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s  wir  im  Herbste  des  Jahres  1850  gemeinsam  Wien  besuch 


ten,  um  iD  den  dortigen  literarischen  Sammlungen  für  gewisse 

Epochen  der  Byzantiaischen  Geschichte  entweder  von  Andern 
Angedeutetes  zn  prnfen»  oder«  wo  mdglieh«  Neues  zu  entdecken« 
erfüllte  uns  der  Reichthum  jener  herühmteu  Anstalten  auch  in 
diesem  Belang  mit  lebhafter  Bewunderung.  Rasch  gestaltete  sieh 
in  uns  der  Entschiuss«  Itir  die  Geschichte  des  Mittelalters,  soweit 
sie  vornämlich  von  Venedig  und  Constantinopel  als  zwei 
miichtig  wirkenden  Polen  bestimmt  und  getragen  erscheint, 
nach  dem  Höhepunkt  der  historisch -philologischen  Wissen- 
schaft ein  Urkundenbuch  zusammenzustellen  und  zu  veroffent- 


Dieser  Entschluss,  oder  vielmehr  dieser  Wunsch  fiipd  in 

dem  ermunternden  Ueilall  und  in  der  hochgesinnten  Zuvor- 
kommenbeit  des  Vice-Directors  des  k.  k.  Haus-,  Hof-  und 
Staatsarcbives»  Herrn  Regierungsratbes  Jossra  von  Cubl  sofort 

eiue  feste  Grujidlage:  diesem  treuen  Priester  der  historischen 
Muse  rerdanken  wir  es,  dass  wir  gleich  damab  eine  Probe  der 


liehen. 


Dig 
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yFoutes  rerum  Veaetarum  ausarbeiten  und  der  k.  k.  Aka- 
demie der  Wissenschafteo  ia  geziemender  Weise  vorlegen 
komitea^). 

Als  diese  hohe  wissenschaftliche  Societat  mit  edier  Bereit- 
willigkeit und  ohne  Verzug  die  Aufnahme  des  Werkes  io  die 
Reihe  ihrer  , Fontes'  ausgesprochen  hatte,  war  der  Anfang,  so 
oft  das  schwerste  der  Dinge,  so  beruhigend,  als  ehrenvoll 

überwunden. 

* 

WIhrend  hierauf  zunächst  in  den  Venezianisehen  Quellen- 
Sammlungen,  welche  das  k.  k.  Archiv  bewahrt,  für  unsere 
Zwecke  abgeschrieben  wurde,  war  es  unsere  weitere  Aufgabe, 
auf  einem  zum  Theil  ganz  neuen  und  dunkehi  Felde  jene 

Sicherheit  und  Vertrautheit  zu  erlangen,  ohne  welche  ein  solcher 

■ 

Codex  diplomaticus,  auch  bei  beschrankterem  Umfange, 

nur  ein  loses  Stückwerk,  eine  Mosaik  bleibt,  ohne  festes  Gefilge 
und  lebendigen,  kraftigen  Ausdruck. 

Eben  diese  Studien  aber  belehrten  uns  gar  bald,  wie  zer- 
streut oder  entstellt»  wie  mangelhaft  oder  abgelegen  fast  alle 
Elemente  wären,  die  wir  zum  Baue  selbst  oder  zu  seiner  Siche- 
rung und  Ausstattung  vonnöthen  hätten,  liattiiu  wir  schon 
ursprunglich  unser  Unternehmen  als  die  «Bearbeitung  der 
wichtigsten  diplomatischen  Urkunden  der  Vene- 
zianischen Handels-  und  Staatsgeschichte,  mit 
besonderer  Beziehung  zur  Levante,  vom  XI.  und  XÜ. 

*)  Prtodens-  und  Htndelsrertrtg  des  GrieehUclien  Kaiser« 
Michael  PsUeologiis  mit  der  Republik  Venedig  Tom  Jahre 
1268.  (Prebe  emer  Aosgabe  der  pFontes  rerum  Yenetarum*.)  Herausge- 
geben ron  den  Mitgliedern  der  k.  bayer.  Akademie  G.  L«  F.  Tafel  and 
6.  M.  Thomas.  Ocloberheft  des  J.  18S0  der  Sitsongsberiehte  der  philes.- 
histor.  Cl.  der  L  k.  Akademie  der  VissenschaftM. 
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bis  zur  Mitte  des  XV.  J  ahrhunderts aügeküadigt, 
mit  dem  Vorhaben,  uns  hiebe!  möglichst  auf  den  heutigen 
StandponJit  der  historisch-philologisehea  Kritik  zu  stelleu,  so 

liat  Ulis  iiacli  iieiii  AugriiT^  der  Arbeit  selbst  eine  Erweiterung 
des  Planea,  oder,  besser  gesagt,  eine  tiefere  Begründung  als 

« 

uueriässliche  Pflicht  vor  die  Seele. 

Sollten  die  , Fontes  rerum  Venetarum'  für  die 
Geschickte  Venedigs  insbesondere,  und  die  des  üliLttelalters  über- 
haupt eine  neue  und  ]ieht?olle  Durchsieht  gewinnen  lassen,  so 
muasten  erstlich  alle  bieher  bezügliche  Documente,  welche 
in  alten  oder  kostbaren  Werken  wie  yerborgen  liegen,  in  ciae 
geordnete  Folge  gebracht,  und,  soweit  als  nur  mdglieh,  sei  es 
durch  neue  Collatiuueu  oder  durch  Anwendung  der  kritischen 
Methode,  lesba^  und  verstindlich  gemaeht  werden.  Dann  aber 
war  es  unumgänglich,  den  Zusainineubaog  Venedigs  und  des 
Orients,  das  Weehselrerhaltniss  zwischen  der  Lagunenstadt  und 
dem  Byzantinischen  Imperium  bis  in  die  älteste  Zeit  der  tiepu- 
blik  urkundlich  nachzuweisen,  und  die  allmlMiehe  politische 
Machtentwickelung  des  Adriatischen  Karthago  nach  dieser  Seite 
hm  Schritt  für  Schritt  zu  verfulgeu  und  zu  belegen. 

Dieses  Verfahren  heischte  der  historische  Sinn  und  die 
von  ihm  getragene  Wisseuschaft.  £ben  jener  Weg  aber  war 
aueh  Torgezeiehnet  durch  die  grossen  Urkundensammlungen, 
weiche  der  Doge  Andreas  Dandolo  mit  hellem  Geiste  und 
emsiger  Sorgfalt  angelegt  und  zur  Nachahmung  als  Huster 
nberiiefert  hat^). 

*)  Vgl.  die  eben  tiigesog«iie  Prob«  p*  iS. 

**)  Tergl.  »Der  Doge  Aoilrei«  Deitdolo  nod  die  ron  ihm  ange- 
legten UrkuDdepeammlongen  snr  Staats-  and  Handels- 
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SoTiel  zur  Gescbichte  des  Uaternehmeiis,  dies  als  allge* 
meiner  Aufriss  des  Planes.  Es  ist  unser  Bestreben,  die  ange- 
deutete Epoche  ilei  Handels-  und  Staatsgeschichte  Venedigs 
in  der  Form  wirklicher  Beesten  auszuprägen,  so  dass  dem 
Forscher  jener  vergangenen  merkwürdigeu  Diuge  die  Eiuschau 
in  die  vielarmigen  Zweige  der  Venezianisehen  Handelspolitik, 
gleichsam  wie  auf  eioem  Heiiefbiide,  ohne  Mühe  gestattet  ist. 

Wo  daher  eine  Spur  von  diplomatiseher  Anknüpfung  oder 
auswärtiger  Tbätigkeit  bei  einem  glaubhaften  Autor  oder  in 
einem  andern  bewährten  Zeugnisse  sich  vorfand,  wurde  sie  mit 
in  der  Reibe  unserer  Regesten  aufgeführt,  wenn  auch  kein 
beschriebenes  Pergament  je  vorhanden  gewesen,  oder  das 
Aetenstiiek  verloren  . gegangen«  oder  uns  wenigstens  unenthüUt 
geblieben  ist.  Einen  treü'licben  Ersatz  bot  hierin  häufig  die 
Chronik  des  Andreas  Dandolo,  Diese  ist  grossentheils 
aus  authentischen  Acten  geschöpft.  Daher  hielten  wir  es  fQr 
sehr  zweckdienlich  und  gerecht,  allen  Stucken,  wozu  wir  bei 
Andreas  Dandolo  eine  Andeutung  trafen,  die  Worte  des 
berühmten  Annalisten  als  Einleitung  v  orauszuschicken. 

Bei  der  Abgezogenheit  und  Dunkelheit  vieler  Verhältnisse, 
welche  unsere  Urkunden,  vorzüglich  die  älteren,  berühren,  war 
es  zugleich  eine  unabweisbare,  wenn  schon  schwierige  Forde- 
rung, mancher  Einleitung  ausser  der  gewöhnlichen  biblio- 
graphischen Zttthat  auch  einen  historischen  Hintergrund  zu 
geben,  tbeils  um  den  Zusammenhang  im  grossen  Laufe  der 

geschieht«  Venedipfs'.  Mit  den  Uricnnal-Roi^nstcrn  de«?  Libor  Albus, 
des  Liber  HIancus  und  der  Libri  Pactorum  ans  dt  iii  \V  ieuer  Archiv.  Von 
Dr.  it.  L.  F.  Tafel  und  Dr.  G.  M.  Thomas.  Aus  den  Abhandl.  der 
k.  bayer.  Akad.  d.  W.  IlL  Gl.  VÜI.  Bd.  I.  Abth.  München.  1835. 
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BegebenhciteQ  zu  bcleuchtca,  theils  um  Eiuzelnes  io  den  Acten 
za  erörtern  und  tu  erklären. 

Dass  wir  hiebei  der  noch  dürftig  aogebauteu  Geographie 
lies  Mittelalters  ein  bevorsngtes  Interesse  zugewendet, 
and  ausserdem  aus  seltenen  Chroniken  oder  auch  Handschriften 
mehr  als  blos  sehnrackhaften  Apparat  zusammengetragen  haben, 
darüber  versehen  wir  uns  keines  tadelnden  ürtheils.  Unser 
Verfahren  in  den  zwei  letztberuhrten  Punkten  will  gerade  als 
ein  nacheifernswerther  Versueh  hingenommen  werden. 

Die  Fassung  der  Noten  und  der  einleitenden  Erklä- 
rungen in  das  Lateinische  Idiom  rechtfertigt  sieb  Ton  selbst. 

Was  endlich  die  Kritik  der  Texte  betrifft,  so  galt  es 
erofach  die  Gesetze  der  elassiscben  Schule  bei  spateren  Denk- 
mälern in  geschickte  Anwendung  zu  bringen;  die  Sprache 
selbst  freilich  verlangt  ihr  eigenes  Studium.  Demgemass  wurden 
wirldiebe  Urschriften  oder  solche  Abschriften,  welche  ihre 
uuiuittelbare  Herkunft  aus  jenen  bczenjiften,  mit  strenger  Gewis- 
senhaftigkeit bis  zur  Wahrung  der  Schreibart  wiedergegeben. 
Spätere  Copien  hingegen  oder  in  Druck  gelegte  Stücke ,  von 
denen  gerade  die  meisten  der  gründlichsten  Recension  bedurf- 
ten, erhielten,  nach  den  Normen  deutsch-philologischer  Kritik 
Aufbesserung  und  Wiederherstellung  der  nrsprönglieben  Gestalt. 
Wichtigere  Veränderungen  sind  im  Text  oder  in  den  Noten 
angedeutet ,  hingegen  hunderte  von  leichteren  oder  gleichsam 
in  die  Hand  springenden  Verbesserungen  haben  wir  auf  unser 
Gewissen  stille  in  den  Text  genommen:  wir  wollten  weder  den 
Raum  Tergeuden,  noch  ein  Geprange  mit  Conjecfnren  halten. 

Rechenschaft  Gber  die  Auswahl  der  Stücke,  wie 
über  ihre  Geltung  wird  die  historische  Einleitung 
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geben.  Diese  selbst,  wie  die  General-Register  Ober  Personen, 

Orte  uud  Sachen,  und  eio  Glossur  mibseu  wir  dem  Absckluss 
der  ersten,  in  sieh  begrenzten  Reihe  von  Urkunden  vorbehslten. 
Ebeu  durUiin  versparen  wir  alle  Verbesserungen  und  Zusätze, 
obwohl  ans  schon  zum  ersten  Bande  eine  nicht  unbeträchtliche 
Zahl  vorliegt:  denn  wir  werden  bis  zu  jenem  Ziele  über  vieles 
besser  uuterrichtet  sein  und  unser  Urtheil  um  so  liüuiliger  aus- 
sprechen  können.  Da  der  Druck  ununterbroehen  fortgesetzt 
wird,  so  haben  wir  gegründete  Aussicht,  jene  erste  Abtheiiuug, 
welche  das  XUl.  Jahrhundert  absehliesst,  innerhalb  Jahresfrist 
zu  veröffentlichen. 

Manehe  schätzbare  Notiz,  manches  wichtige  Stuck  —  wir 
fühlen  das  im  voraus  —  wird  uns  entgangen  sein;  mussten 
wir  doch  manche  Lücke  wissentlich,  wenn  auch  ungerne,  offen 
lassen,  weil  uns  einzebie  seltene  Werke  in  den  nächsten  Biblio- 
theken, selbst  der  kobtharea  Müuchner,  nicht  zu  iiuudcu  w  areu. 
Die  freieste  und  förderlichste  Benutzung  dieses  grossen  Sehatz- 
hauses gewährte  uns  jedoch  das  freundschaftliche  Wohlwollen 
des  Bibliothekars,  Herrn  Gborg  Kiaboigbr. 

Wir  leisteten,  was  wir  konnten:  soweit  Mittel  uud  Müsse, 
Kraft  und  VermSgen  zweier  Deutscher  Professoren  reichten, 
sparten  wir  nicht,  das  Material  zu  sammeln  und  zu  sichten,  zu 
ordnen  und  zu  vereinigen.  Dabei  »hu  t  es  wohl  erwähnt  werden, 
dass  dem  Jungeren  von  uns  ein  öffentliches  Schulamt  mit  mehr 
als  Manuesaibeit  uur  den  sparsamen  Rest  abgerissener  Stunden 
für  dieses  wissenschaftliche  Unternehmen  übrig  Hess,  und  dass 
ihm  als  erbetene  Müsse  nichts  gegönnt  wurde,  als  die  vorsichtig 
verbrauchbare  Zeit  kaum  gehoffter  Wiedergenesung.  Und  doch 
reichte  sie  in  beharrlichem  fintschluss  aus,  Wien  abermals  und 
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Venedig  (im  Sommer  des  Jahres  185:^)  zu  besucken,  die 

Abschriften  zu  vergleicheo ,  neue  zu  machen  uad  eiaeu  reichen 
Vorrsth  für  das  liebgewonnene  Werk  nach  Uaiise  zu  tragen. 

WenD  nun  doch  eia  Material  yuo  Urkunden  bewältigt  und 
dem  Dmeke  übergeben  ist,  wdehes  zarorderst  die  Venezianisch- 
Orientalische  Geschichte  von  den  früheren  Zeiteu  bis  zum  Ende 
des  XIII.  Jahrhunderts  umiasst,  so  erkennen  wir  freudig  an, 
dass  dies  nicht  allein  auf  unsere  Anstrengung  zu  rechnen  ist. 
Es  ist  die  hervorragende  Theilnahme  der  k.  k.  Akademie  und 
der  historiaehen  Ooramission;  die  auszeichnende  Empfehlung 
eben  jener  und  des  k.  k.  Miuisteriuius  des  Innern;  das  Ireund- 
liebste  Entgegenkommen  in  Venedig:  die  allbekannte  wei*ktha- 
tige  Humanität  de^  Du'ectors  der  Marciaoa,  Herrn  Gicseppe 
ViUlfUELLI  ;  die  Gefälligkeit  des  Vorstandes  des  ArchiTio  gene- 
rale Herrn  Cavaliere  Fabio  Mutimelu;  der  liberale  Edelsinn  des 
um  seine  Vaterstadt  hochTerdienten  Cavaliere  Herrn  EmuiiDEu 
Cicogiia;  die  bereitwillige  Dienstfei'tigkeit  des  Herrn  Archiv- 
sccreliirs  Ceüah  Füicaod,  was  uns  ticü  Erwerb  von  l'rlviiiiileii  uud 
die  Bereicherung  unseres  Werkes  in  hohem  Grade  erleichtert 
und  get ordert  bat. 

Auch  bei  der  Bearbeitung  fehlte  es  uns  nicht  an  treulichem 
Beifttand.  V  or  Allen  ueuueu  wir  hier  Herrn  Oberpräccptor  a.  D. 
Cousmif  NüssEB  in  Ulm.  Dieser  treffliche  Byzantolog  half  uns 
bei  der  Herstellung  der  Texte,  sodann  hei  der  Correctur  der 
Druckbogen  mit  unverdrossenem  Eifer,  als  wie  an  einem 
Werke  der  eigenen  Hände :  seine  Belesenheit,  seine  Sprach-  und 
Sacbkeiiainiss,  sein  Scharfi^iiiii  bat  diesem  Buche  Unschätzbares 
EQgefuhrt.  Bei  jenen  Urkunden  —  sie  bringt  zumeist  die 
folgende  Abtheilung  —  welche  sich  auf  die  Mosiimischeu  und 
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Turkiscben  Reiche  beziehen,  haben  uns  erprobte  Freunde»  die 

Akademiker  Philipp  Jic.  Fallii£Kat£r  und  Mabcu«  Jos.  Müller  io 

München,  weaentliche  Dienste  geleistet  Die  Durchsicht  und 
Säuberung  der  Romanischen  Texte  übernahm  gefallig  Herr 

i*rofessor  Koärad  Uofmann  in  München.  Diesen  Körperschaften, 
wie  den  Einzelnen,  sei  hier  öffentlich  ein  für  allemal  aufrich- 
tiger Dank  gesagt! 

Echt  wissenschaftliches  Streben,  das  keine  Nebenabsichten 
kennt,  trägt  in  sich  selbst  den  reichsten  Lohn,  denn  es  führt 
mit  jedem  Ergebnisse,  das  es  thatsichlich  begründet,  zur 
erhabenen  Überzeugung,  der  Erkenntniss  und  der  Wahrheit 
eiae  Stelle  mehr  gewoniica  zu  haben.  Dieser  stillen  Ehre, 
welche  weder  von  schwankender  Gunst  abhängig  ist,  noch  dem 
(iuiikehi  Neide  sich  aussetzt,  dürfen  auch  wir  uus  rühmen.  Die 
klare  Überzeugung,  mit  unserer  Forschung  für  einen  ebenso 
tief  eingreifenden,  als  weit  reichemien  Tiieil  der  Geschichte  des 
Mittelalters  den  Plan  mehr  geebnet  und  neue  Bahnen  gelegt 
zu  haben,  hebt  und  steigert  sich  durch  das  Bewusstsein,  den 
Pflichten,  welche  heute  die  historisch-philologische  Wissenschaft 
auferlegt,  ,naeh  Kräften'  genügt  zu  haben. 

Fremder  Beifall  und  fremder  Beirath  werden  diesen  wie 
immer  beschriinkten  Kräften  neuen  Schwung  und  frische 
Spannung  verleihen, 

U 1  m  und  Münchenam  Ausgange  des  Deccnibers  1855. 

Dr.  ft.  L  I.  TafeL 
Dr.  6.1.TbsBas. 
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cunjuribnaania.  A.  d.  1107.  Sept.  .  67 

XXXm  Alexiii,  Imperatoria  Gneci,  et  Veoetomm  contra  BoeaniBdiaa 
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XXXVL  Donatio  et  traditio  perPontium,  comitein  Tripolitanum,  facta 
beato  Bfarco  erangelist«  de  quadam  dono  in  Tripoli  prope 
portum  nuaria  aituata,  olim  Daraa  nvneupata.  A.  d.  1117. 
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nenuni,  Imperatorem  Graecorum.  A.  d.  1119   78 

XL.  Pactum  Wannundi,  Patriarcbs  Hierosolymitani,  de  tertta  parte 
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LVU.  Natalie  Üetaui  Uonat  occlesiie  et  Priori  saQcti  Georgii  de  Armiro 

ipditicium  a  se  constructum.  A.  d.  4156.  Mart  136 
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A.  d.  1187.  Febr.  179 

LUI.  PriTilegiom  eenlirmitioiiia  laaaeii  Angeli,  Imperateria  Grceo- 
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ICD.  Pt«toa  doaiiil  Baldaiu  ComUb  nindniiiit,  tt  Theobald!  Conitit 
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IGIT.  PrifilagioiB  Looais  II,  fogit  Amosloran,  domfSoiin  ot  eooeostionit 
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CU.  Liters  Crucesignatoram  ad  Papain.  De  abtclutione  facti  Jadera. 
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Mart  449 

CXXL  Pirlitie  rcgni  GmcL  A.  d.  1204    452 

Panfffini  d^niei  Dneis  et  eomminitTeBetiB  ,  464 

Peie  teeeeda  demini  INieU  et  eonuniRii  T«Mti»  468 

Pltn  prnna  demiiii  Imperaterii  473 

Pin  «eevnda  domini  Imperaterie  475 

Part  prima  peregriaenia  480 

Part  aeeanda  peregrinorain  488 

Epimetram  I  ad  aateeadeaa  diploaa:  UMUut  partitioaia 

Letiaitati  et  Gmitali  redditot  489 

Bpimetram  D  ad  aoteeadeotdipleaia:  Libelli  partitioiiit 

ratna  Teraio  Phrneagalliaa  498 

Spimetrain  DI  ad  anteeedena  diplcaa:  Harioi  Sanuti 


CXXIL  LHer«  Baldaiai  Imperateris  ad  Papam.  8i§m^Ußi  et,  mod0 
ComUmÜmpMmmm  hmpprkm  ^eenpaimm  dt  m  IttüA 
A.  d.  1204    501 

GXXDL  Refatatio  Crets,  et  de  eantuiB  nilfibos  hjparpworam,  et  feode» 
et  Thessalonica  ciritate,  et  nonnullis  possessionibus,  facta  per 
Bonifaeiam  Harohionem  MlHitlaferniH  in  Marco  Sanuto  et  Ravano 
de  Verona,  nuntiis  et  procuratoriboa  deauai  Hearici  DaadoU» 
Dueis  Venetiarum.  A.  d.  1204.  12  Ang  512 

CXXiV.  Innocentiua  Ul  Baldaino»  illnatri  CenstaatinepalitaBO  Inparatori. 

A.  d.  1204. 7  Mov  510 
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CUT.  loMMaBÜBt  10  fipiMoyit,  AUaliba»  etfifb^t  «iHtab,  b 
•Mrdtu  Cfnmt^tlonni  apiid  ContfanÜMfotiB  «utootibiu. 
Grmhdmtmr,  u  OrmchmdLaimaM  iraiMehm  ute  Imperkm, 
eideGrmewrum eintafiäemerron rfi'mriT, A.d.im iaWoT.  S18 
CXXTI.  boMMitMis  lU  EfSM^  «t  AhlMlifew,  is  eufdtn  CMtfano 
tpnd  ConstaiitiDopoliai  eontlitntif.  üi  in  EtduSk  u  IZmdt 
rtttalitMMnM»  Mun  tmutUmanirntt  €t  recUrem  fiieSani 

A*  d.  i2M.  7  Dm.  819 

GXXVn.  BaldaiDi  Inpenturis  ad  Paptai  apistofau  Ptdmnm  Iminr  mm 

ei  Venetot  initorum  conßmuäiontm  pottmUU.  A.  d.  1305   .  520 
CXXVIH.  tteorici  Daodali,  Ducis  Venetonnp»  ad  Papam  opistola.  Excusat 
M  de  9XcUa  Jader et  de  expugnata  ConHamHtiapoli  rattih 
nam  ftddit;  exinde  aapplicat ,  u(  peiiHonetf  quat  M  faeUs 

ptrmmtio»  benigne  exaudiat  A.  d.  1205  SM 

CXXDL  iDDOcentius  III  Kpiaeopis  et  Abbatilius  ccterbque  clericis*  apnd 
Constantinopolüii  MtsteDtibus.  Lcetatur  de  reditu  Ecelesia 
CoMstantinopolUana  ad  obedientiam  apoiMca  Sedie^  et 
eleeHonem  PtUriareha  ab  ipiU  factam  decernent  irritam, 
tundem  auctoritate  apottolica  eligü.  A.  d.  iW$.  21  Jan. .  .  524 
CXXX.  lunoceotius  Ifl  IJnldnino,  illustri  ConstnntinopoIitaDo  Irapera- 
tori.   De  nnifirmalian»  Jfotriorckas  CottUantimpolkani. 

A.  d.  1205.  21  Jan  528 

CXXXI.  Innoceutius  III  nobili  viro  Henrico,  Duci  VLiietorum.  iiespotiäet 
,         ipsi  petenti,  paciiom«  iuter  Fratico«  et  ¥eHetos  initat  COH- 

fimtari.  A.  d.  1205.  29  Jan  529 

CXJUUI.  Innocentius  III  nuLili  viro  Henrico,  Üuci  Veiietorum.  IpsiltM 

absolutioncDi  coiifinjtdt.  A.  d.  1205.  29  Jan   532 

CXXXUI.  Innocentius  III  iiaUliiiiio .  ilJustri  Canstaatinüpulititiio  Imper»- 
tori.  Pactiones,  (luvad  divUiunem  pussessiunum  ecdesimti- 

carum,  irritat.  A.  d.  1205.  8  Febr.   532 

CXJUUV.  Liteta  Iiiuoeentii  HI  P<ipa;,  laisäu  ILiyuerio  Danduiü,  vicein  fun- 
genti  donaini  Henrici,  patris  ejus.  Ducis  Veneti«,  pro  eoniirina- 
tionc  Tlioma?  Mauroceui,  eleeli  ['ahiaieUa'.  Constunlinupulilani. 

A.  d.  1205.  8  Febr  534 

CXXXV.  Litera  Innoccotii  III  Papse,  Raynerio  Üandulo  missa,  recom- 

mendans  eundem  Patriarcham  electuin.  A.  d.  1205.  30  Hart.  538 
CXIX?!.  Inneeatttius  III  Thoaaa},  Patriarch»  CoastaaitiiopoliUino.  Agit 
da  eanaeeraHone  PtUriarekiB  ConttantmopoUiamL  A.d.  1205. 

80.  Hart  818 

CXXX.TII.  ImoMBtiM  Hl  TboM,  Patriafchtt  CoaaCaiituiopolilaiio.  Caii^ 
ttÜi  fmmUtdem  oJkatAvamÜ  •  «amiint  96  pemtmümnem 
deM,  at  immgaadi  Mmj^aiarem  Op,  A.d.  1208.  30 Hart  841 
CIXXVIII.  Iraoemitnia  III  Tbom»,  Patiiartlua  CoDitaBtiiio|iolitaB«.  Dai 
faeaiimiam  pra^ehandi  ad  ardina§ ,  et  idameoa  i»  mhuatetia 
prmfmamdi.  A.  d.  1205.  30  Hart  .843 
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CXXXiX.  Innocentius  TTT  ThonifB,  Patriarchae  Oonstantinopolit  uio.  ü(  dt 
consiiio  prndentum  virorum  tiatuerr  vnleal  ^  jirout  viderit 
ejepedire,  de  bonis  Eeelesice  $ucp,  quin  rccnrntm  super  hU 
kabeat  ad  Sedein  (ipostolicam.  k.  d.  120ö.  30  Mart.  ....  543 
CXL.  Innocentius  III  Thoiiiiü,  Patriarch«'  Constantinopolitano.  Stafuit, 
quid  sit  agendum  in  eUctione  Patriarchat- um  Ecdesice  Cm- 

ttaTUinopolitana.  A.  d.  1205.  30  Mart  544 

CXLI.  Innocentius  III  Thoms,  P^itreh»  Constantinopolitano.  Per- 
wniHtHieerdoiißrum  retwHoium,  et  u(  fonit  uti  oper»  deri- 
e&rmm,  qui  ntum  ad  parin  Itto»  ocmmm«.  A.  d.  1308.  SO  Hirt.  84S 
CXLII.  hAoeenlias  DI  Thome,  Pitiiireli»  Ooii«lao<inopoUttDO.  Nt  ex 
€0 ,  tfnod  ipte  Pontifex  PiaMareham  eUgU^  Beduim  Co»- 
witnain^pdUanaJunhi»  äerogßhtr»  A.  d.  1808. 30  MmH.  .  .  646 
CXUD.  iBOOoeiitiM  IH  Gradonsi  Palriareiw  ti  talihipiieii  ejus.  Cer- 
H§r§m  eim  reädÜ, «  m  deerehm  fkü»,  ne  ^eriei,  pU  Bunt 
mgmd  PahimrtJum  CmtianHn/gpitiimimm,  uteerdwHa  tmU' 

Umt  A.  d.  im  30  Hart.  846 

CXIilV.  Saerameiitaiii  eaBonieonim  depntafonini  ia  Keelotia  patriareiiali 

GonilaBtiiiopolitaDa.  A.  d.  1808. 6  Mai  647 

GXLV«  Saenunentnni  prosbytori  Theodi ,  aleeti  eaaoaiei  in  patriarebali 

Eeekiia  CoMtantiaopoUtaDa.  A.  d.  1206. 14  Mai  860 

GXLYI.  Tbaoas  Manroeamia»  Pitriar«haCoiutaDtioopolitaiiiia,  Beeleuaa 
VaBatoniiDy  ConslantiDopalt  potiiaa  et  Patriaieli«  Gradaan  aev 
alüi  Pnelafit  Tanatia  aabjeetaa,  ab  omni  Patriarab«  Conatanti- 
aopolilaiii  anbjaetiona  azamptaa  ana  dadarat  A.  d.  1205. 15  Mai.  861 
CIIiTO.  Inäoaantioa  in  Canttantinopolitano  Imperatori.  TnaumuHU  ad 
Grascos  Benedtetttm,  tiiuli  sancta  SusoMna  preshyterum 
Cmrdinalem,  apoatolica  Sedis  a  latere  Le^imm,  üluntque  ' 

Impermtori  commendat.  A.  d.  1205.  15  Mai  663 

CXLVUL  lonoeenttus  III  Archicpiscopiar  Episcopia  at  universis  Prslatis  io 
Imperio  Conatantinopolitano  constitutis.  Mandat ,  ut  Legatum 
8edi$  apostoUcm  benigne  reeipiant  et  homonßee  pertraeUtU, 

ejutqtie  statuta  obiervent.  Ä.  d.  1205.  Mai  .  .  666 

CXLDL  Inaoeentius  III  Marellioni  Montisferrati.  Vt  Romanam Ecduiam 

düigat  et  honoret.  A.  d.  1205.  Mai.    .  660 

CL.  Marchio  Mootisferrati  Innocenfio  III.  J)e  stto  erga  Ecclesiam 
Romanam  amore  et  ohsequio  oralorem  ad  Fupam  miülf,  et 
e^m  de  rebus  apud  CoHttantinopolim  gettit  certiorem  facU. 

A.  d.  120r>.  Mai  666 

CLL  Innncuntius  Mi  Renedicto,  tituli  sancts»  Snsannap  presbytero 
CardiiKili.  n|)nstiili(".e  Sedis  Legato.  Indulgtiur .  fjuuii,  nin 
Pairianlia  ConslantinopoHtanui  in  Ecclesin  Constuntino- 
politana  itlont'os  virus  assumat^  ipse  i  irus  iiteratos  et  htnie^ 
stos  imtUuttl  in  dicta  Ecclesia,  prout  viderit  expedire. 
A.  d.  1206.  20  Mai  667 


Digitized  by  CjOOgle 


xxu 


C0HSPKCTU8. 


CLIL  Innoeeiiiiai  III  vnireno  elero  et  popido  in  Christitn«  «nreitii 

ipod  Consiantinopolim  constitato.  A.  d.  120S.  Mai  S88 

CLin.  Innocentius  III  PuftrUreln»  et  noiTano  clemi  ConitutiiMipoliftBO. 

A.  (1.  1205.  Mai  Stf8 

CLIV.  CoDfirmatio  feudoniD  iDstitutorum  per  Mariniiflii  G«BO«  PoteiUtiili 

Constanlinopolitanum.  A.  d.  1205.  2  Jun  $S|B 

CLV.  iDnocentiuf  III  Marchioni  Montisferrati.  U(  defendat  et  tueatwr 
9uhju§atum  ConatautiHopelitanum  Imperium ,  donec  Papm 
fuerit  meliu9  inttrueiutt  mi  id  k^furia  fmerü  faetmm, 

A.  d.  1205.  Sept  S6i 

CLVL  InDocentius  III  ßenedicto,  tituli  sancte  Susannae  presbytero  Car- 
dinali, apostoiicae  Sedia  Legato.  U(  qunsdam  ordinationet  in 
Ecdejsia  ConttantimpoliiaiM  juxta paetume»  faetat eonfirmet, 

A  rt.  1205.  Sept  566 

CLVii.  Electio  M:u-ini  (kno  in  Potestatem  ConstaniinopoliUniun  post 

ohltum  liomtüi  llt  nriei  f)anduH.  A.  d.  1205.  2  Sept  560 

CLVUI.  innoeenfni«;  Iii  Thoma,  Patriarchuj  Conslantinopolitano.  Ut  Uen- 

ricum,  clericum^  in  canonicum  JäecleMia      SophUe  redpi 

faciat.  A.  d.  1205.  7  Sept  569 

CLIX«  Refutatio  Marini  Geno,  facta  communi  Venetis  de  Corfu  et 

Durachio  et  aliis  locis  Imperii.  A.  d.  1205.  Oct  509 

CLX.  Confirmatio  partitionU  per  dominum  Ueurieum,  fratreni  impera- 

toris  CooslaAtioopoIitaiii,  et  Manauiu.  A.  d.  1205.  Oct.  i>71 


Digitized  by  Google 


Ltmits  y  mr.  obutsobouiiiii  debutaub.  S.  Zaohabi«  mohast.  VsmitO. 


Le^aU  Y  irmenii  Grsc^ram  Isf eratoris  chrjsobalUum  de  regUnruiiiii 
■•■Mteri«  S.  Itchart«  f  MpM«  Ii  elf  itete  YeaetüunuiL 


Ipsmn  imperatoris  chrysobullium  interiisse  Tidetur.  Quod  nos 
eralgamns ,  est  decretum  Jaatioiani,  Veaetoram  Dueis  initio 
seeoli  ÜL  (827-^829).  Hoe  primos  edidit  Boaxoni  in  Silentio  di 
S.  Zaccaria  snodato  Yenet  1678.  p.  44.  Ex  areliiTO  Veneto  repatiit 

Lebret  in  Gesch.  d.  Rcp.  Vencilig,  T.  1,     148.  De  hoc  docreto  sive 

declaratione  Ducis  W'iieti  ita  AiidreRs  Dandulus  in  chronico  (Murat. 

Scriptt.  rcr.  IUI.  T.  XII,  p.  165):  Per  hos  dies  [circa  annum  814] 

Änffelus  Ihu^t  vir  catholietUf  a  Leone  Jn^eraiore  stueepU  eorpu» 

taneü  Zaehmim  prophefm  ei  partem  Ugm  erueU  et  tmUmeniorum 

CMoH  ei  nuäris  efu»  cum  piurimi»  ihesemrie;  ei  sttb  saneH 

Zachariw  voeahulo,  non  procul  a  palatio  suo,  inonasterium  fahri- 

cnrif,  quod  mouidlinni  t-sst-  drcrecit,  et  tcrras  et  aquns  silii  eoad- 

hwrentes  pletie  conceasit,  et  rtliquias  msceptas  in  eadem  ecclesia 

deposuit.  Ad  quem  Danduli  locum  ita  Muratoriua  1.  c:  ^ia  margine 

eod*  Ambros.  hm  notantar:  in  alio  codice  aeqaontur  hme  rerba: 

sant  aliqui,  qai  non  ab  Angela,  sed  a  Justiniano  reliqniaa  auseeptaa 

et  monasterium  »dificatnin  sertbunt.  Quibus  sufTragatur  tenor  con- 

cessionis  fache  dicto  üionastcrio,  hujus  teiioris  scilicet:  coijnUiim 

sit  mnniöus  Christianis  cett.,  ut  alibi,  et  in  eaice  Leonis  cett 

itaqne  placuiaae  Tidetur  monaaterium  constructum  fuisse  de  bonia 

imperialibas  per  Jnstinianum  dneem*'.  Et  h»c  recte  Muratorina. 

Binadem  rei  mentio  facta  est  in  libro  aingniari  ae  rarissimo : 

nSquitinio  della  fiberta  Veneta.   Kel  qnale  n\  addiieono  ancbe  1e 

ratrsrioni  delTIinpero Romano  soprala  ciilä  et  signoria  di  Venetia.  Stani- 

pato  in  Mirandola,  appresso  Giouanni  Bcniacasa.  NLOCXII**.  Ibi  p.  52 

hacl^untur:  „L'anno  820  fu  ucciso  Leone  Armeno  Imperator  di 

Conatantinopoli.  A  tempo  di  coatoi,  e  di  eapreaao  auo  eommandamento 

fa  iiibricafo  il  monaaterio  di  S.  Zaccaria  in  Yinetia.  Sopra  cbe  ai  legge* 
p«ai«.  zn.  1 


A.  <l.  814—820. 
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come  affirma  iL  Saasoiiioo*  commetteado  perö  errore  nelii  anni,  ana 
attestatione  aeritia  m  LoHno  di  mono  del  Doge  Gmttiam  Partkt' 
patio,  che  pur  dourft  esser  ereduta,  del  seguente  tenore,  attenendoei 

alla  traslationc  di  n«?so  8ansouino.  Sia  noto  a  eiascuno  Christiano 
et  fedele  del  Santo  Romano  Imperio,  tatito  ä  coloro  che  souo  pro- 
senfi,  quanto  ä  coloro  che  verranno  doppo  not.  cosi  Dogi  come 
Palriarehh  Veseoui,  et  aUH  huammi  prindpaU,  quabnente  io  Giu- 
tüniano  Ipato  Imperiale  et  Doge  di  Vinetia,  per  repelaüone  del 
Signor  nottro  onnipotetiie,  et  per  eonmandnmento  del  Serenieeimo 
Imperatore  et  conscnmtore  della  pnce  di  iudo  il  mondo,  doppo 
moUi  benefici  a  not  eoncessi,  feci  questo  monUterio  di  vergini  in 
Yinetia.  Secondo  che  esso  volle  si  edificasse  della  propHa  Camera 
ImperUUe  etc.  Questa  acrittura  Tola  aperfamente  gli  Dogi  oel  Aegiatro 
delli  fedeli  delP  Imperio,  et  eaaendo  di  maoo  del  Doge,  che  confeasa 
haaer  operato  per  eommandamento  dellMmperatore,  non  admette 
oppositione  iie  bi  puo  iüipia.strare.^  Kgit  de  hoc  documento  nuperriiue 
Romanin  in  storia  di  Venezia  I,  p.  162,  348. 

De  antiquioribus  rebus  Yeneto-Grtecia,  aicuti  de  pristino  statu 
Yenetorum  deque  ratiooibua»  qae  i&ter  eoa  atqoe  alioa  populoa  prisco 
iBTO  interceaaere»  anobia  actum  eat  in  prftfatione.  Adde  Wilkenum 
in  Kreuzsüge  T.  II,  p.  186  sq.,  pag.  189  aq. 

Cognitum  sit  omoibus  Chriati^)  et  aaoeti  Romaoi  imperü 
fidelibaa,  tarn  presentibiia,  quam  et  illis,  qui  post  noa  füturi 
eruut,  tarn  ducibua,  quam  patriarchis  atque  episcopis  seu  ceteris 
primatibi»,  quia  ego^  Justioianus»  imperialia  Uypatus  et  Veae- 
tiarum  Dux,  per  revelationem  domini  nostri  omnipotentis  et 
juaaiooe  domini  sereuissimi  Imperatoris  seu  et  cooäer?atom 
totiua  mundi«  Leonw«  post  multa  nobis  beneficia  coneesaa  feci 
hoc  müiiiihlcn'um  virgiiiuia  hic  in  Venetia,  secuiuluia  quod  ipse 
juasit  edificare  de  propria  camera  imperiali,  et  secundum  quod 
jussit  mihi  atatim  cuncta  neeeaaaria  auri  8i?e  argeati  dari'). 

Tuac  etiam  uobis  reliquias  sancti  Zaccarias  prophetsB  et 
lignum  crucia  domini  atqoe  aancts  Mari»  pamimn  6i?e  de 


0  ChrUtUoia  Maral, 
qai  erffo  Boi.  et  Lebr. 


')  dtre  L«br. 
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restimentia  Salvatons  et  alias  reliquias  Sanctonim  nobis  ad 

ecdesiam  sanctam  eonsecrandam  dari  fecit. 

Ad  neccessaria  hujus  operis  etiam  magistros  tribuit,  ut  citius 
opoB  ezplerent»  et  expleto  opere  congregatio  saneta  ineessafiter 
pro  Salute  serenissimi  Imperatoris  et  suoriim  heredum  orarent. 

De  thesauro  vero»  <{uod  manifestat  sua  carta  cum  üteris 
aureta,  et  totum  donam,  quod  in  boe  loeo  ipse  transmisait,  in 
ipsa  Camera  salvum  esse  statulmus. 

Tarnen  ipsam  eartam  in  camera  noatri  palatü  volumua  ut 
Semper  pmnaneat,  et  ut  non  raleat  aliquia  boe  dieere,  quod 
iiiud  mouasterium  sancti  Zaccarisß  de  alicujus  thesauro  esset 
conatraetum»  nisi  de  sanctissimi  domini  nostri  Imperatoris 
Leonis. 

n. 

l^eaeUrttin  iegatio  Constantia«p»iiii  uüäsa. 

A.  äu  819  (?). 

Andreas  Dandulus  in  ehronieo  i.  1.  p.  164:  Mie  Jkufi 
(i.  e.  Angelus  Particiaeos  seu  potins  Parte  ei paiio)  cum 
ditöB  fUüs  kaieref,  htsHniamm  ConsianHnopoUn  nu$it,  ^  ab  Jm* 

peratore  Leone  votive  mscepHis,  honorem  Hypati  seu  imperialU 
Consulis  obÜHuit.  Ctr.  Leb ret  T.  1,  p.  137.  Marin  ia  Storia  civile 
e  poUHca  M  eommercio  de*  VeHMtani,  T.  II,  p.  9. 

ke  Y  imsnlns  Cfreesnn  Impersttr  ti  Bai  Tenet«ram  sabditis  suis 

MAmereimii  ^araeenorom  iaterdieint. 
Ä.  d.  814—820. 

De  bis  ita  Dsndulus  in  cbronieo  (Muratori  1.  c.p.  167):  Hoc 
tempore  cum  eontigiaaei,  loca  saneia,  qua  erant  Bierosolyrnis,  pro' 
fanarit  Leo  cum  filio,  Imperatores  augustiy  edictum  proposuerunt, 
)ie  quh  in  Syriam  rel  Ai  t/yptum  accedere  änderet;  qnod  cafholici 
Jhices  Veiietiarum  approbantes  subdüis  suis  parüer  iiüiibuerunt, 

Quod  interdictum  (ipsa  imperatorum  ducumque  decreta  non* 
dorn  Tidimvs)  breri  post  a  Venetis  neglectum  foisse,  ex  eodem  Dan- 
dalo  I.  e.  p.  171,  apparef. 

f 
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IV. 

Tmtom  legirti«  €«Mtattli«ftlii  alssa. 

A.  d.  821. 

Andreas  Dsndnlus  in  cbronico  p.  167.  ed.  eii:  ÜIm  enim 

imperio  .suhfinniiis  (Michaele  et  Theophilo  a.  d.  821)  Duces  Vetie- 
tiarum  Atitjelumy  Jmliniaui  natiim,  ein  JiohUls  foemina,  Bomana 
nomine,  uxor  erat,  legationis  causa  ConstantinopoUn  direxertmt. 
Cfr.  Lebret  T.  I,  p.  139.  Marin  T.  11.  p.  14. 

V. 

teperitefla  lichielli  II  ie  «ulUe  in  Saracenei  n  Tenetia  p iMtande 

refiisitle* 

A.d.S28. 

Andreas  Dandulua  ed.  cit.  p.  170:  „JusHtiumm  PtsrHmaeus 

(Pariecipazio)  Dux  getiitore  defnneto  solm  (Incnvit  n.  d.  DCCCXXVII. 
Hic  Dtkv  im  per  Ullis  (hnml  ah  hiijicrdtorc  requisitns  quasdnm  heUi- 
Cosas  naves  contra  Üaracenos,  qui  6iciliam  inposerant,  destinavU, 
qum  una  cum  Grwcorum  siolo  aenudos  mos  non  tnvemenies»  Vmtetias 
redierunf,  Etp.  172:  „repdrenie  denuo  Mehaelelmperaiorelhuseo 
naveo  plwrimas  6eUo  aptas  in  SteiUam  mioerunt,  qum  aUquem 
triumphum  minime  conscqui  valuerunt*'.  Cfr.  Lebret  T.  I,  p.  141. 
Marin  T.  II,  p.  18.  Lebe  au  üistoire  du  Bas-Empire  par  iSaiut- 
Martini.  Xlil»  p-  73—75. 

VI. 

Imperataris  C^DstaatiDopolitant  legatia  Yenetias  missa. 

A.  d.840. 

Andreas  Dandulus  in  cliroiiico  p.  175  ed.  cit.:  Per  hos  dies 
TJieodosins  Patricius  Yenetias  veniens  impeiiali  nomine  Petrum 
(sc.  Trandooico)  Ducem  Spaiarium  mperü  constUuU^  ei  Vetietos 
requmviit  «I  contra  Saraeenos  apparaium  belHeum  mUtere  velod^ 
ter  proewrareni,  Cfr.  Lebret  T.  t,  p.  165.  Marin  T.  II,  p.  21. 
Lebean  Histoire  dn  Bas-Empire  par  Saint-Martin  T.  IUI, 
additions  p.  477. 
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Decretiui  VeneUram  de  Abrogand«  MueifUrui  ctiinerel«* 

A.  d.  876. 

Andreas  Dandnlus  in  ebronieo  L  e.  p.  t86:  Quo  tempore 
(Daee  Urso  Partieipaeio  I)  mereateres  VeneH  iueri  cftpidi  a  piraiis 

et  latrujicnlis  mnncipia  comparabnnt,  et  fransfretanlea  de  eis  com- 
mercium faciebuiU.  Cui  manifesto  faciuori  Duces  ohviare  dispositi 
tma  ctan  clero  et  populo  Venetiarum  pie  decreverunt,  ne  quia  de 
mmeipHs  eommerekm  faciatp.  vel  in  naviäue  reeipia[n]tt  «npa- 
nenies  gratee  poena»  contrafaeientWu$» 

Plus  semel  hoe  deeretnm  postero  tempore  repetttum  fuisse, 
sequentium  documentoruin  et  diploinalum  qusedain  deoioiiätrant.  Yide 
oros.  Xli,  XIU  hujiM  Collectionis. 

vm. 

TeMtem  legatia  Caaslaattaaf  alia  Mlaia. 

A.  d»  912. 

Andreas  Dandnlus  in  chronico  p.  198  ed.  cit.:  UrsKs  Pur- 
ticiarm  .secufidH.i  lauilittnr  Dux  anno  domini  DCCCCXll.  Uic  .  . 
fiUum  9uum  Petrum  ComtantinopoUm  destinavit,  qui  cum  honore 
niseeptuSf  ex  impertaXi  munißcentia  ProtospatarUu  faetm  alüaque 
reeeptis  dorne,  repatriare  ditpoeuU*  Cfr.  Lebret  T. I,  p.  188. 
Marin  T.II,p.  16. 

IX. 

Teictafin  legatia  CanstaatlBapaila  alua. 

A.a.m 

Andreas  Daudulus  in  chronico  p.  201  ed,  cit.:  Pelrm  Can- 
dianus  secundua  üux  elevatus  est  anno  domini  DCCCCXXXil  .  . 
lete  Ihuf  ülieo  fiUum  »uum  aquieoeim  Conetantinopolim  dele- 
gavit»  et  ex  mperiali  UberaHtate  eedem  Proto^9atarii  cum  donia 
phnbue  obtümii.  Ott.  Lebret  T.  I,  p.  191.  Maria  T.     p.  153. 

X. 

FaetniB  JastlDopolUanam* 
A>  d.  932»  die  14.  m.  Jan. 
Uber  Albus  fol.  260.  Cod.  Treviran.  S.  Marei  fol.  49.  Edidit 
Carli  in  Antichiti  Itaiiebe.  Appendici»  p.  13^  e  cod.  Treybaneo;  cfr. 
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eandem  T.  IV,  p.  130.  Postea  Lebret  I,  p.  193»  <{ui diploma  ipsnm 
ißflperit,  emendatiiis,  emissis  tameo  testium  nomiiiibiM.  Primus  hoe 

pactum  memorat  Dandulus  chron.  p.  202  ed.  Muratorii  his  verbis: 
per  ülem  tempus  AudeherHis  locopositm  et  Joannes  scavi?iust 
Faragarim  advocatus  toüm  populi  civitatis  Justüiopolis,  kuic  Duci 
(Petro  Candiano  U)  urbem  mam  ftederatam  et  centmlem  ewhVme- 
runif  pramiUefUea  unoquoque  anno  dare  eentum  amphonu  9mi,  ei 
VeneioB  tu  foio  disfricfu  suo  defendere  et  eomervare. 

Excerpsit  suo  mure  hoc  pactum  Marin  T.  II,  p.  150. 

In  nomiAe  dorntni  nostri  Yhesu  Christi.  Regnante  donuDO 

nostro  Hugone^)  serenissimo  rege,  anno  VI  die  XIlll  iiicusis 
Jaauarii»  indictione  V.  Actum  in  ciritate  Jdstimmu. 

Opera  caritatis  et  fiructus  optime  .Toluntatis  aemper  animum 
ad  rctributionem')  sibi  (etj  obsequium  debct  ucctnilere,  iiiaxime 
erga  eos,  qui  gratintum  aemper  et  aahitia  mqpendunt  auxilium. 
Ideoque,  quia  di?ina  gratia  inspirante  tos  dominus  Petrue,  im- 
pei  iiilis  Protospatarius  etgioriosu»  Veneticorum  Dux,  filius  Petro 
Duci  Candiano^,  omnibus  restris  temporibus  et  usque  ad  pre- 
sens  populum  ciWtati  nostre  suprascripte  Justinopolim*)  mente 
benivola  protexistis,  et  de  iiostra  salvatione  curam  Semper  tan- 
quam  pastor  optimus  babuistis»  et  deambulavimua  semper  cum 
securitate  et  pace  per  vestros  liiies,  nidluauiue  gravaiiiea  nec 
violentiam  ibi  perpessi  sumus:  jam  antea  de  vestris  debuimus 
eogitare  honoribus,  sed  per  nostra  negligentia  hoc  remansit^). 

Nune  igitur,  quamvis  tarde,  previdimus  onmes  de  civitate 
predicta  nostra  optima  voluntate,  nuUa  interreniente  riolentia 
neque  districtione,  et  nemine  umquam  cogente  ant  suadente, 
set  leto  corde  et  aoimo,  ut  juxta  quod  possunius^)  vel  de 


)  Ugone  Lebret.  ! 

')  e  reti  ibu  tioae. . .  obs.  Carli,  : 

Lebret.  | 

')  Peiri  Ducis  Caailiuui  (Jarli  | 

ei  Lebr. 


^}  civitatis  n.  s.  Justiaopolis 

Carli  et  Lebr. 
*)  rem.  hoc  Carli  et  Lebr. 
'3  posseinus  Carli  et  Lebr. 
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froctibiis  terre  naatre  vicem  glorie  veatre recompensemos,  et 
lionorem  in  aliqoo  impendamus. 

Quapropter  nos  quidem  Audebertua  locopositus  et  Johann 
na  scaTiniis,  Fm^agarius  adfoeatus  toeius  populi,  Andrea» 
seaWnus,  filius  Coneordi,  Peiru»  scaviiius  de  Johmmme^  IhmU 
nicus  scavinus  de  Anastasia^  Amelgericus^  Maäericus^),  Petrus 
de  Baraionio%  Jhmmkue  VeDetiens,  Johanne»  filius  Güel- 
periji.,  DotninicuH  filius  FeUci  de  Baratontiio*),  Johannes  de 
Jmtane^^t  Faicardm'')^  Jo/umnes  de  Mariane,  Leo  frater 
ejus,  Peiru»  de  Diffnane"^,  Johanne»  Can^onago%  VüaU» 
irater  ejus,  Sahhatinus,  iilius  Vitali  Carsanino^},  cum  couseasu 
toeiua  populi  nostri  et  noatra  spontanea  Yolantate  legatioois 
btiiis  eausa  ad  Testram  preaentiain  Tenimus,  promittentes,  nos 
vobis  per  omoem  amium,  usquedum  in  hoc  seculo  yiieritis,  nos 
onmea  aupraaeripti,  iasimol  cum  popolo»  honoris  cansa  donare^®) 
▼ini  boiu")  anphoras  centom  per  tempns  Tindemie,  sive  de 
noatrOy  sive  de  populi  parte,  vei  quocunque  modo  potueruuus, 
ita  ut  nulla  inde  in  nohis'^  sit  negligentia. 

Et  hoc  liberare  promittim«8  infra  dies  decem"),  quontam 
jo8tun4et  rectum  ^^j,  propter  cpiod  luultam  beuiguitatemet  omnem 
bonitatem  circa  nos  Semper  inpenditis. 

Quutlsi  hoc  observare  neglexerinuis,  et  diebus  vite  vestre") 
ipsum  rinum  Tobis  siagulos  annos  per  tempus  vindemie  non 
dederimus»  duplum  Tobis  dare  promittimiis. 


0  DOiirfte  CtrB  et  L«br. 
*)  HftDderieniCkrlietUbr. 
*)  BarftDioDio  CArii«t  Lebr. 

Barfttomnio  Carli. 
*)  iottaoB«  Ctrii. 
*)  Folehtrduft  Ctrii. 
^  Dignogne  Carli. 
*)  CampODego  Carli. 


Vitalis  CartaaniQO  Carii. 
<o)  dare  Lebret. 

Tiaiim  bonum  Carli  et  Lebr. 
«"^  lade  nobis  C»rii. 
**)  decem  dies  Carli  et  Lebr. 

reetam  est  Carli  et  Lebr. 
**)  Dostre  L.  Ä. 
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Ideoque  promitteutes  promittimus,  ut  Semper  vestrum 
popiilum  saWare  et  defenaare  debeamus  a  eunGtia  adTersitatibas, 
ita  ut  nullas  ab  aliquo  lesiones  ^)  vel  forcias  patiantur. 

Et  quicquid  de  nobis  vel  populo  nostro  aiiquod  debitum 
tirahere  debet  ?el  inantea  veatri  [eia]  *}  suani  credideriiit  eausam, 
siue  intermissione  liberare  debeamus. 

Quodäi  ex  uobis  boc  aliquis  aoo  obserraverimufit  compoui^) 
promittimus  auri  libras  V« 

Antho^),  filius  Jühanni  de  Melinda,  consentieos, 

Benedictus»  geaer  Jobamiaceoi^},  consentieiia* 

Andreas,  cognatus  ejus«  eonsentiens. 

Benedictus,  filius  Petro  de  Uualtran^},  coaseulieiis. 

fliaurici  de  Justine,  consentiens. 

Sergius,  filius  Giselbergi,  consentiens. 

Benedictus,  nepos  Fuseam^},  consentiens. 

Sergius,  filius  Natalie^},  consentiens. 

Martinus,  filius  Yitali  de  Petro*),  consentiens. 

Altercarius  consentiens. 

Jobannes,  gener  Petronie  de  Senatore,  consentiens. 

Johannes,  gener  Manne,  consentiens. 

Abo^^},  filius  Goderam^*),  consentiens. 

Jobannes,  filius  Teupaldo,  consentiens. 

Jubianus,  filius  Marlino  de  Justino,  consentiens. 

Ursus  de  Bonane^^}  consentiens. 

Jobannaci,  filius  Passiro*'),  consentiens. 

Jobannes,  filius  Felicitati '    de  Melinda,  consentiens. 


aullam  —  latioDem  Carli  et 
Lebr. 

')  vestri  8uam  Carli  et  Lebr. 
')componere  Carli  et  Lebr. 
*)  Antonius  Carli. 
^ )  .! n a n n 0  Iii  Carli« 

M  a  b  r  a  Carli. 
7)  Fulgbani  Carli. 


'»)Natali8  Carli. 

fil.  VitalisCarli. 
»«)  Ato  Carli. 

^ ' )  0  o  d  e  r  t  i  n  i  Carli ;  ao  Goderani? 

)  B  0  n  n  n  n  c  Cnrli. 
*2)  J  0  a  II  ii  ;i  /  z  i  I  ii.  Passivi  Carli. 
i^j  Feliciani  CarU. 
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Martiuus»  üüus  Gregori»  consentiens* 

Audebertas,  g^ener  Johannani  de  Pingoeato    ,  conaentiens. 

Johannes,  filius  Theodosie^},  consentiena* 

Domiuicua,  fiiioa  Gaipergani^)«  conaeDfiena« 

Dominieua,  filiua  Hdeni^),  eonaentiena. 

Acursus^),  et  frater  ejus  Folcardo,  eonaentiena. 

Donunicua  de  Limperga^)  eonaentiena. 

Latinaa  eonaentiena. 

Johaiiiies  de  Serragogutia  ^)  cousentieua« 

TeudettO- 
Ursus  Citula. 

Martinas  Cabacurdo. 

Dominieua  Yitalia  de  Rebnieiadino'). 

Ursus  Glutilii*^. 

Johannaei  de  Alfigonda^O- 
Dominieua  de  Hiatria  Ciontariantuai 

Petrus,  fdius  Petro  Juyeatiuo. 

Dominatrino. 

Daniel  miniaterlalfa. 

Georgius  de  Armentressa     de  iüsula. 

Aeiua^^}  Lueianna. 

BoneDua^). 

Dominieua,  frater  ejus. 

Laurentius  de  Caleariola. ' 

Mauricius. 


0  JoaDntsiidoPUgiiiiiioCarll 
'jTheodotii  CarU. 
')  Gasp  erg«  Di  Carlt 

Halen!  Carli. 
*)Accittt  frater  Folchardi 

Carli. 
')  Liporgm  Carli. 
^SettagogatiaCarti. 


>}Tanderica8  Carli. 

*)RabtiisadiaoGara. 
^*)6otUla8  Carli. 
^*)Jonasii  Carli. 

Ctontori  AptieiCtrIi. 
^)  Armennaa  CkrK. 
'*)Aceiaa  Carli. 
^*)BoD6tva  Carli. 
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Stefanua  de  Canneto^). 
BonaMi»,  filius  Teadereni*). 

Bonolago. 
Rarennago 

Vitalis  Capud. 
Durio. 

DecriliaiaDO^)« 

Rüleeausus. 
Johannes  Scitodera^}« 
Lubacius. 

Johaaues,  frater  ejus*). 

Johannes  de  Bonutulo^). 

Doimnieofl,  filius  Maremno  de  Lnpardo* 

ßaraDtiniis  et 

Augustus  de  Montanario*}. 

Ego  Georgias^,  dyaeomis  et  notarios,  per  eoiisenaii 
populorum  scripsi  atque  ürmavi. 

XI. 

Paetvn  Jislla^ptlltaaaM. 

A.  d.  aSSt  d.  12*  m.  Mtrtii. 
Liber  Albus  fol.  261  t.  Cod.  Treyisan.  S.  Mard  fol.  ttO.  Edidit 

LOnig  ia  cod.  Italis  diplom.  II,  1940;  Carli  Append.  p.  19  sq.  e 
cuiiice  Trevisaneo.  Cfr.  euniiem  T.  IV,  p.  136  sq.  Nu  per  videbis 
hoc  diploma  repetitum  apud  JRomaninum,  storia  docuineotata  di 
Venena  I,  p*  367»  sqq. 

Dandulus  ehren,  p.  202  ed.  Murateri:  Hi$  di^u»  cum  Wm- 
therius,  Marehio  Istrim,  ituoUtaa  €xaeHone$  ab  kaminibm  Vene- 
Harum  extorqueret,  et  incolis  in  eorum  possessio nibm  degentibm 


CanoBro  Cirli. 
*)  TeudoreDi  CarIL 
')  Bon.  RtfenntU  Cirli. 

y itCap.dueit  deCuliiiiDO 

Cirli. 

*)  Roneantiit  Joann.  Jerto- 
d«tt«CtrU. 


0)  Lvbritius,  Joh.fr.  eins Ctrii. 

Bonnisilio  Carli. 
®)  BaranUaaA.  doMontetttrio 

Carli. 

*)  Gr^gorina  Carli. 
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MflMot  et  attgmrioB  impanmit  et  Veneti$  iura  petenObus  iemgaret 
nuHtkmx  ideo  eentra  ewn  et  mibdk&9  mi09  Duit  (i.  e.  Petriia  Can- 

dianus  11}  saluberrinuua  miwirit  cdictum,  inliihena  Venetis^  ne  in 
htriam  pergerent,  et  IxtriensiijHS,  iie  \'enetia.i  accedere  auderent, 
quod  tandem  Dux  removit  precibus  delenitus  Mariniy  PcUriarehm 
Gradenne,  qm  suppUeatume  MarehiomB  et  poptüi  letria  se  media^ 
terem  oppoeuUf  promUtenHlbm  UU*  Dveit  Venetae  et  eerum  bima 
m  9UO  dietrietu  eon»ervare,  et  üueHttte  eaaetUmee  Teff^effeftef  et  ei 
iussio  rega/is  advencrit,  nf  contra  Venctoa  aliquid  muH  (tf/atiir,  eos 
prcetnsos  reddere,  ne  quid  damni  in  per.wniH  vel  rebus  suis  pati 
valeant.  Cfr.  Lebret  T.  1,  p.  194.  Marin  T.  II,  p.  151  et  180. 
Yerba  dipiomatis  miaere  eorroptii  comes  Garli  sepiuaeiile  emendaTit» 
e  conjeetnra»  vt  ridetur.  Noa  manttm  medieam  rarioa  admoTimoa, 
qmnn  Irarbara  lila  Latin«  et  Italic«  lingo»  miztura,  cujus  formam  Iioo 
sclmiÜ  düciaii  niuuuaientum  prte  se  fert,  originitria  füiyse  podR'rit 
Aüteeedciis  tarnen  diplonia  Istriease,  eodem  tempore  couceptum« 
meodis  molto  rarioribus  foedatur. 

In  liumine  domiiii  iiontri  Yliesii  Cristi.  Hegnante  domiao 
nofltro  Ugone,  aereaisaimo  ^}  rege,  anno  septimo,  Lothario  fiiio 
ejus  in  dei  autem  oomiiie  regnaate  anno  seeimdo,  die  duode- 
ciuiQ,  meuse  Marcio,  iudictioue  sexta.  Actum  Uivoaltu. 

Cum  DOS  Uiuntherius  et  homines  nostri  inYaaimus  res  proprie- 
tatnm  de  patriarcbata  vestro  Gradenae  saneti  Hermaeore^), 
quas  in  finibua  Polane  et  Ystrie  habet,  et  siiuiliter  res  puiatii 
restri  Veiieeianim  et  de  epiaeopatibua')  Veneciarum,  quos  ipse 
palatios  et  aai  episcopati  in  Pola  et  in  omnibus  finibua  Hyatrie 
babent,  et  debita,  quae  Hystrienses  ad  Veoeticos  solvere  debe- 
bant»  detinebanraat  ut  jnatttiaa  nunime  invenire  poterant  Vene- 
tici,  et  suprapositas  eis  per  eivitates  imponebainus,  etiara  [et]*) 
iiaTea  eorum  comprehendimua  et  depredavimua  et  homicidia  in 
Venetieos  fecinins  (unde  maxima  litis*)  inter  noa  et  Veneticoa 
adcrerit);  propter  hoc  mal  um,  quod  in  Veoeticos  exercuimus, 

*)  aanctissirao  Carli.  *)  om.  Carli,  bene. 

^  Herraagora;  Carli.  *)  1  i  s  Carli.  Est  ilia  quoque  forma 

*}  episcopatu  Carli.  iusta. 
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dominng  Petrus»  gloiiosus  Diix  Veneticoinin,  precepH,  ut  nuDiu 

Veneticus  Ys  triam  *)  pcrjj^eret,  ncc  Ystrienses  Venetias  advenircnt. 

Hoc  videutes  nos  Uuiutlierius  Marchio  missos  direximus 
ad  domiDum  Maiinum  Patriarcham,  ut  pro  dei  oamipotentis 
amore  iiiterniitteret  se  ad  dominuiu  Petrum,  eminentissimum 
Ducem,  ut  pax  cumnobisetcumaostropopulo  esset  0»  etnegocia 
Venetici  eum  Ystriensibus  exereere[fi)t,  sicut  soliti  fueraut 
facere.  Tunc  predictus  dominus  Marinus,  Patriarcha  egregius, 
exiit  a  sua  cmtate  Gradense»  Yenitque  ad  auum  Seniorem,  domi* 
num  Petrum,  emmentissimum  Ducem,  et  admonuit^  eum,  ut 
pro  Christi  amore  pacem  faceret,  et  malum  pro  male  non 
redderet,  sed»  qut  in  contra*}  legem  factum  haü»eret»  aeeundum 
gmUentiam  pacti*)  emendaret. 

Ad  liec  mouita  mente  domini  Petri  piissimi  et  gloriosissimi 
Ducis  compuncta  condoluit  Unde  ipse  denique  dominus  Petrus 
Dux  amoiiilus  divina  et  apostolica  precepta,  et*^)  devocione(7«)  ac 
proinissione(i»)  Hystriensium  esse  de¥ota(mJ,  per  hanc  cartam 
mia.  mia/)  et  per  sanctas  dei  eedesias,  et  pauperibus  Christi 
ad  pacem  et  coacoi  diaiii  8uu(//i)  iiiente(m)redu\it,  etomue malum, 
quod  contra  suos  Ystrienses  degerunt,  pro  divino  amore  reiiquit* 

Ideo  ego  Uuinterius  Marcbio,  una  cum  Johanne  episcopo 
urbis  Polane  et  cum  ceteris  Hystriensium  episcopis  et  cum 
omni  populo  Ystnense  prona  mente  et  spontanea  Toluntate  pro- 
mittentes  promittimus,  ut^)  amodo  et  deinceps  in  nuUas  pro- 
prietates  de  vestro  patriarciialu  Gradeiise  saucti  Uermagore, 
nec  de  illas  de  yestro  palacio,  nec  de  cunctas  res  sanetamm 
ecdesiarum  dei,  quas  in  yestros  episcopatosVenecie'}  pertinet. 


<)  TttrULA;  Istriam  Ctrii. 

ptcem . . .  faeeret  Ctrli» 
*)  am OTÜ  codex;  admonoitCirli. 
*)  qaod  eontrftCarli. 
^)  In  LA  coropendioin  aneepsy  s  e  i  r  • 

ptrti  Carli. 


•)  in  dir.  Carii. 

^)  misarieordia  motaa  CariL 

•)  et  Carli. 

*)  reitro  epitooptiu  Vaaat 
CarIL 
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in  iolis  finibus  Polane  et  Ystrie,  quas  iile  et  Venetici  ubi- 
emqa»  habere  et  posaidere  visi  sunt  in  finibuB  Ystrie,  nullo 
anquam  tempore  nos  in  eas  infromittere,  nec  in  aliquot  occu- 
pare  debeamus;  sed  semper  in  suo  statu  et  in  vestra  domina- 
tione  manere  debeant,  ita  vt  non  per  nos,  neqne  per  anmiasa 
fa]  persona')  ab  aliquo  mali  patiantur,  set  Semper  ab  omnibus 
QostrLs,  qui  sub  nostra  potestate  degunt,  defense  ipse  proprie- 
tates  et  bominea  yestroa*)  maneant,  et  veatra  dominatio  per 
vestros^)  fideles  in  )  ipsos  colüiios  discurrat. 

Simüi  modo  promittimus^J  de  omne  debitum,  quod  Ystrien- 
aea  a[d]  Venetieoa')  aolrere  debent,  annnatim  justitiaa  fadamna^. 

ltc'iH({ue^)  promittimus  de  omues  suprupositas,  quas^^}  facte 
laenmt,  ut  b  ^emmn  non  remeniarentur^%  aedaeeundum  anti<^ 
quam  consnetndinem  per  nnamquamqbe  peraonam  ripatica  et 
thoionea  soivautur,  ita  ut  ampiius  eis  uoa  iispouautur. 

Itemmque^^)  promittimua«  ut  nullo  omquam  tempore  enm 
noatre  narea  auper  reatre")  in  eontrarium  ire  non  debeamna, 
ut*°}  vestri  Venetici  mala  patianiur,  sed  omni  tempore  iu  paee 
et  caritate'^)  ab  invicem  vobiacum  manere  debeamua,  ut") 
omnem  legem  et  justitiam  a*^)  vestria  Venetieis  observare 
promittimus. 

Super  hee  ^  antem  pollieemnr^  ut»  ai  juaaio  regia  renerat^» 

ut  coülra  Veuetieos  aliquid  uiali  agaut''},  primitus,  cum  uos 


all  quo  C«rli,  bane. 
*}  tnmissani  personam  Carli. 
•)  Teatri  Carli,  reet«. 
*)  nostros  Carli. 
^)  at  ips.  Carli. 

')  promitientes  prom.  quod 

omne  d  e  b.  Carli. 
•)  Venetici^  Carli. 

faeere  dehoamus  Carli. 
•}  ij  s  ff  w  e  Carli. 

(juae  Carli,  bene. 

Don  iode  memoretur  Carli. 


pro   unaquaque  eifitata 

ripat.  Carli. 

Itemque  Carli,  bena* 
**)  vestris  Carli. 
«)  Carli. 

tomp.  ajDcara  et  cum  car. 

Carli. 
")  et  Carli. 

a  oin.  Carü. 

hoc  Carli. 

vener it  Carli. 

aliquod  m.  agatur  Carli. 
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potuerimiis,  scire  eos  faciamus  ^) ,  ut  iliesi  ad  suam  patriam 
rerertantnr« 

Hec*)  infiokbiliter  obserrare  prornÜfiintu  dos  emn  BoslriB 

successoribus  et  prolieredibus^}. 

Quodsi  qnoeamque  tempore  per  vim  res*)  proprietatnm') 
de  vestro  patriarchatu  Gradense  sancti  Hermagore  aut  de  palatio 
vestro  aut  de  saoctarum  ecclesianun  vestrarum  dei^)  aut  de 
Testris  fidellbus  hiradere  presDinpaerimua,  ineurramus  in  Ira') 
omnipotentis  dei  et  sanctoruiii  eius,  quorum  res  invadere  pre- 
sampserimus. 

Et  insnper  componere  pronuttinras  eam  noatrn  heredibaa 

vobis  et  in  palatio  vestro  auro  fulvo  libras  centum,  medietatem, 
cuique^)  foreia  facta  fiierit,  ,et  medietatem  palatio  regia  Italico 
regQo  presideati. 

Et  hec  promissionis  carta  maoeat  in  sua  tunnitate.  Quam^) 
Tero  cartam  repromiasioiiia  tradidimua  aeribeadani  Oeorgio 
dyaeono  et  notario  de  ciTitate  JustinopoHm. 

Acta  Tero  Rüwaho,  Signum  manua  domiao  Uuinterio'^ 
Marehioni»  qni  hoc  fieri  rogavit 

•J-  E^o  Johannes  episeopus  Polane  eccleöie  aunbi». 

Ego  Firmiuus  episeopus  mmsa. 

SigDum  manua  Rodom  de  eiTitate  Polaaa  ad  onnia  eonaeiit 

Signum  meum  Ainantino"),  fil.  Constantino,  cons. 

Ego  Adebertua'^}  locopositu«  de  ciTitate  Juatinopolim  cons. 

Signum  menm  Leoni,  filii  Passivo,  cona. 

Signum  meum  Dumiuico,  iucuposito  de  Trigeste,  coos. 

Signum  meum  Johanni,  filü  Olive  de  Trigeste« 


)  faciemus  Ctrii. 

')  et  hoc  Carli. 

)  a  c  heredibus  ac  proh.  Cwü. 

^)  nos  Carli. 

')  p r op r i c tatein  Cadi. 

')  oin.  Carli. 


')  iraro  Carli. 

eui  Carli. 
'*)  ha  n 0  ('arli. 
^^'j  W  i  n  k  c  Ii  e  r  i  i  <  nrli. 
*  * )  S .  manu«»  Martini  f  i  i,  Carli. 
Andebertus  Carli. 
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Signum  meiim  Aadreade scavino»  filio  Dommico  Pepolo  ^} 
de  Tergesfe. 

Signum  meum  Dominico,  lilioOlie^)  de  Castro  Mugla  cous. 
Signum  meum  Juiiano  de  Mugla  cons. 
Signum  meum  Venerio  de  Augusto  de  Castro  Hrino*)  eons« 
Signum  meum  Felix,  filii  llaveuni  de  Piriauo^)  cons. 
Signum  meum  Dominico  scaTmo  de  Anastasia  cons. 
Signum  meum  Mauroceniv  filii  Mauroeeni*)  de  Justino  eons. 
Signum  meum  Jolianni  de  Justane^)  cons. 
Signum  meum  AndreatiO«  ^tri  domino  Johinni  episeopo 
eons. 

Signum  meum  Lamberto*},  cui  cognomento  Populino'^)» 
«ons* 

Ego  Georgius,  dyaeonus  et  notarius  de  dvitate  lustinopo- 
lim,  ex  jussione  domini  Uuinterii,  MarchioniSy  hanc  repromis- 
sionis  cartam  seripsi»  eomplefi  atque  finnavi* 
De  eiviiaU  juret'O 

Rocius. 

Amantinus'*). 

Leo,  filius  PassiTo  et  Johannes  Basiliacus  de  Parentio. 
Leo  de  Huualteramo. 
Dominico  de  Juuentino. 

Odelricus. 

Theodorus,  tribunus« 
De  Ckf&aie  Nwa: 
Leonianus  et  Johauues,  cognatus  Formiuo,  episeopo. 


0  Aad«raAi  CirTi. 

*)  DamiDiei  Pepolo  Carli. 

»)  Oliv»  Ctrii. 

Piriano  Carli. 
*)  Pirano  Carli. 

*)  s.iD.  M  aurocini  de  Jvit.  Carii. 
Jaetiaopb  Carli. 


Anderadi  CarIL 
•)  Uberti  CarlL 
«•)  Pepnlino  Carli. 
<*)  Pol«  Carli. 
")  sunt  Carli. 

^)  Roncius    Mantinas  Trer.; 
Roeiua,  Mariinva  Carli* 
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I 

De  Pirano: 
Felix  scmriniis. 

Andreas  Justulago. 
Grissus'}. 

Ansaldus.  .  . 

De  civilale  Capros: 
Audiuertus^},  locopositus. 
Andreas  Aquabeotus*). 
Dominieus  de  Anastasia. 
Petnu  de  Janane^* 

De  Mugla: 
Venerius  ßoncidinus'). 
Dominieiw  de  Oliuanciua*)« 

De  Trigeste: 
Dominieus,  locopositus»  filiua  Seoadri. 
Andreas,  iilius  Dominieo  Pepolo« 
Johannes  de  8oii¥o  Rothicherius^}. 

xn. 

J^ecretam  Yeaettria  de  abrogando  maaf^itraai  ctmiaerdt. 

A.  d.  945.  JuD. 

In  codicc  Latioo  S.  Marci  elass.  XiV.  cod.  lüüUX.  Nro.  1  de 
paeto  anni  960  b»c  leguotur: 

»945.  Giug,  Giovanni  MoHno  wüaterwe  am  aUridel  com,  del 
eomm  dt  VeneÜa  un  deerefo,  ehe  proibüee  la  mereanHa  de  iciavi 

et  il  portar  lettere  h  'utcinde  di  Levante  in  PoneiUe  sema  il  Pub. 
cometiso." 

HsBC  inscriptio,  quamquam  proprie  ad  sequens  docuinentum  per- 
tinet,  lamen  nobis  et  alteram  indicare  viaa  est;  simul  etiam  ratio 
temporunip  qu»  in  paeto  anni  969  offertur»  miniroe  coDTenIt.  Illic 
eDim  ab  initio  hee  legontar:       nomine  domini  eic.  Jmperante 


^)  Riss  US  Carli.  Guzolinas  Carli. 

')  Andibertus  Trev.  et  Carli.  •)  de  OliTa  Antiaa  Carli. 
3)  Aquabrcolua  Carli.  O.liro  Roaiderioa  Carli. 

^)  Zanani  CarU. 
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domino  Rumnno,  g/oriosissi/nu 


Imyerutorey  anno  autcm  iniperii  eins 


XXini,  niense  Junii,  itidicHotie  III,  Rivoallo,  in  carte  palatii'*  etc. 

in  bis  plura  offensui  ami,  mt  certe  dubitationem  moTent.  Coostat 
ninunini  ex  ipso  diplomatb  tODore^  decretmn  boe  de  oommereio  man- 
dpiomm  pronuntiatoni  fuisse  a  duee  Petro  CaDdiano  IV,  qui  prsefuit 
Venetis  inde  ab  959  usque  976;  et  quia  indictio  tertia  nobis  annum 
p.  Chr.  960  soggerit,  non  [lüssumus,  quin  huic  ipsi  Caiidiaiiu  stafutum 
assignemus;  idque  etiam  priores  scriptores  fere  constanter  secuti 
sont.  At  huic  paeto  non  quadrat  annus  imperli  Homani  Ttgoalmus 
qvartoa.  Regnaliat  tum  quideni  Romanus  II  anno,  ex  quo  solus  imperita- 
bat,  soeundo  963) ;  de  Romano  I  cognomioe  Leeapeni  boe  loco 

non  potest  cogitari,  qui  inde  a  919 — 944  gubcrnacuia  teniierat 
Rectius  apud  rgheüum  et  in  cod.  Trevisanco,  ilein  apud  Dandulum 
ia  cbronico  p.  ZQ^  auuus  traditur  deciinus  quartus:  Komanus  scilicet 
a  patre  Tivo-iam  eoronatus  üaU  uti  refert  idem  Dandulus  1. 1.  p.  204: 
weodem  tempore  CemtanimMa  Imperator  ConskuUmopoUiamts 
Bomammt  f&wm  mmm  eomortem  tibi  eoronari  feeU^^  Id  Toro 
factum».  948.  Pauluhim  igitur  aberravit  chronista ,  quum  decrctum 
Candiniu  IV  deciiTio  quarto  anno  Romani  corouati  ascriberet,  non,  ut 
par  erat,  decimo  tertio. 

Simol  autem  non  omoino  absonom  est,  etiam  anno  945  simüe 
deeratnm,  etiamsi  minns  distinctom,  apud  Venetos  fiietum  et  promul- 
gatum  ftifsse.  Ideirco  nostro  Colleetioni  et  hoe  pactum  inseruimus, 
non  b'tigantes,  si  quis  contenderit,  proxiini  cycli  indictionera  tertiau), 
qus  in  annum  94a  caderet,  ad  errorem  deduxisse  canceiiariam. 


Cod.  Lat.  S.Marci  class.  XIV.  cod.  XXXIX.  Nro.  1.  Cod.  ex  Treyis. 
S.  Marci  Fol.  56.  Edidit  L  ü n  i g  in  cod. Ital.  dipl. lY,  1522 ;  L  g b e i  Ii  in 
Halia  Sacra  T.  V,  p.  1210,  ed.  IL  Coleti;  ubi  bec  pnunittuntur :  Petrus 
epi§eopuep  noHone  Venehu,  ex  paire  Tkeodom  Marturio^  tedU 
Sex  Ihmduh,  ab  anno  9ideiieei9SS  adatmum  964,  Svb$er%p9it 
auHo  OüO  decreto,  quod  Petrm  Dux  edidit  de  mancipiis  Christianis 
et  delatione  epistolarum,  quw  ah  Itaiis  seu  Alemannis  nntterentiir 
Grwcis  vel  eorwn  Jmperaknibu»»  Extat  documeatum ,  quod  innuk 
Dandakte,  exeeripium  in  mepe  iavdaio  TrMeaneo  eodiee,  m/endoee 

F<«le«.  XII.  % 


XIII. 

4 

iewslui  Teiettrui  de  nbiegaide  miidpieruii  com 


A.  d.  000,  m.  Junio. 
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quidem  ei  corrupfe,  in  hunc  modum  cett.  —  De  Veneto  Domenico 
Trevüanif  a  quo  tum  codex  supra  notatus  Trevis.,  tum  alii  nomeo 
iraxere»  Tide  Blumii  Iter  Italieam  T.  1,  p.  127;  T.  lY,  p.  186. 
Repetiit nuper hoe deeretam e cod.  Trevis.  Romaninl.Lp. 370 sqq. 

De  deereto  annl  960  ita  Dandulos  I.  c.  p.  206:  ÄHn&  XIV 
Jiomani  Imperatoris»  indictione  III,  iste  Diuv  [Petrus  Candianus  IV] 
cum  Bono  Patriarchat  Petro  episcopo  Olivolcnse,  Joanne  episcopo 
Toreeüano  et  ceteris  epücopüt  elero  ac  populo  Veneto  decretm 
ab  Urione  Duee  emdihan  renovanies  wnsere,  mhiöenieß 
dum  de  numeipiie  ChrieHani»  et  ddationem  epieiolarumt  qua  ah 
ItoHeis  eeu  Alenumtn»  mitterentur  Greseis  9d  eorum  hnperatori, 
inßiffentcs  contra factenfibm  poenam  spiritualem  et  temporalem, 
yuüd  decretum  mox  ad  toedei  is  V  eneto-Grapci  formani  et  sanctimo- 
niam  evectum  fuisse,  rix  dubitandum  videtur.  Sed  fuere  pia»  non 
aliud,  desideria  et  eonamina.  Veoeti  eoim  toto  mwo  medio  oiniiis 
geaeris  nancipia  habere  non  destiterunt;  id  qaod  mazinie  ex  priri- 
legiis  quibasdatn  patet,  qus  imperatonmi  Germavilcorttin  unns  et  alter 
monastoriü  S.  Zach'arije  Venetianini  coucesserunt,  qua  doreridecal- 
ceiii  iibelli :  // silentio  di  S.  Zaccaria  snodato.  Venet.  1 678.  Adde  H  ü  1 1- 
m  a  n  n  i  Geschichte  des  byzant.  Handels .  1 808,  p.  1 30  sqq.  D  e  p  p  i  n  g. 
in  libro :  Histoire  da  corameree  entre  le  Lerant  et  TEarope  depais  les 
eroisades  jusqu  la  fondation  des  colonies  d*  Amdrique.  T.  1,  p.  86 ;  T.  II, 
p.  170 sqq.,  297  et  321  sqq.  Carlo  Pagano  delle  impreseedel  domi- 
niu  dt  i  (it'iiüvesi  nella  Grecia  Übri  quattro.  Genova  184C.  Illustrazione 
ventcsima  seconda,  p.201  sqq.  Eliede  iaPrimaudaie  Stüdes  sur  le 
commerce  au  moyen  age.  Paris  1848,  p.  137  sqq.  Neque  omittendus  vir 
elarissimus,  M  u  t  i  n  e  H  i  Venetus  in  Lessieo  Veneto  p .  360  s.  t.  SehiaTi : 

In  entii  alle  seomuniehe  rettaratamenie  seaj^late  dal  Vaticano, 
da  immemorabile  tempo  e  eon  sommo  fucro,  si  mereanteggf 6  a  Veneiia 
di  schiavi:  aoatemiezavail  papa,  cd  intanto,  1"  amoi'  tlcl  i:iKulaL(iiosoper- 
cliiandü  io  scrupolo,  tranquillamentc  i  Veneziani  caricavano  i  naTigli 
lero  dischisTi  nel  porto  stesso  di  Ostia,  tauto  presso  alia  citti  d'onde 
partiTano  le  seamanieiie.  Gr,  eensiderati  gii  sebiavi  eome  quaisivoglia 
altra  nasseHlua,  per  deereto  del  senato  3  gennaio  1438  esatto  TeniTa 
il  dauo  di  dneati  oinque  per  eiasobeduno  sehiavo  ebe  Tointe  si  aresse 
esportare  da  Venezia,  avenda  ijiä  ili.sposto  il  Maggior  Corisiglio  sin  dal 

31  dicombrc  1270   quod  quicuinquedec^tero  aliquemsülaTum,veI 

sclavam  alterios  traxerit  de  domo  domini  siii  seu  acceperit,  perdere 
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debeat  libras  quin^aginta  de  8cla?o  sire  Belara,  et  de  rebus ,  qaas 
aeeqierit»  «t  si  oon  poterit  solTere»  ponatur  in  maiori  carcere»  in  qao 
stet  4onec  solrerit,  et  si  fiigerit,  debeat  perpetuo  banniiari**.  La  pro- 
eedara  relatira ,  per  deereto  dello  stesso  Maggior  Consiglio  5  aprile 

1278,  affidala  era  ai  Siguori  di  Notte. 

Quid  fuerit,  quod  Veneti  iitterarum  commercium  intcr  Grjecos 
et  Germnnos  diromperent,  id  inteiliges  coli.  Lebeau  libr.  LXXiV» 
eap.  4$.  Saxones  et  fiaioarü  cur  dicantor»  docet  Reiskiasad  Const 
Porpb.  Tom.  IL  p.  812  ed.  Bonn  

In  nomine  domini  dei  et  saluatoris  nostri  Jesu  Christi 

bnperante  domino  Romano  gloriosiasimo  Imperator«, 
anno  auteni  iniperii  eius  [X]XIUI  j,  mease  Juuii,  iudictiooe  III, 
KiTOALTo,  in  curte  palatii^j. 

In  precedentibus*)  temporibus  in  hae  nostra  prouincia  cum 
mancipiomm  capiiuitas  fieret  a  nostris'},  ob  hpc  peccatum  niulte 
tribulationes  nobis  neuere;  et  dominus^)  Urans  Bonus  Dux, 
nna  cum  Joanne,  filio  sno,  haue  malitiam  dflnernnt,  et  statnerunt 
ita,  ut  Dulius  ex  nobis  niancipia  veuderet.  Sed  de  grauitate  tuaiigai 
et  innidi  hostis  ista  constitutio  ^)  conmpta  extitit  et  transgressa^' 

Tnne  qnadam  die,  residente  nobis  quidem  Petro,  deo 
auxiliantc  Duce,  cum  domino  Petro  Ouce  Candiauo,  una  cum 
domino  Bono  egregioque*)  Patriarcba,  et  cum  renerabiübua 
episcopis  et  primatibus  nostris  in  publico  palatio  diffinimus  atqiie 
statuimus  hanc  optimam  constitutionem,  que  a  predictis  nostris 
antecessoribns  focta  est,  nunqnam  aliquando  corrumpatur*^),  sed 
firmetur  et  inuiuiabiiiter  obseruetur. 


*)  domini  Amen  Tr,  Ugh. 

*}  q  u  a  1  t  n  d  p  c  i  m  o  Tr.  Ugh.,  bene, 

coli.  Üaiiduiü  supra  luud&to. 
')  Aliter  locum  corrigit  Roma- 

nin  1.  i. 

^)  cam     precedentibus  Tr. 
Ugh. 

*)  et  noatrisTr.  Ugh. 
*)  trib.  fierent  et  nobia  ere- 
nireDt  dom.  Ugh. 


')  mancipia  venderct,  sed  ita 
gravis,  malignus  etinvidus 
hostis  eoastitutio  Tr.  Ugh., 
nisi  quod  is  gravis  oiniltit. 

•)  corrupta  et  traasgressa 
est  Tr.  U^h. 

*)  1.  e g r e g i 0 ;  et  d o m.  P.  Ugh. 
corrumpondanu  Svpradi- 
c  t  u  8  ete.  Ugh.,  gute  In  medio  timf» 
omiasis. 

2* 
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Nam  et  nos  supradictus  Bodiia»  diuino  mimere  Patriarclia« 
cmn  ceteris  episeopis  hoc  in  conTentum  nostnim  sanete  Gra« 

deiisis  ecclesisB  per  sacrorum  cauuuum  auctoritatem reperimus» 
ut  qmcunque  hominem  aut  in  captiuitatem  duxerit 
ipse  in  eaptiuitateni  ire  disponatur. 

Uade  onmes  pariter  statueutes  statuimus  et  firmiter  confir- 
mamns,  ut  nullua  maior  ant  minor  maneipia  ad  uenundandum 
emere  non')  debeat,  nec  aliquis  preciuin  ad  suos  emptorios*) 
dare  debeat  propter  maacipia  comparaada  aut  venumdanda'), 
quia  grauissimum  malum  est.  Seinitts*)  omnes,  quin  deus  omni-» 
*  potens  iHistiti!üiilia  pleuus  est,  et,  si  emeiidauerimus»  dimittet 
nobis  peccata  nostra. 

Item^  precipinniB,  nt,  quieunque  in  nanibus  nostris  nau- 
clerus  fuerit^),  nuUatcnus  debeat  *')  iu  uaui  sua  leiiare  man- 
eipia, neque  de  Yenetüa«  neqne  de  Histria»  neque  de  DaUnatia, 
neque  de  aliia  locis'^  per  nuUum  iDgenium,  nee  eüam  aliquis 
homineiu  uegociantem*')  uel  Judeum  in  naui  sua  leuare  uon") 
debeat. 

Item")  statuentes  statuimus,  ut  nullus  Veneticus  suum 
precium**)  ad  quemlibet  Grecum  hominem  dare  debeat» 
unde  maneipia  emant.  Et  nullus  Veneticus  audeat  ultra  Polam 

maneipia  ti^üiisportarc*'),  neque  in  terrani'^)  Greeorum,  neque 
in  nuliis  iocis  ea  donare^^),  excepto,  si  acciderit»  ut  de  sua 


pro  . .  anetorUate  Ugli. 
*)  sie  UghellL  LtcaDain  iDdicavioittt, 

■ic  fer«  eiplendam  lautTanam- 

ded^rit;   ut  a  quoeamine 

homine  Tr.  ut  quoeanque 

anno  avt  in  eaptifitatem 

Cod.  S.  H. 

onu  Ush- 

omptoffoa  ITgh. 

aut  Tattomdanda  additUgh. 
*)  Sanctimoniia  Tr.  apitd  Dgh. 

laeaaa. 


*}  Itaque  Ugh. 

nauelerttiii  faeerit  Ugh. 
')  nalla  tarnen  debeat  Ugh. 

nitnis  aliia  I.Ugh. 

aegoeiatorem  Ugh. 

BOB  am.  Ugh. 

Itaque  Ugh. 

ut  rel  IL  Yen.  peeuBlaa 
auam  Ugh. 
^*)  trauaportare  Ugh. 
in  terra  Ugh. 

ea  doBare;  apud  Ugh.  laauBa. 
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eaptiuitate  ae  rediinere  debeat,  aut  pro  tali  causa,  unde  dam- 

oum')  üdcreseat  in  patria,  aut  pro  causa  palatii. 

Similiter  autem  statueates  statuünus,  ut  uulius  Yeneticus 
de  quoHbet  Greeo .  faomine  ud  terra  Beneoenti,  aut  de  alfis*) 
locis  precium  tollere  presumat  propter  mancipia  illuc  portanda'). 

Aliud  ^}  autem  hoc  malum  et  inusitatum  uidum  in  nostra 
creuH*^)  patria,  quia  noatn  hoimnes  acdpiebant  epistolas  fab 
fiominibusj  de  infra  Reguo  )  italieo  et  de  Baioaria,  similiter 
et  de  Saxonia,  et  de  alüs  partibus,  et  eas  ad  Ooustantiuopolim 
ad  Imperatorem  deferebaui  Unde  magna  uHnperatio  erat  in 
nobis  et  in  nostra  patria,  et  dislionorem^}  in  uostras  cartulas, 
qnas  ad  Imperatorem  pro  saloatione  nostre  patrie  consueti 
eramus*^)  transmittere.  Ad  magnam  utilitatem  erant  recepte, 
et  pro  nihiio  eas  habebant. 

Nunc  autem  omnes  pariter  boe  malum  emendare  decreui- 
mus,  et  statuentes  statuimus,  ut  nullus  Yeneticus  epistolam  de 
Longobardia,  nee  de  Baioaria,  neque  de  Saxonia,  neque  de 
dlis  alSs  loeis  iam  ultra^  Oonstantinopolim  portare  presumat, 
non  ad*^)  Imperatorem,  nec  ad  ulluin  alium  Grecum  houiinem, 
nisi  tantum  iUas,  que  eonsuetudo  est  de  nostro  paiatio. 

Si  quts  autem  banc  nostram  constitotionem  corrumpere 
uoluerit,  aut  in  talibus  supradictis  factis  se  impiicare  presumpse- 
rit,  super  quem  culpa  declarata  fliiierit,  componat  in  paiatio 
uostro  auro  obrizo")  quinque  libras;  et  qui  üon*')  habuerit, 


gaadamnum  Tr.»  inde  gua- 

d  a  L'  n  u  ni  Ijfi^Ii. 
*)  aü  queinlibet  (irapciim  ho- 

minem  vel  de  [iostro....aut 

de  aliis  Ugh. 
•)  manc.  inde  illuc  p.  ügh. 
*)  al  Uer  Uph. 
*)  e  X  c  r  e  V  i  t  Ugh. 
*)  epistolas  ab  hotnihibus  in  j 

regno  Tr.   de  hoiuines  de  j 


infrn   rc^no  Ugh.  Jn  cod.  S. 

M.  laotina. 
d  i  Im»  n  o  r  e  (Itrh. 
8)  nosiru  latiue  consuerera- 

•)  in  ultra  ügh. 

nec  ad  Ugh. 

auri  obrizi  Tr.  Ügh. 
**}  et  81  no D  ügh. 
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que  componat«  amittat  nitam  aut  membra;  et  omma  sua  in 

publicum  redi^antiir. 

£t  iusuper  uos  Boaus  Fatriarclia  cum  nostris  confratri- 
bus  et  epueopis')  ita  atatoimiu,  quia  homo  ille,  qui  hoc 
fecerit,  aut  conseasum  faciendi*)  prebucrit,  excepta  palatii  causa, 
erit  aoathematixatu«  et  alienua  a  eorpore  et  saaguine  domini,  et 
ab  ingressu  ecdesie  aeparatus;  nee  non  et  cum  impiissimo 
Juda,  traditore  domlni  nostri  Jesu  Christi ,  in  eternum  incen- 
dium  concremari'),  et  auam  nunquam  ait  meritus  adimplere 
noluntatem. 

Ego  Petrus  Dax. 

Ego  Bonns  inunerito  Sancte  Gradenaia  eeelesie  Patriarcha. 

Ego  Petrus  indifjrnus  episcopus  Sancte  Oliuolensis*)  cccleäie. 

£go  Joannes  Torcellanus^}  episcopus. 

Ego  Petrus')  Eradiensis  Gradensis  eptoeopns^. 

Ego  Laurentius  Calpinus**). 

Sign,  manus  Stephani  Sealboni'). 

Dom.  Petro  Dud  Candiano'^. 

Sign,  manus  Joaimis  Scutarii. 

Sign,  manus  Joannls  Longo. 

Sign,  manus  Leonis  Petri  Longo. 

Ego  Ursus  Bragadino. 

Ego  Stephanua  Candiano. 

Ego  Joannes  Gradonico. 

Sign,  manus  Valentini  Gaudario*'). 

Ego  Joannes  Mauroeenus. 


^}fratril)us    et   ep.    Ugb.  et 
episcupis  Tr. 
facieiido  Usrh. 

e  o  u  e  r  e  m  a  t  u  r  Tr.  Ugb.  1.  c  0  n- 

crem  et  n  r. 
♦)  Olive  nsis  Tr. 
*}  Torcel  leiiai»  occlesie  Tr. 

Ugb. 


•)  P.  prutia  (lei  ep.  Ugb. 

^)  in   Mv.ir<,'ine:  EracL;  Grtdi 

e  p  i  s  c.  Tr. 

C  a  I  II  j)  r  i  n  u  s  üj^h. 
*)  St.  filii  [)oi)i  Ugb.  uno  lenore 

cum  sequcutlbus. 
^'^y  D.  Petri  Candiaoi  ducis. 

Sgaudacio  Ugb. 
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Ego  Aorius  •  •  • 

Ego  Pefnis  Maurocenus. 

Si^D.  manus  Doiuinici  Carimano« 

Ego  fionuB  GaudarioO« 

E^o  Dominiciis  Mauroceuus. 

Ego  Petrus'). 

Ego  Petrus  Bragadimis. 

Ego  E)oiiiinicus  Bragadinus. 

Ego  Dominieus  Caipiiius^)« 

Ego  Laurentiiis  •  .  . 

Ego  Joannes  Albaiü. 

Ego  Martinus  Theodonis^), 

Sign,  manus  Stephani  Mauroceni. 

Ego  Ursus  .  •  • 

Ego  Stephanns  Caloprinos') 

Ego  Vitalis  Candiano. 

Sign,  manus  Dominici  Flabiani^}. 

Ego  Petras  Ursiolo. 

Ego  Petrus  FJabiano. 

Ego  Petrus  Memmo. 

Sign,  manus  ^  •  .  . 

Ego  Albin  US  ^)  ... 

Ego  Dominieus  Petri  Longo« 

Ego  Petrus  Badiiarius. 

Ego  Joannes  Coutarenus. 

Sign,  manus  Martini  Rapedelio^) 

et  Joauuis  de  Dulcia'^). 


Sgaadaeio  Ugh. 
*)  AttietBi  add.Ugli. 
')  CalpiDomo  Ugh. 
^)  TbeodoiiasUgh. 
*)  CoUprino  Tr, 


•)  FabianiTir. 
7)  Frieli  add.  Ugb. 
*)  on«  Ugh. 

RambadalliTr.,RaprallUgb. 

DvleioTr.»  DttleiUgh. 
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Leouis  lionoalto*), 

et  Dominieo  Valaresso'). 

Leonis  de  Sueugallo^ 

et  Leonis  Gaudario  ^} 

et  Joannis  Longo, 

Dominici  Godico*), 

Petri  Grausimi^), 

Joaniiis  Calbo, 

Fuscari  Bonoaldo"), 

Dominici  Terundello^) 

et  Marino  Cospario, 

Vitalis  Capello, 

Tmno  Pigianico^)» 

Joannis  Baffani^^), 

Boni  Daiitlaco^*), 

Georgio  de  Sucogallo'^), 

Joannace  Helliadi*^), 

Joanuis  Daniülino, 

Joannis  de  Duleia'*), 

Dominieo  Valaresso"), 

Leonis  Gaudario 

Joannis  Antonino*^), 

Petro  BaÜoui^'^),  qui  hoc  fieri  rogauit. 

Ego  Dominicus  Casiolo^*). 


^)  Bontldo  Ugh. 
*)  TnrtUsto  Ugb. 
*)  Saceogallo  Ugb. 

Lei  Sgaudaeii  CJgh. 

om.  Ugh. 

*}  Gtnttoiki  Ugh.  Grttsoni  Tr. 

^)  Bonalda  Ugb. 

>)  Tereodali  Ugb» 

9)  TurBoP.U.PeiriPigiagieilV. 

Bassani  Ugh.,  Bastooi  Tr. 
a.DeaadatoUgh.,BandatoTr. 


**)  Sueeag.  Ugb. 

A<)  JoaDDaceni   Neliadi  Ugh^ 

Joannaeimi  Tr. 
*«)  DttleioTr.Ugh. 
^)  Taralaasi  Ugh. 
>•)  Gaodaeio  Ugb. 

Angolioi  Ugb. 

BattoniTr. 
**)  ..Caaiolo,  Ego  Domiaieaa 

Gradonicus.  Ego  Domiiiieiii 

Zapolo  IV; Ugh. 
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« 

Ego  Blarinus  Barbadico. 

Ego  Stephanus*)  .  .  . 

Ego  Dominicus,  PresLiter  et  Caucellariusy  ex  maDdato 
domini  Petri  Dneia,  Seoioris  ooatri,  eompleui  et  roboraoi. 

■ 

XIV. 

Deeretam  Teaettriun  de  abrogando  SarAceuoram  c«nnerci«. 

A.  d.  97i,  m.  Julio. 

Edidit  Lflnig  in  cod.  Ital.  dipl.  IV,  1526;  nnperrime  e  codice 
Trerisaneo  Rom  an  in  1.  I.  p.  373  sqq.  Noa  paasim  amendatius. 
Aadr.  Dandulua  in  cbron.  1.  e.  p.  210: 

Anno  Dueis  [Petri  Cand.  IV]  Xill  idem  ctim  Vitale  PcUriarcha, 
filio  sm,  et  Marin/ f.  eptscopo  OUmlensi,  et  ceterls  episcopis,  clero 
et  populo  Venetiurum  zelo  catholica  fidei ,  cupientes  ConstantinO' 
polUanU  Imperaiaribus  satirfaeere»  qui  ad  recuperandam  ierram 
tmetam  aperam  dare  proposuerantp  pie  ttatueruni^  ne  gwia  wbdi- 
(w  vel  fiMU  Veneius  audeat  vel  pras$umai  ndttere  vei  deferre  ad 
ierras  seu  loca  Saraceuorum  arma,  jei  rumt  lignamina  velaliay  cum 
quiöus  possint  impugnnre  Christiatios,  vel  ab  eis  se  de/endere,  sub 
poena  librarum  centum  am%  Duci  vel  succmaoribus  suis  applican- 
darwn.  Ei  H  eontrafaeiena  non  habuerii,  unde  9ohat,  eapitalem 
iAeait  wbire  tententiam, 

Cfr.  Lebret,  T.  I,  pag.  218.  Marin,  T.  II,  p.  163,  ita  e  cod. 
Trevisaneo  largius  paulo  excerpsit :  Si  raduno  ben  tosto  il  Ma^^ore 
Consigiio  colla  presidenza  del  Doge,  e  coli'  interveiito  del  Patriiu  c  a, 
del  Vescovo  dl  OÜToio,  e  di  tutii  gli  altri  Frelati  della  pi  n  iiicia, 
a$tanie  m  earum  prauenHa  magna  parte  papuU,  imiore$  videlieet, 
meOoereB  ei  mmoree,  &oh  nobili,  eittadini,  e  plebe;  e  fvt  eonelnso» 
ehe  fosse  Tietato  il  mereimonio  eol  seguente  editto,  o  earta  di  pro* 
missione  da  ^romulgarsi  in  tutti  i  luoghi  dello  Stato: 

Che  nesmno  ardisca  diportar  armi  in  tcrrc  de  Saraceni  o  per 
tendere,  o  per  donare,  nk  legname  da  costruzionedi  navif  mn  loriche, 
eeudit  ni  spade,  ni  UmeUt  nlk  qmlmque  aUra  arma  poBaibÜe* 

Sia  leeko  eoUanio  di  poriar  queüa  quoHiUä  dt  armv  ehe  baeH 
a  difesa  degU  equipaggi,  <mde  possano  ripuhar  un  atiaceef  e 
iiemmeno  di  queste  si  poasa  far  vendita,  o  dono  a  que  baröari, 

^)  StephaDus  Zapola.  Tr.  Ugh.  aifti  quod  Zopula. 
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Circa  n*  legnami  non  si  pojii/io  o/mi  da  costruzione,  o  leyno 
quedunquc  iavorato  ad  uso  di  navi.  Si  pernwtte  soUanto,  che  po8' 
sano  i  Veueti  legni  portare  iavole  di  frasdno  di  lunghezxa  dipiedi 
einque,  e  mexzo  di  larghexzat  ianio,  e  non  pth;  e  eonehe^  e  van» 
e  eoHni,  e  hieehieri  di  legnOj  e  seodeiie,  E  st  eamatuUh  che  ne$sttno 
sortito  dai  porti  di  Venezia  possa  in  alfn  porti  caricar  navi  di 
legnami  proiOiti  per  darli  a  Bnrbarl  in  (/iml  si  sin  occasione. 

E  la  promessa  fatta  e  sottoscritta  da  principali  tiobili  e  popo^ 
lari  presenH  sia  osserwUa,  eome  ^  staia  acriita  e  roborata  da  Marino 
Diaeono  Notajo,  in  pena  di  eenio  Uro  ^  oro  o  deüa  vita*  DMa 
avere  in  oUre  queata  earia  in  perpetuo  fermexza  nudierabUe, 

E  come  si  h  fatto  noto,  che  prima  della  venuta  delV  Ambascia- 
tore  sprdito  dal  S.  Impero,  erann  sfate  prese  trc  navi  a  noleggio, 
una  per  Tripoli,  e  due  per  Megalia,  coiisideratido  la  povertä  di 
quegU  uomim,  si  dia  loro  Ueenxa  di  portare  a  gueUe  parti  alcuni 
minuti  ianori  di  legno,  aad,  aeodeBe,  eonehe»  ee.  nm  giä  ü 
proibiio  iegname.  E  neaauno  da  queaio  momenio  ardiaea  di  potior 
in  terre  Saraceniche  altro  legname,  che  queilo  ch*  h  permesao 
neUa  carfa. 

De  hoc  decreto  simulque  de  Hgnorum  apud  Venetos  mercntu 
egit  etiam  Depping  i.  1.  T.  1,  p.  $8.  T.  II,  p.  184, 18$,  296*  297; 
quod  si  hie  (II»  185)  hmüs  deereti  annum  constitait  959»  id  Descio 
quo  errore  faetum  Tidetur.  Cfr.  etiam  Romaoinl.  I.  248.  • 

In  nomine  dei  et  salaatoris  nostri  Jesu  Chriati.  Impeninte 
dommo  Joanne,  magno  Imperatore,  anno  antem  imp«ii  eioa 

aecuudo,  mepse  Julio»  indietione  decima  quarta.  Rivoalto. 

Gnm  denique  perhanc  praedictam  indictionem  imperiales  miasi 

ab  Jouiine,  Varsillo  (i.  e.  Basilio)  et  Constantino.  sanctissimts  Im- 
peratoribus,  ad  noa  fuiaseot  directly  inquirentes  de  ligaamiue  vei 
annla,  qnae  noatrae  nares  in  Saraeenonim  terras  portabant,  et . 
terribiliter  minantes  per  glui  iu»i»äii)ii  Impcratoris  yerbum,  ut,  si  de 
tali  lignamine  barbaris  adiutorium  preberent»  quae  ad  dignitatem 
(damnüaieml)  imperiietOhristianum  populom  fnissent,  nares  com 
liomiüibus  et  sumplii»  quae  inveiiireiit,  igoe  cremare  facerent — tunc 
quadam  die  residente  domino  Petro,  ezceUentissimo  Duce»  Seniore 
nostro,  uoa  cum  Vitale,  saQctissimo  Patriardia,  filio  suo,  nee 
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son  ei  Miurino,  rererenäbsimö  Olivoleoais  eoeleBiae  episeopo, 
et  eum  reliquis  stiae  prorindae  episcopis,  asfante  in  eoram 
pnBseatui  magna  parte  populi,  maiores  videiicet,  mediocrcs  et 
minorest  oeperimt  consflium  agere,  qualiter  ?el  quomodo  dein«» 
ceps  irain  Imperatoriä  placarc  potuissent,  et  ui>  liac  ciuä  mala 
eoDsueUidine  peccandi  reeedaat« 

Et  quia  magiram  eerütame  ease  peecatum  seimua,  tale 
adiutorium  paganae  ^enti  prebere,  quac  cum  eo  vel  superare 
Tel  Doeere  Taleant  Cliristiaiioa»  lune  divina  misericordia  inspi-  • 
ranle  omnes  ptnter  potraefavimos  et  eonfiniia?iinu8,  atque  hoc 
per  Tinculum  promUsionis  promittirniis  cum  nostris  haercdibus 
Tobia,  domioo  Petro«  emuieatiaaimo  Diiei»  Seniori  Doatro,  et 
Yestris  successoribus ,  ut  a  modo  in  antea  nullus  audeat  arma 
ia  Saraceaorum  terrae  ad  venuudaudum  vel  dooandum  portare, 
aut  lignamen  ad  iiaTes  faciendum,  quae  ad  dammtatem  posset 
esse  populo  Cbristiano,  noa  loricas,  iion  clypeos,  noa  spatas  vel 
lanc^s»  Deque  aüa  arma,  cum  quibua  percutcre  poasmt  Christi- 
anos,  nisi  tantum  porient  arma,  cum  quibus  ae  defendere  possint 
ab  iaimicis,  et  illa  nulio  modo  veadeie  barbaris  aec  doaare. 

De  lignamine  autem  permittimus,  ut  portare  noii  debeamus 
ubnos,  a8tre8(irM^^#),spatiilas,  remoras,  aatas,  nee  aliud  tigna* 
men,  quod  ad  nocumeatum  sit  (Jhristiaais,  oisi  tantum  portare  de- 
beamua  inaublos  de  iraxioo,  qui  sunt  longi  pedes  quioque  et  lati  uno 
semisse  tantum,  non  amplius,  et  coacbas,  catiuoö  t  t  iiupos,  et 
ifises  de  albaro  similiter  longos  pedes  quiaque  ei  semidie. 

Et  de  nidlis  locis,  poatqaamde  portu  yestro  Venetiae  exiui* 
mus,  Jigaamt  n  suiaere  non  debeamus,  quod  ad  utilitatem  navis  esse 
possit,  qnae  veoundarebarbaris  valeamua  per  aliquam  occasionem. 

Quodai  uUo  tempore  contra  praesentem  promissionem  ire 
(entaverimus ,  et  arma  vel  lignamen  in  Saraceaorum  terram 
portare  praeaampserimua  aliter,  nisi  tantum,  aieut  supra  dictum 
est,  qui  hoc  fbcere  praesumpserit  et  fuerit  dare  factum ,  com- 
ponat  vobis,  domino  Petro  Duci,  Seniori  nostro  et  successoribus 
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Testris  wm  obrizi  libras  centum;  et  si  eas  ad  oomponeadum 

non  hainierit,  capitalem  subire  debeat  sententiam. 

Et  iiaec  promissioais  carta  perpetualiter  in  sua  plenissima 
permaneat  firmitate. 

Et  notum  siquidem  facimus,  quia  hoc  tempore,  aoteguam 
misaas  sancti  imperü  ad  noa  veniaaet,  enuit  captae  trea  navea  ad 
ambulandum,  duaef  ad  Megadia^)  et  nna  ad  Tripolim  —  conaide- 
rantes  itaque  paupertatem  illorum  homiautn  iicentiam  tribuimus 
portandi  inaublo«  et  astaa  et  eonebaa  ac  acuteUaa  et  caetera 
minutalia ;  aliud  antem  ligDamen,  quod  superraa  legitur,  mittime 
eis  concedimus  ad  portandum.  In  antea  Tero  nullus  praesumat 
aliud  lignamea  in  terraa  Saracenorum  portare»  niai  tale,  quäle  in  iata 
promissionis  carta  h  gitur.Et  si  quis  alitcr  facere  praesumpserit,  in- 
fraacripto  prossimo  (prostimot}  vel  aupremaesententiaeaubiaceat. 

Ego  Vitalia  Patriareha  m.  m.  aa. 

Ego  Marinus  episcopus  m.  m.  ss. 

Ego  Dominicua  Mauroeeno. 

Ego  Stepbanua  Colaprino« 

Ego  Dominicus  Urseolo. 

Ego  Petrua  Uraeolo. 

Ego  Petrus  Bragadino. 

Ego  Joannes  Andreadi. 

Ego  Dominicua  Rorao. 

Ego  Albiiiiis. 

Ego  Petrus  Florentio. 

Signum  manna  Doniiniei  Marignani,  qui  boc  fieri  rogayit. 

Signum  nianu»  Joannis  Cassolo,  qui  hoc  fieri  rogavit. 
Signum  manua  Joannia  Mauro,  qui  boe  fieri  rogavit. 
Signum  manus  Dominici  Polani,  qui  boe  fieri  rogarit. 
Signum  manus  Laureucii(?)  Stuvaldi. 
Signum  mauua  MagiacoU,  qui  boe  fieri  rogayit 

I.  e.  F I  -  m  ehdia  Arabum,  Europaeis  Mabadi«,  Tunisii  tunc  urbs  capitalis. 
Cfr.  M.  i«  iiaroD  d e  S la d e  hitt.  d«s  B«rWM  par  Ibn-Kiialdoun.  1^  p«  XCUL 
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£go  Joannes  ... 
Ego  Petrus  •  • . 

Ego  Joannes  .  .  . 

Ego  Dominiciu  Florentius. 

Ego  Joannes  Faletro* 

Ego  Pantaieo  .  .  . 

Signum  manus  Joanitii  Baio,  qui  hoc  fieri  rogavit. 

Signum  manus  Dominiei  Barluuici,  quI  lioe  fieri  rogavit. 

Signum  manus  P.  Cavallo,  qui  hoc  üeri  rogavit. 

Signum  manus  Leo  Torcellensis. 

Sigiuim  manus  Domimci  Duonico. 

Signum  manus  Joannis  fratris  eius. 

Signum  manus  Martini  Vitaliani. 

Signum  maiuiö  Dominiei  Xin  ipfaioso. 

Signum  manus  Joannicii  Partedago. 

Sign,  manus  Dominiei  Barboni. 

Sign.  man.  Tun  ei  Memi(?}. 

Sign.  man.  Justi  Marignoni. 

Sign.  man.  Petri  Renzi. 

Sign.  man.  Dominiei  Natalis. 

Sign.  num.  Dominiei  Joannaconi. 

Sign.  man.  Petri,  filü  Petri  Hagistri,  qui  hoc  fieri  rogavit. 
Sign.  man.  Bonouduni. 
Sign.  man.  Menga  de  Oeppo, 

Sign.  man.  Joannis  Fumaria. 

Sign.  man.  Nellobarino,  qui  hoc  fieri  rogavit. 

Sign.  man.  Joannis  Spesso. 

Sign.  man.  Joannis  Tarvisano. 

Sign*  man«  Petri  Bondandini. 

Sign.  man.  Urä  Bafbarid. 

Sign.  man.  Joannis  de  Figario. 

Sig.  man.  Vitalis  Marinescbi. 

Sign.  man.  Joannis  Harini. 
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Sign.  man.  Donuniei  Juliani. 

Si^.  man.  Vitalis  Tcntoretti. 

Sign.  man.  Luparii,  filii  Joanois  Luparioi. 

Sign.  man.  Viti,  filü  Joannis  Nepori. 

Sigu.  man.  Domcnici  Feoli. 

Sign.  man.  Petri  Fumaria. 

Sign.  man.  Dominid  Marineschi. 

Sign.  man.  Joannis  Pleseghi. 

Sign.  man.  Dominid  Juatt. 

Sign.  man.  Leonis  Hosso. 

Sign.  man.  Dominici  Stomato. 

Sign.  man.  Martini«  filü  Joannis  Martini. 

Sign.  man.  EriÜarii. 

Sign.  man.  Joannis,  filü  Joannis  Marani. 

Sign.  man.  Tlnosanctoris. 

Sig^.  man.  Duiaiiiici  Succurullo. 

Sign.  man.  Joannis  Yictoris. 

Sign.  man.  Jordi  Macalcardo. 

Sign.  man.  Justiiiiaiii  de  CasuUo. . 

Sign.  man.  Lei  Cosparü. 

Sign.  man.  Vitalis  Partegenci  (?). 

Sign.  man.  Douiinici  Fuschello,  qui  hoc  üeri  rogavit. 

Sign.  man.  Joannis  da  MoUino^ 

Sign.  man.  Marini  Memnonü. 

Sign.  man.  Ld  Alberto. 

Sign.  man.  Dominid  Malianni. 

Sign.  man.  Marini  Molani. 

Sign.  man.  NeUi  VigelUi. 

Sign.  man.  Joannis,  filü  Dominid  Pauli  de  Dorsoduro. 

Sigu.  man.  Dominici  Pauli,  qui  hoc  fieri  rogavit. 

Sign.  man.  Mard  Paganovii. 

Ego  Joannes  de  sancto  Paulo  mann  mea  seripsi. 

Ego  Marinus,  diaconus  et  notarius,  compleri  et  roboravi. 
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PictOM  J»tlB»p«llteaui. 

A.  d.  977»  d.  12.  in.  Oct. 

Uber  Albus  fol  263.  Cod.  Trefiraneua  S.  Hard  d.  X,  cod.  CLXXXl, 
fol.  72.  Dandoli  chronieoii  ad  annum  977. 

Primus  edidit  M  ii  r a  t  o ri  u  s  (p.  233,  chronici Dandulei) ;  post eum 
Lü  nig  in  cod.Ital.  dipl.  FV,  et  comes  Carli  in  Antichita  Italiche. 
Appeod.  p.  16,  sed  ex  alio  exemplari  saiis  a  reliquis  diverso,  id  quod 
eliam  ex  subseriptione  notarii  elucet.  Repetiit  R  o  m  a  n  i  n  I.  ].  p.  376  sqq. 

Ergo  Andreas  Danddus  chron.  1.  c:  Seeunth  Dueis  [Petri 
Urstoli  l.]  anno  inier  Vmeiog  ei  Sieardum  eemUem  ae  popuhm 
Justiiiupolittinw  nobis  jam  nitttt  (liscordia  de  novo  coniraeto  foedere 
pacificata  est,  cujua  tcuor  tails  est  cett.  Cfr.  Marin  T.  II,  p.  187. 
Lebret  T.  I»  p.  222.  Sermoais  squalorem  saeculum  excuset. 

In  nomine  doniini  nostri  Yliesu  Cliristi.  Impcrante  düiniuu 
noetro  Otone«  Berenissimo  Imperatore,  anno  quarto,  die  duo- 
decimo,  mense  Octubrio,  indictione  «{uinta.  Actum  in  cmtate 

JOSTIROPOLDL 

Denique  dum'}  nos  omnes»  Sigardua  Oames  una*)  cum 
eunetis  habitantibus  in  civitate  Justinopolim^,  tarn  maiores, 
quam  et  minores  vel  mediocres*),  convenieatilius  )  una  vobis- 
cum  Peiro  Ur$uolo^  gloriosissimo  domino,  Veneciarum  Duce, 
quamque  et  cum  cuncto  vestro  populo  post  dicessum  tui  ante- 
cessori^),  Petri  CandianiDuci,  constet^j  cunctas  esse  cartuias 
ab  igne  cremataa»  tarn  veatnis,  quam  similiter  et  nostraSt  iterum 
obf}  refuriiiaiidam  pacem  et  conveniculiaia  et  pro  amore  dilectionis 


^)  cam  Carti. 
^  Olli.  Dind. 

^  ciaitatit  Jnttittopolittn» 
Dand. 

^)  tani  maioribaa  qo'in  me» 
dio^ribns  ei  minoribui 
eonrenientibos  Dand.  qaani 
med.  quam  min*  Carii. 


eonTenientes  OnlL 
UrioTololVer.UrieoleCarK. 
^)  propter  deeefsam  aate- 
eeasoria  tut  P.  Carll  eum 
propter  dec«  aDteeeiserie 
tui  Daad. 

€0 astet  Daad.  enn  LA.  et  C. 
•)  ad  Daad. 
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et  caritatis»  cuncta  a  uobis  purgata  discordia  preterita'}, 
per  liane  presentem  conTenientiam  et  constitutioneni  plenittiine 

adJirmainua,  ut  üiuiiibus  protuturia  temporibus  amodo  inantea 
yestiis  fideiibus^}  ad  nostra  loca  supradicta  civitate  Justi- 
nopolim')  ire  etredireyel  negociare*)  securiter  absqae  alicuius 
ex  nobis  contrarictate  debeaat. 

NoiluDiTerotoloiieimi'^)  ab  eis  nicbil  siimere  debeamns,  eed 
pacifice  remeare  ad  sua  debeant  propria*),  quia  voa  a  yeatra 
digaa  mercede  ita  (a)^}  nostris  de  prefata  noatra^)  civitas 
oatendere  dignati  eatia. 

Undenos  (ad)')  vestris  predecessoribus  soliti  facere  fuimus 
serTitium  anforas*^)  de  vino  ceatum;  et  iterum  simili  modo*') 
dare  et  adimplere  per  omnique  anno  debeamua  tarn  robist 
quam  et  a  (leg.  etiam)  vestris  successoribiis  usque*')  in  per- 
petuum;  et  in  noatra  civitate  babuerit  bominem*^}.  Ceterum 
autem  si  vel  unum")  ex  Yestris  Venetieis  ad  noatra  loea  mo- 
randüy  legem  inquirere  voluerit,  secundum  consuetudinem 
nostram  et  Testram  facere  debeamua. 

Sin  autem,  quod  absit,  omnea  babitantibiis^^  Tatrie 
vobiscum  aliqua  tiirbaatia  vel  molestia'^)  habuerint,  nos  vero 
abaqoe  eo'^  predietas  centum  amphoraa  de  vino,  quod  rectum 
est,   quemadmodum  (ad)*^    pristinia   temporibua  fiictum 


^)  pret.  diae.  Gtrli  tt  Dind. 

*)  iD  onmaa  uettri  fide- 

Trer«  et  Cirli  et  Dend^ 
')  ad    loc.   noatr.  eivitatia 

JqatiDOpotie  Carli  et  Dand. 
*)  et  negotiari  Carii  et  Daad. 
*)  et  nullvin  tel.  (krli. 

ad  propr.  deb.  Carli  et  Daod. 

om.  Carli  et  Dand. 

d  i  e  l  a  c  i  ?.  Carii  et  Dand. 
*)  oro.  Carli  et  Dand. 

de  centum  amphoria  vini 

Carli  et  Dand. 


a im«  med.  ooi.  Carl!. 

**)  qvelibet  anao  Ckrli  et  Daad. 

<*)  qaam  aoee.  ?eatr.  Carli  etD. 
e t .  • .  bo m.  oni.  Dand.. 

")  eetai  aliquia  exr. renerit 
ad  I,  n.  Carli  et  Dand.  niai  quod 
es  f.  Venetieia« 
habitaotea  Carli»  quod 
est;  babi tat orea Dand, 
aliquam  inrbaatiam 
moleatiam  Carli  et  Dand. 
eis  Dand. 

»)  om.  Carii  et  Dand. 


rel 
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fuit'),  vobia  per8ol?ere  debeamus  ab^ue  ulia  occasione 
propofte&ilft. 

Et  si  omiies  civitates  Ystrie,  ut  diximus,  iiilci  vos  et  illos 
rixa  et  coateotio  aiiqua  orta  fuerit»  vel  acciderit^J  ad  invicem» 
aostni  ciTitu,  ctmeto^  popiilo  in  ea  coiiim[em]orante,  robis- 
cum  in  uiKt(iii}  debeamus  peräistere  pacem  et  Yerissimam 
earttatem*). 

Et  81  veP)  Unna  ex  iiostra  ciTitatum^  de  foria  eoDsisten<^ 

tibus  III  alit^uo  insurgere  iu  J  coatra  vestros  presumpaerit,  uos 
aatem  in^)  corde  et  animo  omneB  a^jutores  et  defenaores  eaae 
ddl»etiiin0^. 

Itenique  statuimus,  ut  ipsi  hominibus  (sicj  de  predicta 
aostra  eivitate  nuUaoi''}  de  aliquo  loco  vel  eivitate  (io)'^)  vestra 
sccuiü  adducere  debeatfadd.  iti)  potestatem,  vel  aliquo  ordine"} 
iatroducere  ad  emeaduiu  aiiqua  ^^j. 

Legem  ioter  utrasqae  partes  mrieem  adiinplere  debeamus » 
ut  Semper  solitum  extiiit  a  iiostris  predecessoiibuä '^). 

Uec  cuncta,  at  aupra  continet,  omnibua  profuturia  tempo- 
ribiw  obseirare  et  adimplere  pronuttimoa  absque  juasioae  Im- 
peratoris.  Quodsi  ooa  observaTerimua  cuncta,  ut  supra  ceruitur, 
et  fuerit  clarefaetum,  eomponere  promittimna  omnea  noa  ona 
com  Doatria  heredibua*')  Vobia,  dommo  Petro  Daei  tertius 


«)  foeritCftrli. 

*)  ant  eont  vel  abinrattio 
aceid.  Carli;  obiiirg.  Dand. 

*)  cmD  evneto  Garli  et  apud  Hu- 
fat.  eod.  Ambrot. 
robiseimi  obtarvare  da- 
beaoioa  pacem  et  verissi- 
mam  earitatem  Carli  et 
Dand. 

om.  Carli.  Dand. 
*)  eivitate  Dand. 
^)  om.  Carli.  Dand. 
Foataa.  701, 


")  uno  Carli  etDaod. 
*)  deb. Si  igitnr  ete.  In hia deaiait 
Dand. 

homiiieaCarll 

iiall.  ali«m  bominem  de  al. 
Carll 

om.  Carli;  noa  (raoapOBuimns  TO- 

culam. 

al.  modo  et  ord.  Carli. 
aliquem  Carli;  aptius. 
prveeasoribus  Carli. 
hominibtta  Carli. 
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8ace.')(8ic)  (ad  et  vesiris  succenonbusty  auro  libras  quinque. 

Et  lu  e  carta  nostra  confirmatione^)  onmibus  profuturis  tem- 
poribus»  Duci  et  Cbristi  adjutorio  in  sua  maueüte^)  pienissima 
finnitate. 

Actum  in  civitate  Jcstinopolim  die  et  Imperatoi  e  *J  vel  in- 
dietione  secunda')  feliciter. 

Signum  manus  domino  Sicardo*)  inclito  comile  manu  aua 
scribi  rog. 

Signum  manus  Petro  locoposito  tt.  88. 

Ego  Retrus  m.  m.  8cr. 

Signum  maous  Albini,  genero  Johanni  de  Justane^}» 
testis. 

Sip^um  manus  Olmanno,  scauino,  testis. 
Signum  manus  ßenedicto  Nepus,  qui  fuit  Andreadi  sca- 
nne *),  testis. 

Signum  manus  Viialh  am  ),  iVater  ejus,  testis  subscripsi. 
Signum  manus  Johannis  fii.  Marie  de  Johanne  *^),  testis 
subscripsi. 

Signum  manus  Arbunco  fil.  Maderico"),  testis. 
Signum  manus  Johannis,  qui  fuit  Andreati  de  Coneoma 
testis. 

Signum  mauus  Mauroceni,  fil.  Dominico  de  Heina*'), 
testis. 

Signum  manus  Argauso**)  testis. 
Signum  manus  Juliano  testis. 


*)  et  fluccessoribus  auri  Carli. 
*)  Dostrae  confirmationis  C. 
*)  maneatCirli. 

imp.*  i.  e.  imperio  1Ve?is. 
*)  iie .  sec.  iod.  fei.  Carli. 

Sy^ardiCarll 

Joann.  de  Ritrtane  Carli. 

Nepua , . .  aearino  om.  Carli. 


Uinbrani  Carli. 
'0)  de  Noha  Carli. 
i>)  Ardiiiidifir.MaderiCarn. 

Andraandi  ieat  Carii. 
'3)  Haariei   f.  D.  da  Salvat 

Ckrli. 

Argausti  C«irli. 
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Signum  manus  de  Dominieo  de  dd. tesüs. 

Sigoum  manus  Duiiunico  de  Johanaci  ^)  testis. 
Signam  manus  Martina  de  Teaden testia. 
Signum  manne  Serzicis  testis  subscripsi  \). 
SigQUijA  maous  Johannis  de  Paula  testis  subscripsi. 
Signum  manus  Augusti  testis. 
Signum  manus  Mareello,  fratris  ejus,  testis'). 
Signum  manus  Johauni,   filii  FelieitatI  de  Melinda^), 
tesÜs. 

Signum  manus  Mareellu  testis. 

Signum  Yitali,  fratris  ejus»  testis. 

Signum  manus  Johanne,  genero  ejus,  testis  subseripsi. 

Signum  manus  Johannis,  fratris  ejus,  testis  subscripsi. 

Signum  manus  Felix fihus  ejus»  testis  subscripsi. 

Signum  manus  Johanni,  fliii  Astro,  qui  fuit  Johanni  Ciampo- 
goago,  testis^}. 

Signum  manus  Vitale,  filii  Sambatino*),  testis. 

Signum  manus  Vilaliano  testis. 

Signum  manus  de  Anastasio  testis. 

Signum  manus  Paullo  de  Dignane  testis'^). 

Signum  manus  Joliauni,  üiii  Bertoci  Jugatori,  testis''). 

Signum  manus  Martino,  fi]ii  Petro  Cursia  dono,  testis 
subseripsi"). 

Ego  Rotepertus»  dyaconus'^)  et  notarius  huius  civitatis 
Justinopolim,  manu  mea  propria  scripsi  atque  firmavi. 


»)  de  Dedis  Carli. 

')  Dom.  J o  a  n  n  n  c i  Caiii, 

^)  deTcuduu  oin.  Carli. 

*)  om.  Carli. 

*)  om.  Carli. 

*)  de  Molandit  Carli. 

^)  fei i eis  Carli. 


^)  S,  m.  Petri  testis  qui  fuit 

J  uann.  Zaniponago  t.  Carli. 
»)  S  a  b  b  a  t  i  n  i  Carli. 
"'j  tütiiin  um.  Carli. 
**)  toium  om.  Carli. 

S.m.filiiPetrideCrusiut.  C. 
''J  Petrus  D iaconus  Carii. 
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XVI. 

A.  d.  991. 

Andreas  Dandulus  in  chrunico  p.  223,  ed.  cit. :  Omnes  etiam 
Saraeenortum  prmcipe9  mU  legaHonibu»  mbi  henevolo»  et  amieos 
feeU  [Petrus  Ursiolo  n  Dui  Venetiarum  A.  D.  991  sqq.]. 

xvir. 

CJkrysabtUiimlHferatenin  drieceram  Basllil  et  CeisUatiai,  Veaetarom 

■ercatorlbis  Ubertites  ceieeieis. 

A.  d.  991. 

Codex  diplomatieiisScti  MarciTrerbaneas  elass^X.  cod.CLXXXI. 
fol.  8,  ubi  additur:  »aiino,  ut  puto  991".  Exhibuit  nuper  etiam 

Roinanin  I.  I.  p.  381  sqq. 

Andreae  Dan  du  Ii  chronicuii  I.  c.  p.  223:  Pefrm  Crsialo  // 
Dax  stabilitus  est  anno  domini  DCCCCXCI  .  .  .  Ilic  in  exordiu  stU 
ducatu9  hgatos  misit  Bantio  et  Constantma,  JmperaioriAus  Con- 
stanüuapoliittma,  et  ab  eis  eryaoboUtan  obiimätt  cotUinena  Ubertates 
et  inmunitatea  faeorabUen,  eoncegsa»  Venefis  navigantibus  neu  fiier- 
cimonia  ex'crcentibus  in  omni  civitutc  et  loco  t<uo  imperio  suhjectis. 
Ubi  Muratoi'ius:  ^in  margine  codieis  Anibrosiaiii  luee  adiiutantur : 
oLibi  est  legere,  a  Basilio  et  Alexio^  non  Consfaniino  impetrattim  juB 
agendieammereia  in  Thracia  abequeMhUione^.  Tempora  aatis  di  versa 
in  hoc  lemmate  confondi  patet  De  ehrysobuIHo  Alexiano  Tide  dos  dein- 
eeps.  —  Authentienm  originale,  i.  e.  Grseiun,  ut  atibi,  nondum  depre- 
huiidimus.  Versiüui  voteris  intcrpretis  Latin(»  «juidcin,  sed  percpiani 
barbare  fae(?B  et  a  liiiranis  magiä  eüuni  depravalie  inanuni  medieaiu 
aliquotios  admovimus,  a  plurimis  tarnen  abstinentes.  Cfr.  Lebret 
T.  I,  p.  233;  Marin  T.  W,  p.  210  sqq.  Primaudaie  Stüdes  sur  le 
commeree  au  moyen  dge  p.  34,  3S. 

la  nomine  patris  etc. 

Basilim  et  Constantimts  omnes  (I.  omnibnft)^  quibiis  istud 
pium  oostrum  sigilJum  deiiioiuiLretur,  üdeles  iu  deo  IinpcTutores 
Ramanorum. 
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NoQ  solum  rogatioDibus,  quse  sub  manu  nostra  sunt, 
obaudire  mberieordioBiwiBiuiii  et  iaudabüe  est»  aed  eiiim  et 
extraoeos  (extraneü^^  et  pertinente  pnblSeo  obaudire  roga- 
tur  com  Providentia  (et)  pielate;  iudcquc  cnim  et  pietas 
aafficienter  ad  nuberiam  propitiiis  (propüia^)  demonstretnr ; 
lenifQimqne  {longinque)  eteoim  cum  pietate  impeiiali  detur 
significiitio. 

A  qua  (1.  a  quo  s.  mque)  eaim  et  Dux  Venetieonim,  et  qui 

sub  illü  est,  et  cum  omiiis  plebis  intercessione  cum  praecatio- 
nem  ad  aoatrum  feceruut  imperium »  ut  uauaquisque  ifief)  euum 
naTfliam,  ipiod  de  aaa  proYincia«  sed  eoim  el  ab  alia  proyineia 
et  civitate  cuiu  iiegotio  Yeuiendo,.nihii  aliud  donare,  sed  solidos 
duos  dicebant;  etenim  ab  bacteaus  tantam  dooare  quantitatenL 
Et  ideo  maltos  emnineaebabioa  (1*  emnmereütHoa)  mtaro- 
gantes,  iuveatum  est  magis,  qua^  ut  (qiiodl)  plus  de  30  solidis 
dabant  unusquuque  (pro?)  navigio  [a\  dep  caronato  Imperio 
Bostro'}. 

Uüuiu  cnini,  a  quo  et  Cbristianorum  gens  fiendo»  et  deum 
Bobiseimi  fide,  aliam  uut(em)  pro  proniissione,  qiua  antiquitus 

fecenmt,  ut  non  solum  ad  ista  de(o)  data  conservata  civitate 
iarenturi,  seeuadum  autiquas  coosuetudines  cum  prompta  volua- 
täte  indefesais  serntib,  et  foraitaii  ambtdant  nostnim  Imperiimi 

in  Longornhardiiuu,  liirigere  illius  karicationes,  operare  cum  suis 
navigüs,  et  aullam  oceasionem  aut  memoriam  ia  iato  facere 
aerntio« 

Ideo  exaudiunt  eurum  deprecationem  et  jussu  per  istum 
säum  ebnaobolnm,  at  onuaquisque  iper}*}  auwn  Bangium» 
qood  ex  Yenetta  et  ab  aIHs  partibus  ? emret  cum  suis  negotiis, 
aiiiil  aliud  dooaie  ad  ipsum  publicum  pro  karicatioue  de  Abido 


<)  Marin,  qui  ininc  locum  cxscripsit:  ni«giB  qU4Jn  triginta  solidos 
dabat  u  n.  n  u  vigil  i  US  a.  d.  e.  i*  B* 
per  addit  Marin. 


Digitized  by  Google 


88        ChATSOBULLIOM  IMPP.  GbABC.  de  LIDBaTATiBUS  MBRCAT.  VeN. 

venieiite  soliiios  duos,  et  discedeates  eos'}  a  sua  proviücia 
«jumdeeim  tantum,  ut  penreohrent  omnem  donationem  luiiim- 
quemqiie  navig-ium  XVIf. 

Et  jpsi  soiiti  adducere  ipsi  Veaetici  ...  de  domo,  qui  iilo 
tempore  erit;  et  ille  (l.  iUui)  detur  ab  ipso  conunereiario,  cer- 
cando  illos  ipse  commerciarios ,  quandoque  revertere  voluc- 
runt  (1.  voluerint)  ad  suam  proviueiam, 

Ne  avtem  habere  (1.  haberenf)  Ueentiam  pro  cupiditate  tenere 
illos  plus  diebus  tribus,  et  illiid  iicret,  quandoque  necessitat[i«J 
(iii)ea  occasio  est,  qaod  debet  viam  (1.  pim)  ejos  contraire. 

Et  ipsi  autem  Venetid  pro  ooeaaione  defensionis  eonun 
aüoquin  (sicj,  quod  negotium  habeut  de  Constautiuopolia  in 
vaoB  navigiia  levare  scUicet  Amalfitanoa,  Judeos,  Longombardos, 
de  ciyitate  Bari  et  aliomm ,  sed  soluni  iDorom  negroehim  ad- 
duxerint.  Quodsi  hoc  faciunt,  non  soium  illos  defendere  potue- 
rmt,  sed  et  saom  justum  perdideruntO* 

Insuper  et  hoc  jubemus,  ut  per  soliim  Lügütheta(w),  qui 
tempore  illo  erit  de  diorno  (1.  domoyjj  ista  uavigia  de  isUs 
Venetieis  et  ipsi  Venetiei  semtentnr,  et  pensentur  et  jodieentur, 
secuudum  quod  ab  antiquo  iuit  eonsuetudo ;  et  quibus  judiciuiii 
forsitao  ioter  illos  aat  cum  aliis  larescetar,  scnitari  et  judicare 


^)  60t  omittit  Mtrhi. 

^  lomargine:  in  ori9iBaiiiDCorr6pta(iie)raperiiQr,ettieaeripta. 
Cfr.  M  a r  in  T.  II,  p.  212 :  Ma  coma  i  TanaBiani  potaTtno  aboaar  dall*  tadolto 
a  earicar  ne*  praprj  baatimanti  le  merci  altrui  spacciandole  come  propria,  lo 
ehe  avrebbe  apportato  bm  paao  daaaa  alle  dogano  Imperiali»  provada  il 
diploma  al  dafravda  eoa  qnasta  parola»  la  qaali  riporto  aman- 
datc^noncomesononeltaatopienodiscorreiioni: 

Non  Ueeäi  Veneti»  levare  negotium  AmaipkUMnorum ,  Jmdaarum, 
Longohardorum  de  civitate  Bari,  et  aliorum,  »ed  Mlmm  ftroprittai 
negotium  addueant,  Quod  n  contra  hoc  facient,  non  §olum  a^emm 
defendere  poterittf,  sed  et  9uum  proprium  iustum  perdiderint, 

»)  TjocTothota  de  domo  erit  Xo'/o^^njj  roAv  oiM%ica&»,  a.  toö  idaau,  da  qaa 
r.  DuCange  Conat  cbrUt.  üb.  U»  p.  1^ 
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pro  ipso  solo  logotbeta,  et  non  pro  alio  judice  qualemeomque 
anquam.  Ideo  iubemus  et  omnibas  mandamus  .  .  .  ipsi  earhilarü 
qui  sul)  illo  sunt  et  notarii  paroliaiasari,  luminarehi,  cpologerni, 
et  illi  dicuntur  silocalami,  eommerclarii  deAuido,  autaitos  bomi- 
nes,  qui  reductus  ut  imperiali  seruitio  usque  in  minmio  senntio'). 
Verum  de  pubiico  etiam  aullum  homiaem  habere  licentiam 
unqnam  tempore  per  qual^cunqoe  oeeasiooem  aut  ipai[#]  Ve- 
neticif*]  aut  ilIo[rM»i]  navigriis  tentare  aut  tangere,  aut  scriitari, 
aut  dicere  illis  pro  quibus  aut  ({ualccumque  occasioue  perqui- 
rere,  nostro  Imperio  commendabit*)  illos  esse  sub  manu  de 
logothetis  de  dionio  solo,  et  ab  illo  solo  illos  pensetur ;  obser- 
Tando  et  illos  omoia,  quie  suprascripta  sunt»  et  cum  aliis  servi- 
liis  operare  (1*  operanfio)  cum  suis  navigiis  pro  karicatione  de 
nostro  boste,  qui  forsitan  vult  no8tro(uwj  Imperio(ii7/2)  in 
Longombardia(ift)  dirigere;  pensando  omnes  et  expeetando, 
qui  ansas  fuisset  eontrarium ,  qu»  nos  jussimus  et  hee  scripsi» 
mus,  pro  ([uovis  prevaricare  et  contraire  faciunt,  super  euni 
renire  disdignationem  et  iram  de  nostro  Imperio«  sufficiendo 
omni  demonstratione  sola  de  nostro  ipso  chrisobulli  sigillo ;  quod 
factum  est  in  mense  Martio  iudictioue  quinta;  in  quo  et 
nostro(tim)  pio(jrafi»t)  et  a  deo  ordinato  (L  eoronaium) 
lu)pcria(uw)  coniinnavit.  Amen. 


Hone  ToeaiD  reromque  sqoalorttm  ita  emeDdamna:  ideo  inbemva  «f 
omaibna mandainoa, logothat»ipai,  earittlariia qai aub illo 
aoot»  oiBotariiaparatbalaaaariia,  limenarobiaf  bypologia 
gOBici»  et  illia  qui  dionntiir  xylocalami,  oommerciarii  de 
Anido  ant  alioa  homiBoa«  qui  roditoa  proearaBt  Ib  inporiali 
aaraiiio  etc.  Do  bia  rodikuum  ioiperiaUiuB  adinioiatratoriboa,  qjm  afferri 
poferant,  sategimna  ad  ebryaobBlIiuBi  BouiBBolia  Imperatorii  a.  bBioa 
CoUoetiooia  bo.  U. 

*)  SieforebaotraBapooaa:  autaerBtari  aot  qaalie«Biqiie  ooeaaione 
perquirere,  aut  dicere  illiat  pro  quiboa  noatram  Imperi um 
eoflimondabit,  illos  eaae  aob  moBB  d«  logotbeiia  de  dooio 
aoio»etabnio  aolo  iiloapOBaetnr. 
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xvm. 

A.d.097. 

Andreas  Dandolus  in  chronico  p.  226  ed.  e!t. :  Interea  i^e 
Dux  [Petrus  Ursiolo  II]  Joannem  filium,  requisilas  a  Basilto  et  Con- 
stantino  Imperatoriitus,  mmt  Corutantinopolim,  gut  honore  et  mune- 
fihuB  ab  eis  deearaHu  ad  pairem  rediU,  Hoc  fere  anno  banc  lef»- 
lioiiemCoiutantiBopoliin  adiiaae,  inde  elueet»  qyod  Dandulua  inierea 
factum  id  eaae  narrat,  quum  Gregorius  V  a  Creacentio  Roma  expul- 
aaa  denuo  auxilio  Ottonia  III  Imperatoria  reatitueretur«  qui  et  ia 
Crescentium  et  in  Fapam  ab  hoc  creatum  Joauaem  XVI  crudeliter 
animadrertit. 

XIX. 

Teneti  ab  laiperataribos  Grieeis  danfilau  Dalniati»  iaipetraat. 

A.  d.  »98.  999. 

Lebret  T.  I,  p.  244.  Marin  T.  U.  p.  264. 
Andreaa  Dandolna  in  ehrooieo  p..227  ed.  cit. :  Hoe  tempore^ 
moriue  l^rpimiro,  rege  Croaiamm,  inier  fliee,  Muekmnm  ei 

Surigaam,  cupiditate  rcgnandi  orta  contcntio  schisma  magnum  in 
illa  regioiie  generavit.  Mucimirus  inmcn  pra'valem  ^  yhirrnns  in 
rehellione  positis,  regnutn  oöiinuU,  damna  inferens  marUimvt  civi^ 
tatibuB  Balmatia.  Qua  de  causa  VeneO,  ab  UHb  eeoeati^  cum  per* 
mienone  BasUU  ei  Comianiini,  Imperaierum  Censtaniinopol$ianih- 
rum,  a  quibue  reges  UU  sceptrum  antiquitve  recognoverani,  dern^ 
nium  Dalmatiop  primitiis  acceperunt,  ut  htstoria,  quam  reperimus 
in  iiiitiquissimiH  Gra-cortim  et  Venetornin  codtcihm  .  .  seriöse 
decLarat*  Idem  ibidem  p.  2^0 :  Inde  Dux  proidictas  civUates  repe- 
tendo  remeans  pari  emnium  eonsensu  Ducem  Dalmatim  se  primihis 
nmmnimi^  ei  ad  VeneOam  iamdem  cum  toH  triwnphe  regresem  eti. 

XX. 

TeMtami  legtUt  Oaiataitiiaf  tili  mtssa. 

A.  d.  1004. 

Lebret  T.  I,  p.  249;  Marin  T.  II,  p.  265. 

Andreas  Danduiusin  chronico  ed.  cit.  p.  223 :  Petrus  Uraiolo II 
Duat  stabUUus  esi  Mme  donUni  DCCCCXCI.  Idem  p.  23d :  Igte  Jhts 
eiiam  eenira  Saraeenos,  gui  Barenaem  ur^em  ApuHa  ^sessam 
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detiuebatä,  cmn  navali  stolio  perrexüf  et  urbetn  üUravtt,  et  vicfua" 
lUms  mumi,  ei  cum  Gregorio  *)  catapano  Imperiali  urÖe*)  exiens 
äe  Saraeeme  vietariam  haäititp  et  liberatawrbe  ab  oMdione  Vene- 
Ha»  reMk*  Pbst  BwsU  redUmn^  anno  videlieet  Jaannem 

Ducem  cum  Ottone  fralre  mittit  Comtaniinopolim  ad  Basilium  et 
Comtantinn)n  Imperatoren,  qui  cum  hoiiorc  ftuscipicnteR  ilhim 
Mariam  * J  ex  sorore  neptem,  filiam  nobilU  viri  Argiropolis  [Argy- 
ropali],  eatis  »plendide  datatam  tibi  in  conjugem  tradidere,  »ta^ 
tiäoque  die  ni^^iiarum  eonjuget  in  capeüa  imperiali  a  patriareha 
CenekmÜnopoHtane  munne  benedietiame  et  ab  Jmperttteribu» 
aurea  diademata  capiübu»  suis  suscepere.  Celebratis  iiaque  cum 
honore  nuptiis  Joannes  ad  repatriandum  dispositm  nnjaiii 
MasiUi  euntis  cotUra  Bulgaros  usque  ad  ejm  reversionem  in 
wrbe  cum  uxore  remansit.  Reeemt»  guogue  BasHiu»  Joannem 
Dueem  pairieum  fecit»  et  suppUeanH  nepti  corpus  sanetw  Barbara, 
filim  Dioaeori,  gratioae  eoneessU*  QaUm  obteniis  Joannes  eum 
uxore  et  fratre  Venettas  rediit,  a  patre  et  Vtmetis  cum  gaudio 
receptus,  et  in  capella  ducali  corpus  sanetw  ßarbarcp  deposuit. 
Cujus  conjux  fiiium  in  CoustanOnopoUrn  comeptum  peperU,  avun' 
euH  eui  BasiUi  nomine  vooatum, 

XXL 

MsillMriB  fMBittl«  Teietls  fmtlU  i»        UmitUmih  Ii 

BahMtkn  Kmiiuis. 

A.  d.  107$,  d.  8.,  m.  Februar. 

El  «Ollice  dipIomaticoTrefisaneoS.  Mar  ei,  elisseX.,  eod.LXXXf, 
fol.  113,  ubi  legitur  lemma:  „i075  exl.  87.**  Lebret  T.  I,  p.  273; 
Marin  T.  II,  p.  290.  „Ln  cai  t;!  obbligatoria ,  rogata  4la  PieUo  Eiilio 
Diacono  di  S.  Marco  e  Cappeiluuo  del  Doge,  e  soUoscritta  da  piü  di 
QQ  Prelato  di  qaella  proviocia,  sta  regiatrata  coi  patti  nei  codice 
TreTisaoeo^.  R  o  m  a  n  i  n  1. 1.  p.  391  • 

Andreas  Dan  dolus  in  ehronieo  1.  c  p.  248:  In  quo  tempore 
Normaniii  Dalmatinorum  fines  invadunt  et  destruunt.  Dux  igitur 


^)  Mttrat.:  ia  margiae  cod.  Anbr.:  «ilSi  Hieronjmo*. 

*)  CoaataaiiaopolL 

')  Laama  in  editione  MariiariaM. 

Murai.:  Codex  Ambras.  Harth  im  Semper. 
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[Dominieofl  SyWias]  egres$us  eos  abtre  eoegk,  ei  ab  incolU  MÜdam 
ftdeUtttiem  eum  prommione  wm  addneendi  Normannos  in  Dohm" 

tiam  suscepit.  Cum  Iiis  confor  tiuin.  XIX.  hujus  CoIIeetionis,  uhi 
Venetos  ab  Impernlorihus  Griecis,  Veiielururn  adhuctuni  donüuis,  sub 
annum  991  dominium  Dalmatia  impetrasse  narratur. 

Iii  iiomiiR'  (ioinini  dei  eterni  et  salvatoris  nostri  Jesu  Christi. 
Anno  ab  incaroatione  ejusdem  1075,  mense  Februarii»  die  8% 
indictione  XV.  (?XIII)  Dalmatub  et  Cboatw.  Promittentes  pro- 
mittimus  nos  Prior  Spalatin»  civitatis,  videlicet  Stophanus  Vua- 
liza  nomiiie,  atqae  Gaudinus  Tribunus,  Dom.  Marra,  Jo.  P^ri- 
pano,  Petrus  filius  Dominici,  Desa  filiiis  Cocioi,  aliuaque  Dem 
Michael,  Stephanus  Nichiturus,  Domiaicus  Drasi,  Formiiuis 
Salatus  cum  universis  noatria  concivibus,  migoribua  et  minori- 
bus,  nec  non  et  Prior  Tragurinjc  civitatis,  Vitalis  nomine,  et 
Petrus  Bello,  Georgias  Bogaboiei,  Joanoes  Chudi,  Sabaudicius 
Archidiaeonua,  Desa  Andreas  Domiaicus,  com  cuiietis  nostris 
coneivibus,  maioribus  et  minorihus,  nostre  civitatis,  atque  Can- 
didus, Prior  Jadreasis  civitatis,  et  Madius  Sega  judex,  Nicboibrus 
Selius  Zella,  Madius  Gallus,  Dabro  Strineia,  Joannes  Spatarius, 
Candidatus,  Lampridius  Madinus  Martini,  VaLenünus  Speri,  An- 
dreas Camerarii  ac  unirersi  nostri  condres,  maiores  et  minores, 
atque  Prior  de  Belgrado,  Justus  Venetictts,  Gregorius,  frater 
episcüpi,  Dragü  de  Crustiua,  3Iiehael  de  Utica,  Prestantius  Pe- 
trigna  Anastasü,  Michael  de  Diacb  Viro  [Durackio^i}^  atque 
omnes  conciTes  nostre  civitatis,  vobis  domino  Dominico  Sflyio, 
Duci  Venetix  et  Dalmatiae,  ac  Imperiali  prothofodro  (}•  prolo- 
kedro)  et  Seniori  nostro,  ut  ab  hac  die  in  antea,  quanim  nullus 
nostrorum  civium  audcat  adducere  Nortmannos  aut  extraneos 
in  Dalmatiam,  aut  per  se  ipsum,  vd  quovis  ingenio. 

Si  quis  autem  hujus  sceleris  pnevaricator  inventus  fuerit, 
et  se  legitime  excusare  non  puterit,  amittat  vitam  suam,  et 
quidquid  possidet  in  hoc  seculo,  medietatem  in  camera  Ducis, 
et  medietatem  eivibus,  qua  in  ciritate  prievaricator  inTentus 
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fucrit  per  judicem  et  per  Uouiauam  legem,  quaB  in  praBscDÜ 
ingba  scripta  esse  videatur  id  quarto  eapitulo  ejasdem  legis. 
Quin,  si  quis  inimicus(o6')  iiifra  provineiajii  invitaverit  aut  intro- 
duierit,  animaB  su»  iocurrat  periculnm,  et  res  ejus  inferantur*}. 

Signum  manus  Prions  Spalatinie  ciyitatis  Stephan!  Valizse, 
qui  hoc  rogavit  fieri.  Et  suecessere  onmes,  qui  suprauuiiaiiati^ 
subscribunt»  ut  supra,  inde  ia  ealce« 

Ego  Laurentius;  sanete  Salonitanie  eedesite  arehiepiscopus, 
ratifico  et  confirmo. 

Ego  Forminos,  Novensis  episcopns,  ratifico  et  confirmo. 

Ego  Joannes,  abbas  sancti  Bartholoinaii,  ratifico  et  confirmo. 

Ego  PrsestaiUius,  episcopus  Belgradensi,  ratilico  et  confirmo. 

Petrus  Hencius,  Sancti  Marci  diaconus  et  Ducis  Veneti», 
(loinini  Silvii,  capellanus,  rogatus  a  dictiä  huiuinibus,  scripsit  et 
complevü  feliciter. 

XXII. 

U«AatU  Aleiii  1  Inperatoris  Veiietls  CfslUaois  taeta. 

(A.  d.  1081--1090.> 
Cfr.  diploina  aani  1090,  or.  XXV.  huios  Colleetionis;  „damus 
....  eidem  mcntuterio  b.  Georgn  . .  .  tantum  de  nastris  proprie- 

tuiiljus  ....  (juunium  nos  ab  Jmperatore  Aleitio  invenimm"  

j,9cilicei  dämm  in  prefato  monasterio  S.  Georgii  ipmm  mpyUio 

nium  ewn  ioHs  eius  habentii»  et  pertineritüs  ab  inius  et 

finiip  geemuhm  quod  nMe  adtemt  a  prememaraii  Aieani  Mpera' 

toris,**  dämme  ....  poteefaiemt  eecimdum  quod  dMnus,  et 

ah  prememorato  Jmperatere  Alexia  nM»  advenit  per  iam  dustae 
imperiales  cartulae**, 

XXIIL 

dfys^MUui  Alaill  I  hip eratarls  Teaetlfl  camtfa  Nanuaias  saelU 

eonceHsnm. 
A.  d.  lSi2*  m.  Uaio. 

Andreas  DanduUs  ehroa.  1.  e.  p.  249:  Sumpto  igitur 
hnperio  ei  eMiw  kerne  diepomHe  Aiestki»  eum  ingenü  mlUia  et 

*)  Seil,  ia  »rariaai.  Ia  eod.  inftf. 
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Venetarum  ciai^se  contra  Rohertnm  qui  jani  ad  Impern  (((tnuia 
red  IC  rat,  egreuus  circa  Duruckium  bcUam  eonimisU,  in  quo  c,v  suis 
ei  Venetis  muUU  ocdais  et  captis  auceumbeus  fugam  arripuit, 

Qaae  hic  breTiter  admodom  atque  frustatim  allegantur,  iuvat  ex 
Gneeis  scriptoribus  illustrare.  Neqoe  est  quod  excasandi  gratia  quid 
proferamus.  Qnippe  hoc  ipsum  chrysobullium  loiii^c  et  amplissimum 
est  et  gravissimum;  et  quJB  postliac  a  Graecorum  Impcratni  ihns  eun- 
cessa  sunt  Venetis  privilegia  &.  clu  ysobulUa,  ea  oiiinia  in  hoc  ut  in 
fuodameato  posita  et  stabilita  sont  Itaque  ex  Anna  Comnena  duos 
locos  hie  transponendoa  duximus,  eosque  Grsee  et  Latioe  exhibemas. 

Anna  Comnena  4,  2  (ed.  Pa-  |  Imperator  de  bis  omnibaa  per 
ris,  p.  105;  e(1.Bonn.T.I,p.  191)  :     literas  Palseologi  edoctus,  item. 


'0  ayroy.pdrMO  (Alexius  I  Com- 
nenus);rdvTa  ütä  ypap-ixaruiv  roO 

iSn  xata  röv  ^loCviov  pij(va  ^ea- 

vauaytw   xararr/j^ci^    xai  ci'a 

ordikUp  flUXa  z6v  AOXcDva  fxerd 
rcSv  ^  aOrdi0uv(X3ovra)vi{ 

X^^l^^P^V^h  xo\/(pÖT€poi  röv 

4'Cudd»vu|iov  in''  dXrj^iiag  Mc}^ai^X 

7zpoaipy(wrca     'Pofuriprcpf  Id'e- 

pXcTiwv  Kai  rdg  6«' 


quod  mcnse  Juniü,  ut  supi*a  rela- 
tum  est,  trajecissct,  et  quamvis 
maxima  tempeatate  ao  naufragio 
interceptos  deique  tra  afflietoa» 
non  abaterritus  esset,  sed  Aulo- 
nem  com  suis  eomitibus  primo 
iinpelu  cepisset,  quodque  innu- 
mcrsB  undccunquc  copisß  nivium 
instar  hiemalium  denuo  ad  eum 
confluerent,  levioresque  animo, 
faisi  nominis  Micbaelem  rerera  pro 
Iinperatore  habentes,  ad  Rdliertam 
accedereiit,  süllicitatus  est,  diffi- 
cultatem  propositisecuiu  reputans. 
Cumque  suas  eopias  ne  multesi* 
mam  qaidem  partem  Roberti  co- 
piantm  »quare  animad?erteret. 
ex  Oriente  Tarcos  arcessendos 
duxit,  idque  Sultauo  eo  tempore 


(Jbi  lliiratorius :  in  codicis  Ambrosiaiii  roargine  biee  leguntur:  alt6i  e»i 
legere,  Silvio  Duce  Alexium  a  Veneii$  impeira$9e  dauern  naiHum  oue- 
rariantm  XXXVI,  trirewUuM  XIV»  galeolarum  IX  contra  Rohertum  Not-' 
mannum,  qui  paeem  innc  maluit  cum  Alem»»  Itaque  VeneÜdb  Alexia 
domum  remisti  ingenOa  dona,  ifUer  quce  corpora  Sanctorum^  ei  mliaa 
sanctas  reliquiat,  necnon  ei  largum  ChrgeohuWum  ab  hmperaiare 
Greeco  cum  graOtudine  repertamni. 
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xxi  TYivtxasjra  ntpl  rdvrou  di^Xorr^ 
SovAt^^.  * AAXd  xol  rov^  Bmrt- 

li^  rd  äuppdxiov  wetrakotßtl»,  if* 
^  roOro  fU»  fpvX^^Gu^  fAcrd  dl  roO 

«^oStv»  cfrt  .  .  i6rn93«rtv,  ixclv« 
«Ordk  Xil^wrat  xardc  reit  6irc9;(r^- 

(Aiva,  w77r?_^  fe  xard  xoar'v^  ivt- 

Xjsfxdrojv  «uroDv  /jltIj  i;rt<7y«Xry  TTp 

Yi^tXov,  a03ig  otd  Kpii^guiy  c^«t- 
rr^adfjLCvoi»  rd;  Off  oo}^<a<i$  ^tßaia^ 

9r6XGv  €T>rp«ff  toovrc^  ded  irovrolou 

a;rc;rÄovv  i/TO'.ovvro  aOv  eÜTficfta 
»roXX^.  Kai  iroAÄou^  (1.  ;roXAdj)  ') 


signifieavit.  Verum  eiiani  Veae- 

to9  .  .  poUicitatiombiis  donisqne 
in  auxilinm  vocavit,  alia  promit- 
tens,  alia  statim  offerens ,  iliiTn* 
modo  omiies  teme  suse  copias 
oftTales  armare  et  Dymehium 
eelerrime  petere  yellent.  ut  hanc 
urbein  tuerentur,  et  emii  elasse 
Hoberti  acri  proelio  contende- 
reiit.  Sique  secundum  ea,  qu» 
eb  eaaent  sigoificata,  egiasent, 
aive  deo  joYaoteYictoriam  repor> 
taasent,  aive  .  .  aiiperati  eaaeat, 
latlem  illu  secundum  promissio- 
nem  acceptums  esse,  acsi  imteii- 
ter  (hostem)  vicisaent.  Praeterea 
etiam,  qmeiinque  euperent»  qaa- 
tenoa  aalra  republica  Romaoa 
coticedi  poiaenf,  ea,  bullu  aoreia 
firmata,  praestitum  iri.  Ii  vcro 
bis  aiidilis,  qua'CuiHjue  volebant, 
per  legales  dcauo  poaiulantes. 
fidem  promiaaionam  aceeperunt 
Jafnqiie  elaaae  omnia  generia  oa- 
vigiia  omaCa  Dyrraebium  ordine 
satis  boiiu  üolviint,  inultaque  spa- 
tia  erneosi  appellunt  ad  teinplum 
in  nomine  matns  dei  auperimma* 
eulatfB  olim  eiatraetum,  in  loeo, 
qui  Pallia  Tocatur»  a  Roberti 
castris,  extra  Dyrrachiom  positis, 
octodeeiin  tVit'  sUtdiuium  spalio. 
Cumque  lioberti  classem  eis  Dyr- 
raehium  urbero  omni  inatrumeo- 
torum  beUieonim  geaere  mniu- 
tam  conspexiaaent,  aoimum  ad 


*)  Ed.  Bodo.:  »lege  jrtXa'/ouf.  Vide  anno  tat. 
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VW,  dniX'^^T^ii  Jixpiixßol^^  roö 

xeifxhr.g  ojosi  Grcc'^iovg  oxrcoxat- 
$iKa.  ^eocadiuvoi  di  vaurcxöv 

Aup/3a}^{9u  navTOit^  cidiii  jroX<fJux<Sv 

aIccjCcv  npog  tov  ;roA£/J.ov.  IMraa- 

Ba^oOvrov  irpdc  «R)roO^  ficrd  orö- 

Mt;(«T^X  x«l  «Ordv  rdv  'Pofiffiprov. 

Oi'r)i  £1^  viwra  r/jv  6"J^>3/X(av  u'^i,p- 

irpoffftfXdaac,    vi^vefjita^  oO^^, 

irXo^oAv  xaXo9^(oe$'  t«  detsixiiG'xvTeg 

anvoaiaffriacuvTig^  Kvpyoug  xt  ^uXt- 
vot;^  iv  rolc  icroXg  aürojv  oixodo> 
pi;^aavrc9,      xaXoii^oiv  dviQyayov 

€^£ff6/ieva  jüioepa  dxdtTc«.  *Evtöj 
rotovTWv  äv^pai  hzTzMyjg  dfjayoL- 

dkmi^övrc^i  oüx  c^;  nXi  lov  }h9Xca>( 
Ivö«,  Qt^piwj^  ^Xovg  öftre 
ir^fayrec    wMC^^  r^vroö  <Ppa7- 

raXafji^ccvci  ö  BoifAOuvrog,  riQv 
ffUytjjiidrvifacroOfuvoe.  Teuv  di  ci^ 

rovro  6  Bacpioövroe  |ui^  ivryxtkiv,  ocO- 


proeiinm  demittebant  Cognito 
eonim  tidrento  Rob^rtus  fitium 

snuiii  Hnrimiiulurü  cum  classe  ad 
eos  inittit»  Michaeli  Iinperatori 
ipsique  Roberto  fansta  apprecari 
jubena;  quam  Ali  apprecationem 
in  crastiottm  distolere.  Vespera 
Tero  appetente,  cum  Kttoribna 
applicare  non  liceret ,  eessante 
veiUo,  inajora  navigia  rudentibus 
coUigantes  porturoque,  quem  di* 
eunt,  maritiiDum  efficientea,  et 
tarres  iigneaa  in  mali«  eoram 
exstruentes,  ftifiibas  setiphas  mi- 
nores, qua?  singulas  naves  scque 
bantur,  sublime  trahebant.  In  has 
vero  ?ir08  armatos  imponunt,  sti* 
pitesque  crassiasimos  io  loogi- 
tudinem  cubiti,  non  aroplinsp  dis- 
secantes,  acutis  inflns  claTis 
ferreis,  Franciere  classis  ;iiiven- 
tum  opperiuntur.  Jainque  iuce 
oborta  fio^mundus  adreutat,  ut 
faasfa  aedamarent,  poseena.  At 
illi  cum  in  faeiem  eum  illuderent, 
id  ßoemundna  non  ferens,  ipse 
primiis  in  eos  in?chitur,  maxima 
eonun  navigia  aggressus;  dein 
etiam  cetera  ciassis.  Atroci  Tero 
ekorte  pugna,  cum  Bofimundus 
grarioa  ilioa  impugnaret,  nno 
lignorum,  qiisB  dixi,  dejecto,  na- 
vein ,  iü  (fua  Boeiuiindus  forte 
erat,  »laiiai  perforant.  Quae  sub- 
eunte  aqua  cum  in  eo  esset,  nt 
mergeretar,  alii  narem  egressi. 
in  id  ipsum,  quod  fugiebant, 
ruentes    merguntur ;    alii  cuiu 
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6  loiTtdg  Gz6Xog.  Kaprs/ioO  ;roXl- 
h  r(3v  dpfifkivoiv  (OXcdv  dtvco^cv 

cuv.  '12^  $i  dvappoißoYjdavTog  zoO 

n^ircp  £pu70Vy  c/^  roOr*  onirö  ivi- 
icavTov  xo/  ißv^{(dvro»  o/  ^2  juierä 
reSv  BcvfWxeiiy  |ULa;(ö/:Aevoc  flJvippft'- 

cXTjXaxo)^,  £fV     Tüjv  aUroö  ;rXo!o)v 

^appii^awfg  Ol  Bcvfrixoc  xai  r^v 
Mar*  oOr^pv  fid^^  ^appakewripov 
üwdp^avTS^  xai  rrÄffo^^  xararpo- 

'Afia       r4>  i^i?  yjf''^'^^  ntXdaat 

Av^ia;(tov  iß.cc'/6ix£vo<;  f/v  /ist' 
«üreiv.  KfiEprcpoO  yoOv  ys'yov6tog 
iroX^fiOuxoejjxIXPcrf}^  'Po/uuriprov 

$i  xal  nccpOLydhjiikOL  ^vfJjv  '/t'/ö- 
vauev.  0(     Bfvirtxot  Xstav  ;roXAv}V 

XaeoXÖ7o^  rd  iL6mpw  odi^ig 
ifaicjtv.  '  H/Alp 70ÖV  T<v«f  o{ 


Venetis  pugnantea  occldtuitor. 
nie  Tero,  io  dwcrimen  jam  ad- 

ü actus,  in  aliud  navigiorum  suo- 
rum  iiisilitDs  hoc  intrarit.  Veneti 
alacriores  facti  acrius  cum  illis 
contendunty  eosque  plane  in 
fugam  Teraoa  naque  ad  Ro* 
berti  tentoriom  perseqnunfor. 
Ctimque  terrje  continenti  appro- 
piiujuasscnt ,  desilicntes  aliud 
proelium  cum  Roberto  conserunt. 
Quos  conspieatua  Palsologns, 
eruptione  et  ipse  ex  urbe  Dyr- 
raehio  facta  arma  cum  illis  jungit. 
Cumqne  p^ravis  exorta  pugua  ad 
Hobcrti  usque  castra  processis- 
seU  mnlti  hinc  in  fugam  agantur; 
multi  etiam  gladüa  obtroncantur. 
Venetis  magna  pnada  potiti,  narea 
soaa  redenntea  intrant;  Pateolo- 
gas  veno  in  urbem  se  recipit. 
Postquam  alifpiot  dies  quieti  in- 
dulaeruot,  Veneti  misais  ad  Im- 
peratorem  legatia,  ea,  qua  aeci- 
derant,  nuntiant.  Die  beneTcle, 
ut  par  erat,  exceptos  innumeris- 
que  beneficiis  dignatos  dimittit, 
una  cum  iiliä  ampla  muücru  cum 
ad  Ducem  Veneti»  mittens,  tum 
ad  magiatratus  sub  eo  fungentea. 
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(hg  cf/.ds,  xat  /jLvv!wy  «jföyecrediv 
dftoxjac   d/Tc'Avo£v,  d;ro(7r£Ua$ 

AnnaComoent  6,  5  (ed.  Pnris. 

p.  1  ei.ed.Bonn.T.  I,  p.  28o  m](j.)  : 
KatpoO  6\iyo'j  naptf/p'jrjxorog 
$p6iJM¥dg  TS  xac  rpd}psc$  ct;rp£- 
jrfcrocvrc;    Btvircxoc  xai  el^d^rra 

'Po)üi;rlpTov  sp/ovra«.  Kai  o-^  x«- 
TaXaßdvrej  «ütöv  nepi  Ho^psvrov 

irrouvt  fföXcfioy  xa<  xara  xp^irog 

xpoO  $i  Uzlv  xat  aiJröv  tov  •/vr/'yiov 
ütov  avTOv  l'toov  xae  rtiv  önt'jvixtv 
xarlo^ov  Facray.  Kai  vbaiv  x«r^ 

X&v  ToOrovg   dfiei^djxevog  ^w- 

AoOxa  BcvcrtÄff  t4>  toüv  npoirojc- 
ßd9r(i>v  dCtctffiart  juierd  r^^  ccva- 

xai  rdv  Karptäpy-n)f  af&v  -ii^itaae 
fjLtra.  rf,g  ^aX6ycif  foyag.  *AXAd 
<<at  /Ta7Ä£?  Talg  iv  HivsTia  iiukft- 
,  aicmg  yp'jiiyj  /rojcrnra  «xavrjv 
frr^^cojg  ^OLVii^MJ^cii  and  rcüv 
ß«9fXc»(#v  rajyu£(wy  IxlAcvac. 


BftYi  tempore  proterlapso 

Veneti,  instructis  dromonibus  et 
triremibus  noonuilisque  aliis  par- 
vis  et  yelocibus  navigiis,  cimi 
maioriboft  Tiribits  adTeniia  Ro- 
bertum  egrediuatar.  Cuoiqae  in 
eum»  [»rope  Biithrotum  »tationem 
habontem,  incidissent,  proelio 
eoiiiini9.so  graviter  euiii  vineunt, 
multts  eieaia»  pluribus  etiam  mer« 
sU;  nee  maltiim  abfuit»  quin 
ipsum  filiaoi  ejus  germanun,  6i- 
dum ,  ef  OttTtam  eonjugem  eap«- 
rent.  Sjtleiiiliiiaijiie  ex  ipso  re- 
portata  victoria,  Imperaturi  rem 
omncm  nuntiant.  Qui  multis  eos 
muaeribus  et  honoribya  al&cieaa, 
ipaiuD  qaeqee  Dueem  Veneti« 
Protosebasteniin  dignitatc,  eam 
saliiriü  congruciite,  ornavit,  et 
patriai'i'ha'  ooruiii  Hypcrtiiui  titu- 
lufln»  cum  salario  coegruente» 
coneesait.  Quin  et  omnibo«  in 
urbe  Venetia  eeeleaiU  aurt  aum- 
mam  largam  quotannia  ex  erario 
Imperatüi  io  dislribui  jussit.  Pra?- 
terea  ecclcüiie,  in  noiiien  cvangeli- 
stie  apostolique  Marci  conditsß,ve- 
etigalea  fecitomneaAmatpbitanoai 
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ffroö  (adde  xai}  dno9v6Xo^  Mdp- 
xou  hatkijak^  6n:of6pou^  änwraf 

«y?  he  MiXfr.g  [1.  'AfxccXytjs], 

f9ii  nctXauäg  *EßpaUi,^i  (jxaXag 

ddgxovra  kpyaarhpioc  Jtetl  rä^  hrdg 
toÖTOU  iixn£pi£-)(^ofj.tfOLg  mi£kag 
io'jiprtaxTO  xccl  izipfjiv  noXXüiv 
CtXtVTQTWV  oot>p£dg  €V  T£  ßaci- 

xoi  dffoc  noT*  ihr  htci^oi  ^r^crovro. 
Td  $1  fulCov*  ri^  lfurop(ocv 
ftt)r(3v  aCr/fiiov  l^roliQm  tvirdtfoe; 

Tat^  ur.6  TYjv  i^ou^jtav  'Pcofxafcov 
X«t»pat(9  &are  dviruig  i[kKop&<jta~ 
3«u  xfti  xord  TO  oüroi;  ßouXnTcv, 
frigre  ^ig»  Cnip  xofi|upxtou^  Mpag 

Chrysobuliium  ipsum,  nec  autographum  Graecam,  necapographum 
Latiiiafli  antfaenticttm,  deprehendere  oobis  eoatigit.  Latet  haud  duMe 
üiter  ingentes  needum  ap^tos  aen  potius  digestofl  arehiTi  generalis 
apud  Venetos  thesaoros»  <|uos — Tetustioris  imprlmis  ae?i —  disponere 

instoqiK'  modu  collijcni  o  vix  inceperunt.  Qui  (li[»loina  viiiit  et  in  usiim 
smm  coQvertit,  optimus  Lebret,  illius  nonnisi  fraguienta  margiiii 
operia  soi  adpoauit,  T.  I,  p.  275.  AUainen  forte  fortuna  illud  privi- 
leginm  iosertmnestcliryaobiiUio  ßmanueUa  Imperatoria  a.  1148,  huius 
Colleetionis  nr.  lÄ,  ex  quo  deiode  adiieiettir;  antea,  ne  quid  deside'« 
rehir,  frttgmenta  illa  non  ab  omni  parte  nostro  diplomaii  comona, 
Mcsuo  ordiae  sequauiur.  Ipse  Lehret  de  summa  huius  privilegii  liiec: 


qui  Constantinopoli  of&cioas  ha- 
bebaot;  offlcinas  quoqoe  do  Davit« 
a  Teteri  Ebraica  scala  usqne  ad 
Biglam»  que  dieifur,  pertinentes, 

item  scalas  intra  hoc  spaiium 
sitas,  inultasque  alias  res  immo- 
hiles  cum  in  sede  Imperatoria» 
tum  ia  urbe  Dyrrachio,  et  ttbican- 
qoe  illi  expeterent  Qaod  Tero 
majna  est:  mereaturam  ülorom 
Tectigali  immunem  fecit  in  Omni- 
bus regionibus  Imperio  Uomano 
subjectist  ita  ut  iibere  suoqae 
arbitrio  mereatom  ftcerent,  atque 
commercii  aliusTe  tribnti  erario 
prsstandi  nomine  ne  obolum  qui- 
dem  (jarent,  sed  omni  Komanoruin 
potestate  exemti  esseut. 


0  De  hoc  priviJegio  v.  Wilkon.  in  Kreuuage,  T.  II»  pag.  188  ibtqus  not.  3. 
PralM.XIL  4 
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^Die  Venetianer  erhielten  hierdareh  nicht  nur  die  uneinge* 
schrftnkte  Handlungsfreiheit  im  ganzen  griechischen  Reiche  und  in 
den  wichtigsten  Seehafen,  sondern  sie  wurden  auch  von  allen  Fiscal* 
anfordemngen  losgesprochen,  die  Kirche  des  heil.  Markus  erlangte 
gewisse  Gefalle  in  Constanlinopel  seihst,  und  der  Doo-o  wurde  mit 
dem  prächtigen  Titel  eines  Protosehasten,  der  Patriarch  von  Venedig 
mit  der  Würde  eines  Hypertenus  (I.  Hypertimus)  beschenket.**  — 
jyDiese  noch  unbekannte  Urkunde  setzt  den  yenetianischen  und 
griechischen  Sieg  über  den  Robert,  welchen  Romualdus  von  Salerno 
Tcrschweigt ,  und  Malnterra  trocken  Qherpeht ,  Wilhelm  Ton  Apulien 
aber  und  Anna  Coniiiena  bezeugen,  ausser  Zvveiiei.  Der  Freiheitsbrief 
föngt  an :  *^ 

Et  quid  unquam  est  commutatio  eonim»  quie  sincene  dilectionis 
et  fidei  sunt  *)  -  *  •  qiutliter  autem  mtrificis  eonstradis  navibus  Epi- 
damnnrn,  quod  nos  Dyrrhachinm  Tocamus,  Tenerint,  et  yiros  nuTi 

pugnantes  in  auxilinm  nobis  obtulerint,  proprioque  stolo  scelerosi 
stolum  illius  potenter  devicerint,  perdentes  euin  i(iiis  viris,  qiinliterr|iie 
adhuc  nobis  faveotes  permancant,  et  alia,  quse  in  mari  iaborautibus 
his  Tidelicet  viris  peraeta  sunt,  et  qne  correcta  omnes  novenint . .  •  •) 
tempore  erogatiri  aceipere  solemninm  viginti  libras,  quatenoa  per 
ecclesiaa  distribuant  proprias  •  .  .*)  constttuit  serenitas  nostra 
sanctissimam  Ecclesiam  S.  Apostel i  et  Evangelista)  Marci  Venetiis 
existentem  unoquoque  Amalpliitauorum  Constantinopoli  et  in  tota 
Romania  ergasterla^)  babentium,  et  sub  potestate  dicti  Patritiati 
existentium  unoquoque  anno  aceipere  numismata  Hyperpera  tria.  Ad 
hsec  largitur  eis  ergasteria  in  Embolo  Pcramatis,  id  est  transitos, 
existentia,  com  eorum  solariis»  qu8B  introitum  et  exitum  habent  versus 
Embolum,  progredientia  ab  llebraiea  usque  ad  locum,  qui  dicitur  Vigla. 
Cuneessil  ;uilein  Celsiluilo  uustra,  cos  universas  mercari  speeies  in 
Omnibus  Homunia;  purtibus,  videlicet  apud  magnam  Laodiceam,  Au- 
tioehiam,  Mamistram*)  ....  et  apud  ipsam  magnam  iirhem»  et 


^)  „hermmtk  wird  d^n  JEtrtiSM  v&n  VMsdig  dm  Aimutn  au*ge»etU^:  Lebr. 
*)  „der  8i,  MaretMrche  werden  heMondere  Qefälh  vtfrfteAatten".*  Lebr. 
„(KraMdAdM"}'.  Lebret 

»CAicr  werden  «XU  Seekäfm  genannif  wo  die  VeneHaner  ehtfgkren 
k9nnen)**:  Lebret 
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nmplicifer  m  omnibos  partibus  »ub  potestate  aofitr»  pi»  traof  uUIitetig 
eiuteotibiis,  non  pnebentes  quo^o  modo  pro  quallbet  propria  merce 
quidqaam  coimiiercii  gratia,  yd  alieniua  alins  eonditionis,  qu»  fisco 

ileLealur 

«Et  quid  UDqiiam  ait  eomin,  que  sunt  eoininutatio  pure 

amicitie  ac  fidei?  Quid  uero  amicis  et  ministris,  periculis  se 
obicere  pro  amicis  et  dominis  eMgentibus,  reddet  quis  equi  pon- 
deris  et  numme,  quando  spontanee  pro  hia  in  eontamina  in  hiia, 
que  contra  hoste«  sunt,  prelüs  hi  uenerint?  Nostre  quidem 
Studium  uoJuntatis  magnam  haue  rem  ponens,  mchil  ad  dig;nam 
niTenit  remunerationem.  Reddit  uero ,  quanta  dat  temporis ,  et 
que  amicis  et  ministris  sunt  placentia.  Sunt  autem,  que  reiri- 
bttuntur  fidei  et  pure  senritutis  premia,  nostra  quidem  studiosa 
iioluntate  et  spontaneo  aiiinio  minora  ac  pauciora,  non  igno- 
biiia  uero  quedam,  nee  amicis  et  seruis  indigna*  Sed  quid  miciü 
proemium  uult?  Ea,  que  fidelium  Uenetieorum  sunt,  nullus 
omnium  ignorauit,  et  quo  modo  uenerunt  coostructis  multiferis 
nauibus  ad  Epidamnum,  quod  Dyrraeliium  uoeamus  nos;  et 
quomodo  uiros  naui  pugnantes  innumeros  in  auxilium  nobis  pre- 
seulauerunt;  quodque  proprio  stoUo  scelesti  stoium  ui  superare» 
perdentea  cum  ipsis  uiris ;  et  quod  nune  quoque  nobis  auxilian- 
tes  perseuerant;  et  alia,  que  a  thalattoeopis,  1.  e.  in  mari  labo- 
rantibuö  uii'is  acta  sunt;  et  que  correcta  noueruut  oimies,  et  si 


Hic  fragmenU  üuiuntar.  Rem  pluribus  attingit  Primaudaie  Stades  snr 
le  eommtsree  w  moyen  Age  p.  36,  37,  qui  iure  monet :  compter  d«  c« 
joor,  1««  rehtioiM  poliiiqoM  et  eomnereielee  enlre  le»  deox  titate  de- 
vinrant  ploa  Streites  et  ploa  fr^qaentee.  Un  grand  nombre  de  V^niüeDs 
•*eteblireDt  h  CoaeUntiDopte  et  epouairent  dea  ßUea  defamillea  diatingueea. 
Teniae  doDna  voe  plua  graod  actWif^  i  aa  marine»  ef,  i  Taide  des  privilegea 
qu'eUe  arait  obtenua»  a*enipara  peu  ä  pe«  de  teui  le  eomdieree  de  l'eaapire 
grec".  Confwendua  etiam  LodoTicoSauH  deUa  colonia  dei  GenoTeai  lo 
Galata  T.  I,  p.  11  sqq.  Raa  a  Roberto  Guiacardo  geataa  et  Alexii  loipera- 
«oria  de  aaxilio  impetraado  teatamina  illuatrarit  E.  Gantiter  D*Are» 
Ualoire  dea  eonquMea  dea  Normanda  etc.  Paria  1830,  libre  III,  ebap.  1 
[p.  323  aqq.]. 
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OOS  non  dieamiis.  Unde  et  id  remuneratioiie  huiuBmodi  ipsonim 

servitiorum  beae  uoluit  Imperium  meum  per  preseiib  eluysobul- 
lion  semioneni,  acdpere  eos  anmie  iD  tempore  roge  solempnium 
librarum  XX.  et  ut  distribuantur  hec  in  proprias  ecciesiaa  seciui- 
dum  ipsoi-um  uelle.  Honoravit  autem  et  nobiiem  Ducem  eonim 
uenerabilissima  Prot09eba8ti  dignitate  cum  roga  etiam  sua  ple- 
nisshna.  Non  in  persona  nero  ipsias  determinanit  honorem;  sed 
indesineutem  esse  atque  perpetuum  et  per  suecessiunes  iis,  qui 
seeundum  deineepafuerint,  Ducibus  transmitti  definittuis  in  urbe. 
Honorauit  et  patriarcham  eorum  Hypertimon,  i.  e.  superbonora- 
büem,  cum  roga  librarum  uigiuti.  Et  bunc  uero  bonorem  per 
aucceaaionem  in  eos,  qui  deineeps  füerint,  patriarcbas  transmisit, 
ut  hie  quoque  sit  iadesiiieus  atque  perpetuus,  et  non  tantum 
persona  eins.  Constituit  uero  Imperium  meum,  et  sanctissimam 
ecelesiam  sancti  apostoli  et  erangelisteMarci,  qui  est  in  Uenetia, 
ab  uoo  quoque  iu  magna  civitate  et  omni  liuinaiiia  tenentium 
ergasteria  Amaipbitanonim  omnium,  qui  sunt  sub  poiestate  eius 
quidem  patriciatus,  acciperc  per  unumquemque  annum  numis- 
mata  tria.  Ad  hoe  donat  eis  et  ergasteria,  que  sunt  iu  embolo 
Peramatis  cum  solariis  suis,  que  habent  introitum  et  exitum  in 
totuni,  quod  procedit  ab  El)raiea  lisque  ad  Uiglan,  queque  hahi- 
tantur  et  que  non  babitantur»  et  in  quibus  Uenetici  permanent 
et  Greei  sicut  ergasteriis;  et  maritimas  III  sealas,  que  in  pre- 
dicto  spatio  terminantur.  Donat  autera  et  saneto  Alviiidino  nian- 
kipium,  i.  e«  pistrinum,  quod  est  in  ipsius  ecclesie  latere,  quod 
pertinet  ad  domum  Pdtrij,  et  habet  pensionem  Byzzantinorum  XX. 
Similiter  dat  et  ecelesiam  saneti  apostoli  Andree,  que  est  iu 
Dyrrachio  cum  ibidem  existentibus  imperialibus  pensionalibus 
praeter  in  h  repositam  aphesin ,  que  debet  dari  ad  ehelandia. 
Coucessit  autem  eis  et  negotiari  iu  omnes  partes  Homanie  spe- 
cies  universas«  uideUcet  circa  magnam  Laodiciam,  Antiochiam, 
et  Mamistram,  Adaiiaiu,  Tar.son,  Ataiiani,  Stroiiilon,  Cliion, 
Theologen»  Phocian,  Dyrracbion»  Aulonem^Cboriphus,  Bondizam, 
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Metfaonem,  Coronem,  Nauplion,  Coriiithioa,  Thebas,  Athenas, 
Euripoii«  Demetriada,  ThessaloDicam,  Chiysopolio»  Peritheorion, 
Abydon,  Redeston,  Adrianopolin,  Apron,  Eracliam,  Selihriam, 
et  per  ipsam  Megaiopoliu,  et  simpliciter  in  oinnea  partes  sub 
potestate  noatre  pie  manaiietttdmiat  non  prebeotibiia  omnino 
pro  qualibet  propria  ucgotiacioiie  cjuidlibet  commercü  gratia 
od  cmuBais  alias  conditionis»  qae  demosio  iofertur,  paeti»  qtfasi 
xfloealami,  limenaliei,  poriatici,  caniakii,  exaiblleos,  arehontichii 
et  aliorum  tributorum  causa  eurum ,  que  debent  negociari.  In 
oomibas  enim  negotiacionis  loeis  data  est  licentia  eis  ab  impe- 
rio  meö,  aoperioris  esse  debere  et  ipsa  requisitione.  Exeident 
uei'o  et  ab  ipso  eparcho  parathalassite ,  cleoparocho,  genico, 
ehartalarüa,  hypoiogis,  et  omnibus,  qui  huiosmodi  sunt,  nuUo 
eorum,  qui  per  loca  sunt  pnncipum  uel  aliorum  seruitium  com- 
munis tractantiumy  contempnere  quid  eorum»  que  bic  diflQnita 
sunt,  presumente.  Omniuro  eniiny  qaas  qnis  dicat,  specienim  ac 
rerum  concessa  est  bis  negotiacio,  et  oianiutn  emptioncm  in 
potestate  habebont  iac^e,  superiores  existentes  nniuersa  datione. 
Heo  ita  cum  dispensauerit  Imperii  mieht  pietas  saneta,  atque 
diiünit,  nuUum  resistere  eis  sicut  rectis  et  ueris  dulis  eins,  et 
contra  iniraieos  adiutoribns,  et  usque  ad  .finem  aeenli  tales  ae 
esse  prondttentibiis ,  nec  qtiemquam  omnino  contraria  senttre 
biistalibus,  nec  actiones  aliquis  aduersus  onincs  exei'cere  propter 
tradieta  eins  ergasteriat  et  scalas  istie*  Qoaliscnnque  enim  juris 
bic  existunt  siue  ecclesiastici ,  siue  priuati  siue  public! ,  siue 
sanete  donius  sint,  bec  nuilatenus  continget»  que  nunc  sunt 
fidelium  dulonun  Imperii  michi  Ueneticorum  et  in  posterum 
fllturorum,  quum  nmltain  beniuolontiam  et  rectum  aninium  crga 
Romaniam,  et  erga  Imperium  meum  ostenderunty  et  toto  animo 
hee  semare  promittunt  in  perpetuum,  et  pugnare  pro  Romeo- 
ruiu  statu,  et  Cbristiauis  pro  parte  uoluut  et  protestaalur.  Et 
contra  tales  uiros  quis  contradicet,  uel  contra  eos  Judicium 
mouebit  aliquando?  Unde  nec  seeretum  Petrij  uel  Mireleu»  nec 
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etiam  priuatus  quisque,  sed  nec  monasterium  uel  templum 
sanctam,  ^bus  uideiicet  donaU  ergaateria  pertinent  atque 
Scale,  eontra  bos  mouebunt.  Eruiit  atttem  sUentes  et  in  diapen- 
satione  ac  doualioue  Imperii  mei  maueutes  uere.  Nam  si  uoiim- 
taria  non  donamua  digoia  aeeipere»  aeu  qai  uiriliter  egenmt  et 
uiriliter  agere  student  atque  studebunt,  quibus  aliis  donabimiis 
aliquando?  Ergo  et  doüabuatur  donatorum  aibi  immobilium 
aine  ablatione  et  aiae  tarbafione  in  deineepa  omnia  et  perpetua 
tempora  secundum  continentiam  debiti  expoui  mhi  practici  tra- 
ditionia  eoriun  a  proto  aatbypato  Georgio  et  notario  Imperii 
mei  tu  Maebitariu ,  quod  et  firmum  erit  et  atabOe  ac  inaioSabtle 
in  Omnibus,  que  continebuniur  in  eo,  debeos  et  hoc  in  iüis 
aubaatipulari  aeeretia,  in  quibua  et  preaena  aubaatipnUtum  eat 
chrysobullion  Imperii  noatri  in  nottdam  eorum,  que  donata  aunt 
rectis  duiis  Imperii  mei  üeneticis  et  ad  deortationem  temptaa- 
tium  hoa  moleatare  eorum  eauaa.  £rant  igitur,  qae  bie  difÜBita 
sunt,  semota  firmaque  incorrupta  et  a  nullo  contempta.  Si  uero 
quis  contempserit  forsitan  quid  eorum,  que  in  boc  cbryaobullio 
disposita  aunt,  irremiaaibiliter  exigetur  a  aecreto  ton  oiehiaeon 
aurum  iibras  X,  et  quantitatem  eius,  quod  abiatuio  luerit  ex  eis, 
peraolYet  in  quatrupium,  quin  firmo  ae  aecuro  exiatente  preaente 
pio  cbiyaobullio,  faeto  cirea  Maium  menaem»  qninte  Indictionia, 
in  anno  sei  milesimo  quingentesimu  nonagesimo*  in  quo  et 
noatnim  pium  et  a  deo  promotum  aubaignauit  Imperium^. 

XXIV. 

Chiyiabilliin  Alexll  I,  TeaatUraai  Dad  UMwm  fratasebaatl 

etaeedeatia. 

A.  U.  Iü84. 

Andrea?  Dandali  ehrooicon  p.  249  sq.: 

Vitalis  Pkaledro  Ihufi  approbatur  amto  dmmmi  noHri  Jem 
CkritH  mülewno  üdogesimo  guarto,  Qui  Äugutti  (Alexii  I  Comn.) 
horiaii^ne  Andream  Miekailem,  Daminieum  Dandulo  et  Jaeabum 

Aurio  legatos  ComtantimpoUm  nm'U ,  ut  jurüdiciiones  DalmatuB 
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et  CroatUB  $ibi  ab  hicolis  traditas  obftneret,  quan  Comtantinopoli' 
ttmo  imperio  pcrtinere  twverat quam  in  pari iiimu  iinperii  inter 
Carolum  et  Nicephorum  per  decretum  mncUum  Carolm  orienti» 
imperio  habere  pemdnt;  ei  illam  mque  ad  tempus  BasUii  ei  CoH' 
HanHm  rege$  ei  prineipes  preg^idenfes  nomine  ipHus  ienuerunt,  — 
Emie9  auiem  legoH  ah  Alemo  aißcriitt  tiei  erusobolnm  DalmaHte 
et  Croalioi  et  scdis  (?)  Pratosevastos  obtinuerunt.  Quibim  postea 
recersis  Dux  suo  addidu  iUulo:  Ualmatiw  at^ue  Craatiw  ei 
imperi alis  Protosevastos. 

Cfr.  Lebret  T.  I«  p.  278,  <q.  Hoc  dato  cbrysobuUio  Veneti 
adaefi  faere  denuo  ut  arroa  conferrent  cum  NormannU ;  oti  Andr.  D  a  n  d. 
ibid.  p.  RogaJtu  AUxH  Bunt  [Vitalis  Pbaledro,  ab  anno  1084] 
contra  Hobcrtum  stolum  mittit*  qui  una  cum  Gnuvia  a  Roberto  apud 
ikuiHtim  mperatm  cmfusu^  rediU. 

Btmatie  l^ads  Yemeti«  Vitalis  Falctrl,  Teietis  CpoliUals  facta. 

A.  d.  1090»  Ol.  Jnlio« 

€od.  Lat.  8.  Marc!  elaas.  XIV,  cod.  XXXVII,  fo).  1,  in  quo  sie 

inscriptum:  „Kosmiro  Molin  «ottoscrive  una  donatione  faün  dal  Doge 
Vital  Miehelo  ;t  Kin  iniiuio  abb.  et  al  nionastero  di  S.  Giorgio  Maggiore 
di  siicune  terre  c  case  ueüa  citta  di  Cüspol^. 

Edidit  Muratorius  in  Antiqq.  Ital.  T.  I,  p.  900,  901,  et 
Flamio.  CorneL  in  Eedes.  Venet.  dec.  XI,  P.  II,  p.  212  ex  auto- 
grapho  in  Archiyo  Monasterii  8.  OeorgH  maioris. 

In  nomine  domini  dei  et  salvatoris  nostri  Jesu  Christi. 
Anno  nb  inearnadone  ejuadem  redemtoris  nostri  miUesimo  nona- 
gesimo*),  indietkme  XIII.  Ritoalto. 

Ouiues  Christi  fideles,  secularibus  curis  deditos,  opem  dei 
extollere  induatria  oportet»  quatenns  fale  aliquid  agant»  quo  se 
eterne  remunerationis  premiuna  adepturos  confidant.  Igritur  nos 
quidem  Vitalis  Faletrus  de  Donia^)»  dei  gratia  Veüetie  et  Dal- 
macie  Dux  et  imperialis  Protoserastos,  una  cum  nostris  judici- 
bus  et  aliis  bouis  hominibus  liuäUiä  iiilelibus,  cum  nostris 


^)  aooag«,  meosif»  Julit  Coro. 


*)  Fa  let ro  Ve  II ü c  i  ariim Chroi- 
cie  atquo  Dalm.  cett  Com. 
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successoribtts  et  heredtbus,  nullo  peuifcus  cogente  aut  suadente 
aut  Yim  inferente sed  juste  Toluntatis  constitutione,  et  oratione 
Abbatls  ac  monachorutn  ejus  coiuinoti,  optima  et  spoDtanea 
nostra  voluntate  pro  remedio  animaram  nostrarum,  tempore 
domini  Karimani,  yenerabilis  Abbatis  monasterii  b.  Georgii, 
damusy  donamus,  concedinms  et  contradimus ,  ofTerimus  et 
transaetamus  eidem  monasterio  b.  Georgii  et  prenominato  ejus 
Abbat!  domino  Rarimano  suisque  suceessoribus  in  pei*petuuni 
tantum  de  iiosiris  proprietatibus  terrarum  et  casarum»  coopertis 
et  diseoopertis,  sitis  infra  urbem  Constantinopolitanam,  quarum 
nos^)  ab  Imperatüre  Alexio  invenimus  pro  grossoaull  et  pra- 
tico^}  cartulasy  quantum  coutiuet  a  comprebenso  sacro^}  de 
Vigla,  qui  percurrit  ad  portam  Perame^)  usque  ad  Judeeam 
extra  illud  totum,  quud  iios  dutuiii  iiabemus  ad  muuaälerium 
saneti  Nicolai,  per  cartulas  firmitatis,  sicut  in  eis  legitiur. 

ScQieet  damus  in  [leg.  tarn]  prefato  monasterio  S.  Georgii 
ipsum  capyllio  situm  juxla  latus  de  suprascripto  äaciu  Vigle, 
sieut  tenet  uno  ejus  eapite  in  ipso  nostro^  deambulo*^),  atque 
cum  tota  Bua  longitudine  et  latitudine,  cum  eapitibus  et  lateribus 
suis,  nec  nou  cum  totis  suis  eddiciis,  petrinis  et  ligaeis,  sire 
cum  totis  ejus  habentüs  et  pertinentiis  ab  intus  et  foris,  secun- 
dum  quod  nobis  advenit  a  prememorati  Ale  vi  i  linpciatoris. 

Etiam  damus  ergasterium  ^}  unum  situm  juxta  latus  de  pre- 
nominato capylHo,  sicut  respicit  ejus  firons  in  jam  dieto  nostro 
deambulo 

Secundum  ergasterium  similiter  damus,  seeundum  quod  est 
prositum  juxta  proprietatem,  que  tune  fuit  Dominiei  Bemardi, 
ex  alio  latere  firmaute  iu  proprietate,  que  nunc  est  S.  Nicolai. 


^)  aut   modo   qnoiibet  tlio 

operanto,  aod  Corn. 
')  qoat  OOS  Com« 
')  log.  per  ohrysobuli  ot  pra* 

otici.  1 


^)  eompr.  oaro  Cora. 
*)  permeiCorn. 
*)  ombolo  Com. 

argastorimn  ebDttantor  Cora. 
^)  otaabulo  Com. 
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Terttuin  quoque  ergasterium  similiter  traiisactainus,  sicut 
est  0ttam  juxta  ipsum  ergasterimn»  quod  tunc  fuit  Visonw  bon 
Georgio^J,  altero  ejus  latere  firmante  jnxta  ipsuni  sarnini'^)  .  .  . 

Uoe  namque  totum,  ut  dictum  est»  a  comprehenso  dicto  saoro 
Qsque  adreoiente  ad  prefatam  Judeeam,  secundnm  quod  nunc 
adesse  videtur  totum,  sicut  est  positum  decoutra  Siamao^). 

Oomia  in  omnibns,  sient  designatom  est«  cum  toto  suo 
edifido,  petrino  et  ligneo,  cooperto  vel  diseooperto,  euin  suis 
soiariis,  in  quaatum  sc  ibi  compreheudit,  cum  aecessu  et  egressu 
suo,  com  orambus  suis  habentiis  et  pertinentüs  ab  intus  et  extra, 
sicut  predesignatam  est  transacte,  in  prefati  monasterii  S.  Geor- 
gü  suique  prenominati  Abbatis  et  ejus  successorum  pleuissimam 
perpetno  dannts,  concedimus  et  offerimus  potestatem^),  secun- 

dum  quod  diximus,  et  ab  pi  emcMiüi  ato  Impcriitore  Alexio  nobis 
idTenit  per  jam  dicta»  imperiales  cartuias»  ut  in  eis  coatiuetur, 
et  seeundum  quod  ad  nostrum  jus  hactenus  possessum  fuit»  eo 
modo,  ut  predesignatum  est  transacte,  in  vestra  permaneat  pote- 
State  habendi,  tenendi,  ergasteria  eonstruendi,  laborandi,  regendi, 
mefiorandi  et  in  perpetmim  possidendi,  minime  autem  ab  ipso 
moQasterio  subtrahendi  vei  alieuaudi  in  alia  parte;  sed  ad  sal* 
vationem  et  utühatem  ejusdem  monasterii  in  perpetuum  perma- 
nendi. 

Verum  tameu  statutum  est  inter  nos  et  ?os  prenomiaatum 
dominum  Karimanum  Abbatem,  ut  ipsa  schala,  que  dieitur  gehala 

maior,  quam  ad  uustrum  usuju  retiuuimus,  Semper  babeat 
aseensum  et  descensum  sine  vestca  et  successorum  vestrorum 
eontradictione. 

Unde  prorniltentes  promiitimus,  ut  uuiio  unquam  tempore 
contra  preaentem  oblationts  cartubun,  quam  prono  fecimus  animo. 


0  Ursollis  Dongeorgii  Com. 
*)  UeoDA  etiam  apud  Corn* 
Ö  «tStano? 


^}  plenissima  p^rpoiaft.  •  • 
potestata  Coro. 
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ire  debeaiuus  nec  per  nosmel  ipsos,  neque  per  uosti'os  succes- 
sorea  rel  heredes,  quia  in  legibus  cautum  atque  preceptum  est, 
ut  id,  quod Semd  datur,  vel  donatiun  aut  obklmn  fuerit»  mdlo 
modo  reYocetur. 

Hee  omnia  obsenrare  et  adiroplere  promittimiis« 

Et  V08,  domine  prenominate  Karlmane  Abbas  et  vestri  suc- 
cessoree»  observare*}  debeatis  in  perpetuum  hoc,  quod  inter 
nos  statutum  babemus,  ut  supra  legitur,  de  preffata  scbala. 

Quodsl  quocunqiie  tempore  contra  haue  oblationis  cartu- 
lain  ire  temptaverimust  aut  aliquod  iude  subtrabere  vei  miauere 
presumserianis ,  vel  aliquod  retro  douum  aut  meritum  inde 
inquisierimusy  recte  vos  observare,  ut')  dictum  est,  de  jam 
dieta  scahi,  tune  non  solum  reatum  meudacii  ineurramus,  Terum 
etiam  prostimum*)  solrere  promittirous  cum  iiostris  suceessori- 
bu8  et  beredibus  iu  suprascripto  monasteno  S.  Georgii  et  pre- 
dicto  Abbati  Karimauo  ae  suecessoribus  ejus  auri  libras  deeem. 

Et  hec  presens  oblatio  et  alligatio  chartule  infrascripto 
ordiae  ei  utraque  parte  ia  sua  Semper  maueat  ürmitate,  quam 
seribere  rogavimus  Andream,  presbitenim,  Martiuaeiuoi,  nota- 
rium  et  S.  Joannis  baptiste  plebaauiu,  ia  meose  et  iadicüoue 
suprascripta  tertia  decima« 

Ego  Vitalis  Faletro,  dei  gratia  Dux,  maun  mea  subscripsi. 

Ego  Joannes  iiuduariu  judex. 

Ego  Heurieus  Ursoyolo  judex. 

Effo  Joannes  Maur&emusfitdex  M,  Coni. 

Ego  Badouarius  Aurio  judex. 

Ego  Joannes  Gradonieo  judex* 

Coro,  addit:  EffO  Vüalü  AdoaUo* 

Ego  Aurio  B<madeüo. 


)  ut,  cum  quid  Com. 

')  e  t  fi  il  i  ju  p  1  e  r  e  d  e  b.  Com. 

^}  vos  obser rtnte  Coru. 


)  p  rostinum  Coro.:  at  est  Gra»- 
conim  irp&9r(p.ov,  poea«. 
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Ego  Berengeriu9> 

Ego  Johannes  RapedtUo, 

Ego  Domimcus  Boso. 

Effo  P.  Fiolarius  Flahianicus, 

Ego  Petrus  Badouario  Da  Spinale, 

(Ego  Petrus  Badouario  Da  Spinale.) 

Ego  Dominicus  Basilio. 

Ego  Petrus  Cerbano. 

Ego  Joannes  Miltano. 

Ego  Petrus  Mauro. 

Ego  Badouariua  Bragadino. 

Ego  Sebastianua  Cemario^). 

Ego  Bonfilius  Storiato. 

Ego  Joannes  Sgaldano'}* 

Ego  Dominicus  Da  Canale. 

Ego  Stephanus  Mauro« 

Ego  Joannes  Pantaleo. 

Ego  Tribunus  Caroso. 

Ego  Domimcus  Yitaliano« 

Ego  Dominicus  HicbaeL 

(Ego  Doniiüicus  iMicliael.) 

Ego  Ambrosius  Justo')« 

Ego  Joannes  NaTigajoso. 

Ego  Fuscari  Fuscareoi. 

Pool  Fase.  Gora.  tddit:  Ego  JomiMeo  FuacoHm^ 

Ego  Dominieus  Superantio. 

Ego  Petrus  ContarenL 

Ego  Petrus  Calbani. 

Ego  Stephanus  Ziani. 

Ego  Trasahtum  (?)  •  .  • 


^)  Coronario  Coiu. 
Sgaldario  Coro. 


Jvato  om.  Gora. 
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Trano  de  Orio  Gambasirica*). 
Ego  Petrus  Bauzigessus'). 
E^o  Doriiinicus  Naniio. 
Ego  Joannes  Dona. 
Ego  Peirus  Bembo. 
Ego  Petrus  Maciamano. 
Ego  Joannes  Adoaldo. 
Ego  Vitalis  Vitaliano. 
Ego  Andreas  Michael. 
Ego  Petrus  Mauroeeoi. 
Ego  Dominicus  Stornato. 
Ego  Joannes  Monetario. 
Ego  Joannes  Cairo'). 
Ego  Petrus  Grecus. 
Ego  Petrus  Justo. 
Ego  Dominicus  Contareni. 
Ego  Vitalis  Michael. 
Ego  Dominicus  Cirino. 
Ego  Vitalis  Calro. 

Ego  Petrus  Michael  de  capite  Riuoalto. 

Ego  Petrus  Bonoaldo. 

Ego  Joannes  Justinianus. 

Ego  Petrus  Gradonico. 

Ego  Dominicus  Badouario  de  Spinale. 

Ego  Petrus  Cerrosus*). 

Ego  6tephanus  Zopuio^). 

Ego  Harens  Ziani. 

Ego  Marcus  Gi  adonicus. 

Ego  Petrus  Faletro. 


Ego  Trasaridus 
Gambasirica  Corn. 
*)  BanygootQt  Coro. 


Goorio 


Sei  ovo  Com. 
*)  Ca  rosu  s  Corn. 
0  Tiioupiilo  Com. 
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Ego  Leo  Bdigno. 

Ego  Dominiciis  Reg'ini. 
Ego  Croamiro  *)  Da  Muiino. 
Ego  Stephaiius  Lngaressi'). 
Ego  Büiililius  Peppo'}, 
Ego  Joannes  Darbore. 
Ego  Sebaatianos  Catieantno. ' 
Ego  Domiiiicus  Paulo. 
Ego  Mareua  Maupedro*). 
Ego  Joannes  Penlo*). 
Esro  Joannes  Mimciauico"). 
Ego  Petrus  Ruybolo. 
Ego  Petrus  Cainpulo. 
Ego  Dominicua  Calvo^}. 
Ego  Petrus  Sipfleiacus^. 
Ego  ürsus  Gorio. 
Ego  Ursus  Maricialis. 
Ego  Ursus  Manfrede. 

Post  Mattfr.  Corn.  addit:  Ego  PetruS  Mourocenu^. 

Ego  Domuüeus  Da  Ponte. 
Ego  Petrus  Greeulo. 

Ego  Vitalis  Dondi. 
Ego  Joannes  Gorio*). 
Ego  Dominicus  Geniani. 
Ego  Stadio  Praciolani*^. 
Ego  Michael  Papacizza"). 
Egü  Vitalis  Istrico**). 


')  Gogoamiro  Com. 

Lughretti  Com. 
*)  Pipo  Corn. 
^)  Maripetro  C^rn« 
^)  FtrlUCorn. 
^)  Mioiattitt«  Coro. 


^)  CaUoni  Corn, 

^)  Sipilcioriuo  Coro. 

*)  GaooCorn. 

1^)  StadtopraeioBoDiCorn. 

Papoei  Com* 
>2)  Lyatrieo  Coro. 
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Ego  Joannes  Copo. 

Ego  Foscarus  Michael. 
Ego  Badouariiis  Bonoaldo. 
Ego  Dominieus  Alban! 
Ego  Marcus  Manfedro'). 
Ego  Joannes  Borboni^. 
Ego  Felix  Barbaromani*). 
Ego  Vitalis  Zopulo. 
Ego  Petrus  Cerosus*). 
Ego  Dominicus  Regini. 
Ego  Florentius  Juliano*). 
Ego  Marinus  da  Borea'). 
Ego  Joannes  Vasallo. 
Ego  Martiaus  Nanno. 
Ego  Dominicus  Bonoaldo. 
Ego  Leo  Sanudo. 
Ego  Heinricus  Da  Ponte. 
Ego  Joannes  Guriani. 
Ego  Bonotilius  Aurifex. 

Ego  Petrus  Panulfo^- 

Ego  Juannes  Gregorius. 
Ego  Joannes  Martioacius^}. 
Ego  Petrus  Marcello. 
Ego  Juauneü  Duiidi*"). 
Ego  Joannes  Faletro. 
Ego  Dominicus  Ruibolo. 
Ego  Dominicus  Da  Puteo. 
Ego  Joannes  Dauro. 


Abb«ni  Corn. 
Maripedro  Com. 
Birbaoi  Com. 
Barbani  Com. 
*)  Carosa«  Ck»rii. 


')  V  i  I  i  0  n.  Com. 
^)  Daboria  Corn. 

Firulfo  Com. 
*)  Nartinat . . .  Cora. 

Dftod . . .  Con. 
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Ego  Petrus  Salomone. 

Ego  Gregoriiis  Mapriio'}. 
Ego  Domioicus  Vitalis. 
Ego  Dominicns  Gdbo. 
Ego  Domiüicus  Quirine*). 
Ego  Stephanus  Peneani'), 
Ego  Heinricus  Vttsliano*). 
Ego  Marimis  Capilius^). 
Ego  Fascari  Gaussoni^). 
Ego  Petnis  Vencrio. 
Ego  Vitalis  Massulo. 
Ego  Andreas  Dapmzo. 

Ego  Andreas,  presbiter  et  uotarius,  complevi  et  roboravi. 

XXVI. 

FtMüssi«  faeU  daaüaa  Yltell  prim*  Midiacli  Daei  ItmtU  a  Spalatiais. 

A.  a.  1S07. 

Cod.  diplom.  TreviflSR.  fol.  117.  Rem  »ttingere  yidclvir  Dan- 

dolus  in  chron.  p.  256,  cd.  Miirator.,  hisce:  „quo  (VUnli  Michele 
UuceJ  creato  Vemli  crucem  assumenle»  subsiditm  in  acquüUioiw 
terrw  sancUe  mittere  decreverwüt  et  per  legui09  9U08,  Baäuarium 
da  Spinale  et  Phaleärum  Siamaio^  Balmatinos  ui  eonferant  reqid' 
naä.  lUi  auiem  fidei  zeh  et  promissae  ftdeUiaHs  aeeentmni^, 

Nos  Spaiatini  Priores»  scilicet  Senior  et  Junior,  cum  cuncto 
populo,  maioribus  et  minoribus,  promittimus  Tobis  domino  nostro, 
Vitaii  Micliueli,  gloriusu  Duci  Venetiai  atque  DalmatisB  sive 
Chroatie  et  imperiali  Prothosevastori ,  ut,  cum  renerit  stolus 
Tester  Spalatum,  nos  pneparare  debeamus  unani  saginam  vel 
daas  galleas  alias  ad  veDienduai  vobiscum;  tantuni  tarnen  in 
Providentia  vestra  sit,  qaas  Ulamm  vobiseum  daeere  felitis. 


>)  G«no  Cora. 

*)  Gver«  Com. 

*)  PenUDi  Coro. 

*)  Bear.  Mndteio  Coro. 


')  Ca  pell..  Coro. 

bist  oltoram  Pate.  Goos«, 
om.  Coro, 
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Quodsi  hoc  oon  observaTerimus,  tone  compooere  debeamus 

in  Camera  vestri  palatii  solides  Romanatos  mille.  Et  hec  promis- 

sionis  cartula  in  sua  firmitate  permaneat. 

Signum  manus  Petri  Senioris»  qui  hoe  rogarit  fieri« 
Signum  nianus  Aloymi  Prioris,  qui  hoc  rogavit  fieri. 
Signum  manus  Andre»  et  Petri«  qui  hoc  rogavit  fieri« 
Signum  manus  Gaudii  judicu»  qui  hoc  fieri  rogarit 
Siguuni  inauus  Andreae,  qui  hoc  fieri  rogavit. 
Signum  manus  Petri»  üratris  Prioris,  qui  hoc  fieri  rogarit 
Signum  manus  Chtrneehi»,  qui  hoc  fieri  rogaYit, 
Signum  manus  Pauli,  Perdami,  Draghi  et  Luchari. 

Ego  Petrus,  subdiaconus,  rogatus  a  supraacriptis,  com- 

plevi  et  robora?i. 

Haec  promissio  facta  est  praisentibus  legatis  vestrts,  donu- 

nis  scificet  Baduario  da  Spinale  et  Faletro  Stomato. 

xxvn. 

Boemniidi  i  priseipis  intiocheni  prhilegiam  Teaetls  c^ncessiB. 

A.  d.  10I),S~109Ö. 

Hoc  pririiegiuRi  memorat  Rainaldas,  Antioehi»  princeps,  in  prl- 
Tilegio  Venetis  A.  D.  liS3  eoneesso,  Nr.  LV  hojas  CoIIectionb: 
„ego  Rainaldus  ,  .  .  unaque  ConstanHa  .  .  .  cendonamus  ei  absque 

ulln  {nqutctalione  inperpcdiutn  dimittimus  Vencticis  per  A//flocke- 
tt09  fines  trameutUiius  et  in  AtUiochia  maneiUibus  mmtes  conauetu- 
dmes  üku,  quas  Antioeheni  principes  Boamundv$  prumu  .  .  .  iffU 
eondanavenmi  et  auetoriiaie  prwUe^  eui  eonfrmaeeruni^^  Boe- 
rouadi  nostri  res  enarrat  Wilkenus  in  KreuzaEOge,  T.I»  p.  2  passim. 

Idem  princeps  Januensibus  plura  largitus  est.  Cfr.  Pagano 
I.  1.  p.  207. 

XXYiil. 

fridlsglni  Teistls  a  fittlfireda  iaee  Craeesipatsrui  in  PalmUna 

«•ncessDiu. 
A.  d.  llüO. 

Andreas  Dandulus  ehren,  p.  258:  Exercüus  Uapie  VenetO" 
rum  ad  terrani  prommUmk  profeehUt  in  pariu  Jopem,  quemjam 
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GmtHam  aeguUherarUf  dimisso  navigio  eitm  tuia  custodia,  aepul- 
«Arvni  damim  noairi  Jesu  Chrhti  uMavii.  Po9fea  deUberato  eon^ 
iäh  Aekaron,  fortimmum  eatirum  pagamrwn,  quod  nec  CkrisHam, 
netpte  Saraeenarum  Soldanus  obtinere  potuit,  cvpugnare  disponunt. 

('tii)f(i  (tnfrm  nrhc  Franci  nd  emtodiam  remanent.  —  Caipham  dcindey 
qtm  alio  nomine  Porphyr ia  dicitnr,  in  litore  maris  sub  prima  parte 
mofUis  CarmeU  quatuor  distantem  stadiis  et  mno  milliario  ab  Acon, 
eonformiter  aceeperwU,  Postea  irnmunitatmi  obtenio  privilegiot 
jam  tnortuo  Gotifredo  <)•  VeneÜM  redeunt.  Cfr.  Lebret  T.  I«  p.  286. 
Laorenttas  de  Monacis  1.  V,  \).  83,  84. 

XXIX. 

Ftediis  Celomani  regis  Haiigari«  factum  caai  Veuetiä  cootra  [^orMaaits. 

A.  d.  1101. 

Andreas  I>  a  ml  u  ius  l.  l.  \k  239:  „hoc  tempore  Colomanns,  re.v 
Jiuitgai'iw,  misit  exercituvi  in  Dalmatiam  ,  .  .  et  per  legatos  suos 
cum  Veneiaram  Duce  {sc.  lliali  MiehaeleJ  foedus  iniit  contra  Aor* 
mafmö9*'.  Cfr.  Lebret  T.  I.  p.  286.  Marin  T.  lU,  p.  32  sqq.,  qiii 
ebartiD  i[)siu8  initium  atque  finem  e  eodiee  Treviaaneo  deacripait. 
lücipit  ücilicet; 

Colomanns,  dirina  favente  dementia  Vngarorum  ri'.i\  Vitnli 
MicJiaeli  strenuissimo  Vettetorum  Duci  Hui»que  optimatiJbm  salMtein 
anUeiiiasque  perpekuta, 

Fioitur  ita: 

CoMfenieniia  amicttiae,  qttw  facta  e8t  inter  regem  üngarorum 

vi  JJiicem  Venetorum.  Ego  Colomanns,  [■ngarornm  rc.v,  per  memet- 
ipsum,  et  per  mruH  ninncs  (er am,  Vitali  Michaele,  Venetiw,  J)alma- 
tim  et  Croatiie  Duce,  et  cunctis  omnibm  proceribm  de  vestro 
dvcatu,  veram  et  firmam  amiciliam  aiquß  eoncordiam  ab  hoc  die  ut 
aniea  obtinebo,  et  te  ae  tms,  et  eunetas  civUaiea  subieetaa  ducaiui 
ftfo.  et  omnia  castella  et  loca  subdita*  obedienHa  poteatati  tuw,  per 
nie  el  per  nieos  consercaho  et  uullo  tuoilo  in([uiti(tho. 

Sed  tamen .  <juui  in  principtbuH  meis  el  senioriban  dnhium 
videlur,  ntrimi  te  Du4!em  Croatio;  et  DalmatiiB  nominaverim ,  t« o/o, 
imo  deaidero  pro  Beraandtu  »ieut  stattUum  est,  amicitia,  ut  a  te  et 


*j  Godofredot  dax  deeasaii  anoo  d.  1100. 

Fontes.  ZU.  S 
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tut»,  et  a  me  ac  nieU  4ta  omne  prius  de  medio  au/ertUur  ambiguuui^ 
utt  in  fuoeumque  com  tibi  per  anteees89re$  tWB,  et  mihi  per 
meo9  eerta  eompnfbathne  iuetitia  fitent,  alter  alteri  nudUUetme 
adeereetur, 

XXX. 

PflTilesiiiiii  Yenetis  *  Bald ui 00  1  rege  Uer^MlyMlUM  €«acesäui« 

A.  d.  1101-1104. 

Ipsins  privileu^ii  uulla  quidem  extat  memoria:  at  nemo  dubiUiLü, 
quin  Veneti  temcfc  a  Paljestina  recesserint,  prioi  iLus  libLM  talibus  a 
primo  rege  Hierosolymitano  non  ita  conlirmatis,  ut  de  commodis  suis 
nihil  ipsis  timeadum  foret.  Verl  simile  est,  Balduinum  regeiA  coro- 
natura  ilico  sanxisse,  qu»  ante«  Venetis  concessa  essent  (cfr.  huiaa 
Collectionfs  Nr.  XXVni) ;  idqne  comprobaferis  ex  loeo  DanduH  ibi 
allegato.  Possit  tarnen  et  istatui,  Venetos  sncciirrisse  Balduino  in 
obsidione  Ptolemaidis,  et  ea  urbe  capta  renovata  esse  pacta  Hierosoty- 
niitanii.  De  ea  re  Dandulus  I.  l.  p.  259:  Twm  Balduuws,  rew 
Hieruaatem,  peregrinorvm  adiutue  premdia  Areur  . . .  demeii  et 
Ceseaream  PtUaetinw  obeidene  tandem  demeit  et  obtinuit,  Peefea 
cum  Saracenis  pluribtis  peraetis  belli»  Aehon,  qum  Ptolemaida 
vocaturt  circumvaUarit  .  .  .  Eia/fsis  auttnn  rit/uili  didniH  .  .  .  ea 
eenditione  regt  oppidum  iroiiufä,  ut  salvis  pcrsonis  et  rebus  libere 
abicederent.  De  hae  Ptolemaidis  per  Balduinum  I  a.  d.  1104  facta 
expngnatione  adi  Wilken.  KreuuQge  T.  11  *  p.  29(^.  Quam  igitur 
res  In  ambiguo  sity  -nee  anni  ipsius  fixnm  numerum  apposuimus. 

XXXI.  • 

TaiereÜ,  regit  Anttachent  adnlilstratatis,  prtTtlegtm  Teietis 

eeieessi«. 

A.  d.  1103- illH. 

De  hoc  privilegio  Tide  privilegiam  Raimundi,  Antiochis  princi- 
pis,  d.  115^  Yenetls  eoncessoro»  Nr.  LV  hujus  Colleciionis :  „ego 
Rainaldu»  . . .  eendenamu»  et . .  *  dimOttmu»  Venetiei»  .  . .  enmee 

consuetudines  ilias,  quae  Aniiocheni  principe»  Boamundm  primm . . ., 
Tnneredns  Ulis  coudonaverunt  et  anetoritate  privilegii  sui  eonfir- 
mavertint*'.  Taacredi  res  Syhacas  illustrat  Wilkenus  in  kreuz- 
zflge  T*  I,  U*  paasim. 
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XXXII. 

Melafh«s  Valctrt,  in  Tmtiftruiy  erace^ll  4taul  Ara4*alM 
Pktriarcfcae  UrUeMl  ecciesian  S*  AreBiilaBh)  4e  CMstettMftli  eu 

Jirlbii  tifs. 

A.  d.  1107,  Septembris. 

FUtn.  Cornel.  ecci,  Yen.  dee.  IV  (T.  III,  p.  66).  Ex  ArehiYO 
Pktriareliali  Veoeto. 

in  Nomine  Domiai  Dei  et  Salvatoris  Nostri  Jeaa  Christi. 

Anno  Domini  niillesimo  centcsimo  septimo  mensis  Septembris, 
ladictione  prima').  Rivoalti. 

Cum  Omnibus  Eeclesiis  Dei  debitum  honorem  ex  Cbristiana 
devutiune  impendere  studcamus ,  et  eas  iu  beneiitiis  augeri 
summopere  diligamus^  illam  multo  amplius  multoque  exceilentius 
sublimare  debemus,  a  qua  et  nostri  honoris  sceptnim  et  perpe- 
tuae  salutii»  gratiam  oliliuenuis. 

Quia  nos  quidem  Ordelafus  Faietro,  gratia  Dei  Venetie  I)|ux, 
et  Imperialis  Protosevastos,  cum  nostris  suecessoribus  dare  et 
persoivere  dcbuimus  nostro  Gradensi  Patriarcbatui  omni  anoo 
de  roga  magistratus  nostri  palatü  libras  denariorum  centum 
sexaginta,  sicut  continehir  in  promissionis  carta,  quam  feeit 
Domiuicus  Silvius,  quoudam  Dux,  cum  £pi8Copjs  et  Abbatibus 
et  populo  Venetiae,  et  alias  centum  libras  denariorum,  que 
fuerunt  de  cameraSancti  Marci,  que  fueruut  expensc  pro  Johuaae 
Saponano,  defuncto  Patriarcha,  de  quibus  vos  et  vestris  sueces- 
soribus prode  deberetis  habere: 

Idcirco  nos  praeaominatus  Ordelafus,  gratia  Dei  Veuetiae 
Dax,  cum  nostris  Episcopb  et  judicibus  et  populo  Venetiae  cum 


')  Koneo  depravitiiiii  «i  Akiodjiii.  Cfr.  Du  Ctnge  ColittaAi  ehrisL  lih.  lY» 
p.  110,  ed.  Ptrit. 

*)  AdnoUl  Carnel.:  htHetie  ptütiadeetwMt  q¥m  ad     i  107  apeetabatt 
Bivamlii  um  VmäH»  marfol«  fuaut  käUiidU  Sej^ßmAvU  in  {nÜtHwMm 
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nostris  successoribus  et  heredibus,  ab  bodie  in  aatea  damiu  et 
coneedimus  vobis  quidem,  domno  Jobanni  Gradonieo,  Venerabili 

Gradensi  Patriarchae,  et  vestris  successoribus  in  perpetuum, 
yidelicet  ficdesiam  beati  ArcbidaDi  cum  omni  8U0  territorio  et 
benefitio,  positam  in  regali  iirbe*Con8tatttinopoIi,  quae  est  anti- 
quitus  de  jure  et  possessione  aostri  palatii  secuudum  Imperialis ^. 
crisovoli  (i.  e.  ehr^9ohtM%%)  eonfirmationem. 

Hanc  namque  praenominatam  et  designatam  ecclesiam  cum 
toto  suo  thesauro  et  paliis  (1.  palliis)  et  libris  et  cum  omoibus 
süis  babentiis  et  pertinentüs  ab  intus  et  foris»  quas  nunc  babet 
et  in  aiitea  aliquo  modo  habitiira  est,  cum  suis  argasteriis 
(i.  e.  ergaUeriu)  universis  et  cum  suo  mankipio  et  furno  et 
cum  Omnibus  stateris  et  rubis  et  ponderibus  et  cum  cunctis 
metiis  tarn  ad  oleum,  quam  ad  vinum,  et  cum  umuibus  nostris 
tabernis,  quae  in  praedicta  urbe  sub  nostra  potestate  esse 
ridentur,  et  sicut  ab  antecessoribus  noAtris  possessa  et  retenta, 
et  a  Qobis  et  uostro  dominatu  haclenus  extitit  domiuata,  ita  in 
restram  et  Gradensis  Ecclesiae  et  successorum  vestrorum  damus 
atque  in  pcrpetuum  coucedimus  plenissimam  potestateni  habendi, 
tenendi,  meliorandi,  ediiicaudi,  fruendi,  ordinaudi,  disponendi, 
inquirendi  et  in  perpetuum  possidendi. 

Itaque  luilia  alia  statera,  vel  rubus,  vel  pondus  et  metrura 
in  Cottstantinopoli»  vel  in  imbolo  (s.  embolo)  sub  manu  alieujus 
esse  debeant,  nisi  statera  et  ruba  et  pondera  et  metra  praedictae 
Ecdeöiae;  salva  tarnen  illu  hunurificentia,  quam  quondam  noblri 
communes  legati  in  eadem  eeclesia  et  tabernis  babuerunt. 

Quodsi  unquam  in  tempore  contra  presentis  nostrae  con- 
cessioois  cartulam  ire  vel  aliquid  evinde  niiuucre  aliquo  ingeuio 
praesumpserimust  salva  iUa  bonorificentia,  sicut  praedictum 
est,  supereoiiipunere  promiltimus  cum  nostris  successoribus 
et  beredibus  vobis  et  vestris  successoribus  auri  obi'ici  libras 
decem;  et  hec  concessionis  pagina  perpetuo  in  sua  Ormitate 
maneat. 
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f  Ego  Ordeiafas  Faledro,  de  Domini  I>ei  gratia  Dux,  m.m.  ss. 

"I*  Ego  HenricasContareno.Castellaiius  Episcopus,  m.  m.  ss. 

f  Ego  StepUuaiis  Süverius,  Dei  gratia  Torcdieusis  Episco- 
pos,  sabscripai. 

"f*  Ego  Stepbaous  liaiiovaiius,  Episcopu^  Metamaucensis, 
m.  m.  8s. 

« 

f  Ego  Johannes,  Civitatis  Nove  Episeopus,  m.  m.  ss. 

-{*  Ego  Johannes,  Dei  gi*aiia  Caprulensis  Episeopus,  m.m.ss. 
f  Signum  manus  Johannis  Faledri  judicis  ss. 
*{-  Ego  Petras  Marc^  judex  m.  m.  ss. 

Ego  Johannes  Masierzati  m.  m.  ss. 
f  Ego  Aiauiitius  Noele  m.  m.  ss. 
•j-  Ego  Peti'us  Carosus  m.  m.  ss. 
'f  Ego  Dominicus  Deltinus  m.  m.  ss. 
f  Ego  Marinus  Dahorea  m.  m.  ss. 

Ego  Leo  Saiiudu  lu.  in.  ss. 
f  Ego  Dominicus  Cornario  m.  m.  ss.  * 

Ego  Bado?arius  Bonoaldo  m.  m.  ss. 
•j-  Ego  Petrus  Superaucius  m.  ui,  ss. 
j;  Ego  Stefanus  Maciamano  m.  m.  ss. 
f  Ego  Petrus  Badovario  m.  m.  ss. 
*}-  Ego  Petrus  Sopulo  m,  m.  ss. 
*}*  Ego  Petrus  Contarenus  m.  m.  ss. 

Ego  Johannes  Gradonieus  ni.  m.  ss. 
-t*  Ego  Johauues  Monetario  m.  ui.  ss. 

Ego  Vitalis  Pantaleo  m.  m.  ss. 
-{*  Ego  Johannes  Saponario  m.  ni.  ss. 
■f  Ego  Stefanus  Navigajoso  m.  m.  ss. 

Ego  Dominieus  Dandulo  m.  m.  ss. 
•J-  Ego  Petrus  Michael  m.  m.  ss. 
*)*  Ego  Petrus  Franco  m.  m.  ss. 
-f  Ego  Johannes  Celso  m.  m.  ss. 
f  Ego  Dominicus  Magno  m.  m.  ss. 
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f  Ego  Bonifilioa  Jantani  m.  m.  88. 

Epfo  Bünifilius  Cuppo  m.  m.  ss. 
*}*  Ego  Domiuicus  Morianeaego  m.  m.  ss. 
f  Ego  Bonus  Novalario  m.  m.  ss. 
-j-  Ego  JühaDnes  Dumgeorio  Gambasirigo  in.  m.  ss. 
-{*  Ego  Bonusfilius  Pepo  m.  m.  ss. 
-}•  Ego  Vifalis  NaTigajoso  m.  ni.  SS. 
i*  Ego  Truno  Budovario  m.  m.  ss. 
f  Ego  Johannes  Greeo  m.  m.  ss. 
«I*  Ego  Petras  Dandiilo  m«  m.  SS. 
*{*  E^o  Domiuicus  Justiniaaus  m.  m.  ss. 
f  Ego  Johannes  Polani  m.  m.  ss. 
•]-  Ep:o  Dominieiis  Dandulo  m.  m.  ss. 
f  Kgo  iieuricus  Yitaliano  m.  m.  ss. 
f  Ego  Dominions  Beligno  m.  m.  ss. 
•j-  Ego  Jühamies  («iimbario  m.  m.  ss. 
'  f  Ego  Petrus  Stamarius  m.  m.  ss. 
-{^  Ego  Natalis  Dandulo  ro.  m.  ss. 
•\-  Ego  .  •  •  Crancariolo  m.  in.  ss. 
-]*  Ego  Olupanico  m.  m.  ss. 
-f-  Ego  Fosearenus-  m.  m.  ss.  - 
-j-  F^go  Stephanus  Giani  m.  m.  ss. 
.-{-  Ego  Mannus  Juliano  m.  m.  ss. 
^  Ep^o  Vitalis,  Ahbas  S.  Nicolai,  m.  m.  ss. 
"f  Ego  DomiüicuSy  Abbas  6.  rriuitatist  m.  m.  ss. 
fEgo  . -»  .  Grandi,  AbbasS.Georgii  de  Pineto,  ni.m.s8. 
•f  Ego  Petrus,  autu  Dei  Abbas  SS,  Ylarii  etBenedicLi,  in.  in.  ss. 

Ego  Tribunus  Andradi  ni.ni.ss. 
'f  Ego  Dominicus  Miehad  m.  m.  ss* 
-j-  Ego  Marinus  ]\licbael  m.  m.  ss. 

Ego  Bonus  Contareni  m.  m.  ss. 
*f*  Ego  Petrus  Mauro  m.  m.  SS« 
Ego  Petrus  iiaso  u.  m.  ss. 
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f  Ego  Dominieas  da  Caoile  m.  m.  ss. 

Ego  Gosmiro  da  Molino  m.  m.  ss. 
f  Ego  Johannes  Mastropetro  m.  m.  as. 
f  Ego  Berengeriin  Contareni  m,  m«  sa« 
*}-  Ego  Oto  (ii  ailunicus  lu.  lu.  ss. 
f  Ego  Petrua  üraiolo  m.  m.  aa. 
"t*  Ego  Aurio  Jdiani  m.  m*  88. 
'i'  Ego  Leo  liadovario  m.  m.  aa« 
f  Ego  Johannes  Fuacarus  m.  m.  aa. 
f  Ego  Johannes  Eadovano,  advocato«  m.  m 
•j-  Ego  S.  ßadovario  m.  m.  aa. 
f  Ego  Urao  Badovario  m.  m»  sa. 
•j*  Eifo  Irsü  Jiistinianiis  in.  m.  ss. 
f  Ego  Dominicus  Michael  m.  m.  aa. 
^  Ego  Juatinianua  m.  m.  aa. 
•f*  Ego  P.  liarliuni  m.  m.  ss. 
f  Ego  Dominicus  Mauroceni  au  m.  aa. 
*}*  Ego  Johannea  Honora  Dei  m.  m.  aa. 

Ego  Stephanus  Stornatus  la.  ui.  ss. 
f  Ego  Johannes  Minigo  m.  m«  aa. 
-I-  Ego  Ludovicua  Caput  in  CoUo  m.  m.  aa. 

Egü  Vitalis  Senatori  m.  m.  ss. 
f  Ego  Johannea  Ursojolo  m.  m.  aa« 
•j-  Eofo  Dominicus  Paschalego  m.  m.  ss. 
*}*  Ego  DoDiiuicus  Uegini  m.  m.  aa. 
-f-  Ego  Petnia  VUari  m.  m.  aa. 
-j-  Ego  Marcus  Maripedro  m.  m.  ss. 

Ego  Johannea  Manimi  m.  m.  aa. 
f  Ego  Marina  Joliani  m.  m.  sa« 

Ego  Domliiicus  Mazariou  m*  m.  aa. 
f  Ego  Anihroaina  CapeUeaxi  m.  m.  aa. 
-j-  Ego  Johannes  Albino  m.  ro.  sa. 
f  Ego  Vitalis  Polani  m.  m.  ss. 
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*i-  £go  Vitalis  Basilio  m.  m.  ss. 
Ego  Johaones  Zopolus  m.  m.  88. 
Ego  Stephanus  Fuscarenus  m.  rii.  ss. 
*{*  Ego  Marcus  Magistropetro  m.  in.  ss. 
f  Ego  Jaeobua  Aurio  m.  m.  es. 
•\-  Ego  Leo  M  .  .  .  m.  m.  ss. 
"t*  Ego  Petrus  Gradonieo  m.  m.  ss. 
•j*  Ep^o  Assirio  Haliaiiro  in.  m.  ss. 
*i*  Ego  Domiüicus  Yilari  ni.  m.  88. 
*]-  Ego  DonuDicus  Storaato  m«  m.  ss. 
•j-  Ego  Petrus  ^luniato  m.  ni.  ss. 
f  Ego  Dominicus  Vigilioni  m.  m.  ss. 
-]*  Ego  Dominicus  Senatori  m.  m.  ss* 
•j-  Ego  Dominicas  Maguo  ni.  in,  ss. 
*{-  Ego  Dominicus  Grecus  m«  m.  ss. 

Ego  Bonoiilio  Justo  m.  m.  ss. 
•|*  Ego  Juliamaes,  Diacoous,  Sancti  Marei  Primicerius, 
m.  m.  SS. 

•J-  l^go  Dominicus  Carosus,  Presb.  et  Capelhtnus,  ni.  in.  ss. 
*}-  Ego  Dominicus  Decem  et  Novem  m.  m.  ss. 

Ego  Magnus  Michael,  clericus  et  CapeUanus,  m.  m.  ss. 
-|*  Ego  Dominicus  Naizo  m.  m.  ss. 
f  Ego  Oolumbanus,  clericus  et  Capellanus,  m.  m.  ss. 
*t*  Ego  Martinus  Sulmulus,  Presb.  ricarius  S. Apostoli,  m.m.  ss . 
-j-  EfTQ  Tribunus,  dei  gratia  Abbas  S.  Georgii,  m.  m.  8S. 

Ego  M.,  Presb.  Dacalomare,  m.  m.  ss. 
•j*  Ego  Marcus  Albinus.  Diaconiis.  m.  m.  ss. 
*}-  Ego  D.  Falcdro,  Subiliac.«  8.  Marc!  Capdlauus,  m.m.  ss. 
f  Ego  Leo,  Archipresbyter  et  Primieeriiis»  m.  m.  SS« 
-j*  E<j^o  Vitalis,  Aicliiprcsbyter  Eqnilcnsis,  m.  in.  ss. 
f  Ego  Petrus,  Archipresbyter  Metamaucensis  ecdesi», 
ni.  m.  SS. 

f  Ego  Contari  Contareui,  Capellauus  S.  Marci,  m.  m.  ss. 
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f  Kgo  Aureus,  ciericus  et  Piebauus  Muriauensis  eccJesie, 

m.  ID«  88. 

*]'  Ego   Stepiiauuä   Muuroeeuus,   Subdiac.  Capeiiaiiuä, 

m.  Dl,  88. 

f  Ego  Jobannes,  Pre8b.  Plebanus  ecdesiae  S.  Pateroiani 

et  Not.,  seripsi. 

-f*  Ego  Grau880,  Diaconus  et  Capellanus,  subscripat. 
*{*  Ego  Dominicus  Flabianus,  S.  Martini  Plebanus,  ss. 
*i*  Ego  TribuQUs,  clcricus  calvus  S.  Simeoois  Plebanus,  ss. 
*f  Ego  Petrus  Ardicione  m.  m.  88. 

Ego  Ursus  Presb.  liarbadii o,  Plehanus  S.  Gervasii,  ss, 
Ego  8.  Barastro,  Oapellanus,  m.  m.  ss. 
f  Ego  Dommicus,  Preab.  Obristianus,  S.  Zteliariae  Ple- 
banus, SS. 

*}*  Ego  Juvenalts  Stamarius  m.  m.  88. 
f  Ego  .  .     S.  Feiida  Pleb.,  m.  m.  ss. 
-J-  Ego  Micbael  .  .      Presb.  et  Not.,  in.  m.  ss. 
Ego  Johannes  Alarignuni ,  Subdiac.  et  eeelesiae  Sanetae 
Mariae  Formosae  Plebanus,  m.  ni.  ss. 

f  Ego  Petrus  MeoM),  Diac.,  m.  m.  ss. 

Ego  Vitalis,  Presb.  Maystropetrua  et  Not.,  m.  m.  ss. 
•J*  Ego  Dominicus  Fabianus  Ursojuio,  Subdiac,  in.  m.  ss. 

Ego  Justus  Presb.  VallessOfYieariusS.  Stephanie  m.m.  88. 
-J-  Ego  Aurius  Barbo  Gabrieli,  Subdiac.,  m.  m.  88. 
•{■  Ego  Petrus,  Plebanus -S.  Martiui,  m.  m.  ss. 
Ego  Johannes,  Diac*  Pleb.  S.  •  .     m.  m.  ss. 
•  -j-  Ego  Marinus,  Presb.  S.  Angeli  Vicarius,  m.  m.  ss. 
-J-  Ego  Trunus,  Presb.  Vicarius  S.  Cusine,  in.  m.  ss. 
*f  Ego  Dominicus,  Presb.  S.  Bartholomei  Vicarius,  m.  m.  ss. 
Ego  Dominicus  Urso,  Presb.,  m.  in.  ss. 
Ego  Leo,  Presb.  Sylvins,  majoris  Clugiae  et  aacri  palacii 
Not.,  m.  m.  88.  . 

-J-  Ego  Vitalis  Faledrus,  Subdiac,  m.  m.  ss. 
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j-  Ego  Ueoricus  Granearioiiu«  Subdiac,  S.MarciCapeiiaous, 

Hl.  in*  88. 

•J-  Lgü  JoliaiineSjDiac.EcclcsiaeS.Marci  Capelli»nus,m.iii.ss. 
Ego  Bomfaciua  Faledro,  clencust     Marci  Capeliaaus» 

in.  Ol«  88* 

f  Ego  Jokaunes  Damianus,  Presb.,  S.  Marci  Capeüauus, 
in.  in«  88« 

f  Ego  Domiiiicus  Saturninus,  Eedesiae  S,  Caaaiaiii  Pleb., 

m,  m.  SS. 

f  Ego  BasifiuB  m.  nu  88. 

1 4^0  Johasnes  Flabiano  m.  m.  ss. 
f  Ego  Johanoes  Contareni  m.  m.  aa. 
i*  Ego  Uenricua  Contareni  m.  m.  aa* 
Ego  liadovarius  Daspinale  m.  ni.  ss. 

Ego  Urao,  Preab.  et  Not,  complevi  et  roboravi. 
*]-  Ego  Marcus  Semiteeulo,  Diae.  et  Not«  ut  vidi  in  matre» 
tustis  suni  in  tilia. 

j;  Ego  Reineriua  Deiphinua. 

L.  S.  Ego  Pangracius  Rogo,  Preab.  et  Not»  hoe  exemplum 

exempiavi  anuo  Domim  miilesimo  dupeutesimo  duodecimo,  lueusc 
Febraarii»  indietione  prima,  Ritoalti,  nieiiU  addena  Tel  minuena, 

quod  btüleatiam  mutet;  complevi  et  roboravi. 

XXXIII. 

AlaiU  1  Lnp erataris  et  TaBatanB  eaitra  iaeaiaBdia  Nanuanui 

canTeatla. 

A.  d.  1108. 
Andreas  liaadulus  cbron.  p.  261: 

Sesto  . .  Dueis  (Ordelaphi  Phaledri)  anno  Boamundus  AnHo' 
ehemti  Mneepi . .  ad  obtidendmn  JDuraehium . .  proeemU.  Alesuu 

iiivasioneni  ituperii  sentien»  Ducem  Venetiarum  requirit^  ut  de 
opporhmo  Siiösiäiii  aiiji  jjldccdt  auOccHtre.  Duo:  iyitury  imperiali' 
bmvotis  annuena^  classetn  lunumeram  ad  de/eusioHem  imperii  desU" 
navU.  Mejfius  üaque  mari  terraque  coüecto  agmine  et  Vew/torum 
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äoh  eonjunetm  Baammuh  oeemrH  maitfae  -mmHon;  et  tit  paeU 
huäaiu  Boanumdits  rekupoHs  ierris  reirücederct  Meaphu  autem 
fengrünB  irmitewMuB  $e  fworabUmn  e^Mbere  promÜHmt» 

XXXIV. 

frifilegiui  fiiiitluini  1  regiü  ller^solymitani  Yeietis  post 
ACf  Mliitiiie»  MAcessub 
A.  d.  1111. 

De  eo  Tide  Privilegium  Baldaioi  II  a.  1125,  Kr.  XLI  liajus  Col- 

lectiuiiis;  „piaeterea  eiusdom  platese  s.  rucfie  Achon  {laitem,  quam 
primm  rew  JJalduinm  Oeato  Marco  et  domino  Uuci  Ordelafo  siäs- 
que  mccessoribus  in  acgviniiofie  Sidonis  dedU,  eidem  euangcHst» 
Marco  .  • ,  per  prmeDtem  paginam  eonfirmamDa"  etc.  —  Sidonem 
MDO  1110  a  Balduine  I  rege  Hieroaol.  captam  fuisse  Consta!^ 
coli.  Wilkeno  in  Kreuzzüge  T.  II,  p.  213—222.  Adeaa  et  Pa- 
gano  1.  1.  illustrazione  ventesima  (fiiarta  p.  2U4,  205. 

Andreas  Dandulus  in  chronico  I.  c.  p.  204: 

Sequenti  (i.  e.  nono)  aimo  Dux  (Ordelaplius  Phaledro»  qai  regnare 
coepit  anno  11 02)  rat  pradeeessofis  eofemph,  terrw  sanetiB  eompa- 
Hens,  $fokm  fere  navigiorum  eenHm  deHtnavif,  qui  a  BtUdutno  rege 
alaeriier  visi  una  cum  illo  ad  obddendim  Sidonem  proceitsertoit, 
et  intrinsecos  ereciis  luachhm  et  aliis  cedificiis  hostilibus  taiiter 
conterrucrunt,  quod  in  brevi  de  subsidio  non  confisi  urbis  dominium 
uU»i§  persoms  regi  libere  iradidere,  Veneti  atUem  zelo  fidei  vehe- 
menier  aceenei  phuieB  Saracenos,  erga  ChriaHeoiag  moHetUes,  in 
ebngem  eubmUhmi^  quarum  re»  opera  eoppertu»  eeeleeiam,  rugamt 
plaienm,  pondera  et  mensuras  ac  merum  et  mixtum  imperiuminter 
Venc'tos  in  Achun  residentes  et  alias  immaiiilaies  in  ilia  oaolymitano 
regno  ipais  concessit,  Laurentius  de  Monacis  1.  \,  p.  84. 

XXXV. 

Altxtt  1  faipcffftteili  et  VeietonM  de  reeipefftida  ak  luitris  Mmila 

ceiveitle. 

Andreas  Dandulus  cliron.  p.  265:  Üux  igilur  (Ordelaphua 
Pbaiedro)  anno  X  (1 112)  ai/  Daknaiiam  reeuperundam  iniendene, 
I^ttriaridumCensianiinopolimem  ■ 
Am  miHiif  ei  regalem  iwfosionem  promieet  foederis  oöUiam  exponi 
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feeiti  etsubsidium  opporhamm  ab  eo  sibi  exhiberi  postulavit^  maxime 
quia  Opera  eomprabawrai,  mtt  Imperü  Venetos  fuisee  intimee  zela-* 
iores*  Äuguatm  reqmeUioni  eonsefäiem  ad  inieHhm  peffteienäum  dt- 
laHonem  eonnänif,  ei  sie  hujahts  obtenio  proposUo  ad  Dttcem  rediii. 

Idein  iltid.  p.  2{]C)  (ad  annum  1116):  Diu-  autinn  in  pro.vimo 
meiise  Madii  suu  undique  coUecto  exercitu,  et  Uenrici  Imperator is 
aiqueÄlexii  ConstatUmopolUani  ndjutm  prasidiis  contra  Hungaros» 
qui  ad  subvemendum  Castrum  Jadrrn  redierantf  IkdmaHam  aggres' 
sus  est  .  .  Timc  anno  MCXVIIJ  Alexius  Imperator  nita  eesiitf 
Calojani  autem  filio  Imperium  remansU, 

XXXVL 

Ptnatit  et  tra^lti«  per  Peiitivn  eeatten  Trlpellttm  fteto  beato 

Harce  evaDgelist»  de  quadam  domo  iu  TripoH  prtipe  portuiu  maris 

sitaala,  olim  Dar  BS  nnncapato« 
A.  d.  1117,  msose  Febr. 
Liber  Albus  fol.  152.  Flam.  Cornel.  EccL  Venet.  iliustr.  X, 

P.  I,  p.  218,  hac  inscriptione:  „Pontiits  Comes  Tr^oltfanus  dmat 
Basilicce  S.  Marci  Vcncliarum  domiim  quamdam  pttsUam  prope 
portum  Tripolis, Iii? Februarii.  Ex  vetustissimo  codice  pergameuo"*. 

Mujratori  in  chron.  Andr.  Dand.  p.  167  ex  margine  cod.  Am** 
broa. :  „Juno  MCXVII  Pontius  eomes  Tripoütanus  donavU  beato 
Mareo  donum  in  TSripoU,  voeatam  Darus,  sitam  prope  partum, 
pro  anima  liaymundi  avi  mi  ac  matris  sua;  extdt  diploma  in 
libro  XI  pactorum**  etc. 

In  nomioe  sancte  et  individue  tnnitatU.  Anno  miUeBsimo 

centessinio  XVII,  ab  iucarnatione  Cristi,  indictione  [VU]  decima 
mcosis  Februarii'). 

Ego  Pontius,  dei  graiia  comes  Tripolitanus,  dono,  concedo 
et  trado  deo  et  beato  Marcho  evangeliste  (|uaii(latii  domum,  quo 
in  Tripoii  prope  portum  maris  Tripolitani  sita  est,  que  olim 
nuncupata  est  Dorna,  adjacente  predicte  domui  ab  uno  latere 
domo  Dertraiidi  de  Rocca  maura,  et  ab  uliu  intere  domo  Puutii 
de  Pipinea'),  et  ab  alio  latere  platea  et  alio  latere  quondam') 


^)  tndietione  X  roeose  febr. 
Coro,  recte. 


^)  Pirpinii  Coro, 
quo  dam  Coro. 
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Tico,  pro  anima  Raymundi,  a?i  meit  nec  noii  et  patru  mei') 

Bertrandi,  et  matris  mce,  ut  deiis  misereatur  illorum,  et  actus 
nieos  dispooat,  et  post  obituiu  auimam  meaiu  ad  Celeste  regaum 
[Mirdueat,  tali  condietione,  ut  perpetuo  provisores  saneti  Marei 
ipsam  habeaut  et  possideant,  cum  oinnilius  cameris  inferioribus 
et  exterioribus»  et  cum  aliis  pertinencüs  ita,  ut  eain  disponaut 
et  regant^  ad  utUitatem  eeclesie  aaneti  Harehi  Venecie. 

Si  autem  ulla  persona  hanc  douatiouem  abstulerit,  iram  dei 
ineorrat,  donee  mde  ad  satisfaetionem  provisoribus  saneti  Marci 
Venecie  perrenlat*);  et  pariter,  si  quam  injuriam  eis  vel  eon- 
trarietatem  intulerit. 

Signum  Pontü  Tripolitani  comitis»  qui  banc  scriptucam 
ilonationis  ficri  jussit. 

Signum  Hoger ü^)  conestabulariu 

Sigfnum  Petri  de  Podio  Laurents. 

Si^^iuim  liaymuüdi  dapileri. 

Facta  est  hec  seriptura,  domno  ßcrnardo  episcopante 
Tripoli. 

Ist!  oiuues  prcscripti  hujus  testes  suut  dual 'j,  reguante 
Baidoino^  rege  Jeruaalem. 

XXXYII. 

ThMphilat  lena«  TenetaraH  prlnas  ia  Syria  eaasal. 

A.  d.  1117. 

Marco  Foscarini  della   letteratura  Veneziana  libri  otfo 

p.  14,  15  (ed.  ?iov.  1,SJ4,  4",  p.  25):  ,,€he  sMtmr  il piu  rimoto  di 
quesli  ((iocunieiiti)  sin  ttii  traUalo  äcl  miUa  ccnto  scssantasctte  col 
Principe  di  Anttochiaf  cid  non  ostanie  i  Consolnti,  ehe  furouo 
veduH  eomineiare  alquanto  prima  neüe  seale  deW  Oriente,  fanno 
prova  4t  origine  piü  antiea*', —  Et  in  nota  25:  ma  il  fatto  h  aneora 
piu  manifeslo  in  Teofilo  Zeno,  che  amminiatrava  in  Soria 

me  i  niargini  additum.  ^)  Ro  tg  e r i i  Com. 

in  terioribus  Corn.  **)  prescr.  fest,  sunt  donatio- 

')  regatnt  Coro.  nisCora. 
*)  perveniat  Corn.  Bau doiao  Coro« 
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questo  uffiiio  nel  iliT,  comc  si  eava  da  uno  stro- 
mento:  m  n  diee  ehe  fo$$e  ü primo.  Rem  Mpi  Mar  io  T.  ID, 
p.  187.  De  institutione  Copsulom  in  Orieotis  partibusefr.  St  Ivestr e 
de  Sacy  Chrestomathie  arabe  T.  II,  p.  40  sqq. 

xxxviir. 

iaidiiii  II  regia  llereseljmilaal  legatie  §4  bmum  TeietI». 

A.d.  1119. 

Andreas  Dandnlus  I.  e.  p.  269:  „quo  tempore  ad  Papam 

CnliThtm  et  Ihicnn  Venetiarum  (sc.  Dotninicum  Michaelom).  post 
caiamUatem,  quiß  Ilogerio,  prineipi  Antiochiw  contlgU,  in  (trientali 
ecclesia  conUntiis  Turchorum  et  Saracenorum  bdlis  inquietaH, 
Anüoehems  et  Hierosolymitarum  patriarekw,  et  Baläuimt»  eeeumr 
duB  rex  Hieriualem  legatos  mieere  peteniea,  «f»  sieut  neeeseUa» 
e  rifjehnty  eis  providcreitt,  et  nu.rf'lin  necessaria  ferrent,  Calt^thts 
ctinni  per  shoh  nuntios  hm-cin  ad  hoc  inthtrif,  fideique  ve,viNum  ei 
contraäidU.  Dux  igilur  ChrMnnh  compatiens,  concione  collecta 
in  capeUa  S»  Mard  de  eubeidio  exhibendo  Venetoe  exhortatue  e$t. 
Pari  ergo  eoUaudatione  crueem  ossiimtr»/»  et  dueentum  häergaJUm 
et  navee  belUeas  et  oneraria»  parari  decemitur^, 

M  u  rat  0 ri  US  I.  c. :  In  codicis  Amhrosiani  margine  haec  adnotan- 
tur:  „alihi  Ivifitur,  Pontipccm  /nisissc  ud  Vc/tctos  vcxillum  cum 
{magine  divi  Pctri,  in  qua  Dtuv  Yenetorum  insignia  coniunxit^  qnod 
in  hoste»  Hurus  expliearet,  Classi»  vero^  quae  profeeta  est  in 
Sgriam,  fuit  lYnexium  onerariarum  prargrandium,  in  gtiibus  com» 
meaitt»,  maxime  arma  omnifariam  imposUa  »unt,  arsiU  multi  ad 
def'erendos  equos  el  inilite^ ,  et  XL  trircmes  tnstructac :  qiuie 
ieccssit  ex  Venetiis  MU  ÄHijuMi  MCXMl-  [leg.  MCX Villi J. 

De  tristi  fnnc  leruin  in  Oriente  statu,  maxime  de  Hogerii  morte 
funesta  t.  Wilken.  Kreuzsfige  T.  II,  p.  4*^l— 436.  Michaad  biblio- 
tbique  des  croisades  T.  I,  §.  IX,  p.  39. 

XXXIX. 

Pewillcl  llehaells  B«is  TeeeleraBi  legatie  ad  JehaiMM  Ceneiui 

linpcratorem. 
A.  a.  1119. 

Andreas  Dandulus  1.  c.  269:  „liUerea  Calojohamü  Augmto 
Ihix  legatos  mittit,  ßUnque  chrysoboUtm  a  patre  conee$sum  appro- 
baripeiiU.  Ute  omiisis  pnterni»  vestigüs  idfaeere  renuit". 
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XL. 

faetiM  Wamulü  Patrlmk»  licrw^lyMfftMi  it  tertli  parte  Tjri 

Tenetiä  eoncedeuda. 
A.  d.  1123. 

Autographum  pulcherrimam  eztat  in  cod.  S.  Marci  Latino  class.  XIV, 
eod.  LXXl  (a);  ibidem  alterom  aaculo  fere  recentiaa  (ß).  lAh.  Alb. 
fol.  148 — 150  hac  Inseriptione:  „pmilegium  pactf  Varmiindi  Pa* 

triarche  Jerosolomitani  sancto  Marco  et  d.  Dominico  Michaeli  suisque 
successoribns  et  buroiiibus".  Lib.  Pact.  I,  46.  Lünig  l.  l.  IV,  1J>89, 
Reseripttim  huius  pririlegii  operi  suo  intexuit  Gull.  Tyr.,  sicut  infra 
apparebit.  Utrea  ipsa»,  qua»  in  hae  memorabili  Charta  referuntur,  meliiia 
et  continoo  quaai  cnrsu  perspieiantar,  opers  pretium  duximus,  Teterea 
lestes  auia  verbis  ho«  loco  loqucntes  indneere. 

PrJBter  hos  elV.  Lebret  T.  1,  ]».  30 (  sqq.  P«oli  codicc  diplo- 
matico  de!  sncro  militare  ordine  Gerosulimitano  T.  I.  p.  435.  Biblio- 
tbeque  des  croisades  par  M.  M icha  u  d.  Quatrieme  parti^\  Chroniquea 
arabea,  traduitea  et  mises  en  ordre  par  M.  R ei nao d  §. Xi,  p.  46  sqq. 
Nee  oroittenda,  quie  protulit  Beugnot  (le  Comte)  Aasiases  de 
J^msalem  ou  Reeueil  des  ooTragea  de  jurisprudence  compos^s  pen*- 
dant  Ic  Xni'  siecle  dans  !es  royauines  de  Jerusalem  et  de  Chypre. 
Tome  il.  Assisses  de  lu  euur  des  bourgeois.  Paris  MDCCCXLIII.  In- 
troductioQ  p.  XXI  sq.  et  p.  100,  101.  chapitre  CXLYil.  Hoc  capitiilum 
integraip  hoc  loco  transscribere  ex  re  visam  est,  qaippe  qaod  in  bis 
ipsia  pactia  partim  innitatur.  Tenor  Istiiia  talia  est: 

Ici  orr^  de  qoel  chose  ont  les  coumtmes  cort  entre  laus,  et  de 
quei  chose  il  ne  devent  faire  raison,  se  non  en  laCortReau  et  noii  antre. 

Bicn  sacbes  quo  nule  des  coumuaes,  si  coume  sont  Yeneciens 
et  GencT^s  et  Pisans,  ne  deirent  avec  nole  cort  entre  iana,  ae  non  de 
leora  gena  meyames,  qui  ont  contreat  ensemble  de  Tente  ou  d^achet, 
ou  d'aucunes  autrea  eoorenaneea  qu'il  ont  enaemble.  Bien  lespeyent 
condampner  leur  conceles  (i.  e.  co?isul('s)  de  l'aver,  ce  il  le  forfont, 
et  nietre  en  leur  prison.  Mai.s  bleu  s:»elu's  que  nul  couinune  n'  a  ciirt 
de  sanc,  ce  est  de  cup  aparant,  ni  de  nul  inurtre  ni  de  larecin  ni  de 
trayaon  ni  de  herezerie,  ai  com  est  patelin  *)  ou  herege^  ni  de  Tente 


*}  Palalift  ia  Glomrio  operi  «hbmo  aipouiUr:  rea^gat.  Versio  Italica, 
quam  «didil  Vietor  Foucber  (T.  I,  1,  p.  M9)  e  codice  S.  ftfurci 
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de  maison  ni  tlo  lei  re  iii  do  vig:ne  ni  dr  jardiii  ni  de  casau,  muis  toutes 
ces  clioses  se  dciverit  juger  et  liiier  et  vendre  en  la  Cort  Reau,  et 
autre  |>art  ne  se  peut  faire  par  drett  ae  par  V  assise  de  Jerusalem. 
Et  se  nul  des  coomunes  juget  ou  faiset  juger  entre  iaus  nules  de  ees 
choses  qui  sont  destis  defendues,  si  ne  deit  riens  Yaler,  par  dreit  ne 
par  Passisse;  et  le  deit  tont  desfaire  la  Cort  Ueau,  et  ne  dcircat 
soufrir  le  tort  de  la  couroune. 

Andreas  Daiidulus  chron.  p.  270:  Fast  htec  rogantibus  baro' 
nibu»  in  Piolemaida  sive  Achon,  ui  Tyrum  obsideant,  iaiüer  con- 
venhmi,  vt  in  omni  eimtaUt  quam  cnperent,  Veneti  unam  rugam 
franeham  habeanf,  ecclenanu  balneum^  elibanum,  mensuras  etiam 
bladiy  vini  rf  oh'i,  qiar  tnniua  libera  sitit,  sicut  propria  regls.  Et 
insuper  annuatiin  Irecenlum  Bymntia  in  fcsto  apostolonim  Petri  et 
Pauli  de  funda  Tyri  habere  debetä.  Et  »i  Venetus  ctmi  Veneto  caU" 
sam  habuerits  9eeundum  ipsorum  morem  et  jtutitiam  judieabitur. 
Civiiaiwn  eHam  Tyri  et  Asctdono!,  »i  eas  eapi  eontigerity  tertiam 
partum  ewm  mm  pertinentiis  rega  Itter  et  lihrre  obtinehmä,  Stent 
re.v  alias  duas  partes;  et  expcmas  in  de/c/itdiiffe  ponent  pro  nü>i, 
Haw  in  scriptis,  »iglffi^  et  juranicHfia  prwlatorum  et  baronum  con- 
firmata  9unt.  Et  additur^  quod  liberatm  de  earcere  reo:,  out  ilUm 
meeesior,  hmc  omnia  eotifirmabitf  quod  si  faeere  reeumverU^  pro 
rege  nequaguam  habetur. 

Marini  Sanuti  seercta  fidelimn  crucis  3,  6,  10  (Gcsta  dei 
.  per  Fraricos  ed.  Bonj^ars.  T.II,  p.  Ih'S):  Jir.r  dciude  Autiuehium 
profecluHt  deliberationa  habita  aimul  cum  pulriurchis  Antioehe/w 
aeJerosolgmitano,  ea?  praedictaeventu  afßieta  nimis  orientali  eeele- 
ua  misit  legatos  ad  Calyxtum  Papam  seenndum  simulque  ad  Domi- 
nieum  Miehaelem,  Venetum  Ducem,  petentes,  tU  »ecimdum  neeessi- 
tafis  e.rigentiam  eis  proelderent,  ei  tiecemiria  f'errent  (tn.vilia. 
i'aniiur  iliKjuc  ej'ercilus,  cal  piacdirtn.^  l)u,v  Venvlus  prai/iailur. 
Ibidem  cap.  Ii  (p.  Iö9):  Tunc  quoque  Dominicm  Michael,  Dtuf 
Venetiartm»  ad  terrw  eaneta:  succursum  properam  propter  requi" 
sitionem  superiori  eapiiulo  factam,  apud  Cyprumt  de  Äegyptiorum 
exereitu  infarmatus,  Babylonicam  classem  inoaeit,  Tantuo  tAi 


exhibct:  como  i'>  de  T  infidoll  et  heretici.  Et  liie  editor  d«  pictit  s.  pri- 
vilegiif,  quffi  Veneti,  Jaoaenses,  PUtoi  ia  Patettina  obtioiienint,  pluri 
protulit  iMg.  Z&O^ZUS, 
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sangnU  est  effusiui,  ut  aquas  et  aSris  elementa  corrupta  sint:  ibi 
Turcarum  capUaneua  occisus  e^,  nonnulU  vero  j'uga  elapsi  sunt. 
Yeneti  qmoque  nequafiium  eoMimuo  rediere,  sed  vertut  Aegyptvm 
prücedenieg,  »i  forte  inimieis  Ckrittimd  naminü  noeere  valereni, 
VBqne  ad  ehfüatem  Larim  navigantes,  deeem  Turehwrum  navea 
repi  i  in/it  o/iusfas  mercibus;  quarmu  prwda^  interfectis  hounnibus, 
ditati  sunt.  Hoc  aiidito  öaruues  et  prmlati  nuncios  ad  Ducem  mit- 
tunt  rogantes  post  salutationem ,  ut  cum  nobilium  comitim  Jerusa-' 
lern  vemai.  Jbi  a  cunciis  festive  »uscipitwr»  Interroganühus  vero» 
'  n  ierrof  aanetm  mbvemre  intenderei  beUügue  Saraceno»  aüerere, 
hoe  »m  respondii  esse  propostii  eausamque  adeentue,  Tttne  demum 
terra  niarique  Tyrutn  ohsidcrc  disponunt.  Conveniunt  qmqm  cum 
Duce  barottes  in  Ptolomayda  urbe,  ut  m  omni  urbe,  iptam  caperent 
Yeneti^  unam  rugam  guietam  et  francam  kaheant,  unam  eeelesiam, 
flotum  bidneumt  unum  d^anwHp  onmiaque  »ua  Ubera  et  franea, 
tieui  Rese;  in  Ptolomayda  quoque  faeere  valeant  eUbanum,  molen- 
dinum,  balneunit  mensuras  bladt,  vinietolei;  omnia  isfa  Ulis  libera, 
sicut  et  Regt  concenm  sunt.  De  Tyro  quoque  minnatim  treceiitos 
Bizantios  in  festo  apostolorum  Petri  et  Pauli  de  f  mtico  dari  (I.  darc} 
d^etU.  Et  ei  Venetus  cum  Yeneto  muoam  habuerit,  oecundum  ip$o- 
et  justitiam  judieabitur,  Chitadem  etiam  I)fri  et  Äsea^ 
lonw,  et  eas  eapi  eonüngat,  terimm  partem  regalUer  et  libere  obH" 
nebunt ,  aicut  Rex  alias  daas.  Verunilamcn  in  de/ensione  terra: 
sunctw,  secundum  quod  tertias  partis  redditus  convenienter  tolerare 
pooserU,  in  commune  servitium  Regie  defensores  liabere  tenebantur. 
Fueruni  et  aUes  convementÜB  mutuatf  oed  ietas  in  seriptio  redaetm 
et  eigiüis  prmlatorum  ac  baronum  munito!  ac  juramento  firmatw, 
Adjunetumque  est,  quod  Ubertdus  de  eareere  Rex  aut  iUms  sueeeo" 
Sur  ha' r  omnia  eoa/irmabit :  quod  faeere  noluerit,  pro  Rege  nequa- 
quamhaOeöitur.  Itlem  ciip.  i2(p.  lüOj:  Civitate (Tyro)  igitnr perde^ 
diHanemaeeepta,  mturribuapommturveonUa:  primo Regia,  seeundo 
Venetiarum  Duci»,  tertio  ISripoUfaniComitiBt  MCXXIVuUimo  JuniL 
Folcherius  Carnotensis  in  Gestis  perogrinantium  Fran- 
corum  cap.  LIV.  (Gesta  dei  per  Francos  ed.  Boiigars,  T.  I,  p.  43G): 
Anno  a  dmninn  Jesu  Christo  nnto  millesimo  centesimo  vigesimo 
quarto  (tertio)»  cum  natale  aalvatoris  tarn  in  Bethleem,  quam  in 
Jeruaaiem,  ut  decuit,  eelebraoaemua,  cm  eelebritati  Du»  Yenetieorum 
cum  auia  devotia  interflat,  conßrmatum  eat  communi  et  gratuita 

Fantes.  Xn.  6 
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voluntate  sub  jurejurmidot  obsidionem  circa  Tyrum  vel  Aschalonem 
patt  EpipkmUttm  agere.  Ita  u»que  Achon  profedi  dispoguerutU 
tata  am  Venetieis»  I\frmn  aSire  ei  öUidere^  BUriareka  qutdem 
cum  nuU  iuMUis,  Dur  tetü  cum  nat$ii$  ei  mmbu9  euis;  quod  fae* 
twu  i>V  ih'ciino  qiiinfo  kalend.  Mai  Iii.  —  Ibid.  cap.  LVI,  p.  440: 
Expletis  autein  apud  Tyrum,  protä  oportuU,  negotiis  et  tripartUa 
diviiione  dhpnntia,  et  mquiparatione  congrtia,  duabus  proportioni- 
bu»  regite  seUieet  pote$taH,  et  tertia  kereditario  jure  VeneOeis  tarn 
in  urbe^  qwm  in  partu  eigiüaHm  eeniradiHe^  reee$seruni  amnes  ad  . 
8ua.  Adde  Historiam  HieroaolyiiiitaDam  (Gesta  dei  per  Franeos  T.  I, 
p.  620). 

Guilielmus  Tyr.  12.  24  (Gesta  dei  per  Franeos  ed.  Bon- 
gars. T.  I,  p.  S29  sq.):  DonUmii  vere  Pairiareha  HieroMolymUa- 
ma  G0tmundtt9^)9  d&miniu  ptofue  Wilelmu»  de  Burie  regni 
eensiabiUarhu  et  procuraier,  Paganus  quoque  regius  eaneeUarius 

ima  cum  Archiepiscopis,  Episcopia  et  cirteris  regni  proceribm 
audientes,  quod  Diix  Venetiw  cum  navali  exercittt  nostris  appli" 
emsset  Uttoribm  et  de  kosHbus  ita  gloriose  irittmphasset,  muenint 
nundos  ad  «um,  otroi  prudentes  ei  konesios,  qui  eum  ei  populi 
Veneiorum  primores  exereiiusque  eapiianeos  ex 
parte  domini  Patriarchm^  principum  et  popuH  safu- 
tarenf,  et  con  cc  pt  am  de  eorum  ad  venlu  Iwtitiam  signi- 
ficarent,  inv  itanie»  eos,  ut  regni  commoditatibu» 
indifferenter  ianquam  eives  et  domesiiei  frui  non 
dubitareni;  paraios  se  esse  asserenies,  humaniiaiis 
legibus  ei  plena  hospiialifaiis  graiia  »e  eos  vefie 
trartarc,  prout  decebat,  habere  proposif  um.  Du,v  crgot 
ut  et  loca  mncta  diu  ante  concepta  demtione  videret ,  et  principi- 
bus,  qui  se  tarn  benigne  hrifaverantt  loqueretur,  relictiSt  qui  classe 
praessent,  9ms  prudeniibus,  ipse*emn  maiaribus  ejusdem  popu^ 
Bierosolymam  venii.  Übi  honesie  sueeepius  ei  eum  muUa  iraetaius 
honorifieentia  natale  domini  celebravit.  übi  etiam  a  regni  princi- 
pibm  diHyrnter  cnmmuftiluSf  ut  Christi  servitio  et  incremenio  regni 
se  ad  tempus  aliquod  rnanciparet,  respondit,  quod  ad  hoc  spC' 
eialiter  venerit^et  ad  hoc  tota  ejus  dirigebatur  inten* 
tio.  Factum  est  ergo  de  ecnmuni  eonmlio,  quod  prauenie  domine 

*)  ed. «.  i5M:  Ovaremandui. 
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Patrian^etreUgma  tjuMiem  regm  frhwipiku  eonvemU  üUmr  «o«, 
qm^dam  paeHs  ifUervemenübus,  ut  aHeram  de  mariümis  wiHbuSj 

Tyrum  ridt licet  et  Asca  lo  n  am  obsiderent:  nnrn  alim  per  dei 
gratium  a  torrentc  Aegypti  usque  Antiockium  omnes  in  nostram 
perrenerant  dicionem.  Verum  hiCt  dum  mfirorum  voluntntes  ad 
taria  rapiuniur  detideria,  res  in  perieuheam  pene  deeeendä  aUer- 
eeüenem.  Nam  Hier  ose  Iffmitw,  Bmmaiensea,  Joppensee^ 
Neapoiitani  et  /pU  in  finibM»  herum  erant,  magnopere  iiiteban" 
fvr,  nt  ad  oOsiticniitn/i  Aacalona  fn  proßciscerentur :  erat  enim 
cicinior^  et  minus  laOoris  et  sumptuum  videbaiur  exigere.  At  vero 
AceanenseSy  Nazareni,  Sydonii,  Berytenses^  Tybe- 
riadenees,  Biblii  et  eeterarum  maritimarum  urbiwn  habitaie' 
ree  versue  Tyrum  dUigendos  eese  confendebani  exereitM,  aHe^ 
gantes,  quod,  cum  civitas  esset  nobilis  et  nmnitissimat  totis  viribus 
elaboranäum  erat,  ut  in  nostram  cederet  potestatem,  ne  aliquaiido 
hostibue  peeset  esse  occaeie,  tä  ad  nos  gratia  recuperandat  regionis 
H  tetius  provineimper  eam  haberewt  ingreaum.  Sic  ergo  per  kane 
vetormn  dieeonantiam  ree  in  perieuloeae,  ut  diximius,  pene  pervenit 
indueias.  Plneitii  tandem,  quibtisdam  mediafitibus ,  sorte  definiri 
hnjftsmodi  Cf>/i( rorersinm :  sortis  anlnn  forma  nun  multvm  ab  hone- 
state  aöhorrebat.  Conscripserunt  enim  in  membranis  codicillos 
däOMs  aUerum  Tyri  mentienem,  alterum  Aeealonw  eonüneniee, 
ei  en^per  tdfttre  dunriula»  iBae  looaveruni»  asrnntentee  unum  de 
puerie  innoeeni^bm  et  parenies  wm  habeniem,  em  data  eet  eptie, 
utj  (^aai/i  vciil  illanim,  as.sinjiid :  et  utrius  ilUinttn  urbium  /mme/i 
secum  atlulerit,  ad  illam  utcrque  excrcitus  sine  quüjsiiotm  tili  üja- 
tur.  Cecidit  ergo  sors  super  Tyrum,  Uwe  a  senioribus  quibusdam 
eudimmuSj  qm  eonstanter  asserebantt  se  pr4Bdictis  omrnbus  inier- 
flttsse,  Conßrmato  ergo  Hoc  eensBic,  dominus  Patriareha  et  in^fH 
regionis  tUnw  sintul  etim  popuh  wweerso  in  eimfatem  eenveniuni 
Accone)isem;  nam  Veneticorum  rlassis  in  ejusdem  portu  civita- 
tis tuta  statione  locata  erat.  Prwbitis  ergo  corporaliter  juramentis, 
quod  in  ßnibus  pactorum  fideliter  ab  utraque  parte  staretur,  proeor- 
dinatis,  qum  ad  liujusmadi  opus  soleni  esse  necessaria,  dedmo 
qidnto  haL  Martii  wrbem  pradietam  gendna  vaäani  ehsidume, 

Idem  ibid.  cap.  25 :  Sed  ut  nihil  anitqukatis  eerum,  qum  inie^ 
riui  uccurrunty  prmtereaniu.s,  Itbet  rescriptum  privilegii,  consonan- 

iiaxa  pactonm  inter  Yeneios  et  principes  regni  ffierosolymorum 
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continetüis,  ad  maiorem  rerum  ge^tarum  eviäetUiam  ponere»  quod 
sie  habet:  In  nomine  eett. 

Gailielinus  Tyr.  13,  14  (6e»la  dei  per  Francos  ed.  Bon- 
gar  s.  T.  I,  p.  841):  TriparHia  ergo  emiaie  (Tyro),  duabuedo- 

mino  Rfiffiy  (er/ in  Veneth,  secimdum  quod  pactis  prius  fuerat  imer- 
tutn,  assignata,  cum  multa  loetitia  et  plena  jnetmditate  singuil  ad 
proprio  remearunt.  Capta  est  aufem  eadem  civitds  et  nomini  resti' 
tvda  Ckrietiano  tertio  koL  Julüp  mno  ab  iuewmaiione  drnidni 
Jf.  C.  XX7Kt  regni  vero  damim  Baldmm,  regie  ffieroeolymarwn 
seeundi,  anno  sesto. 

In  nomine  sancte  et  indiuidue  trinitatis,  patria  et  filii  et 
apintua  aancti. 

Terapare,  quo  Papa  Calixtua*)  aecundua  et  quintua')  Uen- 
ricus  Romanomm  Imperator  aagnatus ,  pace  eodem  anno  inter 

reguum  et  sacerdotium  super  annuli'j  et  baeuli  controuersia, 
celebrato  Rome  eoncflio»  deo  auxiliante  peraeta,  alter  ^)  Roma- 
nam  ecclesiani,  alter*)  ref^num  regebat'),  Doininicus  Michaelis, 
Yenetie  Dux»  Dalmatie  atque  Croatie  regui  princepa,  innumera 
elaaaium  militieqae  multitudine,  priua  tarnen  ante  importuoaaa 
Ascaloiiis  ripas  paganorum  dassiuoi  regis  Üabiiunie  grauissima 
atrage  facta,  demum  in  Jeniaalem  partea  ad  neeeaaarium  Chri- 
atianomm  patrocinium  uictorioana  ad?enit*). 

Uei  quippe  Balduinua  Jerusalem  secundus  tunc  tempona, 
peecatia  noatria  exigentibua,  aub  Balac,  principe  Partbonim,  pa- 

jjranonnii  laqueo  cum  pluriljus  alijs  captiuus  Irucbatur.  Propter  ea 
nos  quidem  Warmuudua     gracia  dei  saucte  ciuitatia  Jeruaalem 


CaMztutpapa  Bongara.  ^)  tlUrquep.  LA. 

*)  tic  r«cte  Bong,  q  u  a  rtu  •  aj9*  LA.  ^)  ne  a.  Bongtrt.  r«geb  i  d t  LA. 

*}  aautli  «  manu  prima;  eorraiit  ')  Varmandaa  LA.  Gormundoa 

aeennda  LA.  \  a  d  u  1  i  LP.  eoDataoter  Bongan. 

*)  Lebret,  qui  huDC  locom  allegai,  iU  Icgil:  Dorn.  Mich,  Dux  Venetiarum 
utque  Dalmatia  et  regni  Jerusalem  prineept  inn,  ef.  m.  «.  pr,  i.  a.  imp.  A. 
rip.  pag,  dMBmmi  eUuiem  regU  Babglonia,  gr.  ttr.  fl  d,  in  J,  p.  ad  nee. 
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Patriarclia,  cum  noslre  eceleAeeonfratribu«  suffraganeis,  domino 
Wülelmo  de  ßuris*}  coustabuiario,  et  PaguüO  caneciiario,  no- 
bucmn  toeiiis  regni  Jerusalem  socia  baronum  miJitia  conrauetay 
Aehon^  in  eeeleaia  aaiiete  enieis  coiiiienientes,  eiuadem  ftps 
Balduiui  promissiones  secundum  litteraium  suarum  et  nimtiorum 
proloeutianes,  quaa  eidem  Veneticorum  Duei  aaos  per  nuntioa 
iwque  Venetiam  ipse  rex  iiiandauerat,  piupria  iiostra  et  epi&co- 
porum  fliaeeaneellarij  maou  pacisqueosculo,  proutordonoster^) 
exigit,  datis;  omnes  uero  barooea*  quorum  nomina  aubacripta 
suüt,  super  sancta  euaogelia  subscriptaa  depactiuiiurn  conuen- 
tionea  aauetiasimo  euangeliate  Marco  predieto  Dud^)  auisque 
aucceaaoribus  atque  geoti  Vesettconim,  aimul  statuentea  affir- 
mamufi,  quatlous  sine  aJiqua  contradictiooe,  que  dicta,  et  quem- 
admodwn  ioferiua  subaeripta  aunt»  ita  et-  rata  et  in  fatm*um 
ülibata  sibi  sueque  genti  imperpetuuin  periuaiieant.  Amen. 

In  Omnibus  scillcet  supradicti  reg^s  eiusque')  aucceaaorum 
lob^  dominio  atque  omnium  auorum  baronum  ciuitatibua  ipsi 
Venetici  ecclesiam  et  integruni  lugam  uiiaiiu|ue  plateam  aiue 
balneum,  ncc  non  et  fumum  babeant,  jure  bereditario  imperpe- 
tovm  poaaidenda»  ab  omni  exactione  libera,  aieut  aunt  regis  pro- 
pria.  Verum  in  plalbea  Jei  usalem  tantum  ad  proprium  habeaut, 
quantum  rex  babere  aolitua  est.  Quodai  apud  Achon  furnum; 
molendinum,  balneum,  stateram  ,  modios  et  buzas,  ad  uinum, 
oleum  uel  mel  nieusurandum,  in  uico  auo  Venetici  iacere  uolue- 
rint,  Omnibus  inibi  babitantibua  absque  contradictione»  quicum- 
que  uoluerit,  coquere,  molere,  balaeare,  sicut  ad  regis  propria, 
libere  iiceat;  aet  modiorum,  atatere  atque  buze  menaura^}  boe 
modo  uti  liceat«  Nam  qnando  Venetici  inter  ae  negociantur  cum 


1)  Vilielmo  d.  B.  LA.  Wilelino 

d  e  b  u  r  i  s  LP. 
■)  A  c  h  o  n  e  Bong. 
'}  n  o  8 1  r  i  LA. 


*)  Ducis  ß. 

^)  sie  ß.  LA.  eittsdemcu 
')  sub  om.  ß. 

sie  oc.  mens  iiri  s  LA. 
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proprijs,  idem  Veaeftioonim  meBMiris  mensurare  debeDt.  Cum 

uero  Venetici  res  suas  alijs  gentibus  uendunt  cum  suis,  idem 
Veaeticorum  meusuris  proprijs  uendere  debeuL  Quaado  autem 
Veifetici  ab  allquibus  g«otibu8  exfraneis,  quam  Venetieia,  eon- 
mercio  aiiquid  accipientes  coniparant,  cum  regijs  mensuris  dato 
precio  aecipere  lieeL  Ad  bec  Veaetici  nullam  penitea  daüonein 
ud  aeeonduiii  usum  vel  aeeandiHi  iiUam  rationem,  videlicet 
nullo  modo  latraado,  stando»  ueudendo,  comparando  uel  mo- 
rando  aut  exeundo,  de  nuUa  penitus  cauta  aliquam  dationem 
persoluere  debent  ,  nisi  solum,  quando  neniunt  aut  exeunt  cum 
auia  nauibus  peregriuos  portantes.  Tuuc  quippe  seeundum  regis 
conBuetodioett  terciam  partem  ipai  regi  dare  ddieait;  «ade  ipae 
rev  Jenisaleiii  ai  ii08  oiüiies  Duci  Veaeticorum  de  funda  Tyri 
ex  parte  regia  feato  apoatoloram  Peiri  el  Pauk  treceatoa  in  mo 
quoque  anno^)  Bisantios  Sarraeenatoa^  ex  debiti  eondidone 
peraoluere  debemus. 

Vobis  quoque  Duei  Veaetie  et  «eetre  geuti  promittinroa, 
quod  niehil  plus  accipiemus  ab  ilUs  gentibus,  que  uoblscimi  ne- 
gociautur»  nisi  quantum  soliti  auAt  dare»  et  quaiita  aecipimus  ab 
illia,  qui  euMdija  Aegodantw  gentibaa.  Freier  ea  iUam  duadem 
rüge  Achon  (platee^)  partem,  unum  caput  in  mausione  Petri  Zanni, 
aliud  uero  ia  aaooti  DiaMtrü  mouaaterio  finnaotem,  et  eioadem 
rage  aMwii  partam,  uaam  maebomarian*)  et  duaa  laptdeaa  mb- 
sioaes  iiabentes,  que  quondaiii  casule  de  Cannis  esse  solebaat, 
quam  rex  fialdouiua  ieruaalen  piiauia  beato  Mareo  donuDoqiie 
Duei  Ordolafo*)  auiaque  auoeeaaonbua  in  Sidonis  aequiaieione 


^)  anno  oni.  «. 

•)  Saracenos  LP. 

•)  sie  a.  platee  quasi  exp^sili  iriis 
gralia  adtlituin,  unde  parentlieüin 
posuimus,  eiusiiti»  rujfoque 
Achon  platiiee  ß.  fiUsdcn) 
plaihee    partem  rugti^ue 


Achon  LA.  eiusdem  plnteie 
ru^^spque    Accon  partem 

jii  ;>  c  ti  u  17T  eriam  ß.  LA.  mate- 
r  i  a  r  i  a  III  li'ni}^. 
^)  in  pergarueuis  est  conipeailium 
scripturse. 
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dedit,  ipm,  inqaam,  parte«  beato  Maroo  aobisque  Dmninieo 

Michaeli,  Veiietie  Duci»  ue^U^isque  successoribu«  per  pres^ntein 
paginun  confirmamus,  uobiaqne  pattatatem  «oAcaduuis  tanendi« 
poaaldeiidi  et  quicquid  uobis  Jude  pla«ieril,  imperpetuuro 
facieadi. 

Super  eittsdon  aiiteBi  mge  aKa  parle  a  domo  Bemardi  de 

.\oiiüeustüllo,que  quondam  Johannis  fuerat  Juiiani,  usque  domum 
Guiherti  0  de  Jopen,  geaeria  Laude')»  rdeto  iraiiiite  proee» 
deute,  uobia  eaudeuii  quam  res  babueril»  polestatem  penttua 

(lamus. 

Qttiu  etiam  nullua  Veuetieorum  in  totiw  terre  regia  ano* 
runque  baroaum  dominfo  aliquam  dationem  in  ingrediendo  ud 

ibi  morando  aut  exeundo  per  uUum  iogeuium  dare  debeai; 
aet^)  aic  Uber,  akut  iu  ipaa  Veaetia  ait. 

Si  iiero  aliquod  placituin  uel  alicuius  negocij  liUg'atioDem 
Venetieua  erga  Yeuetieum  babuent,  in  curia  Veuetieoruni  dtfi- 
uiatur ;  uel  si  aUquia  ueraue  VeBetioHBi  qu^elhai'  aut  Ütigafio* 
nem  se  habere  crediderit,  in  eadem  Veuelieorum  curia  deiermi- 
uetur*  Venim  ai  Veuetina  auper  ^emlibet  altoi  boariUfam« 
quam  Veneticum,  elamafem  feeerit,  m  euria  regia  emendelur. 
lasuper,  ai  Venetieus  ordiuaiut}  uel  ioordmaUis,  quod  nos  siue 
lingua  dicimusy  obierit»  tm  aue  iu  poteatatem  Veuetieon» 

reducantur. 

Si  uero  aliquia  Veoeticoruiu  uaui^ragiuai  passua  fuerit»  nul*- 
buu  de  8uia  rebus  patiatur  dampnusk  Si  uaufragio  mortttua 

fuerit,  &\m  iiereiiibuii  mt  alijä  Venetiais  res  9ue  remaueiites* 
rfiAdanliir. 


Guberii  Jopen  p.  aestlace* 

ratum. 

sie  Bong  M  r  s.  a^:  ^'eui  I  a  nd  e. 
\jA.:  {{(liiaude.  LP.:  ganeri 
Lande. 


')  s  e  t  oin. «. 
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Preter  ea  super  c«i«8que  *)  gentis  bargense«  in  uico  et  domi- 
bus  Venetorum  habitantes  eandem  iusticiam  et  consuetudines, 
qua»  rex  wper  auos,  Venetici  habeaat. 

Denique  duanrni  ctuitatum,  Tyri  et  Asealoiiis,  teretam  par- 
lern  cum  suis  pertineucijs,  et  tertiam  parteui  terrarum  omoium 
aibi  pertiiieneiaiii  a  die  aaneti  Petri  Sairaeenis  tantum  seruien- 
tium*),  que  non  sunt  in  FVancörum  manibus,  alteraiii  (iiiannn, 
uel,  si  deo  auxiliante  utramque  per  eorum  auxilium  aut  aliquod 
ingenram  in  Cbriatianonim  poteatatem  Spiritoa  aanctua  tradere 
uoluerit,  illarn,  inquain,  terciam  partein,  sicut  ciictum  est,  h'bere 
etregaliter,  sicut  rex  alias  duas'),  Venetici  habitari  inperpetaum 
sine  alicuius  contradictionis  impeditione  iure  bereditario  pos- 
sideant. 

Uniuersaliter  ig^tur  sopradictas  eonaentkmes  ipsum  regem« 

Jeü  auxiliante,  si  aliquando  egressnrus  de  captiuitate  est,  nos 
Warmuadus  Jerusalem  Patriarcba  confirmare  per  euangelium 
faeienras;  si  Wo  alter  ad  Jerosolimitanum  regnum  in  regem 
promouendus  adueuerit,  aut  superius  ordtnatas  promissiones« 
antequam  promoueatar,  sieut  ante  dictum  est*),  ipsum  firmare 
laeiemus;  alioquin  ipsum  nullo  modo  ad  regnum  prouebi  assen- 
tiemus.  Similiter  easdem  et  eudem  modo  confirmationes  baro- 
num  sttccessores  et  noui  futuri  barones  focient. 

De  causa  uero  Antioehena,  quam  uobis  regem  Balduinum 
secundum  sub  eadem  constitutionis  depactione  promisisse  bene 
scimus,  in  Antioeheno  principatu  se  uobis  Veneticis  datumm, 
uidelicet  sie  in  Antiucliia,  sicut  in  Qeteris  regis  ciuitatihus,  si 
quidem  Antiocbeni  regalia  promissionum  federa  uobis  attendere 
noluerint: 


super  cui US  Boog. 
')  s«ruitiuiii  o. 
')  alias  add.  LA* 


^)  hunc  ante  dictum  contra* 
dum  ips.  elc.  LA. 
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No8  idem  Warmundus  Jenualem  Patriarcha  cum  nostria 

epbcopis,  clero,  baronibus  pupuioque  Jerusalem,  consiiium 
et  auxOium  uobia  dantea»  quod  nobia  dominiia  Papa  inde  aub- 
acripaerit,  bona  fide  totuin  adimplere,  et  boe  et  omnia  auperiora 
ad  honorem  Yeueticorum  facere')  promitiimus. 

Eigo  Waimundua,  dei  grada  ieroaolimorum  Patriarcba, 
propria  nostra  manu  supradicta  confirmo, 

£go  Ebremarus,  Cesarieuais  archiepiscopus,  bec  eadem 
aiiDÜiter  confirmo. 

Ego  Bemardus'},  Nazarenus  episcopus,  similiter  con- 
fiimo. 

Ego  AaqoitimisO,  Betiieleemita  epbcopus,  aimiliter  con- 
firmo. 

Ego  Rog^a*)  Liddeua,  aancti  Gregorii')  epiacopuai  aimi- 
liter confirmo. 

Ego  GildoiüuSy  abbas  saucte  Marie  uail.  Josapbe^),  aimili* 
ter  confirmo. 

Ego  Girardus^),  sancti  sepulchri  prior,  siniiliter  confirmo. 
Ego  Aicardaa^),  prior  templi  domini,  aimibter  confirmo. 
Ego  Amaldus,  prior  montia  Syon,  aimiliter  affirmo. 
Ego  Wiikimus  de  Buris,  regia  constabularius,  siuüiiter 
affirmo« 

Data  apud  Acbor  per  mannm^  Pagani,  regia  Jeniaalem 
cancellarij,  anno  MrCf  ixfi^j.  Indietione  a^unda* 


^)  facere  om.  ß.  LA. 

*}  Bernardus   LP.   Bong.  Ber. 

Aliqaitiiius  LA.  Alquitinus 
LP. 

*)  Liddeus  Roger  LA.  K o g  1  i d- 
deus  LF.  Rogeriuä  Lidüeu- 

619  ÜOQg. 


•)  Georgi i  ß.  LA. 
*}  J  u  s  a  p  ii  u  t  Bong. 

Girartius  ^.  ora.  LA. 
^)  Dicardu8(?)a.  Alicftrdusp. 
it)  luauus  ß. 
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f  rif  üegliB  MieettiMii  tulmm  per  MMim  rege«  JertMljviltom, 
mmtU  lim  et  iid  Dealilc*  Ildiftell  siisfie  iiccemribis  et 

ItreiüM. 

Lib.  Alb.  foL  iKO— 152.  Lib.  Pact.  I,  48.  Ambrosimut  cod. 
ad  caicero  Huratori  p.  275.  Respieit  boe  pri?ilegiuiD  donatio  VilaUfl 
Michaelis  a.  1164.  LOnig  1. 1.  IV,  p.  1529.  Cfr.  Marti«  da CanaU 

la  croniqiie  des  Veniciens,  Arch.  stör.  ital.  VIII,  p.  298  sq. 

Andreas  Danduhis  ed.  cit.  p.  273:  „Morlno  Bulach,  Baldni- 
nus  rex  Hierusalem,  pronUssa  pecunia ,  datisque  obsidibus  post 
mpHiffUatem,  XVIII  metmw»  Uber  Antioehiam  redüi^  et  eemUw 
poetea  Fredalofum  et  Bmromm  pmetm  f^netis  prmiem  integraUter 
approbwnt*, 

1a.  nooüae  eaaeie'}  et  iadiiu4u^  triiutatifl,  patria  et  filü 
et  Spiritus  saneti.  Amen. 

Hee  «imt  conoentiones ,  qUas  lialduiaus,  rej:  Jerusalem 
Latinorum  secundos,  fecit  sancto  Marco  et  Dominteo  Michaeli 
suisque  sueeessoribus  et  banmibus  aecuBdun  prQ]oeatioiie84ftte- 
rar  um  et  Runtiorum  suorum,  antequam  captua  esset,  eis  desti- 
Dare,  eonsillo  patriwrcbarum  etaitistitiim  et  pnnudfw  Antioceni, 
oee  noa  utroniiB<pie  baronum,  yidelieet  Jerosolimorum  et  An- 
tiochenorum,  postmodum  a  Varamuado  ^)  domioo,  Jerosoiuaonim 
Patriarchat  et  episeopis  eiusdem  patriarchatns  •ecunduai  sttum 
ordinem  cooces^as  ),  atque  a  burüuibiis  saeranieutaJi  manu  C4ju- 
firmatas^)  in  ecdessia  saucte  crucis  apud  Acboa. 

In  Omnibus  scilicet  ciuitatihits  dominioque  predieti  regia  et 
omnium  baronum  suorum  Venetici  ecclesiam  ei  lutegraiu  rugam 
unanupiephitheam  et  balnenm»  nec  non  et  fumum  habeant,  iure 
hereditario')  possideoda»  ah  omni  eiactioQe  Kbeni»  aicut  snnt 
regia  propria. 

*}  add.  Ambros.  ripud  Mural, 
'}  Wermundo  LP.  Yarmuodo 
Mar. 
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*)  concessa  Mur. 
*)  confirmata  Mur. 
hereditatis  Mur. 


Iii  rüg»  uero  Jeriualem  Venctict  tantum  tti  proprimn  ha« 

beant,  quantum  ipse  rei  tiabere*)  soiituaest.  Quodsi  apud  Aehon 
foniuin,  molenduMim  aut  bakeum»  cUteraa  sine  iModioa  et 
baKam^  ad  uiDum,  ol«am  vel  nel  menanraiidaiii  in  uieo  «iio 
faeare  uolueriiit,  libere  iiceat  omnibus  inibi  habitantibus,  qui- 
enmque  uolüerit*),  abaque  omni  contradietioiie  pretio  snoqiio- 
(piere,  möllere,  balneare  et  mensurare^).  Pretcrea  illam  eiusdem 
platiiee  (^uj  nigiie^)  Acboa  partem,  quam  primua  rex  Baldui- 
aus  beato  Hareho  et  domino  Duci  Ordelafo  aaiMpe^  aaecea- 
soribus  in  acquisitione  Sycloni^  dedit,  eidem  euangeb'ste  Marco 
aobiaque  Domkico^)  Michaeli,  Yeaetie  Diid,  «eatrisqiie  auccea- 
MirilK»  per  preamtcm  paginam  cimArmamtis,  ruf^aro  dieo,  wram 
Caput  iü  TiKui.stoue  Petri  Zannl,  aliud  uero  iu  saocti  Dimitrij 
momwterio  firmautem;  et  doedem  n%e  aliam  partem«  miam 
maehomariam  et  duas  lapideas  mansiones  babentes,  qua  quoih- 
dam  caauie  de  Cauma  esse  solebant;  uobisque  potestatem  oöü- 
eedniDS  leseiidi,  poaaidendi  et  qiiiequid  uobis  mde  piacuerit, 
imperpetuum ^)  faciendi.  Super  eiusdem  autem  ruge  alia  parte 
a  domo  Beraardi*)  de  NouocaateUo,  ^e  quaadam  JokaBaia 
fuerat  Juliani,  uaqae  domum  Guberti  de  Jopen^^),  geaeri 
Laude,  recto  tramite  proeedeute,  uobis  eaindem,  quam  rex  ba- 
biicnt'')t  poteatatem  penitiia  damw*  Qain  etiam  aullia  Veiie^ 
ttcorwn  in  tota  terra  donHnioqoe, regia  auorumqne  haronum 
Auüam  daiiouem'^j  moraudo  uei  egredieudo  per  uiium  mgenium 


*)  om.  Mur. 
*)  dar  am  Mar. 

*)  quie.  Tol.  onn.  im.  Ii.  LP. 
qaic.  ToL  io  omn.  iaibi  h. 
Mar. 

^)  pr.  a.  coquera  molL  bal- 
n«ari  «t  m.  LP.  et  Mar. 


*)  Duci  .  .  .  suisque  LP.  Diici 
Or. . .  8.  Mur. 
dicf^Mar. 

in  perp.  plteaeHt  Mar. 
'}  B«riitrds  Mur. 
«•)  Gnmberti  de  JopeAMur. 

om.  Mar. 


^)  rüge  LP.  H  Mar. 
*y  iu  inffrtdie^ido  aui  indatninio  regis  suoruviifue  6arotti(ttlMMadditMor> 
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dare  dabeat,  set  Uber ')  ubiqoe  domimj  regis  suoramque  baro- 
niim  sicut  iu  ipsa  Venetia  sit'),  excepto,  quaado  cum  iiauibus 
exeuni  peregriBoa  portantea.  Timc  quippe  aecundum  regia  com- 
anetudiBein  terdam  partem  ipsi  reg^i  dare  debent');  unde  noa 
omnes  Duci  Veueticorum  de  fuuda  Tyri  ex  parte  regis  ia  festo 
apoatolonim  Petri  et  Pauli  treeentoa  in  uno  quoque  anno  Bizan- 
tios  Sarraceii.  ex  debiti  coudicione  persoluere  debemus. 

Si  uero  aliquod  placitum  uei  litagationem  Venetieua  erga*) 
Veneticom  habuerit,  in  curia  Veneticonim  detenninetur;  ud 
etiam,  si  aliquis  huiiiinum^}  utfrsus  Veaeticuin  querellatn  aul 
litigationeni  habaerit,  in  eadem  curia  Venetieonun  difiiniatur  }• 
Vemni  ai  Venetieua  auper  quendibet  alium  bominem  quam  Vene- 
ticum  clamorcm  fecerit,  in  curia  regis  emendetur« 

Inanper  ai  Veneticiia  ordinatua  uel  inordinatue,  quod  noa 
sine  Unqua  dicimus,  obierit,  rea  aae  in  potestati^m  \  eueticorum 
redeanU 

Si  etiam  aliquia  Veneticonmi  naufragium  pasaua  inerit, 

de  rebus  suis  nullum  patiatur  dampiiuin;  set  si  in  ipso  naufra- 
gio  mortuus  flierit,  heredibna  auia  aut  Veneticia  rea  aue  rema- 
neant. 

Freterea  super  burgenses  cuiusque  gentis,  [nij  sint  in  uicis 
eorum')  habitantea»  et  auper  domoa  eorum  eaadem  iuaticiaa  et 
coü&uetudines,  quas  rex  su^er  suos  habet,  Venetief  habeant. 

Denique  duarum  ciuitatum^  Tyri  et  Ascalonis,  teroiam  par- 
tem cum  suis  pertinendja,  et  terrarum  aibi  pertinencium  a  die 
sancti  Petri  Sarracenis  tantum  seruieucluni,  que  non  sunt  in 
manibua  Fhmcorunif  quaa  deua  aua  miaericordia  per  eorum 
auxilium  et  laborem  aut  aliquod  ingenium  Cbriatianorum  manibua 


^)  liberi  Mur. 
*)  sie  exc.  Mnr. 
')  debeant  Mar. 
^}  contra  Mur. 


*}  bom  o  Mur. 

•)  determinetur  vel  diff.  Mur. 
&i  IQ  Ticis  eor.  sint  bab.  Mur. 
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tradiderit,  libere  et  regaliter  YeueUci  habeant»  sicui  rex  alias 
dufts,  et  possideant. 

Veruntatiieu  in  deffensione  terre,  secunduiu  qdod  tercie 
partis  redditus  conuenienter  tolierare  poterunt'},  in  comune 
seraifiam  regia  defensores  habebunt^. 

E^o  itaque  Balduious,  per  dei  gratiam  rex  Jerusalem  Lati- 
nomiD  secuoduB«  ad  regnum  Jerosolimitaaiim  de  Aothiocena*) 
terra,  ubi  diu  post  meam  liberationem  morain  feceram,  ueniens, 
auditia  et  uisis  coüueatioaibus»  quas  me  abseate  Varmuadus 
Jheroaolimonim  Patriarcha  cum  dero,  et  baronea  cwn  populo» 
Duiaiuico  Michaeli,  Veneto  Duci,  suisque  successoribus^)  secun- 
dum  priaüegium  ipaonim  affirmauerantt  quaa  me  conlinnatunim 
illia')  promiserant,  has  quidem  supradictas  uniueraaliter  eon- 
ueatiooes,  secuodum  quod  priuilegium  hoc  coutinet,  coocedo  et 
eoii6rmo,  et  mee  auctoiltatia  sigillo  obaeruandum  corroboro, 
quatinus  nostro  nostrorumque  heredum  et  successorum  tempore 
imperpetuum  inuioiabiliter  permaoeat^). 

Ego  Varmmidaa'),  dei  grada  Jheroaofimomm  patriarcha, 
propria  manu  supradicta  confirmo. 

Ego  Ebremanus*)»  Ceaarienais  arcUepiaeopua,  hec  eadem 
simiKter  confirmo. 

Ego  Bernardus,  Nazarenus  episcopiis^),  similiter  confirmo. 

Ego  Aquaatioiia  ,  Betheleemita  [epücopusjf  similiter 
coüliiuio. 

Ego  Roddeus«  episcopus*^)  siuuliter  confirmo* 
Ego  Heniredua  de  Corone'*)  similiter  affirmo. 


pottrint  Mar. 
')  hjib«tBtMiir. 
*)  Anfioehent  LP.  Mor. 

W«rmiindos  LP. 
»)  illiHnr. 
*)  permaiiaaot  Mar. 
»)  W€r:m.LP. 

•)€t  reii«/.adicitlliir. 


Ebrflinarns  Mar. 
*)  «rehiep.  Mar. 

Aqoiat  LP.  Asquetinus  Mar. 
*0  RoalduiTibarienaiiep.  LP. 

Rogaras  LUansis  ep.  Mar. 

BofraduB  de  Torone  ep.  b. 

Mar. 
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Ego  Guido  Mtfiaeo^)  siinifiter  aflSmio. 

Ego  Radus  de  Fontaneiiis*)  similiter  affirmo. 
Ego  Goffiredufl  Tortus')  similiter  affinno«  « 
Ego  RaineriiM  de  BroiO*)  similiter  tfRrmo. 
Ego  Guido,  Lidensis')  domiruis,  similiter  afiirmo. 
Ego  Giiipertus  de  Caipha^  simHiter  affirmo. 
Ego  Baldaimis^,  abbas  saacte  Marie  de  Josaphat,  similiter 
afltirmo. 

Ego  Gerardas,  saneti  sepulehri  prior^  similiter  eonfirmo. 

Ego  Aicardus^),  prior  templl  dornioi,  similiter  affinno. 
Ego  Amaldus^f  prior  montis  Sjon»  similiter  affirmo'^). 
Ego  Raimandus,  proeorator  hospitalis  Jerusalem,  similiter 

affirmo. 

Ego  Guilielmus  de  Buris"),  Tyberiadis  ")« similiter  alBrmo. 

Ego  Jopensis,  Jiigir     dominus,  similiter  afßrmo. 
Ego  Gualterius  Brisebarre,  Berritti^O  dominus,  similiter 
affirmo. 

Ego  Eustachius  Granerius  similiter  affirmo. 
Ego  Romanus  de  Podio  similiter  affirmo. 
Ego  Hugo     de  Sagano      magister  militum  templi,  simi- 
liter affirmo. 

Data  apud  Achon  per  manus  Pagani,  regia  Jberusalem 

cancellarij,  anno  domini  millesimo  centesimo  xxr!^^},  iodictione 
tercia,  sexto  ooaas  Madij. 


*}  de  Millia CO  Nur. 

s)  Radulfus  de  F.  LP.  Rodul- 

p  h  u  s  d  e  F.  Mur. 
')  om.  Mur. 

*)  (leBurgo  Mur. 

*)  Hu go  L u d.  Mur. 

•)  Cai ph a  s  Mur. 

^)  G  o  Id u  m  u  s  .  .  .  vallis  Jos.  M. 

*)  A  c  e  Ii  a  r  d  n  s  Mar. 

*)  Arntrdus  Mur. 


Marg^ini  adacript.  Sien. 
*<)  Vall.  deBujersMur. 

«»)  Tib.  LP. 

Jopensins   Vigir    LP.*  Ugo 

J  op pe  u  s  i  s  d  o  in.  Mur. 
»*)  Berit  hü  LI'.  Valteriu»  ßri- 

bareßenthydom«  Mur. 
")  VfTo  LP.  Mur. 
*•)  Pagano  Mur. 

MCIXI.  Mur. 
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XLIL 

ImmiuuU  11,  regai  AnüoclieAi  admimistrAtoris,  prlTile^iun  YcietU 

cticeuui. 

A.  d.  1126-1131. 

Huius  priTilegü  nwntioDeoi  fadt  Runrandua»  Antioehie  prittC^» 
in  pririle^io  Venetis  a.  d.  HKS  eoneeaao,  Nr.  LV,  hnins  Colleetiaiiis: 

-(Y/o  fia  'inaldm  .  .  .  rondonamus  et  .  .  .  dimittimm  Veneticis  .  .-. 
mines  consuetiidines  illas,  qims  Antiocheni  principe»  Boamun" 
du$  primus  et  secunduM  .  . .  iltis  condonaverunt  et  auctoritate 
pnoUegü  atit  eonfffMmmmi^»  Boemmidi  nostri  res  anarrat  WiU 
keoaa  in  Krenstfl^  T«  U»  p*  632  aqq. 

XLIÜ. 

f  aederis  Aleilaal  per  JaaBBam  CaraeBia  maTiHa. 

A*  d.  1126»  m.  Augusto. 

Andraaa  Dandalos  ebron.  p.  269  sqq.:  Interea  Cahjoa$mi 

Augusto  Dax  (nomiiiicus  Michael)  legatos  mittit,  sifnqnc  crysobo" 
lium  a  patre  cotice^smi  ayprobare  petiit.  Ille  omissis  patemis 
vettiffü»  id  facere  rmuU  . . .  Dum  kmc  [in  Palsestina]  agereniur, 
Venetarum  paraio  «icUo,  Dux  m  meme  ÄugtuH  (1122),  DuaUus 
tui  anno  quinto  potenter  egremuy  Dahnatiam  iniravU,  et  ex  fSUe 
äsmmptis  ad  ohsidendwn  Corphli,  qui  pro  Impcratore  Conalanti^ 
uopoUluno  tenebahir,  aecesnit.  Sed  dum  intrinseci  diri»  insnUihus 
Continus  tirgerentur,  tiunfius  deSyriasuperveniens,  stolium,  diinieea 
obeUHone^  anteeedere  fecU  . . .  Tum  Dux,  ad  Chmtianorum  au6- 
iidktm  adoemefu,  prope  Jopen  Babylomeam  ekusem  eeptuagmfa 
gatearum  et  phmnm  navigwrum  invasü  et  in  eonßictum  pomtit, 
occisoque  eontm  capitaneo  aquoi  et  aSria  elementa  pro:  nimio 
cruore  corrupta  mni  .  .  . 

Idem  ibid.  p.  271 :  ...  certioratu»  DuXf  hnperatorem  Cen^ 
etanUnopoUiamim  ad  danma  intendere  Venetorum,  cum  iüorum  (pro- 
latamm  et  baronam)  eaneeneu  recedens  (Syria)  Rhodum  applieuU, . . 

Wem  ibid.  p.  273 :  Amio  Du  eis  iiono  (\  126)  stolus  XIV gaten' 
rmn  contra  Impcvatorew  Cojis(<uihnopoliinnnni  et  ad  Venetorum 
tmtionem  egressus  oppidum  CwpIialoHiüi  secm  Epirum  capit.  ■ 
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Id.  p.  274:  Hujus  (laiperatoris  Coostantinopolitani)  (ututiam 
VmetU  adienübu»  Dux  reparana  galeas  atsidue  pro  iutela  nati^ 
ganüum  mtHt^  muhäigue  ofennombu$  auctojam  uhimalte  decre* 
tum  fidi,  ui  VeneH,  qui  htcmgue  mUrwerani  barba»t  de  eeiero 
imberbes  efficinr/fu) . 

Ibid. :  Tumdem  Augualus  ad  cor  rediens  Ducem  requirit,  ut 
siln  legata»  mittat,  poUieetu  ergMoboHum  Veneticmn  plenius  solito 
candanare.  Ideogue  Ihuv  annueM  per  euoi  rnatHos  oätmmt»  et 
foedne  redhdegratur. 

Teste  Lebret.  T.  K  p.  309,  ipsum  privilegiam  latet  in  skcIüto 
Veneto;  ipse  hipc  p.nica  inde  excerpsit  in  notuia:  „Dieser  Brief  ist 
noch  im  Archive  vorhanden:  Kalojan  erkennet  die  Verdiemie 
der  Venetianer  gegen  die  Griechen:  Perieula  pro  Bomam»  eubemt^ 
te$  et  toto  corde,  non  a$nbigm  etremiitate  pugnantes  contra  hoetes; 
et  qu/omam  petienmt  idem  Chrg»obolwn  ipns  faetvm  B.  ImperatO' 
ris  ac  patri»  nostrl  corrigi  .Hibujue  iterun)  t/un\  dementia  uoatra 
eo8  exaudivit  n.  w.,  worauf  das  Chrysohohim  des  Alexius  einge- 
schaltet wird.*"  Nos  oiTertmus  chrysobullium  cxcerptum  e  diplomate 
hiiias  Collectious  Nr.  LI,  i.  e.  ei  ehrysobuliio  EroanuelM  Imperatoris 
a.  1148. 

«Solei  multocieDs  antiqiuor  fides  atipie  benioolentia  poste- 
riorem maltaolentiann  eontegere  ae  delere,  uictis  dominia  et 
amicis  memoria  priuris  subjectoi  um  et  ainicorum  bonitatis ;  ueiut 
nunc  quoque  in  Veneticos  eontigit  Reminifleena  enim  Imperium 
meum  antique  eorum  beniuolentie  et  iidei,  quam  erga  Semper 
memorabilem  Imperatorem  et  dilectissimum  patrem  eius  osteD- 
derunt,  obieientes  se  periculis  toto  animo  pro  Romania,  et  cum 
streiluitate  iiulabitanter  certantes  contra  iiiimicos,  qui  tum  e\er- 
citum  eduxerant  contra  eam,  que  pauIo  ante  ab  eis  male  gesta 
sunt,  non  reputauit,  et  eonueraionem  eorum  accepit  et  nutum 
eis  ostendit  ilarem  et  accedentes  in  ulnas  suas  suscepit»  et  con- 
sequenter  quidem  indulgentia  hos  dignos  habuit,  ut  nequaqnam 
lam  lesioni  euiusnis  subteerentur,  quantumlibet  super  quibus 
Imperium  meum  et  Uomaniam  otlenderunt  (ex  demoniaca  sicut 
uidetur  uiolentia),  sed  perpetuo  indulgentiam  haberent  Imperij 
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mei,  que  per  presens  chryaobullion  donata  est,  sicut  promitten- 
tOnu  rurausque  toto  aDimo  pro  Romania  pugnare  et  omni  aub 

Imperiü  ineo  Christianico  ordine;  simul  auiem  et  propria  que- 
dam  semitia  per  acriptum  et  juajurandum  eonuenientes  aeruire 
Imperio  meo  et  Romanie,  uelut  facta  ab  apocrisiarijs  eomm 
sympbonia  latius  de  his  Iructat.  Quoniam  uero  quesiuerunt,  ante 
factum  aibi  efarysobuilion  beati  domini  et  patria  Iroperij  mei 
recorrijri  riirsus  et  dflri  sibi,  uelut  qui  jam  eiciderint  ex  ipso 
propter  cuipas»  que  coutingeraoty  exaudiuit  omues  Imperium 
meum  et  immutate  juasit  boe  tarnen  acribi  poniqne  bic,  babena 
sie:  HuiusüicMÜ  ergo  cbrysobulliua  cunfirinans  Imperium  meum, 
bene  uult  et  Idem  babere  effectom»  aieut  expositum  eat  a  prin- 
cipio,  quando  eis  donatum  eat,  ita  ut  et  aolempnorum  pbilotimia 
proueniat  et  deinceps  imminute  et  honores  dig^nitatum  habeaut 
nobüiaaimua  Dux  et  aaeerrimua  Patriarcba  eomm.  Aecipiant 
tantum  et  roc^as;  iierum  etiam  possessionem  et  fruitionem  dona- 
torum  et  traditorum  sibi  ergasteriorum  et  scaiarum  babeant  siue 
ablatione.  Similiter  et  babeant  ipai  aine  probibitione  et  nego- 
ciari  siae  commercio  et  datione  qualicumque  altera  in  omnibna 
dinmneratia  in  prefaeto  cbryaobuUio  ciuitatibua  et  regionibua, 
qne  anb  poteatate  Imperij  nostri  aunt  Verum  etiam  ut  ab  erga- 
steriis  Amalphitanorum ,  que  per  cbrysobuUioii  constituta  sunt 
aanctiaaime  eceleaie  apoatoli  et  enangeliate  Marci»  qui  eat  in 
Venetia,  dentui  ad  cam  sine  minutione.  Quura  uero  ante  annos 
non  paucos  contigit  eos,  qui  uendebant  Yeticticis  in  Romaicis 
regionibua  negoeiationea  aliquaa«  eommereium  de  ipaia  exigi,  et 
optinuit  mos  annis  multis,  ut  dictum  est,  rogauerunt  autem  et 
de  boe  Imperium  meum  fieri  dilectiaaimi  duli  et  amici  eiua  Vene^ 
tici,  quatenus  corrigeretur  buiusmodi  quoque  capitulum,  et  dona- 
rentur  aibi  et  ab  his  potestas  et  libertas,  compleuit  et  haue 
petieionem  Imperium  meum,  et  definit  per  preaena  cbryao- 
huiiiuii,  üuliuui  eorum,  qui  sub  potestate  Imperij  nostri,  Greeia 

Fmite».  XII.  7 
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uegociaDtibus  eum  Veneticis  in  omnibus  regionibus  Romanie, 
nel  qamda  ueodit  ad  eos «  uel  quando  emit  ab  aliquo  eonim, 
dare  pro  commereio  quidlibet,  uel  pro  altera  quayis  exaetione; 
sed  ui  excuseatur  et  ipsi,  sicui  et  hij,  qui  cum  commerciis  ne- 
goeiaDtur.  Verum  tarnen  debent  et  Venetici  eam,  que  per  faetam 
scripto  conuentionem  alegatis  eoriim  promissa  sunt,  jurejurando 
loiperio  meo  firma  seruare  iucorrupta.  In  quo  erunt  eorum,  que 
per  preeens  cbrysobailioo  donata  sunt  ipaw  iara«  donaates  aiae 
alilationc  in  acuuiii  oinne,  ut  fu  iiitiia  et  securum  inesse.  Presens 
ebrysobullioD  factum  per  Augustum  meaaem  quarte  Indictionia 
sex  roillesimi  (sexeenUfimi)  XXXIIII.  aani,  in  quo  et  nostnim 
pium  et  a  deu  promotinn  suhsignauit  Imperium 

XLIV. 

ilcbael  AreMepbMjpi»  Keval  «laaat  staasleria  b.  fteaigH  B^arb 
•rat trlaa    Blasit  sitaa  ia  tasila  lemai« 

A.  d.  1136,  ID.  JuUo. 

FlamiaiusCornelius,  ecdesiae Venetae antiqua monumenta, 
decadis  XI  parte  posteriore,  pag.  219  sqq. 

Ex  autographo  in  mona.slei  io  s.  Georgii  majoris. 

Hicbael  vilis  archiepiscopus  Lemnensb  praescripsi. 

Quouiam  quidem  adest  oostre  ecclesie  sauetissimi  episco- 
patus  in  insula  Lemni  cum  aliia  pertfnens  Oratorium  minimumt 
fundatum  in  nomine  a.  Blasii ,  situm  in  loco ,  qui  cognominatur 
Cocini;  et  cum  solicitudo  nou  modica  nobis  adesset  invenire 
aliquem ,  et  commendare  ei  boc  in  memoriam  noatri  et  omnis 
cbristiaiiissiini  populi,  inventi  auteni  estis  vos  et  pretiosissimus 
monacbus  D.  Petrus  et  prior  ejus  (adde  ecclesie)^  que  est  in 
magna  civitate  sancti  et  iamosissimi  apostoli  Marci  Veneticorum» 
quod  subjacet  ei»  quod  est  in  Venetia,  magno  monasteriu  saueti 
magni  martyris  Georgii,  et  monacbi  et  principea,  qui  Venetico- 
rum  primores  sunt,  advenientesqne  rogastis,  me  donare  vobis 
et  vestro  monasterio  bujusmodi  Oratorium  cum  pertinente  etiam 
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sibi  locello,  cujus  circuitus,  (adde:  ad  quern)  |>er  presens 
p^rreoire  debetis  eommentum  localiter  (ad)  vobis  trade&dum, 
manifeste  declarabitiir;  iiicipiens  a  summo  acroterii  (l.acroteriü) 
liUorifiy  tenens  summa  mariümi,  et  asce&dens  usque  ad  colle(in}, 
tibi  et  eaiDpaoariuiii  debet  bedificari »  fuoieuli ')  III ,  passus  VI, 
incipieus  a  bareto  (a  borea?)  et  desineos  ad  ineridiem.  Funicu- 
los  i,  passus  YIll,  acütcet  ad  litus  quasi  a(6)  occa8u(s)  usque 
ad  mare,  funicult  II,  passus  IUI,  preter  jura  (Utara?)  maris. 

Proiuiiteuteä  auteiu  vos  monachi,  sciJicet  pars  Veiieticorum» 
ad  sacerrifflum  arebiepiscopum  insule  Lemnt  dominum  Micbaelem 
et  partem  sanctissiini  archiepiscopatus  hedificare  in  ipsa  topo- 
tbesi(a)a  a  domo  vestra  et  ex  proprüs  expendüs  et  sumptibus 
eedesiam  in  gloriam  et  bonorem  saneti  magni  martyris  Georgii« 

ConTenimus  autem  ad  te  religiosissimum  archiepiscopum  et 
omnem  partem  sanetissimi  arebiepiscopatus,  non  egredi  extra 
predietam  mensuram  ei  (1.  enui)^  quod  est  traditum  nobis,  sed 
servare  hanc,  ut  prcdictum  est,  nec  licentiam  habere  uoccadi 
?el  ledendi  proximatem  et  adjacentem  nobis  terram  sanetissimi 
archiepiscopatus. 

Sed  et  si  quos  a  parte  nostra,  scUieet  Veaeticorum,  inve- 
nerimos  noeiros  ad  coadiaeentes  loeellos,  ut  per  correptionem 
emendemus  eos,  ne  noceaut  aut  ledaut  partem  öanctii>siaii 
arebiepiacopatus. 

Super  bec  autem  et  sine  utta  oeeasione  dare  annue  vestro 
sanctissimo  arebiepiscopatui  causa  heniphytheumatU  oleum 
purum  metmm  (1. 111^^0)  thalasia  duo  imminute. 

Voluimus  aulem  et  nos  complacitum  habentes  hoc  facere, 
binc  bona  utilitate  supervenieute  nostro  sanctissimo  archiepisco- 
patui,  et  eece  acquieseentes  preci  vestre  donamus  per  presens 
uostrum  commeiitian  donatorium  predicto  vestro  raouasterio 


*)  „fnnieuti  neiitttra  qusdftn  tarne"  Coratl. 
,  e m  p  h  y  t  e om  ft ti •  ««o  «mphyUnsii"  Cond. 
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saocti  apostoli  Marci  Veneticoruin,  et  per  ipsum  priucipaii  mo- 
nasterio  predietum  nostro  archiepiscopatui  Lemni  pertinena 
oraturiuüi,  cum  coadjaceitie  locello,  qui  et  habet  mensuram 
in  dreuitu  funiciüoa  Yli  (l.  ///),  paaaua  YL  Debetia  autem 
rebedificare  in  ipso  predicto  loeello  eccleaiam  per  yeatra  pro- 
pria  siipendia  secundum  velle  vestrum  lo  nomine  s.  magni  mar- 
tyria  Georgü»  et  ati  et  poaaidere  ipaum  omnino  aine  prohibitione^ 
donec  mundus  iste  cousliterit;  dare  vero  annue  ad  nostrum 
saactissimum  archiepiscopatum  et  partem  ejus  causa  hemphy- 
iheumatis  oleum  purum  metra  duo  thalaaia ,  ut  ait  omnino  nee 
miaut  um,  nec  auctuin»  et  reeipere  upuduiin. 

Spondemaa  enim  in  apiritu  aancto,  omnea  post  noa  venturoa 
arcbiepiacopos  et  derieoa  et  omnes  sub  nosiro  archiepiflcopatu, 
qui  agere  vel  dicere  possunt,  observare  preseus  donativum  uo- 
atrum  eommentum,  et  omnia,  que  meo')  annuntiata  sunt,  incor* 
rupta  et  imminuta,  nisi  forte  velint  succidere  pontificalibus  et 
canonicis  correptionibus,  et  ipsis  quoque  maledictionibua  CCOto- 
rum  XVIIL  eleiferorum  patnun. 

Ad  hoc  enim  et  presens  nostrum  commentum  consuete 
firmatum  et  aubaignatum  plumbea  buUa  noatra  traditum  est  menae 
Julio  indietione  XIIII»  anno  sex  millesimo  deeimo  (1.  Vfmo, 
u  e.  8exceiUe»imo)  XLmo  Illlto'),  textu  seripto  manu  Miehaelisy 
diaconi  et  notarü  inauie  Lemni  domesticiy  eoram  aubseriptia 

testibus. 

Leo  Presb.  et  Protopapas  sanctissimi  Archiepiscopatus 
presens  ad  presens  donatorium  eommentnm  et  teatia  sabscri[)sl. 

Joliuiines  Presb.  et  Deuterevon  Modranos  et  ipse  presens 
aimiiiter  et  testia  ss. 


8C.  commentoaname? 
*)  Corn.  adnotat:  legendum  videiur  anno  iexmillenmot  texcenietimo, 
ifuadrä§enmo  qmarto.  Aera  ett  CpoUiana^  et  annut  an-a  vulgarit 
1136,  qui  eiiam  insignUut  ineeMai  indietißm  XIV*  Addit  deiade 
Corn.  Micbtoleni  Loqaionain  Cr.  elirist  T.  I,  p.  05i. 
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Johaimes  Presb.  et  Clericus  Oaprikiotes  et  ipse  testis  sub- 

Eustachius  Presb.  et  Clericus  Orertellides  et  ipse  testis 
subscripsi. 

Johannes  Presb«  et  Clericus  Opetrinos  et  ipse  testis  sub- 

«cripsL 

Georgius  Presb.  et  Clericus  Oecolarthes  testis  subscripsi. 
Ohristophorus  Presb.  et  Clericus  et  ipse  testis  subscripsi. 

Juhauiies  Diac.  et  Clericus  Uuudaaites  et  ipse  testis  sub- 
scripsi. 

Bßchael  Diac.  et  Clericus  et  Not.  insule  Lemni  Odomesticos 
et  ipse  sie  scriptor  totius  testis  subscripsi. 

XLV. 

MfllegliB  Isgefil  II  rtgls  Sldli»  etaeesiu  Yenttl«. 

A.  d.  iiaot 

Haios  priTilegii,  quo  Venetis  plura  in  commereüs  commoda  im- 

inunitatesTe  videntur  futsse  concessa,inentio  fit  in  privilegio  Guiiielmi  II 
a.  il7o,  Imius  ('ollcL'üonis  nro.  LXVI:  «...  concefh'mus,  nt  Venetici 
venientes  in  regnum  nostrum  de  navibm  et  mercibus  cor  um,  qua» 
M  regmam  isUiüerini,  vel  a  re(pw  repariavennt,  de  nutiiii9,  qua» 
temporibuM  domiui  gloriosUsimi  regit  Rogeriit  avi 
neeiri  ef  demiin  magnifieenHeehu ,  regte  WtUielmt,  pairie  noeiri 
bone  memorie  dare  solUi  sint,  a  modo  nonnisi  medietatem  la/äum 
defW  etc. 

Illam  eoiiveiitionem  fere  anao  1139  factam  esse,  inde  statuenduin 
patavimus,  quod  tiine  Rogerius  omoibtts  devictis  hostibus  et  capto 
lonoceotlo  II  Papa  quasi  ad  fostigium  potentiae  erectos,  ab  hoc  ipso 
rex  appellatus,  nemioem  pr»  se  domiaum  habebat,  id  modo  attendens, 

ut  Imperü  et  fines  et  opes  augeret. 
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XLVI. 

Privilegilua  caaeeHsionis  et  secoritAtis  per  Raymondui,  AntltchUe 
ffiAcif  eil,  c^UatDin  omnibu  TeaeÜ8« 
A.  d.  IliO.  Mai. 

Llber  Albus  fo].  1S3-'1S4.  Liber  Pactoram  10. 

Hoc  Privilegium  memorat  Rainaldiis,  AntiocBf»  princeps»  in  pri* 

vilegio  Venetis  a.  d.  1 153  concesso,  huius  Collectionis  nro.  LV:  „ego 
ßainaldtis  .  .  .  coudonamm  et  ab»que  uüa  inquietatiom  itiperpe^ 
iuum  dimUtimus  Venetiei»  .  •  .  omnes  comuetudines  illat^  quoM  Jn- 
Hochem  prineipeB  .  • ,  et  Raimunduu  iUk  emidma^erunt  et 
audoritale  privilcgii  sui  c&nfirmaverunt**. 

De  UaiiiiUüdo  nostro,  a.  d.  1131  ad  thronum  Antiochenum  electo, 
vidc  Wilkenum  in  Kreuzzflge  T.  II,  p.  607  sqq.  T.  III,  parte  I, 
p.  225  sqq.,  parte  II,  p.  3. 

In  nomine  patris  et  filii  et  spiritus  sancti.  Amen. 

Ego  Raimundus,  dei  gratia  Aotiochie  prineeps,  concedo 
Omnibus  Yenefis,  ut  seeure  in  totam  terram  meam  Teniant,  et 
seeure  m  ea  maneaut,  et  secure  per  totam  terram  meani  vadant, 
et  seciire  per  mare  vadant  et  Teniaiit,  et  earates  sint  eis  quiete 
et  solute  in  Antiochia. 

Concedo  quoque  eis  in  portu  äuidiu  ^)  duos  somarios  pro 
11110  camello.  Et  pro  nuUo  forisfacto»  quod  in  man  gens  eonim 
quotidam  fecerit  vel  in  futurum  faciet,  negociatores  Venetiei 
nullo  modo  impediantur  Tel  disturbentur;  et  ai  naufragium  in 
terra  mea  aeu  in  terra  baronnm  meorum  passi  foerint,  de  rebus 
suis  uicliil  perdant,  salve,  quanto  melius  possint,  et  navem 
et  omnia  sua  reeoligant.  Et  si  in  terra  mea  forisfactum  feee- 
rint,  unde  ad  justitiam  ?eneriat,  lege  et  juditio  Veneticorum 
judicentur. 

Preterea  coneedo  eis  inndieium  et  gardinum  et  domos,  juxta 

fundicium  positas,  liLeic  et  quiete  liubenduä  et  pos^idciidas, 

De  hoc  portu ,  hodie  Sndi,  olim  Setoiadtt  porCo,  tabnlim  geograpliieaiii 
regDi  Uieroiolomitani  ad  ealeem  lUiri  Wilkaatani  KraatsOga  Tono  VH. 
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•ieat  hodie  tenent,  seOicet  mense  Aprili,  VlPmei  principatus 

anno,  eo  tempore  Aimerico  existente  pairiarcha,  Uogerio  coi- 
stabulario,  Leone  Maiopolo*)  doce,  Thoma  Ticecomite« 

CoBsiietudiiies,  steut  in  tempore  domini  Tancredi  sunt  dare 
coQsueti,  niichi  tribuant. 

Remitto  quoque  eis  et,  qa»  dominus  Boanonindus  junior 
remisit,  pro  eonfirmalione  et  stabtütate  linius  mee  eoaeeasionis. 

Hoc  privileg;ium  inde  factum  sigillo  mee  auctoritatis  eoa- 
firmo  atque  ioviolabiliter  corroboro. 

Facta  est  hajc  concessio,  exigente  a  me  Johanne  üuauiiü  'j 
Venetico»  his  eoram  testibua: 

Odone  eaneeflario, 

Leone  Maiopolo  duce, 

Rogorio  eonatabalarioy 

Martino  ptneema, 

Johanoe  Neapolitano, 

Gniteno  de  Moceone. 

XLVn. 

Petras  folanns  DniVenetUraBi  eoacedit  prhilegia  Abbat!  et  monasterio 
saactl  iMigU  Mi^srls  prs  qnadam  Ifsmai  eeelesla  pssita  in 

Mlstf. 

A.  d.  114I>,  m.  Scpternbri. 

FlaminiusCorneliua»  ficcleaiae  Venetae  antiqua  monumenta^ 
deeadifl  XI  parte  posteriore  pag.  221. 

Ex  autographo  10  srcMvo  s.  Georgii  majoris. 

In  nomine  domini  dei  ei  salyatoris  nostri  Jesu  Christit  anno 

incarnatiunis  ejusdeiii  redeinptoris  nostri  millesimo  centesimo 
quadragesimo  quinto*  mensis  Septembris,  indictione  nona, 

RiVOALTO. 


»)  Miopolo  LP. 

Boado  pritna  manus  LA.;  Beaudo  secunda  manuä. 
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Quoruni  Titam  in  sublimi  positam  esse  noTunus,  Don  aoltim 

de  communi ,  verum  etiam  de  proprio  eornm  aancte  conaenra- 
tium  neceasäria  siunmioistrare  pieque  largitiouis  beneiitium  im- 
partire  debenma,  ne  forte  preaentium  reram  deficientibaa  aub- 
sidils  tliviiuim  obsequiuni  ne  sie  minus  devote  fieri  possit. 

Quapropter  noa  quidem  Petrus  Folaaus,  dei  gratia  Vene- 
tianim,  Dalmatie  atque  Cbroatie  Dux»  cum  noatria  judidbus  et 
populo  VeDetiarum»  cum  nostria  successoribus  et  heredibus, 
cognoaeentea  quidem  rerum  quanimdam  neceaaitatem  noatri 
devoti  monasterii  S.  Georgii,  quibua  in  eujuadam  aue  obedientie 
ecclesia  in  Rodiato  posita  agebat,  supplicante  nobis  ac  postu- 
lante  domino  yenerabilit  Otone,  abbate  ejuadem  monaaterii  cum 
sua  monachorum  caterva,  necessarium  duximus,  presLiUis  cou- 
ceaaioniaatabilimento  eorum  petiüooem  coufirmare  iu  perpetuunu 

Ea  propter  atatoentea  atatuimua  atque  eoneedentea  pleniter 
concedimus.  tibi  nainque  prefato  domno,  Otoni^  venerabiii 
8.  Georgii  abbati,  atque  Dominieo  preab«,  tuo  monacho,  prae- 
dictae  eceleatae  in  Rodisto  priori,  yeatrisque  auccessoribus,  in 
perpetuum  possideudum,  ut  videlicet  amodo  in  antea  ipsa  dei 
ecclesia  vestri  monasterii  obedientia  auaa  propriaa  ruboa  et  me- 
tras atque  inudia  sun  propria  possessione  habeat,  possidcat  et 
in  auo  et  omnium  hominum  aervicio,  qui  iM(l*quidibt)  placue- 
rit,  exercenda  teneat  et  ad  menaurandum  exbibeat,  et  exinde, 
quecunque  bis  prefatis  mensuris  lucrari  poterit,  ipsius  tue  pre- 
fate  ecdeaiae  tuique  monaaterii  juris  sine  omnium  hominum 
contradietione  permanserit. 

Insuper  etiam,  ut  ista  omnia  majori  securitate  posstdere 
Taleat  ipsa  tua  ecclesia,  omnibua  bominibus  nostris  fidelibus 
contradicimiis  et  pruJiibemus,  ut  iii  ipsa  terra  Rodisto  nullas 
alias  mensuras  facere  nec  habere  presumant,  preter  istas,  quas 
huic  prefate  ecelesiae  habemua  eoncessas,  ut  cum  istis  supra- 
scriptis  rneu8uris  sulumuiodo  et  non  cum  abis  omnibus  measnrare 
debeant 
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Amodo  io  aatea  vos  Testnunque  monasteriam  cum  sua  pre- 
htsi  obedieatia  et  Teatros  suocessores  exinde  securoa  et  quietos 
reddimus  ia  perpetuum. 

Eg^o  Petrus  Polani,  dei  gratia  Dax  m.  dl  83. 

Ego  Johannes  Aurio,  Judex  in.  m.  ss. 

Ego  Basilius  m.  m.  ss. 

Ego  Domüueus  Badomio,  Judex  m.  m.  ss« 

Ego  Marcus  a  Corame  m.  m.  ss. 

Ego  Petrus  Aurio  m*  m.  ss. 

Ego  Johannes  Wiliari  m.  m.  SS. 

Ega  Domlnicus  Michael  dl  m.  ss. 

Ego  Martinas  Gorio  m.  m.  ss« 

Ego  Alexander  Bragadiiio  m.  m.  ss. 

Ego  Marinus,  Fresb.  et  Not.,  complevi  et  roboravi. 

XLViU. 

faetwi  JiBtlatf «Ii,  qaad  dleitir  Caf it  Tstriae. 

A.  il.  li4o,  m.  Üeceiübri. 

LiberAibasfoI.268. Lib.Paetll« fol.m  Romanio L1.I1»4$6. 

In  üomine  domini  aostri  Yhesu  Christi.  Anno  domini  miiie- 
simo  eeotesinioquadragesuno  quinto«  mensis  Deeembris,  indictione 

nona.  Rivoalto. 

Hoc  est  capitulare  et  pactum,  quod  pepegit')  Almericus 
gastaldio,  et  Adalpenis  notarius,  et  Rantulfus  judex»  et  populus 
Justiuupolis,  id  est  Caput  Jstriae,  et  cum  losula,  et  cum  doinino 
nostro  Petro  Polano^,  dei  graeia  Doce  Venetiarum,  Dalmati» 
atque  Ohroatisß,  et  cum  suis  suceessoribus  perpetualiter. 

Prinmui  itaque^}  debet  unusquisque  concivis  et  habitator 
eittsdem  Justinopolis  et  prefat»  Insul»  faeere  fidelitatem  Saneto 
Maico  et  Duci  Veiieliui  uiu. 


1)  pepigit  LP.  »)  ij^i  tor  LP. 

S)  Polani  LP. 
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Sane  stabilHum  esl  mler  nos,  qnod,  qoaDdoeuinqae  Vene- 
tias  mandaverit  quindecim  galeas,  et  nobis  notificafum  fberit  a 
Duce  Veuetiarum,  quod  nos  debemus  venire  in  VenetiaSy  et 
reeipere  mm  galeam  sardnatam,  si  Slam  nobia  dederit,  et 
arraare  illain  debemus  cum  nostro  expendio,  et  ire'  cum  ceteris 
galeia  in  aenritium  Yenetianim,  ubicumqae  ipa»  iTeriDt. 

Si  vero  Yenetia  ampliua  fecerit»  noa  tantum  imam  gaieam 
armare  debemus. 

Verum  ai  Dux  ?ei  auua  miaaua  irerit  per^)  comaniiie  ad 
praeliandum  de  Venetiis  usque')  ad  Ragusium,  et  de  Venetiia 
usque  ad  Aucouam  et  iofra  eaadem  parte«,  eodem  modo  nos 
hominea  suprascripts  Juatinopolia  et  Inaide  aeeooduiii  noatmm 
posse  cum  eis  in  servitium  Venetiarum  Ire  debemus. 

Hominea  quidem  Venetiarun  cum  illorum  habere  et  bonia 
aalfi  et  aecuri  debent  eaae  in  omnibua  pertinentiia  noatria.  Si 
vero  aiiquis  Veaeticus  passus  fuerit  aliquani  incommoditatem  a 
noatria  coneiribtiay  aeeundom  morem  noatr»  teme  iilia  emenda- 
tum  esse  debet. 

Hominea  itaque  suprascriptas  Justiuopoiia  et  Insular  üdeli- 
tatem  Dueibua,  qui  perpetualiter  enint  in  Venetiia,  Jurare  debent, 
ut  suprascnpta  sunt. 

Bannum  rero,  qaod  Venetia  coilocaverit  de  omni  genere 
frumenti  et  leguminis,  aicut  Venetiei  con^cti  erunt  per  $acra- 
iiiciiium,  eodem  modo  per  sacramentum  debemus  obsei  vare.  Si 
quia  igittir  noatrorum  de  predieto  frumento  et  leguminibua  com- 
paraverit  infra  suprascriptuin  bannum,  jurare  debet,  ([iiod  extra- 
neia  hominibus  iUud  vendere  noa  debeat,  sed  pro  utilitate  aua 
et  attorum  eoneirium,  niai  forte  permiaaum  iiierit  a  Duee  Vene- 
tiarum vel  öuo  misso. 

Actum  eat  in  euria  domin!  noatri  Petri  Polani  Ducia,  in 
preaentia  judieum  et  aapientium  ejua. 

^)  pro  LP.  t    '}  LA.  om.  usque. 
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Ego  Bartholomeus,  sacri  palatü  iNotarius,  hoc  exempium 
sumptnm  ex  aatentico  sigülo  eereo  sigiUftto  bona  fide,  ut  eom- 

perii,  scripsi  et  oxemplavi,  nil  addens  vel  minuens,  quod  senlen- 
tiam  mutet.  Gunrente  anno  domiai  miUeaimo  duceutesimo  trige- 
mino  qoarfo,  mdielioae  septinn,  meose  Oetabm. 

iegati  Venetoram  apud  imperaturt'm  CiraecOM  eiecotioni  mnnd.iri 
ptaedf  lut  prlTiicgla  a  f  etra  P^iaa«  bmn  caacesta  aedesiae  &  6ear§ii 

it  BalUta. 

A.  ä.  1147,  m.  Septembri. 

F 1  a  mi n i u s  C 0  r n  e  1  i u s ,  Ecclesiae Yenetae antiqua  monumenU, 
deeadia  XI  parta  posteriore  pag.  222. 

Ex  aatographo  in  arebiTO  moaaaterii  a.  Gaorgü  majoria. 

Dominieus  Maurocenus  atque  Andreas  Genus,  legati  domini 
Bostri  Petri  Polani,  giorioai  Ducist  totinaqne  nastri  commuma, 
ad  D.  Hemaniielem  Imperatorem  directi,  omnibus  Veneticis  de 
Redeato  uotum  lieri  volumusy  quoniam  ante  noatram  et  aliorum 
boDonmn  Tirornm  preaentiain  Teniens,  Domintcua  BabOoniua, 
Prior  ecclesiae  s.  Georgii  de  eodem  Redesto,  ostendit  nobis, 
qaod  Venetici,  qui  ibidem  morantor  et  negodantur»  contra 
eoncesaionis  cartulam ,  quam  prefatus  dominus  noster  Dux  sibi 
feeerat,  agere  diapunebant. 

Quo  audito  partem  qoorumdam  Venetieorum  de  Redesto 
iiüsiro  publicac  curic  cum  predicto  Priore  in  audientia  communi 
pro  eodem  negocio  venire  feeimus. 

Quibua  Hgilantibus  manum  ambamm  parcium  tulirous,  ut, 
quiequid  super  hoc  concorditer  dicere  velimus,  ulraque  pars 
obediena  foret:  metra '}  quidem  et  ruboa  et  stateraa  ibi  aupra- 
scripta  ecciesia  babeat,  aicut  in  conceasionis  carta  domini  nostri 
Ducis  continetur* 


^)       etrum  idem  fortasse  est  ae  mctretu  .  .  .  uielrctu  m  erat  ad  ineil* 
suram  conlinens  centum  viginli  libras  aquae,  vel  vidi''  Com. 
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Ad  haec  statueates  statuimus  et  coulirmando  coofirmamus, 
at  VeoeticiM  pro  unoquoque  miliario^  suprascripto  Priori,  et 
qui  per  successiones  ibidem  fuerint,  duus  slumines^)  persol- 
Tat,  et  GreciiB  quaituor  tarn  de  atatera,  quam  et  de  rubo 
et  miliare  olei;  ai  vero  neeesse  fuerit,  habeat  Yenetieaa  medium 
metrum  et  rubum  apud  se,  et  cum  ipso  veadat  usque  ad  quia- 
quaginta  libraa,  et  ai  ultra  ipsaa  quinquagiota  libraa  vendere 
voluerit,  tollat  metrum  de  prcdicta  ecelesia,  et  pro  unoquoque 
metru  persolvat  ei  unum  tetartaro^),  et  [^J  penaaverit  per 
minutum  ultra  quinquaginta  libraa,  debeat  de  eedeaia  aupra- 
scripta  tollere  rubum ,  et  dare ,  sicut  per  racionem  advenerity 
ataminea  duos  per  miliare  abaque  oomi  coDteotione* 

Quisquia  autem  buic  aetionieontraire  presumpserit,  non  solom 
ut  lioiioris  patrie  diminutor  contempiorijue  erit  reprobaudus, 
aed  et  bandum  curie  domini  nostri  Dueia  aciet  se  emendaturum. 

Utque  verius  credatur,  nos  compoui  fecisse  Las  litteras, 
propria  quoque  mauu  subacripsimus. 

Ego  Dominieua  Mauroeenus  m.  m.  aa. 

Ego  Aiulieuä  Geoo  m.  m.  ss. 

£go  Raineriua  £nüu8  tt  aa. 

Ego  Mareus  Mauroeenua  tt  aa. 

Ego  Otto  Coatarenus  tt.  ss. 

Ego  Stepbaaua  Paotaleo  tt.  aa. 

Ego  Jobanaes  .  .  .  tt.  ss. 

Ego  Jobaaoes  da  Noale,  bubdiac.  et  Not.,  ex  joaaioae 
aupraaeripiorum  legatorum  eomplevi  et  roboravi,  anno  domim 
millesimo  centesimo  quadi*agesimo  septiaiu,  uieose  Seplembris, 
iadietione  uadecima,  CoarrAMniiopoLi. 

^milliftriuni  neinpe  pondus  mille  librarum'*  Coro. 
*)  „tttmint  ua  ■faneBa  pvfa  moiieta  »net*  Corn. 
*)  yteiartaram  nunuDiis  «rat  »neus»  quarUR  parti  denarü  equivalens,  qui 

etiam  aliqnaado  Dominatni  iamifur  Tartaronon"  Com.  Est  Graecomm 
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Ego  Bogodano  Badovario,  vidi  in  matre,  testifieor  in  filia. 

Ego  Stephanus  Yenerius»  sicut  vidi  in  matre,  ilu  testificor 
in  filia. 

Ego  Aario  NastropetrOt  vidi  in  matre,  teatis  snm  in  filia. 

Ego  Vitalis»  Preab.  et  Not.  exemplavi  hoc  exemplum 
ex  una  alia  matre,  percurrente  anno  domini  milleaimo  centeainio 

quadnkgesimo  nono^  indictione  duodecima,  Rodeälu,  uec  minui 
uec  ampliavi,  complevi  et  roboravi* 

L. 

OryiabiHiaii  laiaBaella  Imperatarh  eaieessaa  Taaatis  de  leels 

C^nstantinopoli  possldendis. 

A.  d.  11481  Dl.  Martio. 

Repetitur  hoc  pmilegium  ab  fsaaeio  Angelo  in  doenmento  anni 

1187,  huius  Collectionis  Np.  LXXI,  ex  qtin  hic  suu  loco  inseruimus. 
De  rerum  nexu  egimus  ad  sequeus  eiusdeiu  imperatoris  documeutum. 

jfS'i  eo8,  qui  fide  et  devotione  optimi  sunt  er^^a  illos,  qui 
per  tempora  optinent  Imperij  gubernacula,  opporiunuiu  est, 
larga  beaefida  ab  ipaia  eonsequi,  magia  autem,  ai  contigerit,  eoa 
anime  statum  generosum  habere  atquc  audacem,  ut  ad  similem 
zeium  reliqui  irritentur,  et  ne,  buiusmodi  virtute  in  honore  per- 
sistente et  contrario  ei  vitio  reprehensionem  inveniente,  raritaa 
ualde  necessariarum  prerogatiuaium  a  deo  salvato  [iomuiiurum 
ezercitui  fiat,  nequaquam»  quod  a  deo  est,  imperinm  noatrum 
ingennoa  nautas  et  fidelissimos  celsitndinia  noatre  Yeneticoa»  in 
hanc  Imperatoriam  urbem  venientes,  deeet  prorsus  spernere,  a 
petieione  deeedentea»  quam  nunc  Imperio  nostro  porrexeruntt 
quum  et  ipsi  consiietas  geiütoi  iljus  suis  fidem  et  dcvotionem 
erga  Homaniam  et  celsitudinem  nostram  rursum  ostenderunt^ 
et  ab  Imperio  nostro  uocati  in  congressum  contra  eum,  qui 
potestatem  habet  SiciJie,  et  omnimodam  pugnaiu  contra  eum  et 
stolttui  eins,  nec  non  et  terram  eiua,  parati  et  prompti  appa- 
nierunt 
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Ut  enim  predictus  Sieiüe  domioiiB  Rogeriiu  didicity  ineu- 
stoditas  fore  partes  Imperij  noatri,  qiie  cireha  Gredam  et 

Pelopouisum  sunt,  et  iasulas  terrasque  iinperii  nostri,  que  circa 
eaadem  terra«  sunt,  dum  subUmitas  noafra  uacaret  susceptioni 
et  (lüi  iitui  earuni,  ([uc  paulo  ante  per  terram  Imperij  nustri 
transierunt,  ianumerabilium  expeditioDum«  Alemaaaoruin  uide- 
licet  et  Franchoruni»  et  [laraudum  eum  ipais  esset  eontra 
impios  Agarenos  ad  expedicionein  faciendum  per  stolij  missio» 
nem,  ejusmodi  regionem  celsitudinis  Dostre,  secuodum  quod  ei 
possibile  ftiit,  depopulatus  est;  cumque,  quod  faetum  est,  ad 
predictorum  Yeneticorum  aurcs  pervenisset,  hij  hoc  tanquam 
proprium  dampnum  reputaverunt,  et  confestim  ad  apparatura 
cooperandi,  ut  id,  ijuod  factum  est,  omnimode  uindicetur,  con- 
surrexeruut,  et  suum  servitium  prompte  celsitudioi  nostre 
spoponderunt.  Ponro  et  in  reliquasregiooes  Imperij  nostri  trans- 
iniserunt,  quatenus,  qui  iaveoircntur  cumpatriote  eorum,  uenirent, 
et  seruirent  et  ipsi  in  eiusmodi  Homanie  et  Imperij  nostri  ser- 
uitio  usqiie  ad  eomplemeuturo  tocius  mensis  Septembris  futuri 
cum  deo  iadictionis  duodeciine. 

Ad  remunerationem  igitur  huiusmodi  eorum  servitij,  quod» 
ut  dictuui  est,  proFniserunt,  quoniam  peiierunt  majores  vice 
uaiuerae,  que  per  tempora  huc  uenit,  Yeneticorum  muititudiois, 
adaiigeri  sibi  et  mansiones  et  embolum  et  sealas,  in  quibus 
naues  eorum  in  portu  staut,  certificaDtcs,  se  nou  luudicuai 
angustiari,  et  quod  non  possint  hijs  solis,  que  ipsis  data  sunt 
a  beate  memorie  Imperatore  et  auo  [mperij  nostri  in  hac  ciui- 
tatum  Iiuperatrice  couteati  esse»  largitur  eis  imperiiioi  uustrum 
per  presens  ebrysobulum  suum,  que  petierunt,  habitacula  et 
libcra  loca  et  litoralem  scalam,  que  expresse  niimeranda  et 
scribeada  sunt  in  eo»  quod  iussum  est  iieri,  practico  traditionis 
eorum  eorporatis,  ab  aedesimotato  Epiphanio  Tuglica,  certifieari 
debeute  per  subscriplionem  familiaris  hominis  celsitudinis  nostre 
Johannis  Pepagomeni»  et  aterni  in  congruis  secretis,  in  quibus 
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et  presens  nostre  serenitatis  chrysobvlum  sterni  debet,  c{uate- 
mis  et  hec  optiaeaot,  sicut  et  que  prius  a  Semper  memoraado 
bipenitore  et  auo  Iroperij  nostri  eü  data  sunt»  seniire  deben- 

tibus,  iit  siip<'riiis  monstratiim  CvSt. 

Üetermioatio  igitur  eorum,  que  per  chrysobulum  preseutU 

m 

acripti  eis  coUata  sunt,  habet  sie: 

Incipit  ab  ipsa  Yigla  et  pruccdit  versus  orientem.  Teoet 
embolom  et  qoe  versus  septeatrioDem  et  meridieoi  sunt  eum 
solarijs  babitacula,  et  procedit  usque  ad  fornicem  eonjunctum 
oiuro  bospitalis  sauctt  Marciani,  comprehendens  et  loca,  in  qui* 
bns  staut  oeto  mmularionun  tabule.  Aseeudit  paululum  uersus 
meridiem  ab  ipsa  Vigla.  Tenet  ad  iiioilicuin  et  aliud  embolum, 
et  pervenit  usque  ad  primum  foraicem  eiusdem  emboli,  com- 
preheodens  triclioarram  altum  domieiliuin  Mili.  Versus  orientem 
eiusdem  emboli  secundum  duas  partes  humilem  domuniculam 
eum  aeeBai  teeta  eiusdem  monasterij »  et  que  in  equali  hujus 
est,  modicam  euriam,  que  dieitur  Aristini,  et  babet  longitudinem 
brachiorum  octo  cum  dmiidio  et  latitudinem  septem  cum  tercia« 
Preter  ea,  que  sunt  uersus  orientem  babitaeula  diaconi  Precur- 
soris,  (leheniibus  obturari  jaiuiis  hujusmodi  habilaiulunim,  que 
educuüt  in  manifestam  euriam.  Versus  aquiionem  trta  ergasteria 
eerulariorum,  Yeanati  duas  stationes,  in  quibus  et  loca  tabula- 
rum  duanim  numulariorum  eiusdem  monasterij  Mili.  incipit 
nirsum  ab  ipso  fomiee  predicti  bospitalis;  tenet  pubiicam  viam« 
que  uersus  oeeasum  est  eiusdem  bospitalis,  et  progreditur  usque 
ad  portam,  que  est  juxta  paruum  templum  Precursoris.  Exinde 
nirsus  dimittens  premonstratam  portam,  quasi  uersus  orientem 
transit  per  murum  civitatis,  et  pervenit  usque  ad  semitam,  que 
dividit  jura  monasterij  Akimitero*  Eiinde  ascendit  modicum 
uersus  meridiem,  tenens  eandem  publicam  semitam,  babentem 
in  latitudine  brachia  tria,  et  ut  dictum  est,  dividenteni  mansiones 
moaastery  Akimitero ,  et  perveniens  usque  ad  fioem  domieilij 
ecelesie  Perieleuti,  ita  ut  a  muro  civitatis  per  equalitatem  eiusmodi 
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semite  asqne  «d  finein  domieilij  stnt  brftdiia  riginti  sex.  Pleeti- 

tur  versus  orienteiHy  teneas  murum  ecclesie  sancfi  Nicholai, 
relinquens  a  dextris  quidem  monasterium  saDctt  Nieholai«  a  aini- 

stris  vero  domicilium  monasterij  Perieleuti  et  progredfens  usque 
ad  alteram  semitam  uersus  orientem  muri  sancti  Nicholai.  Rur- 

* 

808  flectitur  et  ascendit  parumper  rersus  meridiein  eandem  semi- 
tam, et  ascendit  uersus  ürieutem,  dividens  domicilia  sancti 
Nicholai»  a  ainistris  ptstoricuin  ergasterium  sancta  Mardanl» 
quod  et  janctum  maiisionibns  sancti  Nieholai.  Supergreditur 
rursus  aliam  tertiam  semitam,  et  perreuit  usque  ad  aque  cursum, 
que  a  Yigla  desceodit,  relinquei»  a  dextris  alia  habttacula  sancti 
Nicholai,  a  sinistris  (luinlciliuin  sancti  Marciani  et  pensionales 
domos  monasterij  Parakymoroeai.  iterum  progreditur  uersas 
meridiein»  comprehendens  ?acuum  loeum  eiusdem  monasterij 
Parakymomeni,  qui  uersus  orientem  jacet  domorum  sancti  ISi- 
cholai,  et  procedit  et  regreditur  usque  ad  Yiglam»  unde  et  in- 
cepit,  dimJttens  qoidem  a  dextris  domos  monasterij  sancti  Marci, 
a  sinistris  uero  aque  cursum. 

Eiusmodi  determinationis  spatio  coroprehendimtur  ea,  que 
sunt  uersus  orientem  aque  eursus,  desccndentis  a  Vigla  uersus 
portam  Oanavuci: 

Hahitacula  et  Taeuus  magnus  locus,  qui  usque  ad  publicam 
uiam  uersus  occidentein  progreditur  sancti  Marciani  a  muro 
cirifatis  et  usque  ad  embolum,  per  presens  cbrysobulum  uerbum 
datum.  Et  ea,  que  sunt  uersus  occidentem  aque  eursus  a  muro 
civitatis,  qui  in  equali  semite  est,  dluidentis  jura  monasterij 
Akimiton,  et  usque  ad  domos  sancti  Nicholai  et  sancti  Mard, 
cum  paniü  vacuo  loco  monasterij  Pai  akymomeni.  Et  simpliciter 
omnia,  que  inhabitantur,  et  que  non  inhabitantur»  habitacula  et 
nacua  loca,  in  predfcto  spatto  coroprebensa.  Adbuc  cum  bis 
comprelicnditur  et,  que  est  in  iiiore,  scala  sancti  Marciaui,  que 
bodie  a  Chrysiobasilio  possidetur,  cum  uniuersa  eins  compreben* 
sione  et  continentia,  et  que  in  ea  sunt,  domibus  et  ergasterijs. 
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His  sie  ab  Imperio  nostro  donatis  per  preseiis  chrysobulum 
uerbum  eelsitudinis  nostret  exceptts  proximaatibus  bis  donatis, 
portw  uidelicety  mttris  et  cortin»  murorum  civitatis,  habebimt 
Veoetici  liec,  deuotionem  et  Ihlcin,  quam  Imperio  nostro  debent, 
MmaateB»  secundum  <{uod  et  pec  ea»  «jue  prius  adepti  suot, 
ehrysobiil»  bane  seruare  teocntur,  euhiseumque  juris  siat»  siue 
ecciesiastict  juris,  siue  rei  publice,  siue  priuate,  siue  sanete 
domus,  uel  monastiee,  anlla  actione  iocam  eierceodi  babeate 
eontra  eos  ^tia  horum.  Si  uero  quispiam  forte  infestationem 
eis  ioduxerit  ^ratia  couuineendi,  aut  auferendi  quicquam  eorum, 
«pie  eis»  ut  didani  est,  data  svot^  inremissibiUier  multabitur  a 
secreto  epi  ton  ykiacon  in  decem  libris  auri,  (irmo  et  rato 
existente  presente  chrysubuio  uerbo  clementie  uostre»  facto 
mense  Marcio  indictionis  undecime  sex  milesimi  sexcentesimi 
quiiKpiagcsimi  sexti  aiiiü.  in  quo  et  nostrum  piuiii  vi  a  deo 
promotum  subsiguauit  Impenuui'^* 

LI. 

VMderis  Alexisat  ftr  SMaMslc«  CsaiaeiiB  rattatls* 

A.  d.  1148.  m,  Octobri. 

Lib.  Alb.  foK2—tf  hoctitulo :  Prmieffium  EmanueUs  hnperaforis 
CefuianHnopoHtani,  habens  tnierelma  privilegia  Johanrn»  hnpertUo^ 

m  ComtaniinopolilnHt  <'iiis  patris  etÄlexU  Comniano  eins  ax-i,  factum 
domino  Petra  Polaiii,  Duci  Venecie.  Lib.  Pact.  I,  99.  Et  inest  in  Lib. 
Pact.  II«  157.  Qusedam  protuiit  Marin  T.  III,  p.  64,       ibid.  p.  197. 

Aadreas  Danduius  chron,  p.  282:  Dum  kose  ferent,  Mogeriw, 
re»  SieUim,  Emamtelu  haperatwU  asmulust  incusfodUat  fare  Im" 
perii  partes  a^noseens,  apud  Idrmtum  coliedö  exercUu,  Corphien' 
sem  inmilam  cepit  et  muniU,  proceilenMjue  Cormthum,  Thehas, 
Mgropontum  et  alia  Imperii  loca  demstamt  et  rediit.  Emanucl 
äaqm  vindictam  appetetis  parato  exercitu  per  nuiitloH  suos  Veneto- 
rwn  tubsidia  peüi,  et  uberiorem  eryeobolum  eoUto  obhUU, — Ob  hoc 
Dtue,  reeepto  cryioboHQ»  deekM  octovs  wt  dueatue  «tfio<)» 

^)  RejBrnare  Petrus  Poianus  coepit  anno  1130,  coli.  A.  Dand.  1.  c.  p. 
Foates.  XU.  8 
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potenH  nt(>(n  mque  ad  Crapulas  pc^'fjif^  ^'^  Venetis  in  Romania  de- 
gejitibuSt  ut  ad  ex'ercitum  propereut,  in  mnndaiis  dcdit.  Scd  Diuv^ 
ibi  languore  oppressus,  Joanni  Polano  ejus  fratri  et  Raynerio  fiUo 
eonmmii  stolum,  ei  Venetias  rediit.  Bi  navigantes  tantdem  JBmanueU 
Coffk  obndenH  $e  obhäerunt*), 

Postero  tempore  htijits  pMt<  lidem  ab  Brntinuele,  polsis  e  reffiie 
Venetis,  viulutnm  fuisse,  inl  Rimiini  domiai  1172  (Nr.  LXII  hiijus  Col- 
iectiouU)  ubcrius  expoiietur,  ubi  ip&a  Joauuis  Cinn:imi  ot  NiecMx  Aco- 
mioati  testimonia  de  foederis  Alexiani  per  seculum  XU  fatis  alTeremu«. 
Quid?  quod  damnum  Venetis  iiiatuin  oeque  ab  Emaiiaele,  neque  a 
äuccessoribus  plene  unquam  restitutum  fuisfle.  pacta  Isaacii,  Alexü  III 
et  IV  satts  doeent ;  qu»  vide.  —  Anne  'Comnente  de  pristino  pacto 
verba  dediinus  pag.  46  sqq.  bujus  voluniinis  (Nr.  XXliij. 

Et  aliquis  firmioribus  quidem  urbiuiii  munimen  uolens  appo- 

nere  secundas  iiirres  excogitauit,  el  ciistodibu-s  custodes  et  nuiris 
muros')  appoauit,  et  adueraariorum  assultibus  oppoauit  forti- 
tudinem;  verum  etiam  auri  cumulum  grauem  propter  hoc  depo- 
nere  nun  renuit,  et  firmitatem  pcrfectioni  tempus  lerere  longiua, 
aliaque  piura  ad  urbis  augmentum  ürmitatemque  atqae  circum- 
taitionem. 

Nos  uero,  et  Imperialem  cum  Deo  oircuiucincti  priiicipatum, 
et  potestatem  et  uirtutem  habentes  peeuoiarumque  tbesauros, 
ubi  uidetur  et  opus  euocat,  largius  nonne  donabimus  amlci»  et 
seruis  et  lidelibus  et  gratis«  aermoueque  sermouem  alirmabüuua» 
et  manum  dabimua  miniatrare  atylo  ad  haiua  firmitatem«  et  oal- 
ium  uallo  snperponcmus,  ut  olim  possessuin  v\s  inuiümaü  super- 
muniamua  atque  lirmeniua?  Et  ubi  hoc  Iroperiaiia  meotis  et 
uoluntatis?  Non  igitur  eis  ostia  obserabimus,  aee  auditoa*) 

•}  Muratori  I.  e.|).283:  „in  eod.  Ambioi.  mar^iine  hjpe  addunliir  i  In  primo 
liliru  paclorum  e.vtal  jirivileqium  ManuelU  Imperutoru,  factum  VtitetU, 
in  quo  confirmat  privilegia  pairU  Johannu  et  avi  Alcrii,  et  eis  addit 
nonnulla  anno  ah  orbe  c.  €656,  quod  re*pondet  anno  a  Chrifti  natalt 
,  ii49,  mdki,  Xi,  memi»  (hiokrii%  Ofr.  L  e  b  r  e  t  T.  I,  p.  3 15  sq.  L  e  b  e  a  u 
histoire  du  bas-empire  ed.  8  t.  Martin  T.  XYI,  p.  1 19  sq. 

*)  meos  LA.  |        leg.  aditus? 
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<Mdudeiiiii8  9  sed  illariusque  hos  regpicteoiu«,  et  pefieionem 

eipleLuiius.  Quid  niiehi  sermouis  uuit  prolixitas  /  V  eaetia'} 
faetus  est  quidem  et  «b  Unperttoribua^  memorabUi  auo  Imperii 
mei,  eliritobylos  «ermo,  domins  eis  diuersa  dona.  Subsecutus 
uero  fuerat  rursua  huuc  et  alter  ab  Imperatoribus,  ter  beato 
dilectissuQO  domiao  et  patre  Imperii  miehi,  eadem  donans  et 
appoiieus,  quüd  timc  petiutriint  in  rcdifticationem;  amboque 
certe  ad  Imperium  eorum  seruitutis  atque  ^elitatis  et  ad  Ro- 
maniain  eonueate*)  ab  eis  seruari  pure  dflectionis  et  affectus. 
Necessarium  ergo,  aiitbosque,  eis  ut  habebant  ipsis  dictionibus, 
presente  imperg  nostri  aermooe  budc  reaouare,  que  uelut  urbem 
intersitam  sammitatibus  preseotis  uidelicet  cfarisobfdi  sermone 
oinuiuo  coUigemus  et  circuiaiuuaiaums.  Ut^}  uero  chrysobylus 
sermo  memorabilis  Imperataris  domiot,  domini  et  patris  Imperi 
miehi,  sie: 

nSolei  muliociens  atUiquior  fides  atque  beniuolentia  po- 
Ueriorem  maHuolenüam  catUegere  ae  delere,  uieH»  dominis 
et  amicie  memoria  prior is  mtbiectorum  et  amicorum  bonitatis; 
uelut  nunc  quoque  in  Venetias  contigit,  Reininiscem  enim 
hipermm  meum  anUque  eorum  beniuolenUe  ei  fidei,  quam  erga 
SL'mjM.T  memorahi/em  hnperatorem  et  dilectissintuni  patrem 
eiu**)  ostenderunt,  obicientee  $e  pericuHs  toto  animo  pro  Ro- 
mama^  ei  cum  eirenuäaie  indubUanter  eertanies  contra  t nim»- 
co8^  qui  tunc  exercitum  eduxerant  contra  eam»  que  paulo  ante 
ab  eU  male  geeta  emtf  non  repuiami,  et  eonuereianem  eorum 
aecepü,  ei  mtium  eio  oeiendit  Uarem^  et  aeeedenies  in  länas 
$uas  suscepit,  et  eomequenter  quidem  indalgentia(mj  hos 
dignos  htdmit^  ut  neptaquam  iam  ksioni  euweuie  eubieerentur^ 


*)  V  e n e tia  LA.  in  laeuot ;  leg.  Te* 

netiels. 
*)  CQDTeoii?  Seil.  chrjTsoboIi  a»r- 


')  habet  LP.  reete. 
$e.  Imperii  mei« 

8* 
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quantumlihet  super  quihus  Imperium  meum  et  Romaniam 
offenderunt  (ex  demoniaca  sictU  uideiur  uiolenHaJ,  sed  per- 
petuo  indulffenHam  habereut  hnperij  mei,  que  per  presens 
chrysohullioti  donata  est  sicui  promiitentibm  rursnsque  toto 
animo  pro  Romama  pugnare  et  mmu  sub  Imperio  mee  Crütw- 
nieo  arduie^  emtd  autem  et  praprüt  quedam  fermiia  per 
scriptum  et  im  iurandum  conuenientes  aeruire  Imperio  meo 
et  Romanie^  uelut  facta  ab  tg^acrieiarifB  eorum  e^mphania 
latius  de  hü  traetat,  Quoniam  uero  queHuemnt  ante  factum 
Hibi  chrysobullion  beati  domini  et  patris  Imperij  mei  recorrigi 
rursue  et  dort  dbi^  uehtt  qui  iam  exeidermt  ex  ^fMo  proptcr 
culpas,  que  continfjeranf,  e  rattdiuit  omnes  Imperium  meitm,  et 
inmutate  imsit  hoc  tarnen  acribi  ponique  hic,  haben»  sie: 

Ei  quid  Hnqaam  eU  earam^  que  cunt  eommutatio  pure 
amicitie  ac  fidei?  Quid  uero  amiaH  et  ministris,  periculis  se 
obicere  pro  amiei«  et  dominia  eUigentibus,  reddet  qui»  equi» 
ponderis^  etmaxime,  quando  spontanee  pro  hie  in  contamina 
in  hijs,  que  contra  hosten  sunt,  prcliia  hi  ueuerint?  Nostre 
qvidcm  Studium  uoluntatis  magnam  hanc  rem  ponene,  nichü 
ad  diffnam  inuenit  remunerationem.  Reddit  uero ,  quanta  dat 
temporis,  et  que  amieis  et  ministris  sunt  plaeentia.  Sunt  autem^ 
que  retribuuntur  fidei  et  pure  sendtuHs  prenda,  noHra  quidem 
tdudiosa  mhmtate  et  spontaneo  animo  minora  ac  pauciora, 
non  ignobilia  uero  quedam^  nec  amicie  et  isenm  indigna.  Sed 
quid  miehi  proemium  uultf  Ea^  que  fidelium  Veiteticarum 
sunt,  fiuilus  omuium  ignorauit;  et  que  modo^)  uenerunt  con- 
etructis  muUiferis  nmibue  ad  Epidamnum^  quod  Djfrrachium 
uoeamue  nos;  et  quomodo  uiro»  naui  pugnantee  innumeroe  in 
au.rih'um  nobis  preaentauerunt ;  qnudque  proprio  stollo  scelesH 
etoium^)  vi  euperare^),  perdente»  cum  ipeis  uiris;  et  quod 

')  i.  e.  H'  q  u  i  p  0  D  d  e  r  i  8,  dictiooe 

Gr;eca. 
'}  leg.  et  quo  modo. 
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nunc  quoque  nobü  auxüiantea  perseuerant;  et  alia,  que  a  tltu- 
ktiocoyü^^f  f.  e.  m  mari  hAaraatibuB  nnia  acta  sunt;  et  que 
earreeia  nouerunt  ümne$,  etsi  no9  nm  dieamusf  ünde  et  in 
remuneraäone  huiusmodi  ipsorum  neruitiorum  bene  uoluü 
hnpenmm  meum  per  pretene  ehitolmUim  ^ermanem  aeeipere 
eo8  annne  in  tempore  roge  sollempnium  Hhrar.  XX.,  et  ut  distri- 
buantur  hec  in  proprüis  ecclesim  ^ecuttäMm  ^sarum  uelle* 
BonoramU  mUem  et  nobiiem  Dmeem  eanm  ueneraHHesima 
protosebasti  dij/nUate  cum  roga  etiam  sua  plenissima.  Non  in 
pereona  uero  ipnus  deierminamt, honorem;  eed  indesinentem 
eeee  aique  petpetitum  et  per  eueee9sione$  neque  eecunium 
diem  fuerint*),  Du£ihu8  iranamUti  definüiuis  in  urbe.  Hono- 
rmUi  et  Patriarckam  eorum  hypertimoUf  t.  e.  euperhonorahi- 
eitm  roga  Hbrarum  uiginti.  Et  knne  Hero  honoren$  per 
mccesaionem  in  eos^  qui  deinceps  f  uei  iiit,  Patriarchm  iram- 
mint,  ut  hic  quoque  eit  indeainens  atque  perpetuus,  et  non 
tantum  pereona  eiue,  Constitutt  uero  Imperium  meum  et 
Monctieeimam  ecdeeiam  mncti  apostoli  et  euangelUte  March 
qui  est  i»  Feneiia,  ab  vno  quoque  in  magna  ciuitate  et  omni 
human iu  tenentium  ergasteria  Amalphy norum^)  omnium^  qui 
eunt  eub  poteetate  eim  quidem  patricatue  aeeipere  per  unum 
quemque  ammm  numiemafa  irw.  Ad  hoe  donat  eis  et  ergaste- 
ria, que  mnt  in  emboio  Feramatis  cum  solarijs  anitf,  que  huOeut 
vUroitum  €t  exUum  in  totum,  quodproeedit  a6  Ebraiea  ueque 
ad  Viglan,  queque  habitantur  et  que  non  haHtantur,  et  in  qui* 
buH  yenetici  permanent  et  Greci  sicut  ergaaterijs;  et  mariti- 
wum  IB  eetdae,  que  in  predkto  epacio  termhumiur.  Donat 


^)  est  Greca  voi:  daXacrrox^;roi(. 
*)  sie  LA«  ot  qai  see.  ftCc.  LP.  I«g. 

eept  fverint 


•)  i.  p.  Amalphitanoruni.  De 
Melfi  (ApulifR  urbe  interiori)  et 
Amalfi  (liton  Tyrrheni  maris  im- 
posita)  probe  distinj^uendis,  adi 
Thessalonicam  nostram  pag.  478» 

^)  i.  e.  patriciatua. 
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auiem  et  sancto  Akindino  mankipiiuu  L  e,  pristinum  *),  guod  ent 
in  ^sius  ecdene  laiere,  quddperHnei  addomum  Peirij\  et  habH 
pensionem  lif/xzantinortim  XX,  Shniliter  dai  et  eeclesiam  saneH 
t^Mloli  Andree»  que  ent  in  Dyrrachio  cum  ibidem  exütentibm 
hnperiaiikus  pennansHbwt  preter  m  ig  repontem  tq^hemn*}, 
que  debet  duri  cui  chelandia.  Concefisii  dutem  eitt  et  negociari 
in  omnea  partes  Bomanie  «pecies  uniuersmf  uideUcet  drca 
Loodieian^^  AntMochiam^)  et  Manmi$iam%  Adon 
tiam^f  Tarson»  Atfalian^),  Strouilom^  Chion^  Theologon^)^ 
Plioeim%  Dyrraehum^  Auämem,  Corypkue,  ßondieam*^)^ 
Medkanem,  Cerenem^  NaupNen,  CoHntkion,  Tebae,  Athenae, 
EurippoHf   Demetrida^^),  TheHHuhnkam  ^  ChyrinopoHn*^^, 


')  I.  e.  pistrinum«  ut  LP. 

quid  tit  iphesis»  ei  ptrivilegio  laancü  (n.  1187 )  patet,  ubi  hiee  Hm  converM 
sunt  ««IM«  tarnen  apparaiut  qui  in  ei»  repotitut  eet,  quaei  dehen*  ai 
dkdanäiu*';  eh«UiidU»  xtXMtm,  oavlttin  ipeciem  laudmi  leiiea. 

*)  nagntm  LiodicUm.  Si«  Mss«  In  magntin  Ufere  videtor  mar iti- 
mam.  Significatur  eotm  Syrie  naritlma  vrfcs  Aao^cxii«  i$  cVc  r$  5aXarry, 
eall.  Sfrab.  p.  7S1,792»  ed.  Ahnd.  Cie.  ad.  dir.  12»  14.  Nuae  Ladtkia, 
Laiakia  eett. 

Anthiochiam.  Sie  Mss.  Lege  Aatiochiain.  Niim  Antieehia  Sy^ 
ric.  aive  Ani.  ad  Orootem  aigoffleetur,  an  Antiockia  Cilieie  ad 
Pyrani  oaila  aita,  dtabia.r«4.  Poatotfat  aebia  platci,  cm  in  koe  diplonalia 
ladice  (eat  aatem  qaaai  peripiup  quidan)  urkea  maritim»  eaumerentar,  oeo 
iotoi  Site.  De  Aatiockla  Syri»  v.  Stepbaoum  de  urbk.  a.  v, 
Maamiatam.  Lege  Mamisiram.  i*  e.  Mopsveallam,  CiHetewri- 
tinise  arbem.  De  ea  v.  Forkigeri  Handb*  d.  alt.  6eegr.  T.  %  p.  235* 

*)  Adatiam  ex  Adanam  eormptum  esse  ridetar.  Ea(  Adaaa  (veterikas 
"A'Jova,  T«),  CiliciiP  urbs,  colf.  Porb.  1.  e.  p.  ?84. 

^)  De  Attalia,  Isaurie  urho  maritima,  v.  nos  adAkiH  Iii  dipknna;  Steaada 
Strobilo«  Lyci»  a.  insula  s.  urbe  maritima* 

Theo lo;; US  quid  significet,  in  obscuro  esse  rtdelur.  Estoe  maria  Aegsi 
insula  Patmos,  divi  Joannis  apostoli  (theolo^}  oUima  aedaa? 

•)  Phneiam  (Phocffiam)  in  Aeolide  quseras. 

><>j  Bondicam  ( Eiondif zam)  io  Epiro.  LP.  BeodiaaD. 

i.  e.  De  m  et  r  ia  d  a. 
'^j  Chy ri so p o Ii fi  ( riirysopolin  LP.)  in  Mucedonia  ioreoiea»  prope  Ostia 
Strymonis,  cvU.  Xiiessalonica  oostra  p.  499  aq. 
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Bar&heoHan%  Abjfihth  Bednttm,  Adrümapolm,  Aprm^  Emh 

clutm,  Sehbriam,  et  per  ipsam  Meffahpolm^  et  mmpUciter  in 
9nmes  partes  sub  potestaie  nostre  pie  mansttetiiämü,  nou  pre* 
hent&tn»  wnmno  pro  queHhei  propria  negötheione  quidMet 
commercij  gratia  uel  cuiusuis  alhts  conditio nU,  que  demosio 
infertur*)  paed  qu99i  xihcaimid^),  ümeuatiei*),  porUatici^ 
eam$kij%  exifeÜeoB^),  arek»nHchif)  €i  aUonm  Irikutarum 

^)  Peritbeorium  in  Thracia  meridionali.  admare  Ae}*aeum,  coli.  Via  Bgnatia, 
Comment.  IT,  p.  44  ReHqi»  Uk  apMio  Mt»  videntur.  Totus  aotemliigQ« 
diplomatis  elenchus  geograpliieus,  ^en  fMiiplo  MariDi  Saauti  de  regno 
nadii  Cfi  Cüicie  adrauduin  simileiii  esse  videmua,  grsce  sie  aoouissc  vide- 

Ta/>aov,  'ArrdcXitocv,   Zrp^ßiXov,  Xi'ov,  ÖioXo7ov,  4)'j)xaiav.  \vfjf%x^f 

Oe99«>.oyi'x)3V,  XpuatfiroXtv,  IltpiJ^eMptov,  "A^v^ov,  'Potdcorov,  'Adptecvov- 
iroXtv,  "Ax/zor/,  'IlpaxXsiov,  Zi^Xv^ptov  x«i  ffipl  «^n^  tqy  M«Y«X<iffoXiv 

(i,  e.  K.wvffTotvnvo jrroxtv}. 

An  n  a  Com  n en  u  I.  c.  fVI,  !9):  fi^re  jx^v  v^rip  xojffupxtov  ^  iripa;  mos 

»((Tffpa^eo»?  T'5  «5y;(Aoa4^  €c<Jxor/'.-r,!xrv>7$  iraja^/civ  etc. 

*j  quid  sil  xilocal;iiiii,  i.  <».  ^v/ o/c/z.a^'y'j,  non  liquet.  Quum  E,-y/v.>  «;;i'pissimR  sit 
lign  u  m ,  i.  c  na  vi  s  (  1  e  •^n  ü  et  in  bac  roce  ioerit  species  p rte sta- 

ll o  n  i  s  p  r  o  n  ;t  v  e :  s  po  r  tu  l  a. 

*}  iinteuiatici  I^P.  11,  i.e.  Xtfjtcvarixov,  quod  erll  ti  il  if  uui  pro  stationo  in  portu. 
aut  Graecorum  jro/>iartxov  latel  (trihuti  spiuit »  miTcium  transitu 
Tel  evectione  ( r)ii(\inge)  id<juo  vrriiis  videtur,  quia  hio  (Jr.i'ca  nomina  affe- 
niiilur  (iiifiu  in  ciirysobulo  Isaaeii  portiatiri  legitur),  aut  vox  di-rivala 
a  portu,  tx  t(ua  plurcs  tril}iiti  gonus  txju  iimitil,  iit  p  o  r  hi  I  a  1 1  c  m , 
portuagiuin,  porturium,  de  quibus  vid.  iyloss.  med.  el  luf.  Luiiu.  ed. 
Henschel. 

*}  L  e.  700  „SumKur  h»e  vox  apud  recentiores  Gr»co8  pro  spor- 

ia  1  a »  htfiiortrio»  doa»:  qui»  dm  In  «anntria  deferri  solent  etc.«  Dd- 
Oimg«  Gkmmr,  mtd,  «t  Ipf.  Gr««it.  «mwCom  «d,  ««x^c  r^,  pr«a#iite 

'  doBO*  AlMiMO  da  SomaTen  TMortk 

0  1mm  foxmmm  «riginit  infrtmp^ritogw  laaaeii  «flriWtir  axaf oUb,  idqae 
ooUiia  att  I^Afoüov,  „superio  dictum  tax  folliam,  oCi  DaCanfa  tob 
b,  iaraalnni  ac  ImpaaUiiiD  ab  Laoae  Ttavf«*«  Pal  Ha  raro  aat  (amia 
moMte  BfiaaiiiUB.  Tida  Laxica.  ladaBoafro  loco  lagaai  axafolaaa.  i.  e. 
l$«fdltXtaK,  pari  aigaifleata  aniidam  prsalafioBia. 

*}  i.  a^  apxai»m(av,  ibrtasaa  tri ba tum  pro  arebanta  portva,  a.  ensio» 
dibna  portuam  naritimorunin^ifuva^fiy.  afir.  OaCaaga  tub 
fate  Toca« 
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causa  eorum,  que  dehent  negoeum.  In  omnibus  enim  negocia- 
Honü  locia  data  est  Ucentia  eis  ah  Imperio  meg,  superiores 
esse  dehere  et  ipsa  reqtäsUione*  Exeidemt  imto  et  ab  ipso 
eparcho  paratha/assite^),  eleoparocho  dominico^),  commerkia- 
rüs^),  chartalarijs'^)^  hipoiogis^}  et  omnibus f  gui  huiusmodi 
sunt,  nuila  eanm,  fui  per  loca  suint  pHndpum  uei  aUarmm 
seniUium  communis  tractanfium,  coutemptiere  quid  eorum^  que 
hic  difißnita  sunt^  presumente,  Omnium  enim,  quas  quis  dieat, 
speeierum  ae  rerum  eoneessa  est  hijs  negoeiatio,  et  omnium 
emptionem  in  potestute  habebunt  faceve,  superiores  existentes 
uwiuersa  datione.  Hee  ita  cum  dispensauerit  bnperij  miehi 
pietas  sancta,  aique  diffinit,  nuUum  resistere  eis  Stent  recHs 
et  ueris  duiis  eius  et  contra  inimicos  aäiuloribus  et  mque  ad 
finem  seculi  tales  se  esse  promittentibus,  nee  guemquam  amuino 

contraria  sentire  hijs  talibus,  nec  actiones  aliquis  aduerHus 
omues  exercere  propter  tradicta  eis  ergasteria  et  scalas  istic* 
Qualieumgue  eram^)  iuris  kee  ezistunt  eine  eedesiastiei^  siue 
priuati,  siue  publici,  siue  sande  dotnus  sint,  hec  nullatenus 
eontinget^),  que  nunc  sunt  fidelium  duii^)  h^^erij  mchi  Vene- 
tieorum  et  in  posterum  futurorum,  quum  multam  beniwdentiam 
et  rectum  animum  erga  tiomaniam  et  erga  Imperium  meum 


maritima:  quse  dignitas  fuerit.  ignoturn. 
*}  crit  iXsuKotpoxo»  incertsB  notionis,  noc  tarnen  obscurs;  sequens  voz  deper- 

dita.  Infrn  in  prmlcrrio  Isoacii  recte  geoico,  i,  e.  ^evcxoO  seil.  \o*/o5irou. 
de  qua  di^mitatc  locfothctfp  »«»rarii  geaerRilS  DuCangO  Agit  Sttb 

utraque  voce.  Seribas  it,'itur  tu  geniku. 

i.  e.  ruli  xop.f&epx(a^(Ot;,  qiuui  coQstat  fuUse  iribu tor um  p ro  mercibus 
exactores. 

^)  chartularii,  ya.prov'katfiiot  h.  1.  erunt  Uli,  qui  vocabantur  x^^'^'^^^^oi 

^)  i.  e.  vrrol'J'/ois,  quorum  muniu,  ui  notio  iadieat,  rationea  publicM  apectuverit 

•}  \c^.  enim. 
^}  seil,  a  I  i  ij  u  i  s. 
'}  leg.  dulorum. 
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o&Underuntf  ei  tato  animo  hee  teruare  promUtunt  m  perpe^ 
Amh»,  et  pugnare  pro  Rameorum  statu  et  Chrütkmis  pro  parte 

uoluiU  et  protestantur.  Et  contra  iales  turos  quin  coiUraduiti^ 
uel  contra  eoe  iudUhim  mauebü  aliquande?  Unde  nee  seere" 
tum  Petrii  uel Mireleu^)^  nec  etiam  priuatus  quüque,  sed  nec 
monasterium  uel  templum  mnetum^  quibm  uideUcet  douata 
er^aeteria  perOneni  atque  seaU^  eonira  hae  mauehunt.  Enmt 
autem  süentcs  et  in  dispenmlione  ac  donatione  Imperij  mei 
nuMentes  uere»  Nam  si  uohmtaria  nan  donamus  dtgnü  aed- 
pere^  eeu  qui  uiHtiter  egemmt  et  uUiHter  agere  Student  atque 
studebunt,  quibus  alys  douabtmus  aliquundo?  Ergo  et  äona- 
tufUur  donatarum  sUn  immobilium  sine  ablatione  et  sine  tur* 
hatiane  m  deineeps  omnia  et  perpetua  tempora  seeundUm  eon- 
tmentiam  Uebili  exponi  sibi  pracLiciJ  tradUionis^)  eorum  a 
proto  anthppato  Georgia  et  notaria  bnperij  mei  tuMaehitariu^}. 
quod  et  firmum  erit  et  etaht/e  ae  tnutolabUe  in  omnibua,  que 
eouUuebuntur  in  eo,  debem  et  hoc  in  Ulis  mbaat^iUari  secre- 
tist  in  quibus  et  presens  subastipulatum  est  ekrgsobglion  Im- 
perij  nostri  in  noticium  eorum,  que  donata  sunt  reciis  dulia 
hpirft.  n^''  — ' ad  deortacionem  temperatorum') 
kos  molestare  \earum  causa,  ßrunt  igüur^  que  hie  diflßnita 
4r|p^  §ßrnota  fini^aque  incorrupta  ei  u  nullo  contempta^  Si 
ftKiVWMi  nß^f^F^^^^  /ariTfVffit  quid  eorum^  que  in  hoc  chry* 
sobolk^  disposita  sunt,'  inremissibiiiter  exigetur  a  secreto  ton 
oichiacot^  ^)  aurum  iiöras  X,,  et  quantitutem  eius^  quod  abiatum 

^}  i.  e*  ^iKptrov  tov  ütr/xbu  ri  MvptXiw,  de  «ecretit  mu  tribODalibut 
iuridiei«  r.  DuCaoge  CoDtlasL  ehritt  II,  p.  it>9.  Hse  quidem 

comtnift:  iMoiidoiii  eont.  praetici  IradtlioBM  eoram  debiti  «iponi  a  proto 
•nihfptto  effi.  PraoUcom  Iraditionit  esM  vidotur,  quod  rccantibuB 
san^o  pragmatiea» qnaiiaiitbatttieoin  coneoatioBis  doemDOBtam. 

*)  plaaa  Gnsca:  t«S  Uec)(}Ttt^w, 

lag.  temptatomm  aottemptaBttoBi. 

*)  u  e»  rSy»  olMuaeAv;  aaeratum  domeati eorum.  DuCaBga  Couat 
ebriat  II,  p.  160, 161.  Ei  hoo  loco  apparei,  asao  tribuBal  palatii  a.  domua 
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füerit  ex  eis,  persoluet  in  quadruplum,  quia  firmo  ac 
aecuro  existente  presenie  pio  chr^soboUio,  fiwto  circa  Maium 
mensemf  quinie  IndkHonü^  in  anno  sex  mUU$kno  dueenie^ 
m/fio '  j,  in  quo  et  uostrum  pittm  et  a  deo  promotum  suhsit/uti- 
uit  Imperium,  Huiusmodi  ergo  ckryooboüion  confirmano 
Imperium  meum,  bene  uuH  et  item  höhere  effeehm^  oieui 
ed'poaüum  est  a  pnncipio^  quaudo  eis  donatum  est,  ita  ut  et 
ookmpnorum  phaloUmia*)  proueniat,  et  deineep»  imminule  et 
honoree  dypntotum  kaheont  nobilissimua  Dux  et  aaeerrimuo 
Patriarch a  eorum,  Accipiant  tantum  et  rogae,  uerum  etiam 
pooeuionem  et  fhUHonem  donatorum  et  traditorum  oiH  erga- 
steriorum  et  scalarum  kabeant  sine  nhlalinne.  Simi/iter  et 
habeant  ipsi  eine  prohibitione  et  negociari  sine  commercio  et 
daüone  quoHcumque  altera  in  omnÜm»  dimtmeratio  Im  pre^ 
facto  chrysotmllio  ciuitatibus  et  regionihm ,  qne  snb  pnlestate 
Imperii  noatri  sunt.  Verum  etiam  ut  ab  ergasteriie  Amalphi" 
torum^),  que  per  ehrieohoUion  eonetituta  sunt  oanetiooime 
ecclesie  apostoli  et  ecangeliste  Marci,  qui  est  in  Venetia,  den' 
tur  ad  eamoinemimUioHe,  Quum  nero  ante  annoo  non  paueoo 
conti (]it  eoH,  qni  neudebaut  Venetieio  in  Bomaicio  repion^buo 
neqociationes  aliquasy  commercium  de  ipsis  exigi,  et  optinuit 
kie^)  mos  amtio  nnUtie,  et  dictum  eet^  rogmtrunt  awtem  et  de 
koe  Imperium  metm  fleri  dUecHeeimi  duH  et  amtci  eins  Vene* 
ticif  quatenus  corrigeretur^)  huiusmodi  quoque  capituium,  et 


reg'ite;  nam  otxetaxa  sunt  privata  linperatoris  patrimooia;  ef.eiui- 

dem  in  Clossarto  s.  h.  v. 
*^  aiiiuis  ex  pravc  inti'llt'cti«;  numeris  drfficii»  ((irrnjit  iis  o>t  :  uti  i  lul  i  c  I  in  ti  i  s 
qu  i  II  t  :r  docet  uddilatnenlum,  est  anaus  munUi  Öä^=slOÖ^  p.  Chr.  isque 
prorsits  fonvonil. 

*)  lo?.  piiiiotiniia,  i.  e.  ^litortJMo^  beneficium,  s.  donatio»  uti  iafra  in 

ipsu  (iijilomale  exponitur. 
*)  le^.  A  III  a  1  ph i  ta  n ü  r  u in. 

hic  addidit  posterior  maous. 
^)  corrigentur  Mscr. 
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iknareittr  nhi  ei  ab  hü  poiesioB  et  liberias^  eompleuü  et  kane 
yeticionem  im^i  ium  meumy  et  deflnU  per  pr'cHens  chrijHobolion, 
nuiium  eorum,  fui  «ub  peteatate  Jmperij  tmtrh  Grecis  nego' 
eumtibns  ewm  Venetiein  ^  mMiihn9  regi^nihue  Rnrnmuk^  ud 
quando  uendü  ad  eoH^  uel  quanäo  emit  ab  aiiquo^}  eofnm^ 
dttre*^  pro  cmumereio  guidÜbef,  nel  pro  aHera  guamaü 
ej  twiiojid ;  ned  ul  txcnscntur  et  ipni ,  sicut  et  iüj ^  qui  cum 
commercijs  negocimtur,  Vei^um  tmien  debent  ei  Veneäci  ea, 
que  per  fattam  oeripto  eonuetMmemaleffatü  eorwn  promisM 
mnU  iure  iurando  Imperio  meo  fit*ma  seruare  incorrupta.  In 
fue  ermnt  eonm^  que  per  presens  chrgfoboiÜen  donata  ount 
ipHs,  iura,  demnUee  eine  ablaOone  in  euum*}  omne,  ut  firmum 
.et  »ecurum  in  esse* 

Preeene  ehrysoboHon  factum  per  Aujpi8iim  meneem 
ptarte  htdietionie  seomißemmi  CCXXXJIJI  anitt^),  tu  qtto  et 
nostrnm  pium  et  a  deo  prmnolum  subaignauit  Imperium^, 

Et  hee  quidera,  que  a  hudabili  Imperatore  et  aiio  Imperij 
inei  et  a  ter  beato  Imperatore  domino  et  patre  Imperij  mei 
doaata  ädeiissiiois  Imperio  nofttro  Veneticis  per  cbrysoboUion 
üloniiQ;  qiiod  vtique  ehrysoboUion  aostnim  quoque  piom  Im- 
perium  lirmat  per  presentem  chrysolioilion  sermoiieiu,  (lillinitque 
efficatiam  auferre,  sicut  habebant  hoc  et  uaqoe  ad  migrationem 
ad  dommani  Imperatoria^  budabiltfl  et  ter  beali  dofDroi  et 
patris  imperij  mei ,  uelut  etiam  Veneticis  coo&ueta  sibi  sacra-* 
Mita  Sacra  babentibus«  seruare  ad  Imperium  meom  et  Roma- 
niam  fidem  et  seruitium  ipsis  opertbus^)  puram,  veram,  reetam. 

—       -      — —     —      —  ^ 

*)  a  Ii  q  u  a  M«er. 

*)  sie  scripsunuä;  in  LA.  coiiipctidiuiT),  qnod  valeret  dein,  in  LP.  dentur. 
*)  i.  c.  seruiD,  uti  LP.  II.  in  LP.  1  lactina. 

*}  etiain  hie  numerus  do|>[aviituü  est.  Lögendvim  sex  mille«imi  VI*  (sexecn- 
tesimi)  XXXIIII.  qui  aniius  mundi  respondet  anno  p.  Christ.  1126,  quem 
indietio  quo(|ue  rcquirit. 

*)  I  irip  era  tur  i  bu  s  LA.  in  Impernto  r  ibus  iA*.  J.  IL 

'j  op ibus  in  mscr.  ba,  quie  stutiiu  sequuiilur,  in  mscr.  depravatä  aul  decur> 
tat»  leguntur. 
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Quia  uero,  aicnt  rebtum  est  Iniperio  meo  a  presealibus  ia 

Megalopoli  niissis  Veneticorum,  conseculi  quidtm  sunt  Vt-ju  hci 
preceptum  imperatoris  Jaudabilis  doioiai  et  patria  Impehi  mei 
liceneiam,  —  bis  donaos  improldbite  etiain  per  inaiilas  Cypron  et 
Creten  negociari  et  sine  coaaortio  eos  ubi  terraruia ')  Imperij 
mei  pro  hijs«  que  ad  huiusniodi  inaulaa  negoeiaiide  saut  ab  eis, 
oomimodia  speeiebus,  —  oon  eoatig^  antem,  que  in  buioamodi 
precepto  conpreheuduntur,  effectum  recipere,  ac  propter  boc 
uique  nunc  per  buiusmodi  preceptum  donata  aibi  filotimia,  i.  e* 
donatione  priuantur  uel  carent,  Venetici  petiiierunt  iiero  Impe- 
rium meum  ülotiiniam  quideni  hanc,  que  in  prcdicto  precepto 
fertur  laudabüia  Imperatoris  domini  et  patrb  knperij  mei,  in 
opus  uero  Vcueticis  non  proucnit  ab  Imperio  meo  precipi,  effi- 
catiam  ab  hoe  nune  auferre:  Imperium  mei  propter  eam,  quam 
ad  ipsum  et  Romaniam  monstrant,  oerom  etiam  dehine  monatrare 
promittunt,  fulein  atque  seruitium,  buiuöinudi  ipsorum  peticioiie 
suseepta  uult  ae  definit,  eos  et  per  inaulaa,  Cyprom  uidelicet 
Gretenque,  nepfociari,  nee  ab  aliquo  quidlibel  exi|^i  borum  eausa, 
sedakomeikieutiis^)  eos  cooseruari  ubique  terrarum  Imperij  mei 
secundum  auperiua  tractatas  distinctiones,  et  ut  babeant  bij  secu- 
ritatem  in  bis ,  que  per  presentem  cbryaoboUon  aermonem  difi- 
nita  sunt. 

Presens  expositus  est  chrysobuUiua  sermoy  fbctna  per  men* 

sem  Octubreni,  liulictiüiiis  undecinio,  anni  sexies  millesimi  scitudii- 
tesimi  quinquagessimi  seUi«  in  quo  et  nostrum  pium  et  a  deo 
promotum  subsignanit  Imperium. 


}  expectas  Imc  ferc:  et  sioe  commerkio  cos  ubique  terrarum. 
'}  alias  coinmereiariis.  Forma  noriiia,  a  xofAfutpxcvcaJ^ou  ducta. 
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LH. 

Stephanos  lapell«  fatetur.  so  reoepissc  ;i  l'rior^'      larri  de  embolis 
ie  C«Bstaiiiio*foli  fiaadam  pccuaiae  sammain,  pro  qua  loco  pigMrU 
tniüi  el  teiTM  pMiUs  Ii  laraiir«  de  CtHsUitlitf  tli, 

A.  4.  IISO,  m.  Deeembrl 

Flaminius  Cornelius,  Eedesiae  Yenetae  antiqtia  mono* 
menta,  decadts  Xl  parte  posteriore,  pag.  223  sq. 

Ex  antographo  in  arebiro  monasterii  s.  Creorgii  majoris. 

In  nomine  domioi  dei  et  salratoris  oostri  Jesu  Christi,  anno 

düiiiiui  millesinio  centesimo  quiiiquagfsiino,  mensis  Decembris, 
indictione  quarta  decima,  Constartinopoli. 

Manifestus  sum  ego  quidem  Stephanus  Capelle  de  majo« 
ribus  cum  meis  heredibus,  quia  recepi  de  tc  quidein,  donino 
Petro,  monacho  prion  S.  Marci»  nostri  emboli  de  Constantino- 
poli,  et  tuis  suecessoribus  perperos  auri  bonos  novos  pesantes*) 
octingentos  vigiiiti  duos,  quos  tu  mihi  dedisti  et  presütisti  in 
meb  utilitatibuB  et  neeessitatibus  peragendis»  in  tali  vero  pla- 
cito  nostraque  conyenienti(a),  ut  eos  apnd  me  retinere  debeam 
amodo  in  antea,  quod  est  priino  die  isüus  meusis  Decembris 
nsqoe  triginta  diee  completos« 

Cum  autem  pervenerimus  ad  triginta  prediclos  dies  com- 
piectos,  tuuc  ipsos  tuos  suprascriptos  octingentos  vigiuti  tuos 
perperos  auri  bonos  noros  pesantes  tibi ,  sine  omni  intermis^ 
sione  aut  aliquo  interposito  eapitulo,  tlaie  et  deliberare  debeam. 

Quodsi  te  ad  constitutum  terminum  non  d^liberavero  et 
apagavero,  tunc  ipsos  tuos  suprascriptos  octingentos  viginti 
duos  perperos  auri  bonos  novo»  pesantes  iu  duplo  tii>i  dare  et 
emendare  debeam ,  absque  omni  contentione  et  uUa  litigatione, 
et  inde  in  antea  totum  eaput  et  diqilum  prode  laborare  debeat 
de  quinque  sex  per  annum« 


'}  i.  e.  Byxaotiiios  8.  Besancios. 
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Piro  majori  autem  firmitate  poaui  reram  fiducie  et  ]oca 

pigDoris,  hoc  est  cuncta  et  super  tota  illa  mea  terra,  (|uani  ego 
quondain  tempore  coniparavi  ia  Larmiro  de  Aicola  Piüari»  Greco 
habitatore  in  eodem  Armiro,  per  cartulam  Grece  acriptam,  ut 
in  ea  legitiir,  et  cum  oimilbus  suis  nuiusionibus  et  ctliliciis,  quae 
ego  saper  eaudeiu  terram  üeri  feci,  et  cum  omaibua  suis  haben-  . 
tiis  et  pertinentiia  iatus  et  foris,  sursum  et  cleorsum,  que  tarn 
subtus  terram,  quam  supru  Icrrum  ibi  adesse  noscuutur,  secim- 
dum  quod  ibi  ia  Larmiro  poaita  est;  uno  suo  capite  finnaate  in 
mare,  alio  suo  capite  firmante  in  terra  s.  Geor^i  de  Larmiro, 
uno  suo  latere  ürmante  ia  calle  ejusdeni  8.  Georgii,  et  alio  suo 
latere  firmante  in  terra,  que  fuit  Bonifatü  ßetani« 

Hanc  talem  totam  meam  suprascriptam  terram  cum  omni 
sua  longitudiae  et  latitudine,  cum  capitibus  et  lateribus  suis, 
cum  Omnibus  suis  mansionibus  et  edificiis,  que  ego  super  ean- 
dem  terram  fieri  feci,  et  cum  omnibus  suis  habentiis  et  perti- 
nentiis,  intus  et  foris,  sursum  et  deorsum,  que  tarn  sub  terra, 
quam  supra  terra  tbi  adesse  noseuntur,  tibi  obb'go  et  in  pig-nore 
pono  pro  ipso  tuo  suprascripto  pretio  pro  capite  et  duplu  ooiiiia 
in  duplum  valente,  ut  si  minime  fecero,  scilieet  si  te  ad  consti- 
tutum terminum  non  deliberayero  eo  ordine,  quo  supra  legitur, 
tuoc  perperos  in  duplum  et  prode  de  ipso  tuo  suprascripto 
preeio,  tribuat  tibi  potestas,  aceedere  et  dominare  ipsum  tuum 
pignus,  tanquam  per  legitimum  documentum,  nullo  tibi  homiue 
contradicente. 

Seiendum  est  enim,  quod  ego  omnibus  diebus  vite  mee  per 

me  et  per  meuui  missum  secundum  meam  propriam  vuluntatem 
Stare  et  babitare  debeo,  et  mea  servieia  facere  diebus  et 
noctibus  in  illis  duobus  cuuncHs  et  duabus  salis  cum  suis  elia- 
con  de  praedictis  nuiusiuulLus,  et  in  illa  caneva,  que  posita  est 
juxta  s.  Georgmm,  absque  omni  eontradictione  preeü. 

Ad  obitum  namque  meum  debent  bec  omnia  remanere  in  te, 
absque  omni  altercatioae  et  eontradictione,  et  tuis  successoribus. 
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TauMD  ego  deheo  mannteoere  predictia  euoaclis  et  aalis  et 

eiiacou  et  predicta  caneva  io  tectis  et  in  ceteris  necessarits. 
Signum  suprascripti  Stephani  Capelio»  qui  hec  rogavit  fieri. 
Ego  Craton  Dandtdo  tt  sa. 
Ego  Octaviano  Martinatio  tt«  sa* 
Ego  Petnia  Paacale  tt  aa. 

Ego  Henricus  Vaflaramiay  Preali.  et  Not,  Pleb.  S.  Akindmi, 
complevi  et  roboravi. 

Ego  Filipua  Midttei,  aiciit  vidi  in  matre,  teatia  aum  in  liUa. 

\-]'j:o  P.  Navij^ajoso,  vidi  in  matre,  testificor  iu  filia. 

Ego  D.  Jeno,  vidi  in  matre»  teatificof  in  filia. 

Ego  Girlando  Carnello,  Preab.  et  Pleban.  EecL  S.  Mar^ 
tini  Miiioi  is  Clugie,  hoc  eieai^Uim  exeinplavi,  in  niense  Januarii 
et  Indictione  quintadecima  et  anno  domini  miUeaimo  centeaimo 
quinquagesimo  primo;  nee  minui  nee  ampliavi,  eomplevi  et 
roboravi. 

LIII. 

Step banaa  Capclla  tradit  et  feaslgaat  Marl  S.  lard  de  eHbalfs  de  Can- 
staa^epali  faasdan  terraa,  de  qMmn  fatetar  se  pretiaai  reeepisse. 

A.  d.  1150«  m.  Dccenibri. 

Flaminius  Cornelius»  Eeclesiae  Venetae  antiqua  liionu- 
menla,  deeadia  XI  parte  posteriore  p.  224  sq. 

Ex  avtagrapho  in  archivo  monasterii  s.  GeorgH  majoris. 

In  nomine  domini  dei  et  aalratoria  noatri  Jeao  Christi,  anno 
domini  miliesimo  centesiino  quinquagesimo,  meusis  Decembris, 
indictione  quartadecima,  OoMSTAMTiNopoLi. 

Seribere  rogavi  Henrieum  Valareasum,  Preab.  et  Notarium, 
Pleban  um  s.  Akyndini,  haue  documenti  paginam. 

Elgo  quidem  Stephanua  Capello  de  msyo/'ibua  cum  meia 
heredibns  vcnditor,  quam  cartulam  tradidi  et  eam  ad  scriben- 
dum  instruii,  ubi  propria  manu  subtedirmavi,  testea  rogavi  ad 
aubacribendaro* 
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Constat  enns  me  ab  hodie  sub  duplo  (re)  yendidisae  (et  reo- 
didi)  atque  tradidisse  (tradidi),  optime  et  absolute  sine  omni 
reprehensione,  tibi  quidem,  domoo  Petro  monacho.  Priori 
8.  Bfarci,  nostri  emboli  de  Coosfantinopoli,  et  tnis  auceeaaori- 
bus  seu  posleris  tuis,  in  perpetuurn  possidendum,  hoc  est 
eiincta  et  auper  tota  illa  mea  terra,  quam  ego  quondam  tempore 
eomparavi  in  Lanntro  de  Nieola  Pitlari ,  Oreeo  babitatore  in 
eodem  Armiro,  per  cartulam  Grece  acriptam,  ut  iu  ea  leg^itur, 
et  cum  onmibua  auia  maiiaionibna  et  edifieiia,  que  ego  aaper 
eandem  tcrram  fieri  feci,  et  cum  oiiinibus  suis  habcnfiis  et  per- 
tinentiis,  iutua  et  ibris,  aursuoi  ef  deorsum,  que  tarn  aubtus 
terram,  quam  aupra  terram  ibidem  adesae  noaeuntnr,  aeeundum 
quod  ibi  in  Larmiro  pusita  est;  uno  suo  capite  firmante  in  mare, 
alio  auo  eapite  firmante  in  terra  a.  Oeorgii  de  Larmiro;  uno 
auo  latere  firmante  in  ealie  ejuadero  a*  Georgii,  et  alio  auo  latere 
firmante  in  terra,  que  fuit  Bonifacii  Bettani. 

Haue  totam  aupraaerlptam  meam  terram  eum  omni  aua 
longitudine  et  latttudine,  eum  capitibua  et  lateribus  auia,  et  cum 
Omnibus  suis  mansionibua  et  edificiis,  que  ego  super  eandem 
terram  fieri  feci,  et  cum  omnibua  auia  babeneiia  et  pertinentiia 
intus  et  foris,  sursum  et  deorsum,  quae  tarn  subtus  terram, 
quam  aupra  terram  ibi  adeaae  noacuntur,  et  ai  etiam  a  me 
baetenua  uaque  modo  poaaeaaa  et  dominata  fuit;  ita  ea  omnia 
tibi  et  iu  tua  do  et  transacto  plenissima  potestate  habendi, 
tenendi,  Tendendi,  dominandi,  comutandi  et  in  perpetuum  poa-* 
aidendi,  aut  quiequid  tibi  placuerit  &ciendi,  nullo  tibi  bomine 
contradicente. 

Preeium  autem  plaeitum  ae  diifinitum  compietum  de  te  inde 
recepi,  perperos  auri  bonoa  noiroa  pesantes  octingentos  viginti 
duos,  et  nihil  inde  remausit,  quod  te  anipiius  requirere  debeamus. 

Inauper  autem  promittena  promitto  tibi,  amodo  in  antea 

usque  ad  quinque  annos  complectos  te  deiea^arc  ab  omnibus 
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iMimiiitbns«  tibi  de  ipsa  predleta  terra  ^um  omnibus  suis  man- 

sioQibus  et  ediiiciis  proclamantibus  et  caluinniautibus,  vel  te 
Inde  expeUere  voleatibus»  ei  (1.  ex)  parte  vel  in  Mo,  propter 
fiolentiaiii  popiüi  et  senioris. 

Quod  si  unquam  tempore  aut  a  me  vel  ab  aliquibus  perso- 
nia  inde  pulaatus  vel  ejeetiu  fueria  et  mioime  voa  inde  eo  ordine, 
at  predictum  est,  defensare  Doluero,  vel  non  potuero  ab  bis,  qui 
te  inde  expellere  volueriot,  ex  parte  vel  ex  toto,  aut  coutia  baue 
cartalam  ire  temptaverOt  tune  componere  promitto  eum  meia 
beredibus  et  tiiis  siiccessoribiis  auri  libras  quinquc,  .simulque 
oiDoem  meiioraciouem»  que  io  eade(ii»J  terra  et  mausiouibus 
facta  fberit;  et  poat  aolutum  proatimum  maneat  hee  documenti 
et  defensionis  cartula  in  sua  Iii  aiitate. 

iScieDduni  est  eDim,  quod  ego  omnibus  diebua  vite  mee 
per  me  et  per  meum  misaum  aecuodum  meam  propriam  voluo- 
tatem  stare  et  babitare  debeo,  et  mea  servicia  facere  diebus  et 
Qoetibus  in  illia  duobus  euunelia  et  duabua  salia  et  cum  auia 
eliacon  de  predictia  maoaionibua»  et  in  illa  canera,  que  poaita 
est  juxta  s.  Gcorgium»  absque  omni  cuntradictioue  precii;  ad 
obitum  meum  ^)  bec  omoia  remanere  in  te  abaque  omni  alterca- 
cione  et  contradictione  et  tuia  aucceaaoribua. 

Taineii  ego  debeo  mauutenere  predictis  cuundis  et  salis  et 
eliacon  et  predleta  caneva  in  tectia  et  in  ceteria  neeeaaariia. 

Signum  aupraacripti  Stepbani  Capello,  qui  bec  rogavit  fieri. 

Ego  CratoQ  Dandulo  tt.  ss. 

Ego  Octaviano  Martinaeio  tt.  aa. 

Ego  Henricus  Valereaaua,  Preab«  et  Not.»  Pleb.  S.  Aky- 
dani»  coinplevi  et  loboravi. 

Ego  P.  Navigarolo,  vidi  in  matre,  testificor  in  filia. 

Ego  Fili[)|)iis  Michael,  sicut  vidi  in  matre,  testls  siim  in  filia. 
Ego  Petrus  Grilioni,  aicut  vidi  in  matre,  tesUs  suui  in  filia. 

tc.  debent. 

Foitet.  XII.  9 
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Ego  Girlando  Carnello,  Presb.  et  Pleb.  Eccl.  S.M«rtim 
minorisOlugiae  et  Not.»  hoc  exempium  exemplavi  in  meuse  Jaauarü 
et  indietione  qamtadeeima  et  anno  dornini  tniUesimo  eeatenmo 

quinquagesimoprimo,  uecampiiavi  uec  iiiiuui,compleYi  etroboravi. 

LIV. 

StephaoBs  CapelU  Iradit  et  reslgaat  Prl«ri  S.  larci  de  emb^U»  de  Cea- 
staitlaef  eil  f  aaadaa  iemi,  de  ^ ilbia  fatetar  se  pretlam  reeepisie« 

A.  d.  liSl,  m.  Jamitrfo. 

Flami  nios  CorDelius,  Ecciesiae  Yenetae  antiqaa  moaumentat 
decadis  XI  parte  poeteriore,  pag.  225  sqq. 

Ex  autographo  in  archiTO  monasterü  a.  Georgii  majoris. 

In  oomiue  domini  dei  et  salvatoris  aoatii  Jesu  Christi. 
Anno  dorn,  millesimo  eentesimo  quinquagesimo  (add.  primo\ 
mensis  Jauuarii,  indietione  quartadeeima,  Constantinopoli. 

Pienam  et  ürrevocabilem  securitatem  faeio»  ego  qaidem 
Stephanos  Capello  de  majoribua,  eum  meia  heredibus  et  soceea^ 
soribus  tibi  quidcm,  domno  Petro  inunucho  priori  8.  Marci, 
noatri  emboli  deConstantinopoliy  et  tuia  succesaoribna  aeu  poate- 
ria  tuis  ad  poasidendum  in  perpetuum,  Tel  quicquid  Tobia  pla- 
coerity  faciendi  de  cuncta  et  super  tota  iila  terra,  que  ego 
qacndam  tempore  comparavi  in  Larmiro  de  Nicola  Pillari»  Greco 
habitatore  in  eodem  Armtro,  per  cartulam  Oreee  sertptani,  ut  in 
ea  legitur,  et  cum  omnibus  suis  niausionibus  et  editiciis,  que 
ego  auper  eandem  terram  fieri  feci«  et  eum  omnibus  auia  haben- 
tiis  et  pertinentiis,  intus  et  foris,  sursum  et  deorsum,  quae  tarn 
suptus  terram,  quam  supra  terram  ibi  adesse  noscuntur,  secun- 
dum  quod  ibi  in  Larmiro  poaita  est;  uno  suo  capite  firmante 
in  mare,  alio  suo  capite  ürmante  in  terra  s.  Georgii  de  Lar- 
miro, uüo  suo  Jatere  firmante  in  calle  ejusdem  s.  Georgii ,  alio 
aiio  latere  firmante  in  terra,  que  fuit  fiomfacü  Betani. 

Hane  namque  totam  prenominatam  terram  cum  onmi  sua 
longitudine  (et)  latitudine,  cum  capitibus,  lateribus  suis  et  cum 
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•mSiiM  mm  nansbiiibufi  et  edifiem,  qne  ego  super  emdem 
tei  l  am  fieri  feci,  et  cum  omnibus  suis  habenciis  et  pertiaeatiis« 
mUts  ei  foris»  sursum  el  deureun,  qae  tarn  suptiiB  temna,  quam 
tmpm  temmi  ibi  adease  noseuntur,  tibi  ia  pigaore  posui  p^ 
eautiouis  cartuiain,  quam  tibi  ieci,  contiDeatem  de  capitaoea  per* 
peroa  aiiri  boaoe  aoTos  pesantes  odiageata«  ftgiati  daos. 

Sed  quia  ia  termiao  constitato  exiade  te  mialme  deüberavi 
et  apag:avi,  ideo  propter  capud  et  dupium  de  ipso  tuo  supra- 
seripto  pre^  tata  preaonaaata  terra,  ama  omaibas  saia  prdSi- 
tis  roaastonibas  et  edifieiis,  eopertia  et  dtteopertie,  et  cum 
aouiibus  suis  babentiis  et  pcrtiueatiis,  lutus  et  foris,  sursum  et 
deOTSum,  qae  tarn  aubtus  temoit  quam  8upra  terram  flu  em 
aosenatar,  ia  ntroque  ordine,  sieat  ab  aactoribas  et  proaueto» 
ribus  et  a  suprascripto  Nicola  Pillari,  Greco,  tuit  babita,  reteata» 
et  a  me  aeteaaa  asque  modo  doaiiaata»  ita  ia  toa  et  aueeesso- 
nim  taonim  plenissima  remaneat  potestate  habendi,  tenendi, 
veadeadiy  donandi ,  eomiitandi  et  in  perpetuiuu  possideudi» 
aat  qaieqnid  vobia  plaeuerit,  laeieadi*  eam  omai  vigore  et 
robore  de  ipsa  supraseriptu  cautionis  cartula ,  quam  etiam  de 
omaibua  eartaiia  majori bus  ac  nüiiuribaa,  aovia  et  veteribua»  ad 
eandem  terram,  et  maaaioaibiig  eum  omaUma  auia  edifieäa  per» 
tineutibus,  nullo  voLi.s  lioinine  coiitradicente,  quia  nihil  iade 
remaaait»  quod.  voa  ampüaa  requirere  debeamua. 

Tamea  quia  ego  omaibua  diebua  yitae  mee  debeo  atare  et 
habitare  in  iiJis  duubus  cuuiiclia^  cum  suis  salis  et  eliacon  de 
predictia  maaaioaibua,  et  mea  aeruicia  ibi  lacere,  diebua  et 
noetibus,  per  me  et* per  meum  miaaum  aiae  omai  daaioae  precii, 
et  (lebeo  similiter  habere  illa  caneva,  que  est  positu  prupe 
8*  Georgiam  de  Larmiro. 

Ego  quoifue  debeo  manuteaere  ipaia  dnobua  euuaelia  et 
salts  et  eliacou  et  dicta  caaeva  in  tectis  et  ecteri»  neceaaarüay 
uaque  dum  vkero;  ad  obitum  aamque  meim  debeiU  bec  omaia 

9* 
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renMoere  m  yobts  et  suecessoribns  vestris  sine  onuii  coDtrt- 

dictione. 

ioauper  autoni  debeo  te  ind«  defensare  a  modo  m 
antea  usque  ad  qainqne  anaos  coropletos  ab  omaibm  boraini- 

bus,  tibi  de  ipsa  predicta  terra  cum  omaibus  suis  maasionibus 
el  edifieiia  prodaiaaiitibiia  et  caloniBtantibua,  Tel  te  iode  e^el- 
lere  volentibus,  ex  parte  vel  ex  tote,  propter  riolentiam  popnii 
et  seuioris ;  et  nihil  iode  remaasit,  quod  vos  ainpiius  requirere 
debeamua.  Qaod  «i  quoeiuu[ae  teoipore  de  aupraaeriptia  oaini- 
bus  eapitolis  altquid  requirere  temptavero,  et  te  de  supraaeripta 
terra  et  omiiibus  suis  maosionibus  et  edificiUt  quantum  ad  eam 
pertinet,  ab  intua  et  foria«  aunnni  et  deoranm«  in  otroque  ordine 
defensare  noluero,  vel  non  potiiero  ab  ommbus  hominibus,  tibi 
iade  calumpaiaatibus  aut  tc  iude  eipeilere  voleotibus,  ex  parte 
vel  ex  tote,  propter  Yioleatiain  populi  et  aenioria,  ant  contra  haue 
caiUilam  Ire  temptavero,  tunc  totum  siiprascriptiim  preciiim, 
eapud  et  duplum,  cum  meia  heredibus  et  auccessoribua  tibi  et 
toia  aueoeasoribua  in  dupio  reatituere  debeam,  et  ioauper  aori 
libras  quinque  vobis  emendare  promittimus,  simulque  omnem 
melioratiooem,  que  io  eadem  terra  et  manaionibua  fiicta  fuerit; 
et  poat  Bolutum  proatimum  flMiaeat  bec  aeeuritatia  et  defenaionia 
carluia  iu  sua  tiruiitate. 

Sigfoum  aupraaeripti  Stephaai  Capeilo»  qui  hec  rogfarit  fieri. 

Ego  Petro  Mauroeeoo  tt  aa. 

Ego  CratoQ  Daudulo  tt.  sa* 

Ego  Dominieua  •  •  .  tt.  aa. 

Ego  Henrieoa  VaUareaaua,  Preab.  et  Not.,  Rieb.  S.  Aky- 

dani,  eomplevi  et  roboravi. 

Ego  PetruaBeligQo,  sicut  vidi  in  matre»  ita  teatilleor  in  filia. 

Ego  Joannea  Lande,  sicut  vidi  in  matre,  ita  testificor 
in  filia. 

Ego  P.  NaTigarolo,  aicut  vidi  in  matre«  ita  teatifieor  in  fiüa. 
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Ego  GirlaDdo  CarneUo,  Presb.  et  Pleb.  Eeel.  S.  Mar- 
tini miiioris  Clugie  et  Not.,  hoc  exemphim  exi  inplavi  in  mease 
Japuarü»  indictioae  quarta  decima,  anao  domini  miilesimo  een- 
tesimo  quioqua^esimo  pnmo«  nee  minui  nee  ampItaTf»  eomplen 
et  rol>oravi. 

LV. 

ftiiAAldi»  Aatiteheni  priaeipls,  priTilegima  Yeaetis  meessaau 

A.d.lllK3,iii.Maio. 
Lib.  Alb.  f.  ISS.  Lib.  Pact.  II,  10.  De  Baynaldo  et  Constantia 

adi  Guil.  Tyr.  XVII,  26. 

In  nomine  sancte  et  indiuidue  trinitatia»  patria  et  iiiij  et 

Spiritus  sancti.  Amen.  Vniuersis  sancte  matris  ecciesie  filijs, 
tarn  futuris,  quam  presentibus,  notiiicari  ae  mamtestari  uoJii* 
mos»  qaod  ego  Rainaldus,  dei  gracta  Antiocbenorum  princeps» 
vnaque  Constantia  eorundem  principissa,  lioamundi  iunioris 
fiüa,  condooamus  et  absque  ulla  inquietatione  imperpetuum  di- 
nuttimna  Venetteia  per  Antioehenos  finea  tranaeuntibua  et  in 
Antiochiam  manentibus  onmes  consuetudines  illas,  quas  Aiitio- 
eben!  prineeps  Q,  prute^es)  Boamundua,  primua  et  aecundus, 
Taneredaa,  ?idelieet  et  Raimundua,  illia  eondonauemnt»  et 
auctoritate  priuilegij  sui  coniirmauerunt. 

inauper  cum  de  airieia  et  lineis  pannia  ex  0  Biaaneija  V  Bi- 
saneioa,  et  de  alija  negocijs  ex  C  et')  VI!  Biaancioa  in  Antiocbia 
dare  soliti  sint,  iJlustris  Ducis  ac  tocius  senatus  Yeuetie  amici- 
tiaa  adipiaci  cupientea,  nune  Ulis  perhenni  iure  tenendam  con- 
cedimus,  quod  ulterins  in  Antiocbia  non  donent  ex  syricis  et 
lineis  paouis  ex  C  ßisancijs  oisi  quatuor,  et  de  alijs  negocia- 
tionibus  ex     Y  Biaaneioa. 

Et  cum  in  exitu  portarum  Antiochie  de  siinfimerio  unum 
Biaancium  et  Ylll  denarios  'et  de  camello  duua  BiBaacios  et 
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dknidiuiii  dtre  solHi  Mt,  t  hkmIo  ie  «mieiio  Binnenmi  taDtnm 

et  de  cameiio  duos  Bisaneiod  daiwiiL 

Pretere«  carttet  ilKt  caadkmamiis,  et  fimt  aucioritate 

concedimus,  quod  Bulla  oecsMone  qtiisquam  in  fem  noatra 
neque  in  uilla  nosira  illos  oprimere  uel  sua  aufferre  fraumat« 
Nee  pro  ulla  forifaeto,  quod  io  man  uel  alibi  gens  eorum  (juoii- 
dani  fecerit,  uel  infuturum  faciet,  negociatores  Veneli  ullo  modo 
impediantur  uel  disturbentur. 

Et  81  naufiragium  in  terra  noatra  eeu  in  terra  baronum 

nostroruin  passi  fuerint,  de  rebus  suis  nichil  [Rrdant.  Salue, 
^uaato  melius  poterint«  et  nauem  et  omnia  sua  recoligaat, 

Preterea  eoneedimua  ipaia  Venetida  teuere  curiam  auam 
sancti  xVlarci  in  funditio  suo  in  Aiitiochia,  et  facere  iuditia  sua 
libere  et  quiete  aecuadum  legem  et  atatuta  eorum,  ipaia^J  eis- 
dem  iudicautibua  de  quaeumque  querela,  a  quibuseumque  in  eau-* 
sain  prouocabuDtur ;  nec  alicui  nostroruin  licebit  perturbare  aut 
inquietare  ipaoa  iudieantea  auttndieia  eorum;  nec  alibi  per  totam 
nostram  terram,  niai  in  euria  aaneti  Marc!  aua  reapondere  eogentur. 

Sciendum  est,  quod  nos  et  baroues  uostri  iata,  ut^J  pre- 
acripta  sunt,  firmiter  teuere  et  eonaeruare  iurauimua. 

Vt  antem  predieta  firma  et  rata  et  inuiolata  in  efemum 
permaneant,  his  literia  anodari  testibusque  subscribi  ac  aig^Uo 
noatre  auetoritatia  eorroborari  feeimua. 

Factum  est  autem  hoc  priuilegium  per  manum  Gaufredi, 
eanceilarg  mei»  anno  ab  iucaraatione  domioi  M.C.L.lllf  indi- 
ctione  prima. 

Facta  est  hec  concessio,  cxigente  a  nobia  Dominico  Bodo 
Venetico,  coram  teatibus  his: 

Renaldo  De  Margat')»  Garento  de  Saona,  Roberto  filio 

Gaufredi,  Gaiterio  de  5urda  valle  et  Roberto  filio  eius, 


0  iptUadditam.  |    ')  Ranadiis  deMergit  tP. 

vttdditam. 
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ArdienbakHoo^)  eoa«tftbiilaHo,  Hugone  de  Bolen,  Tancredo 
WeneUi'),  Mtrüno  de  Marfat,  Leoiie*IIaiopoli')  Duee,  Mar- 

tino*)  Galno,  Potro  eamerario. 

Ego  Gabriel  Paulinus,  notariua  et  ducalis  aule  Yenecie 
cancellarius,  aoctenticum  huius  exempli  sigillo  plumbeo  sigilla- 
tum  uidi  ejt  legi,  et  aicut  io  auteuUco  continebatur,  ita  m  iato 
eontiiietiir  exemplo«  Ideoque  meo  proprio  aigno  ipanm  eorra> 
boraui  de  niandato  domini  Jacohi  Teiipuli,  incliti  Ducis  Venelie, 
curreate  aaoo  domtui  nostri  Jbesu  Christi  M**  ducentesimo  qua- 
dragesimo  aezto,  menae  Maij,  indictioue  Uli,  in  palacio  dueatua 

VsilECIC. 

faaiaa  Ttnata-lftffMaiBl«ni  tnlar  Mlletaan  1  fl  Bavlitcaa 

Haaroceauffl. 
A.  d.  1154. 

Andrea«  Dandnlas  ebron.  p«  286:  Dwe  [Damiinieas  Mauro- 
ceno,  qui  regnare  coepit  a.  1148]  pogtea*  paeU  fermdust  cum  Gui- 
Uekno  rege  ad  paeem  devenUt  terrasque  Veneiarum  a  Ragusio  mflra 

et  eo8  simtlifer,  exceptis  Ulis,  quos  in  favorem  ConMantinopolitani 
ImpcrnhjyU  inrcniret,  secttros  riulilit .  et  inmunitatea  plurimas  in 
suo  regno  negotiatoribus  Venetis  indulsü. 

Cfr.  Lebret  T.  i.  p.  319.  Marin  T.  III,  p.  202.  De  libertati- 
bna  Venetia  a  Gnilielmo  priaio  ooneeeaia  fit  mentio  in  pnTÜegio  Gai- 
lielini  aeeoDdi  a.  1176  bams  Colleetionis  dfo.  LXVI:  nConeedimm 
Ht  Veneiici,  venienies  m  regnum  nostnm,  de  navitus  ei  mereibus 
eornm,  quns  in  regiinin  affn/erint,  vel  a  regno  reportaverint ,  de 
imtitiis,  qua»  teniporibus  domini  gloriosissimi  regis  Rogerii^  avi 
notiri,  et  domini  magnifieentiesimi,  regis  Wille Imi, 
patrie  noetri  keaies  mem^rim^  dareMoUHeud^  wmdomm^ 
nm  medieiaUm  tatdum  dent  de  hoe,  guod  haetenm  dare  aalnf» 
awi/*.  De -anno  buius  priTilegii  tu  ambigi  pofest:  eoncessum  est 
enim,  postqiKwnHadrianusIV  Imperatorem  Frederir  iirn  in  ipsa  urbeRoma 
coronarerüt,  idque  accidit  a.  1154.  Huic  aimo  pactum  iliud  etiam 

  « 

*)  Archembaldus  LP.  |     »)  Miopoli  LP. 

•)  FreoelUi  LP»  |        M«rtiaas  LP. 
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Morosioi  asAignat  (deiP  historia  di  Von.  1.  Y,  p.  112  ed.  Yen. 
1637):  nei9endo  nwrto  BiH§gien  Rh  diSieüia.  . .  nueedui§ffU nei 
Regno  U  fylimlo  OugUelmo,  inirod&Uane  iraiüUiaae  n  camduse  e 
81  ttabiXk  paeet  e  eonfederoHone  eHandio,  col  mezza  delia  quäle 

otteunero  Ii  Mercanti  Ventitiani  ne  moi  regni  moita  immwdtä  e 
privilegi**. 

HUce  teinporibus  ettatn  Jauueuses  iu  (avorem  Panonnitaoie  curiie 
8986  iiiAinuantes  plura  recepenmt  privilegia.  Carlo  Pagaao  delle 
imprese  e  del  domiiiio  dei  GenoTeu  nella  Greeia»  illustraiioae  dedma- 
seconda  p.  186,  187. 

LVU. 

Hilatts  letMi  dMtt  iMicslae  et  Prierl  S.  «eeffgli  de  inüre  wn 

aedilciam  a  he  eoBstractaak 

A.  d.  UM»  n.  UvtÜo. 

Flaminias  Cornelius,  Eeclesiae  Yenetae  antiqua  monu- 

menta,  decadis  XI  parte  posteriore,  pag.  227  sq. 

Ex  auiographo  ia  monasterio  s.  Georgii  maloris  Venetiarum. 

fn  nomine  domini  dei  et  salvatoris  nostri  Jesu  Christi. 
Anno  dorn,  milleäimo  ceutesimo  quiuquagesimo  sexto,  mense 
Martii»  indictioDe  quarta»  Aamao*). 

Magnus  donacionis  est  titulus,  ubi  casus  largitatis  nulhis 
reperitur,  sed  ad  ürmaiueiitum  niunoris  sufücit  aoimus  iargien- 
tia.  Qttapropter  ego  quidem  Natalie  Betani,  de  confinio  a.  Ra* 
faelis,  cum  meis  beredibiis,  nullo  penitus  cogenle  aul  suadente, 
nec  vim  inferente,  sed  optima  et  spontanea  mea  bona  volun* 
täte,  et  pro  maximo  bono  et  reraedio  anime  mee,  in  dei  et 
Christi  nomiue  de,  dono,  concedo,  atque  transacto  ad  eccle- 
giam  dei  et  beati  Georgii  de  aupraeeripto  ArmirOt  hoc  eal: 
fabrica  una  petrinea  cooperta«  quam  ego  feei  super  terram  Elia 
Pigiari  Greco,  que  suprascripta  fabrica  eai  conjuncta  in  capite 
ordine  .  .  .  etcasarum,  quibus  ego  morabar;  —  de  qua  tota  et, 
super  cuncta  prdlita  fabrica  cum  aua  copertura,  tu  Marcüa 

*)  Armiruft  ("AXiAvpes),  urbs  TheMaliie  maritima.  Nunc  Volo. 
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Jniianiis,  Prior  duprascripte  dei  ecelesie,  Gum  Uas  sucoesaoribus 
potestetem  inde  habeMtn  perpetoum  profiitaruiD  possidendoni; 

ita  tibi  et  suprascripte  dei  ecdesie  do,  et  traiisacto  pleuissimam 
poiestatom  habendi,  tenendi,  Teodendi,  dooandi,  eommutaadi, 
et  qulcqnid  lüde  tibi  plaeuerit,  iaeimidi,  buUo  tibi  bomine  eon* 
tradicente:  unde  proniittens  promitto,  at  oullo  unquam  tempore 
eotttin  baue  meam  donaeionia  eartulamy  quam  tibi  et  supra- 
acripte  ecdeme  bono  animo  feei,  ire  aon  debeam,  non  per  me 
ipsum,  neque  per  ceteros  meos  keredes»  neque  per  aiiquam 
aobmisaam  personam  bominDm: 

Quomam  in  legibus  piissimorum  Augustorum  preeeptam 
est,  ut,  quidem  (1.  quidfuid)  semel  datam  vel  donatum  fuerit» 
tt«Uo  modo  reroeetmr. 

Quod  si  unquam  tempore  contra  hanc  presentem  donacio- 
nis  cariulam  ire  temptavero,  aut  eam  corrumpere  vel  fraogere 
preamnpsero,  tone  componere  promitto  euro  meis  beredibus 
auri  liLras  (juin([ue  tibi  et  tuis  successoribus  et  suprascripte  dei 
eeclesie;  et  bee  dooatiooia  et  permisaionia  eartula  maneat  in  sua 
firmitate. 

Signum  suprascripti  Nalaiis,  qui  hec  fieri  rogavit. 
£go  Jobaoaea  Venerio  tt»  86. 
Ego  Marens  Anrio  tt. 
Ego  Fetnia  Urso  tt.  ss. 

Ego  Bonus  Senior  Fatuminua,  Presb«  et  Not,,  com- 
ple?i  et  roborari. 

LVIII. 

Cga  AbbM  $.  Mm  ta  Mrtaaapall  caacadtt  ■•Batterla  S.  fteargU 
M^**^*  TaaetiaraM  McleslaM  S.  larlaa  in  Mtuta*). 

A.  (1.  1  li>7,  tu.  Octobri. 
Flamini  US  Cornelius,  Ecclesiae  Venctao  aiitiqua  monu- 
oienfa,  decadis  XI  parte  posteriore,  pag.  228  et  229. 

Ex  autographo  in  archi? o  monaaferit  s.  Georgil  raajoris. 

1.  e.  H»de«to,  FaideffTÖ;  veterum.  Nunc  Rodosto. 


Digitized  by  Google 


138 


U«oiiM  Abbatis  cmcubio. 


lo  nomiae  dtomini  dei  et  aalvatoru  iiosfri-  Jesii  Christi«  Amo 

miilesimo  centeäitiio  quii)i|iiagesimo  septimo,  nieii&is  üctobris, 
mdictione  sexta«  OomTAimMOPoi.1. 

Ne  forte,  qiiod  conceditur,  oUmoiiM  errore  firtradetur, 
expedit  scripturc  tcstiinoiiio  conßroiari,  nc  inposteruüt  aliquid 
diesidkin  yel  acaodaJum  exinde  Taiettt  oriri»  igkur  ego  qtBdem 
Ugo,  abbas  roonasterii  a.  Mariae  in  Adnanopoti,  ae  onnia  eoB- 
ve&tus  8ub  dei  et  meu  regiinine  degente«  iu  prefftto  monasterioy 
ernn  «ostria  aoeeeaaoribiia  daoHia  atque  eoncedimos  nonaaterio 
8.  Georgii  de  Yeneciis,  et  tibi,  domno  Lca^ardo»  abbati  ejaa- 
dem  mouasierii  et  toto  tuo  conventui  et  vestris  aiiecessoribus 
imam  eeoiesiam  ad  honorem  a.  Mariae  eonditam,  qaae  eat  juria 
nostri  monasterii  poaita  inRodisto  juxta  loomn,  qui  dBeMvrFtfn« 
tega  in  rug^  Fraacigeoorum,  foras  inurus  eivitatis. 

Hanc  ergo  firedeaig^taiii  ecdeuan,  aieuti  eat  |M>aita  in 
prefato  loco,  «ecundum  qnod  a  nobia  et  a  nostris  predecesso-* 
ribus  domiuata»  et  poascssa,  et  retenta  fuit,  et  secunduin  quod 
eam  habemoa  enm  ania  oimübaa  oianaionibaa»  panria  et  magnia, 
superius  et  inferiiis,  cum  suo  hospitali,  et  cum  suo  horto,  et 
cum  ouiuibud  cartulis  uoris  et  veteribus,  Grecis  et  Latinis,  ad 
eandem  ecdeaiam  pertinentibua,  et  enm  omni  Figore  et  robore 
de  suprascriptis  cartulis,  nec  non  cum  omnibus  suis  habentiis 
et  pertiueutiis,  ab  iotus  et  foris,  aote  et  retro,  et  cum  omuibua 
ania  bedificiia,  que  tarn  aubtuaterram,  ^amm  aopra  temun  ibidem 
adesse  uoseuotur: 

Ita  verOt  ut  eandem  ecdefliam,  ut  aupra  dictum  est,  amodo 
in  antea  perpetnia  temporib«  habere,  retwei«»  et  poaaidere 
debeatis.  Et  per  omoia  inde  nos  foris  faeimus,  et  in  vestro  mo- 
naaterio  refutamua,  et  in  Teatram  Teatronimqoe  ancoesaorum 
potestatem  eam  damua  atqae  tranaactamua  habendi,  tenendi, 
dominandi  et  tanquam  per  legitimum  documeutum  jureperpetuo 
poaaidendiy  abaque  noatra  et  omnium  aucceaaorum  noatronim 
contrarietate. 
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Saivo  fsmen  quod  .  •  •  per  singnlos  annos  in  mense  Sep* 
tembri  debeati«  dare  nostro  monasterio,  et  nobis  vel  nostro 

mißso  |>er  vos  aut  per  vestrum  uüssum,  ires  libras  olei  per 
lomioaria. 

Et  quandoeunque  pertraDsienmus  per  terram  prefate  Ro- 
disto»  DOS  ve]  nostros  monachos,  nostrosquc  successorcs  auf 
eoram  moaachoa,  debenius  habere  hospitium  et  albergationem 
iu  prefata  eeclesia  s.  Mariae  sine  vestro  expeodio. 

Insuper  autem  promittentes  promittimMS ,  at  nullo  uuquam 
tempore«  neque  per  nos  Tel  per  nostros  sucoessores,  yel  per 
aliquam  personam  a  nobis  submissam,  vos  vel  vestros  suoces- 
sorea  Inquietare  vel  expellere  inde  debeamus.  Immo  a  nobis  et 
aostria  auceessoribns  aemper  securi  et  quieti  inde  permaneatis» 
quia  nibil  inde  reiitaiisit,  unde  vos  uiiiplius  requirere  debeamus. 
Salvo  tarnen  Ulud  quod  supradietum  est«  quod  nobis  et  nostris 
monaaterio  persolvere  debetis. 

Quod  si  quocuuque  tempore  contra  hanc  concessiom's  car- 
tarn  ire  teinptaverimus,  Tel  si  omnia  supraseripta  Tobis  perfeete 
non  obaervaTenrous,  tune  emendare  debeamus  cmn  nostris  suc- 
cessoribus  vobis  et  vcstris  successoribus  auri  libras  deeem. 

Et  haec  eoneessionis  et  promissionis  ae  seeuritatis  carta 
maneat  in  sua  firmitate. 

Ego  Ugo,  Beatae  Mariae  Adrianopoüs  Ahbas,  mea  propria 
seripai  aumu. 

Ego  Sererinns  Prior  mm.  ss« 

-f-  Signum  Wieimi  Monaebi. 

Ego  Joannes  Teanua«  PresK  et  Not.«  eomplevi  et 

roboravi. 
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LiX. 

D«iaU*  faeU  eecl^KlAe  S.  larci  »nctiaram  a  Vit  all  llehftele 

A.  dl  1164»  m.  Augusti. 

Autographum  extat  io  codice  Latino  blbliotheee  S.  Marci 
elaas.  UV.  cod.  LXZI,  nro.  Y.  Eiua  copia  ibidem  nro.  VI.  Alia  recen- 
tior  in  codice  Latino  S.  Maroi  XXXIX,  foL  IX.  A  torgo  aotoj^raphi 

legitur:  ConcesHionis  cartn  de  ruga  de  Tyro^  de  Daro  ...  (reliqua 
legi  non  poterant).  Sequitur  ah  alia  manu:  1164.  Tyro.  VIIL  in 
codice  XXXiX:  1164.  Pro  I^ro  et  eeelenaS,  MarcL  Petnu*  Fan^ 
HnuSt  Gonzo  da  MoUno, 

Reapicitor  hoc  diploma  in  donatione  Sebaatiani  Ziani  Dueis 
anno  domini  1175  (huius  Collectionia  nro.  LXUI),  quam  conferas. 

In  nomine  domini  dei  et  snlfatom  noetri  Jheau  Chriafi. 

AniK»  tioüiial  inilleMiino  centesimo  sexagesimo  quarto,  mensis 
Augusti,  indictione  duodecima.  Ritoalti. 

Quotiena  possesaiones  vel  priedia  de  proprio  Tel  comuni 
saactis  ecclesiis  offeruntur,  tocieus  oportet  id,  quod  obiatuni 
est,  scripture  rineulo  adnodari^  ne  decursus  temponim  a  me- 
moria tollat,  quod  deyotio  optuüt  pia. 

Quapropter  nos  quidem  Vitalis  Michael,  dei  gratia  Venetie, 
Dalmacie  atque  Ghroaeie  Dux«  cum  judieibus  et  sapientibus  et 
popult  Veneti  pari  consensu  et  voiuntate  ah  hodie  inantea  cum 
nostris  successoribus  daiiius  et  offerimus  operi  ecciesie  beatis- 
aimi  apostoli  et  evangeliste  atque  patroni  nostri  Marci,  in  tem- 
pore Leonard!  Fradelli,  ejiisilem  operis  prociiratoris,  videlieet 
iUam  uuötram  rugam  de  Tyro,  que  data  et  concessa  fuit  uostro 
comuni  pro  hospitatione  Venetorum,  quando  illuc  irent;  et 
postea  fuit  Himtssa  propter  hediflicationem  ecciesie  Sancti  Marci 
de  Tyro,  que  ecclesia  edifficata  fuit  ad  honorem  et  utilitatem 
operis  ecciesie  Sancti  Marci  de  Venecia.  Que  Tidelicet  ruga 
stat  juxta  poi  tarn  Magislraia  ad  introitum  ejus  juxta  portum  ad 
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htm  Binwirvmy  et  firmat  nno  eapite  in  ruga  Magistra,  et 

protenditur  usque  ad  divisioneni  lle^is  ab  utroque  latere. 

Inauper  damua  et  offerimus  aimiliter  ipsi  operi  Sancti  Marei 
ab  liodie  in  antea  daram  et  furnum  de  TripoK,  qae  sant  nostri 
comuDis.  iiadc  omuia,  videiicet  rugam,  darum  et  furnuin  cum 
omnibuB  illorum  babentiis  et  pertiDentiia,  ab  iotiu  et  foris»  ipsi 
operi  Sancti  Marei  perpetno  damus,  offerimus  atque  transacta- 
mus  imperpetuuiu  pienissima  potestate  habendi,  teucudi,  Irueudi, 
loeandi  et  omnes  redditua  de  ipais  reeiptendi,  nuUo  unquam 
tempore  aliquo  homine  contradicente.  Iiisuper  coDlirniaimis  pör 
präsentem  coacedsionis  cartam,  ut  opus  Saocti  Marei  perpetuo 
babeat  Uloa  treeentos  Bizantioa,  qooa  nostrum  comune  babere 
debet  annuaiiter  de  funda  Uegis,  sicMit  euuLineUu  in  j>rivileg'ii 
carttila*),  quam  ßalduynus  rex  boae  memorie  fecit  Domioico 
Micbaeli,  predeeessori  nostri  Duei,  et  ejus  sueeessoribtis ;  qui 
Bizantii  postea  fuere  concessi  ad  catenam  portus  Acaronis.  Et 
ipaos  trecentos  Bizantios  nostri  predecessores  concesserunt  et 
obtulenmt  operi  Saneti  MarcL  Sed  Fuleo,  bone  memorie  rex 
Jerusalem,  ilios  subtraxit,  a  tempore  Rolaiidi  Contareiii  usque 
in  preaena  tempus.  De  quibua  treeentis  Bizantiis  pienissimam 
poteatatem  damua  Leonardo  Fradello,  procuratori  operis  Sancti 
Marei  et  ejus  successoribus ,  ut  ipsi  iilos  Bizaulios  iuquiraut  et 
ezeaciant,  atque  in  opere  Sancti  Marei  et  ad  operia  utiJitatem 
et  honorem  expendant. 

Ita  hec  omnia  suprascripia  operi  ecclesiae  Sancti  Marei 
damaa  et  offerimus,  ut  imperpetnum  ilbbata  et  integra  babeat, 
sine  retractatione ,  sine  diminutione,  ut  per  eundem  Evanp^eli- 
stamgloriosum  in  celo  possiinus  perfrui  eteruaretributione.  Amen. 

-|-  Ego  Vitalis  Michael,  dei  gratia  Dux,  manu  mea  aubscripsi. 

-j-  Ego  Sehastiaiju.s  Ziani  judex,  manu  iiica  suhscripsi. 

-f-  Ego  Auriomastro  Petro,  judex,  mauu  mea  aubscripsi. 

*)  Cfr.  priTilogiam  Baldaini  II  t.        haius  Collocfioiiif  uro.  XU. 
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f  Ego  Maiiniis  Michael,  judex,  manu  mea  siibscripsi. 

-i"  Ego  Vitalis  Daadulo,  Judex,  manu  mea  subscnpsi« 

f  Ego  Miircos  Maarecemis  manu  mea  subseripai. 

•}•  Ego  Andreas  Geno  maiui  luea  siil)s('ii|isi. 

'f'  Ego  Petrus  Trancofninicus  manu  mea  subscripai. 
Ego  Amaaias  QniriDiia  maDU  inaa  snbaeripaL 
Ego  Cratoii  Daodulü  manu  mea  subscripsf. 
Ego  Dominicas  Gradonicns  a  Zaello  mmss. 

f  Ego  D'ominiens  Ceho  mmss* 

f  Ego  Dominicas  iMaureceni,  dei  gratiaconies  Jadre,  minss. 

Ego  Petras  Orsiulo  mmsa. 
f  Ego  S.  Venerius*)  mmss. 

Ego  Bonifilio  Hilongo  mmss. 
*|-  Ego  Petrus  Bonoaldo  mmss. 
f  Ego  Garsadonias  Dauro  mmss. 
-J-  Ego  Leonardo  Zopuio  mmss. 
f  Ego  Petras  Uiadro  mmss. 
-j*  Ego  Dominicus  Barbari  mmss. 
f  Ego  Oto  Tantani  mmss. 
^  Ego  Joannes  Manro  mmss. 
•j-  Ego  Englepreto  Maurecenus  mmss. 
*J*  Ego  Jonatba  Fuscah  mmss. 
f  Ego  Joannes  Storlato  mmss. 
•j*  Ego  Viteclino  Geno  mmss. 
f  Ego  Rainero  Zeno"^)  mmss. 
f  Ego  Bonifilius^)  Dondi  mmss. 
•J-  Ego  Joannes  ßadouarius  niiiiss. 
"i-  Ego  Pangraeios  Uitaiiano  mmss. 
f  Ego  Uaido  Sero  mmss. 
f  Ego  Utaviauus  liituri  testis  subscripsi. 

*)  D.  YeDeriut  oro.  XIXIX.  j    •)  Boiiqsfiliii*,  V. 

*)  GeDO  uro.  V.  I 
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f  Ego  Andreas  Delpliiiiiis  imiMS. 

f  Ego  Joannes  Capellexi  mmss. 
f  Ego  GemoliniM  Daponte  nunM. 
f  Ego  Oto  Minoto  minss. 
f  Ego  Dominicus  Tlieodiildufi  nmiss. 
f  Ego  Henrieus  Ciurano  mmsa. 
*}-  Ego  Philippus  Deaiboles  mmss. 
f  Ego  Marcus  Marango  mmss. 
f  Ego  Tfaeophilufl  Manroeenus  mims. 

Ego  Marcus  Gratlonicus  mniss. 
^  Ego  Marcus  Bembo  mmss. 
f  Ego  Gradolon  Gradonigo  mmss. 
"j"  Ego  Petrus  Uilioni  mmss. 
j[  Ego  Petrus  Acotaoto  mmss. 
Ego  Viteeliiiiu  Constantinus  mmss. 
*]-  Ego  Dominicus  Qimarcus  •  •  mmss« 
*)■  Ego  Dominicus  Gradonicus  imnss. 
Ego  J.  Naizo  mmss. 
Ego  Dumiiiicus  Greco  mmss. 
*t'  £go  Natali  Staniario  nunss. 
f  Ego  letalis  Faletro  mmss. 
I^^:  f  ^8»^  Peti^us  Üuirino  mmss. 
^^^^^.Ego  Leonardi  Batiauro  mmss. 
Bgo  Petras  ürso  mmss. 
X  Ego  Fantino  Da  Molino  mmss. 


1  ■ 


'Vi- 


^^^^'figo  Stephanus  Justiniano  mmss. 

-J-  Ego  Fulgero  Bctani  mmss. 
o  Gouzo  DaMoÜDo  mmss. 
lUeUrO'  mmss. 
"J-  Ego  Marcus  Aurio  mmss. 
EgOiilarimis  Micbael  mmss. 


.♦.♦.Iii'* 
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•J-  Ego  Jacob  US  Ardicione  mniBS* 
*)*  Ego  Vitaiis  • . .  olo  mmss. 
"i*  Ego  P*  QuiriDUS  mmas, 
•j-  Ego  Stephanus  llaroci  mmss. 

Ego  Petrus  Anastasius  testis  subscnpsi, 
f  Ego  Symoii  Senatori  mmss. 
•J-  Ego  Stephan UsH  Donno  mmss.  - 
-j:  Ego  Petrus  DaMoiino  idhiss. 
f  Ego  Tnbunus  Natal!»  imnss. 
f  Ego  Stefanus  Signolo  minss. 
•f  Ego  Henrictts  Delphiaas  mmss. 
f  Ego  Vitalis  Memo  mm.  tt«  ss. 
*i*  Ego  (iuiilo  ijuiriiio  mmss. 
f  Ego  Matheus  Tarrisianus  mmss. 

Ego  Andrea  Sealdario  testis  subscripsi. 
-J-  Ego  Kainero  Gradonico  nuuss. 
•|*  Ego  Ste&nus  Galbani  mmss, 

Ego  Marcus  Fusearini  mmss« 
f  Ego  Flülipo  Greco  mmss. 
f  Ego  Petro  Mauro  mmss. 
•J-  Ego  Henrieus  Da  Oanale  mmss. 

Ego  Dominicus»  Veu.  diaconus  et  uotarius,  complevi 

et  roborari. 

In  nro.  VI.  hse  manus  proprie  addunfar: 
-{*  Ego  Paucraciiis  Rozo,  presbiter  et  uotarius,  vidi  in 
matre,  testis  sam  in  filia* 

f  Ego  Marinas  GradoDieas,  judex,  vidi  m  mtre,  testis 

sum  in  tilia. 

f  Ego  Nicolaas  Girardas,  presbiter,  plebaivs  eecieaie  saBeti 

Moysi  et  iiotarius,  exemplavi  anno  domini  millesinio  doeentesimo 
sexagesimo,  roense  (macuia),  Kivoalti,  uec  luiuui,  nec  ampiiavi. 
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LX. 

Pri«ilegiaiii  conti rmationls  iieiandri  III  papc  &d  postoUtionem  donÜBl 
Tltalls  lIchAclis,  9mü%  Teiecie,  faetiM  ecelesie  hont!  lard  in  Tyreial 
cliitate  laa  4e  i^Mlbu,  41M1  ■•luUI«  lUls. 

A.  d.  1165,  d.  13.  ID.  Madio. 

Liher  Alhiis  fui.  154.  Lib.  Pact.  I.  fol.  03. 

Edidit  Fiam.  Corn.,  ficelea«  Yen.  illustr.  X,  F.  l,  p.  219  aq. 
bae  inaeriptione: 

JlMfottder  HI  Banliem  Vmeim  SaneH  Mmi  eoHßmai 
am  5L  Jform*  T^^naw,  ei  S,  Mord  Aekmenn»,  et  emma  oHa  bena 
a  Balduiiiü  i  Jerosolymorum  rege  eidem  liaaiUca^  CQHcessa.  1166. 
13.  Mail.  —      Tabuiariu  i^rucuratorum  S.  Marci. 

Aleiander  episeopiu,  seruus  seruorum  dei,  dilecto  filio 

Leoiiai<lu,  [iiocuratori  operis  ecciesie  saucti*)  Marci  Venelen- 
sb^}  aibique  in  eodem  opere  succedentibus  imperpetuum, 

Pie  posttdafio')  uoinntatis  effeetu  debet  proseqiiente  com- 
pleri,  vt  et  deuulionis  sinceritaa  luutiuLiliter  eniteacat,  et  utilitas 
poatulata  uires  indubitanter  assaroat  Ea  propter,  düecte  in 
domiDo  fili^),  pustiilationibiis  dileeti  in  Christo  filij  nostri, 
Vitalis  Ducis  et  ciuium  Venetonini,  bciiigauiu  prebeates  asseo- 
0um,  Eedesiam  beati  Marei  ia  Tyrensi  eiuitate  eum  domibus 
suis,  pistrino,  furuo,  piatea  et  cuwi  iiilcgra  1  iiga,  caiij|)is,  terris 
et  omaibus  ad  eandem  eedesiam  et  ad  opus  saaeti  Marci  perti* 
nentibus;  Eedesiam  quoque  saocti  Marci  Acho&ensis  cum  pi- 
striao  el  domibus  suis,  [)latea  et  ruga,  que  UDum  caput  tenet 
io  mansione»  que  fuit  Petri  Zanni^),  aliud  üero  fiirmat  in  mona- 
sterio  sancti  Dimitri,  quam  uideKcet  rugam  bone  memorie  Bai- 
duiuus  primus,  Jerosolimorum  rex,  beato  Marco  et  Duei  V  eneeie 
suisque  suecessoribus  in  aquisitione  Sidoniensis^)  duitatis  ratio- 
nabiliter  contulit^); 


')  beati  Com. 
*)  VeoetUrum  Com. 
*)  PrepostuUtio  LP. 
OfD.  Cora. 


*)  Zimai  Coro. 
*)  Sydon.  Coro. ' 
^)  Cf.  Privilegium  a.  huius 
Colleetionis  Nro.  XLI. 
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omnes  etiam  terms,  qnas  in  Jero8oliinitana,Tnpolitana, 
Aotiochena  et  Cayphas  cioitatibiM  Dux  et  comune  Veuecte,  a  re^e 
Jerösolimonim  stbi  eoncesaas,  predicto  operi  beati  Marci  legit- 
time  eontulerunt,  cum  üinnibus  pertinentijs  et  redJitibus  suis 
eidem  operi  auctoritate  apoatolica  confirmamus,  et  preaentis 
acripti  priuilegio  comuniroua:  quemadmodum  ei  rationabiliter 
sunt  coUate,  et  sicut  eas  iu  preseatiarum  quiete  ac  paciüce 
noaeitur  poasidere,  atatuentea,  ut  tarn  preooininale  poaaeasioiMM, 
aieat  auperim  dielmii  est,  quam  alia  bona,  qne  in  preaentianim 
ad  utilitatem  eiusdem  operia  rationabiliter  poaaides'),  aut  ia 
futurum  eonceaaione  ponttficuin,  largitioneregum  uel  prineipum, 

oblatione  (idelium,  seu  alijs  iustis  modis  prestante  domino  pote- 
ria'J  adipisci,  iiriua  tibi  tuiaque  succeaaoribua  ad  utilitatem 
ipsius  operia  et  illibata  permaneaDt. 

Deccruiiuus  ergu^  ui  uulii  uuiuiuu  hominum  lieeat  prefactaa'} 
eccieaiaa  temere  perturbare,  aut  earum  uel  aliaa  poaaeaaionea 
eidem  operi  deputataa  aufferre,  uel  ablataa  retinere,  minuere, 
seu  quibuslibet  uexationibus  fatigare;  sed  omnia  illibata  et 
integra  eonseruentur,  aupradiete  eeeleaie  operi,  pro  cuiua  utili- 
tate  concessa  sunt,  omnimodis  profutura,  salua  sedis  apostolice 
auctoritate  et  dioeesiaui  episcopi  canouica  iustitia. 

Si  qua  igitur  in  futurum  eeclesiastica  aeculariaue  persona 
hanc  nostre  constituiiouivS  pagiaam  scicas  contra  eau)  temere 
uenire  temptauerit,  aecundo  tercioue  commonitat  nisi  preaump* 
tionem  auam  congrua  aatisfatione  correxerlt,  poteafatb  hooo- 
risque  sui  dignitate  careat,  reamque  se  diuino  iuditio^)  exsistere 
de  perpetrata  iuiquitate  eognoacat,  et  a  aaerattaaimo  corpore  et 
aanguine  dei  ac  domini  redemptons  nostri  Jhesu  Cbristi  aliena 
iiat»  atque  in  extremo  exaiuine  diatricte  aubiaceat  ultioni. 


')  possident  Com. 

^)  p otesiarisLA.;  poteritCorn. 


*)  Om.  Com. 

*)  difina  indigDAtione  Corn. 
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Cunctis  autem  operi  predicte  ecclesie  beati  Marci  sua  iura 
aeruantibas  sit  pax  domioi  nostri  Jhesu  Christi,  quatinas  et  hie 
Inieliiiii  hone  aetioBifl  percipiant,  et  «päd  dietrietHni  iiidieeiii 
premia  eteroe  pacis  inueniaot.  Amen. 

Ego  Alexander,  eathoüee  eoelesie  episcopus,  8. 

Ego  Ubaldus,  Ostiensis  episeopus,  8. 

CLgo  Bemardus,  Portuensis  et  sancte  Rufine  episcopus,  8. 

Ego  Gaalteriua,  Albanensia  epiaeopus,  s. 

Ego  Huliuiiuä'J,  |)rei>biier  cardioalis,  tt.  sancte  crucis  in 
Jeraaalem,  s. 

Ego  Henrieus,  presbüer  eardiniliB»  tt  sanetornin  Nerei  et 

Archelai*),  s. 

Ego  GoilielmuSy  presbiter  eardinalis»  tt  saneti  Petri  ad 
Yineullam^,  s. 

Ego  Jacobus,  diaconus  cardinalis  Marie  ia  Cosmidin*),  s. 
Ego  Octo'),  diaeonna  sancti  Nicolai  in  eareere  Tul- 

liaüo''),  s. 

Ego  Boso'),  diaconus  cardinaiis  sanctorum  Cosme  et 
Damiatti,  s. 

Ego  Cynthius,  diacouus  cai  dinalis  saacti  Adriatii,  s. 

Ego  Petrus,  diaeoni»  cardinalis  sancti  Eustachi]  juxta 
templam  Agrippe,  s. 

Ego  Manfredus,  diaconus  cardinalis  sancti  Georgij  ad 
aelam  anreum,  8. 

Data  BiTvnici^)  per  manum  Hermani,  sancte  Romane 
ecclesie  subdiaconi  et  notarii,  UV  idus  Madii,  indictione  Xlii» 
meamationls  dominice  anno  millesimo  CLXV,  pontifieatos  uero 
domini  Alexaadri  pape  III,  anno  VI. 


•)  eubtldus  LP.  et  Com.  *)OttoC«ni. 
*)  Aehillei  LP.  et  Coro.  ")  Om.  Coro. 

")  Vineolft  Coro.  ^)  Rpso  Coro. 

Coatmedia  Coro.  ^)  Bitarii  Com. 
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LXI. 

Prifilegiam  Boamandl  III,  prlicipls  AntUclieni|  d«ii&ti«Ai8  et  c^aces- 
labm  uUkmäi  Ii  Aiti^ehU^  ftetiM  lUwtfi  Mit  lad  el  mmbI 

A.  d.  1167. 

Lib.  Alb.  f.  156.  Lib.  Pact  I,  f.  261.  Muratori  1.  1.  p.  292: 
»t»  margme  eodicU  Amb,  hme  addmtur:  amw  MCLXVll  indi" 
cHone  XV  Boamundus,  Princeps  AniiochuB,  filiusq-  Raymmdi,  eon- 
eesnt  Veneti»  anno  principatus  sui  quarto,  ut  in  primo  Pactontm 
ch.  169  et  in  sectmdo  Pactontm  ck.  8**,  Cfr.  Marin  T.  III,  p.  188: 
trwa  registraio  nel  übro  l  Pactorum  c.  169  e  nel  II  c.  8  iiicO" 
mineia:  JncUto  et  sirenm  Venetias  Ihid  omnique  eimdem  dvkatü 
senaim  aique  cammunif  nee  non  ei  ammbua  VeneHeU", 

In  oomine  sancte  ei  iadividue  trimtatis,  patris  et  iUii  et 
Spiritus  sancti.  Amen« 

Notum  sit  ofmübus  bominfbns,  tftm  presentibiis»  quam  fütu- 
ris»  quod  ego  Boamundus,  principis  Raimundi  filius,  dei  gratis 
princeps  AntloeheiiuSt  eondcmo,  dimitto,  douo  et  concedo  indito 
et  strenuo  Venetie  Duci  oiiuiiqae  ejusdeni  civitatis  senatui  atqiie 
comuni«  nec  non  et  omnibus  Veneticis  medietatem  omnium  con- 
soetudinum,  quas  mercatores  Venetici  eure')  solebant  in 
Auüochia  et  in  omni  terra  mea. 

Preterea  quoque  dono  et  eoncedo  eisdem  earates  liberas 
etabsolutas,  et  firma  auctoritate  concedo  üsdem,  ut  libere,  salve 
et  secure  atque  quiete  eaut  et  veniant,  intrent  et  exeant  in  An- 
tiocbia  et  totam  terram  meam»  ita,  quod  nuUa  oocasione  quis- 
quam  cos  in  Aiitiochia  vel  in  omnia  terra  mea  oppriim  i  e  aiit 
sua  auferre  presumat;  neque  pro  ullo  forifaeto,  quod  in  mari 
seu  alibi  gens  eorum  quondam  feeerit,  sive  in  futurum  fteiet, 
negociatores  Venetici  ullo  modo  impcdiaulur  uel  disturbentur. 

Et  si  naufragium  in  terra  mea  seu  baronum  meorum,  ubi- 
cunque  dominatum  babeo  ue]  babuero,  passi  fuerintt  de  rebus 

^)  Lege  dere. 


Digitized  by  Google 


PklTILBGIUV  B«AlfiniDI  in  PEINC.  AHTIOCBBlft.  149 


suis  nichil  perdftot,  set  salue,  quanto  melius  poterint,  et  nauem 

et  omnia  siia  recolligant. 

Super  hec  autem  omuia  concedo  eisdem  tenere  euriam*} 
saDeti  (^Mard}  suam  in  fiindieio  suo  in  Antiochia,  et  faeere 
iuditia  sua  übere  et  quiete  secuiuium  legem  et  statuta  eoruni, 
ip8»  iudicaatibas  de  quacunque  quereUa,  in  quamcumque  cau- 
sam pronoeabuntur;  nee  alicui  licebit  nmquam  perturbare  aut 
iuequietare  ipsos  iudicaiites  siue  iudicia  eorum;  nec  alibi  per 
totam  terram  meam,  nisi  iu  euria  sua  saoeti  Marci  in  funditio 
suo  m  Antiocbia  respondere  cogentur. 

Hec  itaque  oiunia  supradicta  dooo  et  coucedo  sereoo  et 
hidastrio  Venetie  Duci  ae  Veneticis  omnibus  eornroque  senatui 
atque  comuni,  habeuda  iu  pace  et  äiuc  calumpaia,  ünperpetuum 
possideoda« 

Vt  autem  boe  donum  firmum  fiat  stabileque  eonsistat,  lite- 

rarum  inscriptione  principalisque  mei  sigüii  impresiooe  muoio 
atque  confirmo. 

Factum  est  utique  boe  doaum  et  bec  coneesMO,  exigente 
a  me  uobdi  et  daro  uiro  Domioieo  Booo  Veuetico  et 
dfliecto  meo. 

Huius  doui  huiusque  concesslualä  ati^ue  coudüiiationis 
testes  sunt; 

Siluester,  consanguineus  meus.  Reinaldus  de  Margat.  Ro- 
bertus,  fiüiis  (^aulVedi.  Eschiuardus^},  senescalcus.  Petrus 
Camerius.  GuiUermus  Tirelli*  meresealeus»  Petrus  de  Hasar. 
Rotgemis')  de  surda  ualle.  Bonablus  Baufredus*).  Petrus  de 
Melfa^  uicecomes. 

Datum  est  autem  priuUegium  istud  per  manum  Bemardi 
cancellarij  aiuio  principatus  mei  quarto  et  ab  incarnatione 
domiüica  MCLXYlit  iudictiooe  quiata  decima« 


«)  S.  Marci  LP. 


•)  Elchioftrdua  LP.  |        Uau frae  Dux  LP. 


•)  Rotgeri  US  LP. 
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Ego  Gabriel  Fauliaus«  notarius  et  duealis  auie  Yenecie 
caocellariiis»  auetentieum  hoius  exempli,  sigillo  plumbeo  aigilla- 
tum,  uidi  et  legi;  et  sicut  in  auctentico  cootinebatur,  ita  et  in 
isto  coatinetur  exemplo.  ideoque  meo  proprio  signo  ipanm  cor- 
roboraui  de  mandato  domini  Jaeobi  Teupuli,  incliti  Ducis  Vene* 
cie,  currente  anno  domiai  nostri  Jhesu  Christi  millesimo  ducen- 
tesimo  qnadragesimo  sexto,  menae  Maij,  iodictione  ipiartn»  in 
palatio  ducatus  Venecie. 

Lxn. 

lanml  laperatar  faadas  Teaetu  rampit,  mn  raarai 

A.  d.  1172-li7o. 

Andreas  Dandulusia  chronico,  p.  29 1  sqq. :  Emanuel  Im' 
pmUar  CangkuUimpeiiUmiu  mU  mimHU  cum  Omlieimo  re^epaeem 
eempatuU,  ei  vmeulo  jurameiUi  Mdriam  ejn*  genUam  m  tutO' 
rem  tradere  promisit;  sed  eum  deeieierei,  sekkma  inier  eoe  denmo 

revimscif.  Tunc  Emanuel  tres  fegatos  cum  tribus  galcis  mittejis 
Ducem  requirit,  ut  solitum  subsidium  pro  Imperii  tutela  mittere 
velit.  Dux  autem  paeem  cum  Guiliebno  servare  cupiem,  ei  maxime 
mtmiu  eedeeim,  idfaeere  recueamit  quied  Emmmei  grtsee  fereme 
er0a  Vemetee  maktm  in  corde  eoncepit  De  hoc  Bux  premden»  Ve^ 
neOe,  ne  in  Rcmaniam  pergerent,  umeermüUer  inierdixk . . .  Hoc 
tempore  Anconitani,  Rmanuelis  obcdieiites  ImperiOt  Veneto$  ut  sibi 
wmulos  ceperunt  kaber e., .  Emanueli  Uaque Spalatiim,  Traguriumei 
Bagusium  ac  pame  iota  Dabnaiia  eubjugaiur»  Qui  eOam  inter  hme^ 
guad  dolose  ceneeperai,  exequene^  per  nunOoe  Ducem  atlidif  ui 
eum  Mama  eeeurkaie  ei  flrudu  Veneioe  ad  ierrae  hapern  mOiaif 
et  9%c  Dtut  ei  VeneH,  anHqua  caritatis  memoree  ei  nmiHorum  ver^ 
bin  confisi,  civibns  suis  licentiam  iribuUt  ut  cum  mercihus  suis  in 
Momauiam  libere  navigarent,  Qui  lucri  avidi,  et  Imperii  loca  pro- 
pria  habiiacula  reputantes,  cum  innumerceie  nwibuSf  hcminibue  ei 
mercänie  eneraOe»  ad  earia  Icca  Grmemtm  perrexere;  ei  eum  ei$ 
Se^aeOanus  Ziano  ei  Äurht»  Maetro'Peiro,  Dueie  mmiiif  ad  hnpe^ 
ratorem,  ut  illum  favorabiliorem  reddereiit,  sedirigunt.  Qui  priino 
benigne  ab  eo  recepti,  fm^tm  de  suo  doloso  proposifo  informativ 
ad  eum  denuo  rediere*  Qui  Ucet  ja»n  omnibus  sibi  eubjecti»  pariter 

Sc.  Titolit  Mfchtel  H  ib  «.  1 1Se. 
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prmeepissei,  vi  Veneios  cum  e&rum  bmis  eadem  die  deHnereni, 

attnmen  aiiathematiznndo  nit ,  erga  eos  nil  mali  Cü<jttax8e.  Anno 
Diicis  decimo  scxto,  die  deeimasecunda  Martii,  Grwci  exequentes 
mandatum  Venetos  detinent,  et  navigia  et  bona  eorum  auferunt,  et 
bnperatini  mithmi.  Cumque  hoc  Dud  et  Venetie  inclare^eit^  tim&r 
imminei  unhermf  et  Sapienünm  comUio  deeretum  fitU^  ut  legaii 
mitiantur  Impemiwri,  qui  capttotm  causam  exquhrant  et  restitu- 
tianem  procurent.  Superveniunt  illico  XX  nanen  Vetietorum,  qui 
pr(Bvisi  in  Larimiro  (1.  Larmiro,  i.  e.  Armyro  i  hessaliae)  irruptio- 
nnn  {Hat am  evaserantf  ett  quod  gcUwn  fkerat,  »eriosius  narr&ni, 
Tunc  Venetit  suünm  If^tma  petuantes,  «mr  m  repeHere  prop&nen" 
to»  quod  siatutum  j/mM,  pariter  irritaruni*  Et  postea  itatuunt, 
ut  centum  galem  et  viginti  naves,  qum  exercitui  necessaria  deve- 
kant,  velocUer  fabricentur  et  omnibus  opporfunif;  fn  lflco  operi  fitl- 
ciantur,  cum  quibus  ad  vindictam  tmäw  offema;  Ihix  personaliter 
accedere  debeat,  et  qmd  Leouardus  Michael  tjus  natu»  vicea  efua 
m  VenetOa  teneat,  Sed  ut,  quod  saneOurn  erat,  virUUer  exequere- 
tur,  Duaf  abeenie»  dves  per  edietum  admonuU,  ut  ante  katenda» 
mensis  Septembris  Venetiis  interesse  deberent ;  Istricinqne  et  Dal- 
matinis  popub's  prceceptwu  dedii,  ut  ju.ria  passe  eis  concessum  se 
taüter  prospararent ,  quod  illuc  applicante  stolo  cum  eo  pergere 
nnüciUretUur  fideiiu  Fabrieatie  igOur  et  paratia  in  centum  diefm 
tikdwn  galeii  et  viginti  nauibue^  Dwp  de  menae  ^ 
egrediene  decem  galea»  Istrieneium  et  Ikdmatinorum  as^^mt,  ät 
contra  Tragurim  s,  qui  Emanueli  subjecti  erant^  XXX  miftit  ^Hleas; 
qua'  urbem  beliigere  obtinentes,  ut  posferis  cederet  ad  terrorem, 
non  solum  pro  parte  eam  diruit  (1.  diruerunt)»  »ed  etiam  propriie 
thnaurie  exäpoUavit  (!•  exspoliareniiit).  Dua  auiem,  cum  reUqua 
Mi  parte  ultra  procedene^  Ragunnee,  peiUdtm  ßdeUtatis 
merea,  $ihi  rebeiUee  pure  ineenit.  Erexerant  similiter  hnperiaUä 
VL'xiUa  in  turrifjus  et  f/n/rig  mls,  contemnmtes  non  soLwn  Thicem, 
quem  %ibi  ab  antiquis  temporibus  in  dominum  elegerant  honorare, 
sed  ut  sibi  asmulo  armata  manu  regere  prmeumpserunt,  Dilv  hoc 
iiidigne  feren»  beüicie  inetntlnentieWttk  imp^^  Veneti 
intern,  quodjuBSum  fkem^  Audüieter^esequente»^  eontkntie  ineulti^ 
hl»  eadem  die  quasdam  turres  ascendemnt,  et  depositis  Imperia^ 
fibus  insignihus  beati  MarH  et^nngelistm  effigicm  dfsnjx'r  posuerunt. 
Cumque  altera  die  ad  reiterandos  ioftuUus  Veneti  pararentur. 
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eonmnmkoJto  eamUio  egrediens  TWftimt»  Micka^  arehiepiteofm 
Ragusis  (1.  Raguainns),  eleru»  et  poptihu  imwemu,  prmmisnB  mi- 

cUius,  de  cammissis  veniam  postuUmmi,  Qua  obietUa  Dujp  cum 
hymnis  et  laudibus  civitatem  hitravit.  et  cojisuetw  fidelUafis  sacra- 
meiUa  renovavü;  quamdamqiie  iurrim,  qucs  Imperatori  servaöatur, 
eummarüMs  murii  dkuifecU.  Ei  iirchiepiscopua,  consentientibus 
dero  ei  populo,  mmtenhu  fuü  »uam  eeeleeiam  eubjicere  GradenH 
patriarekm,  ei  hoeß  Papa  poierit  obünerif  quibus  DuxBaynerhim 
Zane  dedit  in  eomitem.  Postea  ex  eis  secum  asswntts  Her 
prosequens  Nigropontem  pervenit,  magistrnlemque  i'psius  insulce 
cioitaiem,  qua  Grwcorum  exercüu  fulcüa  erat,  impugnare  coepii* 
lüe  mäeim  gui  ea  ImperaiariB  juesu  ex^j^Hfli^  ptwerott  de  Veneto^ 
rumpotefOia  siuprfaeiuB  Dud  premieii,  guai,  $i  ad  bnpejratorem 
legaies  mkieret,  reafUuHenem  suerum  civnm  et  bonorum  plenarie 
obtincret.  Cid  Diw  annuens  Magialrnm  Pasqualem,  episcopum 
Equilinum,  qui  Grwcatn  linguam  noceratt  et  Manassem  Badoario 
legatos  Imperatori  misit.  Exinde  Dux  abietu  Chium  navigavi/t  ei 
urbem  cum  iota  innda  per  dediOonem  aceepU,  ei  ibi  worum  nmir 
Horum  redUum  ewpedane  hyemare  diepoeuU,  Ei  de  paee  eonfideno 
8U08  a  lasione  Imperii  abstinere  fecit.  Quod  Imperator  cognoBceno 
Ducales  tiuntios  dolose  simuhäionibus  trahcbat  in  longum.  Sed  Uli 
a  Duce  admo/iUi,  cum  vellent  receäere,  de  pace  fienda  ab  Impera^ 
ior^fidudam  auseeperunt.  bnpereitor  quidem  eum  legati»  redem* 
mUm,  non  ad  pacem,  aed  ad  moram,  et  ui  eondituh- 
nem^S^reUu»  iniegraUier  peroenHret,  Qui  ficte  ßmieem  alHeiem 
Uli  pcrsuasit,  ut  secum  legatos  Imperatori  remitieret;  qui  pacis 
avidus  eo8,  quos  primo  miserat,  et  Philippum  Grwco  legatos  remi- 
ßit»  Cum  igitur  hwc  agererUur,  pessima  pesfis  in  tantum  invaimi» 
uipaudo  mierjeeitk  ^Uj^ifus  fef0  mi^  gutff 
erediiur  advenkse  ex  «ni  aqmrum^  guas  Imperator  feaerai  vemor 
nari.  Dux  ob  hoc  de  paee  non  creduhts,  aeeepOe  reliquiis  et  alii» 
thesauris  de  Chio  recessit,  et  ad  insidani  sanctoB  Panagio!  applicuit, 
tibi  eadem  clade  plurinii^ip^rtui  sunt.  Imperator  vero  de  his ,  g^ 
exereUui  accideranip  p90jffU  ßucis  legatos  audire  renuii  ei  eum 
eie  ittum  mmOurn  remieU,  gui  Duei  exposuUt  guam  grave,  guo^ 
geetam  erai,  Imperaiori  purai,  Tune  Prudenium  eoneilio  pro  oMr 
nenda  pace  Henricus  Dandülo  et  Philippus  Grieco  cum  illo  pariter 
remiUuHtur.  Postea  stolus  MetkelinuniyeHii,  d^j^iifle  ßtiUimu 
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et  denique  impellente  venlo  Schirum ;  ibique  invalescente  peste  in 
luctu  paschalia  festa  peregit  .  .  .  Emanuel  itaque,  erga  Venctoa 
furore  accefi8U8»  sc  eos  ad  nihilum  redacturum  adjuraris,  in  lega- 
tos,  dum  ea,  quce  pacis  erant,  requirerent,  injuriose  prorupit.  Cui 
Henricus  Dandulus,  pro  saliäe  patriw  constanter  resistens,  visu 
aliquanter  obtenebratus  est.  Qui  illaiam  injuriam  sub  dissimula- 
tione  secretam  tenens  una  cum  socio  Venetias  redeunt.  Ceterum 
Venctis  de  consequenda  pace  data  spe  Dux  (Sebastianus  Zianus,  qui 
regnare  coepita.d.  1 172)  denuo  Vitalem  Dandulo,  Manassem  Baxlua- 
rio  et  Vitalem  Faledro  legatos  Imperatori  mittit,  qui,  cum  ab  eo  in 
longum  protraherentur,  Duci  insinuant.  Dux  ob  hoc  Henricum 
Dandulo  et  Joannem  Baduario  Guilielmo,  Sicilioe  regi,  pro  unione 
contra  Imperatorem  componenda  ambasciatores  delegat.  Qui,  dum 
iretity  legatos  redeuntes  cum  nuntiis  Imperatoris  in  Slavonia  obvios 
habuere,  et  de  pace  confisi  cum  Ulis  redeunt,  Horum  atäem  lega- 
torum  commissiones  y  bulla  Ducali  plumbea  communitas,  vidi  et 
legi.  .  .  Nuntii  itaque,  qui  ab  Emanuele  missi  fuerant,  non  firmata 
paccy  sed  de  firmanda  Duci  spe  data,  cum  Vitale  Dandulo  et  Hen- 
rico  Navigajoso  redeunt ;  et  cum  nihil  ab  hnperatore,  nisi  moram 
obtinerent,  mortuo  ibi  Vitale  Dandulo  alter  cum  duobus  Imperiali- 
bus nuntiis  ad  Ducem  venit . . .  Dum  itaque  nuntii  Emanuclisy  qui  ad 
Ducem  venerant ,  swpius  quwsitam  pacem  effectui  non  mandareiä, 
Dux  Aureum  Mastropetrum  et  Aureum  Dauro  pro  unione  excquenda 
GuilielmOf  regi  Siciliai,  legatos  mittit.  Tunc  Imperiales  nuntii  stu- 
pe facti  Ducem,  ut  remittat  legatos,  hortati  sunt.  Ille  annuens  Leo- 
nardum  Michaelem,  comitem  Auxeri,  et  Marinum  Michaelem  atque 
Philippum  Grceco  ambasciatores  suos  delegat;  et  hi  cum  apocry- 
siariis  Emanuelis  imperfecta  tractatu  redeunt.  Rex  Guilielmus, 
Ducis  nuntios  alacriter  videns,  foedus  cum  eis  ad  viginti  annos  et 
plus,  si  de  partium  consensu  processerit,  composuit,  et  Venetis  in 
regno  negotiantibus  immunitates  contulit.  Et  hcec  nuntii  redeuntes 
Duci  referunt.  Et  tunc  omnium  collaudatione  nuntii  Emanuelis, 
juxta  solitum  dilationes  cxquirentest  licentiati  sunt.  ^cco.  rvCv« 
Idem  ibid.  p.  309 :  Anno  MCLXXXIl  (immo  MCLXXX)  Emanuel 
angustiatus,  denique  moriens,  Alexium  Porphyrogenitum  heredem 
Imperii  tuitioni  Andronici  commisit ;  qui  spreto  juramento  postea 
illum  suffocavU,  et  Imperator  factus  est.  Hicpro  firmatione  Imperii,  ut 
Venetos  sibi  favorabiles  exhiberet,  mercatores  per  Emanuclem  captos. 
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ref/itirmte  Duce,  ItberavU,  et  de  remrciendis  da/nuin  ünunatim 
promissionem  feeit.  .  .  Dum  hwc  fierent,  Andronicus  Imperator  ab 
Isacho^  Emanueli»  ncpofe,  capitur,  et  privatus  oculo  et  manibuw^ 
Heut  dolose  egerai»  Ha  ignmiuniase  täam  /Ifthii.  haehua  igUur 
hnpefittor  ^hehu 

ffuie  Dttx  (sc.  Aureas  Mastropetro  ab  a.  1 178)  Petrum  Michae^ 
lemy  Octamantim  Quirino  et  Joannem  Michaelem  pro  rcnovalione 
legatos  crisobolü  et  damnorum  restittäione  mittem  crisobolium 
4Uftinuif;  sed  de  resareiendis  damni»  dUationem  habuU. 

Et  sie  qmdeoi  festes  oeeidentslet ,  i.  e.  Veneti. 

Jam  Yero  aodiatar  altera  pars,  orieDtalinm  s.  GnBConini«  Ergo 
Joannes  Cinna  m  US  6,  10 
fp.  163  ed.  Paris,  sq.,  p.  280  cd. 
Bonn,  sq.):  'Ev  roOrw     •)  xac  6 

aXkoL  T«  noXka.  xai  oo'Aziu.v  inl 
roi/TOtg  ßa^JiAil  dteü/xoXö'/Yjxcv. 
'Xnd  Tovrov  töv  ^6vov  xai  OiJiv- 
virw^f  Ö90t  h  rt  Bv(airr(<p  xai 

wxrjvme  )ret>|9a(^,  ^ijfjLOJtat^  ypou- 
paef  naoxniix'^a^f  rag  orjaiag 
dvaypdnroui  dg  rd  OTjjxöatov 
iKWiiaaro  dm  airicig,  ^g  a6T6g 

Ktfrcu  fih  ig  r90  *Iov/ou  xSknw 

pvrog  ovTa  rivafyö^  re  npaßiWe- 
rxi  rf,g  dy.zrjC  jüiaxoöv  oaov.  'Ev^a 

irpoatoO^a  xacpdv  f&l»  rcva  irXc&F- 
ftov  ai)rd  irocfireec*  rdv  7rop.&/jidv 


Inter  faec  PalaestiiiaB  rex  ßy- 
zantium  veoit«  preces  Imperatori 
de  iis»  qo9  in  rotis  habebat»  obia* 
tunis;  impetratisque  iis,  qus  po- 
poscerat,  praeter  alia  niulta  eliam 
servitium  professus  est.  Sub  idem 
tetnpus  et  Veoetos,  quotqfuot  By- 
aantii  et  in  quibuscnnque  flo- 
matteram  proTinciis  babitabant» 
puMieis  careeribns  mandaTit, 
eorumque  huua  consif^nrata  fisco 
addixit,  ob  eam,  quam  dicturua 
sum,  causam.  Venetorum  regio  in 
extremis  sinos  Janü  partibm  sita 
est»  man  rero  eireomfloa  longius 
a  Ktere  palitdes  protendit,  quibus 
nriare  sa»pius  per  diem  influens, 
certo  quodaiQ  tempore  narigabties 
eas  reddit;  com  Tero  mrsiim  re- 
eedlt,  maecessas  prorsus  naräna 
et  bominibas  faeit  Est  geas  isla 
moribus  depravata,  sacrilega,  si 
quee  alia,  et  iüiberalis,  utpote 


*)  Circi  aoaii»  fere  1169,  eell.  Wilkea.  Hiitor.  Coma.  pa^*  IHNI  sq. 
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ixtif  otif^opogt  ßuiixolQ'/ioy  (adde 
d^)  tuztp  Ti  xal  dvsktO^tpov,  an 

Ovrot  *  A  X  f  Cl » jrori  ßactkelx'^p« 

itapxix'^p.ivm  ^jULjüia)jov,  (5;rrjvcx« 

qdM[/q      BvCovrCy  dfroriroxro, 

^ot*  ikovoi  T6  Tc5v  andvrwv  ^ta 
Toöro  Tce?  xar'  iiJJtopiav  dotdra^ 

aXa^ovctav  uvro-jg  -^pcv.  'Av^pi 
juiivroe  nolir-g  ooa  xat  avooÄ;r6dci> 
irpoacl^oy*  cUX^  o^x  ^;rci>g  rciüv 
«oUö5v  mi  xa2  dV^juionxMV,  cUXä 
xoy  rcc  tffßceardnjrc  i^ppövfc, 
xSv  inl  fiell^öv  rc  ^po^xc  r(3v  irapd 

Xsjtiivag  6  ßaaiXtug  'loadvvvj^  Ix 

jffoci^aaro  ftoXcTfiac*  *£vtcü.^cv 

71^'  dT£  01^  Xlcv  TS.  «Uov,  xat  Pö- 
dcv  xat  Aiaßov  y^9o)v  xaridpaf&ov 

xara)^dArc^  ript  y^v  TOpw  d/ui« 
auTot^  iTtKohopxYiaavTeg  tlXov*  r^v 


naulicis  plena  ineptiis.  Hi  quum 
A  ]  e  X  i 0  Imperator!  qiiondam  auxi- 
1  i  0  Teoissent,  quotetnpore  Robertus 
ille  ex  Italia  Dyrrhachium  traoa-* 
misflus»  regionem  illam  ioTaserat» 
remonerationis  loeo  enm  alia 
accepere,  tum  ajiLrIportus  illis 
Byzantü  assignatus  fuit,  quem 
Embolum  vulgo  appeüaot,  solique 
ommum  eam  ob  caiuam  decimaa 
«X  mercatiura  nemini  RoDianorom 
exinde  solreront.  Hinc  in  immen- 

sura  ItM'U[ih't;ili  staliiii  in  super- 

hiam  evecti  sunt.  Siquidem  cives 
ut  mancipia  tractabant,  neque  eos 
domtaxat,  qui  de  infima  plebe 
esaent,  Termn  etiam,  qui  de  Se- 

bastorum  aut  alia  apud  Romanos 
minore  franderent  dignitate.  Qui- 
bus  indignatus  Joannes  Jotpe- 
rator  a  RomaDo  Imperio  eoa  ex- 
polerat.  Inde  a  RomanU  Tindietam 
repetere  eom  studio  enjbiefiuittir. 
Classe  i^ntur  mivium  constructa 
lerram  eoruiii  iüvaduiiU  quu  Itm- 
pore  Chium  capiunt.  et  Rhodam 
atque  Lesbum,  celebrea  insolaa» 
infestant.  Inque  Paleatinorttm  ter* 
ram  delati  Tyrem  eom  iTlia  obsi- 
dione  capiunt,  piraticaiiicjue  in 
mari  exercentes  iinlli  hominum 
sceleiati  pepereere.  Quapropter 
lÜ^jMfor  eos  in  priorem  statum 
(htotOhmt,  quod  tarnen  ad  maiorem 
eos  superbiam  fastumque  evexit; 
arrogant);!  enim  recte  factorum 
opinionc  iiiflata  in  improbitatem 
deflectere  aolet  Unde  factum  eat» 
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eiXa^ovcfaC  tat  rO^ou*  a^^dina 

votav  £xg£;0£(75«t  ordcv.  'O^ev  xac 
no}XoXg  reiüv  cu  yc^svöruy  ßaatkil 

rc  hcl^wm,  nal  aUuc  fropörarcc 
|jr'  ötOrovg  Cßfiiiav.  Atf/^ov  jtisv- 

lauroö;  9WQtxKwt$g  xai  o^xleec; 
TAtip  aOrö5v,  &üitsp  o(  deXXoi  *Pcii- 

/jifvr/j  aÜTorg  av«arp£^ö/x£vo«  3ca- 
rpißfig.   °A  /XYjx^n  y^pstv  £;^a)v 

ravofifvaiv  v^ptoiv  «lir^f (aro.  To6^ 

PaXövrcJv  Ou£vvira)v  a;ro^i£Aci)v 
Boup7<9lovc  rji  Aarly6i)v  ixaX£a£ 

ßtou  rr^p^<7£iv  rd  doiiXtov  Toöro 

ßoißltra'..  Oj  tzoau  tö  iv  y^iota, 
iulI  OUivycroe  Aa/uur^p^ot^  f/ii^yi- 

Ti}(  «T^rcSv,  ^ay^^«99(iv  rc  «üroig, 

xai  raj  otxt«?       soaj^og  xo^s- 

^ü>9av.  "O^fiv  xat  ini  dtxr/V 
«UroOff  xccXi^a^  d  ßaoO^g  xd^ 

pou  iBvtah'j ,  09«  rc.  ofiat  ^ir,p- 
iraaro,  aüru«  ocnrootoövat.  'AXxd 


ut  multis  nobiliutn  Tiroram  atqae 
Imperatori  affinitate  junetorum 
verbera  fofli^erent,  alHsque  eoa 

gravissiitiis  injuriis  afficerent.  Ni- 
hilo  tarnen  secius  iisdem  furtunis 
M  a  n  u  e  1  i  8  quoque  temporibos 
usi»  Romanasque  mulieres  eanim* 
que  famÜias  albi  jungeotes,  ?elut 
ceteri  Romani  extra  limites  aibi 
ab  Imperatore  concessos  versa- 
bantur.  Qusß  cum  lerre  amplius 
non  posset»  poenas  illis  peccato- 
ruin  infligere  coepit.  Eoa  igitnr 
Venetoruro,  qui  Byzantit  habita- 
bant,  ab  illis,  qui  mercaodi  causa 
adveiitabant,  secernens  Burjrenscs 
Lntinorum  sermone  appeliavit, 
Ilde  ipsi  data  poUicitos,  ae,  qaoad 
TiYerent,  Romanis  seiraturos  ob* 
sequium;  ea  entm  apud  lUoa 
istius  vocabuli  est  significatio. 
Brevi  tarnen  tempore  prsterlapso 
Yeneti  Lombardis  succensentea» 
quod  a  suis  partibua  deaciYiaaeot» 
eo8  ioTaduBt,  »dibusque  eorum 
funditus  eversis  gravissima  eis 
damna  iufligunt.  Quare  in  jus 
vocatos  Imperator  Lombardis 
«des  ioalaurare»  qusque  illia 
abatuUaseDt,  atatim  mtitaere  pro- 
lato  judieio  jiuait  Veneti  tarnen 
niliil  eorum  cxscqui  volebaut, 
damnaque  Komanis  gravissima 
sc  illaturos  minabaotur,  io  me- 
morlam  reducente«,  qwa  saper- 
stUe  adbue  Joanne  Imperator« 
perpetrariflsent.  Qu»  enm  ride- 
ret  Imperator,  cunctari  amplius 
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«ÜTuiv  :^^£Xov,.  xai  •fiJtel'Xoitv  ye 
'Pwjüiatoe^  äv:^x£(JTa  ü!:'a7£tv,  ava- 

*l«idyvou  ircpc^vro;  ip^öctfoccvro. 
TaOra  ouvt^^kiv  6  ßaaiXeOc  fiijxirc 

ovAXaßetv  0(avo>5^£t$  ypdixiicLra 

'fiSt  de*  <i»v  rotip  rd?  ^PX^^ 
irovae  ^f^Xov  rdv  ^P^^v  Iffoccc, 
xa3^     fltt/roj^  x^^P'^^  O^ewirotg 
imßaXsXv  eo«£.  Kai  A04;iöv  xard 
ravTÖv  o{  iv  Bv^avrfü)  TOig  ävci 

xom  y^g'  fpovpai  rs  xa2  ispd 

KociftoO  TCtvvv  ^tccysvofxho'J,  iruL- 
or,n£p  iv  oCtu)  ix-'/dh^i  rqi  ;rXyj3'£i 
ar«>o^u)p£ia^a(  a'jvißatvs  rotg 
fpovpdg,   OUivverot  (iocxc  yap 

)^(tfTepov  etvat  jiri^iv)  rotd^t  rtva 

'/P^fxa,  xai  ocov  oooi/joa  £v  HvCav- 
ricü  xaT^p€,  Xiiij/Jtdrwv  Tt}>  or^j^o- 
ai^  «ffi9/ur(i>Aii2xc  iroXXciciv.  "O^cv 

ßoOXsvafv  Oüsvvfi'rct^,  kixßdvrocg 


Dolnit.   ftai|ue  velut  reti  il!o8 

eodem  die  circumvenire  statueus, 
literas  per  tenain  Romanorum 
quoquoversum  mUit,  quibus  loco- 
rum  prafectis  tempas  desigoa- 
bat,  quo  in  Venetos  manns  inji- 
cere  deberent.  Protinas  eodem 
teiiipoic,  qui  Byzantii  erant, 
quique  in  (inibus  Imperii  Ro- 
man! degebant,  capti  suntt  et 
in  earceres  ae  in  aacra  mona- 
flteria  conieeti.  Elapao  aliquanto 
tempore,  cum  tantsB  moltitn* 
dini  custodia  non  ^ulTicerent, 
Veneti  (nihil  eaim  hominibus 
desperatis  inexpugnabilittfl  ease 
Tidetur)  htte  fere  aggrediontor. 
Eorom  unasquisque  pro  unoquoqae 
vadiMii  sc  Imperator!  constituit» 
quo  facto  carccrihus  oxiini  illis 
contigit.  Erat  autem  inter  eoa 
quidam  genere  nobilia  opibus- 
que  praBpollena;  is  magne  ino- 
Ib  naTem,  cujusmodi  nunquam 
Byzantium  appulerat,  niulta  pe- 
cunia  reipublicsB  vi-ndidit.  Cujus 
cura  cum  ei  ab  Imperatore  man- 
data  esset,  Venetis  consilinm 
deditp  ut  illa  noctu  eonscenaa  in 
patriam  navigarent.  Uli  arrepto 
consilio,  ventum  nacti  secundum 
in  illam  insiliunt  protinusque 
aufugiunt.  Romani,  nbi  id  adTer- 
tere,  a  tergo  eoa  consectati  et 
prope  fretum  Abydenum  aaaecuti 
igne  Medice  illaiii  comburere 
conati  sunt.  Uli  vero,  Roma- 
aorum    arlibus    aasueti,  naTe 
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iiaenr)Srj(jav  in'  aürö,  xai  Xotfrcv 
iyyhcanii  rt  ^^^^^^ 

Ixclyoc,  toro&y  *Po>fAa&(«3vtf3^d;i^ 

füfdiv  dvOoiiv  tr^ov  (rd  fäp  iröp 
iroppMr4^o}y  ^  ^XP^v« 

^  xat  nsXoKJav  Totg  niXoig  cazo- 
(jrpefoynyQv,  xa^'  uodrwv  iaßiv- 
vuro  frcaöv},  ä;rpaxroe  dvcx<*>p^'* 
9av*  OtUyyfTOc  ^joUxs^;  f&axpdvrp 
npofj)(6yT$ft  oröXov  t<xt>j- 
vd^fuvot  itardc  *Pci>|uia<«iy  ^t}X3ov. 

(ßaXov  inii  «;r£xpo6j^<jav, 

intaritveci^roft  inl  rhv  yq^oy  ifi* 
poyro  X(ov,  ivrav^d  rc  rät  voiOg 

avfiXxO^javrec  £;ri  xaTa«JpoiX"f3^  (I. 
xctzocdpoij.1^)  X^P^^  Ij^^iaay. 
'AAXd  dwdfaai  xdtyraO^a  ;r£ptru- 

tig  X^fp«?  :^X^ov,  ;roUo6^  r£  tö3v 
a^£rlp'jüv  anr^ßfltXov  ;nroX£pL00vr£C, 

iXfiipTl^w,  BaacXcu^  xat  xard 
xporo^  äX<Sy«i  ro6rovc  diayooCr- 
luvos  ii^;r£c^a>niv  tc  xai  vaurcxöv 


coacUlibus  aceto  madefactis  unde- 
quaque  coatecta  Mcure  enaviga- 
runt  Itaqne  Romani  (ignis  enim 
e  longinquo  nimw  in  naTem 
projectus  ad  eam  ant  non 
pertigit,  aut  in  coactilia  inci- 
dena  retro  agebatur»  eadeosqiie 
in  aquam  exatinguebatar)  re  in- 
fecta  abaceaaeront  Veneti  rero 
non  multo  post  in  patriam 
suam  iipjiulsi  classc  fLibri^-iita 
adversus  Romanos  proüciscun- 
tur«  Ae  primo  quidem  Enripaoi 
inradunt;  repulst  vero  (Impe- 
rator enim  arbibua,  qu»  ibi 
extant,  idonea  militum  prasidia 
imposuerat)  ad  Chium  insulam 
trajiciunt  ibique  navihus  sub- 
ducUa  ad  regionem  depopulandam 
eacendunt.  Verum  in  eopiaa, 
qua  Imperatorifl  proTidentift 
in  insulam  trajecerant,  ibi  quo- 
qiie  inciiientes,  proelio  conserto 
pluribusque  suorum  in  acie  amis- 
818,  retro  ad  narea  ae  contulere. 
Imperator  Ti  eoa  eomprehen» 
dere,  et  terreatrem  Davalem- 
que  exercitum  adversus  illos 
mittere  constituit.  Sed  erat 
quidam,  qui  Acolutbi  dignitate 
tum  temporia  fungebatnr,  Aaren 
nomine»  Wr  aupercüioana  admo* 
dumque  arrogans.  Is  Impera- 
toris  rebus  Semper  adversaba- 
tur,  praveque  legatiooea  obiisse 
peraspe  deprebenaua  lüerat» 
et  artium  magicarom  inaimulaba- 
tur  . .  .  Tum  Tero  Venetorum 
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VQciro.  *A}X    ydp  T((  rd  tod ' Axo- 

npd'j/iiLaaiv  a>v  7ta.poatptcßtiai  rc 

T6rf  oSv  OOtwIrtkiv  ri^  £9vci  Ix- 

'fkXcc  /liv  ydp  rö  'Pui/üiauiiy  vau- 
nxi6v,  iy*  ^  ii£  r^y  MaXfov  ^cyo- 
vdc  (dxpüiTrjptw  H  ioTt»  oOt^g 

Xiou  6$6v  ^u/jj\>)  evrav^a  iXXo- 
;^f/a£tv  Q^tvyixQi£'  r^^ri  '/ip  iffi- 

Aa9i9««0^^   «CixoG,  d(xa.5«fc* 

(ir:ep$s^i(i}v  atirolg  avvsnXixsro, 

*AXA     £X£tV&£   TO   |X!V   TTpO?  TCSV 

viOff^  xara^oÄ£/xW£vr«i  Pw- 
iCi^fuQo^ae  tfrparoO,  rd  ii  Ttal 

dff  Atnrov.  "Op^pou  di  6  'Pwfiafwv 
0räAo(  ijri  Ahßov  i^X^cv*  ijr£4o^^ 
rc  ysywdg  ij^xouacy»  dirtou 
Mwxtv.  *AUd  tfra^ai^  jmiv  jul^xV 

'^vj'^Qvrwv  dü  Kporpond^TiV  rcöv 
jroXfi/xtcüv*  rpi-hpeai  oi  noXXaig 
«ürüv  aufAßoXövrcc  xoU  cAöv  7£ 
wl  a^6»dpevg  nati^a»,  od  1f 


genti  pateftH'to  eonsüio  conatum 
Imperatoris  impediit.  Navigabat 
enirn  classis  Romaira»  ut  ad 
Maleam  drtata  (promontoriam 

« « 

hoc  est  permultorum  Oieiu^ 
itinere  a  Ohio  insula  dissitum) 
Venetis  ibi  ia«idiaretur;  jam 
eniiQ  opiaio  perTaaerat,  eos  a 
pedeatri  Romanorom  «»reitii 
repulaum  iri,  qui,  «t  dixiimia» 
structis  in  insula  insidiis,  juvante 
situ  lücoruiii  cum  iliis  dimica- 
Terat.  Uli  vero,  tum  quod  a 
fiomania,  qni  io  inaula  erantb 
Ticti  erant,  amlaaa  maiore  parte 
aui  exereliiis,  tum  quod  etiam 
classem  adveiitare  perciperent, 
sero  diei  aublatis  aneoris  in- 
sulam  reliqueruDt.  Mane  elaaaia 
Romanorom  Leabum  appulit» 
cinnque  ea»  qoe  aoeiderant» 
accepit,  pone  insecuta  est.  Pugiia 
tarnen  stalaiia  siuiniiam  rei  de- 
cernere  non  potuit,  eflfusius  Sem- 
per fugientibua  hoatibna.  Cum 
multia  autem  eorum  triremibna 
eofigrresai  eaa  eeperunt»  et 
cum  ipsis  rectoribus  merserunt; 
rcliquiB  fuga  in  patriam  eva- 
sere.  Periculum  vero  viris  adeo 
deatitnts  effugerant,  ni  ipaarum 
etiam  navimn,  qu»  ex  Epidaomo 
iis  oecurreraat,  yi  capere  iml- 
laiii  potuerint.  Et  hunc  quidem 
arrogautise  fructum  Yeaeti  in- 
Teoere ...  Ii  vero  magna  elaaae 
Romanoa  impugnare  non  auai, 
in    portibiia  0«   eo  tempore 
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0(j7(t}  ixivTOl  6Xtyay$poij<7ai  röv 
xivdtivov  fjpuyov,  e&ff  aUrdSv  oüdc* 

TGtGöröv  TO  TYig  dXa^ovsiaf  tOpoc^ 
TO  xip^og . .  Ol  di  tfrÄ^  piÄv  jüif- 
f^Lktf  *Poi>fiafocf  iroXfjüicl^  oOx  Ire 

pav  Y^Miyxa'jTO  rcXr^yr-iV. 


subsidentes  piratieaiii  exerce- 
bant,  donec  secundam  plagam 
accepeniat 


E»  plaga  e  c  u  n  d  a  Venetis  iufiicta  quaßnam  revera  fuerit  quando* 
que  evaierit,  id  Joannes  Cinnamusin  aequentibas  non  aperit;  eum 
bae  in  fine  libri  aui  deperditi  ffBcisae,  rero  band  absimile  putamna. 
Faif  ant«ni  praenl  dubio  cladea  ilia,  quam  in  obsidione  Aneon» 
(a.  d.  1174)  cliis.sem  eorum  passam  esse  coostat,  coli.  Niceta  in 
Manuele?,  1  (Opp.  ed.  Bonn.  p.  259  sqq.);  quod  ctiuni  Eustathius 
reapicit  in  oratione  ad  Mntuielem  Imperatorem  habita  a.  d.  1174,  ubi 
bee  yerbo  oecumint  (De  Tbesaalonica  ejuaque  a^o  pag.  412): 

ovv  (Jya  fxii  ix  tcDv  ^uarjyiQ/xarojv  rroo'JovotjLäaw  ro'jg  ä^opag^  07a 
rd  netpaviMv  S^og  t6  W^pid^og,  ro  vko'jAov,  tö  x«xöj3o'jXov,  ij3ou- 
Xcötftero  fkivt  Ifuivc  $i  tig  airpaxrov*  xat  ivcxujuiövi}9f  fU»,  oJx  ircXca» 
^dpijoi  ^i,  d)}?  tli  xcvÖv  w^cvr  xai  ii^tix^ifiiaaro  |uti»,  otJ  fudvov  92  t^^ 
rßiO^  i^eßißaüt,  dXkä  x«l  inwar^arpafshag  «Otä  rd^'  fi.>5)javd? 

I.  e.  IJheriori  vero  narratione  exponanu  quw  bulla  Adnatica,  ser- 
pens  aquatUis  ierrestrisque,  rana  palustris^  imsm  vero  (ne  ex 
eaiamUaiihus  eognamen  istis  viris  imponam)  gtuB  pkaüea  gern 
Adrtm  dohntm  ae  nuUevohm  in  mente  quidem  kabuU,  eveniu  tarnen 
eamit;  cmtcepit  qmdetn,  ueque  vero  perfecit,  sed  incasmm  partti- 
ritt:  )Uüi  liin(it(i  csf  qu  'nU  in,  sed  ad  finem  non  perduxU,  immo  artes 
tibi  in  contrarium  verm^  vidit,  cum  alihi,  tum  qua$  Ancon  Ulis  evertU. 

Jam  vero  nee  eam  bistoris  Veneto-Graes  partom  ex  Joanne 
Cinnamo  dischnus»  qn»  reconciliationero  Maauelia  et  Venetorum 
apectat.  Eam  prs^stat  Nicetaa  Aeominatoa  in  Manuele  9  (Opp. 
ed.  Bonn.  p.  222—226): 
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£ejc<Xcxoö  ir<X^70U( 

ToOtou  d-h  ra  p.u)^atraTa  'Evcrot 
vlfxovrae,  o-jg  xat  Bcvcnxcv^  nirot 

^iycxac  ayv^rdei*  xavQvpyot  tö 

v«vp.5t;^«xrjv ,  xara  djuivrivi?  xat 
farptag   Tr,v  Kwvar«VTcvoy  rjjg 

XoO  ri)c  tdv  'PtaiMltay  hcixpa- 
ftiag  ^taaKapivTsg  xai  jtxövov  rÖ 

füAoe  xai  yÄot  Trävi»  'Pw- 

OOxoGv  xosl  irc|}tßaXX6ftfvoc  irXov- 
Tw  iroXdv  «O^^dlndv  rc  xai  dvai- 

x«(  7'JDv  ßaotXiK(av  dv£nt9Tp6^tüg 
«aniX&v  rt  xai  ivtokCkv,  McraX» 
Xotel  rolvw  tÄc  iir*  at^rolc  f)ofr<ks 
^(TcXcOc*  xal  vwv  juUv  ro$  xardit 

Kipxrjpav  [LtyyriiLi^og  i^inapotvii- 
fJt.«ro^»  vüv  ^'  aXkov  TZilpav  Äa/A- 
ßavciiy  xoxov,  au^tg  iripou  xat 
X^i^oiro«  irayovp74fiaro(  r^v  ixci- 

3ufi^  ipp6/^n9sv  &9n€p  6ird 
Kaat'ou  1^  'A7raixri9VÄXjüi>5xaTac- 
ye^jüOt?  XÄC  a^ptcv  ;rv«ovTO^.  Kai  j 

t  oal««.  Xii« 
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Est  sinus  qiiidam  mru  is  occi- 
dentalis,  Adria  dictus,  a  äiculo 
pelago  reeedens  et  Jonii  maria 
qiMsi  abscesfliu  sepat^atna,  reraiia 
boream  TeDtam  maiime  protra* 
ctofl.  HoiB8  intinia  Eneti  incolunt, 
quos  Beneticos  peculinri  sermone 
appellavei'is,  viri  maris  alumni« 
Pboenicum  instar  yagi»  Terauto 
prsditi  ingenio.  Iii  a  Romania 
aiiquaodo  propter  belli  naTalia 
Reeeasitatem  familiariter  suscepti 
gregatim  atque  acervatim  relicta 
patria  in  urbe  ConstanHni  conse- 
deruut;  unde  in  omnibus  Imperii 
ftomaDi  partibua  diaperai,  aoto 
retento  gentili  nomtne,  in  reliquia 
eontriboles  «dmodainque  amiei 
Ronianis  elVecli  creverunt  valde- 
que  spars!  sunt.  Quare  magnas 
opes  nacti  arrogantiam  atque  im- 
pudentiam  aeetabantur»  Qt  non 
modo  Romanea  hoatiliter  tracta- 
rent,  Teram  etiam  mlnaa  Impera- 
torias  et  edicta  nef,Migerent.  Quare 
benevoleiitiaiii  er^^^a  cos  irnpei  ator 
inutat;  ei  modo  Corcyrese  memor 
iQaoleDti»,  modo  aKain  injoriam 
eipertua,  mox  alio  et  pejore  faci* 
nore  animum  ejus  irritante,  in 
iram    elTerbuit ,  queinadiiiiMiuifi 
iequor,  save  tinLiilcifuc  spiraiitt- 
bua  Cecia  vel  Aparetia.  Cumque 
grassationea  eorum  intolerabilea 
iiii  riderentur,  liter»  in  omnea 
prorineiaa  Romanaa  mittebaDtur, 
Veneticos  corripi  jubentes  diem- 
que  siguificantes,  quo  hxc  fieri 

Ii 
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ineiori  ra  to'jvjjv  ä'OTirttxxza. 
OnipayzÄä.  oi  i^idoxro,  ypdfxixccza. 
if9iTu»¥  xara  näaav  inoL^)(iay 
*PM|Mcfi(4y,  rigv  t<3v  Biytrixcnv 

ia«i'j3'at  ^rj/iöac«  •/jsrt^i.ara,  Ev- 

ifitdtoxjavTO.  Ot  Oi  iv  rip  ;r6Äcc 
rd;  oix^cjcc^  ^X^vrc;  Bevirixot^  xac 
ro6ridv  lA^corce  o<  jut^  ydikoig 

xacpoO  vavXox^aftv  IX^ero»  ra6- 
n}(  vuxrdc  lircjBdvr«^  rag  rt  fli^xO- 

paf  avt/Aijcrav  x«J  rat  Xa(^  roX^ 

aav.  Karedioiiav  fxsv  ouv  dnrt^o) 
ToOrwv  v^ff  KUpföpot  xai  xptripsiq 
ßaüik»al  nkhpttf  Mp&v,  oCro6( 
IripovröfAovff  iriXfx«^  inl  rcSv 
ä)/Aa»v  «Kvl}^oum.  Kai  npodnyyKjav 

xal  $pd<jaiev ,  Kai  roO  irvcu/iaro^ 
ixh  rr;V  v^flc  i^reeyovTO?,  ei?  inraa- 
J^cu  doxilv»  oU  yavriXX<9.d«(»  airfc- 
irdyrcc      fAdXeara  ;rf ö?  rd  ri)^ 

i/jurXfdVTCtiv.    Kai   rörc   fiev  «3 


buiin(pie  eorum  aprario  [uiljlieo 
traili  (lüberent.  instaute  igitur  die 
prwAÜtuto  uaiisqaistiue  compre- 
heosus  e«t;  «onnnqae  bona  par- 
tim fi«co  Impenitorio  nodeeoiifM 
eolleeta  infprebantor,  niaioren 
vero  partem  prajsides  provincia- 
rum  sibi  vindicabant.  Venetici 
Yero  in  urbe  habitacula  habentea» 
et  horom  maxiine  oodibes  fugam 
fneditantor.  Cumque  in  naTalibnt 
urbis  naris  ex  pr«grandibu5,  qua 
nullci  ühqüiiin  amplior  iiiaioi  ve  ii>i 
morata  dicebatur,  stationem  suam 
haberet,  ea  noctu  consceosa  ao- 
coriaqae  aubbtts,  vela  rentis  con- 
mitteRtes  abierunt.  Haue  naTas 
quidem  ignifertt  at  triremes  Im- 
peraloris  a  tergo  insequebantor, 
viris  plente,  secures  ancipites 
huroeria  geatare  aoiitia.  na? emque 
aaaecutae  auiit,  neqiie  tarnen  agm 
quidque  talebaat;  Teotua  eaia 
naTem  impellebatt  nt  rolare 
videretiir,  non  naTigare;  maxi- 
in eque  propter  nayis  altitudi- 
nem  plane  insolitam  et  rectomm 
iUioa  temeritttem  deaperante«. 
Tum  igitar  patria  Veneta  eoa 
excepit,  prospero  cursa  usoa. 
Äniio  Ycro  insequetite  classem 
instrueiites  insulas  invaseruat» 
adque  Euboeam  appalai  Euripmn 
obaederunt;  eomque  parten  ejui 
capere  lieuiaaet,  ignero  mdificiia 
injecenint.  Vere  illucescente  inde 
ancoris  solutis  Chium  insu- 
lam   appuiere.   Qua  re  audita 
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rj^iiiiAoriaavtag,  Karcc  röv 
ärtövr«  ivMEurdv  aröXov  xparOvav- 

riß  ECß9f«ev  f^offXsOffavrc^  iiro- 
Xr^pxow  rdv  E5peirov,  xa2  fx^pog 

xariipflcv»  *ESirf2  9i  ic63ocro  raOra 

'Ävdpövexov,  /repf  ttou  räg  sxariv 

Srt  fAi}dl  rtSv  Bcvcr^xwv  6  otöXo; 
^  MtioTSpo^f  ^  oXXoi;  rd  xa- 

cbrd  r^g  r<3v  S.5Xaßi'v(i>v  ^opccr- 

-&£t(7ag  -/uipaq  ix£(voc$.  Ilpd^ 

Twv  'Poa/jiaücüV  vrjcSv  a/ro- 
Kkoixg  napä.  xcairi^v  ?(avov  novrc^ 
xai  xandidEp^avov.  Totvuv  XOaov* 
res  ix  Xiw  np6g  iripa^  viiawg 

lUTißccivov,  xaxetvojv  oc/favedra- 
|A£vo{  xai  dei  ^cüyovre^  äX?.«?^ 
2r^09i;rX€0V,  a>^  npayiiara  c^^iv 
xdxecyot;^  tcIec  v^aou;  diutßoyra^, 

ort  /x:^  sTjpoYids  (7^e9tv  ö  irXoö^  ^ 
70ÖV  ciyr(ffpei>poi  roXg  Bevsuxotg 
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Manuel  Imperator  mygnuni  Da- 
cem,  Andronicum  Contostepha- 
num    cum    triremibus  ceatum 
et    quinquaginta    inittity  com 
nec  Vene'tieoruni  classis  minor 
esset,  Tel  in  reliquis  negligen- 
ter   instructa    deteriusqiie  om- 
nino  parata.  Narnque  ad  majormim 
certamen  et  contra  hostes  Roma- 
nos sete  aceingentes  bonos  unde- 
quaque  apparatus  feeerant;  nayes 
quoque  haud  paucas  soctas*  e 
Stlilabinorum  terra  ipsis  ascitas, 
adduxerant.     Ad   prioiaui  vero 
famam  de  exita  classis  Romane 
timefocti  ad  remos  sedebant,  om- 
nesqae  deiode  soninum  capiebant 
Hox  ereeti  e  Cbio  ad  alias  insa* 
las  transierunt,   eisque  relictis 
fiigieikdo  Semper  ad  alias  appli- 
ciiorunt,  ut  et  ipsis  discessus  ad 
alias  ex  alüs  insulas  laboriosns 
eyaderet,  et  Romani  ogre  femnt, 
quod  navigatio  illis  minus  bene 
cederet,  vel  ^altern  confligendi 
cum  Veneticis  nulla  potestas  fieret. 
Andronicus  com  ad  ipsam  Maleam 
pemnisset,  perseqnens  reapse, 
quQ  asseqni  non  posset»  sive  a 
tergo  Argtts  maria  perndens» 
cursu  converso  in  portum  Byzan- 
tium  revertitur.  Venetici  vero  cum 
suam  per  bella  defensionem  minus 
sibi  proficere  Tiderentt  cum  rege 
Sicilia  pactum  iniernnt»  ut  ipsis 
inde  defensio  contingeret  auxi^ 
liumque  haberent»  si  Romani  arma 

ipsis  ioferrent.  Horum  fama  haud 

11  • 
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Xtjuivc  itpoüiay^t  rf}?  iröXc«)?. 

^dv  rrpoßarvov  4pc3vr<(«  ftirci  rov 
fii}7Ö(  imttiaotVTQ  ^uukiag, 

pyjaovT«,  6^  'PwfJLacoi  zar'  aJroiv 

xtaxTtQa.i  roOroJv  rciiiv  axouer/jidreuv 
jrpdc  rä;  nporipxg  jutird  rcdv  B<- 
vtrixdiv  {vviHxa^  cbri^<f»<v»  o&c 

rwv  a;rovdas",  t&utwv  oi  /jl/j  a-Sc- 
rou/iivoav.  xai  ovrojc  auroO^  ini- 
Ofrfta^fAcvo^»  xai  ovc^Exoxtov 
roufiivoc^xatpiXfavffpo^tJrevclfia^. 
'Off«  rofvuy  l3cfA«     aOvolf  toe- 

fOVV    OLKirj'/iTQ,  OLlttp  TT.C  oUfftÄ^ 

atfüiv  ^  ^aaAcco;  ^dCa  iarcycv. 
0(  dl  r^y  xcpdoXiav  i&c  i\ixiipfa 
fiiQd^  aOroi;;  x«2  ßaoiXcr  Apfctkiw 

Tpetn6iktvot ,  rdv  ju.^v  avaoa<J/jLÖv 
rüjv  oix£iu)v  ypriixäroiv  yaipstv 
tiaaocv,  aoftSTiKÖv  ri  xat  dpaarrj^ 
ptw  iwct^9a»nf  in  di  oujtAf  cbvov 
avy^X&offov  ^hta  np^  ro7(  ir^^rt 
Xptifffou    XifptoJ^m  xivnjva/^ca, 

netVToBanuiV,  Kai  dyov  TaOroc  0'j'/_ 


Qeglecta  Imperator  ad  priora 
Veneticorum  foedera  ammum 
itteadit,  pactmn  eorun  com  rege 
Sicili»  imtum  facere  ttadeos« 
nee  iis  deelinantibus  yeniam- 
que  petentiliUb  ainicitiam  quoque 
impertiens.  Qujpciimque  igitur, 
utpote  »quo  cum  AomauU  jure 
mentes,  ex  more  tntea  tenue- 
rant,  renoyans,  nec  ea  reddere 
detreetsTit,  qmm  de  epibiis  eoram 
in  fiscum  deluta  fuerant.  Sed  ipsi 
lucrosam  ut  mercaton  s  rationcm, 
neque  sibi  regique  gravem  secuti» 
pecuDi«  eutt  repetitiooeiii  emit- 
tunt,  exeogitato  aapieoti  qaedam 
et  fractaoso  subsidio.  Faeta  eDian 
conventione  pepigerunt,  ut  auri 
qiiindecim  centeiiaria  pro  boiiis 
omniniüdis  sibi  ablatis  acciperent 
Qa»  üa  nen  «imul,  sed  plnriboa 
pensionlboa  aelata  aent. 
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Et  hmc  qaidem  festes  Gneeorom,  occidentaliom  Bcriptoribus, 
i.  e.  Venetis,  e  diametrü  iulversuntes.  Iii  eiiiin  omnem  saevitiic  lüipe- 
rntorite  { ulparn  in  Grsecos  devolvunt;  Gra»ci  avaritiam  et  insolentiam 
mercatorum  Veneticorum  priino  loco  iacusant.  Harum  crimifiationuni 
Qtra  Tenor  sit»  tix  difiieile  erit  definitu.  Venetis  finuinvel  Imperator 
esm  ob  eaasam  in  ipaormn  cires  grassataa  esse  videtur»  qaod  foedus 
com  eo  contra  regem 'Normannorum  Sioolornm  inire  noluissent.  Taeent 
vero  üdcni  de  Joannis  Impeiatoris  sspvitia  adversus  Venetos  plane 
eddem,  qui  eosdem  Veiielos  ob  eandeiu  itisolcntiiiin  et  avaritiam  e 
regno  suo  expulerat,  ubi  simiiis  causa  foederis  rupti  a  Veneturum 
lonalistw  non  memorator.  Res  omnis  nobi's  quidem  minime  in  obscaro 
poaita  Tidetor.  Emanoel  Imperator  sere  qaidem,  nec  tarnen  injtiste 
Yenetomm  mereatores  nt  pater  ipsius  e  regno  expulit;  mox  VenetI 
cum  rcg^e  Nonnannorum  vindictae  causa  foedus  contra  Grxcos  pepi- 
geruiit.  Quid  inde  consecutum?  Gra^corum  Imperator,  classis  Venetae 
praepoteutiam  reformidans,  in  gratiam  cum  istis  mercatoribus  rediit, 
Qti  pater  ipsius  Joannes  drca  annom  domini  1128,  causa  plane 
eadem  permotns. 

Prater  illas  reram  condiciones,  qiias  diversas  a  Grecis,  diversas 
a  Latinis  aiictoribus  vidimus  prolatas,  baud  dubio  etiam  alt»  rationes, 
sed  ea^  ubscmiorcs  et  divinaüone  potius  stabiliendffi  eflfeeerunt,  ut 
diuturna  iater  Venetos  et  Grxcorum  imperatores  pax  atque  amicitia 
senaim  dilapsa  tandem  subito  et  inexpectato  modo  corrueret.  Inter 
illas  etusas»  ut  sileamus  de  natorali  inter  Grttcos  ac  Latinos  eoque 
tlagi  antlodio»  nullo  modo  nec  extincto  nec  extinguendo,  potius  muiti- 
fariam  et  identidem  exeitato,  primaria  et  summa  ridetur  inridia ,  quse 
inleicedebat  inter  ipsas  Itali®  civitates,  res  publicas  Venetorum, 
PUanorum,  Januensium.  Namque  factum  erat,  ut  fere  hoc  ipso  tem- 
pore, et  paulo  ante  et  magis  postbac,  cum  Pisani,  tum  Januenses  multa 
a  Grmcis  «depti  essent  commoda  ac  libortates  commercü,  qu»  priori 
»TO  tantum  non  solls  Venetis  etConstantinopoli  et  in  aliis  Imperii  par- 
tibuä  obtigeranf.  Nibil  magis  invidi»  obnoxium  est,  quam  lueri  cupi- 
ditas;  ea  rero  inter  homines  Hberae  civitatis,  qn:r  omiiis  ioteudit  ad 
Imperium  maritimum  et  commercium  orbis  obtineadum,  ipsa  natura 
ardentissima  et  est  et  esse  debet.  Hine  consentaneom  est,  Venetorum 
fidem,  antea  Byxantin»  auhs  habitam,  Talde  concussam  foiaae;  neque, 
quss  mox  aob  Manuele  et  aub  aliis  Imperatoribus  mira  astutia  et  animi 
oiobilitate  adToraea  Italos  omnino  acta  sunt,  fefellerunt  rigilem 
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proTidentiam  coosilü  Venetoram»  »que  callldi  «e  fiapieatia,  gloria 
et  aalntis  patri»  Dunquam  iromeinoris. 

Oiiinia  pacta,  quse  inter  illas  urbes  atque  Imperium  Orientis 
postmodo  inita  »unt,  uti  eadem  fere  cuncediint  Pisaiiis  «lut  Jaiiuensi- 
bus^  qu»  prius  Venetis  concessa  afürmaut»  ita  plus  minus  acerbam  ac 
calamitaaam  produot  inter  hos  ipsos  iniroicitiaiD,  qua,  liti  fit,  externi 
bestes  inaximopere  gaudebant»  ad  id  modo  nitentea,  ne  eoncerdia  faela 
inter  congeneres  civitates  inexpugnabilia  evaderet  ba»c  alias  fellcia- 
sima  Orbis  nostri  regio. 

Deniqiie  et  non  obliviscendwm  Hoinse  aut  imperaiUis  aut  irnpe- 
rare  gesticntis,  qu»  in  ipsa  italorum  dissensione,  maiime  in  illa,  qu» 
inter  Venetias  et  Januam  intereedebat»  aemolatione  ac  eontrorer- 
sia,  inveterata  a  majoribusque  tradita»  pristina  aolertia  uti  nunquam 
desiit,  Venetis  plerumque  infesta»  grata  ae  benevola  Liguribue,  qui 
fidei  orthodox»  sui  commodi  gratia  saepius  auiilium  aut  obsequium 
prsBstiterunt. 

Quuni  igitur  nec  Gneci  iam  Yeiietis,  nec  Yeneti  Gnecis  veram 
fidem  baberent,  prima  queqae  causa  latentes  et  male  diaaunulataa 
Inimicitias  ad  faeinora  odiesa  propellere  debebat  8ive  igitur  Gneeo- 
rum  Imperator  faerit  Offenaus  repubo  a  Venetis  contra  Normannoa 
foedere,  quin  immo  renoyato  cum  hisce  pacto,  aut  quod  alii,  ut  M  o  r  o- 
sini,  animadYcrtunt,  tinmerit,  ne  quid  repente fiata parte Venetorum  in 
mari  Adriaüco  contra  iinperium,  sive  Vencti  potius  irritati»  quod  Impe- 
rator ipsis  apud  Dalmatinos  atque  Hungaros  iodefesse  provocaret 
aeditiones  eorufflque  aocüa  soUicitalis  ingentea  exbiberet  diffienltatea 
—  ne  dieamus  de  Imperatoris  conailio  in  ipsa  Italia  loeom  epportu- 
nura  sibt  acquirendi  —  quicquid  fiieritt  dolo  atque  fallacia  superior 
extitit  Emunuel. 

£git  de  bis  rebus  satis  ampic  Lebret  T.  I,  p.  326 — 334. 
Lebeau  T.  XYI,  p*  257 — 260  diversam  utriusque  partis  enarratio- 
ttem  sine  suo  iudido  proposuit  Necsu(Scinnt  qua»  Wilken  deCom- 
nenis  p.  504  sqq.  protuiit;  nam  et  breviora  sunt,  quam  quae  omnia 
recte  illustrent,  nec  prorsus  a  pr»iudieio  quodam  abhorrent.  De  obseu- 
riore  illu  causa,  qusc  nobis  videalur  rnaximi  fuisse  moinenti,  ut  qusß 
animos  commoverit,  pauca  qusedam  tetigerimt  rccentiores  :  Deppiug 
histoire  du  commerce  entre  le  Le?ant  et  TEurope  T  IT,  chap.  Vm» 
p.  57  sqq.  8  au  Ii  della  eobinia  dei  GenoTcai  in  Galata  T.  1,  p.  sqq.» 
et  T.  n  documenta  I — ^V.  Primaud  nie  dtades  aar  le  commerce  au 
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Mfeo  dge.  p.  38 — 46.  Cfr.  etiam  Silvestre  de  Sacj  iiotiee  de 

pitees  tir^es  des  arclüres  secretes  du  gouvernement  ä  G^nes.  M^- 
moires  de  I'institut  royal  deFi  tiuc.  Classe  d^histoir«  et  de  litterature 
aucienoe  T.  III,  p.  104,  105,  lUÜ,  108;  et  Finlay,  history  of  the 
Bysantine  and  Greek  empires,  II,  220  sqq. 

LXlil. 

BeiatU  feete  eeclesi^  S.  lard  VeieUaraH  a  SetotiaM  liaal  Jlice 

de  tertia  parte  TyrI, 

A.  d.  1175,  mense  Juolo. 
Autographiiia  extat  in  cod.  Lutino  8.  Marci  class.  XIV,  cod.  LXXI, 
nro.  Vll«  A  tergo  notatum  est:  1175.  Giutto,  eoneeumne  di  Tiro, 

In  nomine  domini  dei  ac  salyatoris  nosfri  Christi.  Anno 

doinini  millesimo  centesimo  septuagesimo  quinto,  mensis  Jun., 
indictioDe  octava.  Rivoalto. 

Semper  quidem,  cum  aliquid  alieui  eonceditur  vel  quolibet  modo 
(U'ad)\UkT9  utile  magis  creditur,  si  scripture  vineulo  conürmetur. 

Qoapropter  Noa  quidem  Sebaatianus  Ziani,  dei  gratia  Veoe- 
tiarum,  Dalmatie  atque  Chruatic  Dux,  cum  juilieihus  et  sapien- 
tibua  noatris  et  populo  Veneciaruni,  cum  nostris  successoribus 
et  heredibua,  divino  intuitu  et  amore  sanctissimi  evanp^eliste 
atque  patruoi  uostri  Marci,  (iauius  et  concedimus  operi  ejusdem 
eeeleaie,  et  tibi  *Stepbano  Baroclo»  ipsiua  operis  procuratori, 
fotam  nostram  tereram  dtviaionem  Tyn  deintiis  ef  deforis.  Totum, 
quod  nuuc  habemus,  et  quod  deo  propitio  uos  habere  coutiu- 
gerit»  damua  et  concedimus  ipsi  operi  a  completo  termino,  qut 
continetur  in  concessionis  cartula*},  facta  anno  domini  mille- 
simo centesimo  sexagesimo  quarto,  mense  Jan.,  indictioue  ter- 
cia  decima,  quam  fecit  de  predtctis  omnibus  Vitalis  Michael, 
bone  memorie  prcdceessor  noster,  cum  jiidicibus  et  sapientibus 
et  populo  Veneciarum  suprascripto  operi  et  Leonardo  Fradello, 
procuratori  ejusdem,  a  completo  ipso  termino  usque  ad  quinque 
annos.  Daums  et  concedimus  ipsi  operi  habere  et  possidere 

^  j  Cfr.  buius  Collectioiiis  nro.  LIX. 
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usqoe  ad  eosdem  quioqiie  annos.  Cuncta  Uli  operi  et  tibi  sopn* 

scripLü  Stephano  Barocio,  procuraturi  ejusdem,  damus  et  con- 
cedimus  ad  habeadum  et  dominaudum  atque  regeadum  ad  boDo- 
rem  aaneti  Marci  et  utilttatem  ipsiiu  operia  atqae  ad  honorem 
nostrum  et  totius  comuiiis  . .omniu  tihi  damus  usque  ad  supra- 
seriptoa  quinque  annoa  eompietos  poat  termiDum  saprascripte 
eoneessionis,  exceptia  tarnen  bis,  que  coneeasa  fuerunt  a  Duce, 
predecessore  nostro,  et  populo  Veneeiarum  suprascripto  (ojpen 
per  cartiUam  coneeaaioDis,  Yidelicet  unam  rugam  cum  omnibos 
8U18  pertinenciis,  que  ruga  stat  ad  introitum  porte  juxta  portum, 
revolvente  a  Interc  siniatro  ab  uno,  et  ulio  iatere  usque  ad 
rugam  aaneti  Marei  et  usque  ad  partem  Regia,  et  exceptia  tre- 
centis  Bizantiis,  qui  in  illa  continentur,  et  excepto  uno  de  me- 
lioribus  molendiois  et  duobua  casalibus  et  uuo  de  melioribus 
jardinia.  Que  omnia  jure  perpetuo  debent  eaae  aaneti  Marci, 
exceptis  etiain  his,  que  concessa  sunt  episcopatui  Equili  et 
episeopatui  Torceliano,  que  ipai  epiacopatua  perbemni  jure  sine 
Tiolencia  debent  habere.  Coneedimua  et  damus  tibi  et  ipsi  operi 
omoes  reiUlitus  de  portu  et  de  introitu  portarum^  platearum,  et 
omnes  redditus  de  fontieis,  balneis,  fiimia,  atateris,  rubis  et  de 
mensnris  yini  et  olei ,  et  redditus  de  molendinis,  et  dationes  de 
vitro,  et  universas  daciones  et  redditus,  quantecunque  sunt  et 
Dobia  pertinent.  Omnia,  ut  superius  dictum  est,  ipai  operi  et 
tibi  damus  et  concedimus  habere  et  possidere  usque  ad  jam 
dictos  quinque  annoa.  Pro  eo  acilicet  hec  omnia  suprascripta 
tibi  et  auprascripto  operi  concedimus,  quia  ab  (1.  ad)  subren* 
cionem  honiiniim  Veneciarum,  qui  de  captivit;ite  Constantinopo- 
litani  Imperatoris  cum  nave  Hoiuaai  Mairaui  apud  Acres  confu- 
geraot,  de  pecunia  prefati  operis  beati  Harct  mille  quingenti 
Bizantii  dati  fuerunt ;  et  propter  quod  prefatum  opus  ^uasdam 
raeiones  adversus  comune(m)  Veneeiarum  babebat,  et  pro  eo 

')  lionm;  sapplots:  qa«e. 
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etiam»  quod  sexeeatas  libras  Yen.  (i.  e.  Veneiieaa)  ad  presens 
in  atOitate  et  servicio  nostrt  eomimts  de  pecunia  ejusdem  operis 
dedisti.  Hec  autem  omnia  taii  ordine  tibi  et  ipsi  operi  concedi- 
miiB,  qaod  non  lieeat  tibi  alicui  dla  coneedere.  Sed  tu  ipse  Tel 
certoa  miasus  tut»  ad  illa  omaia  retinenda  ibidem  cum  nostro 
et  consiliatorum  eonailio  . . .  debeat  et  taatiutty  quantum  misaus 
toua,  qoem  illuc  cum  Boatro  et  conailiatoruin  coneilio  miseria .  •  • 
illa  omnia  incoliimia  cunsrr\nre  ni  maiui  teuere,  regere  atque 
diapouere  debetia,  ita,  quod  auüi  bomiai  (delj  de  tota  (HJIsl  terra» 
tarn  de  infna,  quam  de  foris').  Et  de  onuiibus,  qua  tibi  eonces- 
simus,  nec  tu,  nec  tuus  missus  dare  aut  infeare  aut  iupignare 
aut  pactuare  debetis,  aed  aemper  libera  (et  inUgri^  nostro 
eomuni  debent  remanere.  Verum  tarnen  domoa  nostras  et  arga« 
ateria,  quas  in  civitate  iiabeuius,  euicunque  tibi  aut  tuo  misso, 
quem  iUue  cum  eonailio  noatro  et  nostrorum  conaiii^onMi 
mueris)^  plaeuerit,  looare  debeatis,  ad  nostram  tarnen  et  tuam 
Tel  tui  missi  fidelitateni.  Cum  autem  auprascripti  quinque  anni 
fuerint  completi»  aut  tu»  aut  aucceasor  tuua  omnia»  que  (übt 
cancessimus)  salva  et  integra,  sine  diminucione  aut  meliorata, 
nobis  nostroque  comuni  reddere  et  reffutare  debetis,  sicut  illa 
tibi  eonceasimua.  Verum  quia  in  primo  anno  (quinque)  annorum 
noii  püteris  habere  cananiel,  pro  eo.  quod  ipso  aniiü  per  ordi- 
nem  auprascripte  alie  concessiouia  iliud  habere  debea,  in  sexto 
anno  illud  tibi  tollere  et  habere  eoncedimus.  Insuper  (si  tu  ipse), 
Tel  tuus  missus,  quem  cum  consilio  nostro  et  nostrorum  consi- 
liatorum  miaeris»  ibidem  atare  Tolueritia  uaque  ad  suprascriptum 
tenninum,  per  publicam  promisaionia  eartam  non  debeüs  eom- 
pelli  in  Veneciam  venire.  •  .  Si  contra  hanc  eonceasionis  cartam 
ire  temptaTerimus,  componere  promiUimua  cum  noatria  auecea- 
aoribua  de  eamera  nostri  eomunia  supraseripto  operi  auri  libraa 
deeem.  Et  hec  coAcessioois  carta  in  aua  iirmitate  permaneat. 

Loeoi  plat  iooiol  naUlut,  qaod  iadieuBOaiifHoiot;  alit  quaedamiiippltvimiii. 
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^  Ego  Sebastianiis  Ziani,  dei  gratis  Dur,  manit  mea  siibseripsi. 

Ego  Aiuireas  Dandiilo,  judex,  manu  mea  subscripsi. 
f  Ego  Aario  Mastro  Petro,  judex,  maoii  mea  subseripsi. 
«]*  Ego  Petrus  Ftaseareno,  judex,  mauu  mea  subscripsi. 
•f  Ego  Domioicus  Sanudo,  judex,  manu  mea  subscripsi. 

Ego  Joannes  Badouarius,  judex,  manu  mea  subscrqisi. 
-f-Ego  Auorlino  Panta)eo,  auoeator  eomuni,  manu  met 

subscripsi. 

Ego  MiehaelCiano,  auoeator  comuni,  manu  mea  s^seripsi* 

•J"  Ego  Vitalis  Faletro  iiiami  mea  subseripsi. 

Ego  Petrus  Orsiulo  manu  mea  subscripsi. 
i"  Ego  Andrea  Geno  manu  mea  subscripsi. 
-J-  Ego  Henricus  Navigajo8o  manu  mea  testis  subscripsi. 
f  Ego  Andreas  Encius  (?}  manu  mea  subseripsi. 
f  Ego  Amanias  Quirinus  manu  mea  subscripsi. 

Ego  Otavianus  Quiriuus  manu  mea  subscripsi. 
f  Ego  Pbilipus  Greeo  manu  mea  subseripsi, 
'|-  Ego  .  .  .  Baroei  manu  mea  subseripsi. 
-I*  Ego  Petrus  Michael  manu  mea  subscripsi. 
-t"  Ego  Marcus  Signorello  manu  mea  subscripsi. 
f  Ego  Dominicus  Aurio  manu  mea  subscripsi. 
f  Ego  Nicoiaus  Poiani  manu  mea  subscripsi. 
f  Ego  Petrus  Fuseareni  manu  mea  subseripsi.  (Sie  eikam 
reliqni.) 

*t*  Ego  Guido  Mazario. 
*!*  Ego  Matbeus  Ciurano. 
-J-  Ego  Bartliulomeus  Dono, 
f  Ego  VilaUs  Dom* 
f  Ego  Dominicus  Dono. 

Ego  Dominicus  Maurecenus. 
f  Ego  Joannes  Contarenus. 
•J-  Ego  Petrus  Strano. 
\  Ego  Lconardus  Jorzani« 
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f  Ego  LAurentio  M oneteno* 

Ego  Petrus  Sirniteculo. 
f  Ego  Petro  Aurio. 
*t*  Ego  Petrus  GroMimi* 
f  Ego  Aurius  Sisinulo. 
f  Ego  Guido  Michael. 
f  Ego  Bonus  Joannes  da  Morniio. 

Ego  Aurio  Busignago. 
f  Ego  Heurictts  Fuscari. 
f  Ego  Henrieus  Bonoaldo. 
•j-  Ego  Stcphanus  Bosio. 
.  f  Ego  Beobonus  Natal!  testis, 
-|*  Ego  Marinas  Michael  testis. 

Ego  Dominicus  Leqaeto(?)« 
f  Ego  Andreas  Donato. 
•J-  Ei?o  Michael  Marco. 

Ego  Laurentius  Quirinus. 
-{*  Ego  Joannes  Faletro. 

Ego  Joannes  Theonisto. 
"i*  Ego  Petrus  Justus, 
t^f^  joanne»  TanoL  .  . 

Ego  LeoDardus  B.  •  • 
■j^'^fejgo  Dominicus  Greco. 

Ego  Joannes  Navigaiosus ,  subdiaeonus  et  notarius, 
coai|te?i  f^tnohoravi. 

LXIV. 

Pactasi  WlileiMi  II  regls  SieUi»  csm  Veietis. 

A.  d.  im. 

Andreas  Dandnlos  I.  1.  p.  301:  „Rex  GtdUelmm  Ducis 

(i.  e.  Sebastinnr  Zinni)  nuriHos  alacriter  vtdens,  foedus  cum  eis 
uique  ad  viginli  annos  et  plus,  si  de  partium  consensu  processerif, 
eompomU;  et  Venetis  in  regno  negotiantihta  mnimUate$  eanhUii, 
Et  hme  mmiH  redewUe$  Dud  refenmt'^. 
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Memoratur  hoc  pactum  in  diplomate  a^qoeiiti  huiua  ipaioa 
anni:  „que  eanimeniur  in  paeio  a  Duce  et  eammime  V&neHe 

nobis  facto**, 

LXV. 

FriTileglui  Willelmi  II  re^is  Sicilie  feietis  e^aeessaah 
A.  <L  117fii  m.  Septonbri. 

Liber  Blancus  fol.  267^  hac  inscriptione:  Privilegium  GniUehni 
regis  Sictlie  pro  sccuriiaid  Venetorum  in  regno  suo  coiwersantiwn. 
Libri  Pactorum  T.  II,  fol.  172^ 

De  hoc  et  seqaenti  diplomate  hse  profert  Mari  n  T.  III,  p«  201 : 
^Catte  90  due  D0cumenH  etiatono  nelTArehimo  poliHeo  die  queeia 
CUtä,  Tum  n  diee,  Prwüegium  Wiüelm  Regis  ed  ineeimnela:  In 

nomine  Dei  Etemi  Salvatoris  nostri  Jesu  Christi  Amen.  Wtlielmut 
Dirinn  favcnte  dementia  Rex  SiriVia^  DncutuH  Apn/itr  rf  Princi- 
put  US  Capuas»*"  e  finisce:  Data  in  Urtie  Panormi  fetici  pei'  manus 
Gualterii  venerabilis  Panortnitani  Archiepiacopit  ei  Matthei  Vice- 
Caneeüanit  et  Barthohmei  Agrigentini  EpUeapi^  Demmi  Regie 
famiUarium,  ÄnnoDonumeo!  Ineaimatiem»ii78.  PaetenmLib.  L — 
/  patti  che  si  eontengono  in  questa  carta  sono  presso  a  poco  i 
seguenti: 

Che  debbano  i  Veneziani  in  tutto  e  per  tulto  esser  mrU  e  salvi 
in  ttäte  le  terre  e  mari  di  giuriidiuene  del  ße. 

Sieno  eeeettwUi  da  gueeto  ptdto  i  Canarit  e  i  legni  ehe  fee» 
eero  al  eervigio  deW  hnperatore  di  Coetmtinopolu  eeme  giä  coh~ 
templati  dal  patto  fatto  al  Re  dal  Doge,  e  Comun  di  Venezia. 

I  prigioni,  che  ai  facessero  ne  contemplati  iegni  esser  debbano 
a  vicenda  restituiti. 

II  »econdo  Documento  eh*  ha  le  medesime  formule  e  segnaie 
nelie  ateno  ttmio  al  Doge  Sehaaiiam  Ziam,  Eeeo  le  eendiziom: 

Che  deUe  merd  importaie  ed  aepertaie  dehbam  in  Veneziam 
pagar  la  mefä  di  quello  pagavano  dal  tempo  di  Buggero  e  del 
predecessore  Guglichuo  !. 

In  Messina  ed  a  Palermo  poi  edaltre  TeiTe  di  Sicilia  la  meid 
di  quello  non  aoHto  a  pagare  ein  ora,  e  dd  ein  ehe  dura  la  pace\ 

Iq  nomiae  Dei  clciai  el  Salvatoris  nostri  Jesu  Cbri^li. 
Amea. 
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WUielmiis»  dirina  favente  clemeotia  rex  Sicilie,  dueatua 

Apulie  et  principatus  Oapue. 

lu  regoo  uostro  et  ia  reliqua  terra  et  mare  potestatis  aoatre 
Dax  Venetie  et  Venetiei  sairi  et  aecurt  eruot  per  terram  et 

niare  in  persuaii*  buis  et  eoiufii  pccuniis  de  honiiaibus  iiüstris 
et  stolio  oosti'O  et  gaieis  aoatris,  exceptta  cursaiibus  et 
Ulis,  qui  contra  regouni  Dostrum  egerist,  et  exeeptis  Ulia,  qni 
fueriot  ia  auxiiio  Iniperaturis  Constantinopulitaui  ad  deffeoden- 
dum  ejua  Imperiam  io  gaieis  tUis,  que  eontinentur  in  pacto  a 
Duee  et  commune  Yenetie  nobis  fecto.  Et  ei  aliqois  de  illis 
gaieis  ab  hominibus  nostris  captus  fuerit,  vel  aiiquis  iiostrorum 
hominum  ab  iltia,  qui  in  ipais  gaieis  fuerint«  eapi  contigerit,  non 
minas  boe  presens  pactum  inter  nos  statutnm  obserrabimus. 

Nos  non  invadenuis  auferre  terras,  que  sunt  de  tenimento 
Dueis  Veoetie  et  Venetieorum»  scilicet  a  Ragnsa')  usque 
Yenetiam. 

£t  si  aliquein  de  liomiuibus  nostris  alicui  de  Yeneticis  foris 
facere  contigerit,  infra  tres  menses  post  requisitionem  eis  emen* 
dari  faciemiis  sive  per  coneordiam ,  sive  per  justitiaia,  si  foris 
factor  presens  fuerit;  si  vero  absens  fuerit»  juxta  usus  et  cou- 
suetudines  regni  nostri  emendabitur. 

Hec  attendemus  nos  et  beredes  nostri  Duci  Venetie  et 
Yeneticis  et  successoribus  suis  usque  ad  annos  viginti  vei  am- 
plitts,  si  utrique  parti  resederit. 

Ad  huius  autem  promissionis  et  coucessiouis  nostre  memo- 
riam  presens  scriptum  per  manus  Alexandri,  notarii  nostrit 
scribi  fecimus ,  et  buHa  aurea  nostro  tipario  impressa  jussimus 
roborari.  Anno^  meuse  et  indictioue  subscriptis. 

Data  in  urbe  Pinouu  felici  per  manus  Gualterii»  venerabi- 
Iis*)  Panormitani  archiepiscopi,  et  Mathei,  regii  Vice Cancellarii, 
et  Bartbolomei,  Agrigenliui  episcopi»  domiui  Regis  famiiiarium. 

ORtgotiaLa  I  ')TeiiflribilU4»i&iM.iDLB. 
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Aano  domioice  inearaitioiiw  miUesimo  centeaimo  septuagesimo 
quintOy  mense  Septembris,  indictioM  nom»  regni  Tero  Domni 

nostri  Wilielmi*),  dei  gratia  magnifici  et  gloriosissimi  regis 
Sicilie,  duchata»  Apulie  et  priacipatiis  Capue,  anno  decimo 
felletter.  Araea. 

LXVI. 

rriftteghni  WUlefaiü  II  nglt  Stclll»  TcMtii  «•■eei«. 

A.  a.  an,  wl  SeptonM 

Liber  Blanciis  fol.  2l)S  hae  inscriptione;  Item  aliud  primlegium 
dict  't  rt'ffis  tempoi  r  i/onihn  Sehffxtfani  Ziani  Ducis  Venefiarnm,  limi' 
ians,  que  Veneti  solvere  debent  pro  cumerclo  de  navigiU  ei  merci- 
hu»  eorum  in  regna  mto. 

Ubri  Factor.  T.     foK  180. 

In  noinine  Dei  eterni  et  salvatoris  nostri  Jesu  Christi.  Amen. 

Willelmus,  divina  favente  dementia  rez  Sicilie,  ducatus 
Apulie  et  prineipatus  Capue. 

Preeibus  et  amorc  Sebastiani  Ziani,  egregii  Ducis  Venetie» 
dilecti  amici  nostri ,  et  Veneticoruniy  coneedirous,  ut  Venetici 
▼enientea  in  regnum  nostrum,  de  navlbu«  et  mereibus  eonini, 
quas  in  reguum  attiilerint,  vel  a  regno  reportaverint,  de  justi- 
tits^  quas  temporibas  domini  gloriosissimi  regis  Rogerii,  an 
nostri»  et  domini  magnÜleentissimi,  regis  Willelmi,  patris  nostri 
beate  memorie,  dare  soliti  sint,  amoilo  uoiinisi  inedietatem  tan- 
tum  dent^)  de  boc»  quod  bactenus  dare  soliti  sunt.  In  Messana *) 
vero  et  Panormo  et  alits  terris  Sieilie  dent  medietatem  de  boe, 
quod  bactenus  dare  soliti  sunt  in  Messana;  et  boc»  dooec  pax 
et  amicitia  iater  nos  et  ipsos  fuerit. 

Ad  huius  autem  coneessionis  nostre  memoriam  presens 
scriptum  per  manus  Alexandri,  notarii  nostri,  scribi  fecimus,  et 
bulla  plumbea  nostro  tipario  impressa  jussimus  roborari.  Anno» 
mense  et  indictione  subscriptis. 

regni  nostri  d.  W.  LU.  i         Mensana  LB. 

*)  dent  onUa.  in  LB.  | 
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Datt  IQ  lurbe  Pmcain  feiiei  per  maaus  Gnallerü^},  refttsrur 
Ulis  Paaonniteni  ardiiepiseopi,  et^Hattbei»  regü  yieeeanedlarii« 

et  BurÜioiuiuei,  Agrigentini  episcopi,  dumiui  regia  ianiiliariuin. 
Anno  dominke  incarnationia  mUlesimo  centesimo  septuageaimo 
quinto,  menaia  Septembria,  indietione  nona;  regoi  ?ero  domini 
aoatri  Wilieliui,  dei  gratia  magnifici  et  gloriosissimi  regis  Sici- 
Ue,  dacatua  Apulie  et  priaeipatiia  Capoe,  anno  decimo  feliciier. 
Amen. 

Lxvn« 

iBdjrtaici  Cttuinonl  Imperntoris  cum  Tenctls  tran^ftetioite^  de  foedere, 
f     ümaaiei  lni|».  rif  erat,  iBsUaraad«. 

Andreas  Dun  d  ii  I  ii  s  cliron.  p.  30Ö :  u4nno  MCLXXXI!  (immo 
MCLXXX)  Emanuel  angiistiatus ,  deniquc  tnoriens  Ale.vium  Por- 
phyrogenitum  heredem  Imperü  tuitioni  Andronici  commisU;  qui 
ipreio  juramento  poüea  iUum  su/focavUt  et  Imperator  faetu»  e$t, 
Mie  pro  frmUüte  bnperü,  «#  Venetoe  tibi  fiiiforabileB  exhiheret, 
mereatoree  per  Emanuelem  eaptoe,  reqmrente  Dwse,  Kberanitt  et 
de  resarcienJis  äamnis  annuatim  promissionem  fecit. 

LXVIII. 

ffrlTUegiaai  BaaMaadl  III  pilaeipis  Antiackeai  die  sMirltate  et  liber- 
tale  Teaetoraai  per  aalTcnaM  priadpateMi  dacaate  lUattrl  dtaüae 

Aarie  laglslre  Petra. 

A.d.li83. 

Ltb.  Alb.  fol.  iüT.  LIb.  Paet  1»  162.  Gfr.  eiusdem  Privilegium 
a.  1167»  bujus  CoUectionis  nro.  LXI. 

In  nomine  sancte  et  individue  Trinitatis»  patris  et  filii  et 
spiritiia  sancti.  Amen. 

Notufu  sit  Omnibus  bomiDibus,  tarn  presentibus,  quam  futu- 
ria,  quod  ego  Boamundua,  Raimondi  principia  fiJius,  dei  gratia 
Antioebie  prineeps,  amore  boni  Ducis  Venetie«  Aurii  Magistri 

1)  OmiM.  Gusit.  in  LB. 
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Petri  nomine^  dono,  confinno  et  eoacedo  omoibus  Yenetieia  et 
elnsdem  Ducis  saecesBoribns ,  preeibns  Jaeobi  GnidenidY  ex 

parte  ejusdem  Ducis  a  me  receptis,  in  Achon  tunc  temporis 
Vicecomitis,  aeeurifatein  in  omni  fortuna»  in  rebus  et  in  penonis« 
et  libertatem  eundi  et  redenndi,  prout  eis  placuerit,  nec  non 
emendi  atque  uendendi  omDimodum  mercatum  per  totum  prin- 
eipatum  meum,  in  mari  et  in  terra,  abaque  impedimento  et  absqne 
ullo  iure  dando,  [)reter  quod  de  roereaturis  illis,  que  uenduntur» 
de  quibus  uenditis  daturi  sunt  de  centum  unum. 

Si  aero,  quod  absit«  naufragium  in  aduentu  eorum  apud 
principatum  mcuin  patiantur,  sccuri  ahii  ci  saiui  de  rebus  suis 
et  personia»  et  liberi  ab  omni  iaquietatione. 

Preterea  fundam  auam,  quam  anteceasores  mei  Veneticia 
dederunt  et  concesserunt,  ego  Ijoanunulus  Venelicis  cum  omni- 
bua  pertinentiia  suis  dooo,  eoneedo  et.  confirmo.  • 

Denique  quiaquia  eorum  inuentua  fuerit  cum  muHere  aiue 
coniuge,  nullum  inde  detrimentum  in  rebus  et  in  persouis 
paciantur. 

Vt  autem  boe  donum  firmum  fiat  atabileque  permaneat, 

literarum  inscriptione  meique  principalis  sigHli  inpressioue 
munio  atque  eonfirmo. 

Huina  enfm  rei  teatea  exiatunt: 

Petras  de  Loiigij Raimundus,  constabuiarius  Tripolita- 
nua^).  Villielmua*  de  monte  Comet  Richertua  de  Armitat*}. 
Galteraa  de  Artiean.  VUlielmua^  de  Hingueron. 

Factum  est  autem  hoc  priuilegium  auuo  ab  incarnatione 
domioi  milleaimo  CLXXXUi,  Indietione  prima. 

Ego  Gabriel  PauHnua,  notariua  et  docalia  aule  caneellarius 
Venecie,  auctenticuni  huius  exenipli,  sigillo  plumbeo  sigillatum, 
uidi  et  legi»  et  aicut  in  auctentico  continebatur,  ita  et  in  iato 

*)  Longis  LP.  I     *)Arminat  I.P. 

Tripolus  LP.  |        Wille rious LP. iäiniilitertupra*. 
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eootinetnr  exemplo «  ideoqne  meo  proprio  sigillo  ipsiiin  eorro- 
boratii  de  mandato  domini  Jacob!  Teupuli,  incliti  Ducis  Veoecie« 
cuirente  anno  domini  nostri  Jhesu  Chmti  millesimo  daeente- 
simo  quadragesimo  sexto,  mense  Maij,  indictione  quarta.  In 
palatio  Dttcatufi  Venecie, 

LXIX* 

Itmlnicai  MUus  fr«alttll  eeis»  pr»  fMdui  tem  ptslto  ta 
Uutuitbifp^li  leiric«  Vandal«,  ratriuehae  Atadaail. 

A.  d.  1183,  m.  Februarii. 

Ex  ArchiTo  Patriarehali  ed.  Fla  m.  Co  mal  in  Eccies.  Venet. 

dec.  IV,  p.  81  (T.  III). 

In  Nomine  Domini  Dei  et  Salvatoris  Nostri  Jesu  Christi. 
Anno  Domiai  millesimo  centesimo  octuagesimo  tercio,  mensis 
Februarii»  Indietione  aecunda,  CoHBTiimiiopoLt. 

Promittens  promitto  Ego  quidem  D.  Dominicus  Jiibianus 
de  confinio  Sancti  Vitalis  cummeis  heredibus  tibi,  namque  Johanni 
Dandulo,  filio  qo.  Vitali  Danduli  de  confinio  Sancti  Luce,  et  tnia 
heredibus,  quod  aiiiodu  in  antea  usque  ad  uuuiii  annum  com- 
pletuniy  acüicet  usque  ad  kalendas  Marcii  proxime  venturas  per 
indictionem  tertiam,  ipsum  ergaaterium,  positum  liic  in  Constan- 
tiuopoii  iu  scala,  que  vocatur  Cacegalla,  iiiter  ergasterium,  in 
quo  nunc  manet  Marcus  Damoio,  et  cararum,  quod  mihi  con- 
ceaaiati  uaqne  ad  onum  annum  completum  per  coneesmonia  ear^ 
tarn»  quam  mihi  indc  hoc  suprascripto  mense  fecisti  per  virtutem 
nniua  commisaionis  cartae,  quam  Dominus  noater  Henricua  Dan- 
dulus  tibi  feeit,  incolume  retinere  debeam  usque  ad  siipra- 
scriptum  terminum  unius  anni,  exceplu  incendio  et  vioieutia 
D.  Imperatoris,  et  sie  incolume  teuere  per  me,  ve!  per  menm 

missum,  tibi  vel  tuo  misse  ipsum  erj^asterium  redderc  dcljcain 

absque  omni  occasione  aut  nuliis  interpositis  capitulis»  excepto 

periculo  incendii  et  Tiolenfia  bnperatoris. 
roBtM.  xn.  i% 
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Nttoe  tutem  ego  profictu  raprascrlptl  anni  tibi  appagavi 
yperperos  aari  boni  yeteris  partes  duodecim;  ita  quod  nichil 
iade  remansit,  uode  me  iiide  amplius  refuirm  Yaleas  per  nalhnn 
ingemum. 

Si  igitur  contra  haue  promissionis  cartam  ire  temptarero, 
tunc  emeodare  debeam  eam  meis  faeredibus  tibi  et  tuia  beredi- 
bus  auri  libras  quinque.  Et  haee  promissiouis  carta  in  sua  firmi- 
täte  permaueat. 

Ego  Dominieim  Jubiaao  m.  m.  «s. 

^  Ego  Johannes  Raybulo  tt.  ss. 

Ego  Bouifacius  äiümulus  tt  ss. 

Ego  Andreas,  Presb.  Sanett  Caneiani  Preab.  et  Not»  com- 

plevi  et  roburavi. 

f  Ego  Vivianus»  Presb.  et  Canon.  Castell.  Eeciesiae  et 
Not.,  sieut  vidi  in  matre,  testis  som  in  filia. 

-J-  Ego  Dominions  Siiperancio,  Diaconus  et  Notarius»  ut 
vidi  in  matre,  testis  sum  in  filia. 

L.  S.  Ego  Angelus  Marinus,  Presb.  et  Not.,  boe 
exeinplavi  eodem  anno,  mense  Madii,  sub  suprascripta  iodictione, 
nee  minui  nee  ampbavi,  complevi  et  roboravi. 

LXX— LXXII. 
friTilegis  UmcU  lapersttris. 

A.  i,  il87,  m.  Pebruam. 

Andreaü  Üandulus  I.  1.  p.  313:  „Andromcus  Imperator 
ab  hacho  Enumuelis  nepote  capUur  et  privaius  oculo  et  manibus, 
sieut  döhse  egeratt  Um  igtutmüdote  mkm  fUdüä,  baekua  igUur 
Imperator  effeehu  est,  Buie  Dux  (se.  Aureus  Mastropetro)  Petrum 

Michaelem ,  Octaviamm  Quirino  et  Joannem  Michaelem  pro  reno- 
Vttfinnc  erii^obolii  et  duinnonun  restUutionc  legatos  mittcm  (^tsO" 
boiiam  obliniut ;  sed  de  re&urcieudis  damnis  dilationem  hcLbuit"', 

Sequuntur  bic  tria  privilegia  Isaacü  Imperatoris,  eodein  temporis 
memento  eoncessa  Venetis:  quo  illa  ordioe  sint  exbibenda,  id  iain 
Liber  Albus  edocet,  suo  Iseo  unamquodqiic  proferens.  Prinum  ergs 
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chrysobttlltum  (dfOp  LXX)  continet  renofationem  eorum  pmilegiorum, 
qoe  ab  Alexio  et  Joanne  Comneno,  deiode  per  Emanaelem  Venetorum 
reipablie»  eoncessa  fuerunt,  maxime  de  libertate  mercandi  narigandt- 

que  per  tutuiii  liiiperium  GraBcorum.  Alterum  (nro.  LXXI)  confirmat 
sino:iilare  pactum  Emannelis,  .«jpepfaiis  possessiones  Venetorum  in 
urbe  Coastautinopolitana.  T  er  ti  u m  (aro.  LXXIi}  est  nova  coacordia 
ae«  conrentio  ioter  Greeoa  et  Venetoa  inita»  ma)(ime  de  prsalanda 
matno  eontrahostea  subsidio.  Latiua  de  bia  pmilegiis  egit  Haripvs 
T.  in,  p.  263  sq.  s.  libr.  HI,  c.  K.  —  Nibil  (quod  mirom)  de  bis 
pactis  apud  scriptores  Graecos  legi  constat. 

LXX. 

Friviiegiuni  Isachü  Impe ratoris  Con^stantinopolitani  concessam  iaelita 
damiae  Aario  flagistro  Petra,  Uaei  Yeneele. 
A.  d«  1187,  m.  Febraam« 
Uber  Albus  fol.  5—9.  Lib.  Paet.  I,  105.  Edidit  Hariniis 
le.  III  301. 

Quod  Venetici  quidem  noo  nunc  primo  Roroeis  federati 
amici  effeeti  eint,  nec  nuper  eorum  amicis  fautoribusque  eon- 
nninoiuii,  sed  ex  quo  leinpus  crebruin,  priores  fere  omnibus 
Italie  Romaniam  adeuntea,  et  devoeionem»  quam  erga  progeni- 
tores  Imperü  noatri  habebant,  ferventius  aliis  exbibentea,  acta 
ab  eis  apud  Durachium  testimouium  perkibere  non  ambigunt: 
aane  cum  Robertus  Viacardus  gravi  equoreo  exercitu  Romaniam 
invasit,  bi  tunc  obuii  in  3lum  e^essi  haud  neglecto  navigio,  et 
piissimo  semperque  memorando  proavo  Imperii  nostri»  dominp 
Alexio  Comnano,  accedentes  fautores  non  vocati,  non  parris 
perieulis  se  opponeutes  in  contra  iiluni,  victorise  ei  aou  quan- 
übet  partem  contulerunt. 

Primum  Itaque  hoe  exordium  primamque  radicem  devotio- 
uis,  quam  erga  Romeos  fovehant,  exhibentes»  ex  qua  iructus 
non  sumpaerunt  ignobilea  (non  enim  tunc  aolnmmodo  Romeis 
servi  erant,  rerum  etiam  aliis  temporibns  et  locis,  de  quibus 
per  partes  exprimere  prolixum  est},  a  nostre  subiimitatis 
progenitoribus   non  minima   premia  ad^ti  sunt,  unuro 
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qvioddam*)  corpus  ananime  eum  Romania  effecti  ano  capite,  hoe 
videlicet  Imperio,  dispensandum.  AUi^}  sie  uaiti  et  liomaoie 
iiiaidme  deroti,  occulti  ob  cujuadam  renim  ezceasuni  Romanie 
alieni  effecli  sunt.  Verumtamen  quoniam  pia  niKstra  (raiiquilii- 
tate  in  progenitorum  suorum  sceptra  Hoiuaui  Imperii  a  deo 
promota  Venetiei  dilectionem  et  aervitium  erga  Romaniam 
sacramento  renovare  volucrunt,  notiücata  m  conventioue,  quam 
Imperio  aostro  et  Romanie  feceruat»  capitula  iuramento  corro- 
boraotes,  Imperiam  equidem  nostrum  ad  eorum  8er?itium,  que  ^) 
ipsi  sepe  Romanie  fecerunt,  memoriam  veniens,  eos  usque  in 
finem  alienoa  a  Romania  non  fore  jnstum  reputavit.  Suaeepit 
autem  eos  iterum,  misericordie*)  januam  pandens,  corpusque 
Homaui  principatus  ad  pristiuam  redegit  iutegritatem,  membrum 
ejus  aroputatum  ruraum  ipsi  adjungens.  Quoniam  vero  popoaee- 
runt  nostram  sublimiiatem,  rogantes  erisobulum  ipsis  faetum  a 
Semper  inter  Imperatores  memorando  patruo  Imperii  noatri» 
domino  Manuele  Oomnano,  confirmana  chryaobula  ipaia  hactenua 
facta  püssimorum  seniperque  üieiiiorandorum  Imperatorum, 
videlicet  proavi^)  Imperii  uostri  domini  Alexii  et  magni  patrui 
domini  JobanniaComnanorum,  confirmari  cum  eeteria  et  a  noatra 
cleiutüilia,  Imperium  nostrum,  et  haue  deprecationem  eorum 
adimplena,  eonfirmat  per  presens  cbryaobulum  verbum  suum 
idem  eorum  cryaobulum,  quod  aieque  habet'): 

„Et  uHqnis  jirmiorihm  civitatibus  fortiludinem  addere 
Valens  seeundaa  mum(i<mes  exeogiUmt,  et  cmtodtbus  emioäiM 
murigqne  muros  adjecit,  et  ho»Hum  inmilHbus  fortissima  oppo- 
suii;  sei  et  auri  pondus  grave  kujua  gratia  expendere,  ei  per- 
fecHoHt  eustodie  proUxim  tempua  terere,  et  alia  plura  ad 


')  quondara  LP.  avi  M. 

^)  At  ii?  *}  Cfr.  huius  Collectionis  nro.  LI, 

^)  quod  M.  qood  est  idem  doeumentvin,  tt 
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cmtaiia  firmikUem  atque  custodiam  iargiri  m»  refutavü»  N09 
vero  et  cum  deo  inperatorio  ftmeipalu  mcdncti,  et  potestaiem 
atque  vütutem  habentes^  nec  non^}  et pecuniarum  thesauros^ 
ubiphwet  et  necesHtae  esdgitt  iargiue  egundeates,  nenne  lar* 
ffiemur  amicis  ßdeHbus  et  benivolie^  et  eermone  sermonee  ean- 
firmabimuSf  manumque  ad  minhtrandum  atillo  exhibebimuH 
ad  eorum  e&rroboratianem,  et  vaSum  volle  adhibebinme,  fua- 
tenus  oltm  eis  munimen  cn^tedUmn  custodtamn»  et  muniamus? 
Et  ubi  hoc  Imperialie  benivolentie  et  voluntatis?  Non  eis 
januam  opilahimus%  nee  auditum  eis  eerabimua^  verum  leehte 
eos  adspiciemm  et  ^eticwncm  eorum  pevfidemus.  Et  quid 
michi  ad  favores  sermmiis?  Veueticis  est  quidem  factum  et 
a perpetue  memorie  mU^}  bnperÜ  nostri  ckrysoMum^  diverea 
ipsis  largiem  liberalitatis  beneficia.  Sequitur  autem  ipsum 
max  et  alterum  a  Semper  memorando  et  ter  beato  ab  omnibuS' 
gue  däeeto  dendne  et  patre  ImperU  nostru  eadem  ipsis  imper^ 
tienSf  et  appositum  est,  quod  tunc  petiere  et  cerie  ad  restau- 
radonem  amberum^  fidei  et  servitutis  videiicet^  quam  erga 
hnperium  nostrum  habebant,  et  sinceri  amoris,  quem  erga 
üomaniam  observare  polliciti  fuerunt,  nec  non  et  affectus, 
Neeessarnm  igitur  est^  et  utrague  hiisdem^  quam  cantinent^ 
dietiombus  presenti  nostre  serenitatis  chrysohuh  nunc  inno^ 
carif  guatenus  veluti  cioüatem  in  media  sitam  summis  prc" 
sentis  sciHeet  ehrysobuli  per  enmia  eoäigemus  et  muniamus. 
Habet  ituque  nie  perpetue  memorie  Intperaloria  domini  et  patris 
imperii  nostri  chrgsobulum: 

Consueuü  sepe  mtiquior  fldes  et  devotio  posterierem 
mallivolentiam  contegere  et  delere,  victis  dominis  et  amicis 
memoria  pristine  subditorum  et  amieorum  bonitatis;  quölle 


')  no s  in  mscr« 

*}  ob«erabimiis  supra  (egitur;tD 
optvrtbimaft?  Tene 
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nunc  et  de  VeneUcis  conügü,  Imperium  enim  nastrum  remi- 
nücma  eanm  anüque  devoeioms  et  fidei,  fuam  erga  perpetue 
memorie  Imperatorem  et  desiderahilem  dominum  et  putrcm 
hnperii  nostri  exkibuere,  pericuia  pro  Bomania  subeuntea»  et 
tot»  earde^  cum  inamhigua  etrenuitaie  pugnanies  anUra  haete»^ 
(jui  tunc  eam  inmserant,  paiih  ante  male  ah  eis  gesta  coii" 
tempdt^  et  reoereimem  eorum  ^uscepit^  eisque  muhm  ylarem 
OBlendUt  et  aeeedente»  eas  amplexatum  esf,  et  prime  qmäem 
indtdgentia  eos  dignus  facü^  ut  et  penitus  nuUam  rnnodo  mbe- 
ant  leeionem  pro  hiia,  que  in  eekiiudmem  noetram  et  Boomh 
niam  ex  diaboHea  mfeetathne  eommüemnt,  vermm  habeant 
aefdduam  pietatis  nostre  indulgentüm  per  preaem  chryaohulum 
eis  eoüatam,  poüieentibue  et  rureum  ex  toto  eorde  pro  Ronuh- 
nia  pugnare  et  pro  omni  erietiano  ordine  8ub  tiostra  existente 
clementia;  quedamque  epedalia  servitia  scripta  per  convenf 
Hönes  eeisitudim  nostre  et  Romanie  oheemare  poßieitist  eeem^ 
dam  quod  conrcntio  a  nunciis  eorum  facta  de  his  latiuB  nar- 
rat*  Et  quoniam  petiermt  idem  chrgsobulum  ipsis  factum 
beaü  Mperatorie  domnU  et  patrü  hnperU  nostri  eorrigi  s/iH' 
que  iterum  dariy  quia  jam  eo  primti  fuerant  pro  hiis,  que 
aeeiderant,  ciUpis,  dementia  nostra  eos  exandwü  preeepOquef 
umokdnUter  hoc  tarnen  seribi  et  hie  poni,  sie  habens: 

Et  quid  unquam  est  commutatio  eorum,  que  sincere  dile- 
cHonis  et  fidei  smtf  Et  quem  amdds  ministrisque,  perieuhtm 
subire  parotis  pro  domkno  et  amieis.,  reddet  quis  tcUtonem^  et 
maxime  tunc,  cum  ipsi  voluntarie  pro  eis  inimicitiarum  inter^ 
sunt pugnis?  Etqmdemnosire  bemvolentie liberaüias^  magnam 
hanc  rem  ponens,  nullam  repperit  retrihutionem,  Vertmtamen 
retribuitf  quantum  fempus  offert,  et  que  amicis  et  ministris 
sunt  acceptabilia.  Sunt  igitur  ea,  que  retribuuntur  eis  fidei 
sincereque  servüutis  remunet  uiioneü,  nostra  quidem  liherali 
voluntate  öenivoloque  animo  minora  et  pauciora^  non  autem 
ignobilia  aUquOf  nee  amieis  vd  servts  ind^pm.  Verum  quid 
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wueM  proemkm  vuU?  FideUim  gegta  yienetiearum  nt$ik$§  de 

kominibus  iffnoravit,  Quaiüer  autem  miriferia  constnictu 
natibua  t^idamnumf  quod  twa  Uurac/uum  vocamus,  venerint; 
ei  vires  nam  pugwmUe  immmeroe  tfi  auxÜmm  nolne  cbtule-' 
runU  proprioque  atollo  scelerosi  stohim  lUim  potenter  demce^ 
rimtf  perdenies  cum  ipeie  miia;  qualUerque  adkm  nobü 
faventee  permaneant;  ei  alia,  que  tu  nuui  Morantibue»  hi$ 
videUcet  viris^  perada  sunt;  et  que  correcta  omnea  twverunty 
qnamqtiam  nee  neu  dkamuef  Eapropter  ad  remmeraiianem 
hufuemodi  eervUiorum  eemm  dementia  noetra  caneeeeit  per 
preeem  crisobulum  eon  amuatim  ten^ore  erogativi  accipere 
eeUempmiim  eiginH  Ubrae,  quatemte  per  eeeieeiae  diHribuaxU 
proprias  eecundum  peHe  euum:  H&noravÜ  autem  et  mbiliaei'^ 
mum  Ducem  honoratisema  Frotoneuasti  dignitale  cum  saiario 
efuM  phnieeime;  nee  in  persona  efns  damtaxat  honorem  ieium 
ihtenninavit^  sed  indesinentem  et  perpetmim  ac  aecundum 
aucceeaionea  precepü  cum  fore  JJucibua,  qui  per  ten^ora  erunt* 
SkmHter  honoramt  dementia  noetra  Patriareham  eorum  Tperti- 
mmn,  id  enl  Jiuper/iunvrabilem, cum  aalario  Uhrarum XX;  et  hune 
hemrem  eeeundum  sueeeeeiones  ad  posterae  Fatriareha»  träne* 
mieit,  quatemte' et  kis  indeeinene  aU  et  perpetuue*  et  wm  tan- 
tum  peraone  ejua.  ConatUuit  autem  serenitaa  noatra  et  sanctia- 
eimem  eeeieeiam  eaneti  apoetdi  et  evangdiete  Mareif  Venecie 
existentem,  ab  uno  quoque  Amalßtanerum  ConetanünopoH  et 
in  tota  Romania  ergasteria  haben tium,  et  aub  poteatate  dicU 
patriciati  esietenOnm^  tmo  quoque  antno  aedpere  nwmemata 
yperpera  tria.  Ad  hec  farf/itur  eis  et  ergasteria,  in  etnbolo 
Feramatia,  id  eat  tranaitua»  exiatentiaf  cum  eorum  aofariia,  qui 
introitum  et  esitum  habent  versus  embohmt  progredienOa  ah 
Ebrayva  uHqiie  in  locum,  gut  dicitur  Vigla,  et  que  inhabitan- 
tur  et  que  tum  inhabitantur^  et  in  qvibus  Venetici  manent  et 
Gred,  ut  in  ergasterüs;  et  tres  sealas,  que  seeus  mare  sunt,  et 
in  manifeato  apacio  circumscriöuntur,  Largitur  autem  et 
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mmeio  QuinUno^}  pistrmimp  quod  in  latere  efutdem  eeele$ie 

est,  et  domui  aUinet  Petrii  et  peuHionem  habet  numismata 
viginti*  Item  largüur  eis  et  eccksiam  sancU  Andree,  que  e$t 
Durachü,  cum  üidem  exiHentüw  ImperiaHhug  pemiümMn$, 
sine  tarnen  apparatii,  qui  in  eis  repositus  est,  quasi  debeiis  ad 
ckelatidia  dort,  CancesHt  autem  celdtudo  no$tta  et  eos  im^ 
vetBos  mercari  species  in  omn^ua  Romanie  parHht9,  videlieei 
apud  magnam  Laodiciam,  Antioc/äam,  Mamistam,  AdanatH,^ 
Tarsum,  Ataliam,  StrouHum,  Chuun,  Theologum,  Foeiam, 
Duraehium,  Af§hmuin,  Korphum,  BundOiam,  Methonum,  Coro- 
ntum,  Nauplium,  Corinthum,  Theüm,  Ai/ienas,  Euriptim, 
Dimitriadam,  ThenUanieam,  ChrifsopoHm,  Peritheerinm,  Ani' 
dum^  Redestum,  Adrianopolim,  Aprum,  Iraciia?n,  Si/imbnam')^ 
et  apud  ipsam  magnam  urbem»  et  sünpiieiter  in  amniku  par^ 
Mu8  9ub  poieBtate  nostre  pie  tranquiäiiaiiB  exittentSbm^  nm 
prehentes  quo  modo  pro  qualibet  propria  merce  quicquam  com^ 
merchügraiia  vei  alicußts  oHus  eondicHmiü^  que  fiseo  dehea- 
tur,  paeH  tndelieet  xäoetdami,  HmeniaÜci,  porHatiei^  eani- 
schii^},  exafolum^),  archonticum^)  et  aiiorum  reddüuum^ 
quarum  eausa  negaciari  debent.  In  oinmbus  enim  mereationnm 
loci»  data  ett  m  a  nosira  mbHmitate  Hbera  licentia ,  debens 
mperiores  eos  facere  et  ipsa  inquisitione.  Excident  autem  et 
ab  ipeo  epareko  parathalaxiea^)^  e&leoparoeho^  gewieho% 
commerkiarOg,  kartularOs,  yppologis  ei  h  uJubnmU  omnibus, 
nuUo  per  loca  primipum  oel  aiiorum  seroitia  camnmniB 
traetaneium  premmente  aUqtdd  earum  caniempnere,  que  kie 
difßnita  sunt,  Omnium  enim  specierum  et  mercium,  quam 


1)  I.  e.  *Axivdivvy. 

*)  De  kb  noniDiboSt  qns  iiitteU 
reliqniomt*  vid.  sopra  ad  privile- 
girnn  Bmtnaelis  p.  118. 119. 

*)  eaniskii  LP. 

*)  «itfolum  in  eometaia;  ext» 
folii  LP. 
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quitpiam  dUset^  eoHaia  est  eis  negoHatio^  ei  anmium  emptimem 
faciendi  hahekwut  potestaiem^  »uperanies  omnem  daüanem* 

Hec  igitur  Impeni  noHri  pietas  sie  dispensans  sancit  et  pre- 
dpa^  nuiium  eis  repugnare  ianquam  recHs  et  verie  demenHe 
noeire  (serris),  et  contra  hoste»  auxüiatorihus ,  et  usque  in 
finem  neculi  tales  se  fore  pollicUis,  nec  queniquam  omnino 
iaHhus  senOre  eeniraria^  tei  aüegationes  aUquas  contra  eos 
exercere  collatorum  eis  hie  gratia  ergasteriorum ,  mdelicet  et 
scaUatum.  Cujuscunque  enim  juris  hec  eint»  sioe  ecclesiasOci, 
sive  pricaH  autpulbUei^  sioe  »anete  domus,  mdlus  tarnen  IStm- 
get  ea,  qtie  sunt  nunc  exLste?itium  fidelium  celsitudinü  nustre 
Veneticommf  et  postmothtm  futui*orum;  quomam  muiiam  benu 
PoienOam  et  reetam  vohmtatem  erga  Imperium  nostrum  et 
Romaniam  exhibuerunt,  et  lianc  toto  cor  de  in  perpetuum  oöser- 
vare  poUieentur,  et  pro  Romano  ordine  ae  Criatiano  prompte 
pugnare  volunt  et  proteotantur.  Contra  totes  niros  guis  contra- 
dicetf  aut  quis  placitum  aggredietur?  Quam  ob  rem  neque 
seeretum  Petrü  aut  Mirelei%  neque  famHiarium  aliquist 
neque  monasterhm  sioe  templnm  sanetum,  guibus  mdelicet 
coUata  ergasteria  adtinent  et  scaiiet  contra  hos  movebunt. 
Eruni  autem  sHenteo  et  in  dispensatione  et  dono  sublimitatis 
noütre  veraciter  perseverantes.  Si  enim  (autem),  quc  nostra 
DuitcelsüudOf  dignis  accipere  nou  largitnur,  seuvirUiter  operu' 
tis  et  viräUer  operariaceelerant^us^quUmsunquamlargiemurf 
Ea  propter  donabuntur  collatorum  immohiiium  sine  ablatione 
et  infestatime  a  modo  per  omnes  et  assiduos  anno»  seeundum 
comprehensionem  praetid  herum  traditianiSf  quod  eis  eomponi 
dehet  a  proto  antipato  Georgia  et  notario  nostre  serenUatis  Ma- 
chitarie,  quod  et  firmum  erit  et  stabiie  atque  inciolabüe  in  omni- 
bu»,  quo  in  eo  eonOnebuntur.  Memque  debet  in  HUs  »ubstemi 
secretis,  in  quibus  ei  presem  twstri  potestatus  suösternetur 
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ehrysohulum  ad  mticiam  eallatorum  rectU  (adde  servu )  celai-' 
tudima  nasire  y^euetieü»  et  redatguHonem  Ut&nm^  qui  ttiM 
horum  gratia  infestare  niterentur,  Erunt igitur semeih ic  difjin  ita 
omnia  firma  et  mviolabilia  et  a  nemine  contempnenda,  Si 
vero  quispiam  forte  aliquid  in  hoc  diryeohuio  ardinaierym 
t'ontempserit ,  im-emUlhilUei'  cogetur  dare  a  necreto  epi  ton 
ikiakon^y  auri  liUrm  decem;  et  ex  eo  soluetur  abkiii  preUum 
m  quadruplum,  firma  et  etMU  exutenie  preeente  ehrjfeoMe 
celsüudinü  nostre,  facto  mense  Majo  indicHonis  quinte  (decimej 
ffi  atmo  §ex  miüeeima  eexcenteemo in  quo  et  nostrum  pium 
et  a  deo  promoHm  euhsiffnamt  hnperiwm. 

Igüur  Imperium  nostrum  hujmmodi  confirmamt  chr^fso- 
buUtm^  eeneedit  et  rurmtm  habere  efeetiwn^  ßecmdmn  quod 
diefatum  in  principio  fuii,  lunc^  cum  eis  eoUatum  fuii,  quate- 
nus  et  soäetnpniitin  beneßdum  iterum  acdpimU^  et  homtes  * 
di^mtaium  nMiieeimu»  Duz  et  eaeerrimue  Patriareka  cum 
suis  errogafivis  habeanl^  nec  non  ei  ipsi  possessionem  et  frui- 
tiouem  ergasteriorum  et  eoüatorum  et  acaUtrum  sme  aidatione 
poseideant,  SumHter  vuU  dementia  nostra^  eoe  habere  Heeu" 
Harn  sine  prohibiiione  negociandi^  sine  commerchio  et  qualibet 
atia  daHone  t»  emnibue  numeraiis  i»  man^eeto  diry%olmh 
eimtaHbus  et  terrie^  «ti6  potesUUe  noetre  mhümitaii»  existenti- 
bus.  I  er  um  et  sanctissime  ecclesie  sancti  apostoli  et  evange- 
iiete  Marcif  que  est  i»  VeneeOs  constUutia^  de  Amedfi$anorum 
ergasterOs  per  prefaetum  ehrysobuhm  sme  prieatione  eidem 
tradenlur  ecclesie,  Quoniatn  vero  ante  non  paucos  annoe  ab 
hüst  qui  quasdam  merces  Veuetieis  in  Rommie  regionibue  veih 
dunt^  commerchmm  exigi  contigü^  et  obtinuU  hujusmodi  mos, 
ut  patetf  anuis  sufficientibm^  rogaverunt  autem  et  pro  hoc 
elementiam  uostram  ßdeHssimi  et  amid  nostre  serenitads 
Venetici,  (puUenus  et  hujmnwdi  corrigatur  capitulumy  eisque 

*)  U  6.  iici  TMV  oix«iocx6«v.  I       Ufr.  sapra  p.  122. 
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hujuB  dehnt  Ucenüa  et  Hherüm^  clemeiUia  noitra  et  hme  eerum 
peHeionem  adimpievif  ,  et  precipit  per  presens  ehrpeobulum^ 
ut  niUlus  sub  nostre  majestatis  poteetate  Uomeorum  cum  Vene- 
äeiä  negoeümeium  in  anmibue  Rmnmie  terrie^  aui  quando  ei» 
vendit^  aut  quando  ah  aliquo  eortim  emif,  det  commerkii  graUa 
quicquam  vei  aiicufu»  aüue  exactionis;  sed  excusenktr  et 
ipd,  eeu  hü,  qid  eommerehia  daiMtts  negeeiantur.  Femm' 
tarnen  et  Venetici  dehent  ea,  que  per  coiwentionem  ficripto 
perageHdam  a  nuntiie  eorum  ctemenOe  noeire  eunt  jurejurando 
pramieea^  et  firma  et  inmaiabUia  obeenrare.  Super  htw*^  eruni 
ipei  juris  nihi  coUuti  yer  presens  crysohulumy  sine  ablatione 
danwUes^  per  eeeuhm  enme  firmo  et  üwioiabiii  preeenie  ehrg^ 
mMo  existente^  faeto  menee  Augmto  indieOam»  quarte  »ex 
miilesimi  sexcentesaimi  (trigesimi)  (ptarti  anni,  in  quo  et 
noetrum  pium  et  a  deo  pramohm  eubeignanit  Imperium, 

Hec  igiiur  suni,  que  a  perpetue  memorie  Imperatore  ei 
avQ  Jmperii  nostri  et  ter  beato  Imperatore  domino  et  patre 
ee/eüudini»  noetre  fideH»9imi»  Imperio  fmtro  Venetici»  per 
chrynohula  illorum  colhilu  sunt;  que  etiam  chryaohuhi  et 
mstrum  pium  Imperium  corroborat  per  presen»  criaobulum, 
et  jubet  effStdtum  ea  habere »  »eeundum  quod  eum  ueque  ad 
migrationem  ad  dominum  inter  Imperatores  perpetue  memorie 
ter  beati  domini  et  patri»  noetre  »ubltmUaH»  habebant,  Venetici 
autem  »oHta  »ibi  »aeramenta  faeiente»  obeervabuni  fidem  et 
»ervitutem,  quam  nostre  ceUUudini  debent  et  Bomanie,  ipii» 
eperibu»  puram  et  vere  reetam.  Quoniam  tero,  ut  rekdum 
fuit  elemenfie  nontre  a  nunh'is  Venetieorum  in  magna  nrbe 
presentibus^  inpetravere  Venetici  precepium  quklem  inter  Im- 
peratore» »emper  memwandi  hnperatari»^  domini  et  patri» 
liitperii  nostri^  licenc'mm  ipmn  lanju'UH  x'mc  prohihilione  et 
per  insula»  negociandi,  videlicet  C^rum  et  Cretam^  per  quod 
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et  sine  commerkm  deöeant  custodin  ubique  terrarum  Imperii 
nostri  pra  km  mtmis  generis  speciebm^  qua»  ipn  ab  eUdem 
insulis  mercahunt,  nequioü  aulem  tenor  ejusdem  precepti 
adhuc  effeetim  recipere, — quam  ob  rem  et  nunc  usque  VeneUei 
eaUato  ipsU  per  hujumodi  precepUm  henefUsio  earenU  —  pede- 
runtque  ab  Imperio  nostro  precipi,  qualenus  benefieium,  quod 
in  predieto  eonimeiur  pree^to  Semper  memarandi  hiperatarü 
donmi  etpatri»  hnpern  noetri,  et  adhue  earet  effectu^  amodo 
potiatur  effectu:  dementia  nostra  üb  [idern  et  servüutem,  quam 
erga  euhUmittdem  nottram  exhibeui  et  deineepe  exhibere  pol* 
Ucentur,  hujmmodi  peiicionem  eorum  exaudten»  eotteedit  et 
precipit,  sine  prohibicime  per  manifestas  msiUm^  Cyprum  vide* 
licet  et  Cretam^  eo»  negoeiari,  nemme  quidquam  ab  eis  exigere 
presumente  horum  gratia,  et  sine  commcykiis  ubique  Icn  arum 
bnperU  nostri  eustodiri  secundum  supei'ius  scriptas  condictio  • 
»es.  Igitur  ut  et  ipsi  eerOtudinem  habeani  de  in  presenü 
chrgsobtäo  diffinitis,  presens  chrysobulum  est  comjiositum, 
factum  meuse  Octubri  indictionis  undeeime  unni  sex  millesimi 
sexeeniesim  quinquagessimi  sexti,  in  quo  et  nosirum  pium  et 
a  deo  promotum  subsignavü  Imperium^* 

Hoc  igitur  chrysobolum  sie  continens  beati  transitas  et 
Semper  memorandi  Imperatoris  et  patrni  Imperii  nostri  inagni 
Maaueli^,  conünuaus  et  nostra  pietas  per  preseas  chrysobuium 
verbuni  Imperii  nostri,  coneedit  et  preeipit,  ipsum  videlicet,  et 
que  in  ipso  chrysobulo  verLo  iiütilicaiitur  sciripcr  iiieiuuraiulo- 
rum  Imperatorum»  proavi  aeilicet  imperii  nostri  Aiexii  Comnani, 
et  magni  patrui  Imperii  nostri  JofaaDnis  Comnani,  ftrma  et 
iovioiabiiia  permanere  in  omnibus,  que  continent,  et  conservari 
personas  et  res  unirersas  fideiissimorum  celsitudiai  nostre  Vene- 
tieorum  salras  et  illesas  ab  omni  homine  snblimitatis  nostre, 
nec  nou  et  ab  ipso  Imperio  aostro  in  oranibus  cleinentie  nostre 
terris,  et  in  terra  et  in  mari,  babere  et  predictos  Venetieos  et 
universa  ipsis  data  et  coneessa  a  roaufestis  semper  memorandis 
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Impeniforibus  onmiinode  iiiTfolftbUia  et  absque  nna-dimiiiadoiie, 

secundum  quod  eis  data  fuerunt  et  concessa»  preseote  chryso- 
bulo  yerbo  Imperii  nostri  firrao  et  inriolabili  p^manere  debente 
m  Omnibus,  que  continet;  facto  mense  Februario  presentis 
quinte  indictionis  sex  miUesimi  sexeeotesimi  nouagesimi  quinti 
anni»  in  quo  et  nostram  pmm  et  a  deo  promotam  subsignaTit 
Imperium. 

Ysaakius  in  Christo  deo  üdeüs  Imperator  et 
moderator  Romeorom  Angelus. 

LXXI. 

Pri  Iii  legi  am    eonfirmationU   (Isaacil   Imperator  is)    de  concessUne 
iBferaltriim  CtasUatinopolitanoriini  sab  nilleäim«  CiXIXTIL 

A.  d.  1187,  n.  Febraarii. 
Lib.  Alb.  fol.9-li.  Ltb.  Paet.  I,  110.  Edidit  Marin.  HI,  293. 

Quoniam  Yenetiei  ad  Imperium  nostniro  aecedeutes  et  ab 
eo  ad  senutium  celsitudinis  nostre  receptl,  cum  ceteris,  que 
postulaueruDt,  ab  Imperio  nostro  petierunt  nostram  deposceotes 
serenitatemt  eonfirmari  et  quod  super  praetieo  collatorum  eis 
in  magna  urbe  a  Semper  memorando  Imperatore  et  desideratis- 
simo  patruo  Imperij  nostri,  douiiuo  Mauuek  Comnaiio,  habita- 
eulorum  uidelieet  et  liberorum  locorum,  nee  non  et  littoralis 
Scale,  factum  est  du ysobulum  uerbum  eiusdem  semper  memo- 
raudi  imperatoris,  quateuus  sie  nuUo  modo  suspicionem  aliquam 
habeant»  quicquam  herum  fore  auulsum:  Imperium  nostmm 
huiusmodi  deprecationem  eorum  iiolens  abicerc,  presenti  cbri- 
sobulo  suo  coniirmat  predictum  cbrysobulum  ioter  Imperatores 
famosi  Imperatoris  et  patrni  nostre  serenitatis,  quod  ad  uerbum 
sie  continet: 

tfSi  €08,  qüi  fide  et  deuotione  optmi  sunt  erga  iüas,  qui 
periempora  apHneni  hnperij  guhemaeuUt^  oportunum  es^,  iarga 
beneficia  ab  ipnü  eomequi^  magü  autem,  si  contigeril  eon 
anme  staHm  genero$um  habere  atque  mtdaeem,  ui  ad  nmiiem 
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zehm  rdiqui  trrUeiUur,  et  ne,  huiumodi  uiriuie  tu  kotUMre^y 
pernstente  ei  eontrmrio  ei  uUio  repreheneimem  ueriMe*)^ 
raritas  ualde  necessariarum  prerogaliutwum  a  deo  saluaio 
Romaaarum  exercüm  fiai:  nequofuam^  quod  a  deo  eet^  hupe' 

rkm  nostrum  inffenuos  nautas  et  fidelimmos  cehüudinis  nostre 
VeueUcas^  m  haue  hnperatot-iam  urhem  uenientes^  decei  fror- 
me  fernere  a  peticume  deeidentes*}^  quam  nimc  hmperi» 
nostro  porrexenini,  (^uiun  et  ipsi  comuetaa  genitorihus  suis 
fidem  ei  demtionem  erga  hmnamat»  ei  cekitudiuem  nosiram 
rurmm  oetenderuni»  et  ab  hnperio  noeiro  uaeaü  in  congree- 
8um  contra  eum,  qui  poleslaleui  Imhel  Sicilie,  et  omnimodam 
pugnam  eantra  eum  ei  sioUum  eius »  nee  non  et  terram  eine, 
paraH  et  prampti  a])paruerunt*  Ut  emm  predietu»  SieiHe  domi- 
nm  Rogerius  didicit,  iiu  uModilan  fore  partes  hnperij  nostri, 
gue  drcha  Greeiam  ei  Peiopanisum  rnnt,  et  ineulas^  terra» 
(terrasque)  Jmpen  j  noittri,  que  eirra  easdem  terrae  mnt,  dum 
suhlimiim  noslra  uacaret  susceptioni  et  duculiä  earum,  que 
pauh  ante  per  terram  hnper^  noHri  traneterunt,  innumera- 
biHum  expeditionum ,  Alemannarum  uidelicet  et  Franchorum, 
et  paratum  ^)  cum  ipsis  esset  contra  impios  Agareuos  ad  expe' 
diHonem  faciendum  per  »toUj  ndenonem»  eiumodi  regimem 
celsitudinis  nostre^  secundum  quod  ei  possihile  fuit,  depopula- 
tus  est;  cumque,  quod  factum  esi^  ad  predictorum  Veneticorum 
aures  perueniueU  hij  hoe  tanquam  proprium  dampmm  repu- 
tauerunt,  et  confeslim  ad  aparatum  cooperandi,  ut  id,  quod 
factum  est,  omnimode  uindicetur,  coneurrexerunt^},  et  summ 
eenUHum  prompte  eelsiiudini  nostre  spoponderunt.  Porro  et 
in  reHquas  regiones  hnperij  nostri  hansmiserunt ,  quatenus, 
qui'}   inuenirentur  eumpatriote^)    eorum,    uenirent  et 


inhoDora  LP. 

Leg.inreniente  s.exci  tante. 
')  iliec (lentis  M.    Leg.  dece- 
dentea. 


^)  Ao  paraaduin? 

^)  eontunxerunt  M. 
•)  quod  M. ;  q  ii  t  s  i  I^P, 
compatrtotae  M.  LP. 
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wermrent  et  ipn  in  eiusnwdi  tiomanie  et  Jmperij  nottri 
MendtiB  nsque  ad  eomiplemetUMm  ioduB  menH$  Sepiembrü 
ftUuri  cum  deo  indictionis  duodecime.  Ad  remuneratioiiem 
igUmr  kmtumodi  eorum  ^ruiUjf  guod,     dictum  est^  faeere 
piwmiaerumi^  quommn  (peCieront)  maiares^}  uiee  umuerw, 
que  per  tempora  huc  uenity  Venetieorum  multttudinü,  adaugeri 
Mihi  et  numntne^  ei  embolutm  ei  eeoiete,  i»  quibua  nmiea  eorum 
tK  feriu  elmUf  eerOfiemiies^  ee  mm  modieum  an§mtmi^)y  ei 
quod  nou  possint  kijs  solis,  que  ipma  iUUa  sunt  a  heute  memo- 
rie  inperaiere  ei  me  hnperij  neetri  in  Aue  «MitMufi  tuperm- 
trice  ctmtenti*)  esite:  largitur  eis  Imperium  noetmm  per  pre- 
äem  ciinfuobulum  suum^  que  petierunt,  hahüacula  et  lU^eru 
ieem  ei  HUeralem  eealkm,  ^  expreue  numeramda  ei  eerir 
henda  Hunt  in  eo,  t/iwd  imsum  eat  fieri,  pntclico  traditionut 
eorum  eorperaiis^  ab  mdenmotato  tip^^hamo  Tuglica,  certifi^ 
eari  debenie  per  eiqfereeripiiettem*}  femUHarie  homhiie  ceki- 
tudittü  noHtre  Johannu  Pepagomeni^}  et  stemi  in  congruin 
eeereÜB,  in  guibue  et  preseue  nostre  eereuitoHe  ehrgeohubiim 
eierm  debeip  fwUenm  ei  hee  epOnemi^  eieui  ei  que  priue  a 
Semper  memorando  Imperatore  et  auo  Impery  nostri  eü^) 
deia  euai,  eendre  debenObue,  mi  superiui  ineneiraium  eit 
DeiermimiHe  igUur  eorum  ^  que  per  chrgsobuktm  preeeaUe 
ecripti  eU^)  collata  sunt,  kabet  9tc: 

^heipU  ab  Vigh,  ei  proeedä  uersut  tnieniem,  Tenei 
embolum  et  que  uersm  Heptemtrionem  et  meridiem  sunt  cum 
wlartjs  habüacuta»  etprocedit  mque  adfomicem  coniunctum^) 
muro  koepitoHe  mmcH  Merciani^  eou^ekendens  ei  heu,  in 


^}4|iiMiam  per  maiores  LP.; 
qvKfli  primi  maiores  uieem, 
UDiaersaque  per  t.  h.  ii.  V. 
inultitudinet  M*  No«  gensus 
gratis  inseriiimns  „  p  eticrvoi*. 

*)  angostiari  M.  LP. 


subaeriptioneni  VL 

^)  Pepagemini  M. 
•)  epiaco  pis (l  )  M. 

scriptio  n  is  M. 

coniaaeiaoi  H. 
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qu^UB  9tani  oeto  numiUariorum^)  Mule.  Ageendii  pauMum 

tiersus  meridiem  ah  ipsa  Vigla,  Tenet  ad  modicum  et  aliud 
embolum^  et  peruenü  usque  ad  primum  fomicem  eivsdem 
emhoH,  e&ttpr^endeng  Mdimrium  akum  damieiliitm  MUi*). 
Versus  urientem  eiusdem  emholi  aecundum  dum  pariet  humi- 
lern domuniculiam^}  cum  acHrn*}  iecto  eiu$dem  monastenj,  et 
qme  in  equaüi  huütBeBt,  modieameurüan^  que dieUur  JrUfmi, 
ei  habet  hngüuditiem  brachiorum  acto  cum  dimidio^  et  latitu- 
dmem  upiem  emn  Urda*  Pteter  ea,  pte  mmt  uermtg  orientem 
hMtäeula  diaeme*}  Preeur$ori$%  debenUhw  ohiwtari  iamm 
huimmodi  habitaculorum,  que  educunt  in  manifeatam  curiam. 
Vermu  aquUonem  iria  ergoMiena  eerularimvm^  Yeanaä^)  d«a§ 
staHones^  in  quibus  panes  venduntuvy  et  loca  tabularum  duarum 
nummulariorum  eimdem  monasterij  Mili^).  Incipü  runtum 
ii6  tp90  farmee  predieH  hospHalia;  ienet  pubHeam  wam«  que 
uersiiü  occasum  est  eiusdem  bospitalis,  et  j)nniralitur  usque 
ad  portam^),  que  est  iuxia  paruum  templum  Frecursorie. 
Exmde  rureu»  dimUiens  premomtratam  potiam»  quaH  uermt 
orientem  transil  per  murum  ciuitatis,  et  peruenit  usque  ad 
eemUamp  que  dimdü  iura  mmaeterij  AkgmUero^^^,  Exinde 
aeeendit  medieum  nereue  meridiem^  tenene  eandem  pubHeam 
semitam,  kabentem  in  latiiudine  hracliia  irioy  et,  ut  dictum  est, 
diuidentem  maneianes  mauaeterij  AJI^paüero^%  et  peruenieue 


oetoiHnalaripr«m(! )  M. 
«)  Meli  M.  D«  HiHo  cfr.  OuCange 

Conit  ebrat  I,  p*  72, 73* 
')  KumileiiiDoiiiiiiciilttni(l)ll. 
*)  iielini  tecto  M.  Noitmin  est 

eeeliai. 
^)  Leg.  diicooi. 
*)  Cfr.  DoCtnge  Censt  ebritt.  IT, 

p.  113)  n.  X, 
f)  letnati  M. 


Meie  M. 

*)  C^ntL  diriet.  1. 1,  p.  50,  B.  T. 
Acyroitomn  tP.  Aebiaii- 
too  M.  Est  moDMteriiini  Akee- 
netontm  t.  rfiv  *Ai(otfiqT«iv »  de 
qao  vid.  Conit.  eiiriet  I.  IV, 
p.  151, 15S. 

")  Aey  mite  ran  LP.;  Aebini* 
ton  M. 
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usque  in  flnem  domieilij  eeeUsie  PeriuieuH%  iUtut  a  muro 

ciuitatis  per  equalitatem  eiuamodi  sernite  usque  ad  finem 
dumeiUij  «m^  braelm  vigwH  sex^  fleetUur  nerma  wrientem, 
tenens  murum  eeehne  rnncH  Nieholai^,  relniguens  a  dexfrU 
quidein  monasterium  sancti  Nic/wiai,  a  sinutris  uero  domici' 
Unm  numaaterij  PeriuleuH,  ei  progrediens  u»que  ad  alteram 
semitam  uersus  orientem  muri^)  sancti  Nicholai.  Rursus 
fleetüur  ei  ascendü  panmper  uersus  rneridiem  eandem  nemi- 
tam,  et  ascendii  uersus  örieniem^  dimdens  domicilia  sancH 
Nicholai,  u  Kinislrk  pistoricum  ergastcrium  sancti  Marciani, 
quod  est  iunctum  mansionibus  sancH  Nicholai.  Supergreditur 
rursus  aUam  terHam  semiiam,  et  perueuit  usque  ad  aque  cur» 
sum,  que  a  Vigla  descendit^  relitiquena  a  dextris  alia  habita- 
cuia  sancti  Nicholai^  a  sinisiris  damieiHum  sancti  Mareiani 
et  pensionales  domosmana^erij  Parai^mameni*).  Herum  pro- 
greditur  uersus  rneridiem,  comprehendens  uacuwu  ivcum  eius- 
dem  manastery  PartJdmameni,  ^ut')  uersus  orientem  iaeet 
domorum  sancti  Nicholai,  et  proeedit  et  regredUur  usque  äd 

Viglam,  vnde  et  incepit,  dimittens  quidem  a  dexiris  domos 
monasterij  sancti  Marei%  a  skUstris  uero  aque  cursum.  EtuS' 
modi  determinatunUs  spatio  comprehendunttir  ea,  que  sunt 
uersus  orientem  aque  cursus,  descendenäs  a  Vigla  uersus  por- 

tarn  Canmuei'^ : 

Hahitücula  et  uacuu^  luayna^  locus,  qui  usque  ad  publi- 
cam  uiam  uersus  ocddentem  progrediiur  sancti  Mareiani  a 
muro  eiuitatis  et  usque  ad  en^lum,  per  presens  chrffsoMum 


Sic  et  LP.;  eccl.  dci  Geuitri- 
cii  M.  Eni  »des  Deiparse,  que 
diecbatw  PerlbUptt,  i$  fltpf- 
ffkiinoi»  Cfir.  Dneang*  CoosUnt 
ehriat  1.  lY,  p.  94,  n.  XXXVL 

•>  CoMt.  Christ  I.  IV,  p.  ISa. 

*)  [ten^aa — omri]  HteedMVDt 
ap.  M. 


*)  1'  e  1  i  c  h  i  m  o  ni  e  n  i  q  u  e  M. ;  P  0- 

racimoineni  LP. 
^)  quod  M. 

*)  Cooitduritil.iy,p.ll4»ii.XIX. 
^)  portom  CoQDttiieci  M. 
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uerhum  daium*   Et  ea,  que  9uiU  uermu  oeeidmUem  aque 

cursus  a  muro  ciuitatis,  qui  in  equali  semite  eat,  diuidentis 
iura  nunuuierij  Akimüon,  et  luque  ad  domos  sancti  Nieholm 
et  tmeti  Morel»  eutn  paruo  uaeuo  heo  mena$terij  FarakymO' 
meui,  El  simpliciter  omnia,  qi^e  inhabiiatitur,  et  que  non  in- 
habitanturt  habitaeuia  et  uaeua  loca,  in  predieto  spatio  eonpre- 
heiMa^  Adhue  ewn  hie  eemprehenditur  et^  que  eH  in  fittore^ 
ecaUa  tancti  lUarciani,  que  hodie  a  Chry$ioba»Uio  possidetur^ 
cum  unmersa  eüu  eemprehenmne  et  eonUnenüa^  et  que  in  ea 
sunt,  dondbuB  et  ergasterijs. 

Hü  ak  ab  Impeno  nostro  donuiU  per  presens  chrytohur 
hm  uerbum  eekHudinü  noetre»  exeeptie  prexmantihue  hie 
dotiatis,  portis  uidelicef^  mnris  et  cortinh  murorum  ciuitatis, 
habebunt  k  eneticiJiec,  deuolwtiem  ei  fidem,  quam  bnperio  iwstro 
d^ent»»eruante»,  eeeundumquodetper  ea,  quepriusadepUeunt^ 
chrysobula  hanc  seruare  coneniur  [tenentur?  ],  cuiuscumque 
tum  eintj  eine  eeciesiaetici  iuris,  eiue  rei  puhUee»  eine  prp- 
üate,  eine  eanete  demus,  uei  manastiee^  «uüa  aeeione  leeum 
exercendi  haöenle  contra  eos  (/racia  hör  um,  Si  uero  quüpiam 
forte  infeetatiouem  eie  iuduxerit  grada  eenuineeudh  eut  mtfe' 
rendi  quicqwm  eerum^  que  eis,  ut  dictum  est,  data  mnt,  tu- 
remüsiöiäter  multabitur  a  secreto  epi  ton  ykiacon  ^ )  in  decem 
librie  auri»  firmo  et  rata  exietente  preeente  ehryeoMo  uerbe 
clementie  nostre,  facto  mense  Mareio  indictionis  undecime  sex 
miüesimi  sejccentessimi  qtünquageseimi  sexti^)  anni,  in  quo 
et  nastrum  pium  et  a  deo  pramatmn  euheignawU  imperium.^ 

Hnnc  ip^itiir  \  ciicliconiin  deprecationem  liupci  imn  nostrum 
uequaquam  abiciens,  confirmat  sie  contineus  chryaobulum  uei^ 
bum  inter  Imperatores  Semper  memorandi  pttrui  celsitudiois 
nostre,  douiiui  Manueliö,  ^er  preseus  ciirysobulaai  uerbum,  et 

I       etioae  «ppartt 
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iubet  mUctuiD  hoe  mauere  et  mutolabiliter^)  in  omnibiUy  que 

precipit,  dans  et  concedens  Veneticis,  habere,  et  rursus,  qua 
in  ipso  aotiiicautiir,  domos  sine  mutüatione  secuadum  ipsius 
eon^relieiisionem»  ul  ab  Imperio  noatro  ipata  dataa.  Super  hoe 
enim  et  presens  chrysoLuluiii  uetLuiii  clenicntie  nostre  factum 
est»  firmiun  et  ratum  permanere  debeiia,  quouaque  et  Venetici 
eonaemabunt  aine  frande  et  malo  iu^eaio  ea»  que  per  conuen- 
tionem  et  sacramentum  Imperio  nostro  debeiit. 

Faetuin  menae  Febniario  quinte  indictioBia  aex  milieaiipi 
aeteentesimi  nonagessiini  quinti  anni,  in  quo  et  noatnim  a  deo 
prouiotum  subsiguauit  üuperium. 

laakine  in  Chriato  deo  fidelia  Imperator  et 
moderator  Romanorum  Angelus. 

LXXIL 

FrialleglaK  Isacky  iMperatarlSt 

A.  d.  1187,  ID.  Fftbnnrli. 

Lib.  Alb.  fol.  11—15.  Lib.  Pact.  I,  113.  Edidit  Marin  III, 
pag.  282. 

Oportuit  equidem  et  Venetie  reuocationem  et  in  Romaniam 

et  in  pristinaiu  vnioaem^),  quam  cum  ea  habebat,  reuerüiouem 
et  reatitutionem«  aepe  quidem  excogitatam»  diuersia  uero  ocea- 
aionibus  impeditam  et  in  diebus  inspectam  nostre  pie  tranquilli- 
tatis,  quam  deus,  iuterpositum^)  inimicitie  deponens  parietem^), 
tarn  prope»  quam  longa  existentibus  tamquam  pacis  angelum 
misit,  nunc  pro  fine'^)  accipere,  profeefo  ad  ulililaiem  quidem 
Cristiaaorum,  miuime  autem  ad  incommodum  Romanie,  ut  Im- 
perium nostmm  eonfidit.  Nam  et  alija  temporibus  celsitudinis 
uostre  antecessoribus  Venetici  seruientes  utile»  Uuuiuaie  appa- 
ruerunt»  deuocioncm  ei  maximam  in  neeessarijs  temporibns 

iftaioUbile  M. LP.  I       par*  4«p.  LP. 

*)  Leg.pri«tiii»  untoBit.  j  ^)  perfinem  H.;  nee  pro  f.  LP. 
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exibentes,  et  ei  hudc  melius  seraicium  poUicentes,  sie  ipsum 
'sacraraento  et  conuencione^)  Imperio  nostro  corroburantes. 

Non  est  eoniuneta  Venetia,  nee  unquam  coniungetur  alieui 
coranatonim  uel  non  coronatorum ,  sine  gentram  ue\  nationum 
alicui  contra  Imperium^)  domiiii  Imperatoris  Romanoruni  et 
Semper  augnsti  domini  Ysaakij  Angeli,  danec  uixerit,  uel  here- 
dum  eins  masculorum  uel  leminurum,  qui  uel  qua  imperabunt, 
uel  iiiurum,  qui  ex  precepto  eorum  imperabunt,  ad  nocentlum 
Romanie  particulariter  uel  nniuersalifer;  nee  per  se  unquam  ei 
nocebit. 

Item,  quocienscumque  principum  aliquis  coronatorum  uel 
non  coronatorum,  uel  gentium  aut')  nationum  aliqua  contra 
Romaniam  ueiiil  ad  offendendum  eam  cum  galeis  quadraginta 
uel  pluribus,  usque  ad  centum,  et  indiget  Imperium  eins  uel 
heredes  eins,  mares  uel  femine,  (]ui  uel  que  imperabunt,  uel  üli, 
qui  ex  precepto  eius  imperabunt,  seruitio  Veueticorum  cum 
galeis  quadraginta  et  usque  ad  centum,  debent  illud  habere 
infra  menses  sex  post  datam  noticiaro  Duci  ab  Imperio  eorum 
Venetie.  Huiusmodi  uero  galee  debeut  Veuetie  tieri  et  parari  a 
Venetieis  cum  uniuerso  apparatu  eanim  per  peocuniam  illue 
missam  ab  Imperio  eorum,  uel  inuentain  ibi  a  parte  celsitudinis 
eorum,  V  eaeticis  dare  debentibus  bomiue»  aptos»  ut  unusquisque 
eorum  presit  preparationi  quinque  gallearum;  qui  et  iurare 
debent,  quod  facient  eas  beue  fleri,  ut  unam  quainque  earum 
centum  quadraginta  fore  romatorum*)  et  cum  omni  apparatu 
earum  eum  celeritate  et  sine  fraude,  secundum  quod  Ineerent 
eas  fieri,  si  galee  esseui  V  euetie,  aul  cuin  peccunia  fieri  debe- 
reut  Venetie.  Et  unusquuque  eorum  debet  accipere  de  uestiario 
domini  imperatoris  liberalitatis  gracia  yperpera')  aexaginta. 

')  ftacrtin«Dtain  —  cona«ntio-  ^)  remolomm  LP.;  remigaio* 
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Item  comites  buiusmodi  galeanim  debent  iurare  auper 
sancta  dei  euangelia ,  quod  in  una  qiiaque  earum  eriint  centuni 
quadraginta  hoiniues,  si  tot  bomiuuni  roga  eis  data  fuerit,  ex- 
ceptis  mouentibas*)  et  siae  notida  eonim  aufugieotiliua. 
Verum  tarnen  coniitcs  festiiialiunt,  honä  lide  recuperare  datani 
eis  rogani ;  et  si  eam  recuperare  possünt»  indueent  alios  pro 
eis  Id  galeaa  eorum»  oel  reddent  eam  homini  domini  Imperatoris. 

Item  iurabunt  couütes,  quod  uniuersum  apparalutii  ipsis 
traditam  condacent  ad  bonareiii  Imperij  eoniin  et  aalutem  noatri 
stoJi').  Homioes  autem  galearum  taleni  debent  rogam  aeeipere, 
qualeni  Veaetici  apud  Corypbum  accipiebant. 

Item  et,  si  Imperiam  eomm  uoluerit  in  numero  buiusmodi 
eentum  galeamm  seruttinm  Veneticorum  in  tota  Romania  inuen* 
torum,  (lebet  illial  habere  cum  tot  scilicet  galeis,  quot  armari 
poterunt  de  inuentis  Yenetis,  ex  quatuor  tribus  io  galeas  indaetis 
seeundufu  nuincrum  iniientorimi  Veneticorum  cum  et  maiiifesta 
roga.  Verum  tarnen  uoo  cogeotur  galleas  ingredi  uigioti  anoo- 
ram  homiDes  et  infira,  neqoe  sexaginta  anooram  et  ultra. 

Stolns  autem  noster  capitaneum  uel  capitaneos  Veneticos 
debet  babere,  qui  et  iunre  debeot,  quod  conducent  eum  ad 
honorem  Imperij  eorum  et  salutem  nostri  stoti^,  bona  fide  et 
sine  fraude,  usque  ad  stolum  celsitudiuis  eorum.  Et  si  stolus 
noster,  antequam  Imperij  eorum  stolo  uniatur,  aliquem  stolum 
inimici  Imperij  eorum  inuenerit,  et  eum  offenHere  uel  expugnare 
uoluerit,  faciet  sie  sioe  l'raude  et  malo  iugeoio  aliquo.  Postquam 
uero  stolus  noster  stolo  Imperialis  oelsitudims  unitus  fuerit« 
debent  numerari  homines,  qui  in  j^aleis  erunt,  a  capitaneo  stoli 
ImperU  eorum,  si  ipse  uoluerit:  et  iaueuti  quidem  eiunt^)  in 
seruitio  cdsitudinis  eorum;  absentes  uero  bona  fide  festinabunt 
reperire,  01  poi^suat,  Dumeruiaque  supplere.  Insuper  capitaiieus 
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uel  capitanel  nostri  sfoli  et  eomites  et  nauclerij  et  prodenses 

et  decemiiiri  de  unaquaque  galearum  iurabunt,  quod  precepto 
capitanei  atoli  Imperatorie  maiestatis  obedient  ad  honorem 
Imperii  eorrnn  et  salvtem  nostri  stoK,  sine  iraude  et  malo  inge- 
nio;  et  quod  una  cum  stolo  Iiti{)erij  eorum  persequentur  stolum 
inimici  maiestatis  eonmi,  sine  Oristiani  sint,  sine  pagani«  et 
ledent  »  t  expuf^iiid)iint  cum  et  expellent,  iiircientqiic  ei  inalum, 
quod  poterunty  bona  Me,  sine  fraude  et  malo  ingenio,  et  im- 
pugnabnnt  eum,  quousque  et  stolus  Imperatorie  subltmitat»  euro 
impugnabit  bona  fide  et  sine  fraude.  Et  si  aliquam  terrarum 
inimiei  Imper^  eorum  eeperint,  debemus  in  ea  habere  ecelesiam» 
embolum  et  sealam,  et  eonnersart  sine  omni  datione.  Verum- 
tarnen  stolus  celsitudiuis  eonim  debet  tanfus  esse,  quantus  et 
noster  est,  uel  amplior.  Postquam  uero  huiusmodi  seraitiam 
Imperi j  eorum  peregerint,  debent  de  galets  egressis  Yenetia  tot 
ad  suam  habere  reuersionem,  quot  eis  uecessarie  erunt,  con- 
nenienter  et  sine  fraude,  bona  fide. 

Item,  postquam  huiusmodi  ♦ridee Venetiam  perueueriut,  si 
Imperium  eorum  uoluerit,  eas  iterum  a  Yeneticis  in  ftomaniam 
redttei,  reduc^tur;  et  unusquisque  eorum,  qui  eas  reducent, 
debet  habere  pro  mercede  id,  quod  fuerit  conueniens  secuudum 
tempus.  Si  autem  Imperatoria  celsitudo  per  alias  personas  uel 
per  aliam  aliquam  dispensationem  uoluerit  huiusmodi  galearum 
reuersionem  lieri  in  lerram  Imperij  eorum,  fiel  et  huiusmodi 
earum  reueraio  lieite.  Et  si  uoluerit  eas  Yenetie  eostodiri, 
custodientur  ad  honorem  Imperij  eorum,  acsi  essent  proprio 
Venetie,  sed  tameu  cum  Imperiali  eipeusa. 

Item,  si  ob  aliquod  grauamen  nequinerint  hurosmodi  galee 
secundum  prefixum  terminum  uenire  Venetia*),  debent  in  ser» 
uitium  stoli  Imperij  eorum  ingredi  omnes  inuenti  in  Homania 
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Venetici,  de  qmitaor  tres,  secondum  quod  superius  statatum 

est,  cum  et  manifesta  ro<i^a. 

Item,  81  Imperio  eorum  expedit  auxilium  ad  deffeusionem 
teire  eelsitudinis  eoraip  ob  aliquem  imnitconim  in  Romaoiam 
mgressuruni  cum  galeis  quadraginta  uel  pluribus,  et  neqiiiuerit 
Veiiettani  mittere  pro  adiatorio,  debet  Imperatoria  cebitudo 
indncere  id  deffeiMionem  terre  Tmperij  eorum  contra  kuiusmodi 
iuimicuin  Veaetieoö'j,  in  magna  urbe  uidelicet  et  circha 
eam  existentes,  uersus  ortmn  etuersns  oceasum,  et  ab  ea  nsque 
Anidum  et  in  eadem  ciuitate  similiter  inuentos,  nee  non  et  in 
terris,  que  infra  sunt  usquc  Phyladelphyam  et  in  ipsa  ciuitate, 
et  usque  AdrianopoKm  et  in  ea  similiter  existentes,  de  quatuor 
tres,  cum  tot  sciJicet  galeis,  quot  aiiiiare  poterunt,  iimcuti 
seciindum  supradictnm  ordinem,  cum  et  manifesta  roga. 

Tali  itaque  modo  taliqae  ordine  inuabunt*)  et  defendent 
Homautuin  Venetici  contra  omnem  hominem  coronatum  et  non 
coronatum,  et  contra  omnem  genfem,  uolentem^)  ledere  eam, 
seeundnm  qnod  snperins  ostensnm  est,  salna  tarnen  coneordia, 
quam  cum  aobillis.sitno  rege  Aieiuanaie  habciit,  quousquc  disso- 
luta  non  fuerit.  Postquam  uero  dissoluta  iiierit,  debet  eadem 
et  contra  regem  Alemannie  faccre  pro  Imperio  eorum  et  Roma- 
nia,  et  saiua  conuentione  [intcruentione]  inter  Yeneticos^J  et 
nobillissimnm  regem  Sieilie')  Viliebnum  facta»  que  protendttur 
usque  in  anuos  Septem  et  menses  uouem,  euinputandos  a  prin- 
eipio  Januartj  raensis  presentis  sexte  indictioius.  Verumtamen 
et  eontra  regem  Sicilie,  qnandocumque  ipse  argumentabitur 
olfendere  Romauiam  infra  anuos  coiiuentionis  inter  eos  facte, 
nenient  Venetici  infra  qaataor  menses  post  datam  de  hoc  noti- 
ciam  Dnci  ab  Imperio  eorum  Venetie  ad  adiunandum  Romaninm 
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et  defendendum  eam  cam  galeis  quindeeim  bona  fide.  Verao- 

tamen  de  galeis  et  roga  liebet  fieri,  secunduin  (|uod  superius 
dictum  est. 

Item,  81  Imperium  eorum  uolaerit  homines  aut  oesti&rai 

Veuetiam  miitere  gratia  conducendi  miiites  a  Lombardia  uel  ab 
alia  terra»  et  dispeiiBandi  ea,  que  ad  honorem  et  utüitatera  terre 
spectant  celsitudinis  eorum,  lieite  faeiet  hoc,  si  hoe  dod  est 
contra  Venetiam.  Homines  autem  Veaetie  debent  homines  et 
uestiaria  sublimitatis  eorum  recipere  et  defendere  et  homines 
et  |jt,'ccuuia[ii  ah  omnibus  inimicis.  Veruntamen  [inj)erium  eonnii 
Qou  debet  Veoetia  educere  stoium  uel  exercitum  coatra  aliquem, 
cum  quo  Venetici^)  habeant  unionem  et  amorem. 

Item,  si  Iniperatoria  celsitudo  uoiuerit  miiites  ia  Romaoiam 
transducere  per  Venetiam,  lieite  faeiet  et  hoc,  nisi  ipsi  mani* 
festi  inimici  Venetie  fuerint«  aut  Venetia  impedita  fuerit.  Nam 
trausuctu  impedimeuto  iicebit  eis  transire,  siue  soli  fueriat,  siue 
cum  familijs.  Talia  igitur  seruitia  debent  Venetici  imperio 
eorum  et  Romanie  facere,  nisi  ab  aliqua  eoronatamm  persona- 
rum,  uel  magnarum  terraruiu  manifestam  ioimicitiam  liabeaut, 
adeo,  quod  ipsi  seruitium  facere  nequeant,  sine  fraude  et  maio 
iugeaio. 

Item  Duces  Veaetie»  qui  per  tempora  eruut,  iurabunt,  quod 
Imperio  eius  et  heredibus  eins  mascnlis  et  mulieribus*)*  qui 
et  que  imperabunt,  uel  hijs,  qui  exprecepto  t^oiuni  imperabunt, 
fidelitatem  .  •  .  debebuut^}  Venetie,  secundum  quod  nunc  Dux 
Venetie,  Aureus  Magisüro  Petrus*),  iurauit. 

Debitores  fisci  et  Romeui  um  rcddent  omnia,  que  ex  debito 
debent.  £t  si  debitor  non  habet,  vnde  debitnm  reddat,  debet 
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*  « 

ereditor  babere  iustieiain  de  debitare;  si  autem  hia  obierit, 

de*)  heredibus  eius. 

Item,  si  uumicus  Imperatorie  cekitudinis  superoenerit  ad 
impugnandam  terram  Imperij  eorum,  in  qua')  Venetici  sunt, 
debent  ipsi  defeodere  eam,  et  inimicuni  expeiiere  ab  huiusmodi 
terra,  uelJuti  poaatint,  bona  fide  et  sine  fraade. 

Hanc  itacpie  connentionem  iirmam  et  sacramentum  firmum 
Veaetici  obseruabtmt,  et  neque  ob  iilatam  eis  iram  Semper  ine- 
moraDdi  Imperatoria  porphyrogeniti,  domiot  Manudia,  neque  ob 
aliquam  aliam  üccasiuiiLiu  eis  tVictam  huiiisniotli  saciamentam 
iafriogeaty  neque  ob  preeeptum  uel  timorem  alicuius  eoronato- 
ram  uel  non  coronatorum^,  neque  ob  eceleaiaaticam  exeomuni« 
cacionem  uel  absolutionem  alicuius  pootificum,  aut  ipsius  papc 
Romani«  Igitur  bee  omnia  Venetici  obseruabunt  bona  fide  et 
sine  fraude,  quousque  et  ab  Imperio  eius  et  foturis  Tmperatori- 
bus  iutegre  conserueatur  ea,  que  promittuatur  üobis^)  a  ilomino 
Imperatore  Romanorum  et  Semper  augusto,  domino  Ysaakyo 
Aügelo  per  cbrysobnium  Imperij  eius. 

Hec  quidem  sunt,  que  Venetici  Imperio  nostro  et  Homanie 
per  conuentionem  spopondenut.  Quoniam  uero  et  per  iura- 

mentum  hec  eadein  nianifcstus  iiitlülicet  Diix  Venetie  et  mani- 
fest! Venetici  conürmaueruat«  Imperij  nostri  dementia  buius- 
modi  eorum  conuentionem  iuramento  eorroboratam  benigne 
recipiens^),  inprislinarn  viiioiiem,  quam  cum  liomania  habebant,' 
eoa  restituit.  £t  renouaos  cbrysobula  eis  facta  ab  inter  Impe* 
ratores^)  semper  memorando  Imperatore(m)  et  patruo  fanperij 
nostri,  domini  Maoueiis  (Jonmani,  promittit  per  suum  chrysobu- 
lum  uerbum,  eoa  conueraarl  in  vniuersis  terris  nostre  pie  tran- 
quiHltatk  per  terram  et  per  roare  absque  omni  datione  secundum 
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coDprehensiones  hutusmodi  ehiysobulorum*),  et  fore  salnos  et 

intrepidos  in  personis  et  pecciinijs  eoruni  tarn  ah  hominibus 
imperij  üostri,  quam  ab  ipso  Imperio  nostro,  et  habere^}  amnes 
dwtrietus,  quos*)  htbebant  tempore  illate  eis  ire  seniper  memo- 
laiuli  Iniperatoris  et  patrui  Imperij  nostri,  domini  Manuelis 
Comoaui,  ipsisque  Veneticis  reddi  et  omoes  res  eorura,  qae  in 
palatijs  et  monasterijs  fuemnt,  et  que  in  oestiarium*)  intrane- 
nmt  et  alia  loca,  scripto  et  non  scripto.  Set')  et  pro  rebus, 
qae  manifeste  qod  reperientor«  dabit  serenitas  ^)  Imperij  nostri 
homines  saffieientes,  eisque  precipiet,  qtiatenas  res  Veneticortim 
studiose  queranl  (ti  reperiant,  ac  si  de  uestiario  Imperij  uostri 
ablate  essent.  Qui  et  iurare^)  debent,  qood  secundum  preeeptam 
Impferij  nostri  studehunt  inuenire  et  accipere  huiiismodi  res  ad 
boQorem  clementie  nostre  et  utiiitatem  Yeneticorum.  Et  si 
aliquid  de  hijs  nenditum  est,  et  dixerit  Veneticns,  frandnlenter 
iilud  fore  ueiuliturn,  iiirabit  ille,  qui  uendidit,  quod  bona  Ilde 
•  rem  Venetici  uendiderit,  et  pro  tanto«  quanto^)  eam  uendere 
qniuit,  et  qnod  nee  plus  inde  aeceperit,  nee  aceeptiims  est,  nisi 
quantum  dixit,  si  propinquus  [inperij  nostri  non  fuerit.  Verun- 
tamen  et  de  propinquis  eelsitudinis  nostre  et  de  alijs  debet  fieri 
cauta  iustitia,  secundum  quod  deberet  fieri  pro  rebus  ablatia  de 
uestiario  nostro  imperij  nostri. 

Item  et,  si  pro  semitio,  quod  Imperio  nostro  flicient  uel 
linperiilnris,  secuiiduni  (juod  dichnii  est,  superueiKrlt  eis  inimi- 
citia  a^)  eoronata  persona  uei  a  magna  gente»  debet  Imperium 
nostrum  uel  Imperaturi  per  tempora  eos  iuuare,  seeundum  quod 
iuuare  dcbcret  vnam     de  maguis  iioiuauie  ciuitutibus,  eiceplo, 
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si  pro  quindecim  galeis,  quas  Imperio  nostro  dare  debent  infra 

tempus  pacis,  quam  cum  nobillissimo  regeSicilie  Viiiolmo  iiabeat, 
tntmiin'/iaeissuperiieaerit.  Namsi  pro  iam  dictis  galeis  iDimieitia 
eis  euenerit,  debet  Imperij  nostri  serenitas')  eos  iuuare  seeundam 
suam  uoluütateni.  Et  si  Imperium  oostrum  uel  imperaturi»  * 
seeundmn  qood  dictam  est,  feeerit  pacem  uel  treoam*)  cum 
aliquo  inimicorum,  contra  quiiii  Venetici  Imperio  nostro  ser- 
uieat*  debet  Imperium  oostrum  eos  iatroducere  ia  buiusmodi 
pacem  uel  treuam*).  Et  si  stolua  celaitudioia  nostre  una  cum 
Yeneticoruin  stolo  aJiquam  terraruiu  iuiiaici  Imperij  nostri  cepe- 
rit,  debeot  ia  ea  habere  Venetici  ecclesiam«  embolum  et  scalaro, 
et  fore  absque  omni  datione*  Debttores  uero  Veneticorum  Romei 
debent  persoluere  oiiuie,  quod  ex  debito  debent  creditoribus 
Veneticis.  Si  autem  debitor  non  babuerit,  unde  debitum  per«* 
soluat,  babebit  iusticiam  Veneticus  de  Romeo;  si  uero  ipse 
decessit^},  de  beredibus  eius. 

Consemabuntur  igitur  hec  iirma  ab  Imperio  nostro  et  ab 
beredibus,  iit  tlictnm  est,  et  sueeessoribUvS  Imperij  nostri,  quous- 
que  et  a  Yeneticis  firmiter  et  sine  fraude  et  malo  ingenio  con- 
seruantur  superius  notificata.  Super  hoc  enim  et  presens  ebry- 
sobulum  ucrbum  Imperij  nostri  eis  collatum  est,  firmum  et 
inuiolabile  permanere  debens« 

Factum  mease  Februariu  presentis  quinte  indictiunis  sex- 
millesimi  sexcentesimi  nonagesimi  quinti  anni,  in  quo  et  nDstrum 
pium  et  a  deo  promotum  subsignauit  Imperium. 

Ysacbius  in  Christo  deo  fidebs  Imperator  et 

iiiüilci  atur  Romanorum  Angelus. 


0  seroUasC!)  M.  I  ^)  dee«saerit  M. 

tregutn  M.  I 
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LXXiii. 

iistl*  facta  aaMiae  Biels  et  etMult  Teaettam,  it  Teaetl  aaBes 
ai  ta«pi8  fMkm  aaal  prtiM       rteff  lait  Teie tlas  pr«  expedUitae 

ad  recoperandam  terram  Hanctam  sageipieada. 

A.  d.  Ii88i  in.  Norambri. 

Autographum  cum  niaiiibus  propriis  extat  in  cod.  LhI.  S.  Marc! 
cl.  XIV,  cod.  LXXII,  nro.  4.  A  tergo  iiorgaincni  iiotatum  est:  »1188. 
Gierusalemine.  Orio  Malipietro.  nro.  XXii''. 

In  nomine  domiia  dei  et  saluatoris  nostri  Jhesu  Christi. 
Anno  incarnationis  eiuadem  mill.  cent  octuageaimo  octauo, 
mense  Nouembris,  Ind.  septima.  Riualti. 

Cum  unusquiaque  titulo  Chriatiani  nomine  iuaigaitua  in 
aaccuranm  aancte  fem  orientalia,  ad  quam  aaluator  noater  de 
patrls  sinu  descendens  in  ea  pro  redemptione  nostra  infirnuta- 
tem  carnia  et  enicia  non  deapexit,  opprobria  auatinere  teneatur»  - 
roanua  apponere  et  uiribus  totia  etaborare:  nos,  quoa  diuina 
pietas,  reruni  temporalium  babundantia  et  prudeotium  uirorum 
copia  inter  Cbriatianoa  ceteroa  reddidit  glorioaoa,  patrum  et 
progeneroram  noatronim  indoatriam  recolentes,  qui  ad  ipaius 
terre  liberationem  iam  dudum  toto  coQamine  laborantcs  adepti 
fuerunt  inde  laudem,  gloriam  perpetuam  et  honorem»  ad  deffen-  • 
slonem  et  conseruacioiiciu  eiusdem  lerre  tanto  nos  dehemus 
cognoacere  artius  obligatos,  quanto  ad  ipaius  aubuentionem 
multiplici  ratione  per  dei  gratiam  possumus  expeditina  laborare. 

Quypropter  nos  quidem  Aureus  Mastropelrus,  diuina  uiise- 
ricordia  Venetiarum,  Dalmatie  atque  Cbroade  Dax,  ad  honorem 
et  ntflitatem  toeius  populi  Venetorum  debita  aollieitudine  inten- 
deutes,  cum  Judicihus  et  Sapientibus  nostris,  collaudatione  et 
eonfirmatione  populi  Venet»  per  hanc  noatram  publieam  promia- 
flionis  cartam  statuentes  statuimus«  ut  uniuersi  homines  Veneeie, 
tarn  (iomini  quam  serui,  et  omnea  etiam,  qui  nomine  Venetieo 
se  deffendunt,  ad  primum  tempua  Paace  reaurrect.  domini 
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prius  per  suprascriptam  indictionem  veaturum  esse  debeant 
in  Venetia, 

Si  quidem  quis  pro  sua  preBumptione  statutnm  hoe  nostrum 

coalenipnens  contra  haue  promissionis  cartam  fecerit,  oinnes 
proprietates  terrarum  et  casarum  eius  et  iuauper  cetera  onmia 
bona  61118  in  nostrum  comune  deuenianf,  ad  fadendum  inde, 
quicquid  nobis  et  nostro  comuni  placuerit.  Quoii^i  serui  uoa 
uenerint  ad  tempna  prenominatum  et  in  Venetia  non  erunt,  pro 
aemis  dominoa  pene  preacripte  uoluinus  svbiaeere. 

Et  bec  Qoatra  promissionis  carta  io  sua  tirmitatc  per- 
maneat. 

Ego  Aurio  Mastro  Petro,  dei  npratia  DiiXi  mmas. 

Ego  Andreas  DelHnus,  iudex,  nomss, 

Ego  Andrea  Sealdario,  iudei,  mnisa. 

Ego  Petrus  ßadouarios,  iudex  comuni,  mmss. 

Ego  Vitalis  Faletro,  iudex  com.,  mmas. 

Ego  Jacobus  Ziani  mmaa. 

E<^()  Justus  Mengani  mmss. 

Ego  Georgias  üitoÜai(?)  mmas. 

Ego  Dominieua  Sanndo  mmss. 

ßgo  Widota  Janne  mmss. 

Ego  Vitalis  Baroci,  eamarario  comuni»  mmsa. 

Ego  Johanne«  Baroci,  auocator,  mmss. 

Ego  Johannes  Vilioai,  auocator  comuai,  mmss. 

Ego  Stefanua  Calbo,  auocator  comuni,  mmsa. 

Ego  Raphael  Betani,  camararius  comuni,  mmss. 

Ego  Vitalis  Daudulo,  auocator  comuni,  mmss. 

Ego  Jacobus  Gayrolus(?)  mmss. 

Ego  Petrus  de  Mugla  mmss. 

Ego  Dominicus  Teruiaaao  mmss. 

Ego  Pagratiecio(?)  ttss. 

Ego  Petrus  Jurdauu  ttss. 
Ego  Otto  da  Molino  ttss. 
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Ego  «  •     Johannes  Sera  tiM. 

Ego  Matheo  UillaniC?)  ttas. 

Ego  Marcus  Faletro  ttss. 

Ego  Andreas  Yituri,  anocafor  comuni,  mmss. 

Ego  Leo  Uitolino  mmss. 

Ego  Laurentio  Morretario  ttss* 

Ego  Jacobns  Juliane  nunss* 

Ego  ßeltraimo  Longo  mmss. 

Ego  Jordanus  Cornario  mmss. 

JSgo  Pafernianus  da  Potheo,  subdiaconns  ei  notariiiSt 
compleui  et  roboraui. 

LXXIV. 

f  actaai  laif  eratoiU  IsaacU  can  Teaetis  de  dSMaU  resarcieadis« 

A.  d.  1180*  üb  Janio. 

Andreas  Dandulus  chron.  p.  314:  I>um  autem  Imchus 
Imperator  Vcnrtorwn  iegato$  ad  restitutionem  ablatorum  in  Um§uim 
iraherett  Dux  hoe  atmo  (l,  e.  a.  d.  1 189)  Petmm  Cornario  et  Dom" 
nieum  Memo,  proeuraioref  oaneti  Marei,  timäHer  «Ut  ambaeeiatoree 

mittit,  Qui  una  cum  primi»  insianie»,  de  resardendis  damnis  per 
siiiguloH  a/mos  ex  comedro  eis  deputato  promtssionem  recepcrttnf. 

Huius  promissioni.s  charta  inest  in  Libro  Albo  foL  15—17  huc 
titulo:  „prtuilegium  eiu8defn(\sni\cu)  fmperatoris,  concessum  mpra' 
dicto  domino  Äurio  Duei  sttb  MCLXXXVIII'^ ;  eadem  in  Libr.  Paet 
1, 103.  Edidit  M  aria     UI,  p.  304. 

Confimata  equis  est  iam  coauentionibus  scripUst  per  aacra- 
menfa  eorroboratis  a  nobiOissimo  et  Imperii  nostri  fidellissimo 
Duce  \eiielie,  Aurio  Magistro  Tctio,  qui  digoitate  protoseuasii 
a  nostra  sublimitate  decoratus  est,  et  ab  uniuersa  Venetie  ple» 
nitudine  Imperio  nostro  et  Romanie  fides  et  seruitium  Veneti- 
corum»  nichiique  deest  eoruiu  inuiolabiiissime  securitati.  Quo- 
niam  nero  oportunum  erat,  Yenetie  satisfieri  in  bis,  que  a 


^)  Legt  non  potoit. 
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nostra  serenifafe  ei  promissa  simt,  uidelicet  in  redditione  reritm, 

que  Veueticis  ablate  fuerunt  tunc,  cum  a  Semper  memorando 
Imperatore  et  desiderantissimo  eelaitudiiiis  noatre  patruo,  domioo 
Manuele  Comnano,  capti  fuerunt,  et  exhibitione  eentenariorum 
quaUiordecim  yperperorum,  que  ultra  cum  ipsis  promissa  sunt 
ob  cauaam»  qne  in  eriaobiilo  pro  hiiadem  edito  notificaotiir»  ob 
quas '}  el  uiium  centenariiim  yi^crperoi  um  eis  preimpensum  est. 

Quippe  et  uuatij  ad  nostram  cJementiam  missi  suat:  primo 
quidem  MiebaeP),  Octauianna  Qnirimia  et  Jobannes  Micbael, 
comientionem  huain,  (|uain  Imperto  nostro  et  Homanie  fecerunt 
ittramento  corroboratam»  equidem  offerentes,  et  que  ipsis  pro- 
missa annt  per  ebryaobulnm»  ut  dietam  est,  exigentes;  deinde 
uero  sorori(u«)  nobilissimi  et  Imperio  uostro  üdeiissimi  Ducis 
V^lte  Petras  Cornarius  et  Dominiciis  Memmus,  procorator 
ecdesie  saneti  Abrei,  ininnctum  profeeto  babentem*)  agendi 
simul  cum  prcccdentibus,  reppererunt  quideni  clenientiam  nostram 
ipsoruni  peetitiont  annnentem»  et  ad  perfectionem^)  eorum,  que 
•ab  ipsis  postulantur,  paratam.  Verum  uoiuersalis')  annulatio  et 
perditio  rerum,  que  abiate  ipsis  fuere«  uoluutati  bane  sereoita- 
tb  noatre,  quam  erga  fpsos  dementia  nostra  habebat,  impedi- 
mento  equidem  stabat.  Idcirco  nostia  sorenitas  ilJos  imitata 
uiatores«  qui  a  uia,  ducente  ad  id,  quod  uoluot,  diuersoriiun, 
modieum  declinaates,quando  quidem  ^)  siceasu,  que  reete  uiesunt, 
prospere  eis  non  iacent,  per  aliam  uiaiu  ad  idemperueuire  eogun- 
tur,  et  ad  eundem  iiaem  devenimt»  quamquam  per  aliam  riam ;  — 
et  ad  oerba  ueniens  eom  iam  dietis  legatis  pro  rerum  eorum  innen- 
tione,  quid  impossibili  [in  posa.J  eam  iaceutem  nequaquam  com- 
periebat,  alium  modum  eis  preeipit  reperire»  per  quem  talio 


^)  ob  quos  LP.  Leg.  ob  quod. 
*)  Petrus  Miehael  M.  LP. 
*)  habeiltest 
^)  prefeetionem  H. 


')  uniucrsaliter  M. 
')  quia  quod  alc  LP.;  quam- 
qnem  aie.  M. 
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eis  fi»t  rerum  eorum,  que,  eeu  superios  Dotificatum  est,  ei 

promissione  reddi  quidein  deliebant,  non  autem  reperiebantur, 

et  ob  hoe  suam  redditioneiD  inter  inpoflsibilia  ponebaat.  Ipsi 

autem  roultum  habeotes  stodram,  sue  teire  proHeouni  inuene- 

runt.  Et  babuodauter  nostre  supplicant  äeretiitati  super  hijs, 

que  ad  reataurationem  sibi  fieri  uolunt,  et  parti  Venetie  dari 

poseuot  per  embolom  et  per  pensionatia  et  sealas  maritinias, 

embolo  pridem  ab  hija  habito  adiaceütes,  annuum '}  iDtroitum 

libraram  yperperorum  quinquaginta. 

Et  nostra  pia  tranquillitas  huiusinodi  eonim  peticionem 

uullo  modo  reauit.  Quamquam  eiiim  graue  ceisitudioi  noatre 

uidetiir,'latitudinein  infra  magaam  orbem  gentibna  exhibere; 

ucrumtaineu,  quia  iioii  ut  alieiiigenas,  iiiüito  ut  aborigines  Roma- 

DOS  genua  Veoeticorum  nostra  aereniUs  reputat,  tautumque 

pro  Romania  dolent,  quantum  et  ipai  Roroani,  tantaroque  erga 

eam  babeiit  deuotiuuein,  quautam  et  erga  tcrratn,  que  eos  emisit, 

Qon  eis  tantum«  quaotum  Romanie^)»  doQanduin  eaae  uidetar, 

quantum  eum eis  largiatur?  Quapropter  et  oostra  elemeutia* 

iubet  per  pi^seus  chrysobuluiu  uerbum ,  habere  Veoeticos  uni- 

ueraa  alia,  que  a  nuntija  eorum  poatuiata  sunt,  ipaoaque  embu- 

los  AUemannorom  et  Francigenarum  et  marftimaa  eorum  acalaa, 

que  in  preseiitia  gruiuaticoruni  uostre  sereuitatis,  Constantini  Pe- 

diadite*)  etclariasimi  protoDobiUiaaimi  Niehite  Valiauite»  ii6  »de- 

sirm>lat()  Coiistantino  Petriota  per  practicuin*)  eis  tradita  sunt; 

quod  debet  corroborari  quidem  per  superscriptionem  pauseuasti^} 

anni  miiiit  LP.;  in  LA.  com-  ^)  panieaittt  teoitii  LP.; 
peadium.  siip  rater  ipluni  prothose- 

Romanis  M.  aastum  9%  nostrnm  ftaiilia- 

*)  quaDtiiiBeiimqaell.LP.BeDi.  rem  Arehie.  ele.  M. 

nobiliaaimi  N.  VaUoDiatae 
et  C.  patriota  per  prttt- 
eem  H. 

*)  Hl  gnunmttiei  memoraDtur  etiam  ia  ehr  jaeboilie  baaeii  Imp.  ad  PiaaDei» 
Blieb  OD  reeherehea  II,  i,  pag.  aO  ita  aeripti:  t . . .  Pediatita  Cod- 
ataDÜDO » . .  et . .  •  a . « .  CeDttantiDO  Petiota. 
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et  nostre  sablimitati  famiHaru  arehknnceUarij,  domini  Johannis 

Duce;  cognitiim  autein  üeri  et  cong^ruis  secrctis  cum  presente 
elurysobiüo  Imperij  aostri.  Quorum  equidem  omaium  anauus 
tntroitus  qninquaginfa  libris  constat  7peq)erorum,  secundun 
quüd  ex  tradictionis  istorum  practico  composito  patet.  Quamuis 
enim  et  per  chrysobula  uerba  manifesti*)  emboli  cum  maritimb 
scalis  Alemannia  et  Francigenia  oolbti  aiot;  veruntamen,  quia 
non  toti  geoti  Alemannonuu  et  1' raiicigeiiaruni ,  sed  paucis 
qaibnadaai  extorriboa«  et  maxime  incognitia,  nec  determinatam 
qaantitatem  aliqaam  aeniitio  Romanie  imponentibuSy  aed  tan- 
tam,  quautam  casu  perueiiit  "),  huiu»modi  beoeficittm  Romaaie 
faetum  fuit,  quoniam  midtum  qnidem  est  luerom  sie  emboloe 
et  scalas  habentibus,  modienm  antem  est  proficnum  ex  eis 
Romanie  proueuieus:  couuemeuier  seruitium  ex  uniuersitate 
gentis  Romanie  prooeniens  seruitio  paucorum  et  ex  diaper- 

siüue  con^^rejT^atüiuiii  nostra  cxcellentia  prctulit.  Et  iiacatio- 
nem  quideiu  criaobuluui  eorum  irrugat;  embuioa  uero  eorum 
et  acalaa  Venetieia  eonfert»  eoncedena  poaaidere  ipso«  tarn 
oinnia  alia,  quam  et  huiusecmodi  eiiibolos,  secuiidum  quod 
et  eom,  quem  nune  habent,  embolum^  qoouaqae  erga 
Ifnperium  noatnmi  et  Romaniaro  auam  coniienfionem  inuio- 
latam  custodiunt  nunc  existens  nobilissimus  Dux  Veneliu  et 
poat  eiim  futuri  Duees  Venetie  et  nninersa  eins  plenitudo, 
nee  non  et  omnia,  que  per  eonuentionem  ab  bija  promiaaa 
sunt  et  lureiuraudo  corroborata,  couseruant;  et  omuem  introi- 
tarn  eorum  aceipere»  neqaaquam  a  fiaeo  uel  ab  aliqua  perao- 
narum,  quibus  bec  attinent,  et  quibus  hec  ahlata  ipsis  dantur, 
iafeatationem  aiiquam  uiauilesUs  Veueticis  subire  debentibus, 
qnamqoam  monaateria  aint,  aine  aancte  domus,  aut  Imperio 
nostro  propiuque,  uel  alic;  quoniam  clemeutia  noslt  a  introitus 


maoifefttt  M .  LP  {    •)  provenit  LP.  M. 
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de  km  proQenieotestalioaem')  eis  fuetura  est»  posBenbneinq«« 
mseditiosam  Veoetieis  feeit 

Porro  aereaitas  nostra  benignitatem,  quam  [ex]^}  eis 
eihibuit,  nequaqoan  hneuMpte  statiiit»  iiBno  et  afiom  eenlem* 
riiim  nimm  yperperorum  eis  larptur  ultra  anic  <latuni  eis  oente- 
aarium  uoum  yperperorum  et  residua  quatuordeciin  centeoaria 
yperperonim ;  de  quibiis  dao  quidem  cum  dimidio  extemplo  iam  en 
dari  prccepit  ((fuippe  et  data  sunt),  l  eliqda  uero  duodeeiiu  cum 
dimidio  eis  dari  per  annos  sex  >  debeate  eis  per  unomqueMqve 
•anum  dari  quantitate  propordooali.  Et  aodpieat  equidem  hee 
Xü  sie.  EruiU  autem  et  tradita  ipsis  omaia  possideotes,  ut 
dietum  est,  qnoiuqiie  ea,  qiie  per  eonaeatioDeiQ  prespopoDde* 
rant*)  et  ranmento  eoafinnauermit,  Dune  eiisteos  nobilfiasmiiis 
Dnx  Yenetie  et  post  eum  futuri  Duces  Venetie  et  uoiuersa  eius 
pieoitudo  custodiunt;  seroant  quoqae  finMier  et  qae  a  l^tis 
eomm,  sororio  sdlteet  ndiilissmii  Dneis  Venetie^  Petaro  Conn- 
rio,  Petro  Michaele»  Octauiaao  i^uirino,  Johaaoe  Michaele  et 
Doroiaico  MeBüno,  Procnmtore  eeclesie  saneti  Slaroit  per  eon- 
uentionem  nunc  promissa  sunt  et  iure  iurando  corroborata. 

Concedit  equidem  nostra  sublimitas  Yeueticis  actiooem 
mouere  contra  homines  Inperij  noslri,  qiii,  oen  ipsi  saggwM^ 

runt,  res  astuleruüt  ipisoruiii  iassione  bcmper  meiiiüraiuli  Impe- 
ratoris  et  desideratisaimi  patrui  celsitudiois  nostre,  dofliiai 
Maondis,  time,  oum  capti  faerunt;  sobtnoenint  aatem  et  non 
obtulerunt,  secuudum  quod  in  predmiissu  chrysobulo  celsiludt- 
nis  nostre  de  koe  constitutum  est,  omni  alia  actione  debiti,  que 
Venetieis  contra  Roneoram  quempiam«  uel  contra  ipsum  fiscom, 
uel  Roiueis  et  tisco  contra  V  encticos  ante  captionem  ipsorum 
conuenerit,  irritari  debente  ab  utrisque  partibus;  preaeote  chry- 
sobnlo  uerbo  Imperij  nosftri  firmo  et  inuiokbili  pemmnere 


teloneum  M. 
*)  On.  io  LP.  et  apad  Mtr. 


*)  ipop.  M. 
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debeate,  &cfto  meiMe  Jiuio  pceseatn  septnie  indietiaiiis  VI 

millesimi  V!  ceotesimi')  noiiagesimi  septimi  anni,  in  t^uu  el 
oostrum  yium  et  a  deo  promatum  6ub»igaauit  imperimn. 

isaakiat*)  in  Obristo  deo*)  fidelis  Imperator  et 
moderator  Romauoruiii  Augelus. 

LXXV. 

Ctelesdai  III  f.  1.  Iltter»  Bi  iitma  Veaetiaran  b^rtatoris  pr» 

aaiilio  ad  recoperationem  terne  sjinctn  pr^Mtaado. 

A.  d.        die  23.  m.  Martii. 

Autographum  in  Cod.  Lat.  S.  Marei  cL  XIV,  cod.  LXXII,  oro.  6. 

Per£i;aiiiciiiitti  male  mulcatum,  hie  illic  detritum;  insigriituin  ali<|uando 
sie:  „XXX.  1192.  Papa.  Terra  sancta*', 

Nobili  viro  Duct  Venetie. 

CeieatiDiis  epieeopus,  seruus  aemorum  dei«  diiecto  6lio» 
nobili  oiroy  Duci  Venetie,  aalutem  et  apootoUeam  benedletionein. 

Quautuni  .  .  .  Christiane  tidei  derogetur  ei  eo,  quod  terra, 
ubi  ateterant  pedea  domini,  tarn  diu  ab  A^renorum  apureüa 
(kpureÜH»? )  detioetnr,  eo  eertiva  nobflitaa  tua  eognoscit,  quo 
grauamina  ibi  popuio  (jiu  istiaiiu  illata  ei  preaiuieiit»  plurimis 
pereepbti.  Unde  otnn  maiimi  loftiua  orbia  terrarum  priooipei 
pro  illius  recuperatlone  fatolerabiles  tabores  aubierint  et  expen* 
aas,  equuiu  est  et  coudouuin  ratioiii,  taiito  te  cum  populo  tibi 
aobdito  et  in  rebua  et  peraonia  buie  negotio  eommodius  auxi- 
liiini  i*t  efficacius  impertiri,  quanto  siihiionieiiflo  ei<!em  terre 
superui  creatoria  demeutia  malorem  tibi  tribuet  facuitatem. 

Ideoque  deaotionera  tuam  rogamua,  monemua,  attendimua 
et  per  apostolica  scripta  inaii<laniiii»,  ({uaiiuus  dileetos  filioö, 
uniueraoa  Veneticoa»  aubditoa  tuoa,  monere  hi[UntiJvLS  et  pote* 
State  tibi  tradita  indueere  procurea,  at  framenturo  dileeto 


^)  dttcent.  LA.;  seitie.  LP.  in  |    ')  iatehina  M. 
corr.;  aeiies  eeot.  N.  |    ^)  doi  filio  H. 
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ilio  N.y  aubdiacoao  uostro,  rectori  MaMe,  apostolice  sedU 
Icgato,  quem  säe  bonitatis  ratwtu  earum  hiibeRiuB  plurimn  et 
aceeptum,  cui  sollicitudiiieni  hunc  d  .  .  .  a  .  .  .  m  .  .  .  n  .  .  . 
d  •  •  •  et  aenditione  et  dooo  liberditer  tribuaat  £t  cum  etiam 
iuxta  quod  dominus  intpunuit  m  .  .  .  1  .  .  .  ffubjni^vm  in  fru- 
niento  et  rebus  alüs  coaieras,  et  presei  liai  ad  hoc  diligentius 
elabores«  et  nauis  bonerar/to/  [ad]  defereoda,  que  io  ürumento 
et  a]üs  a  Chruti  fidelibua  sunt  ad  eoromonitionem  böne  memorie 
R. ')  uuper  .  .  .  /T^raiedis  Cardinalis,  Ariminensis  episcopi,  qui 
propter  bee  fuerat  ab  apostolica  sede  transmissus,  in  bos  usus 
c'ulluta,  eidein  subdiacono  nostro  .  .  .  ipsorum  locata  pretio 
assignetur. 

Sie  autem«  quod  mandamus«  adimplere  procures,  ut,  cum 

idciu  sulxliacoiius  a<l  jiartes  nostras  accesserit,  super  deuotio- 
nem  et  studio  uestro  eoagaudeat,  et  soUicitudiuem  [ueBtJrdOk 
cum  B^nfto]  frttctu  nobis  et  fratribus  nostris  ualeat  intiroare. 

Datum  Latkrano.  X  kal.  Aprilis.  Pontificat/ti«  nostri  anno] 
primo. 

LXXVL 

CtainaaU«  pacUrara  aaai  JlCiXUI  ioter  Teneto««  et  Pr^^taUs  ac 
iaraiM  legal  UeiMtljBltaBi,  facta  a  €«BfadalArehiMe  iMtisfcrfaU, 

nfe  IlcNialjBMram. 

A.  d.  1192[?j,  die  7.  n.  Mai. 

Antoprraphiim  in  coil.  i.;«t.  S.  Marci  LXXI,  cl.  XIV,  luu.  XIH.  Apo- 
graplium  in  coit.  Lat.  eiusdcm  classis  XXXVII,  ita  notatuin:  „Cou/irmU' 
Hone  fatta  dal  Marchese  di  Monferato  eleito  Re  di  Gerusaleme  alli 
AmM.  Veneti  di  tuttt  U  prwUeggi  gia  eoneessi  al  Doge  Dom*  Mi- 
ekele*',  Hoe  paetum  potius  anno  d.  1 191,  qoam  1192,  uti  infra  in  textu 
legitur,  initnm  fbi«se  et  indictio  docet,  quse  additur,  nona  (i.  e.  aonns 
mundi  6699  =;iüu.  Clir.  1  tül),  et  vero  etiam  rerum  gestarum  Cur- 
aus; quippc,  uti  scriptum  est  in  diplomate,  acta  auut  Ucee  in  obsi- 
diene  Äcconis;  quie  iirbs  quam  m.  Julio  a.  1191  eapta  fuerit  ah 
exereittt  Anglorum  Franeorumque,  non  potest  non  nostra  emendatio 

I.  e.  Ruffini,  eolL  üghellio  in  Ii.  ater.  T.  il. 
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Tideri  iieeesminii.  Connidas  de  Monfferat,  Marchio  Tyri,  una  cum  repe 
Francouiiii  Thilippo  Augusto  ad  castra  Cliristiani  exercitus  apud 
Ptolem;ii(Ja  posita  accesserat;  qui  quum  illum  in  contentione  cum  Vito, 
rege  Hierosolymitaoo,  susteotaret,  accidit»  ut  Vitus  derelictis  castris 
Riehardo  Angloruni  regi  occurreret  in  insulam  Cyprum.  Ea  fere  gesta 
sont  mense  Aprili;  et  pauIo  post  Conradnm,  qui  se  regem  Hierosoly- 
niifamim  appellabat',  hanc  eonventionem  cum  Yenetis  pepigisse ,  et 
|H'ubabile  est,  et  ipsa  charla  compioln  iur.  De  his  rebus  adeas  Wil- 
ke  n.  Kreuzzüge  T.  IV,  p.  323  sqq.  De  Conrado  euüdem  ib.  p.  217  sq. 
251  sq.  —  Romanin  L  1.  II.  133,  413. 

Id  nomine  sancte  et  indiridue  trinitatis,  Patris  et  Filii  et 
Spiritus  Sancti.  Amen. 

Ut  veritatis  memoria  iü  posterum  conservetur,  Omnibus, 
tarn  presentibus«  quam  futiiris,  liquidum  appareat,  quod  ego  Con- 
radus,  maiehionis  Montis  ferrati  filius,  per  dei  gratiam  rex 
Jeroaolimorum  electus,  et  domina  Isabella,  uxor  mea,  illuatria 
quondam  regis  Amalriei  lilia»  tnaimul  conaentientes,  auctoritate 
et  consensu  domiui  Phylippi^  dei  gratia  serenissimi  regis  Fran- 
corum,  et  domini  Pbylippi,  comitis  Flandrie,  et  domini  dueia 
Burgiindie,  et  domini  dueis  de  Qaterieo,  et  omnium  comitum  et 
baroQum  exercitus  Christianorum  Acconensis,  uec  iion  autoritate 
et  consensu  domini  Joaii,  Tyrenaia  arehiepiscopi,  et  domini  R«, 
Betlemitani  episcopi,  et  venerabilium  dominorum  militie  Tempil 
et  Uospitalis,  concedimus  et  confirmamus  atque  conroboramus 
▼obia  Dominico  Contarini  et  Johanni  Moreeini,  legatia  domini 
Aurel  Magistri  Pctri,  Ducis  Venetie,  reeipientiljus  pro  ipso  Duce 
et  ejus  succeasoribus  et  pro  comuni  Venetie  omnes  dationea  et 
eonceaaionea,  tema  et  poaaesaionea,  honores  et  libertates  atque 
curias  olim  concessas  et  datas  Domiuico  Micbeli,  Duei  Venetie,  a 
Wuarmundo,  aancte  civitatis  Jerosolimorum  quondam  patriarcha» 
aicut  in  privilegio  ipsius  patnarebe  conceaao  et  dato  ipsi  Duei 
Dominico  Mieheli  coutiuetiu%  videlicet  in  Tyro  et  extra  Tyrum 
et  toto  ejus  territorio,  quod  hodie  (deo  gratias)  poaaidemus,  et 
antea  deo  eoneedente  poaaidebimus,  concedimus  et  confinnamus 
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atque  corroboramus  vohis  predictfs  legatis  integre  totiim,  qiiod 
in  Tyro  et  ejus  pertinentiis  vobis  vel  vestro  comuni  concesait, 
sicut  in  priviiegio  prenominati  domini  Wuarmiuidi  pütriarche 

continetur. 

in  Aceone  et  Jerosoiimis  et  reliipus  cintatibus  regni  Jero- 
aoliniitaiii,  cum  dhm  denentia  ad  manus  Christianonini  de?e* 

nerint,  eoncedimus  et  cojilinnamus  atquc  corroboramus  vobis 
prescriptia  legatia  integre  illud  totum  et  sine  aliqaa  diminotione, 
quod  in  eodem  pririlegio  domini  Wuannundi  patriarche  deacri- 
bitur;  preiatas  siquideni  nosiras  dationes,  coucessiones  et  cor- 
roborationes  in  perpetuum  habendas  et  tenendaa  et  jure  here- 
ditario  possidendas  vobis  recipientibus  pro  prenominato  Anreo 
Magistro  Petro  nuue  Duce  Venetie  et  ejus  successoribus  con- 
cessimus,  confirmavimus  et  innovayimua,  sicut  in  eodem  privi- 
iegio domini  Wuarmundi  patriarebe  continetur.  Et  ut  hec  nostra 
coucessio,  confiruiatio  et  inuuvatio  iirma  et  illibiita  omni  tem- 
pore servetur,  aullaque  saper  hia  valeat  pollulare  dubietas,  pre- 
sentem  paginam  teslibus  subseriptis  et  sigilli  nostri  pJumbei 
impresaione  juasimus  conununiri.  Uujus  rei  testes  sunt 

Dominus  Balianus  de  Ibeüino» 

Doiiiiiuis  Ugo  Tyberiadis, 

Dominus  Rainaldus  Sydonie, 

Dominus  Paganua  de  Caypha, 

Obertus  Nepos,  senescalcus  domini  Maiciiionis, 

Wualterius  Durus,  maresealcus  dommi  Marchionts, 

Atbo  de  Valentia,  casteUanus  Tyri, 

Bernardus  Templi,  vicecomes  Tyri, 

et  Uenricus  de  Gannelii,  camerarius  domini  Harcbionis. 

Acta  sunt  bec  in  obsedione  Acconis,  dominiee  incarnationia 
anno  müiesimo  centesimo  nonagesimo  secundo  %  indictione  noua. 


Leg.  primo,  nui  tliyt  eonpuliw  locttB  WbaarH. 
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Ego  Conrados,  rex  Jerosolymoinm  electus»  omnia  predicta 
mea  subscriptione  jussi  confirmari. 

Ego  Phylyppiu,  rex  Fraocorum*  omaia  predicta  mea  snb- 
aeriptione  jusai  coaftrmari. 

Ego  Phylyppus,  comes  Fiacdrie,  oomia  predicta  mea  sub- 
aeriplioiie  juaai  eoafinMurl. 

Ego  Ravifus,  eonea  darimontis,  omu  predieta  mea  aub« 
scriptiune  jussi  confirmari. 

Ego  Hugo,  diuBiurgundie,  onuiia  predicta  mea  aubacriptione 
jussi  confirmari. 

Ego  Lyppoldus ,  dux  d'Osterico,  oninia  predicta  mea  aub- 
aeriptioae  jaaai  eoniraiari. 

Ego  Helis»  dominum  luilitie  Teinpli,  senescalcus,  omnia 
predicta  mea  aubacriptiooe  jussi  confirmari. 

Ego  RogerinB,  magDua  Hospitalia  preceptor»  mea  aub«* 
scriptione  omma  predicta  jussi  confinnari. 

Dat  in  obaedioae  Chriatiaiionim  Aoooma  per  manua 
Bandiiii,  doauBi  MardUoBia  eanoeBarit»  aeptimo  Jofia  Mal. 

LXXVIL 

Joannes  Rara^tro,  Procorutor  in  Canstanttnopoli  super  reddftibos 
Ctiuiaak  Veaeti»,  seearitatem  Caeit  Jaaaai  de  Caaaie  de  Mlatitae 

terratieL 

A.  d.  UOIp),  aw  Nofambrit. 

E\  Autügrapho  in  Archivo  monasterii  S.  Euphemiae  de  Majurbio. 
Ed.  Flamioius  Cornelius  in  Eccles.  Yen.  dec.  lY,  p.  82. 

In  Nomine  Domini  Dei  et  Salfatoria  noatri  Jeau  Chriati. 

Aano  Domini  MiUesimo  ('cutesimo  Nonagesimo  Quarto,  Mensis 
NoYenib*,  lodict  XIV OoRSTAarmoFou.  • 

Plemim  et  irrefoeabilem  aeeuritatem  faeio  ego  quidem 
Jobaaaes  Baraatro  de  confiiuo  S.  Margaritae,  Procurator  hic  in 

*)  Aal  in  aoio,  wi  in  indietione  «rrfttmn  poiareris,  nin  quod  hoe  eieum  ex 
Ipn,      Mqoiter,  ralleae. 
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Constantinopoli  super  redditibiis  Comiminis  Venetne»  ewn  meis 

successorlbus  tibi  Juliaiiiii  da  Canale  di  cuniinio  8.  Marinac  et 
tuis  heredibus  de  toto  teratico  ülius.anoi,  cui  pmcipium  fuit  la 
kal.  mensis  Martii  transactis,  sub  Indict  XIII.,  et  finietur  per 
tolum  mensem  Fcbruarii  proximi  venturi,  sub  Indict.  praescnti 
XIV.,  quod  persolrere  debebw  in  kai.  menais  Martii  pro  iina 
petia  de  terra,  poaitt  lue  in  Canstantinopoli  juxta  Johannem 
Baduario. 

Nunc  autem  (seiaB)^  quod  supraseripturo  teratieum  totum 
miehi  perfecte  de1ibera?it  pro  te  Marcus  Staniams  de  eonfinio 
S.  Justioe,  quod  est  yperperos  aur.  reet.  pond.  sex* 

Ideo  a  modo  in  antea  Semper  inde  securus  permaneas, 

quia  nichyl  indc  rcmaaeat,  unde  te  ampHus  requirerc  vaJeam 
per  uUuni  iugeuium. 

Quodsi  sequenti  tempore  contra  faanc  securitatis  cartam 
per  aliijüod  iii^^eiiimii  ire  temptaverim ,  tunc  emendare  debeam 
cum  meis  successoribus  tibi  et  tuis  heredibus  auri  libras  quin- ' 
que;  et  hec  securitatis  carta  in  sua  firmitate  permaneat. 

f  Ego  Johannes  Barastro  m.  m.  ss. 
f  Ego  Daniel  Zotto  tt  ss. 

-j'  Ego  Mariuus  Dandulo  tt  ss. 

LXXVUL 

Cisssiaritrtin  ?enet«niiii  prt pe  Abjdam  dcgeiiUani  MseiasiB. 

A.  d.  1196,  m.  Vartio. 

Cod.  Lat.  S.  Marc!  el.  XI cod.  XXXIX,  fol.  10  sqq.  hac 
inscriptione:  „1196  Marzo.  Giae,  MoUn^  mo  di  dw  Gmdice 
äff  armata  Vmetd,  presia  danari  per  Ü  manümenio  di  esse  in  pari9 

di Ähido  nella  Romania. **  Roinanin  I.  I.  II,  416. 

Huius  coiivontionis  causam  s;iiis  in  oiisrni  o  esse  apparot.  lürat,  sie 
Tidetur,  Venetorum  classis  bellica,  non  mercatoria,  in  Hellesponto 
prope  Abydum  urbem  coUocata.  Mox  domuDU  ot  videtur»  redire  jussa 
Duda  jossui  non  obtemperaTit,  utilitatem  pa(H»  Tel  necessitatem  se 
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eieaatndo  prstendena.  Haue  Tero  neeesaitatem  nos  jam  ignaramna. 
Dax  claaaem  anam  ad  penalea  reroearat«  quod  nom  terrae  saneta^ 
saceuraas,  pridem  prseparatoa,  instaret;  atit  hoatis  fimtimus  Veiietia- 

ruro  ciuitati  imniiiiebat.  Classiarii  duccs  nihilominus  Abydi  freto  nun 
excedunt,  siiisque  cxpciisis  nautas  alero  statiiunt.  Jam  ({ir.p  reruni 
neccssitas  eos  ibi  terraruin  teiiuerit,  id  veru  pcrdifticiie  dictu  esse 
Tidetnr.  Eraatne  ibi  tum  lempona  in  Heileapooto  poaiti«  at  kgatorom 
Vaoetoram  atfcw  (^oH  Yeraaati  aubaidhua  prostarent?  An  iromine- 
bant  Türe»  leonienaea,  poat  Emaouelia  Imperatoria  obitum  Asi»  mi- 
noris  jamjam  fere  domini?  Idem  fere  de  Bulgaris  valet,  qui  Isaacio 
regnante  Thracia  tanturn  non  omni  subjiigata  recrniim  suuni  resUliie- 
raoty  ipsamque  Constantioopolio  plus  semel  petebaiit.  ^uodsi  uuum 
horom  atatuerimua,  elaaaia  Veaeta  Grsecorum  tutelam  et  comiDodo 
conauleiia  Abyd«in  tenwaae  pataWtiir»  quo  t^re  ea  apeefare  videntur, 
qiie  in  paetia  laaaeiama  de  aubaidio  Ia^»eratori  Bymntino  eontra 
extraneos  prxstando  leguntur.  —  Dietio  nautarum  saepius  bibrida. 

In  nomine  domini  dei  et  aalvatona  noatri  Jeau  Cbriati.  Aano 

domini  MCXCVI,  mense  Marcio,  indictione  XIV.  Arno. 

Licitum  et  eonreniena  est  (ui)  unieuique«  cum  extra  aue 
patrie  inrenerit  tarn  cum  exereitu,  quam  alHer,  de  boc,  quod 
ad  bouorem  sue  pulrie  pertiaet,  suis  persoiusfatigari,  sive  etiam 
et  [leg.  ei\  de  suis  bonis  in  boe,  quod  aibi  videtor  ad  bonorem 
eontingcre,  fidocialiter  commodari. 

Igitur  Nos  Rugerius  Premarino  atque  Jacobus  Quirino, 
atoli  Venetiarum  eapitanei,  cum  suis  Jodicibua  et  Sapientibiia,  et 
conlaudatione  populi  predieti  atoli,  cum  eaaemus  in  Romanta  in 
ioco,  qui  dicitur  Avido,  videutcs  dos,  vulde  esse  coügruum  et 
neceaaarium,  atare  cum  anpradicto  atolo  in  Romania,  non  dene- 
prantcs  falii»-ationem  nostris  porsonis  et  babere,  sperantes  de 
bonitate  domini  uostri  Uenrici  Daadoli,  gloriosi  Veneeie  Ducia» 
et  Judicum  et  Sapientum  et  totius  populi  Veneeie, 

statuentes  statuimus,  et  exindc  uos,  et  .Idiliees  et  Sapientes 
et  univeraua  populua  atoli  per  aacramentum  diatrinximua,  ut»  ai 
quia  de  ano  babere  in  aupradieto  atolo  tu  manu  Spinelli  Men- 
gulo  et  Vitalis  Duodulo  et  Jacobi  Cornarii,  camerarii  supradicti 
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solidos  qtiadraginta  a  Communi  Venecie  essent  aeeepturi. 

Primum  quidem  conunodavit  opera  B.  Marct  perperos  nove- 
centam  qutndecim«  que  habebat  in  stolo. 

Jacobus  Quirino  capitaneus  suprascri^ü  stoli  fecit  commo- 
dart  de  suo  habere  perp.  aexagiata  11« 

Rttgerina  Pirenuurinp  eapitanei»  ejua  atoli  fedt  conmodari 
de  buo  habere  perpei  i  octuaginta  duo. 

Jacobus  Badouario  de  confinio  aaneti  Jacobi  de  Luprto 
eommodavit  perperi  septuaginta  sebtem. 

Joaunes  Tanoligo  imprestavil  perperos  quadraginta  duo. 

Jaeobua  da  Moliso  eommodavit  perperos  aexagtnta. 

Vido  Coniario  eommodavit  perperos  viguiti. 

Trivbinus  imprestavit  perperos  quatuordecim. 

Leonardua  Sanudo  imprestavit  perperos  «ndeeim  et  medimn. 

Petrus  Bildo  imprestavit  perperos  deeem« 

Buseeio  imprestavit  perperos  sei. 

Bertolotus  Bono  eommodavit  perperos  quinquaginta. 

Phylipptis  Balbi  eommodavit  perperos  vi^iiiti  quiuque. 
Scyrus  Deo  eommodavit  perperos  quimiecim. 
Angelus  Bonus  Homo  perperos  triginta  k.  tredeeim. 

Daniel  Navaglaiio  iiiipreslavil  perperos  tri^iata. 
Andreas  S^o  eommodavit  perperos  viginti. 
Petnn  Conmi  eommodavit  perperos  qiiioque. 
Pangrati  Cuaiiii  eommodavit  perperos  centum. 
Marinus  Georgio  eommodavit  perperos  viginti  quatuor  et 
k«  quinque. 

ßertuioto  Dunuario  eommodavit  perperos  triginta. 
Ambrosius  Specialis  eommodavit  perperos  oeto«  minus  k*  VII. 
Gyrardus  Specialis  eommodavit  perperos  sex,  mmus  L  VI. 
Ordurinel  imprestavit  perperos  quiuque  et  medium« 
Petrus  de  Pauia  eommodavit  perperos  sedeeim  et  mediam. 

1.  c.  karates. 
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Vitalis  Dandulo  commodafit  perperos  sexaginta  dao  et 

medium. 

Marcus  Fuscareno  commodarit  perperos  undeciHL 

Teofilo  Getto  eoiaiiiodafit  perperos  quadraginta. 

Angelus  Navazoso  cummodavit  .  .  . 

Bertholooieo  Gradonieo  coiiittodftvit  perpefos  «jvadraginta 
mm  et  nedram. 

Leonardus  da  Sarmaza  dedit  per  Gaydonmybulo  perperos 
vigmli  qnatuor. 

Petrus  Bembo  perperos  eentum  sebtuaginta. 

Pangratius  Baro&i  perperos  ceatum  quadraginta  septem. 

Mannus  . .  .  perperos  eentum  vigiati« 

Marcus  Juliaiio  eommodavit  perperos  eentum  triginta  duo. 

Joaoues  Magno  eommodavit  perperos  eentum  quadraginta 
Septem* 

Bonus  Zancarol  coiiiJiiodavit  pe^pc^  u^5  eentum  sexagiuta. 
Mattheus  Darbore  eommodavit  perperos  quindeeiuL 

 eoButtodafit  perpero«  oeniam  triginta  oeto. 

Pangrati  Dauro  eommodavit  perperos  quinquaginta  quinque. 
Dominicua  Darpioo  eommodavit  perperos  viginti  VII  el 

Brafol  Belli  conunodavit  perperos  quadraginta  tres. 
Ste  trea. 

Dominicus  Gunino  eonimodavit  perperos  eentum  triginla. 
Beriholomeo  Uuniui  coomiodavit  perperos  qutuquaginta 
unum. 

Paulus  Quirini  eommodavit  perperos  sebtuaginta. 
Joannes  Badouario  eommodavit  pejrperos  eentum  oetua . . . 

 perperos  triginta  quinque. 

Petrus  l  aletiti,  qui  voeatur  Cigala,  commodavil  pti'^eroa 
sexaginta  novem. 

Feloto  eommodavit  perperos  eentum  nonagoita  quinque. 
Petrus  Segredo  eommodavit  perperos  triginta  tres. 
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LeonardiM  Valaresso  <!Oinnioda?it  

 aum-ii  Sli'phaui  cominodavit  perperos  vigiDti  duo, 

quf  suot  de  Vitali  ddlo  Bocaaso. 

Petrus  fjauredaniia  eommodarit  perperoa  aefatuaginta  YII, 
minus  k.  V Uli. 

Pangrati  Bmbo  comiiiodarit  perperoa  viginti  duo. 

Marcus  Burilosso  (?)  .  .  .  confinio  sancti  Pantaleon» 
commodavit  perperos  tres. 

Dominicus  Janaaini  de  confinio  a.  Margarite  commodavit 

pcrpcros  decem. 

Marcus  Gyiielmo  commodaTit  perperoa  viginti. 

Paseafia  Acotanto  de  confinio  a.  Margarite  eonimodaTit  per- 

perus  viginti. 

Angelas  Simiteculo  de  aupraaeripto  confinio  commodaTit 
perperoa  sebtem. 

Zulianus  Barastro  de  confinio  s.  Haphaelis  commodant 
perperoa  quindecim. 

Zanardo  eommodafit  perpcros  qumdedm. 

Petrus  Mauro  de  eodem  confinio  s.  Margarite  commodavit 
perperoa  ?iginti  quatuor. 

Marcus  Thonisto  de  coufmio  s.  ThonisB  commodavit  per- 
peroa quadraginta. 

Martinua  Ciurano  de  aupraaeripto  confinio  a.  Margarite 
perptTos  decem  et  sebtem. 

Marinua  Justinlanus  commodavit  p^peros  quioquaginta 
quatnor,  k.  quatoordecim. 

Angelus  Nicola  commodavit  pi  rperos  octo. 

Philippus  Jostinianga  de  eodem  confinio  commodavit  per- 
peroa triginta. 

Petrus  Barbo  de  eodem  confinio  commodavit  perperos 
viginti  novem, 

Ursua  Badonario  de  confinio  sancti  Stephan!  eonfessoris 
commodavit  perperos  triginta. 
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Stephaous  Betaiu  de  eonfiiiio  s.  RaphaeÜB  eommodavit 

perpei  üä  subtua^inta  diio. 

Marco  Ausolo  perpero«  vigioti  quioque. 

Marco  Memo  perpem  deeem« 

Jacubus  Lainbardo  commodavit  perperos  vigioii  sex. 

Booifiicio  Totulo  p^peros  quadragiiila. 

Joannes  Honoradl  perperoe  qoadrafifinta« 

Joannes  Dedo  perperos  quatuordecim. 

Michael  Süniteeulo  cowniodafit  perperoe  decem« 

Leonardus  Cupo  de  confinio  s.  Margarite  cominudavit  pcr- 
peros  decem  et  octo« 

Angelus  Acotanlo  conmodaTit  perperos  octoaginta. 

Daniel  Zoto  perperos  diiccntos  VII. 

Aurlo  Cassuio  perperos  quadraginta  uoum  et  mediam. 

Commodavit  Leonardus  da  Snrmaia  pro  Bartoloto  Paulo 
perperos  decem. 

Petrus  Susinulo  peipcros  ?iginti  qoinqtte. 

Mattbeus  Steno  conunodavit  perperos  quinquaginta  et  me- 
dium pro  Leonardo  üugaro,  et  pro  Antolioo  Pioo  eommodaTit 
perperos  YigintL 

Commodavit  Stephanus  Betani  pro  Pellegrino  Steno  per- 
peros tredecim. 

Marcus  Maizolani  perperos  quadraginte  quinqne. 

Leonardus  Grtssi  comiiioduvit  pro  Joaimc  iiciüba  perperos 
trigiata  sex. 

Joannes  Venerio  perpecos  trigmta. 

Doiiiinicus  Veucrio  perperos  sebtem 

Vido  BwraeasteUo  perperos  viginti. 

Tribunus  Daroolmo  perperos  viginti  quinqae. 

Marcus  Beraldo  et  Angelus  Nobili  perperos  trigiata. 

Brafolo  Simiteeulo  perperos  undecim  et  medium. 

Mariws  FWnlo  perperos  triginta« 

Brafolo  Agadi  perperos  ti^igiuta. 
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Andreas  Mh  Senel  perperos  triginto. 
Coölaiizo  Venero  perperoa  viginti  quiuque. 
Litoio  perperos  viginti. 
Benedieio  Zane  perperos  qnadraginta. 
Joannes  iybaldo  perperos  viginti. 
Marens  Steno  perperos  viginti. 
Henriens  Premarino  perperos  viginti. 
Petrus  Juliano  perperos  viginti  quinque.< 
Nicolans  Faletro  perperos  «puMiragiata. 
Petras  Juliano  commodavit  pro  Radino  Albino  peiperos 
viginti  quiuque. 

Matthens  Romano  perperos  quMlecbn. 

Marians  Vi<rlnni  perperos  viginti  quinque. 

Joannes  iiarozzi  perperos  decem  et  VIL 

Paseaiis  Aeotanto  eoninwdavit  pro  Nareo  Hegnio  perperos 

viginti. 

Vaieogna  Da  Mngla  perperos  qniadecim. 
Marens  Ueneio  perperos  decem. 

Petrus  Graclonico  perperos  viginti  novem. 

Vitalis  Grametuni  perperos  decem. 

Jaeobus  ComaHo  commodavit  pro  se  perperos  quinqua- 
giata  quinque,  et  pro  Jacobu  Theupulo  perperos  viginti  duo, 
et  pro  Marco  d^Arimino  perperos  viginti» 

et  pro  Nigro  perperos  vij^inti, 

et  pro  Martine  perperos  viginti, 

et  pro  Yitali  Oordonarino  perperos  quindecim» 

et  pro  Joanne  Martinazzo  perperos  decem, 

et  pro  Marino  Coutareno  perperos  quinqiiagiata. 

Andreas  Comario  pro  se  perperos  centnm  quadra- 
giüta  octo, 

et  pro  Bartholomeo  Greco  peiperos  qoinquaginta» 
et  pro  Phylippo  Benqua  perperos  quinquaginta  imum, 

et  pro  Stephane  Üelegoo  perperos  sebtuagiata  duo; 
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et  de  ittis  supraseripftifi  perperis  de  ratione  saoeti  Jacobi 
et  Andrea  Oornario  debeat  habere  Phyiippus  liiius  Joanais  de 
Canale  perperoa  Yiginti  aebtem,  et  Nieolau«  Midiaei  fitina  Petri 
Miebaelis  perperoa  aedecHü. 

l\  t  [  US  Grimaai  perperos  trigiuta. 

P.  BrazoiaDi  perperoa  ? iginti. 

Andreas  Bembo  perperos  viginti  quinque. 

Natauael  Domolino  )  ..... 


Jaeobua  Cunini  lo . . .  perperoa  aebtnaguita  duo,  diuihb  k.  IUI. 

Mtreoa  Longo  perperos  viginti  quinqae. 

Petrus  Marigluoi  perperos  quinquagiata. 

Petma  Trenaamia  perperoa  deeem. 

Thomaa  Barbtni  perperos  sebtuaginta  quinque« 

Joannes  Yenerio  perperos  viginti  tres. 

Henrieua  Yioturi  perperoa  figjnti  quinqae. 

Pangrati  Premariiuis  perperos  triginta. 

Petras  Pizolo  perperos  viginti. 

Raneriua  Damiano  perperos  quindeeim. 

Marco  Istrigo  perperos  dccem  et  VII. 

Marcus  Basilio  perperoa  quinquagiata,  minua  k.  tres. 

Leonardua  Delfinus  perperos  viginti  quinque,  roinus  k.  uno. 

Petrus  Maurocenus  perperos  triginta  sex  et  alios  perperos 
ceatum  pro  Stepbono  Badooario. 

Petrus  Anmundo  perperos  quadrapifinla. 

lieuricus  Maurocenus  perperos  triginta,  et  alios  perperos 
gaoMpiagiBta  pro  Joanne  ViotnrL 

Joannes  (}«inta  Valle  perperoa  qnadraginta. 

Marens  Mauro  perperos  viginti  quinque. 


et  Jaeobua  Seio  ) 

Maltheus  Trevisanus  perperOvH  centum. 
Petrus  Baroazi  perperoa  viginti  quinque. 
Joannea  Ardixon  perperoa  deeem. 

Joannes  Rulini  perperos  viginti  quinqae. 
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Diamante  perperoe  quatuordeeim. 

Leonardus  Grissi  perperos  trijj^inta. 

Joannes  de  Cecilia  perperos  duodecim. 

Magnus  Hubertus  perperos  quindeeim. 

Marco  Centocori  perperos  quadrac^inta  quinque  et  medium. 

Leonardus  Marcelio  perperos  seUuaginta  duo  et  quarta. 

Jaoobus  Dauro  perperos  quinquagiota  Irea. 

Muriiius  Pasqualigo  perperos  quindecim. 

Vitalis  Mauro  perperos  viginti  quinque. 

Petrus  Zanearolo  perperoa  trigtnta. 

Vitalis  Michael  perperos  ceutum  et  viginti  VL 

Angelus  Sanudo  perperos  eentum,  ramus  unum. 

Nicolaus  Tinto  perperos  triginta  tres. 

Marcus  Ligcro  perperos  trigiiita  tres. 

Mattheus  Steno  perperos  quinquaguita  quinque»  et  alios 
perperos  vi^ifinti  quinque  pro  Vido  Speciale. 

Dominicus  Maiglaosocco  perperos  vigiuti  4uo* 

VIto  Dandulo  perperos  quadraginta  tres. 

Jacobus  Mauro  perperos  tredecim  et  medium. 

Stephanus  Badouario  perperos  centum,  minus  duo  et 
medium. 

Bonus  Zancarolü  commodavit  perperos  centum  pro  Ji>auQe 
Vieturi. 

Stepbanus  Bellegno  perperos  nginti  ununi ,  qoi  sunt  de 

Mattheus  Franco. 

Item  videntes  Nos»  qnod  hominibtts,  qui  cartas  alüa  homi- 

nibus  tenebant,  accessebant  a  iiobis,  dicentes,  quod  nec  perma- 
nere  possumus  in  stolo,  nec  (de)  habere»  quod  habemus 
comroodatum,  ieeireo  quin  eartule»  quas  (actas  habemus,  ai  per- 
uiaiisei-iiiius  uul  commodaverinius,  erunt  tVacte;  nos  autem 
sperantes  de  bonitatOt  ut  superius  diiimua,  statueates  statuimis, 
et  sie  nos  adimpleri  promisimus,  quod  nec  propter  eos  perma- 
uere iu  sloio,  uec  propter  quod  a  Comuuis  cooiniodaverat» 


Digitized  by  Google 


CLA88IAIUOK0M  VstttTOmUll  eOMOItUftUM. 


22B 


quantum  in  stolo  steterit»  predicAas  cartulas  in  vestra  curia  non 

fcactas  teneretiir. 

Item  videntibus  nobis,  quod  ipsi,  qui  siias  naves  in  stolo 
pro  oabulo')  dabant,  dicebant»  quod  a  uobis  non  possumns 
huberc  de  nostris  navibus  et  eorredis,  secundum  talem,  qualem  ■ 
habemus  a  domioo  Duci  et  a  Comimis  Yenetie,  nos  vero  spe- 
rantea  de  bonitate^  sient  superina  diximos,  atafttentes  statuinras, 
ut,  sicut  a  doniiiio  Ducis  eta  Comunis  Veuetle  ad  terminum  nobis 
atatutum  iuit,  tta  et  dehinc  in  antea  raptum  ^)  babebimus ;  et 
quicquid  de  nabulo  vobia  defecerit ,  quantnm  in  predicto  atolo 
iiübiscum  steteriti»,  per  unumquemque  perperuiii,  ut  supra  dictum 
eat»  a  Comnni  Yenetie  aolidoa  quadraginta  easeüa  acceptnri. 

Si  igitor  contra  hanc  conceaaionia,  dationis  et  promiasionia 
cartam  ire  aliquo  modo  temptaverimus,  vel  de  suprascriptia 
aliquam  nobia  Tiolentiam  per  ullum  ingenium  facere  preaumpae- 
rimus,  componere  promittimna  cum  nostria  auccesaoribua  auri 
obrizi  libras  vigiiiti;  et  bec  coaceasioms,  dationis  et  promissio- 
nia  carta  in  aua  firmitate  permaneat. 

Ego  Ruja^eriws  Premarino,  capitaneo,  manu  mea  subscripsi. 

Ego  Jacübus  Quirino,  capitaneo  stoli»  manu  mea  subscripsi. 

Ego  Joannea  Veneriua,  judex  atoli»  manu  mea  aubacripai. 

Ego  Jacobus  Da  iMoliiio,  judex  stoli,  manu  meji  subseripsi. 

Ego  Jacobusliadouari,consiiiator  stoli,  manu  mea  subscripsi. 

Ego  Henricua  Maurocenua,  conailiator  atoli,  manu  mea 
subscripsi. 

Ego  Maurus  Mauroceno,  conailiator  stoli » ma  nu  mea  subscripsi. 

Ego  Mattheua  Superantio,  conailiator  atoli,  m.  m^aubaeripai. 

Ego  Spinellus  Menguio,  cumararius  stoli  Yenetie,  manu 
mea  aubacnpai. 

Ego  Nicolaua  Thomas,  preabiter  et  notarius,  complevi 
et  roboravi. 

')  I.  c.  naulo.  I  ratunn? 

FoolM.  XU. 
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LXXIX. 

CelcsÜiu  lU  e*Miifttit  Leoni  Procnratori  CoB8Uuitiii«polUAA»,  nt  UcUt 
«•If  eic  f  iMdui  MmM  Mitas  Iplsctpt  CMtellai«. 

A.  d.  1197,  die  IS.  m.  Auguati. 

Ex  Archivo  Patiiareliali  edidit  Flaminius  Cornelius  in 
Boeles.  Yen.  T.  XUI  (dec.  XYI,  part.  U),  p.  22d. 

Celesünus  Episcopus,  Senros  Seirorum  Dei,  dileeto  filio 

Magistro  Leoni,  Procuraiori  Constaatinopoiitaao ,  salutem  et 
ApastoUeam  benedicUoDem. 

Veo.  Frater  Noster  Castellanus  E[)iscopus  tranamissa  nolna 
querella  proposuit»  quod  decimaciones,  que  ipsum  et  ejus  Ecele- 
slain  de  bonia»  que  fuerunt  olim  Jobannia  Canalo-lupi,  de  jure 
contingunt,  eidem  detinentur  injuste,  et  ipaia  minua  lieite  de- 
fraudantur. 

Nolentea  igitur,  ut  dietua  Epiaeopua  aui  juria  leaionem  io- 

currat,  jjer  Apostolica  tibi  scripta  mandamus,  quateiius  heredes 
et  commiaaarios  ejusdem  defuncti  ad  debitam  solutionem  deci- 
mationiiin  ipaorum  nuncio  praefati  Epiaeopi,  cum  requisitua 
fueris,  faciendam  per  eeiisiiram  Ecclesiasticain,  sieut  justum 
fuerit,  appellatiooe  ceaaante»  compellaa. 

Volumua  etiam  et  mandamua,  ut  memorati  Epiaeopi  io 
uomibus  justitiis  suis  et  precipue  iu  decimis,  quas  sui  predeces- 
aorea  hactenua  babuerant,  et  quae  ad  ipaum  et  ejua  Eceleaiam 
rationabiliter  pertinere  Doacnntor,  auctoritate  nostra  conaenrea 
indempuem,  nullis  litteris  veritatis  et  justitie  prejudicantibus  a 
Sede  Apoatobca  impetratia. 

Datum  Lateiami  If.  Idua  Augusti,  Pontificatus  nostrianno  sexto. 
L.  S.  Ego  Wido  Grausus,  Diac.  et  Not.,  hoc  exem- 
plum  exemplaYi,  acripai  in  Couatantinopoli,  aicut  iu  ejua  matre, 
scilicet  in  autentico  Domini  predicti  Pape,  inveni.  Anno  Domini 
1198,  mense  Septeinbris.  iudictione  secuada.  Nec  uiiuui,  uec 
ampliari;  aed  compleTi  et  roboran. 
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LXXX. 

hnveentiis  III  Gradensi  Fatriarchae. 

ÜU  d.  1198,  die  4.  m.  Mai. 

Epifltolaruni  iDnocentii  III  Lib.  I,  ep.  133>  T.  I,  p.  75,  ed. 
Stepbanus  Baluxius. 

Ui  deemaa  a  gihi  suhieeüs  parochiama  reeipiai,  ein  hademts 

mb  aliU  epiacopis  habitarunt. 

Si  quando  a  fratribua  et  coepiscopis  nastris  a  nobis  requt- 
ritur,  quod  a  tramite  rationfs  non  deutet,  eonun  postulationi 

facilem  nus  conuenit  praebcrc  conseasum,  ut  eo  fortius  circa 
iBjanctam  «ibi  officium  iatendere  valeant,  et  in  nostra  devotioDe 
persistere,  quo  se  a  nobis  benignius  ae  eelerius  senserint  exau- 
(iitos.  lüde  est,  quod,  cum  Ecclesiam  sancti  Achindani^}  apud 
CoaataatinopoUm  te  habere  proponaa,  quidam  auffraganeomin 
tuorum  dccimas  a  parochianis  eiusdcm  Ecciesiae,  qui  de  tuis 
partibus  ad  eaudeui  parocliiam  saepe  domicilia  transferunt,  ea 
oeeaaione  instanter  requirant,  quia  patres  eonim,  ayi  alTe 

proavi,  dccimas  ipsis  ali(|uando  pcrsolveriinl,  et  atl  ipsas  dcci- 
mas extorquendas  nonnuuquam  suos  Ticarios  traosmittere  non 
fonnidant;  non  attendentes,  quod,  Üeet  ipsi,  paroebiani  eomm 
aliquando  fuerint,  ex  quo  sc  ad  alienani  parochiani  traiistulcrunt, 
manum  noa  licet  cuiquam  in  messem  mittere  aiienam*  Ideoque 
nos  mdemnitati  tu»  solicite  proTidere  volentes,  fratemitati  tuie 
praesentium  auctui  ilak-  concedimus,  ut  liceat  tibi  a  parochiauis 
praescriptae  Ecdesiae  tuae  beati  Achindani,  non  obstante,  quod 
eorum  antecessores  praedictia  suffraganeis  tuis,  dum  in  ipsorum 
parochia  permanebant,  decimas  persolverunt,  libere  decitnas  perci- 
pere  et  teuere,  nibilominus  etiam  jus  conuentuale,  quod  in  capellis 
Ecciesiae  praenominatae  tibi  de  jure  eompetit,  sine  contradictione 
cuiuslibct  de  auctoritate  uoäU  a  vaieas  exercere.  Nulii  ergo  etc. 

Datum  RoMAB  apud  sanetum  Petrum  IV.  Non.  Mag. 
Pontiiicatus  uostri  amio  primo. 

1)  Vide  p.  07. 
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iMiMMittti  III  Hftiktieiil  Areliieplsetpf  et  sifrftgiicit  eju,  AUatllu 
qi«fie,  Pritrilis  tt  allis  Scfleslarnm  fraelttfs,  C-tmltlbis  etiam  et 
Bftraiibos,  et  nniaerso  populo  iu  >arbonensi  profiida  ceiatltitb. 

A.  d*  1198,  die  15.  m.  Augusti. 

EpUtolarum  lanocentii  lU  Lib.  i.  ep.  336,  T.  I»  p.  192,  ed. 
Stephanus  Balusius. 

Horiaturad  aaerum  MhtmeontraSaracenos pro  rccuperatione 

terrw  sancfa*. 

ConfcicudaB  sunt  cum  Iiis  litteris  epistola}  eiusdera  pontiHcis, 
eodem  anno  eodemque  consilio  ad  diversas  partes  dimisse;  apud 
Balttz.  ep.  343.  344,  345,  353.  354,  355. 

Post  miserabile  Hierosüiyniilanae  regionis  cxcidium,  post 
laehryinabileni  stragem  populi  Cbristiani,  post  deplonrndam  in- 
▼asionem  illiiis  terrae,  in  qua  pedes  Christi  steterunt,  et  ubi  Deus 
rex  noster  aote  secula  salutem  in  medio  terrae  dignatus  est 
operarif  post  ignominiosam  nobis  virificae  enicis  translatiooeiD, 
in  qua  salus  mundi  pependit  et  delevit  chiro^rapliiim  mortis 
antiquae»  apostolica  sedes  super  tautae  calamitatis  iofortuaio 
conturbata  laboraTit,  elamans  et  plorans,  ita  qaod  prae  inces» 
santi  clamore  raucac  sunt  factae  fauces  ejus  et  ex  vehemeoti 
ploratu  paeae  ipsius  ocnli  defecerunt  Verum  ne,  si  secundum 
Propbetaro  Hiemsalem  obliti  fuerimus,  obliviscatar  nos  dextera 
nostra,  adhaereat  lingua  nostra  taucibus  uostris,  si  uou  meini* 
nerimus  ejus,  damat  adbae  apostolica  -sedes»  et  quasi  tuba 
Yocem  exaltat,  exeitare  cupiens  populos  Christianos  ad  praelium 
Cliristi  bellandum  et  viudicandam  injuriain  crucifixi,  usa  ipsius 
verbo  diceotis:  „o  yos  omnes»  qui  transitis  per  viam,  attendite 
et  videte,  si  est  dolor  similis,  sicut  dolor  meus^.  Ecce  euiiu 
hereditas  nostra  versa  est  ad  alienos;  domus  nostrae  ad  extra- 
neos  devenenuit;  viae  Sion  lagrat  eo,  quod  non  sint«  qui  veniant 
ad  solemiiitaUiii ;  facti  sunt  ininiici  ejus  in  capite;  sepulchrum 
Domini,  quod  Propheta  gloriosum  fore  praedixit,  prophanatum 


Digitized  by  Google 


EPiST.  InNOC.  III  DE  BELLO  IN  SarACENOS. 


229 


ab  iiiipiis,  in^Ioriuiii  est  effectum.  Gloria  nostra  (de  ijua  dicit 
Apostolus:  «mihi  aatein  absit  gloriari,  nisi  in  cruceDoiuini  nostri 
Jesu  Christi^)  011b  manu  tenetur  boatili;  et  ipse  Dominus  Dosier 
Jesus  Chiiiitus,  qui  captiuitatem  nostram  pro  iiobis  moriens 
eapÜYavit,  quasi  captivatus  ab  impiis  ab  hereditate  sua  eogitur 
exulare. 

Existente  quondam  iu  castris  arca  Domiui  Subaoth,  Uiias 
domum  auam  ingredl  reeosaTit»  a  licito  etiam  uxoris  se  eompescens 
amplexu.  Nunc  yero  principes  nostri,  gloria  Israel  de  loco  suo  in 
injuriam  nostri  translata,  vacant  adulterinis  amplexibus,  delitiis 
et  divitiis  abutentes«  et  dorn  se  invieem  inexorabili  odio  perse- 
quuntur,  dum  unus  in  alium  suas  nititur  injurias  vindicare,  non 
est,  quem  moveat  injuria  Crucilixi;  uon  attendentibus  ipsis« 
qnod  jam  insultant  nobis  inimiei  nostri,  dicentes:  ^ubi  est  Deus 
vester,  (jui  nee  sc  [>ütest,  nec  vos  de  iiustris  maniltus  iibcrarc? 
Ecce  jam  prophanavimus  sancta  vestra.  Ecce  jam  ad  desidera- 
bOia  vestra  mannm  extendirous,  et  ea  loca  impeta  primo  violen* 
tcr  invasimus,  et  ea  vobis  tcüeiuus  iuvitis,  in  quibus  supersti- 
tionem  yestram  prineipinm  fingitis  snscepisse.  Jam  infirmanmus 
et  eonfregimus  hastas  Gallorum,  Anglorum  eonatua  elisimus, 
Theutonicorum  vires  compressimus.  Nunc  secundo  Hispanos 
domnimus  animosos;  et  eum  omnes  virtutes  Testras  in  nos 
duxeritis  eoneitandas,  rix  adboe  in  aliquo  profeeistis.  übt  ergo 
est  Deus  vester?  Exiirgat  nunc  et  adjuvet  vos,  et  fiat  vobis  et 
sibi  protector.  Theutoniei  siquidem,  qui  se  praesumebant  inau- 
ditum  de  nobis  reportare  triumphum ,  ad  nos  vehemeiiti  spiritu 
transfretarunt;  et  cum  soJum  Castrum  üaruth  nulio  delendeute 
eepissent,  nisi  eos  sicut  et  afios  Prineipes  vestros  fogae  benefi- 

cium  liberasset,  in  se  putentiam  nostram  graviter  fuisseiit  experti, 
et  eorum  stragem  ipsorum  soboles  perpetuo  deploraret.  Reges 
enim  et  Prineipes  Testri,  qnos  dudum  de  terra  fngarimns  Orien* 
tis,  ut  tiuiorem  sufim  audendo  dissimuient,  ad  suas  latebras  (ne 
dicamus  regna)  reversi,  maluot  se  inricem  expugnare,  quam 
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denuo  vires  nostnw  et  potentiam  experiri.  Quid  igitur  saperest, 
nist  ut  Iiis ,  quos  fiigieiites  in  excusationem  yestram  ad  terrae 

ciutodiam  dimisistis,  gladio  ultore  peremtis  iu  terram  vestram 
ünpetum  faciamoa,  nomen  Testrum  et  memoriam  perdituri  ?  ^ 

Qiialiter  ergo,  fratres  et  iilij,  opprobria  exprobrantiBm  rcpel- 
lemus  ?  Qualiter  eis  poterimus  respondere,  cum  eos  pro  parte  verum 
prosequi  videamus,  sieut  nuper  ad  audientiain  nostram  eerta 

sig'nificaliuiie  pervenit?  Reccpimus  enim  I itcras  de  pai  tibiis 
traosmarinis»  quod»  cum  Theutoaici  Accoo  uavigio  perveuisseut, 
eastnim  Baruth  obtinuenint  Demtne  defendente.  Saraceoi  vero 
in  Juppen  facientes  impetum,  ex  atlverso  eam  per  violentiam 
oecupanmt,  et  caesis  multis  Christiaaorum  iniUibus  eam  ftiaditua 
destruxemot.  Verum  Theutoniei  rumoribus  de  morte  Impert- 
toris  acceptis  non  exspectalo  passagij  tempore  tiaves  reduces 
asceuderuDt.  Uode  Saraceni,  qui  ad  resisteudum  ds  exereitum 
paraveront  copiosum,  in  terram  Ghristianorum  adeo  debacchao- 
tur,  ut  Chrii^liuiiis  iiee  sine  periculo  civitates  egredi  liceat,  nec 
io  ipsis  sine  formidine  remanere;  immo  eis  gladius  foris  inuni- 
net,  metus  intus.  Assumite  igitur,  filij,  spiritum  fortitudinis, 
scutum  fidei  et  galeam  salutis  accipite,  non  iu  numero  aut  viri- 
bus, sed  Dei  potius,  eui  non  est  diflicüe  in  multis  vel  in  paucis 
salvare,  potentia  confidcutes;  et  ci,  per  quem  estis,  vivitis  et 
habetis,  secuudum  faculiaies  proprias  subvenite«  Ipse  quidem 
pro  vobis  semetipsnm  exinanivit,  formam  servi  accipiens,  in 
similitudinem  hotuiiiuiii  tactus,  et  habitu  iuventus  ul  humo, 
factus  obediens  usque  ad  mortem »  mortem  autem  crucis;  et 
TOS  eo  paupcre  abimdatis,  ipso  fiigato  quieseitis ,  et  nec  inopi, 
nec  exuli  subveuitis?  Quisquis  igitur  in  tantae  necessitudinis 
articulo  suum  negaverit  obsequium  Jesu  Christo,  cum  ante  tri- 
bunal  ejus  astiterit  judicandus ,  quid  ad  suam  excusationem  ei 
poterit  respondere?  Si  Deus  äuiiiit  mortem  pro  hüiniiie,  dubi- 
tabit  homo  mortem  subire  pro  Deo,  cum  non  sint  eondignae 
passiones  bigus  temporis  ad  futuram  gloriam,  quue  rcvdabitur 
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in  nobis?  Negabit  etiam  serviis  domino  dmtias  temporales, 

cum  domiaus  servo  divitias  largiatur  aetemaa,  quas  oec  oculua 
Tidity  nec  auria  aadivit,  nec  in  eor  hominis  aacenderunt?  The* 
aaorizet  igitor  bomo  tbeaanros  hi  eoelia,  ubi  Aires  non  elTodiunt, 
nee  furantur;  ubi  nec  acrugo,  nec  tinea  demolitur. 

Omnea  et  aingoli  nccingantnr  ita»  quod  in  |»roxime  aeqnenti 
Martio  quaelibet  urbes  per  se,  similiter  et  Coinites  et  Harones 
juxU  faculUtes  proprias  ad  defensioaem  terrae  nativitatis  domi- 
nieae  eertmn  in  expenaia  auia  dirigant  munerum  bellatorum, 
illie  saltem  perbiennium  inuraturum.  Licet  aiileiii  instantia  nostra 
eotidiana  ait  omnium  ßcclesiarum  solidtudo  eontinua,  modo  tamen 
bane  quasi  praecipuam  interaliaaaolicitiidineareputamua,  per  quam 
terrae  oi  ieiUali  lotis  tlesidei  amu»  aireelibus  subvenire;  ae,  si  forte 
foerit  diiata  sabventio,  reaidunm  locnatae  comedat  braeua,  et  fiant 
nomatmn  deteriora  prioribna.  Verum  ne  noa  aliis  onera  gravia  et 
importabilia  imponere  videamur,  digito  autem  nostro  ea  movere 
nolimus,  dicentea  tantum,  et  aot  nihil  aut  minimum  facientea,  cum, 
qni  fecerit  et  doeuerit,  magnua  Yocetar  in  regno  coelomm,  ejus 
exeinplo,  qui  coepit  faeere  et  docere,  ut  et  nos,  qui,  b'eet  imme- 
riti,  rieem  ejus  exereemua  in  terria,  bonnm  alib  praebeamua 
exemplum,  in  personis  pariter  et  in  rebus  terrae  sanctae  decre- 
vimus  aubveuire;  dUectis  filiis  Dosiris,  Stepliano  tit  6.  Praxedis 
Preabytero  et  Petro  tit  S.  Mariae  in  via  lata  Diacono»  Cardina* 
b'bus,  a]»ostolicae  sedis  Legatis,  viris  ntique  tiiiioratis,  scientia 
ei  konestate  praeclaris,  potentibus  in  opere  et  aermone,  quos 
inter  alioa  fratres  noatroa  apeeiali  caritate  dUiginraa,  manu  pro- 
pria  crucis  siguaculum  imponentes«  qui  exercitum  Domini  humi- 
liter  et  devote  praeeedant,  et  non  mendicatis  suffiragiia»  aed 
noetris  et  fratram  noatrorum  aunqitibaa  anatententor,  per  quoe 
etiam  aliud  conipeleus  subsidium  eidem  terrae  disponimus  desti- 
nare*  Interim  autem  dictum  Petrum  aanctae  Mariae  in  Tin  lata 
IKaeonum  Card,  ad  cariaaimorum  in  Chriato  filiorom  noatrorum, 
Pbiiippi  Francorum  et  Richardi  Angiorum  Hegum  lilustrium. 
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pniefleiitiam  de»tinamtis,  ad  refömiaDdam  pacem,  vei  trengat 

saltem  usque  ad  quinquenniuin  ordiiiandas,  et  exhoriaiulo»  popu- 
los  ad  obsequium  crucifixiy  quem  aicut  apostoUeae  aedis  Legatum 
Tndunnis  et  mandamus  ab  omnibua  konorari,  et  mandatis  et  statntia 

• 

ipsius  huiniliter  obediri ;  dictum  au  tem  Stephan  um  sanctac  Praxedis 
Presbyt.  Card.  Venetiaa  pro  terrae  aanetae  subsidio  destiiiamiis. 

De  commiini  praeterea  fratnun  nostrorain  deBberatioiie 
statuimus,  et  vobis,  fratres  Archicpiscopi  et  Cpiscopi,  et  dü.  fiiü 
Abbatea,  Priores  et  alii  ficelesiamm  Praelati,  distriete  praeei- 
piendo  mandamus,  quatcnus  certum  numerum  bellatorum,  yel 
pro  certo  uumero  certam  pecuniae  quantitatem  in  proxime 
seqoeati  Martio»  pensata  faeidtate  cuiusUbet»  ad  expugnaadam 
pagaiiüi  um  barbariem  et  servandam  hereditatem  Domini  desti- 
oetis,  quam  ipse  proprio  sa^guine  comparavit.  Si  quis  autem 
(quod  non  erediniiis)  eoostitutioni  tam  piae  ae  neeessariae 
praesumpserit  obviare,  sicut  sacrorum  canonum  transgressorem 
deereTimus  puniendum,  et  usque  ad  satis&etioneni  eondignam 
ab  oifieio  eensemus  mauere  suspensum. 

De  Dei  ergo  misericordia  et  beatorum  Apostolorum  Petri 
et  PauU  auetoritate  conisi»  ex  ilia,  quam  nobis  Deus,  licet  indi- 
gttis,  ligandi  et  sokendi  contulit,  potestate,  omnibus,  qui  labo- 
rem  huius  itineris  in  personis  propriis  subierint  et  expeusis, 
pleuam  peeeatorum  suorum,  de  quibus  oris  et  eordis  egeriot 
poenitentiam ,  veniam  indiilgemus,  et  in  retributione  justoruni 
salutis  aeteruae  pollicemur  augmeutum.  Eis  autem,  qui  uon  in 
personis  propriis  illuc  accesseriat,  sed  iu  suis  tantum  expeosis 
juxta  facultatem  et  qualitatem  siiani  virus  iduiieus  destiuaverint, 
illic  saltem  per  bienoium  moraturos,  et  iiüs  similiter,  qui  lieet,  ia 
alienis  expensls,  in  propriis  tarnen  personis  assumptae  peregri- 
nationis  laboreiii  impleverint,  pleuam  suorum  cuacedimus  veuiam 
peeeatorum^  Hoius  quoque  remissionis  yolumus  esse  i^articipes» 
juxta  quantitatem  subsidij,  ac  praecipue  seeundum  de?ot!ont8 
affectum,  qui  ad  subveutioueui  iiiius  terrae  de  bouis  suis  cougrue 
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mioistrabuni  Ut  autem  exfteditius  et  securins  ad  subren- 
tionem  ferne  nativitatis  Dominieae  quilibei  aeeingantur,  bona 

ioäu^er  ipsorum,  ex  quo  crucem  susceperint,  sub  beati  Petri  et 
Qostra  protectione  siueipimua,  nee  dod  et  sub  Arebiepiseopa- 
ram  et  omniuin  Praelatorum  Ecclesiae  Dei  defensione  consi- 
atant;  statueates,  ut»  doaec  de  ipsorum  obitu  vel  reditu  ccrtis- 
ainie  eognoaeatur,  integra  maueant  et  quieta  eonsUtaiit.  Quodai 

quiijt{uain  coutia  praesuiiijiserit,  per  censurarn  eeclesiaslicam 
appeilatioae  postposita  compeseatur.  Si  qui  vero  proficiaceotium 
QIuc  ad  pnestandaa  uauras  jurameoto  teoeatur  aatrieti»  Toa» 
fratres  Archiepiscopi  et  Episcopi,  per  vestras  dioceses  credito- 
res  earora,  sublato  appeilationis  obstaculo,  eadem  districtione 
eogatis,  vt  eos  a  aaeramento  penitua  abaolyeotes,  ab  usuraruin 
ulterius  exactione  desistaot.  Quodsi  quisquam  (;reditorum  eos 
ad  Solutionen!  eoegerit  usurarum,  eum  ad  restitutionem  earam 
sublato  appeilationis  obstae.  distrietione  simili  compellatis. 
Jttdaeos  vero  ad  remittendas  ipsis  usuras  per  vos,  iiiij  Priaci- 
pes,  et  seeulareiB  eompelli  praeeipimus  potestatem;  etdonee 
eas  remiserint,  ab  universis  Christi  fidelibus,  tarn  in  mercimo- 
nüs»  quam  aliis,  per  excommunicationis  senteutiam  eis  jubemus 
eommunionem  onmimodam  denegari.  Ab  boe  igitur  opere  nul- 
lus  oniüiuu  äe  subtrahat,  cum  id  non  a  noWis,  scd  ab  ipüi»  iucrit 
Apostolis  institutum»  qui  coUeetas  faeiebant  in  gentibus,  ut  fra- 
tribus  in  Hienisalem  laborantibus  snbvenirent.  Nolunius  autem 
vos  de  diviua  misericordia  desperar^^,  quautumcunque  sit  Duiui- 
BUS  peeeatis  nostris  iratus,  quin  in  manu  vestra  perfieiat»  si, 
prout  debeHs,  in  bumiKtate  cordis  et  corporis  iter  fueritis  pere- 
griiiatioms  aggressi,  quod  majuribus  nou  concessit.  Conseo- 
sissent  enim  nuyores  forsitan  et  dixissent:  «manus  nostra 
excelsa,  et  nou  Dcus,  fecit  haec  omnia^;  et  sibi,  non  Deo 
victoriae  gioriam  ascripsissent  Speramus  eniffl»  quod  noo  ia  ira 
miserieordias  continebit,  qui,  cum  iratus  est,  non  obliviseitur 
misereri,  uuh  admoneus  et  cikortans:  „converlimiui  ad  me,  et 
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ego  convertar  ad  to«^.  Credimufi  «tiam,  quod,  ai  ambolaYeritia 

in  lege  Domini,  uoa  eorum  se(|ueutes  vesiigln,  qui  vani  facti  sunt 
poat  vanitatem  eunfea,  qui  comeaaatiooibua  et  ebrietatibua 
voluptuose  yacabant,  et  ea  exercebant  in  partibii8  transmarinis, 
quac  in  terra  oativitatis  propriaesioemulta  infamia  et  detractione 
plurima  non  audareat,  aed  apem  Teatram  io  eo  aolummodo  poaiie- 
rilis.  qui  non  deserit  sperantes  in  ae,  non  tantum  ab  illieitis, 
sed  quibuadam  etiam  licitia  abatinentea;  ia,  qui  eumim  et  exerci- 
tum  Pharaooia  projedt  in  mare,  areua  fortiam  iafimiabil,  et 
inimicos  crueis  Christi  a  faeie  vestra  delebit  ut  lutum  platearum, 
noQ  Dobia  aut  ?obia,  aed  aomini  auo  daaa  gloriam;  qui  eat  glo- 
rioaua  in  aaneCia,  mirabilia  in  majeatate,  faeiena  prodigfia,  et  poat 
lachrymationcm  et  fletum  gaudiutn  et  exultationem  iaducens. 

Ad  baec  autem  expeditiua  et  meliua  exequenda  roa,  fratrea 
Arehiepiaeopi  Nemauaeo.  et  Aaraaieeo.  Epiaeopi,  duximua  depu- 
tandos,  qui  verbum  Domini  ceteria  proponaüs,  et  ad  implendum 
mandatum  apoatolieum  eoSpiaeopoa  veatroa  et  alioa  iofitantea 
taliter  exequamini  causam  Domini,  quod  et  vos  hiijus  sitia  remia- 
sionis  participes,  et  in  hoc  devotio  vestra  pleuius  elucescat;  ad 
quod  etiam  landabilius  exequendam  Tobia  unum  de  firatribua  militi» 
Templi,  alterum  vero  defratribusHierosolymitanillospitaliä,  virus 
honestos  et  providos,  assumatia. 
Datum  Rbat.  XVIIL  Kai.  Septembria. 

LXXXU. 

laateeatias  III  Doe!  et  Popolo  YeDet^ram. 

A>  d»  ilUä,  die  3.  m.  Deccrubris. 

£pUtoiarum  Innocentii  Iii  Lib.  1,  ep.  $39,  T.  1»  p*  306,  ed. 
Stepbauua  Balusius. 

Ne  SaraemU  arma  et  mMdkm  9MAmmkttad  praiexiu 

mercaturce. 

In  faTorera  orientalia  pronneiae,  praeter  peeeatorum  veniam, 
quam  in  auia  ittue  expenaia  profieiaeentibna  pollieemur,  et  apo- 
atoUcae  protectiooia  gratiam,  quam  eidem  teirae  subvenientibus 
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iodulgemas,  llhid  etiam  Lateranen.  Coneilij  constitutum  eura- 

vimus  innovare,  quod  eos,  qui  Saraccnis  anim,  Ferrum ,  ligna- 
miaa  gaiearum  miuistrare  praesuiupserint,  et  in  galeis  et  pira- 
ticis  eornm  naribus  curam  gubernatoris  et  regimen  exercere, 
ab  Ecclesiae  eomnuiiiione  precidi  et  exeommunicationi  pro  stia 
iniquitate  subjeetos  rerum  suarum  per  Principes  seculi  catbo- 
Kcos  et  Consules  civitatum  pri?atione  multari«  et  capicntium 
servos,  si  capti  fueriat,  fore  decernit;  ad  exernpiar  felicis  recor- 
dationis  Gregorij  Papae,  praedeceaaoris  Dostri,  omnes  illos 
excommunieatiottisaentttitiaesupposuiinus,  qut  cum  eis  decetero 
habere  consortium,  vel  per  se  vel  per  alios,  navibus  seu  alio 
quocunque  ingenio  aliqua  rerum  suarum  subsidia  impendere 
vel  transmittere  attcntaverint,  quamdiu  inter  nos  et  ipsos  guerra 
durarit. 

Verum  ac^edentes  nuper  ad  apostolieam  sedem  dilecti 

filij  iiubik's  virl,  Andreas  Duiiatus  et  IJuaedictus  Grilion,  nuntij 
vestri,  nobis  exponere  curaverunt,  quod  ex  constitutione  huius- 
modi  i»?itati  Testrae  proreniret  non  modieum  detrimentum,  quae 
non  aji^ricul Iuris  inservit,  scd  navig-iis  potius  et  inercimouiis  est 
intenta:  nos  igitur  paterno  diiectionis  affectu,  quem  ad  vos  spe- 
cialiter  babemus,  induetit  sub  distrietione  anatberoatis  prohi- 
beutes^  ne  in  i'erro,  stupa,  pice,  acutis  pirouibus^  fuuibus,  aruiis, 
galeis»  navibus  et  lignaminibns«  paratis  vel  imparatis,  vendendo, 
donando,  Tel  eommutando  Sarracenis  ministrare  subsidium  prae- 
suinatitt,  sustinemus  ad  tempus,  donec  super  hoc  aliud  dederipius  ^ 
Tobis  in  mandatis,  ut  in  regnum  Aegypti  vel  Babyionis  alia 
inituri  commercia,  cum  neeesse  fnerit,  transfretetis ;  sperantes, 
quod  propter  hanc  gratiani  iu  subsidium  Hierosolymitanae  pro- 
vinciae  debeatis  fortius  animari»  provisuri,  ne  quid  in  fraudem 
circa  statutum  apostolicuni  praesuiuatis:  quia  dubium  esse  non 
debet,  eum  divina  ligari  sententia,  qui  contra  propriaui  conscien- 
tiam  in  elusionem  bujus  mandati  fraudulenter  aliquid  attentabtt. 
Datum,  ut  supra  (sc.  Latkraki  III  Nonas  Dccembris). 

« 
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LXXXIII. 

ileiU  lU  iBf  eratorifl  €^  epIttoU  ad  r«f  m 

A.  d.  1109,  ffl.  Pebruario. 

Epistolarum lanoceotiilU Lib. II.  epist.  210>ed.ätephaQUS 
Baluslus  p.  476. 

De  reverentia  et  offeio  euo  er^fo  Romanam  eceleeUim  ae  de 
reenperanda  terra  eaneta. 

De  renim  rattonibas  deque  statu  temponim  cfr.  Lebe  au 
T.  XVU.  l.  XCCC,  c.  39,  p.  t»9.  Quantum  ex  Alexii  UI  agendi  et  scri- 
bendi  ratione  sit  imputandum  Vcnetorum  consilio,  id  coniectura  fRcili 
efficies,  siquideio  tenueris,  Yeaeticum  fuisse  oratorem»  eoi  Imperator 
aammain  se  fidem  habere  ipse  profitetur. 

Alexius,  in  Christo  Deo  üdelis  Imperator  diuinitus  corooa* 
tue»  flublimia,  potens,  excebas,  semper  aaguatuB«  moderator 
Romanorum,  Comnenus,  Innocentio,  sanctissimo  Papae  Romano, 
honorem  coodeceotem,  ut  patrispiritaali^etvotumoratiottumejus. 

Per  pnidentisainioa  legatos  tuae  sanetitatis,  Albertum  Sub- 
diaconum  et  Nolarium  AlLeilinum,  meo  directum  Imperio  tuae 
sanetitatis  scriptum  oblatum  fuit  atque  perlectum* 

Et  qiiod  quidem  de  Imperij  mei  coram  Deo  humOltate  ac 
exaltacione  ex  humilitatc  procedenti  per  tale  scriptum  paterne 
meum  monuiati  Imperium,  et  aeeeptauit  uoatra  majeataa  et  in 
Deo  confidit,  quod  et  ipsa  in  sua  gloriabitur  humilitate;  quia 
et  ipsa  directa  fuit,  et  ex  uuuc  dirigi  sperat  atque  erat.  Nec 
enim  nostra  tranquillitaa  Prophetae  Dauid  uerbis  eredere  nofl 
'poteat:  y^nune  quidem  humÜiatus  aum,  et  sahumt  me^  ad 
Deum  dieeulis,  uunc  autem  cor  contritum  et  humiliatum  nou 
despicere  Deum. 

Nec  etiam  inefiicaciter  nostra  serenitas  parabolam  euan- 
gelii  de  humilitate  auscuitavit.  Üescensionem  enim  Domiui  et 


')  EpistoU  httec«  primita«  haud  diibi«  Gra»eo  Mnaone  eoDtcripta  (vit:  inde 
dietioais  liliD»  diffieaKttM  et  anomiliK. 
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aaluatoris  uostri  Jesu  ChrisU  a  coelis  et  usque  ad  Ipauin  infer- 

Dum  ubi  nostra  ponet  humilitas?  Propter  haec  i^tur  omaia 
quam  valde  Imperium  iiostrum  humiliter  sapcrc  ampiectitur,  et 
io  ipsiaa  hamilitate  Deum  ejus  non  recordari  nullo  modo  credit. 
Quoniam  iiero  de  humiliter  sapere  in  luae  sanctitatis  admoni- 
tionis  uerbo  et  quaedam  scintUla  passioais  bumilitati  contraria 
Biiblatebat,  hoc  qnidem  alias  forte  non  iromolestum  sentiret. 
Quid  eiiim  quod  sanctitas  tua  voluit  tarn  doceudo,  quam  et  iu- 
crepando  nostme  ioduci  magnificeDtiae,  at  nec  a  se  ipsa ,  nee 
etaam  a  diuinis  et  nostris  scripturis  bonum  intellig^cre  ael  addiseere 
Talenti,  ueque  zelum  pro  domiaico  sepidcbro  et  ex  proprio  suo 
corde  aestuantem  portanti,  pro  misericordiat  quam  circa  Cbri- 
stianos  habet,  aceensum  et  exarsum,  et  ut  flamma  materiam 
eombustibilem  ipsam  cremantem,  et  ut  vermis  ejus  ossa  corro- 
dentem?  Propter  quae  et  secundum  perfectum  Prophetam 
Oziam  [13,  14]  dicere  est:  et  conaolatio  abacondüa  est  ab 
ocxUis  meis, 

Igitur  etsi  alü  talia  tuae  sanctitatis  uerba ,  ut  intranquilla, 

placuere,  famen  Imperio  meo  et  haec  ürma  et  amabilia,  ad  uiium 
et  solum  respicienti,  quod  Deo  placitum,  et  tuam  mentem  con- 
jicienti;  quoniam  non  ex  data  (elatef)  sapere,  sed  ex  cura, 
quam  pro  domiaico  habet  sepulchro,  talia  scriberc  induxit.  Nam 
et  ipsum  Imperium  meum,  tali  zelo  ferrens,  his  similia,  quae 
magnt  Pauli,  non  diffidit,  et  ipsum  et  anathema  quidem  a  Christo 
esse  pro  iratribus  meis  Christianis  uun  orat:  veruntamen  pro- 
priam  suam  libertatem  dominici  sepulchri  liberationi  iibenter 
supponeret,  et  non  solum  Imperiali  altitudini  et  maximarum 
diuitiarum  potentiae  multorumque  hominum  potestati,  qualia  et 
quanta  nulli  hodie  superstitum  Principum  subjacent,  sed  et  ipsi 
propriae  vitae  pro  libcratioae  domiuici  sepulchri  de  manu 
impiorum  praejudicaret 

Sed  quoniam  non  in  multitndine  exercitus,  nec  in  diuitia- 
rum grauediue  mcum  coididit  Imperium,  sed  divitias,  volunlateä 
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et  dbpenflatioiies  inütari  apud  se  judictuit,  jadicia  uero  Dei«  ut 

ex  visis  et  operatis  conjici  potest,  Deum  nondum  nostris  pec- 
catis  piacatum  esse  demoostrant,  ncc  iiostra  despexisse  delicU, 
propter  qaae  et  aaltare  in  sanetb  illia  loeis  AgareDis  permiait» 
et  per  loagum  jani  tcmpiis  et  iis(|iie  nunc  a  prophanis  et  im- 
mimdis  pedibua  coocuieari  aaucta  iiia  sustiaet,  ut  uideatur  nunc 
a  Deo  perfid,  quae  de  Hieruaaleni  dieta  aant  per  Zachariam 
(13, 3. 4}:  pomm  Hiermaiem  iapidem  conculcatum  in  omniöu» 
gmUihHS.  Omnü  eam  ceneukims^  iüudens  Uhdeiur;  ei  em» 
gregahuntur  in  ea  amne»  gentes  terrae^  et  pereuHam  emmem 
equum  in  alupore  et  onme/n  ascensorem  eiue  in  desipientiaf 
miper  dmumauternJudae  aperimn  aeuloe  meo$t  ei  amne»  eqnae 
populerum  percuüam  in  coecUaie;  ob  faaee  et  nraltnni  promptam 
Inipt  rium  meum  seipsuin  coereet  et  impeteos  [impeius?]  cohi- 
bet  Timet  eDim,  ne  aic  ante  tempw  faeiena  et  tali  operae 
secundum  suum  desideritim  se  apponens,  verba  Oziae  (8,  4), 
ut  a  Deo  iuqueatis,  audiat:  *ibi  regmuerunt,  et  non  per  me 
daminaH  suni^  nee  eHam  me  eognm>erunL  Diligenter  enim 
meum  credit  Impeiium,  qiiod  sccundaiu  Deum  uobis  ambulauti- 
bust  et,  quae  Cbristi  sunt,  pro  benepkcito  Christi  uicisci  festi- 
nantibiia,  non  aolam  millenariia  exereitna  maltitudinibos  [non] 
indigebimus,  nee  etiam  inevacuabilium  thcsaurorum  euaeuatione; 
aed  parva  para  exercitoa  eat,  et  modiea  pecunia  cito  totrnn  per- 
fieere  potent.  Hoc  ex  Ezecbiele ')  Regia  Hieruaaleni  me  docet 
lacryma,  centum  octoginta  millia  Assyriorum  cum  duce  liampsaki 
Hieruaaleni  obaidentium  ona  nocte  per  eoangeticam  uirtatem 
interfidena,  et  Ranipsaki  ad  Denm  blaapbemiam ,  nee  non  et 
Seoacberi  eum  mitteotis  clatiooem  ia  luctum  conuertens.  Hoc 
et  trecenti  aub  Gedeon*)  proni  bibentea,  et  aub  uoiua  lam- 
padis  solius  lumine  omuia  miUia  alicnigenarum  conuertentcs. 


a,19.  I 
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Saoetissiiiu  etiam  Moysi  niaaus  ad  Deam  eleuatas  et  a  duobua 
sacerdotibiis  susfentafaa  et  Amalec  nertentes,  et  Septem  8aeer> 

dotum  Jesu  Nave tubas,  suno  tantum  inuros  Jerico  subuer* 
tentea,  nueum  omittit  layerium;  ne  et  contra  hodie  tarn  saeer^ 
dotes,  quam  et  mflites  eurrere  uideantnr,  talia,  nostris  peeeatia 
exigeutibus,  miracula  oon  operari  ualentes.  Quod  enim  nou 
aeciindam  Dewn  nobis  cogitationes»  quae  pro  Deo  sunt*  aed 
oribos  eonsentientes  cordibus  dissentimus,  et  labüs  oseulantes» 
animo  ad  invieem  dividi  volumus,  ob  hoc  dou  prosperi  nobis 
pro  dominico  gressus  sepulehro. 

Non  enim  tua  igiiorat  saiictitas,  qiiantam  subversionem 
quantamque  oecisionem  nobilUsimus  quidem  rex  Alemaniae 
Fredericas  Imperii  mei  superindnxit  regionibus,  sacramentis 
rigiiiissiniis  sc  alli^aiis,  pacifice  et  sine  pugna  terras  Iniperij 
mei  pertransire  jurans«  et  sie  Imperium  meum  sine  aliquo  impe- 
dimento  intrans  et  omne  in  eo  pessimnm  operans,  et  Cbristianos 
ut  ünpios  expugoavit;  et  hinc  et  a  via,  qua  ipse  proposuerat, 
Ire  exelusus,  et  insperate  flauio')  et  td  undarum  [alfrepHuJ^) 
vado  subroersus  est. 

i^uomodo  igitur  Imperium  meuin  sie  uou  bene  circa  Ru- 
mam  sentientibos  adinuare  debebat  et  com  ejus  via  ambulare? — 
(Tarnen)  quamvis  sie  mala  roeo  Imperio  ilfi  retribuAre,  tarnen 
Imperium  meuoi  eis  mala  reiribuere  noluit,  integram,  quam  ad 
dominicum  sepolchrum  babet,  reoerentiam  sibi  reservans.  Om- 
nium  enim  necessariörum  allationem  ipsis  ex  regionibus  Imperij 
mei  et  per  se  ipsus  eis  acquirere  permisit,  et  ipsum  eis  admi- 
nistrauit*  et  nunquam  eis  defecit  necessariörum  copia  circa 
inimicos  crucis  hos  ariuaas.  Nun  igitur  inculpahilem  tua  cau- 
setur  SanctitaSy  sed  contra  iilos  suam  vertat  increpationem»  qui 


*)  I.  e.  Josuae.  filii  Nun. 

Calycadno  flofiob  juxU  Seleu- 
ciam  Cilicis« 


')  In  iexia  corrupte  etvetularum 
vado:  quod  etiam  «Im  modo 
saoaveri«. 
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pro  Christo  qoasi  hborare  ostendentea  eontnuria  «Uiiinis  opemntur 
voluntatibus. 

Quare  igitur  pro  dumioico  sepukliro  (adj  bellum  mcum 
usque  nunc  distulit  Imperiam,  sofficienter  haee  tuae  aanctitati 
respoüdit  liiipeiiiim.  Det  aulein  Deus  per  tiias  sanctas  oratio- 
aes  nostrae  poteatiae  [ac'i J  tnuiquiiiitati»  secuadum  Imperii  mei 
eor  finem  pro  dominieo  sepiilehro  conatui  apponi  tempore 
congruo. 

De  unione  autem  Ecelesiarum  aoo  loügam  responsionein 
tuae  sanetitatis  diserefioni  facit,  quia  leWssima  est  uoio,  prout 
meo  Yidetur  Iraperio,  si  humanis  vuluutaiibus  ex  nobis  deficien- 
tibus  Yoluntas  Dei  taDtuin  in  nobis  est  mediatrix.  Nam  ecdesia, 
quae  uniyersalis  iina  est  et  non  est  divisa,  sub  uno  pastore  pro 
nobis  suuin  sauguiuem  elfuodeuii  Christo  ordinata,  quamvis  ab 
aliis  et  aiiisy  quae  per  partes  sunt  fiedesiae»  dispensentur  et 
agantur,  quibus  secnndnin  volnntates  et  scientias  eas  agentinm 
et  lides  confirmalur  vel  movetiir,  ei  bodierni  ecelesiarum  tbroai 
et  honores  a  mundanis  prineipibus  et  non  aliunde  ipsis  aduenere. 
Si  igitiir  ecelesiarum  Praelati  omnem  carnalem  prudentiam  suam 
expuleriut»  soU  auteiu  saucto  spiritui  perscrutationeiu  exquisi- 
toram  dogmatum  imposuerint»  impossibile  est,  de  facUi  solutio- 
nein  dubiorum  non  persequi  et  distanlia  pcrvenire  atl  uuionem 
et  ad  pacem  litigantia.  Si  vero  propria  aua  voluutate  fuerint 
separat!,  operatio  contrarlj  spiritos  patenter  et  inconjungibile 
discissis  et  iniiuixtibile  divisis  sequetur.  Queinadmudum  euiin 
solis  radii  onmibus  omnes  aeqnaiiter  effunduntnr,  si  vero  qois 
sub  teeto  quodam  eorpore  abscondatnr,  buie  et  solebene  lucente 
noD  spleudeus  nee  lueens  erit  dies:  sie  pure  et  sine  passione 
intellectus,  qoae  Dei  sunt,  requirentibus  veritatis  Inmen  a  saneto 
spiritu  lueet,  et  orthodoxae  fidei  lumen  ipsos  illnminat;  non 
spiritualiter  autem  spiritualia  requirentibus  veritatis  inveatio  üt 
incomprebensibilis.  Non  enim  complectuntur  incomplexibilia,  nee 
miscentur  iacommixtibilia. 


Digitized  by  Google 


hmw.  in  snsT.  ab  Albz.  DI  bip.  Cr. 


241 


TiHie  igitiir  ranefilvtis  est ,  seenndum  praeeedentes  syno- 
dales opcratiooes  pro  requisitis  dogmatibus  spo'dalem  couuea* 
üonem  fieri  diqienaare;  et  taa  sie  sanctitate  faeiente»  «mctifl- 
sima,  quae  apud  nos  est,  ecclesia  non  ad  coniientum  lai  thiliit.  I^^t 
boc ,  quod  de  aegotus  ia  scripto  iuae  sauctitatis  meo  Imperio 
direeto  dedmtis;  de  Beeretioribus  autero  a  praedictis  Legatis 
meo  Imperio  dictis  secretius  responderi  tuae  sanctitati  prae- 
eeptum  est  praeseati  bomiai  Impery  mei  VeiieticOy  Jobanni 
Georgio«  cai  et  taa  credat  sanetitas  in  oamibiis«  quae  ipse  dixmt 
ei,  ut  ex  parte  Imperij  mei. 

Noaeat  etiam  tua  aanetitaa»  qnoDiam  quam  magne  deleeta- 
tum  eet  Imperium  menm  in  toae  aanetitatis  pradentisatmorum 
L#egatorum  prudentia,  quaiit  plurimum  etiam  et  eorum  sapien- 
tiam  et  pro  toae  aanelHatia  bonore  certamen  aceeptavit  aimvl 
Aquv  luiidault.  Sciat  autem  tua  sanctitas,  qiioniani,  prout  et 
8ui  Leguti  diligeuter  aoveruut^),  quod  et  bomiaes  demeiioribus 
siiae  euriae  debeat  mittere  et  eum  ipaa  sentire  amieabiliter.  Ob 
viae  autem  difTicultatem  ac  inßdelitatem  non  potuit  sie  facere; 
et  ob  boc  praeseotem  item  bomiaem  aoom  Venetieam,  Jobanuem 
Georgiuro,  ad  te  transmisit,  fidelem  existentem,  et  ipsam  Impe- 
rio meo  auulo  et  solo  (? )  per  huue  ainicahiliter  »eniieiis  tecum.  Det 
autem  Dens  seeundam  intentionem  Imperü  mei  eum  tua  sanetitate 
aentire  amieabililer«  Meose Februarij,  die. . indictioaeseeimda. 

LXXXIV. 

^.^^f^atlift  Ul  Ale&ia^  Uiastri  (/•astaatiaapalitoat  laiperattri. 

A*  d.  il99»  die  13.  m.  Noverobrit. 

Epistolarum  Iiinocciilii  III  Lib.  11,  cp.  211,  eü.  St.  Baluzius 
p.  478.  Rcspondet  epistul^  superiori. 

^^^Miiltae  nobis  attolit  exultationis  affectum,  quod,  aieut  ex 

litteri»  cieelkiitiae  liii^erialis  acccplmus,  Legates  et  litteras 

1)  „HeieüosuQtQoaaullo''  Balui.  C«  etiam»  quae  mox  sequuniur,  hiuica 
esse  apparet« 

Foates.  XII.  16 
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nostras  reeepit  hwnUiter  ImperatcMn«  ceisHado,  et  »d  ea  .  qnae 
super  ecelesiae  uniiate  nos  seripsisse  mcminimus,  etsi  non 
oimiiDO  sttf&cieDter  et  evideDter,  benigne  ttmen  et  deuole 
respondit»  et  exhortationes  et  commonitiones  nostras  soum 
rescripsit  Imperium  aeceptasse« 

b  6D]m,  a  quo  Beeundum  Apostolnm  est  omais  polestas» 

scrutator  scllicct  rciiuiii  vi  cordiuni  Jesus  Christus,  qui  hubet 
cor  Priucipum  in  manu  «ua»  qui  aperit  6t  uemo  claudit,  aurea 
fuae  sereuitatia  aperoit  et  eom  tibi  deuotionia  apiritum  inapiravit, 
ut,  quae  per  nos,  licet  iusuflicientes  vicarios  suos  et  immeritos 
apoatolorum  principia  aucceaaores,  Imperiaii  magnificeotiae  üt- 
teria  ftterant  exarata,  et  audirea  bumiliter  et  benip^uiua  aecepta- 
res;  licet  super  subuentione  terrae  orieiitaii^^  hacteaus  noa 
impenaa  magnificeotiaro  tuam  nos  credideria  inerepaaae,  enm 
tarnen  id  non  inerepando  acripserimiM,  sed  potius  commonendo; 
quamuis  iucrepatioüis  alioquium  a  pootiricali  noo  sit  ofÜicio  alie- 
num«  jnxta  quod  Paulus  ad  Timotbenm  (4»  2)  acribena  aiebat: 
praedica  uerhum ,  insfa  importune,  opportune  argue,  ohsecra^ 
increpa  in  omni  patientia  et  doctrina, 

Miramurautem,  quod  Imperialia  pnidentiaprorecuperatione 

terrae  saiictae  noiulum  esse  Jaburaiidum  uisa  est  suis  litteris 
inauisse:  quia»  sicut  ex  detentione  ipsius  terrae  poterat  euiden- 
ter  agnosei,  nondam  Dominus  peceatis  nostria  fuerat  eomplaea- 
tus,  qui  liüü  iu  multitudioey  nec  in  arcu,  sed  in  Tirtute  sua 
aalvoa  iacit  de  sua  miserieordia  eonfidentes.  Times  eoim,  aicut 
tuae  litterae  continebant,  ne,  si  tempua  a  Deo  einsdem  terrae 
liberationi  praevisum  Imperialis  serenitas  noluerit  praeveuire,  se 
frustra  laborasae  deploret  et  inerepetur  a  Domino  per  Propbe* 
tarn  dieentem:  mhi  regnaueruni,  et  non  per  me  ämmoH  amtl, 
nec  me  nouemnt^).  Verum  ut  nun  tarn  ad  reprehensionema 
quam  inatructionem  loquamur,  ai  diligenter  conaiderea  et 

^)  HoiM  8, 4* 
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inspicias  yeriUtem,  lange  aliter  iüteliiges  senUendum«  Bonoram 
enim  ommmn  dalar,  qui  reddet  unieuique  secundum  opera  soa, 
cui  serviüa  coacta  uou  placent,  liberum  homini  concessit  arbi- 
trimn,  ut  aaper  Ua,  in  qnibua  humanuni  poaset  inveniri  reme- 
dinm,  Dominnm  non  tentaret  Senptam  est  enim  (Evang. 
Matth.  4,  7):  non  tetUabüt  Dominum  Deum  luum. 

Est  igitnr  in  tanta  neceaaitate  popnli  Chriatiani  uel  potiua 
Jesu  Christi  tarn  tibi,  quam  universis  sacri  baptismatis  unda  rena- 
tia  libero  utendum  arbitrio,  et  aubveaieadum  exuii  cruciiiio;  ne, 
ai  redemptionia  ejuadem  terrae  terapua  ignotnm  hommihua 
exspectare  volueris  et  nihil  agere  per  te  ipsom,  sed  uniuersa 
reiinquere  dispoaiUoni  dminae»  sepulchrum  dominieum  a  Sarra- 
eenorora  maniboa  praeter  tnae  auboentionis  anxilium  liberetur 
et  inde  per  negligeDÜam  Impcrialis  magnificentra  diuioam  incur- 
rat  offenaam,  unde  per  aolieitaduiem  auam  gratiam  Domini  pote* 
mt  promereri.  Ffumqmd 

numquid  comüiarim  eius  es  (£pist.  Pauli  ad  Roman.  II,  34), 
mt  certue  de  diapoaitione  dinina  tune  primam  arma  moueaa  in 
pa^aaoa  dt  ad  liberationem  Hieroaolynntanae  provineiae  acein- 
garis»  cum  dominus  misereri  disposuerit  populi  Christiaui  et 
hereditatom  anam  de  Sarraeenomm  mnnibua  liberare?  Nonne 
legisti  de  altitudine  diuitiarum  sapicntiae  et  scientiae  Dei:  yuam 
incompre/iensihilia  sunt  judicia  eius,  et  inuesH^abüeB  viae 
nu$f  (fipiat  Pauli  ad  Rom«  11,  33.)  Sana  ai  dininae  mentia 
arcaoa  piaeseires  et  liberutionem  sepulchri  doniinici  occultae 
reveiationis  oculo  praeuiderea,  numquid  tibi  meritorium  eaaet, 
tone  primum  in  terrae  aanctae  anbaidium  profieiaci»  quasi  vellea 
Dominum  in  suae  dispositionia  executiooe  juuare ,  quae  per  te 
nee  impediri  poaaett  nee  etiam  prorogari?  Qui  hoc  aeotiunt, 
dieere  compellentur,  desipnisse  Propbetas,  qui  eos  poenitentiam 
agere  praedicabant»  quorum  peccatum  ex  eorum  eoutemptu 
Dens  preuiderat  aggranandmn.  Ut,  cum  Moiaes  juaaua  a  Deo 

10  • 
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monuerit  Pharaoneini,  ut  dhnitleret  popolam,  mdoratum  sie  tarnen 

cor  ejus,  ut  popuium  dimittere  nollet,  est  flagellatus;  non  erit 
etiam  secundum  opioioaem  talium  vel  deaastenditm  a  vitns,  Tel 
Tirtatibiis  msutendiim,  aed  sfandum  potius  diapoaitioni  dmioae, 
quae  damnandos  praeuidit  singuius  aut  salvaudos. 

Legit,  aieut  eredimiia,  [mperiaiis  excellentia  rel  audiiiit» 
qood  propter  peccatum  Israelitici  popiili  quadraginta  dies,  qui- 
bus  debuerat  terram  repromisflam  iiitrare,  in  auuos  totidem 
Domi&iis  commafaTit,  et  e  eoutrario  ad  eontritionem  et  iachry* 
nms  Ezecliiac  vitam  eius  in  ter  (juinuh  aiuios  extendit.  Ex  quo 
potest  plene  perpendi,  quod  et  tempus  poaset  peraeeutioai« 
Sarraeeiieae  breuiare,  qui  in  evangelio  de  Änfichristi  peraecu* 
tioae  locutus  adjecit:  nisi  breuiali  fuissent  dies  iüius^  salva 
non  fuüsei  omnü  coro  (Evaagel.  Mattbaei  24,  22). 

Praeterea  inter  eaeteraa  areanaa  et  inseratabüea  canssas 
iovasioais  et  deteutiouis  terrae  orieatalis  hanc  etiam  Donuous 
8ua  forsan  miamtione  praeridit,  ut  multi  rebcUa  parentibna  et 
aniicis,  immo  etiam  oinnihus,  quae  habebant,  Christum  assiimpto 
aabitiferae  crucis  sigao  sequeates  in  defeusioue  terrae  ipsius 
martyrio  eoronratnr,  et  inde  triompbans  eeeleaia  laetetur  et 
augeatur  in  coelis,  unde  militans  dolcre  ac  itünorari  videtur  in  terris. 

Nolnmus  autem  in  baiuamodi  rebos  ampliua  immorari,  emn 
reefe  attendentibus  et  inspidentibua  diligenter  veritas  pateat  per 
86  ipsam.  Imperialis  autem  celsitudiuis  orit,  sie  de  cetero  Christo 
exnli  aobuenire,  ut  et  obloquentium  detractionem  eYitet,  et  in 
ultimae  discuaaionis  eiamine  iUud  enangetieum  eontra  se  audire 
non  poaait  (Evang.  Matth.  2^,  4t^j:  hospes  fui,  et  non  colle^ 
gioHo  me;  infirmm  et  in  earcere^  et  nm  venüUo  ad  me, 

Gaudeiiius  autem,  quod  &upcT  ecciesiae  unione,  pro  qua 
Imperatoriae  magniiticeatiae  specialiter  iitteras  nostraa  direximus 
et  Legates,  sieut  ex  litteris  tuis  aeeepimus,  promptum  videris 
habere  afFectum,et  ad  consummaodum,  quod  äcripsiiaus,  inteadcre 
diligenter.  Reacripsisti  enim  per  litteras  tuaa  (ut  tuis  yerbis 
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ttimur),  qaod  nostrae  sanctitatis  est,  secundum  praecedentes 

s^üüdales  ojperuiiunes  pro  requisitis  ilogtnatibus  synodalem  con- 
Tentionem  fieri  diapensare;  et  nofltra  sie  sanetitate  faciente, 
sanetnsima,  quae  apad  tos  est,  eeelesia  non  ad  eoiiTeiitiiiii  tar- 
dabit.  Licet  autem  apostolica  sedes  non  tarn  constilutione  syito- 
diea ,  quam  diuina  eapot  et  mater  omnium  ecelesiamm  existat 
(sieut  ex  tenore  litterarum,  quas  yenerabili  fratri  nostro 
Patriarehae  Constantinopolitano  dirigimus,  et  quarum  tibi  desti- 
nanius  exemplar,  cetsitodini  tiiae  plenms  potent  apparere), 

ideoipiL'  i*;itriarcha  praedictiis  ncc  pro  disparitate  ritiium,  nec 
dogmatum  diversitate  differre  debuerit»  quin  nobis,  sicut  suo 
eapiti,  seeuDduro  antiqaimi  et  eanonicum  itatum  benignius  et 
deuuiids  obcdiret,  cum  certa  non  sint  pro  dubiis  reliuqueuda; 
aos  tarnen  pro  moltis  neeessitatibus  ecelesiasticis  disposalmus 
auctore  Domino  generale  eonnocare  eonsUium  et  synodalem 
eelebrare  couueatum.  Ad  quem  si  vocatus  a  nobis  juxta  tuam 
promissionem  oecurrerit,  cum  haee  sint  dogroata,  quae  nostris 
iitteris  requisivimus,  ut  scilicet  membrum  ad  caput  et  ad  matrcm 
filia  revertatur,  eccicsiae  Romanae  reverentiain  et  obedieutiam 
debitam  impensurus,  eum  sicut  fratrem  earissimum  et  praeci- 
puum  uiciiibruüi  tcclosiae  benig'ne  ac  hiluiitcr  adiiiiUeimis ,  de 
eeteris  auctoritate  sedis  apostoiicae  ac  sacri  approbatione  cou- 
sHii  eum  suo  et  aliorum  iratnim  nostrorum  eonsUio ,  quae  sta- 
tuenda  fuerint,  statueatcs.  ^Uioquiu,  cum  scandaluin  ecclesiae 
non  debeamus  nltcrius  sustinere,  qui  de  area  domini  zizania 
debemus  et  paleas  exsufllare,  dissimulare  non  poterimus,  quin 
iu  ipso  consiiiu,  s'i  desuper  datum  fuerit,  in  boc  uegolto  de  fra- 
trum  nostrorum  consilio  procedamus. 

Monemus  igitur  ma^nineentiam  tuam  et  exbortamur  atten- 
tius,  et  in  remissioiicin  injuugimus  peccatorum,  quatenus  sie 
ef&das,  ut  idem  Patriareba  per  se,  Tel  si  forte  jusla  praepeditus 
occasioiie  üO(juiverit,  per  proeuratures  iiloiitub  et  iili4|Uüs  de 
majoribus  eccle^iarum  Frslatis  statuto  tempore  ad  coucUiuui 
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vocatna  accedat»  apostoJieae  «edi  obedieiitiain  et  reverentiain 

secundum  statum  canonicum  praestiturus;  ne,  si  seeus  actum 
fuerit,  quod  uou  credimuSy  tarn  ia  te,  qui  potes,  si  volueris,  eiü- 
eere,  qaod  maQdaimiA,  quam  in  euiii  et  eeeleaiam  Graeconiin 
procederc  compellamur. 

Super  ceterU  autem  dileetum  filium  ^(ohmtnem^f  CapeUa* 
Bum  et  familiärem  noatrum,  apostolieae  aedis  Legatom,  ainmi 
providum  et  discretum,  uobis  et  lialiibus  nosUis  obteiUu  suae 
religionis  et  hoaeatatia  acceptum  ac  taae  Bereaitati  deuotam» 
ad  Imperialem  eicellentiam  diudmua  deatmandum:  monentea  et 
eiüurlautes  attentiuä ,  quateuus  eum  sicut  Legatum  apostolieae 
aedia  benigne  recipias  et  honorea,  et  ea  aine  dubitutione  qiudibet 
eredas,  quae  tibi  ex  parte  noatra  duxerit  proponenda ,  sciturus 
pro  eerto»  quod,  ü  uostris  uolueris  cooailiis  acqiiieacere,  graui 
tempeatate  sedata»  grata  tibi  potent  tranqailiitaa  prouenire* 

Datum  LATEaANi,  Idibus  Nouembris. 

LXXXV. 

Prif ii^BH  ilaxU  III  Inperatorig  CanstantinopoltUal,  fütnwm  iaelUa 

daaüaa  learica  HaadaU  Wd. 

Ä.  d.  1199,  m.  Novembri. 

Uber  Albus  fol.  17  sqq.  Liber  Factor  am  I,  fol.  118'  sqq. 
Primas  edidit  Marinas  in  si&ria  dmU  ef  poUHeaM  com— 
m^rch  de  Veneuani,  Torna  III,  p.  310  sqq. ;  deiade  aos  in  Symbolis 

criticis,  geogiaphiam  Byzantinam  spectantibus  (Abhandlungen  der 
k.  bayerischen  Akademie  der  Wissensehaften,  Classe  III,  vuiuniiue  V, 
sectiüite  Ü,  Mi),  Jam  de  bac  altera  editione.  quam  paramus,  omissa 
praefatione  priorls  editionis»  paucula  prsmonenda  vidcutur«  Cum  ad 
edendom  Alexü  III  Imperafons  Privilegium,  quod  priorem  partem 
Symbolarom  eonstituit»  nosmet  aecingeremus  (a.  1846),  pneter  Mari- 
nianam  operam  nil  nobis  subsidii  siippetebat;  qufe  tarnen  tanta  leTi- 
tatis  rerumque  Byzantinarum  ignnrantiaß  vestigia  ]»i;p  so  ferebat,  ut 
vel  hodie  mireniur,  quare  tum  temporis  istam  curam  propositumque 
non  prorsus  abjecerlmus.  Forte  tarnen  fortuna  aoeidit,  ut  inopinato 
Schafarikii  celeberrimi  auiilio  joyaremur.  Corrupiissimam 
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liiplomatis  parteni  nomina  regni  Byzantini  geographica  spectare, 
probe  sciebamu»;  uode  vero  lux  et  medek?  A  viro  Slavicaruni  pari- 
ter  ae  Bymtinaniin  Htenirum  apprlme  gauro,  Grigorovicia, 
Russo-Casaneiifli  profeMore  eradittwimo;  qui,  a  monte  Atbo  Haoe- 
doniaque  redox,  in  arebi?o  ViadoboBeDsi  ipsum  nestram  diploma  in 
Libro  Allio  (  sie  videtur)  legens,  partem  illam  geographicam,  a  Maiiiio 
Veneto  turpiter  iuedatam,  scite  exscriptam  Schalarikiu  riostro,  Pra- 
gam  delatus ,  iiberatiter  eoxaioisit;  unde  ad  nos  tum  Sebafar4|iip|pB||^ 
oper»  Grigorofician»  apograpHam  deTCniti  paucaa  nostrdtet  emeoi-- 
datioamn  emendans,  longe  plures  confirmans.  Hia  igitur  j^Ris  Mti 
aonis  1848  et  1849  nodtmih  Pactum  apod  Monacenses  poblici  juMir  ' 
fecimus.  .lani  eriro  nova  prodeat  prctiosi  documenti  f»<iitio,  tiosti^l 
quoque  Libri  AlLi  et  Liliioium  Fact.  inspectioiie ,  quam  in  archiva 
Yiodoboneiifii  instituimua»  reiigio&e  nitens,  omiflsis  peccatis  Mariui, 
qtd  sua»  ut  alia  huius  generis»  ex  illis  Pactorum  Yoluminibtis,  qa» 
in  Veneto  arcbivo  aaservantur  atqoe  cum  Viodobonensl  exemplari  tan- 
tum  non  concordanf,  maxima,  ut  diximua,  negligentia  deprompsit. 

Jitm  de  variis  iiegotiationibus»  quae  nostrom  Pactum  antccesse- 
mnt»  ita  Andre a s  I) a  ii  d  u  In  s  in  chronico,  p.  3 1 S  :  fsnch (  oft- 
$tautinopQlitantm  gubernana  Imperium,  fratrem  liabebaU  Aiexium 
nomms^  qui  a  Titrchi»  eapHvus  dednebatur,  Uaque  muUU  pecmm 
mUntque  legaHa  ca^^mm  redmü^  eunetk  de  hnperio  buo  prapo- 
nitf  et  ianquam  fratri  eartssimo  proeter  caronam  et  Imperii  digni- 
ialem  potcstafctnffue  omnhim  iradidit  agendonm;  erat  cnlm  in 
armis  atrcnuits,  nai  a/ii/no  iinprofffis.  Coijiint  itaque  fratri  el  domino 
pro  fructu  reddere  poenam  et  pro  pietate  dolum.  Ambiiionia  emm 
permotw  ^imuii»,per  amplm  dMoria  ieductu  potetUiaribuB  Grme^- 
rum,  uwrpare  $iH  prmeumpeii  Imperium^  ImpenU&rem  exeoeewre 
ejmque  fiUumAleofium  Xllfere  anmrum  eareerimaneipare.  Seddei 
liutu  puer  is(t' de  carccre  lapsus  (elupsus  ?)  <id  regis  Ilnnyariii'  cofi/'uffif 
aujjilinm.  A/e.i'iu  igltttr  Impcralui  i  Dnx  pro  rcnoradouc  ci  i,sid/üii 
et  restitutione  damnorum,  ab  hacho  promissa^  Heinerium  Zeno  et 
Marimm  MaHropeiro  legato»  nUtüt,  am  qtdbust  dum  petita  obH" 
nere  neqmrent,  Jmpemtw  Joantmm  CaUiftortam  apoerffakarmm  Jhiei 
delegat,  Ihut  enim  requmtiambui  Impenalibu»  dia%entien»  Henri" 
cum  N(ir((jaj(}so,  Andream  Donata  et  Hcnvdtctuni  (iailiono  (1.  Gril- 
liono)  AUwio  rcmittit.  Et  kt  non  concordcs  cum  prutoscvastu  Joanne 
Monucopulo  (1)  legatoredemt.  Sed  cumAUfJcius  petittonea  Veiietorum 
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adiniUcrc  mu  uUendcret  et  Hmeret ,  ne  Vemti  erga  eum  iiepati 
assitterenif  per  hmc  nmHum  iraotata  ad  preirakU,  Duas 

aviem  eehrem  fhnem  appeiem  cum  iUo  Peirtm  Miehaelem  ei  Oeta^ 
pianum  Quirino  amha»^aiere$  imperateri  trmuimUtU;  qui  a 

nunfiis  andien»,  f/uod  t hurhat,  largiorem  crUabolitm  solUo  etreati^ 
tutionem  diunnonim  Yeneiis  induhit. 

De  parle  (juuJain  huius  clirysohiillii  juridica  egimufl  uuper  io 
Diano  Mooac.  Acad.  (Baitetin)  T.  XXJUX»  ar.  3,  4. 

Quemadmoduui  animalia  sese  ad  iauicem  intime  dilligentia, 
gregfttim  quoiisque')  Minper  euatia«  oec  non  et  eompueentia  et 
simul  ad  sublimia  et  inferiort  eonvohiitia,  coegredientta  etiam 
ac  regredieutia ,  et  forte  mterduiü  quadam  neccessitate  sece- 
deotia,  et  sepius  ad  iniueem  retro  respieieatia,  et  ginendo  ae 

sclingendo*)  et  proprijs  uiiiiis  cuiiis([ue^)  iiocihus  desideriuiu  ah 
inuicem  remotoi'um  demoastrautia,  et  si  alicubi  libertatem  cepe* 
rint,  statim  ualde  ad  eompascentia  redeuotia,  et  letitiam  —  iin- 
possibille  est  dici,  quautum  ex  facto  ad  inuicem  concursu,  et 
uelut  diUigenti  alloeutiooe  ood  signlficatiiua  et  iiiartieulatu  uoci- 
huB  —  snbsignificantia :  sie  et  genus  Venetieorum  plurimiifn 
amicabile  ac  seruile  circha  Ronianiam  per  tempora  iatri  multa, 
et  etiam  a  eentum  anaia  et  plus^}  eonnnmeratia  poasideaa  iacon- 
uttise  eam  et  indimsibiliter  detiaet.  Etsi  aliquem  (aliquanfumf) 
remoto  forte,  sie  eoti  peraequitur  [prosequüur]^  quiete  remotio- 
neia  portaates;  aepe  ad  aaioDcni  reoertuatar,  modia  quoque 
Omnibus  eam  reuocare  rcquirunt,  et  ut  [ad]  inatrem  puer,  et 
ad  domiiiaui  verna'}  respiciuat»  atque  amplexus  expectaut; 
eum  autem  inueneriat,  iadisaolubilibua  uiacutis  amoris  teaere 
Student. 

Quod  quidem  et  auae  Yeaetie  cireha  Romaaiam  eoatigit 
Nam  Imperio  meo  seeptra  Romaale  diaiaa  Providentia  soseipieate, 


qaoque  LP.$  qooiiique  LA. 
*)  igrvendo  iCtcliJendoLA.; 
etgmendoaeteliogeadoLP. 
Sunt  verba  voealia. 


')  uniDaqua  cuiaaqaa  LP. 
*)  RaspicHurPaetumVaDeto-Aleiia- 
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conueDtioiuliitt  qooqu«,  que  inter  eam  et  dilleetissimiiin  fratrem 

Imperij  mei  preimperantem,  dominum  Isaakiuin  Angelum,  fueraut, 
qiuwi  sascipieiitibiiSy  aobilits&imus  Dux  VeaeUe  et  protoseiuistM, 
Hearicns  Dandoliu,  »c  etiam  ipsa  Yeneticoriiin  eonsilij  prudeiitift 
super  requisitioaem  uuiouis  quast  dissolute  nequuquani  super- 
dttNMiteail,  imo  legatos  ad  noatram  triinnininrrifiit^friTriirinirffJ  ^ 
«ikMadäMi'e  pnino  qoidem  Rameriam  Zenum  ebffiiijpi  imKK^M' 
sinn  q^Mikm  iiucis  Veuetie,  Auri  i>iagistri'}  PeU*!,  Marinum,  et 
l^püi^  ahi  laiiperio  meo  auscepeniDt  gramatieaai  ^ua^ 
awm»8imum  ypertaton,  dominum  Johaiinem  Cafaflorum.  ^P^*' 
Et  quoiuam  qiudem  per  eum  in  Veueeijs  sutlicienter  moraa- 
feoA,  qne  in  conueatione  amblgna  erant»  aolai  non  potueront, 
alios  statim  legatos  ad  nustram  ü  ausmiserunt  sublimitatem ,  et 
nee  per  eoa  oakutea  paeisoi,  [ae]  finemaj^oni  eis,  que  ab  hija 
qjtterebantur»  nee  alioram  legatonnn  miaalooein  procela«erunt 
[protelaverunt] ,  imo  aiu'csserunt  et  rursuin  ad  nostrain  Icgati 
Veaeüe  tranquiUitatem,  Heniieus  Naaagiosua'),  Audreaa  Dona- 
tus et  Benedietoa  Gnllionia.  Et  eum  nee  isla,  (|oe  legatioma 
eraiiU  pro  suo  itelie  ipsos  imitantia,  in  Veoetiam^),  ad  se  mit- 
teutes,  «t  ipai  rediere,  auaeipientea  a  Boatra  aerenitate  legatnm, 
panseuaston  seuaston  et  familiärem  Imperio  nostro  acolittum*), 
dominuju  Jobauuem  Nomucopulum  (?J ;  et  abijt  is  cum  eis.  £t  tunc 
[amf]  neß  per  iatum  ei«,  que  ipai  [ipms?]  aedebaot;  maiorea 
Venelie  finem  inducere  potuerunt,  alios  legatos  ad  nostrani  duxe- 
ruut  mansuetudineniy  Petrum  Miebaelem  videlicet  et  Ootauianum 
QuiriDum,  uiroa  prudentta,  eonailio  et  uerbo  apud  Veneticos 
quam  magnos,  qui  cum  panseuasto  seuasto  et  Imperio  raeo  iumi- 
Uari  cancellario  fieedomiiio  Dimitria  Trinikio^}  ex  preeepto 
noatre  magnifle^tie  tam  de  jam  peraetis,  quam  etiam  ex  nouo 


Maistri  LP. 
*)  Naaagerios  LP. 
*)  ioreDit  Marin*  Locus  nbere 

eorrapfos. 


acolutbuiD  LP.,  raetius.  — 
Nomueopoli  noiiicn  alitw  seribit 
Dandttlua  loeo  aupra  allato  p.M7. 
Trinkio  LA.;  Tninieno  LP. 
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paeiscendis  multociens  ratioeinantes«  deniqoe  et  coram  ■octra 

maiestatc  steterunt,  et  inter  predictum  cancellarium  atqiie  cos 
tracUta  retulei'iut»  et  mulUm  iustautiaiu,  nec  iion  et  depreca- 
tioneifty  vt  eis  pkcita  perfieere  poaaent»  fiieientea  ad  deelarao* 
ihm  [deciarandum?],  acquieuere.  luraueruDt  et  etiam  sacra- 
meatniD,  sie  ad  uerbiun  eontiaens : 

^Nog  legati  nMUinimi  Ducis  Ve»eti§  et  inperidi»  praiih 
seuasH,  Henrici  Dandoli,  Petrus  Mic/uiel  ei  Octauiauus  Qui- 
rmuB,  iuraauu  kae  kodiema  du»  que  est  wigeeeima  eepHma 
presentie  mensie  Sepfembfis  pre$enii$  eeeunde  indieOmnei  sex 
miiiesmi  sepHngentesimi  seplimi  aiitd»  ad  aacta  dei  euan§elia 
et  üd  hetterMlem  et  uiuifieam  crueemi  fuod  emma,  fue  paed 
enmue  cum  nemctissimo  et  Msbwm  Jmperaiore  Rememerum  ^) 
et  Kemper  augmio,  datmtw  Alexia  Comnano^  secundum  oria- 
tkmm  et  neluntaiem  predieH  noiriUMm  Ducie  Venetie  et  ex 
scripta  eins  conmissione  ad  nos,  ex  uoluntate  maioris  partis 
parui  et  magni  comUi^  VeueOe  facta,  conaemmus  et  padi 
eunme;  etquod  eameeeeü  et  eenmisnt  nMe  idem  nohilHseimMS 
Dax  Veuelie,  ui  nos  super  animam  suam  iuremus,  qmd  et 
ipee  ea^  que  a  neÜe  p&etü  sunt  et  eonuenta,  iurabit  et  homne$ 
Venetie  iurare  faeiet.  Et  ex  quo  nebis  hee  eoneeesU  et  con- 
missit,  non  id  suhuertit  uel  mutauä^).  Et  siciU  hec  iuramus 
eine  fruude  et  mmlo  ingeni» ,  sie  adiuuet  deu»  et  eancta  ms 
euangeUa  et  konerMMa  a^fue  muißea  erux  predietum  Ducem 
uoetruui  et  nos,  et  in  hoc  seculo^  et  in  fnturo,^ 

Hee  igiiur  iurantes,  et  que  paetasunt  ab.  eis  uostre  magoi- 
fieentte,  ut  ex  parte  predicti  nobillissimi  Ducis  eonun  et  totias 
Veaetie  seripto  ab  eis  subscripto  comprchendeiites»  id  ao&tre 
traDquiUitata  tradiderant*  sie  per  dictiones  habens: 

„Ao«  est  Vcnetia  coniuncta ,  nec  iwuptam  coniungetur 
alicui  coronatorum  homiuum  uel  non  coronatorum,  aut  gciUium 
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iie/  fuilNNittm  aikui  contra  bipeHum  domM  hyßeratori$ 

Romanorum*)  et  Semper  augusH^),  domini  Alexij  Comnani, 
quamdiu  ip^e  uixerit^  aut  heredum  eius,  tarn  znasculonm^ 
quam  ei  femmarum,  qvi  et  que  imperahwU»  uel  ewum^  qui  ex 
precepto  eorum  imperaljunt,  ad  ojfendendum  lioinaniam  par- 
ticuiarüer  sme  miuersaHterf  uec  per  Me  umquam  offeudeW^ 

«  Hern ,  quoHeneeumque  princ^ßum  aUquis  earonoHte  ud 
iwn  coronatm^  eiue  gern  aiiqua  contra  Romaniam  uenerü  ad 
offende^dum  eam  cum  galeü  quadraginia  uel  pluribm,  ueqtie 
ad  eenivm^  et  vuH  hnperitm  emm,  «ei  heredee  ipeorum 
maveß,  *iue  femine,  et  que  imperabunt,  uel  ky,  qui  ex  pre- 
eepia  eorum  imperabuni^  eeruUmm  Veneücorum  cum  galeu 
quadraginta  et  usque  ad  centum,  debent  ilkid  habere  infra 
memes  sex  posl  mticiam  Duci  datam  Venetie  ab  Jmperio 
eorum.  Que  profeeto  galee  dekent  VeaetU  ßeri  et  preparari 
a  Veneticis  cum  uniuerso  eorum  appanifu  per  peccuniam  illuc 
mieeam  ab  eorum  Imperio,  uel  inueuta  ibi  a  parte  ceUüudiuie 
eorum,  VenetkU  dare  dehentikue  hammee  aptos,  ut  quieque 
eorum  preparationem  (leg.  prceparationi)  quinque  galearum 
presU;  qui  et  iurare  debent,  quod  fadent  eas  et  bene  fieri^  et 
umäuquamque  eorum  eeuium  quadraginta  fore  remorum^  et 
cum  omni  apparalu  earum^  cum  celleritate  et  sine  dolo,  secuH' 
dum  quod  debereiU  eaa  faeere  fieri,  ei  eeeeut  galee  VeneUe^ 
aut  si  cum  peecunia  Venetie  deberent  fieru  Quorum  quieque 
debet  a  uestiario  domtni  hiperatorie  accipere  Uberalitaiie 
gralia  numiemaia  ffperpera  eexagiuta**^ 

„  I It'ni  cuinilcs  hinuHmudi  ifidearum  iurahunl  aupcr  sancta 
dei  euaugelia,  quod  in  unaquaque  gaUeamm  eruut  centum 
quadraginta  hominee,  si  tot  homiuum  eie  roga  data  fuerit, 
exceptis  morientibus  et  sine  eorum  notida  aujuiiienlihus. 
Veruntameu  ipei  etudebunt  bona  fide^  quatenus  rogam  eiedetn 
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hmninihu$  daiam,  marienHtut  uel  fvgteniSbuB  uukUeef,  reeu" 
perent;  quam  si  recuperare  ualuerint^  inducent  alios  pro 
ei$  in  §deaB  earwn^  out  reddetU  r^gam  homni  dammi 
hiperaUniB,^ 

„Item  iuraöunt  unusquisque  comitum,  qiiod  uniuetsum 
apparaltim  ipm»  iraditum  eimdueent  ad  kmarem  hnperij 
earum  et  tahtiem  nostri  sUjH,  Homtneg  antem  gtdearum  lalem 

accipere  debent  rogain,  qualem  Venelici  apud  Coriphum 
aeeipiebmU.^ 

^Item,  si  Imperium  eortm  uoherit  in  numero  huitis- 
modi  centum  gaUarum  aeruUium  leneticoruni  in  uniuersa 
Bcmmnia  inuentorum,  d^et  illud  habere  cum  toi  ecUieet  galeie, 
qnol  aimari  polerunl  e.r  Inuentis  Veneticis,  ex  qnahiov  (ribiis 
ittduciis  seeutidum  numerum  inuentonm  Veneticorum  cum  et 
predieta  roga.  Tarnen  nen  eegeniur  uiginti  atmorvm  heminee 
[et]  infra  galeas  ingredi,  neque  sexaginta  annorum  et  ultra,"' 

^Item^  notier  stokta  debet  habere  capitaneum  nd  eapi" 
taneoa  Venetkos,  qui  inrabunt,  quod  eondtteent  sfahtm  ad 
honorem  hnperij  eorum  et  salutem  fiostri  .sloli,  bona  fide^  iine 
fraude  usque  ad  etolum  eeMudutü  In^^erij  eorumJ^ 

n  Item,  st  ante  quam  noster  stolus  uniedur  hnperU  eorum 
slolo,  inuenerU  aliquem  stolum  inimici  Imperij  eorum  ^  et 
ttohteni  ei  noeere  uel  eum  expugnare^  faeiet  eie  abepie  fraude 
et  malo  ingenio  üliquo.  Postquam  nero  slo/us  nonter  uni/us 
f'uerit  Molo  Imperatorie  eublimüatis^  debent  numerarif  qui  in 
galeieerunt,  a  CftpiUmeo  etßUj  hnperij  eonm^  si  ipse  uolueril; 
et  inuenti  quidem  erunl  in  seruilio  cekitudinis  hnperij  eorum; 
abeentee  uero  aiudioee  ac  bona  fide  eur«d>uHt  reperire  l^enetici^ 
aipotuerint^  et  numerum  admpiere,*^ 

„Item  capitaneus,  uel  eapiUmei  nostri  stoli^  et  comües 
et  nauelerif\  uee  mm  et  predenees  et  ex  unaqw^ue  gaUarum 
deeem  haminee  iurabmty  quod  obedient  preeepto  eapiianei  9toH 
Imperatorie  celtsitudintH  Imperij  eorum,  ad  honorem  et  4taiulem 
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notiri  Mi,  nue  flraude  ei  malo  ingemo^  et  quod  tUMt  cum  Uoh 

JmjjcriJ  eorum  persequentur  stohim  inimici  inaiestalis  Impe- 
ratarie,  eiue  Cbrüiimi  9mt,  $iue  pagani;  et  offendent  eum  et 
expugnakuni  et  persequerUur^  wferenip$e  ei  mahm,  quod 
inferre  ualehunt,  bona  fide,  sine  fmude  et  nudo  ingenio;  et 
impugnahuni  eum,  quamdiu  et  etolue  Jmperij  eorum  impuguu' 
Üi-  eum  bona  fiie^  eine  f^auie.  Et  ei  alifua  terrarum  inimiei 
hnperialis  celsiiudinis  ceperitf  dehemua  in  ea  ecclesiam  et 
emMum  ei  ecalam  habere  ei  eoHuersori  eine  omni  datione. 
Veruniamen  etohe  JmperH  eorum  dehet  iantue  eeee,  quantue 
et  noster,  aut  amphor,  Fostquam  autem  hmumodi  seruitium 
imperio  eorum  peregeriui,  debent  habere  ex  gaieiOf  que  de 
Vtnciia  cxiiwrini,  ad  suam  reuergionem  guleas  tot,  qmt  eis 
neceeeoiie  conuenienter  erunt^  et  eine  fraude  et  bona  ßde,  ^ 

ff  Item  9  poefquam  huiuemodi  galee  VeneOam  peruenerinip 
si  eorum  Imperium  mluerit  eas  in  liomaniam  rursum  reduci 
a  VeneHeiOf  fiet  oie;  et  umuquieque  eorum^  qui  eas  reducet, 
dehei  habere  proprio  mereedis  gratia^  quod  eonpeiens  eet 
secunäum  tempus*  Si  autem  Jtnpen'um  eorum  uoluerit  per, 
oHae  peroonao  eiue  per  aUam  aUquam  dtspettsaUonem  reuer' 
skmem  eorum  fieri  in  terram  sue  eekitudinie^  Hcebit  et  hoc  ei. 
Si  uero  uoäuet^it  eas  ibi  cusloäiri,  custodientur  ad  honorem 
htperij  eorum,  tamquam  ei  proprio  eeeent  Venetie,  ummtamen 

cum  Imperiali  expensu.**' 

„Item,  si  ob  grauitatem  aliquam  huiuemodi  gaiee  nequi" 
neritU  seewndum  prefixum  temmum  de  VeneHa  uenire^  (debent) 
in  seruitium  stoli  Inperij  eorum  inyredi  uniuersi  in  Romania 
imtenti  VeneOei,  oeeundum  quod  euperiue  deciaratum  est, 
eeäieet  de  Blltres cum  eupra  scripta  roga,^ 

„Item,  si  eo  Imperio  ejpedit  adLiUorium  ad  uindictam 
ferro  hnperialis  eelsitudims  ob  aliquem  initnicum  in  Romaniam 
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inffr0i9urum  ewm  ffalei$  quairagkUa  mU  pkirihu8^  ei  nequü 

Imperium  eorum  pro  auxilio  mitter e  Venetiain,  dehet  Imperw 
taria  maiesiag  VenetieoB  iitdueere  ad  9ue  terre  defmmontm 
contra  hutMeemodi  inimicnm,  imenlo»  in  magna  urbe  vide-' 
Üeei  et  circha  eam,  et  ab  ea  et  locis  iace/Uibus  circha  eam, 
uereui  ortem  et  uenus  oeeasmn  tmfue  ad  Amdam,  Mque 
similiter  repertos,  et  in  terris,  que  infra  sunt,  usque  Fila" 
delphiam,  et  in  ea,  et  unque  Adrjfanupuli^),  et  in  ea,  ex 
quatuar  tree  cum  tat  gtUeie^  qmt  armate  uale^nt,  imtenü 
secundum  predictuni  onlinem,  cum  etiam  mamfesla  roga. 
TaU  itaque  modo  talique  ordine  iuuaäunt  et  d^endent 
R&maniam  Venetiei  contra  omnem  haminem  earenaium  et  nan 
coronatum,  et  contra  omnem  gentem,  Humaniaiu  nocere  uolen* 
temf  prout  miferiue  deciarattm  eet;  et  contra  t/mim  regem 
Aiemanme.^ 

„Item,  M  Imperium  eorum  uo/nerä  inittere  Venetiam 
hamineo  aat  ueodarta,  graeia  condueendi  ntUiteo^  anU  de  Lonh 
bardia  aut  ab  elia  terra,  et  dispensmtdi  ad  honorem  et  nttH" 
tatem  epectantia  teire  celntudinis  eorum  ^  licebit  et  hoc 
niei  hoe  contra  Venetiam  eit.  üebent  auiem  Venetiei  reetpere 

InrinincH  et  peccunius  conun'^)  et  uestiaria  hnperij  eorum,  et 
defendere  et  komines  et  peecumae  eorum  ab  omnilms  inimicie, 
Verumtamen  dementia  hnperii  eorum  non  debet  VeneOa  etO' 
lum  educere  uel  exercitum  contra  aiiquem,  cum  quo  Venetiei 
haben t  unionem  et  amorem,^ 

^  Item^  ei  hnperimn  uohterü  per  partee  Venetie  mUitee 
in  Romaniam  ducere,  licehit  et  hoc  Imperio  eorum,  m$i  ipsi 
manifeeti  inimiei  Venetie  eint,  aut  Venetiu  impedita  eü,  eine 
fraude  et  mato  ingento  aUquo.  Nam  tramaeto  impedimenie 
iidtuin  erit  eis,  siue  soli  fuerint,  eiue  cum  fmnU^9,  tramire. 
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Hee  mUem  $eruitia  dehent  Veneüei  inperia  eorum  et  Romanie 

seruire,  nisi  manifeatas  inimicicias  habeat  ah  aliqua  curonala 
persoua,  uel  aliqua  magaa  terra,  i/a,  guod  aeruüüm  ipsi 
nequeant  faeere,  mne  framde  et  mala  ingenio.*' 

yf  Item  debent,  qui  per  leinpora  Ducen  Venetie  eruut^ 
hiperio  earum  ei  keredikue  eorum  maeeuUe  et  muHerilme 
hiperaiuHe,  eine  hijs,  qui  ex  preeepta  eanm  hiperio  impe- 
rabuntf  et  fidem  seruabunt  etiam  eam  contra  omnem  kmninem 
eoroMhm  et  nm  cerenatum  edw  eo^  quod  per  iuramenimn 
Meni  Venetie  ^  eeemdum  quod  et  nme  Dw  Venetie  noe, 
üenricus  Danduius,  iurauinius^).'' 

^Item^  ei  udmieerum  h^erij  aliqvie  ineuUum  feeerit, 
ad  impugnandum  aliquam  terrarum  celsttudinis  eorum,  in  qua 
eutU  Venetici^  debent  eam  defendere  Veiielid,.  et  inimicos 
expdkre  ad  kuiuemodi  terram,  prout  poeeuni,  bona  fide  et 

6 ine  fraude.^ 

Haue  iUque  conueotionem  ürmam  eustudieat  Veuetici  et 
boe  «aermeBtniii  fiimunit  et  nec  ab  iram  ipsts  illatam  Semper 

memorandi  Imperatorii^  cioiiuni  Munuelis  Porpii)  i  ogeoili,  aec  ob 
aÜam  aliqaam  oecMionem  ipsis  faetanit  oeo  pro  aliquo  prec^to 
uel  timore  alieuiiM  coronate  peraone  uel  non  eoronate,  oel 
ipsius  regis  Aleiiianuie,  ucc  pro  aliqua  eicomiiiuiiicaliuue  eccle- 
aiaftiea,  uei  aolutione  alicuius  pontificttm,  aut  ipsiu»  Pap»  urbis 
Rome,  huiuamodi  uiolabunt  eonueationem  uel  iuramentum.  Hee 
autem  otnuia  custodient  Veaetici  bona  lide,  siuc  fraude  et  inalu 
tugenio,  quamdiu  ab  Impoio  eorum  et  loiperatoribus,  qui  dein- 
ceps  erunt,  integre  consernantur,  que  nobis  promissa  sunt  a 
«anetissinio  Imperatore  domino  Alexio  Comnauo  per  crisobulo 
Imperü  eiua ,  et  que  quidem  aupraaeripti  prudentiasinit  legati» 
uubdlissimi  et  iidellisöimi  Irnjicriu  inco,  protoseuasti  et  Ducis 


'}  iariuiiDtt«  in  corrceUir». 
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Ven«tie,  ÜMiiei  Dandnli,  ad  loiperiaiii  meum  et  Romanmm  pejfi- 

genint  et  iiiraiierunt,  et  in  scripto  ab  eis  snbscHpto  comprehen- 
deutefi  imperio  meo  tradiderunt,  lur^üdi (iuranda?J  et  ab  ipso  Duce 
eoram  et  tota  Venetia  hee.  Imperiam  antem  meam  bee  ansei- 
piens,  presens  ehrysobuliim  uerhuiii  suum  tranhiiiisit  iioblliissinio 
et  fideUisaimo  Imperio  meo  protoseuaato  et  Duci  Veo^ie  et  uoi- 
Teraae  Yenetie  pienitudbi per  Imperij  mei  legatom  ittne 
directum,  per  bonorabillissirnum  et  familiareui  Iinperio  meo  pro- 
tonotarium*)  uieedomlniim  Tbeodorum  Aaliealamum^),  qvod*) 
chrfsobitkim  uerbum  aeüieet  (et)  promiftit  eis,  quoniam  Dobil* 
lissimo  Duce  eorum  protoseuasto  et  mag^no  et  paruo  conaiiio 
Veietie*  ae  alia  eiaa  pfenitadine  auadpieiittbiiB,  boe  aaeraBaento 
quoqiie  secundum  siiam  consuetudinem  eonfirmantibiia,  et  in 
scripto  poueutibus  hec  ouinia  contiueuU,  et  propriarum  suarum 
mannum  aobacriptionibua  id  conamnmantibaa«  et  cum  prediefo 
piütonotario  Imperio  meo  id  mittentihus,  (i  ndi  tur  eis  ab  eo 
presens  chrysobulum  uerbum  Imperij  mei«  corroborans  et  con- 
firmana  ÜdeDiasimia  Imperio  meo  Venetleia  antiquitns  facta  ebry- 
soLiulu  a  »eiitpiternc  inemorie  Imperalure  et  proauo  Imperij  mei, 
domino  Alexio  Oomnauo  et  filio  eius  Imperatoria,  domino 
Jobamii  %  et  dillecto  patitio  Imperij,  dommo  Manuele  Com- 
nano;  insupcr  et  facta  eis  ehrysobula  ab^)  Imperante  dilectis- 
aimo  iratre  Imperij  mei»  domino  laaakio  An^elo  auper  bija»  que 
promissa  sunt  eis  per  ea,  tam(qiiam)  iam  complectis,  quam  et 
non  adhuc  üuem  capientibus  et  eflicatiam,  ac  in  commutationem 
babebunt,  et  tamquam  fbeta  ab  Imperio  meo  deputabuntur. 

Corroborat  cnim  ot  confirmat  ea  Imperium  meum  per  pre- 
sens cbi'ysobuium  uerbum  suum  et  precipit,  eos  conuersari 


Sic  LP.;  et  udit»  Veo.  om.  LA. 
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salaos  et  alne  timore  in  omoibus  regiooibua  Impery  mei»  in 
personis  et  peceunijs  eorum,  tarn  ab  boroinibns  Impery  mei, 
quam  et  ab  ipso  Imperio  meo;  habere  quoque  ipsos  et  omnia 
tenamenta,  que  babebanl  tempore  aaper  eos  prenenientis  ire 
Semper  memorandi  Imperatorfs  patrui  Imperij  mei,  domini 
Manuelis  Comoani.  Et  si  ob  seruitium,  quod  Imperio  meo  fece- 
•  rint  uel  Imperaturis,  pront  in  auperius  ordinato  acripfo  legale- 

rum  \  encticuniiii  dechiratiii',  et  si  superiienerit  L'is  u  coronata 
peraona  uel  magna  gente  guerra,  debet  Imperium  meum  uel 
per  tempora  Imperatnri,  aient  in  ipaa  eonuenliooe  dedarator, 
eos  adiuare,  prout  deberet  adiuuare  unam  de  magnis  eiuitatibus 
Romanie*  Inauper»  ai  et  Imperium  meum  aut  imperaturi  fecerit 
amorem  aat  treguam  eum  aliquo  inimicOt  contra  quem  aeroie- 
rint  Imperio  nostro,  debet  Imperium  nostrum  eos  iuducere  in 
talem  illmn  amorem  uei  treguam. 

Promittit  et  eis  lieentiam  habere  in  omnibna  regionibna 
Imperij  mei,  tam  in  hijs,  qiie  circha  litus  sunt,  quam  et  in  hija» 
que  infra  terram«  et  in  ipaia  inauKa,  et  aimpJieiter  in  omnibua 
partibus,  que  sub  potestate  nostre  pic  sunt  tranqiiillitatis,  omnem 
mercationem  exercere,  et  emere  atque  uendere  omnem  apeciem 
in  regiooibua  Imperij  mei  naacentem,  et  ex  alijs  regionibua  in 
eas  aliatam  siue  per  naues  per  mare»  siue  per  sainaria  uel 
plauatra  per  terram;  et  nee  comereium,  aut  pedagium«  uel  paa- 
sa^j^iiim,  aut  aamartaticon,  uel  portnatieon,  aut  aauuraticon 
(i.  e.  saburraLicoajt  aut  causa  onerandi,  aut  scalaticum,  nee 
'  aliam  aliquam  cenaua  appetleionem  a  nauibua  in  Romaniam 
uenientibua,  uel  a[nt]  samari  js  uel  plaustris  per  omnea  regionea 
imperij  mei  transeuutibus  ex  consuetudine  cxactuni  exigciitur. 

Insuper  et,  quoniam  in  quibuadam  regionibua  Imperij  mei 
mok'stiam  et  inlestationem  iKMi  pamafii  Veiieticos  [I.  Venetico- 
inmj  Imperio  meo  lidelissimos  [lege  fidelisdmoram\  iaui  dicti 
prudentiaaimi  legati  Venetie,  Petrus  Miehael  et  Oetauianua 

Fosta«.  Xn.  17 


Digitized  by  Google 


258  Faitutoium  Auni  IQ  Imp.  Vsn.  caNCBMim. 

Quirinos,  meo  suggesaere  Imperio^  eo  ipioddare  m  dirysoboiiis 
priiM  eit  faetw  ipse  non  stnt  Ordinate:  Iroperium  meum  et  a 

taii  inoiesÜa  uolens  fidelissimos  et  Veoeticoa  liberare,  et  uomi- 
Datim  omoea  regionea,  que  aub  Romania  aant,  io  quiboa  mercari 
debent»  ordinäre  in  presenti  ehrjaobulo  meo  plaenit  fmperio, 
que  sunt  iste  uidelicet:  Prouiotia  Dirrachij')  cum  iiJis« 
qae  in  ea  annt  peraonamm  et  eedeaiarum  immobilibua. 
Prouincia  Jeriebo ')  et  Caninon cum  omnibus  in  ea 
immobüibus  existentibua.    Prouiucia  Joanioon^}.  Prouincia 

Hiec  Marinus  t.  c.  sie  exhibet:  Provincia  Dirraehii  cum  «fta,  qum  in  em 
sunt  perwnarnm  et  ecclcsiarum  immohilibu*t  verso  la  Chimara.  Pro- 
vincia Jerichoret  Vanirion  mm  omnibus  in  ea  immobitibus  exittentibus 
alla  Vallonn.  Provincia  Joanninon,  Sic  Italus  ei  suis,  ut  videtiir.  -  Dyr- 
raclniii[]  cum  provincia  seculari  et  eceiesiastica  ülustravimus  in  Yu  Egnatiai 
ConimentatioQe  I,  p.  17—22. 
*)  Jericho  est  vetcruiu  Oricum  Kpiri.  Änaa  CouDCoa  XIII  (ed.  Paris, 
p.  389):  '0  AvkfiiVf  i^  'leptx^  xal  rd  Kävivo.  Eadem  ibidem  p.  392:  ll^i 

Ibidem  locorom,  quo  Jericho  (Oricum),  sc.  in  oia  Kpiii  vetcris  maritima, 
quanrida  ctiiim  Canina  (Kav./a,  ri).  Anna  Conmcna  XIII  (ed.  Paris, 
p.  'AS'j,  3Ü.i).  Georgius»  Pachyiuerej»  in  iMicliaele  Palieologo  2,  11  (ed.  Dono. 
1. 1,  p.  106):  T6  ffepl  rd  Koviv«  ^pouptov.  Idem  ibidem  6,  34,  (p.  508  sq.); 
'Affd  rotiv  Kav(V6»y  •  •  •  Kayivuv  xol  Kopu^oO;  .  .  .  rd  Kavivoc  .  .  .  rd  ruv 
Kctvdraiv  ^poupiw . . .  t&  KdcviM . . .  irorafxdg  Bouxjrji  (YoiuMa)  xor«  luayp 
(iD  media  pliaifie)  oiKsip^n  t&  Kflcvtv«.  Bphnemwe  Cmn.  r.  9188:  h 
MMttXkitfi  K«y(vHV*  GaBteomamt  St:  o{  ntpl  BaXdtyptra  xol  Koviv« 
vcftd/Mvei  ^AkßtamL  Laonieua  Chalcoeondjlaa  libro  V  (ed.  Bonn.  p. 

Jo annio a  arbsBpiri  meridionalii  intoa  tita»  ad  laanm  Albaaonrai  cogaomi- 
aem.  Laonitlop.  ladaz  apiteopalia  io  diSeaai  Nanpaeti  (Lepaati) :  a  *leMan*i- 
vw9f  0  'A^pumevir^wf  (matropoUta).  Hme  iaca.IX,  X;  teenlo  XIU  Oaoraiaa 
Aaropolita  annal«  eap.  9St,  p.  183,  ad.  Boao.;  K«raXt}c4mc  iv  roTjp  'Iomv* 
y{veic  9rp&r«v|ut.  Id.  Ibid.  p.  18t^  Caataeuanaa  2^  81:  'AptvptfiMwrpa» 
atfld  1$  ndpT«  M(l  0  «7co(  Aovdcro^  xed  'AT^titfica^tpov  xcti  *Iaiidwtii«  S  ti 
EvXoxoc  Mcl  rd  BdXrov.  Laonteaa  Chalcoeoadylaa  19>n>  I  (ad.  Bona,  p«  88): 
K«l  ^oiavvivcDv  ri]v  k6\iv  tt\t.  Idem  ibid.  UbraT*  p.836t  *lmisnrHt,  niXn 
xxiS  AhtiiXias.  Georg.  Phranlza  1,  31:  trecXaid;  *Illcc(pou  pipo;  xol 
Aiztakobs  xai  'Axopvoü;  (sie)  .  . .  xal  Iwdcwtvflu  Doeaa  eap.  29:  Bij^uv 
xal  irep«  'Icoowtvuy.  Joannes  Anagnosta  in  captione  ThawaiaBice  cap.  18: 
'Eirl  rd  'iMovvtvatv  fdpig.  Sspiua  atiam  aadam  eifitaa  oaennit  ib  Martiai 
Ouaii  IVirea-Gneeia. 
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*j  Drjaopolia,  urbt  Epiri  oMridionlis  intus  siCt,  j«m  ab  luetore  Tabnte 
PeotugeritMB tgnoseitur,  vbi  adbue  Adrian op o Iis  dieitar,  Talnf  atian 
in  Ghronieo  Pasehali,  ed.  Bonn.  T.  I,  p.  63.  Vettisque  qua  aaman  pr»tor 
Laoncm  Imp.  in  Indi«e  episoopatuom  etiam  aeriptores  bellorum  craciatornm 
aervaronf,  coli.  Chroaieo  Alberim  ad  annam  1007,  ad.  LeibniU^  p.  ISl: 
Boewmmäu»  cum  Tatieredü  .  .  .  per  Bulg^riam  (Epiram  mn  antiqoi) 
AdrianopiiUu  veninUei  tromfretitventnit  et  venienUe  uwgue  Coato* 
riam  .  .  .  venerunt  ntfiie  ad  flumen  Bardantm  (Axium  Maeedoni» 
Teteria)*  Bandam  in  aodam  itinere  mamorant  Gesta  Francoruin  et  aliomm 
Hierosolymitanomm  cap.  4  (Geata  dei  per  Franeoa  ed.  Boagara.).  la  alüa 
ejnadetn  generis  scriptoribus  plus  scmel  occurrit,  semfo  nomine  antiqno, 
eoll.  Via  Eg^atia,  prolegg.  p.  XIII,  ubi  alia  antcrioritm  auetorum  iestimonia 
allegavioNia.  A  GriPcis  pneier  Cedrenum  (ed.  Bonn.  T.  II,  p.  474)  Dryno« 
polis  nomine  memoratam  non  ineroinimus.  Is  igitiirl.e»:  Ta  rojv  Ivppoc/iou 
nai  KoXbtvei'oc;  xal  AptvlvourriiXeco^  (sie).  Adernopolin  dieit  Edri- 
81(19  Arabs  (Constantinus  Porphyrog.  nosirse  ed.  p.  30). 

-)  Di  ab  o  Iis  s.  Df^bnlls  (hodie  Dcvol)  in  intcriore  Alhania  quaprenda  est, 
infra  Prcspara  cum  lani,  p  mondic  urbis  Okrit!;p  olinidi).  irvitio  fluvii 
Genusi  (Scombt,  Tobij.  l'rjptcr  scriptoros  licllorurii  erueiatorum  Arabemque 
Kdrisium  (Via  Egnatia,  Prolegg'  p  1 1 )  inli  soriptores  Byzantioos.  Ergo 
Theophylactus,  Bulgaria  ürchiepiscopu^  (rd.  Vi  ii.  T.  3.  p.  724):  Kai 
llpioKav  afjta  xat  ^läßoXiv.  Vita  S.  CIcmentis  id.  Miklosich.  cap.  XVII, 
p.  24:  'Ev  ^laß''AE^.  Cedrenns  cd.  Bonn.  T.  II,  p.  409 :  'Ex  *e  llpianrii 
a;rei9iv  (Grecorum  Imperator,  Jlulp^arorum  vietor)  eig  zip  Xe^&ixivijv  Aid- 
ßatv.  Scylit/.a  (ad  oaicem  Ct'dr.  in  T.  2,  p.  716):  '0  r^c  AiaßiXtuii 
ar^aT>J7^?.  Anna  Coinncna  5,  1  (cd.  Bonn.  T.  I,  p.  Z'ia);  0  d  ,:a7tXcUs 
'AX^^tOsi  iv  A^ptot  iauröv  avaxnjtydcfuvoj,  x«va).af(.pävii  Asa^oXiv.  Ladern 
libro  XIII,  ed.  Paris,  p.  38ü,  386.  Georgius  Acropolita  cap.  49,  p.  98,  ed. 
Bonn«:  A{  At9ß6\eii  . .  .  rs  f^ixpa  xfld  i$  (xe'/aXv}.  Idem  cap.  80.  Ephre- 
nina  in  Ccaaribns  T.  'SOOl :  llpi^rav,  dsscPoXiv,  'Axptdte.  Uem  w.  S697» 
8729, 9384.  Georgius  Pachymerea  in  Micbaeie  Pahaologo  t,  11 :  AtdpoXtv 
xatX  XxtpidoXix  (I.  Srocp.)  xal  'A^pfdecv.  Nieepboraa  Oregoraa  8*  9:  'A}(p£- 
den»  tc  Ml  Acd^aXtv,  ypoupia  roOr«  UtotidwUtis,  CanUeoaamia  1,  98: 
Ot  Ti  xibg  ikwPSkgtf  vefA^fuvoi  'AXßsotU,  xoci  al  väf  KoXuvffof,  Ire  d<  toA 
o£  'Axpfdo;  ^Tif^i.  De  Diabolia  aitn  adi  Lea  It.  trav.  in  North.  Greeeel,889> 

*)  C ol  o n i a  inter  Adrianopolin  (Dr jnopolin)  et  Deabolin  qjawn  debet  Cedre- 
nita  ed.  Bonn.  T.  8,  p.  474:  Tk  rov  ävfftfxJiw  jmkI  t^;  KoXaiiit(«s  xou 
Apv»ovicdii«»c*  Georgiaa  Paehymeres  in  Miebaele  PaHeelogoS,  11  (Opp.  ed. 
Bonn.  T.  l,  p.  106) :  T6  ircpl  rdc  K&nva  fpovpioy  nni  rd  irtpl  BfXXdypod« 
xol  n^oTov  xal  KoX<&yiiotv.  (^ntacaa.  1,  98 :  0?  tt  tif  Afaj94Xfif  Wftd- 
|tfvai  'AXßay»(,  xol  ol  ri^;  KaXaivftet;  (maieren  et  mineresi),  kt  di  atai 
o£  'Axpedof         DeColoni«  aita  r.  Lenk.  I.  e.  1.382. 848.  IV,  118. 183. 
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Prouincia  Achiydos').  Prouincia  Prespe')«  Proiuncia  Castorie^). 
Prouineia  Seruion*).  Prouineia  Triadice')  et  Vuelettuadij*)* 


^)  AehydoB  LA.;  Acrydo»LP,  Aehris,  juxta  lacum  Albanie  eognoinlnem 
qa^renda,  ab  alia  «^iM^^n*  oominis  urbe  iq  Rhodope  monte  distingui  deliftl. 
De  nostra,  Bulgarorum  olim  regia,  bodie  Okri*  Okrida,  Vita  S.  Clemea* 
Iis,  ed.  Miklosich.  p.  24:  Kar'  ^AypiSa,  xal  F^a^Evtr^ocv.  Cedrenus  ed. 
Bonn.  T.  I!,  p.  468:  'Aret^rtv  (Imp.  Gnreus)  et?  'Axpi*«?  .  .  .  U^tg  di  i{ 
'AxpiC  it(i  Ä6f<iU  xetfuvn;  u-^yjXoü,  e7ii7Ta  Xt{xv?5?  fif^i^rry^g ,  i^^g  Troulrai 
rag  ixßoXii;  6  Aptvo;  TrorscfAÖ;  x.  t.  X.  Id.  ibid.:  'E^  'Ayot'5os  h/s'xt  elg 
rijv  XipiW}V,  TJjv  Xf'/ofJiivyjv  IIr>£a;rav.  Ccilr.  bid.  p.  462:  lloXtc«);  'Ax/>i<Jo?» 
ev  ^  rd  ßaffiXita  tojv  jSacjtX^wv  iiJpyvTO  b'juX'/apia^.  Anna  Comnena  S,  1 
(ed.  Bona.  T.  I,  p.  22ä).  Kadom  lihro  XIII,  p.  380,  386,  ed.  l^aiis..  eujoi 
verba  dedimiis  s.  v.  Deab o  i  is.  Georgius  Acropolita  cap.  14:  W/ci-.rici.  vt 
x«l  Ilot/arrov  'AX^aviv  re.  Id.  cap.  67:  Kacrrr,piav  xai  t«  ?rföi  -i^v  'A^p''^«. 
Cap.  68:  Ex  twv  AfßpfLv  a.Tapai  xxrsiXrj^^s  rijv  'Axf>i<Ja.  Id.  cap.  72. 
Ephrsmiua  in  Caesarr.  y.  7669,  8091,  8603,  9149.  Geor^ius  Fachyracres  in 
Michaela  Pala;ologo  3,  Ii;  iltpl  A^ptozv  r«:  xac  A^a^Z/tv.  kl.  eap.  30; 
n«pa  Toö  'Axpt^wv  'laxwpöu.  4,  32:  T'ii  (1.  T^)  'Axpi'^wv  Kspa^sa.  Id. 
in  Andronico  Palieologo  4,  4:  ToO  'A;^pidojv  Maxaptou.  Cantacozenus  1» 
54,  5S.  II,  41.  LaoDicus  Cbalcocoodylas  libro  I  (ed.  Buhd.  p.  53):  Kavn^ 
pi»s  t-f  xod  *Oxp^o(  (tw)  h  Uicauivdif,  FViit  Iteni  «ogsoniiii  «ribt 
•pposito  ttborta,  eoll.Bdrisio  (CoDstttitinasPorphyrog.  d«  fimiiatibiw  ed. 
Bottr»  p.  31).  De  Aehride  vide  MflUeram  in  übro:  AlbaniM cett. p. 66 nq. 

*)  Prespa  {PrcBspo  LP.)  juxU  Aebridnm  (Okri)  quaereoda  est.  Theopby- 
Inetntt  Balgtromni  Archiepiscopas,  ed.  Ven.  T.  3»  p.  69i:  Ty  Moxpefi^o- 
XCty.  n}(  UpinnK  fy^l^iwn.  Id.  ibid«:  Kcrä  njv  flpi««««.  Id.  p.  724:  Ked 
üp^ffir«»  «fut  xol  Atd^oXtv.  Cedr.  ed.  Benn.  T.2,  p.  469:  "XpOig  d* 
*A^<do(  (Gr»eonim  Imperator)  fpx*'"'  ■^tf  XtfAvigv  Xryofiiyiiv 
n^iffiv«» . . .  dl  npiffinjf  X.  r.  X.  GeorgittS  Acrepolita  cap.  66:  IBx  tSn 
Afßpöw  diTflipflv « .  •  xotnfXiif «  ripy  'Axp{^«p  dt«^Ac  tS^  I1p<eir<a».  id.  ibid. 
eap.  60:  n^mra,  ntXetYoy&e,  Zoinc^^t  MoXu9x^^,  Bphrcai*  in  Cnarr. 
V.  6061 :  n^hm,  AaoßoXiv,  'Axpi^ct.  M.  r.  6606:  *Axp£da(  xal  Ilp<ffino(. 
Nlcephorut  Gregoraa  %,  6:  KotmpC«  tc  Mtt  Dp^m«.  Adjaeet  laeoi  eegno- 
mini.  Hodie  Turcia  Peraepe. 

*}  Castoria  LP.  Castoriam,  Maeedoni» orientalta arbeaa  haud  ignobilem. 
nberias  illustravimus  in  Via  Eg^atia,  Oommeot.  I|  p.  43  aq.  Adjaeet  lacui 
cognoroini.  Ejusraemoriüi  apud  scriptores  Byzantinos  nil  frequentius.  Videa- 
tvr  Anna  Comnena  6,  1.  Georg.  Acropol.  49.  67.  80.  Ephraem.  in  C«sarr. 
vr.  3500.  3üU3.  8691. 8729. 9148. 9378.  Georg.  Pachymerea  in  Mich.  Paheo- 
logo  2,  11.  Nieoph.  Grcgoras  2,  8.  Cantacazenas  I,  54. 

*)  S  er  via,  Macedoniae  occidentalis  ut  Castoria  urbem.  Serbi  regnanle  Hera- 
cUo  condidere,  coli.  ConsUnltno  Porphyrog.  de  adm.  eap.  32.  ^ns  aiium  ei 
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res  per  mcdii  svi  decursum  adumbrarimus  tn  Th^ssalontet  p«  l>9  aq«»  ColK 
Cedrpno  p.  704,  ed.  Paris.  Cantacuz.  3,  58.  4,  19  rell. 
*J  Tradicfr  LP.  Est  Triaditza  veterum  Sardica,  in  hodicrna  Bulgaria.  Leo 

Diacoiujs  10,  8:  Xar^^txrjv,  ■»^v  r.al  Tpi^ir^av  (\.  Tpta^Jtr^av)  ^  lxv5ixi) 
auv^^fita  x^x).>3XEv.  Scylitza  ad  caleem  Cedreni  f ed.  norm.  T.  2,  p.  045): 
FAg  Tpiirnri^av.  CedreDUS  T.  If,  \\.  3ß  iinlitjua  Sardica'  forma  utitur:  T<ji 
avrrj)  Xp'iv'j)  KpiO^tog  rriv  Sa^ofnxviv  jrapiXa^sv.  Glycas  übro  IV.  p.  465, 
ed.  Bonn.:  Xa^'^tx^!  rii  iaziv  >5  vOv  TpiaoiTu-x.  Ad  le  Cinnamum 

2,  13.  3,  6.  5,  14.  Ü,  4.  5.  11  ,  ubi  Sardiea>  nomeu  purius  occurrit.  Nieetas 
in  Isaacio  Angelo  3,  4:  Tpta^tr^ov,  yj  kanv  rj  irdXat  Xe70fji£v>5  Sap<?txiQ. 
h.phrtiMiiiir<i  in  Cirsarr.  w.  'iD17.  4178.  4276  Sardics  nomine  utitur, 
vv.  588a.  Triaditza». 

(Jeleuuadii  {YolcYumVu)  \A\  l  rbs  in  superiori  Maeodonia  vel  potiot  Bul- 
garia quarenda.  Variunt  in  seripliono  nominis  barbarici.  Innoeentius  III 
epist.  VII,  7  (cd.  Broquigny  T.  II,  p.  4SI),  inscriptio:  Anastasia  archiepi* 
Mcopo  B eUbuadiensi.  In  ipsa  epistola  bee  legunlur:  üt  ie  quoque^ 
ianquum  IwtwinihiU  m^mSkrum  eedeil«  Trimf^ammU^  d  metr^poH' 
immm  BtMuMäienUB  ecdnim . . .  tpeeMUer  hmwrmiuu*  M.  ibid. 
qptat  10  (p,  iS3),  imeriptio:  Forma,  qua  patthm  iradi  Mel  «reliqrf- 
9eopi$  Bui€$huäi0n»i  ei  Trmomiano,  Cetalogot  orbiimi,  qv»  oomeo 
mulirmit  (CeiwtaiitiDat  Porpbyrog.  nottne  ed.  p*  21):  BtXfvnovivolcf,  t4 
BtWjSoOdiov  (sie).  GoorgiiM  AcropolIU  eap.  44:  *Bx  di  reO  npii  ßo^^Sc» 
IfJfws  Zto6pirttfv  r<  x«l  Xtfrroßo;  tuA  xApof  6  BiXi^otiMou  (sie)  Zxoiri« 
Tt  7ud  BtXfffd;  ical  f*^i  npiXiirou.  Ubi  Douae  ediiio  legit  ^"ktfimtoHw. 
Ephnemius  in  Cctariboa  v.  8511  tq.:  X"**^  ^  nAnit  icpif  *PMtnf» 

iliifi(tie)LP.  SigQifleetur  Nalttve  (NaTsas,  Naaoa,  Niaoa»  Niea).  Serip- 
torea  poat  Tbeopliaiieiii  in  Baailio  Maeedeae  (ed.  Boao.  p.  314):  Nüngv» 
tijf»  Mträi  MctxtdevCew  n^w,  CMrenua  T.  II»  p.  717,  ad.  Bobb.:  Tir»  Ntaov 
xoeraXfl^N^  . . .  r4«  irAcy  tdw  Sxeirtuv  , .  .  e v  rff  N'ijvy  (aie).  tdem  p.  718: 
wö  Nt90V  . . .  irpoj  T«  Ix«J7ria  Tevro.  Id.  pag.  527:  Ata  re  Nai<T<yot5  re 
xai  Twv  £xov;r(Ci)y  (sie).  Nieetas  in  Andronico  1,1:  Kara  röv  Ntffov  xal 
r^v  Hpavi'r2;oj3av.  Idem  in  Manuele  4,  3:  N!^90V  .  .  .  Bp«yir(o/3ocy.  Idem  in 
laaaeia  Angclo  3,  4:  Kara  töv  N'tov,  Nnfssi  forma  puriori  utitur 
Cianaraus  ed.  Bodb.  p.  69. 104. 124.  120.  204.  212.  227.-> Niasa  Laiinia, 
Tureis  Niach. 

')  Branitsoba.  Uiyos  eam  Nalssi  et  Bellegrade  (Belgrads  ad  Danubium) 
bistoria  sspitia  jongitur.  Anna  Comnena  libro  X  (ed.  Paris,  p.  279):  T^v 
Ittxpav  Nixai'fltv  xal  Bpavi'r^o/3av.  Eadem  Hbro  XIV  (p.  449):  T6  toO 
"Sii^ou  xal  Tij^  TraptTTpac   (I.  irapitfrpiaj)    Tloupwirtoßrir.  Cinnnmus 

I,  4:  Ovw/f  ')?  (Magyari)  UpÄv'r^o^iv       e'/ov.  Addc  eundein  cap.  5,  3. 

II.  16.  19.  Kicetas  in  Jo.  Comoeno  cap.  5:  Oi  Ouvvoc  B^avirCo^av 
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episkepsi  ^)  Coriton  ProuiDGi»  SagorioQ*).  PromncMi  Halesmiy  ^) 
et  Moroutödij'),  Prouiaeia  Strumice  ^)«  Prouiocia  Prilapi^)  et 


iroo3y;7av  ...  roj;  oixi^ropa?  Bpan»tri^(J^»jf,  h\em  in  Manuele  Comneno  3.  i. 
4,  1.  Idein  in  Alexio,  Manuelis  filio  cap.  i7.  Ephr;iiuiu:»  Caesarr.  v.  4189; 
Bpavtr^o'^ij»  ^i^xro^  xai  BiXXs^^a'Jwv.  Id.  v.  4193:  llpavtr^ö i  jy.T;xvxa 
xoi  BeXXe^pd^wv.  De  Br.  adi  Schafarik.  Slaw.  Altcrth.  II,  ZOÜ  sq. 
')  Scopia,  Macedonie  borealis  urbt  e^eberrima,  Axio  (Yardario)  superiori 
•pposiU,  Turcis  Otkib,  cujus  diiun  intgBi  momeati  etsa  coDsUt.  De  ea 
TideiDlnr  NiealM  ia  btteio  Angelo  3»  4.  Georg.  Aeropolili4$.  Mieephoraa 
Gngoftt  8»  14.  IS,  Z»  IS»  i.  Ctufaewemit  (aeribit  Saoiruv  i$*  Boatnun 
diploma)  3»  42. 43. 4, 19.  Cbalcoeoady las  ad.  Bobb.  p,  29. 60.  101. 43S.  De 
hte  civitata  ndeatar  Felix  Beaujeur  Ib  Voyage  milifaire  Vol.  I»  p.  207  aq. 
Griaebaehia  Raaielia  «ett  T.  II»  p.  214  aq. 

GnMt  fox  ig(9xt^tf  asptna  ib  hoediplonale^  iten  ia  PartftieBe  regui  Bfias- 
tiai  oeenrrefia,  mUiorBn  diafrieCBm  deBoCare  ridelvr,  «t  res  Pe  r  t  i  b  •  b  t  i  a 
iB  iato  diplomata,  qaod  PBrtitieBam  regai  Bynotioi  eonplaeftÜBr.  Qvomede 
ab  ea  fox  fym  differalt  Boa  laleL  Maier  proTiBeia  priaeo  leaiporefait  I  h  ema ; 
qaod  aeeoa  Boafra  o  (aee.  III)»  abi  arbea  eam  teirilerie  theoiafa  dieaa* 
.  tar.  De  foee  8pie»  t.  Noa  ia  TbesaaleBiea  p.  462»  aot  1* 

*)  CorUmt  aeribit  Laliana,  eGnaeb  ae.  mfeaa.  Bat  Ktfpcro,  rd:  gea.  Kepfni». 
Htae  CorUmtt  1.  e.  CorÜorum.  Situs  loei  prepe  arbem  Macedonis  Seopia* 
ex  orieote,  querendus  esse  videtur;  id  quod  egregie  aperit  Edriaiaa  Araba, 
cujus  locum  dedimus  ia  Symbolis  criticis,  Comraent  I»  p.  44  sq. 

')  S  agori  00  (2a7op(«y,  gen.  plur.)  LA.  et  LP.;  molliter  pro  Zagorion. 
Apud  Edrisium  1.  e.  per  cwraptelam  librarioraai  legitar  R  a  g  b  o  r  i  a.  Nomen 
loci  (urbis  et  regionis)  serravit  Cedrenus,  ed.  Bono.  T.  II,  p.  460:  Tiro- 
azpi^ai  (e  Stnimitaa  urbe)  i^XJ^ev  (Grscus  Imperator,  Bulgaromm  debel* 
lator}  eli  rot  Zotfopiet,  häa  r6  Xtov  o^upottrarov  idftvxcti  i^poi/pto-j  Ms)«- 
vsxor.  Erat  igitur  urbs  qufedam  et  territorium  in  montibu»  inter  Stnimitzam 
urbem  Üuviumque  cognoiniiiem  el  Strvniono[n  fliinion  ( Sti-amnm ) :  *jucm 
tracfum  vetus  esvum  Parürbeliam  liixit  (ätraboois  iiiiri  Yii  fragoun. 
Palatino-Vaticana  p.  28  nosti  Le  edilionis). 

*}  Malesnbum  in  Macrdonirj  superiore ,  versus  orienicm  cum  borea ,  prope 
Vranam  tere  urbem  qua^rus.  Theophylaetus,  Bulgarlye  arebiepiscopus  (^Opp. 
ed.  Yen. T.  lY,  p.  (570).  Inscriptio:  Tw  isziöKQnt^  Tpiaoir^i^f.  Deinde: 
'E'/.'/a^x  ^iv  -aOra  zpog  flf^a'/oviov  (lege  «rooc  r<Jv  fliXoc^&voitv ,  sc.  epi- 

(i.  .ViaAe?.).  Apud  £dhiiiuin  1.  c.  pro  Maisuudü  (.\iakuduj  legeoduiii 
Malsuba. 

Morobisduros.  Morabisdum  iu  iisdem  tractibus  ioTenimus,  ubi  sunt 
eeafiDi«  Macedooie  et  Serrie.  CedreBoa  ed.  Bodo.  T.  H,  p.  467:  ^UX^tv 
(Graeaa  Inpeimtort  Bolgaronua  debellator)  eis  Maauso^mlLty«  'EvraOdoe 
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Pdagonie')  ac  Holyscij^),  aec  non  et  Mogreno').  ProuiBcia 


^8  xat  rpiaßei<;  t^XSov  £x  ll£).a«/ovea?  (Bifolia,  ToU-MoilMUr »  Ueracle« 
Lynci )  /.at  M'jjpo^ujoou  (1.  MopoßiT^ov  s.  Mop^ß.). 
*^  Strujiiitza  ex  Oriente  et  meridie  Scopioi um  (lj»>küb)  situm  habet,  ituLio 
vallis  fluvii  Strumitzce  (minoris  Strymonis).  Cedreaos  T.  II,  p.  459,  ed.  Bonn.: 
To  dificL  (concffidem)  üutßxs  6  ßaciXtbi  xaxat  Irpot^fAirir^av  71'verai. 
Nie^hornt  Bryennius  4>  i8:  Tä  fura^u  2Tpoivp.;rcT^v7$  xat  rw  Xe70(A^vou 
Maöpov  6poiJs  , , ,  *Odi  Betpdopto;  dtCäiv  dut  Zxoöirwy  (sie  j  xaretai  fAcra^v 
ZTpov^trtr^i};  xal  Iruiriov  (btib  Ttareaiuin).  Dberion  r.  io  SymboUi  «ri- 
fid«,  ConiMOt.  I,  p.  48  sq. 

Prilapva  (Perlep«  Tiiretniin)  eat  Haeedonte  tapMioria  wbt  siipn  Bito- 
Ina.  Cedremu  «L  Bonn.  T.  2,  p.  460:  Td  ypoöpcov  üptl^ov  x«l 
Smtittu.  Fnit  Brigoni  (TiMnai)  Inm  «t  BHoli«  neina.  Mieataa  in  Alaiio, 
baaeu  fnire,  3t  7:  tlpwi/uf . . .  IItX«|«vte» . . .  üpIXenrav.  BKudam  memo- 
ril  nil  fre«|Qantiaa  apud  aaquioria  £ktteitatia  hiatorieoa,  eoll.  Sjnbolis  L  e* 
p.  49  aq. 

PelagODia,  vaterum  Heraelea  Lynci»  Byiantiaia  Paltgonia.Bnl- 
giria  Bvtel,  hodiarnia  Bitolia,  Toli-Moaaatir.  Bolgarieum  urbia 
nomen  babat  Cadrenus  ed.  Bonn.  T.  2,  pag.  460:  "AirtMi»  (Baailiaa  Imp. 
Balgaroctonus)  IlfXa'/ovtav  (provinciam  Fei.)  .  .  .  nupmik^oig  xot  h 
BourfXt^  ßcujiXtia  xoü  Voißptiik.  Guilielmua  Tyri  archiepiacopus  20,4: 
•Fett  muliipUcet  viarum  2a6ar«t  tu  provincia  Pelagonia^  in  eivitate^ 
^um  mUgo  dieüur  Buiella,  oceurritnus  (a.  1168)  juxta  . . .  Jm^mmo- 
ftam  primam  cett.  Byzantioi  Pelagonie  forma,  qu%  est  Homerica,  utt 
solcnt.  IV  Pelagonia  urbc  ?idcantur:  Cinnamus  3,  17.  Nicetas  in  Manuele 
2,  G.  Georgius  Acropolita  cap.  25.  44.  68.  70.  Ephrtpmius  in  Csesaribus 
VY.  4130.  4141.  4i8o.  5669.  8602.  OlCo.  9396.  CantacuzLnos  1,  5,H.  Nice- 
phorus  Gregoras  9,  12.  De  urbe  hodierna,  oujus  haud  leve  raomentum, 
legantur:  G  ri  s  eba c  h  ,  Reise  durch  liuiueiieD  T.  U,  p.  178  aqq.  Mfiller, 
Albanien,  Uuiuplion  oett,  p.  83  sqq. 
^}  Moliscus  (Molyscus),  rirbs  Macedoniie,  prope  Ostrobum  qutcreiida 
videtur.  Cedrenus  ed.  H mii.  T.  2,  p.  465:  Ta  rspt^  'Ojrpo^oü  xal 
MoXi^xoü.  Georgius  ÄL'io|iu!ita  cap.  80:  Iii)  a'/';v  'a ,  ^o)7x'jc,  Mo).uaxig. 
Idem  cap.  81 :  Xravdv  xat  MoAuoxdv  ...  eis  xoj  U^uxküxj  äaru.  — 
Molynmt  LP. 

*)  Mogreno  ross.  Debebat  ccrte  Mogren  on  (geo.  plur.).  Est  Moglena, 
ra,  Urbs  (sie  scribe  nomen)  prope  Vodina  (Edessam)  Haeadanis.  Cedre- 
nna  ad.  Bood.  T«  II,  p.  460;  *Ev  x^p?  Mo7Xivo»v.  Id.  p.  462: 
6  apX^^y  Mo^XlMiy.  Aaa*  CoouMaa  8,  8s  KiecT«Xdt|«^dM(  rk  M&vev^ 
(Alasiaa  I  fmpantor).  Adda  Nieatam  in  Joaoaa  ComnaDO  aap.  4.  Ephren. 
in  Cttaaribos  rr.  3554.  3555.  Caataanaaiiwii  1,  43  (obi  Ho^Xatvo»« 
aeribitur). 
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Yerias  *)  cum  catepanikio  Cetri  *).  Prouiucia  Voleri  *), 
Strimooofl*)  el  Thessaloaicts'}.  Prouincia  Nicopolon')  eam 
episkepsibus  in  ea  existentibus  personalfbus,  eedesiasticis  et 
monasterialibus,  et  cum  ipsis  epiökepsibus  subiaceotibus  iatimis 
Gonsangiiineifl  lmp«rij  mei^,  Semper  felicissinus  seuastocrato- 
ribus  Cesaribus  et  dilectis  Imperrj  mei  filiabus,  ac  desideratw- 
sime  ipsi  mee  Auguste.  Insula  Coryphy^).  Kephalini.  Zakin- 
tos*).  Leukas.  Ithaki'O-  Orion'')  Patron  et  Methonia"). 


VerinshX.;  Vcrrias  lÄ*.  Berroeam,  ccleberriinam  Macedonis  occideo- 
talis  uivilatem,  illustrarimus  in  Thessaloni     pnp^.  58.  2U2.  3i2. 

■)  Cetri  Mss.;  debebnt  Citri.  Est  ritrus  (r^dua  vetcrum)  ut  Bcrroea  Ma- 
cedoniae  occidciilulis  iirbs,  de  «jua  v.  Nos  I.  o.  p.  ö7  ^(J.,  p.  SH.  —  Ca  tepa- 
nTC?um  {dem  esse  videtur  quod  c  ap  i  l  a  ii a  t  us ,  hiuhis  aliquod  territo- 
riuiu;  quod  nomen  in  aliis  quoque  diplumaübus  liujus  Cullectionis  tegemas. 

')  Bol  eru  s  est  rej^io  satis  fecunda  juxta  Hebrum  (Maritzam)  inferiorcin,  ubi 
in  roarc  Acgffiuni  cflTunditiir.  Nam  huius  nominis  urbs  extiterit,  addiibitamus. 
Boierum,  erebne  apnd  acriptoret  Bjsantioos  roemori»  regionem,  Ulastrtri» 
nraa  h  Vii  Bgnitti,  Conuuent  II,  p.  82—34. 

SIrymoo»  a  fluniDe  eognomioe»  mapiiit  ille  tractns  dieebtiur,  qui  iofer 
Hebnun  «(  Strytnoiiem  amnim  sidmi  htbet  - 

Thessa1oniei»ab urbe Haeedonun cognomme, fanra dieebatur toter Slrj- 
monem  at  Penaom  fluvio»  aib.  De  Strymonia  et  TbeaMlonieeoti  promeia 
Y.  ConataDtiDuin  Porphyrog.  oosir»  edilioDM,  Prolegg.  p.  XIXIII.  XlXtV, 
Adda  Tbattalonlaam  p.  40  aq. 

*)  N iaapolitanam  prortoeiam  madio  mro  Acfalia  eam  Aearnania  canati« 
toabat»  coli.  CoDibntino  Porpbyrog.  Daatr«  edittoait»  Pralagg.  p.  XXXV. 
Ejus  eaput  Arta  ftaiC,  coit.  Nieeta  ia  Manuele  %  i :  *Axa|»y£ye(c  rt  x«l  Altm^ 
Xaö(,roWv0vAi7O|UMDC  *Apnvadf  (1.  ^Apngvaöff).  Nicepoliaeiritaa  media  «ro 
»«ofttfiroXi^  (rDafieoniiD  arba)  faif,  hadie  Prareaa,  ad  siaaiii  Ambraeieom. 

V)  Famlliani  Aleiii  IN,  qui  faii  Itaaeii  esimperatoria  fWtter,  eipaaoit  DaCaa- 
gius  in  familiia  Bytantinia  a.  r.  Auge  Ii. 

*)  Coryphii  Ms».  Debebat  ccrie  Corypk9  (Kopup<l^),  «t  Corejra  medio  kto 
dieebatur,  unde  nostruni  Corfä,  neo-grece  Kop^ob;  s.  9*rob(  Kapfou$. 
Nihilomious  antiquior  forma  Kipxvp«,  rj,  Imud  raro  oceurrit;  unde  tarnen 
eorropfela  Kipxup«,  r%  apad  Leonem  Sap.  imp.  atqoe  aliaa  emerait«  De  bla 
adi  Tbessalonicam  nostram  pag.  479. 

*)  Zakynthot  rectiuf  LP. 

Easdem  insulas  codcm  fere  ordine  enamerat  Anna  Comnena  libro  XI, 
pag.  335,  cd.  Paria.:  Ei;  irpovofti^  r^;  Ko^u^joii;  (I.  Kopufov;},  rq;  Kif«* 
Xigv(«(,  ti}c  Afuxdido^  xai  t%  Zecxuv^ov.  —  lUiac«  nemen  apad  aolum 
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Orion  Corinthij*),  Argus')  et  Nauplij^).  Orion  Thebtram  et 
Euripij^),  cum  insulis^)  Andro  et  Caristo*),  Keo,  Milo  et  in') 
ceteris  insolis»  que  snb  Antro*)  sunt  et  Caristo.  Dodecanw- 

sos'"*).  Mitilinim.  Chios.  Sainos.  Rodos.  Kos.  Stroiiilos  ^'^). 
Kriti.  Kipros.  Orioa  Atheaarum*'),  Frouincia  Velechatiue'^). 


Ntcetam  in  Maawelc  2,  Ii  depreiieiidi  videtur  (^7ov  'l^iuta  xal  r^j  ruv 

Orion  est  Gnecorum  ofnov,  fi  oe s,  i.  e.  terra,  regio,  proriocia,  coli.  Thes- 
salonica  pag.  462. 

Pa t r a s  (veteres)  etMetboneiii  rnedii  mn  seripfor«! h»nd  raro  jungunt. 
CedreDQs  ed.  Boim.  T.  II,  p.  Mo^mvijv  (sie)  xol  n^Xw  jmI  llirpaf 
xttt  ffpo^fxn  Kopiv^ci)  x^pi«*  Scriptores  potl  Theoplitneiii  ti»  Bomi. 
pag.  901 :  MtJMiyigy  x«i  Ilacrpa;  xetl  r&  irpo^ix^  Kop(y3(|i  x^P^**  NieeUs  in 
Urbe  eapta  p.  840,  ed.  Bonn.;  irtpt  Mcd^wgv  x«d  li^potf.  Georgios 
Pbnotsa  I,  85:  UMmic  (sie)  xeA  ÜOXw  xmL  rXaprfyt^;«^  meI  Ildrp«;. 
Uberiora  de  Methooe  t.  in  Symbolis  eritieit»  Conuneatat  I,  p.  IST  (nr.  32). 

^)  CmnM»  RISS.  Volebant  eerle  Corinthy  (Corintbi). 

*)  Ante  eapfani  a  Flandris  anni  1203.  1304.  Con»fantiaopoliii  Argos  oenen 
celebemaoni  apod  solum  Leoaem  SapieDtam  in  indice  episeopali  dapre- 
baadimns:  Ttj^  KopfvJ^ov  IlcXoiravy^v  (episeopo  Coriotbi  subsnot)  £  t«0 
AqMtXoO,  ö  "Ap/fWCf  6  Mwty^ütolns.  Post  aannm  1804  stepias  ejus  nonea 
ecearrit,  eolL  Symbolis  erilieis.  Commeatet.  I,  p.  SS  (ar.  30).  Ut  nosler 
libellds  Argni  Naapliique  aomina  juogit  Georgias  Paebymeres  ia  Niebaele 
Palcoli^o  I«  31 :  'AvÄirXiov  AI  mtl  "Ap^og  tß^XoK  ixl5ti. 

')  N  aap  Ii  am  est  Argos  aavale.  Pachymer«  loeom  oiodo  Ttdlmos.  Addimus 
Cedreaam  ed.  Bonn.  T.  1^  p.  499:  Srpang'/oOvro;  Nauff).i'oi  N(x>}popou. 
Nieetasia  Urbe eapta,  p.  800,  ed.  Bonn.:  '0  d«  Z^oupo;  ouroc  ix  toj  Noti* 
r-?.(o'j  'j-'irrr/j.ivu^.  Alia  de  Nauplio  y.  in  S)  rnb.  cril.  I.  c.  p.      (nr.  31). 

*)  EuripHMss.  Voiebant  Euripy  (Kuripi).  EstEuriptis  apod  seriplorea 
mcdii  svi  idem  quod  Euboea,  coli.  Tliossalonica  p.  487  sq. 

^)  Oh  (con?)  LA.;  orion  insulis  LP.  Lcgiinus  cum  insuUs. 

*)  Carystas*  Euboesc  urbs  litoralis,  mirifice  dicitur  insula,  qood  etiam Ano- 
nyme placait  ia  Boissonadii  Aaecdd.  Tomo  I,  p.  418  sq. 

')  Vacat  hoc  tJt. 

^)  Lege  Andro. 

•)  DodecanüoM  LP.  Mirifice  Dodecanisus  (Cyclades  insul*)  hk  Ho  inter 

singulas  in^mlns  illas  loco  ponitur:  cujus  rei  cansani  non  exlricanuis. 
*•)  Mithilinum,  Hhodo»,  Stroh>/hf^  LP  De  Dodecaneso  (Cyciadibtts)  uberius 

actum  in  Syrnboiis  critt.  CoinuK  iit.  I,  p.  62  -66  (üT»  36.37). 

AUienas  un'dli       attigimus  1.  r.  p.  (j6,  nr.  38. 
**j  Vdechativa  LA.  et  LP.  l/il  ullns  [iartitionis  regni  Greci  YeÜcati.  Locus 

obscuros  in  Themlia  eju&ve  cooüaio  qiuercndus  videtur. 
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Prouineia  Valachie').  Episkepds  Diroitriados').  Doo  Almen'). 

Episkepsis  Creuennicoa  *)  et  Fersalou').  Epibkepsib  Domucu  j 


<)  Valaeliit  nostri  loci  eit  Thatttlia  (Vltehia  mtior);  Aatoliam  cum  Aetr- 
nania  Tlaehiam  miBorem  Bysintiai  dieebaaf»  coli.  Tbewaloaiea  p.  490  tq.» 
M  eifatit  adde  Marim  Stnati  apisfolam  III  (Gesta  dei  per  Finmeot»  ed. 
Boogart.  T.  II,  pag.  293  sq.)* 

'}  Demetriadam,  Tfcatnlitt  urben  aelebran,  qaod  nadmin  mnm  afiia«!. 
fllostrafinra»  ia  ThetsaloBiea  pig.  LXXVII,  49S.  Addimoa  Gaorgium  Acro* 
polNam  cap.  38:  Tdir  ri^s  AqfuyrpiAdiB«  X^P^*  ^oqoa  GoorgiBB 
PaebjmerMi  in  Aadronieo  P«l»otogo  t,  2K.  2<k  4»  S-  Baadem  atligtmva  in 
CoBstanUaa  Porpbyroganifo  da  tbematibas»  pralagg.  p.  XXXIT. 
AInqrrjLP.»  qood  aligandnm.  —  Oapliceni  Halmyran*  Tbaaaalte  dH- 
fatam  madio  sevo  perquam  oobilem»  InaoceDtius  quoqna  IQ  Papa  Ronanna 
agnoscit  epist.  Hbro  13,  34:  FttieiUMi,  Dimilriatam  , . .  dm  Ahnurus 
(I.  Almyroa)*  Leonis Sapientls  Index  cplscopalia  ejui  episcopum  Larisaci 
metropolIisB  suffragancum  dicit.  De  ea,  si  Griecos  8pecta%  videantar  Nice- 
tas  in  Urbe  capta  p.  808»  ed.  Bonn.  Georgius  Pachymeres  \a  Andronico 
Palseologo  7,  lö.  fiphraemius  in  Cesaribos  y.  1324  (ad  annun  1204),  ubi 
'  Bonnenais  editio  'AX^ivpov  insipide  reddit  aaUi  aeris  locom.  Lati* 
nortim  cett.  medii  mn  de  Halmyro  testimonia  dedimu  in  Iliaaaalaniea 
pag.  495  sq. 

*)  Erebennicon  mss.  Rescripsimus  Grebenicun  s.  C  r  eh  c  n  i  o o  n.  Fornn 
est  gen,  pluralis.  Eundeni  Thessriliap  locum,  prope  Larissam,  ul  putrmius, 
Annse  Coinoense  locus  corruptus  luemorare  videtur  libro  1),  o  (ed.  Bonn. 
T.  I,  pag.  249):  T^^v  toö  Ai^Soiavivou  (i^troraptou?)  x>.£t<jc»ypav  xcd  tov 
'P£|3£v(xov.  Ubi  legendum  r^sßcvu^v.  Spect&tur  autem  belliun  Greeo- 
Normannicum  fine  seculi  XI. 

*)  FersaloH  juss.,  pro  Farsalon;  quamquam  iiodic  Tin  eis  audil  Fersala. 
Pro  singulari  Pliarsalus  inediiim  Epvum  elegit  P  h a i &al a ,  plur.  Leonis 
Sapiejilts  Iudex  episcopalis:  TcIj  Aapuar^,  (uictropolitai  subsiint)  ö  Atj^liij- 
zpiädoii  6  <Z>apaäXci>y,  o  Ao^oxou  cett.  Cedrenus  ed.  Bonn.  T.  II,  p.  4jO: 
To  <tfap<xcLki»{  ntiiv*  natl  rdv  *Ajrtdttydy  «roTttf^v.  Georgias  Acropolita 
cap.  38:  OaptrdKXwv  Mcl  Aoptacn;;  lud  nXdtre^vos.  Quod  repetit  Ephrae- 
mina  in  Cteaarr.  8363.  Laonieoa  Ghateaeandylaa  libra  II  (ed.  Bonn.  p.  67) : 
BtvTttkieet  vSfiß  rt  Ao{iax{igv  (sie)  xed  d^  x«l  ^apaiikwt  sr^tv,  SehoUutaa 
quoque  Aescbyli  Pen.  469  pivrali  utÜttr,  Tolot  diu  ante  Strabo  0»  3. 6  (ruy 
^opviiiMv  d|tf  otv,  r4c  «  «ÄmS;  xal  W«().  Reliqna  aniiqaitaa  aingnla- 
rem  roeis  tenait 

*)  Doaifdl  LA.;  Domoeu  melius  LP.  Bst  genifiTva  Ao(Maau.  Ünde  Ie|pendnm 
Demoen,  De  ea  vide  Leoais  Sap.  Indieem  modo  eiUtam,  coli.  Sjmbolis 
erltt.  Comment  l,  p.  70  (nr.  43).  Est  reterom  Tbannaena»  «pda 
Laoniena  Cbalceeondylas  modo  eitatos  (si  leetio  sana)  saun  Aofutx^q» 
efBnxit. 
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et  Vesenis').  Chftrtuhinite  Ezeros*),  Dobroebuaysta^),  et  que 

sub  ipsH  suüt  uille.  Tricula^).  Prouinciu  Larisse^).  Episkepsis 
Platamonos').  Prouintia  Thrakis  et  Macedonie')»  et  que  in  ea 
6mi[ejinskep8esJ^hys&le$  etpmonales*  EpiskepmaKerOHachij^). 


V  e  s  e  n  e  (Besseoa)  prope  Demetriadem  qu»read«  videiur,  forsan  ia  Magne- 
sia, booeflntiiia  ni  epltt  libro  13,  34:  Viueium,  HMIriatem .  • . 
Almurut,  Idem  13»  4%:  Vetrinmui  oe  HoimiIWM»  epUcopoHhui  ae 
mamtitriit  KtiUm,  De  Ine  iirl>e  uberioni  dedit  Thamloniet  frag.  496. 

*)  CbartuUrata,  ia  hb  diplointtibiw  obm,  Mmioarta  equina  (aqua- 
rias)  specCar«  Tidentar;  id  qaod  rita  ralat  da  Thaaaalia  aqaia  ai|ia  madi« 
quoqaa  Sfo  illatlri.  —  Bieram,  Tbaaaal»  Slaria»  locom,  mamorat  Lao» 
nia  Sapientia  Indaz  apiaeapalia:  T$  A^teffiK  (matropoliUs  aobawit)  . . . 
a  Z^ncowlw,  o  'E^tpoü,  6  Aoidop«x£iiw  eatt  Maooaits  Cbarilopoli  aolntio  II 
(LaondaT.  Jaa  Grseo-Rom.  Val.  I,  p.  It40):  'Oxiif  ini  r^v  ti^  At^icoi^f 
fogtp^Kokv»  ifjMtamts  ivtraeir^c  *EC<f  äff}(ttftenx<»e  «pocvrofiivo^.  Uam 
ibid.  p.  242:  '0  *£Cipov  (Baari  apiaeapua).  Slavia  aat  Bsaro  (Jaiaro) 
Idaai  qood  laeua;  onde  hujoa  Bsari  locnm  juxU  paladam  tltqoamTbaaaa- 
lieam  qmrerc  licat  Eaeritaa  Yaro  SlaToa  LacoBte»  maaiarai  CbaataBfimu 
Poqihyrog.  de  adm.  cap.  50. 

*}  Sic  LA.  et  LP.,  forma,  ui  vidatar,  earrupUL  Bam  toBtabioiBa  ia  Diplomafa 
partilioBia  regai  Gneei. 

^}  Vetenim  urbs  T  r  i  e  c  a  media  mro  sonuii  Tr i e  a  1  a ;  Beque  aliter  hodiedom. 
Est  posita  juxta  urbeni  Stagos,  a^  Peoeum  superiorero.  Vetus  tarnen  namaB 
sertravit  Leonis  Sapientis  Index  episcopalis  (ubi  Tpt'xxtj;  legendum  pro 
Tpi'KY);),  item  Cedrcnus  ed.  lionn.  T.  2,  p.  436  (öfo^WjO'^  TfAxxric).  Rellqui 
anihigunt  intor  forniain  untiq^inni  et  novitiam.  Plura  de  hac  urbe  ^lisqua 
historia  dedlmus  ui  Syiubolis  criticis,  Comment.  1.  p.  72  fnr  48), 

*^  Larissa  iit  oiiiti.  «^ie  hodiedura  esf  Thos«?»!!«.'  arx  et  metropolis.  i^us  per 
medium  a?vuirj  iiiatot  imii  adurabravimus  1.  t .  p.  73,  nr.  49. 
Platamo  Maccdonmc  \eLeri8  urbs  est,  sinui  Thermaeo  apposita  ex  occi- 
deate.  überius  cam  lilustravit  Thessalonica  pag.  87  sq.  Adde  Symb.  critt., 
Comment.  I,  nr.  50.  Nobis  cum  Clurkio  eadem  esse  videtur  cum  Ueraclea 
Pierisp. 

')  riiiMC'ia  et  Macetloaift  scriptoribns  Byzantinis  ea  Tlii'aei;p  pars  est.  qure 
patcbal  iiiter  Pontiun  Luxiauai  et  Ikhi  uiu,  atcjue  inter  Daaubiuia  iulcnorcm 
et  Hclicspontum.  Id  quod  aube  teslimoniorum  finnaviiuuä  ia  nostra  Coa- 
stantioi  Porphyrogeniti  de  thematibus  editione,  Prolegg.  p.  XiU  sqq. 
Videlicet  epUk.  Cherobachu  LP.  In  bis  dubitatioBem  movai  viddkeL  Urbam 
Cbdrobacchi  (Xotpo^sexxoi)  inter  Athyraai  ei  MeltBam,  Tlmei»  aiaridio* 
Bai»  fioBiina,  qnttrc,  et  qaidam  propiua  MeltBi.  Seylitta  ad  oaleeai  CedrtBi 
(ad.  BoBD.  T.  U,  p.  eSS):  flcpl  rdv  rdtrov,  XotpoPoxxa^  xoXttrm.  Abbb 
CamaaBa  8^  1 :  K«r«  rosv  Xoipo^äx^uv  *  •  •  vv^xtxaXXiofUvo«      tcix»  cAy 
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Süiarit^).  Fpiskepsis  Zurlij*)  et  Theodorapieos*).  Episk^is 

MeBsiois       Archadiupleos et  Vulgaropliigi  Prouiotia 


Xoipo^ox^ouff'  Cinoamus  in  Manuele  2,  14:  Ta;  eirl  Xoipoßducx<uv  fredidc- 
d«s  . . .  ol  X^P^  Kopap^iomtf  iroro^ol . . .  MUXa;  . .  .  'A5upa;.  Niee- 
Im  in  Minaeli  l>  S:  B^i  t^hw . . .  aOroi»^  i$  rAv  Xoipoßaxx«<i»  irS«« 
(mr^Xdcroc  . . .  Uxpa^^tX  9i  i»t^t  nt^^yn  nuva^ig  . . .  VUkttf  Te0«o|uc 
Selybrit,  eeleberrint  Thraei»  iirbt  ad  ortm  Proponfidit,  Tureia  Sili- 
rri.  EittB  per  medioai  «niiii  bistonaoi  «berios  expoaaioMis  io  Syaibelia 
eriti,  Connent  f,  p.  76t  nr*  83. 

')  TsaraUm  (TttraU  Tiorta),  aatiiiaa  Thradte  maridiaailia  orbi,  jazla 
MaMnea  (Hisiai)  iatar  Adriaaopolin  al  Coo$taBtinopalio  aita»  aafaa  Bar» 
galc  dieta.  Anaa  CbmaaiM  t,  6:  T^aupovXdv  (fcwfn)  di  «Stq  dpfnudft), 
Badem  ibidem  7, 11:  'H  T^ovpouXd^  cirl  Xdfou  dyi{;i}x^o(  (dvtvnga^o^?) 
xtnlxt9xo*  Nieetaa  in  Aleiio  AogelQ,  Itaecii  fratre»  %,  S:  Utpl  Mftf4*^  acü 
T<;ovpouXdy.  Idam  io  Urba  eapfa  aap.  14:  Mta^  aal  TCwpavXd;.  Alia 
dedimns  in  Syaibolia  erilieis,  Commeot  l,  p.  77»  nr.  S4.  FloTine  preCarla- 
bens  Xaragyptaa  dieebafair  (Awia  Caameai  7»  II). 

')  TheodoropoHs  urbs  iiitcr  Rlmdestom (Rodos(o)  et Taorolam  »iCa  foisse  • 
fidatar.  Cum  Tzurulo  Partitio  quoquc  rcgni  Greei  eam  jungit ;  quam  vide. 
Lac  Sapiea«  Imp.  in  Indicc  episcopali:   Tcu  'Vlpaxktiaf  (metropoliUe) 
Opfxvj;  xai  JAwudwiai  (subsunt  episcopi)    B{odo)povro>.e(0(,  6  'Pocdfarou 
eatt«  Eaodero  memorat  Nieephorus  BryeaDius  4,  2:  *£yni7x^*'^ 
Bpum{M,  Kipl  rr^v  O«o<^w[>o'jr'.)  iv  Ty;v  '■j^a^or/'/a  ra^avTt. 

*J  Mesene  {Mivyjvin}  urbs  T/iirulu  cl  Adrianopoli  vicina  fuit.  Nicetas  la 
Alexio  Angelo«  Isaacii  fratre,  2,  5:  liept  Mcti^vi^  icai  T!^oupouX«!y.  Idem  in 
Urbe  capta  cap.  14 :  Aoc^/jOda  iroXcon^  (conditorem)  rdv  *Apx«d(Ov»  mU 
M£7rv>;  .  .  .  xa't  Tir'>vo'yv).oc. 

*^  A  r  p  n  f!  i  n  p  n  I  i  s  ,  cMlj^•^  rfindilfir  A  rcidiiis  (alils  Thcollosius)  1ni]H'r;i  tt)r. 
Mpscna*  1  iui  lilixjijp  vt(  iii;i  ,  juxlu  lligiuiain  fluviiim  (]iisBrenda  i--^'.  \ie  ejus 
conililnr«'  vidoiinlur  (  »Mlreuus  T.  I,  cd.  Ronii.  p.  3(18.  1  iu^ophanes  chronogr. 
T.  I,  ed.  iionn.  p.  121.  JoPI,  od  iSonn.  p.  40.  Taut  M  ii^fnus  2,  38.  Alia 
acriptorum  üyzahtinorum  (cstiinuuia  c<)nL7'''«5imus  in  Syniiiulis  crilicrs,  Com- 
meotat.  T,  p.  79,  nr.  57.  —  Post  Archadiupleos  LA.  hahei  epUkeptu i 
male,  Omiisifjius  cum  LP. 

•)  B«  1  a  r  0  p  Ii  y  f,M/ ni  Bizya'  urbi  el  Riginisp  flumini  vicimim  fiiit.  V.  Sym- 
bülas  crilt.,  Coninienf.  !,  p.  80,  nr.  58.  De  situ  ejus  Georffius  Ac; opulila 
cap.  61  :  Wtfji  tov  r'^raujv,  r^j  Pr/fr^tx  T'>{3v'j|i.a  .  .  .  Tcipi^  t'j'j  ^io\ju.'jriiyjjj 
.  .  .  «rvi  Tov  roO  llfj'jl'/oLrir,i^'J'jU'j  •y^fiipov  .  .  .  irepl  7Öv  rorafiov,  'Pyj^iya 
naLzlxxt.  Idciu  lestalur  Lphr^mius  in  Csesaribus  v.  9089  aq.  Non)en  urbis 
Bulgarofle  »cribit  Godofredus  de  Villa  Harduini  in  libro  de  la  coDqaesie 
cap.  181. 


Digitized  by  Google 


PaiTiliBOlOM  Albxu  III  Imp.  Vkh.  comckasoh.  269 

Cheroniasi*).  Prouincia  Adrianupleos')  et  Didimotichi').  Pro- 

uiücia  liranchialii  Prouincia  Phylipupkos Veroys*), 
Moraa^  et  Archridij^).  Prouincia  Mesothiaie fipisicepsis 


0  Urbem  Cherionetum  in  ChciMiieto  Tbneica  agnoteH  Stephaniia  Bjs. 
LT.:  ...  ioTc xccl ^fvrlp« itSkis  iv  li^ptfvi990(.  EpiphtDÜ  eipo- 

titio  episcopatoDiD  (CoMUiitiiras  Porpbyrog.  Bostn»  editionit  p.  43): 
*Eir«pxc«(  Ei^mif  ffciirptfiroXif  *HpoatUlmQ  eett.  Eam  etiam  Par- 

tifio  r«ghi  6rK«i  mamoral;  qua»  rida. 

*)  Adriasopolio,  Thraeitt  «rban  ealabarrimaai,  quam  Partitio  qooqiia 
rtgai  Grcd  memorat»  larga  taatimoaioniiii  madii  mi  eo^h  iHosf rafinraa  in 
Conttantiao  Parphyroganito,  Prolagg.  p.  IXV*  XXVI. 

')  Didyanotichiia,  Habro  infariori  appoiita  faldeqaa  maaita,  Tareta 
Dimotika,  Inda  a  aaeolo  XII  erabarrina  mamorator.  Vide  Sjoibolas  cri* 
tiaas,  CommaDtat«  1,  p*  82»  nr.  60,  ubi  hiatoria  ajas  qaoad  emm  madiooi 
adumbrntur. 

*}  Anckiali  LA.;  Aehyali  LP.  Neuter  recte.  Da  Anebialo,  Ponti  Euxini  urba 
aaariUina,  in  hoc  Yenetorum  historie  ttadio  namo  cogitabit  Lege  Bran- 
tkialii.  Est  BranchialimD»  Tbracise  meridionalia  nrbs,  prope  Callipolin  ad 
Propontidero  quserendam.  Gaorgioa  Pachyroaraa  in  Andronico  Palco« 
logo  6,  17:  Ounrco  dl  vi  Bp9.*fxiiiXio't  n-epJMbut.  Idam  ibid.  7,  18:  T^ff 
KaX>.{ou  (Callipolis  urbis)  .  .  .  rd  ynTa^b  Bpec^y^iakiav  xai  noXetag  (CalH- 
polis).  Scrii»torcs  quoquc  bpüorum  cnielatorum  nomine  Brachiol  oniii 
miMiiorant,  coli.  Krehoro  in  Scriplt.  rcr.  (jornintncaruin  Vol.  1,  p-  411  5t|. 
Kam  etiam  Fartitio  regni  Grteci»  et  recte  quidem  scribens,  meinorat; 
quam  vide. 

*)  *)  P  h  i  1  i  p  p  op  o  1  i  n  et  Berrftam,  Tltraptpp  iirbes,  satis  cxplanarimus  in 
nostra  Conslantini  Pürphyroj^enili  oditiono,  IVüIoj,'^^.  pa;^',  XIV.  XXYIT. 
Utramqiie  a  Philippis  et  Berrüa  Macedonis  distiDguendam  esse,  vix  est  quud 
moiK  1 1  delieut.  —  Verois  LP. 

')  Morrha  regio,  foisan  ei  iirbs,  in  Rhodope  monto,  parle  meridionali,  quae- 
renda  est.  De  ea  huuM  r  ir  a  scriptores  iinHi  .t  { j i  u>citatis  mentio  ocrur- 
rit.  Videaijtur  dcorj^ius  PLidjymeres  in  Audruuico  7,  lö.  Cuulacuzfiius 
1,  39.  a,  üO.  70.  71.  74.  4.  34. 

')  Aeridii  LP.  —  Duplex  Acbris  in  histuria  Byzantitia  notaada  est,  prior  in 
Albania,  apud  lacum  Lychoitidem  (Okri,  Okrida}»  quam  supra  altigimus 
pag.  260;  altara  in  Rhodopa  val  Hsmo,  qase  cat  bajaa  loci.  Dicabatar 
*Axpi^(ü  8.  'Axpidw;.  Da  aa  tdaantnr  Nieataa  in  Inaeio  Aagala  2»  5.  Gaar- 
gius  Acropolita  eap*  t4.  54.  07.  IW.  ^hnamiaa  in  Cmaribua  vv.  8030* 
8068.  Habvit  aa  ragia  areca  band  paveaa»  eoll.  Ephrsnia  r.  8968.  Sitaa 
ajus  prope  Hebri  fontat  quarendna  vidatur. 

*)  Trantiiana  in  Aaiain,  at  qnidani  Bithjoiam.  Ibi  noatar  libclloa  Maaatb  j- 
niam  ragionam  memani;  aojaa  naminia  eanaam  abacuram  asia  ridanaa. 
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Damatrtos ').  Prouincia  Nicomidie^).  Episkepsis  Pillarum')  et  Pi- 
tbion  %  Prouincia  Opaüdu  ^)  et  £egeu^)  cum  epiakepsi  Lopadiu ') 


Eratoe  traclus  quidum  circa  mediain  Bithyotain  situs?  Deea  videodi  Geor- 
giua  AcropoliU  cap.  64  (ubi  Bithynia  et  Mesothynia  mirifice  junguntur). 
Uberius  de  cu  re»ione  ag^unt  Georgius  Pacbyint-r  *'s  in  Michuele  Paia^iWogo 
1,9.  4,  27.  30;  idetn  iD  Andronico  Paiteologo  4,  24.  Cantaciizenus  2,  6, 
qui,  ut  (ieorf^iiis  Acropoltfa.  BithyDiam  et  Mesothyni.nn  jnxta  metnnrat. 
Ficaiora  de  bis  tentavünus  ia  Syiobolit  criticis ,  CommeaU  i.  p.  — 80 
(nr.  65). 

*}  Daroatrys  est  Bithynia[>  mons  et  urhs,  supra  Senlariiim  (Chrysopoliin). 
Theophanps  p.  582.  674,  ed.  Bonn.  Cedrenus  ed.  iionn.  T.  I,  p.  783.  T.  II, 
p.  588.  Leo  rframmaticus  p.  169  ed.  eit.  J<yel  p.  50.  Michael  Glycas 
p.  520.  CojibUiilinMs  Mflnasses  v.  4072  sq.  Scriptores  post  Theojihanem 
p.  airi.  712.  863.  869.  Leo  ürammaticus  p.  283.  Cinnaraus  G,  6.  Nl- 
cetaö  iu  .AIlxio,  Isaacii  fratre,  3,  9.  Georgius  Pachymeres  inAndroiiieo 
PalcDologo  3,  iJ;  in  Michaelc  Pala?oIopro  6,  24.  Cotluiu.s  de  {edifieiis  Con- 
stantiDopolitaois  p.  118.  Haiiitiier,  Constantiaupolis  und  der  Bo&pboru& 
T.  I,  p.  2S.  T.  II,  p.  337. 

*)  MfeiHlMdia,  Bithyoi«  eaput,  mo  Bysantlnorum  Optimaium  tbeinaii  (pro- 
viaei«)  adteribebater,  eall.  CoBstaotiiio  Porpbyrog.  d«  ThemUbus  (aostrc 
•d.  p.  27).  Adde  Sjmibolu  crittt  Commentat.  I,  p.  90,  ar.  67. 
Püarum  LP.;  Pülarm»  LA.  —  Pylc  fiitbyai«  suol  arbs,  prope  Niesaia, 
at  vidafor,  e  neridie»  ad  siavm  Astaceaaai.  De  ea  rideatur  Theopbaaes 
p.  610^  ed.  Bona.;  *Aicd  RuXäv  .  • .  ita^.  VvutUti  xoU  Nixofn9d«iec(.  Ideai 
p.  6%l.  731  (M^ffcv  it(  IlvXaf)*  Coastaalinae  Porpbyrog.  Le.:  *Am6 
reö  'AtfroxigvoG  xOaew  • . .  xctl  xSk»  xakwydtwß  IIvXwv.  Ciaaamns  Z,  9. 
4,  23.  Haae  urbem  oberius  illvelraTimaa  m  Epimetro  prinio  ad  Spaeimea 
novs.ediltoais  ehroaographi«  Tbeopbaaiaas. 

^)  Pylia  vieiaa  eraat  Py  tbia,  prope  Olyaipuai  raoaUm»  ibenaie  aaii  nobilia. 
Eorum  fireqaeae  apud  Byiaatiao»  memoria,  eoU  Syaib.  eriit  Coaunentat  I» 
p.  91  •q.t  ar.  68. 

*)  0  p  •  i  e  i  a  m  Ali»  Byiaatin»  quartam  (beiaa  foit  (Conttant  Porpbyrog.  L  c)» 

fiiCbyoiae  partein,  Mysios,  Pbryges  et  Dardanos  eomplexa.  Huic  profiads 
Coiistanlinus  Porpbyrogeoitus  l  e.  Pylas  modo  memorataa  adicribit. 
*}  Eegeu,  ni  videdir,  LA.  LP.,  i.  e.  Egeu  (Aivaiou,  sc.  Kzki'/oug).  Ellipsis 
vocum  nrovro;  et  rAa^o;  ia  boe  oomine  Byzaatinis  valde  trita,  coM.  Symb. 
critt.,  Comoieatat.  I,  p.  93  sq.,  ar.  70.  Fuit  auire  Aegmin  peeoliare  tbeoit 
s.  provincia. 

')  Lopadium,  Turcis  Lupad,  prope  Apolloniadem  Mysie  querendum  est, 
intcr  Lampen  et  Rhyndacum  flumina.  Exposuimus  eam  (satpe  autem  ejus 
memoria  in  scriptoribus  histori«  Byzaatiue  cdebratur)  in  Symboli«  critt,, 
ColBmeolti.  1,  p.  95,  ar.  71. 


Digitized  by  Google 


PlIYlLMlOil  AlBXII  III  iMr.  Vm.  OOMCBSSim, 


ei  Appoloaiade^}.  Prouincia  Aehemu').  Prouioeia  Atramyti'). 
Prouinda  Milasis*)  et  Melanudij').  Prouincia  Meandri*).  Pro- 
uiacia  Neochustroa      Prouiuciu  Phyladelptiye^).  Prouincia 


^}  Apollonia  {ApolL  LP.,  AfpoL  LA.)  ? eteri  «vo  dicebatar,  Apollonias 
madio.  Btt  Mytiie  tribuanda»  ad  laeum  eognomioom.  Bysantioorum  tesCi« 
monia  eongeNimns  L  c.  p.  96,  nr.  TS. 

*}  itelonw  DM.;  dobobat  aeribi  Aehyrav.  Byaanlinoram  iattimooia  aolvm- 
nodo  genltivi  formi  ('Axupäftu^)  km  urbam  nanioraat  Noroinativoa  Aiarit 
*Axvpoiog,  x6.  Da  aa  v.  Not  1.  e.  p.  97,  nr.  TS.  Fnit  b»e  Orbs  Pergamo  at 
Lopadio  fieina. 

*)  Atramy  ttium,  Pai^mo  Tieinum,  laria  aeribitar,  coli.  Synb.  critt  1.  e. 
p.  98,  nr.  T4. 

MiloMiB  LA.  et  LP.,  quasi  a  Dominatiro  MuXdtoij.  ^uam  formam  rerera 
Nicetas  habet  (si  loctio  rera)  in  Alaxio,  Isaaeii  fratrc,  3,  6 :  T^g  c^rapx^^C 
M  j).a?T>:i  (sie)  c>opo>.'V7oc.  Qu&nquam  ibi  prsestabit  MuXaao'Yjv^j.  Mylasa 
(MüXa^a,  7%)  veteri  «fo  placoit,  coU.  Symb.  erüi.  L  c.  nr.  7K.  Fuittbema- 

tts  Cibyrrnnif arum. 

*)  Mclanudiura,  Tariae  (Cibyrreotarum)  urhem.  prope  Miletuiu,  apud 
soluin  Georgiura  Pachymerem  invenimus  in  Antironico  Palivologo  3,  9:  Up6g 
•yatp  TOt^  aXXot?  xat  n  ypoj&iov  jrpös  r-i  RlfXavouJiov  tuv  Juo  ßouvöjv, 
TrdtXai  ftiv  T^furipov,  r^/ie  ot  ex-^P*^^»  ^  ffdXai  oiiAOi  rö  MiXijffiuv  Atdufuov 
c^fAt^eto,  frvx«  •  •  •  xpaT^ffctw. 

*)  Msatidcr  idcm  crit  quod  regio  iMieandrum  flumen  ambtens,  forsan  ctiam 
«rbs  cjusdem  aoujinis.  Stephanus  ccrle  Uyzanlinus  Mäaudropolin 
Maj^ncsiiE  urbein  habet,  iletn  I*liiiius  h.  n,  ü,  29,  29.  Nicetas  in  Alexia, 
Isaaeii  fratre,  3,6:  zä;  >Iatavo/)ixai  meiiiorat.  Ciuiiauius  7,  3.  Alitaiidru 
pro  solo  fluiuiue  uti  viüelur  bis  verbis:  Aid  Aaboucia^  vt  xai  rwv  Maiavdpcf» 
irpoaotxcdv. 

^)  Neoeaatra  Pergamo  flaiaa  foora.  Da  bao  urbe  videantur  Nieatai  In 
Ihnuale  4,  7.  Georgius  Paobyintraa  in  Andfonieo  Palcolo^'o  3,  9;  idam 
in  Miohaala  Palsologo  4, 27.  Gaorgiua  Aen^lita  eap.  IK.  60.  Ephnaoiiua 
in  Csaariboa  fr.  7T5S.  TT89. 9059. 

Pbiladolphiam  Lydi»(  nan  laauria»  aignilleari,  ordo  vorbonim  oatondiL 
In  btatoria  axpaditionum  erndaCanun»  dolndo  Coamonorom  ot  Al^folo- 
rtinit  moz  bnporatorom  lUcBnonioi  ploa  aemal  ojna  mamoria  oacurril. 
Vidoantor  Anna  Gomoana  libro  XiV,  od.  Paria,  p.  m*  Nicolaa  in 
Alozio,  Manoolia  filio,  aap.  16;  idan  in  laaaeio  Angalo  2»  2.  6.;  idon 
in  Urbe  capta  aap.  10.  Gaorgina  Pacbyoieraa  in  Miabaala  Palsologo 
1,  8.  %,  0.  IS,  30;  idam  In  Andronico  Pateologo  4,  33.  Nioephoma 
Grogoru  6,  8.  7,  1.  8,  13.  13,  3.  Laoniena  Ghalcoeondylaa  libro  1 
(ad.  Bonn.  p.  18);  libro  II,  p.  04.  Gaorgioa  Pbrantxa  1,  23.  Diieaa 
aap.  4. 17. 18. 22. 
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AttalieOf  Seleukie^),  Antiocbi»')»  Laudikie^);  et  luque  ipsam 
Antioehiain;  et  $impb*dter  in  omni  tenumeiito,  quod  sub  meo 

est  Iroperio,  siue  secus  litus,  aut  iofr^  terratn. 

In  Omnibus  enim  talibus  regionibus  Imperij  mei  et  Roma* 
nie,  ue)  phiscales  sint,  aut  ecelesiastiee,  uel  subjecte  seeretis 
sacrarum  domuum,  aut  ipsis  iutimis  cogiiatis  linperij  inei,  per 
omnia  feilicissimia  seuastocratoribus  et  Cesaribas,  ipsis  dilectis 
fiHabus  Imperij  mei,  nec  non  et  ipsi  mee  dilectissime  Au^ste, 
sine  impedimento  erunt  mercaotes»  et  io  ipsa  etiam  urbium 
regina  nullam  mollesttam  ab  aliquo  sastinentes»  nee  etiam  ex 
toto  lisque  unum  oboluiu  pro  commercio,  uel  passagio,  uoi 
samariatico,  uel  scaliatico»  uel  portuatico»  uel  pro  aliquo  aJio 
capitulo  requiaiti;  eandem  etiam  libertatem  babebunt  et  ab  eis 
conducta  samaria  et  plaustra,  et  oec  ab  is  ali(^uid  aL  alic^uo 


')  Arhalie  LA.  et  LP.:  rescripsiinus  Attalia?.  AtJaÜs.  I'iiiii|>hyliffi  «rbs 
marilima,  do»  Attalia  Lydfffi,  medio  *vo  vix  sujiei  sle.s,  significari 
videtur.  De  ista  leganlur  Anna  Comnena  libro  XIV  (cd.  Paris,  p.  420). 
Micetas  in  Jüunne  Comneno  eap.  10.  Ciiinaniiis  ia  Manuele  4,  17.  NiceUs 
In  Alexio,  Manuclis  filio,  cap.  16;  idL'in  in  IJrbe  capta  cap.  16.  Nice- 
phoriis  (ircfj^oias  1  ,  ^,  Kplu  a^niiis  in  Ciesuj  ibus  v.  7307.  Siturn  ooslrte 
Attaliu:  illustravil  Leakiua  in  Itinerario  Asi«  Minuris  pag.  102  sq. 

')  Seleucia  Pamphylie,  ut  Attalia,  urbs,  Cilicie  Tracheae  (occidentali) 
contigua  fuit.  Futt  ineüio  svo  tbcroa  peculiare,  interposiium  Cilieitt  et 
Cibyrreotis,  coli.  Constantino  Porphyrog.  de  thero.  Kbr«  I  (Opp.  ed.  Bodb. 
T.  3,  p.  85  tq.).  De  ea  ?ideBdi  Ömmbiqs,  4,  17.  et  Nieeüu  ib  JotBB« 
CoaueBo  cap«  5. 

')  AnH9^ia,  Laudikk  margini  adacribitur  ib  LP.  >-  ABtioehii  Hsendri 
aigoificatar.  Eam  BWBwraot  Aoea  Conmeoa  libro  XIT  (ed.  Ptris.  p. 
Georgiiia  Paefaymerea  ia  Mfehaele  Palcolof^  6»  20.  Oeorghia  PkraBtsa  1, 23. 

^)  Laodieea  Pbrygi«  miDoria  tpeetatar,  bob  aüa  ejeadem  BamiBii.  De  ea 
legaator  CioDamoa  I,  2.  4, 24.  7»  3.  Kieetaa  io  Joaane  ComaeBo  eap.  4; 
idem  ia  Vaaaele  3, 6.  6»  8;  idem  ia  laaacio  Aagele  2»  5, 6;  idem  ia  Urbe 
eapta  eap.  16.  Georgiaa  Aeropolita  eap.  69.  Epbrnniaa  ia  Cesaribaa  3783. 
S067.  Dacaa  eap.  4,  17.  —  Ultima  diplonatia  (el  utque  ^tam  Anti»- 
ikiiam)  qaenaam  aeoiaai  habeaat,  alK  Tidertat  Diatiagaitae  «actor  iater 
arbem  ejaaque  agrom?  Vix  eredimas.  Qaare  rero,^  at  ittod  atataeria,  pravo 
ordiae  poat  Aatioehtam  addidit  Laodleeam? 
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requiretur.  Immo  ^ete  et  sine  aliqua  datione  omnis  [add. 

regiones]  Imperij  mei  transibunt,  et  nec,  que  ab  eis  conducen- 
tUFy  samaria  uel  plaustra,  uel  qui  eiä  seruierunt ')  agogiate,  requi- 
rentur  aliqaid  (aliquid);  nec  qui  eis  aliquam  speciem  uendide- 
rint  uel  ab  eis  ernennt,  exig'entur  conmercium  pro  illa  Uli 
specie«  uei  pratikium^)^  quod  deberet  aceipere  fiscus  uel  praetor 
illiiu  regionis,  in  qua  fit  mercatio,  nisi  Venetids  hoc  oenderetur» 
sed  homiuibus  coniniertium  dare  dubeiiLibus.  Placet  enim  Impe- 
rio  meo,  nuUum  eorum,  qui  aub  potestate  Imperij  Romanorum 
sunt  et  cum  Venetieis  mercantur,  in  omnibus  regionibus  Imperij 
mei,  siue  ciuu  eis  ueudiderit  aut  adeo  cum  aliquo  aliquid  cnierit, 
dare  quicquam  pro  eommercio»  nel  pro  aliqua  alia  exactione; 
sed  eos  esse  Hberos,  larnquam  et  ipsi,  qui  commercium  dare 
debeutibus  mercantur.  Si  quis  uero  ausus  fuerit  in  aliquo  eos 
inquietare»  uel  aliquid  ab  eis  auferre,  qua  magna  ira  Imperg 
mei  erit  infestandus,  et  quod  auferetur,  in  quadruplum  redditu- 
rus.  Et  hec  quidem  de  libertate  fidellisaimorum  Imperio  meo 
Veneticorum»  quam  in  omni  tenumento  Imperij  mei  habebunt 

Insuper,  quoniam  quidem  iain  dicti  legati  prudenllsäiaii 
Tenetie,  Petrus  Michael  et  Octauianus  Quirinus,  retulerunt^) 
Imperio  meo,  quia  ex  non^)  scripto  usque  et  nunc,  causis  in- 
duetis  ab  aliquo  Grceorum  contra  aüquem  VeDcticum,  a  legato 
Venetie»  per  tempora  in  magna  urbe  existente,  iudieatts  et  solu- 
tis,  interdum  quidam')  Grecomm  quibusdam  ciuüiom  iudicum, 
uel  in  palatio  Imperij  mei  custodientium,  accedeutes  ad  traclio- 
nes  grauissimas  fideUissimis  Imperio  meo  Venetids  superindu- 
cunt,  et  in  earcerem  retrudi  eos  fiiciunt,  et  omnibus  alijs  dede- 
coribus  subici ;  deprecati  sunt  igitur  Imperium  meum,  ut  et  tale 
capitulum  per  presens  ehrysobulum  nerbum  Imperij  mei  solyatur, 
et  coucedatur  eis,  quod  Greco  quidciii  cuiiUa  Vcaelicum  agente 


««rDierintr 
*)  Lege  prtetikiuin. 
ty  eniii^  reinleriot  LP. 

r«iiM*  xn.  18 


nunc  LP. 
^}  quidem  eodd. 
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in  peccuniiili  causa,  a  legato  Venetie,  qui  tunc  in  magna  erit 
urbe,  iudicium  fieri  debeat;  Veoetico  uero  contra  Grecum  simt- 
Kter  agfente,  si  qaidem,  qui  tanc  fuerit  cancellarius  uie,  in  magna 
urbe  iuerit  (fuerit?},  apud  eum  causa  moueri  et  iudieari debeat  Si 
nero  forte  ipse  in  magna  urbe  non  fuerit,  tunc  apud  magnum 
logariastam  cause  indicentur :  —  «frauiter  quidem  Imperium  meum 
talem  eorum  accepit  et  petieionein,  et  ex  toto  ad  eins  cumple- 
mentum  annuere  uolebat.  Sed  quoniam  multa  instancia  prede- 
ciarati  legati  ad  Imperium  meum  feeerunt,  et  ne  talis  eorum 
deprecatio  non  eiaudiretur,  magnis  prccihus  supplicaueruat,  ut 
hoc  solo  capitulo  seperare  Yenetiam  a  Romania  ualente,  Impe- 
rium meum  paraiu  fidem  et  honam  circliu  Romaniam  Venetie 
uoluntatem  non  ignoraus,  insuper  et  predeclaratorum  pruden- 
tissimorum  Venetie  legatorum,  Petri  Michaelis  et  Octaoiani  Qui- 
rini,  magne  instantie  ac  supplieationi  inflexum,  precipit  presens 
chrysobulum  uerbnm,  quod  Greco  quidem  contra  Veneticum  in 
peccuniaria  causa  agente,  legatus,  qui  per  tempora  in  magna 
urbe  erit,  tale  iudicium  perscrutetur;  et  scripto  quidem  demon- 
Strato  a  Greco  tauulario  conposito,  certificato  etiam  ab  aliquo 
fudicum  ueli  et  epi  tu  yppodromi  %  ue!  semiomate  alieuins  pre- 
dictoruin  iudicum,  aut  et  ab  aliquo  potitiiicum,  ucl  ab  aliquo 
tauulario»  ud  iudice»  per  quem  apud  Veneticos  dignum  Ilde 
habeatur,  secundum  huiusmodi  scripti  conprebensionem  decisio- 
nero  cause  superioduci.  Sic  etiam,  quod  per  qualecumque  tem- 
pus  a  nobilissiroo  et  Imperio  meo  fidelissimo  protoseuasto  et 
Duce  Venetie  ad  magnam  urbeni  mittetiir  Icgatus,  et  qui  sii!> 
eo  iudices,  statim  post  in  magnam  urbem  eorum  iatroitum 
ostendi  debeant  ei,  qui  tunc  erit  nie  cancellarios,  aut  si  ipse 
tunc  eanccllarius  tunc  in  Constantiuopuii  uou  iuerit,  ei,  qui  tunc 

I.  e.  £ffl  ToO  iKKQufioyiorj.  In  codd.  hic  comrpte:  e  p  i  t  u  y  d  u  o  mi.  De  hoc 
trihtmali  adeas  DuCanglum  in  Constant.  Clirisl.  I.  II,  p.  100,  cd.  Paris. 
Fluodem  in  Glossurio  (tr^co  s.  v.  x/^ir/;;  zoO  ^r,\n'j.  Videlur  dignitns  iudi* 
cu  veli  et  hippoclromi  pro  coodicione  loci  fuiase  eoaiuacU. 


Digitized  by  Google 


PumioiüM  Auxii  Iii  Imp.  Ten.  concessüm»  27S 


erit  magnus  logariasta;  ei  ab  eo  debeat  mitti  ad  ecdesiam 
Venetieoniin  per  magiram  interfiretem,  rel  si  ipsi  non  faerit,  per 

aliquem  curie  ali[oi]uni  interpretenij  etperuuumeorum,  quican- 
eeUarie  scriptia  deseniiunt,  aat  per  onum  secreticoraiii  magni 
loganast»,  si  talis  gramaticus  tunc  presens  non  fuerit;  et  in 
mcdio  ipsitts  Veneticorum  ecclesie  in  audientiam  tocius  pleni* 
tudinis  Venetieorum  tune  in  Constantinopoli  existeDtiam  debeant 
imarc,  qiiod  rede  et  iuste  et  sine  suseeptione')  personarum 
uel  aiicuius  doai  dati  uel  promisai  iuditia»  que  inter  Grecos 
actorea  et  Venetieos  reoa  enint,  facient,  nee  aliquod  adioto- 
rium  Veoeticis  tribuent,  scd  equa  lance  utriusque  causam  tarn 
Greci,  quam  et  Veoetici  discemeat  et  iadicabunt:  Venetico  reo 
dooare  debente  Greco  aetori  calompnie  aacramentum,  ipso 
Venetico  solo  iurare  debente  decisiouis  cause  aacramentum,  ita, 
qaod  integre  deeiaionia  cauae  aaeramentum  Venetieua  Greco 
poaait  referre,  si  iinlt,  prout  et  de  hoc  prudeotiaaimi  legati 
Veneticorum  nicum  deprecati  sunt  Imperium. 

Et  hee  quidem,  Greco  contra  Veneticwn  agente.  Si  uero  Vene- 
fieus  contra  Greeum  egerit,  apud  tunc  canceliarinm  nie,  uel  eo  a 
magna  urbe  abseute,  apud  magnum  logariastam  quereUam  debeat 
proponere,  et  acripto  quidem  fide  digoo  eiiatente  actori  Vene- 
tico, quamiiis  a  Greco  tauulario  aiit  ludice  uell,  ut  epitiiyppo- 
dromi*  aut  a  pontifice ,  uel  Venetico  tabuiario  uel  iudice  sit  « 
coiDpoaitum,  aecundum  hoc  otiqae  causa  decidetnr.  Scripto  uero 
actori  non  existente,  secuntluiii  ipsum  ins  et  actor  Veneticus 
iudieabitur,  et  donabitur  quidem  e  contra^}  ab  eo  Greco  calump- 
nie  aacramentnm.  Jnrabitur  autem  et  ab  ipso  Greco  ipanm 
decisionis  cause  sacramentum  ita, quod  Venetico') possit  referre 
e  contra.  Et  aecnndum  presentem  formam  preaentia  acripti  huiua 


1)  Lege  iotpeeti ODO* 

Sie  emendtriimis  aenfeDli«  gra* 
tis.  In  LA.  et  ea  (1.  ctusa) 
Mriptun  ctL 


^)  VoBetieas  codd.,  qaod  non 
qutdrit. 
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chrysoboU  Imperfj  mei,  ex  nunc  et  deineeps  iaditia  peceuDiaria 
inter  Veaeticos  et  Grecos  decidaatur. 

Preterea  quidem»  si  de  seditione  uei  repugnatione,  inter 
Grecum  et  Veneticum  existente,  moueatiir  causa,  magna  qui- 
dem  existente  seditione,  et  ad  muititudmem  deuenta»  et  ad  homi- 
eidmm  forte  peraeniente  aut  magna«  plagas«  tone  canceUarius 
uie,  uel  eo  a  map^na  iirbe  absente,  tune  presens  in  palatio  Ulacher- 
narum  primicerioruin^j  et  strattiotarum  kuiusmodi  perscruta- 
bitur  canaam,  et,  ut  ab  eo  cognoacetnr,  aoluet  et  ulciaeetur;  parua 
uero,  et  ad  unum  uel  ad  duos  dediicta ,  si  quidem  iiulneratus 
plagam  mediocrem  austineus  aut  iniuriam  Venetieus  fuerit,  apud 
tunecancellariam')  nie»  uel  eo  a  magia  urbe  absente,  apud  tnnc 
magnum  logariastam  querellam  proponat,  et  secuuiluia  leges 
uindictam  habebit  Si  uero  Grecua  fuerit  ydiota  quidem,  et  non 
ex  aenatua  conaulto,  aut  de  darioribus  boroinibua  eurie  Imperij 
mei  consistens,  apud  legatum  Veneticoi  inu  et  sub  eo  iudices  de 
iniuria  et  dedecore  mouebunt  causam,  et  ab  iatia  ausdpiet  uin- 
dictam. DiUgenter  enim  Imperium  meum  eonfidit,  quod  euper 
huiusmodi  capitulis  sacramenta  pro  iusticia  interuenientia  Vene- 
tici,  quibus  iudieium  est  commiasum,  non  deapieient,  immo  aimi- 
liter  et  in  buiusmodi  causis  iustieiam  custodient,  quemadmodum 
et  in  peccuniarüs  et  non  taatum  honorem  uel  dedecus,  siue  pro- 
fieuum  uel  dampnum  Venetieorum  cnrabunt,  quantum  eonun 
sacramenta,  que  ab  eis  pro  iusticia  fient,  in  omnibus  bene  eiisto- 
dire  et  observare.  Ne  autem  louga  sequatur  mora  in  iudicgs 
inter  Grecos  et  Veneticos  futuria,  nee  libelli  dies,  nec  interdicto- 
rum  usqiie  in  uiginti  uel  triginta,  prout  comnuiniter  secuüdum 
ieges  tenetur,  connumerari  meo  placet  Imperio;  sed  secundum 
nouam  conatitutionem  aempiteme  memorie  Imperatoria  et  dOedi 
pati'ui  imperij  mei,  domini  Manuelis  Comiiuui,  factum  de  iudi- 
cijs,  que  inter  extraneos  et  indigenas  eines  conuersantur, 

primieir,  l«P.  1        ciDcellarian  . . .  tunc  roar- 

J       gini  adicrifut  dit  maoot  in  LP. 
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Insuper  et  aliam  peticionem  sepiiis  declaratam  prudentis- 
simi  legati  ad  meum  feceruot  Imperium  iustissimam  et  meo 
aeceptabüem  Imperio.  Petierunt  eniro»  ut  Venetico  in  aliqua 
regione  Imperij  mei  moriente  nullum  piactori  terre  ad  bona 
defuncti  Yenetici  fieri  acceasioneniy  iinmo  aeeimdum  placitum 
Veneti  defoneti  eins  dispensentnr  res,  uel  ab  etus  fideieommis- 
sarijs,  si  testamentorie  coDtiagit  euin  obijsse,  uel  ab  hijs,  qui 
reperireatiir  tune  ibi,  Veneticis.  Annuit  igitur  Imperium  meun 
et  tali  eomm  peticioni ,  et  per  presens  flcriptum  aoro  signatum 
ehrysübolum  uerbum  iubet:  nulli  in  tota  Roniauia  aliquod 
dominium  exercenti,  siue  prator*)  prouintie  ait,  siue  uiüieus 
personalis  uel  monasterij ,  aut  ipsorum  Intimorum  cognatorum 
Imperij  mei,  et  ipsorum  etiain  felicissimorum  seuastocratorum 
et  Ceaaram,  uel  dilectomm  liberorum  Imperij  mei»  aut  ipaius 
dilectissime  mee  Auguste,  iicere  ullo  modo  in  Veneticorum 
defunctorum  res  manus  inmittere,  et  aiiquid  ex  eis  usque  ad 
onnm  obolum  accipere,  aed  intaeta  omnino  eustodire  tarn  a  manu 
dimosii,  quam  a  manu  personarum  cL  monastcriorum  potestati 
deluoctiuel  procuratorum  eius^siueab  iatestato  heredum  custodita« 

Seire  autem  oportet:  ille,  qui  ausus  fuerit  contra  presens 
preceptum  Imperij  mcl  facere,  qiiodin  quadrupium  reddet  abla- 
tum,  et  per  competentem  punietur  correptionem  tune  uie  logo- 
tbeta  existente,  seu  magno  logartasta  talis  eapituli  uindiete 
supcrinuigilare  debeute,  et  secuuduiu  preseui^  preceptum  Imperij 
mei  uindictam  faeere. 

Omnia  igitur,  que  per  presentis  ebrysoboli  u^bi  ab 
Imperio  meo  corroborata,  ex  gratia  donatu  generi  Veneticorum, 
imperio  meo  fidelissimorum,  incorrupte  et  inmatate  eustodita 
erunt,  quousque  et  Venettei  ad  Imperium  meum  et  Romaniam 
iidem  secundum  ea,  que  ab  eis  pacta  et  iurata  sunt,  et  In 
supraordinato  scripto  pnidentissimorum  legatorum  dedarata, 

')  praetor  LP.«  qood  eligendom. 
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inmutata  et  incornipta  custodierint.  Ad  hoc  enim  et  presens 
clirysobulum  uerbuin  Imperij  mei  fidelissimis  Imperio  meo 
traditum  ert  Venetida»  firmum  et  ioiiiolatuin  habere  debens. 

Facluia  iiiciise  Nouerabri  presentis  secunde  indictionis  sex 
müiesimi  septingeatesimi  septimi  aaai,  la  quo  et  uostrum  pium 
et  a  deo  promotum  subngnauit  Imperium. 

Alexius,  in  Christo  deo  fidelis  Imperator 
et  moderator  Romanomm,  Comnaniu. 


Epimetmm  pacti  aatecedentU. 
Pars  geographica  Latinitati  et  6r»citati  reddita. 


ProTincia  Dyrraehii  cam  Ulis, 

qusB  in  ea  sunt  personarum  et 
ecclesiarum  iinnioliililtiis.  Pro- 
Tioeia  Jericho  et  CaDinorum  cum 
ommbaa  in  ea  immobilibus  exi- 
steatibua.  Proviacia  Joannmo- 
ram.  ProTineia  DrynopoIU.  Simi- 
Hier  proyincia  DIabolis.  ProTiacia 
CoIoniJB.  Proviiicia  Achridis.  Pro- 
viucia  PrcspiE.  Proviiicia  Casto- 
ri».  Proyincia  Serviorum.  Pro- 
viaeia  Triaditz»  et  BelebHadii. 
ProTloeia  Niai  et  Hraaitzob». 
Proiineia  Seopi»  cum' episeepsi 
Coritorum.  Pruvineia  Zagoriorum. 
Proviiicia  Malesolii  o\  Morabisdi. 
Pruvineia  StruuiiUae.  Provincia 
Prilapi  et  Pelagonis»  ae  Molyaci» 
nee  aoa  et  Mogleaorum.  Pro- 
▼iaeia  Berroee  eam  eatepaaieio 
Citri.  Provincia  Boleri,  Strymo- 
nis  et  Thessalonicse.  Provincia 
Nicopolis  cum  cpiscepsibus  in  ea 
existentibus  peraonalibus»  eccle- 
aiastieU  et  moaasterialibiu«  et 


'Enapx^«  i^Mp(iOLy(ioyj  9öy  rot; 

KO)v  xac  rcov  ^x/J.rjjtwv.  'E/rap^ia 
'Upf/oOg  xai  Kav(vei>v  awv  iräat 

*Enapxici  ApvyoviröXcw;. '  Oyuoltai 

xal   inapyioL  liaßoXsoig.  'E;rap-, 

$og.  'E7:(x^yiaUpi<77tr}g.  ^Enocp^ia 
Kaaropiag.  'Ertctpyla  Sfpßtwv. 
'Enapxia  Tptaälrins  xal  Bc2lc- 

UpaviT^ißiO^.  ''Enapxioc  'Swnt&g 
avv  rp  ini<jxi^et  Koptrcüv.  'E;rap- 
yioL  Zocyjßhiv.  'EnapyloL  MaXr- 
f76ßou  Kai  MopaßiQQO'j,  tl;:ap^ia 
2rpovfLir^i9;.  'Eütctpx^^  UptXitrov 
n  nal  EUXoeyovtec  xa2  MoX6ox9ti, 
li^roc  »«2  MoyAivaiy.  *Eircep;(CflE 
hsppoiag  ^  r$  xartnavtxifa  Kc* 
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cum  ipsU  epueepabas,  subjacen- 

tiLus  intiiuis  coiisanguineis  lüipe- 
rii  mei,  scmper  felicissimis  Seba- 
stocratortbus  CsBsaribiu  etdilectis 
fanperii  mei  filiabus  ae  desidera*- 
tissim»  ipai  mee  Augoata».  Inaula 
Corypho.  Cepbalene.  Zacyotbus. 
Leocas.  Ithaca.  Horium  Patrarum 
et  Methons.  Horium  Corinthi, 
Argus  et  Naupiii.  Horium  The- 
barum  et  Euripi,  cum  iuaulis 
Andro  et  Caryato.  Dodeeanesua. 
Hitilene.  Cbioa.  Samoa.  Rbodiu. 
Cos.  Strobilos.  Creta.  Cyprus. 
Hurium  Atheiiiauin.  i'ioviiieia 
Velecliativae.  Proviiicia  VlachisB. 
Episcepsis  Demetriadis.  Duo  AI- 
myri.  Epiaeepaia  Grebeoicorum 
et  Pharaalorom.  Epiaeepaia  Do- 
moei  et  Beaen».  Cbartnlarata 
Ezerus,  Dobrochuuysta,  et  quae 
sub  ipsa  sunt  vill».  Trieala. 
Proviiicia  Larissse.  Episcepsis 
P!;it;srnoni8.  Proviocia  Tbracisa 
et  Maeedooie,  et  qu«  ia  ea  aunt 
[epiaeepaea]  fiscalea  et  perao- 
nales.  Episcepsis  Cbdrobaeebo- 
ruiii.  Sciybria.  Episcepsis  Tzu- 
ruli  et  Theodoropolis.  Episcepsis 
Mesenaß,  Arcadiopolis  et  Bulga- 
ropbygL  Profioeia  Cberaoneai. 
Provincia  Adrianopolis  et  Didy- 
inotiehi.  Provincia  Branebialii. 
Provincia  Philippopolis,  Berroeae, 
Morrhae  et  Achridi.  Provincia 
MesothyniaQ,  Episcepsis  Dama- 
tryia.  Proviocia  Nieomediie.  Epi- 
acejisia  Pylarum  et  Pythiorum. 


Tcüv  ixQva.iTopioiVj  -/.CiL  Gjv  aürarg 

octpa^  »Oll  räg  dyatniritg  r^c 
ßaiiXdas   (xov  ^vyoiTipag  xal 

Aüyou'jTav.  NtJjo?  Kopu^w.  Kefa- 

'Opcov  Uarp&v  nad  Mc^^yij^. 
'Opcov  Kopcy^ou,  "Apyojjf  xal 
NaifitXlov,    'Opcov  Oi?ß(3v  xat 

E'jüino'j  G'jv  rcclg  vr,i3QLi  'Avoow 
xat  licco'jdToi,  Aw^sxavyjaog.  Mtru- 

Xrp^ßiXog.  Kprim*  KOfspo^.  'Opm 
'Adi9v<ay.  *EinapxlctBtktx^Tw(ai* 
^Enapx^f*^  BAttx'a«'.  'EirloM^t; 

lYiixTorpiddog,  Ai  dOo  "AA/iupot. 

Xwv.  'E;rcW£^e^  AofAOXGü  xaiBcffiQ- 
yi3(.  Ta  )^«prouXatpdra  ^1^tp6i;  rc 
xat  /3k9ßpoxpt*ßi9Ta  xai  rä  (tn' 
aMs»  \iAr6'/ta,  Tphnoika. 'Eirap^^ot 
Aapitjarjg,  *Ei:i<txB'ptg  HXaraiim» 
vog.  'E;rap;(t«  W^axr^i  xzi  Maxs- 
09vta$  xat  «£  Ävnp  o'jfjai  int^ 
<Txi^£i^  roO  r£  fiG'KOv  xcci  r(3v 
np90<intm,  'Ejr^axc^^  Xo<po- 
ßcutXfOV"  XfiXrjßpia,  *Efcfoxci{it; 
TCoupouXoO  0(Ooa)pou;rö-> 
"kioii.  ^EnhKS'^K;  M£(7f/.;r/^,  *Apxa- 

'^Kapxi-^  Xsppc/vriaoy,  'Eüap^^ia 
'  A^pcavovff^Xcct»;  xaiAidufior«l)[OU. 
'Enapxi^t  Bpayx'^^ov.  ^Exapxfct 
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ax^^£(  AoTia^tov  xai  ^A;roXAoav(doc. 
'Enapxia  Wyypdo'jg.  'Enap^i^ 

dvdpoxf*  ^Enapx^^  Ncox^^puiv. 

'Efrap^^ta  OiXa^eXyeta?.  'EKocp^ix 
'ArraXeta^,   SfiXfi'JXfic'a?",  'Avr(o- 
Aao<?cx£^a^,  xa2  tu;  ir^df 
oUr^v  riiv  ^Ayn^^^cotv. 

LXXXVI. 

D^Mlnteis  rrl«r  ecelesiae  $,  IaicI  4e  C«ii8tantlB«p«li,  snbieetae  Bitia- 
Ciitadi    MMnlttit  aib  pMtMlIf  m  iuaMitil  f  III. 

A.  d.  1199,  die  Vi.  m.  Üecerobris. 

Plaminiua  Cornelius,  Ecclesiae  Veiietae  antiqua  moiiu« 
menta,  decadis  XI  parte  posteriore,  pag.  229  et  230. 

Et  aotographo  in  arohiTO  monasterii  s.  Georgii  majoris  Yene- 

tiuruii). 

In  nomine  Christi  Amen. 

In  presentia  et  testinionio,  videlieet  Johannis  Signoli,  Priori 
ecclesiae  s.  Nicolai  V'euetorum  et  presbyteri  liucti.  Priori  ecele- 
eiae  s.  Marine  de  EmbulOt  et  presbyteri  Zachariae  et  fiooüiicii 
Folmulo,  judiefs  Yenetoroni,  Guidoeii  [GuidmU?]  Superancii 
atque  Frigarii  Quirin!  Presb.»  Domioicus  Prior  ecclesiae  s.  Marci 
in  Oonstantinopoli»  Yenetorum  jurisdictaonisy  monasterii  s,  Geor« 
gii  de  Yeneciis,  Olivolensis  episcopatus  presb.  Stephano,  reve- 
rendi  Johannis  Signoli  Gradensis  patriarche  vicario,  dixit,  ob 
minis  ab  eo  ülatis  snam  eeclesiam  offieio  debere  prirari»  aisi 
ei  prandium  prestaret  et  ad  festuni  s.  Marci  invitaret,  quod 


ProTincia  Opsieii  et  Aec^iti  cum 
episcepsi  Lopadii  et  ApoUoniade. 
ProrindaAchyrai.  ProTincia  Atra- 
myttii.  ProTiaeia  Mylas»  et  He* 
lanudti.  Prorincia  Meandri.  Pro- 
yiocia  Neocastrorum.  Provincia 
Philadelphia.  Proyincia  Attalise, 
SeleuciSt  Antioehi^,  Laodices; 
et  osqne  ipsam  Antioehiam. 
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nunquam  a  sais  predecessoribus  quesitum  fuerat  praedecesso- 
ribus  ejus* 

Ideo .  .  « previdit,  ne  in  futuro  aliquod  gruvamcn  iu  aliquo 
contingere  potuisaet  prenominafam  ecdeaiam  et  se  et  deneos 
in  ea  comroorantes,  et  officta  et  benefieia  et  omne  jus,  quod  ad 
jurisdictionem  suprascriptae  ecciesiae  pertinent,  sub  protectione 
Banctiasirai  apostolici  domini  Innocentü  commisit,  et  suprascriptum 
presbyternm  Stephanum  ab  omni  gravamine,  et  de  aupraacriptis 
appeiiaviL 

Actum  est  hoc  in  eedesia  S.  Abyhdam  anno  dominieae  inear- 

nationis  millesimo  centesimo  nonagesimo  nono,  mense  Decem- 
bris,  die  duodecimo,  intrante  indictione  (sc»  secunda). 

Ego  Sergius,  Presbyter  Capitularis  Sanetae  Apostolicae 

Sedis  auctoritatc  Notarius,  supradiclis  iiilcrfui,  et  a  prefato 
DoDÜuico  Presbytero  rogatus  scripsi  ideoque  firmavi. 

LXXXVÜ. 

Utera  hatteaftt  III  pape,  lemtHarftaBa  patrIarebe  et  arehicplscopa 

Cesarlensi  destlnata  oecasiuue  qoestttnis,  iater  archiepiscopomTyrenHem 
et  plebaaBm  siaeti  Aarci  Terieatis  pr«  eeele»ia  saaeü  Marei  de  Tjrt. 

A.  d.  1200,  d.  5.  m»  Aprilia. 

Tiiber  Albus  fol.  157.  Liher  Pactonnu  I,  fol.  50.  II,  iol.  144. 
Ediiiit  Flamin ius  Co rneliuii,  Eccles.  Yen.  dee.  XIII.  p.  I,  p.  221 
ex  Tetu.stissimo  npographo  pergameno,  Iiac  quidein  inseriptione:  /»iio- 
eentiu*  lUJerosolymUano  Patriarekae  et  Arehiepi^capo  Ceaareetui 
commiitU,  tti  resHhtere  faeuU  Pkbam  Sancti  Marei  J^emisp  Du- 
eaUS.  Marei  Venetiarwn  Banüem  subjeeto,  qmcqmäeiabshihsrat  Av" 
chiepiscopm  Tyrensis;  cuius senfruf  i/uu  destnicns  reuocat  upmi coH" 
troversiam,  qiute  inter  ipsos  Archiepincupum  et  Plebanum  uyebatur. 

Andreas  Daadulus  la  chroaico  (Murat.  Lc.  p. 319):  Üujua 
(Uenrid  Dandaii)  amo  mwtp  mm  arehiepiseopm  iyren$U  ecde- 
nam  sancH  Mord  de  Tyro  jamdudum  eapellat  dueali  eubjectam 
super  jus  paroehUüe  impeteret,  Judices  tibi  suff'raganeos  impetraüit, 
()ni  e.v  räum  recusati,  Ute  non  contestafa,  contra  ecclesiam  senteu' 
tiam  ^roiuicrutit ,  a  ^ua  extitU  appeHatum,  Auuc  Du^-  ob  hoc 
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Vnum  Badmrio  et  Marinum  Jacobas  Papcß  legaio$  mittii,  quUntB 

proseqnentihus  sentr;i!i(i  uniiullata  est,  et  ecclcsia  sancti  Man  i  in 
jure  8U0  integralUer  re&tUuta;  et  ad  perpetuam  memoriam  hwc 
noitUa  ett  decisio,  ut  L  contettatum  C.  aeeedens* 

Innoceiicius  episcopus,  seruus  seruorum  dei,  uenerabüiljus 
fratribus»  Jerosolimitaoo  patriarche  et  archiepiscopo  Cessariensi» 
aalatem  et  apostolieam  benedictionem. 

Accedeiis  ad  presentiam  nostram,  uenerabills  frater  noster 
PapbensiB  episcopiia»  uenerabilium  fratnim  Doatrorumt  Accbo- 
nensis,  Tiberiadensia  et  Beritensis  cpiscoporum  nobU  Htteras 
presentauit,  sententiam  coutioentes,  quam  super  causa,  que  iater 
ttenerabÜem  fratrem  nostrum  Tireosem  archiepiacopum  ex  ona 
parte,  et  plebanum  aancti  Marci  ex  altera  uertebatur,  idem  ipai 
promulgarunt. 

Aaserebant  enim  episcopi  memorati  per  litteraa  auas»  quod, 

cum  causam  ipsam  de  mandato  nostro  susceperint  termtnandam, 
partes  ad  suam  preseuliaiu  coouocaueruot ;  sed  predictus  pie- 
baniis  nee  eorum  litteraa»  ia  quibua  mandati  noatri  tenor  erat 
expressus,  reeipere  uoluit,  nee  eorum  se  conspectui  presentare; 
et  seewndo  citatus,  licet  aec  eorum  nuntimn  iiec  litteraa  reei- 
pere uoluiaset,  eoram  eia  apparuit,  prioria  abaentie  aue  canaia 

allegatis,  et  inspecto  tenore  lilteraruiu  Jiobtranim,  petitis  etiam 
inducüs  et  receptis  ab  eis»  licentiatus  absceasit,  ae  statuto  die 
ad  eoa  redire  promittena. 

Cuiiujue  postmoduiii  ulraque  partium  in  eorum  fuisset  pre- 
aeutia  conatituta,  et  arcbiepiacopua  reatitutiooia'}  beneficium 
poatularet,  plebanua  niehil  ad  obiecta  respoDdit»  acd  ad  noatram 
audieniiuia  appellauit.  Et  licet  sepe  per  ipaos  fuisset  ummuni- 
taa,  Qt  iori  pareret,  quia  eiua  appellatio  non  teoebat»  cum  in 
litteria  noatris  appellationia  eaaet  obataculum  partibua  interclu* 
aum,  licet  per  ipsorum  nuntios  ad  iuditium  iuerit  rcuocatus, 


')  retliluti»  omnit  Curo. 
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noluit  tarnen  respoudere  auipliuä ,  uel  coram  eis  etiain 
comparere. 

Ipfli  uero  indiees,  sccedentes  ad  ciuitatem  Tirensem,  cum 

plebauus  ipse  in  sua  coutumatia  perdiiraret,  testcs  receperunt 
ab  aduersa  parte  produetos;  et  depositionibus  redactU  in 
flcriptis  eidem  plebano  mandarunt«  ut  ad  eos  accederet  in  per- 
sona, uel  dicta  testium  obiecturus. 

Sed  cum  ipse  ad  eomm  presentiani  noiuisset  accedere»  in 
plebanum  et  compHces  eiua  excomnmcatioiiis  sententiam  protn*- 
leruat'),  possessiouem')  iuris  parochialis  adiudicantes  archiepi- 
aeopo  memorato,  et  cum,  quantuin  io  eis  erat»  restituentes  ia 
integrum  auctoritate  sedis  apostolice,  districtius  uetuerunt,  ne 
quis  possesflionein  Tirensis  ccciesie  restitutam  perturbuie  pre- 
sanieret,  uel  institutioni  apostoUce  contraire,  et  ne  plebauus 
sancti  Marci  uel  qiiilibet  alius  pnrrocliiale  ius  exorcerel  ia  Tyi  u. 
insuper  ia  omnes  iUos  eicomunicationis  sententiam  protuleruut, 
qui  plebano  eidem  iu  subtraetione  parroehialis  iuris  cousen- 
tirent  in  posterum,  uel  in  sua  malignitate  preberent  auxiliuia  uel 
assensam,  idem  contra  sustiuendos')  ei  piebanos  in  posterum 
statueotes. 

Verum  dilecti  iilij,  nobiles  uiri,  Ursus  Badoarius  et  Murinus 
Jacobtts,  ad  nos  ei  parte  nobiüs  uiri*  Henriei  Dauduli«  Dneis 
Venetorum,  transmissi*),  in  nostra  proposuerunt  preseutia  eon«- 
stituti ,  qiiod  olim  in  recuperatione  terre  orientalis  ecclesiarum 
prelatietprincipesseeularesterciampartemciuitatisTyrensispleno 
iure  Venetis  consenserunt,  quam  ipsi  possederunt  lonj^o  tempore, 
siuelite.  Ceterum^j  decedeatibus  illis^quibusiu  recuperatione  illius 
terre  ipsorum  experti  fuerant  fidem,  constantiam  et  auxilium  in 


prodoxerunt  Com. 
*)  Sie  Com.;  postestionis  eodd. 
*)  iasti Bend i »Com.;  M  »obstH 

tueodot? 


*)  Sic  Com.;  trAnsmitii  codd. 
^)  Sie  eodd.;  etiam  Com. 
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effecttt,  succewores  eorum  uel  ignari,  ud  ingrati  beneficionim 
terre  sancte  eollafoniin  a  Yeneticis'),  super  iure  parroehiali 
ecclesie  saacti  Marci,  que  ad  ecelesiam  sancti  Marci  Venetijs 
posifam  pleoo  iure  aolummodo  pertinett  a  pauda  mouenint^) 

ittdebite  qiiestionem. 

Sed  supenieniente  terre  orieutalis  eicidio,  ipsi  a  bone 
memorie  Clemente  ac  OeleatinOy  predeeessoribua  noatris,  litte- 
ras  impetraiierunt ,  ne')  ante  recuperationem  terre  illius  super 
hoc  rcspoudere  cuiquam  aliquatenus  cogerentur. 

Ynde,  cum  dietua  archiepiaeopua  anper  hoc  commiaaionia 
litteras  impetrasset,  predictiis  plehaiius,  laiiKiuam  qui  ')  iudices 
habebat  ex  certa  ratioae  suapectos,  utpote  quorum  duoa  suflVa- 
ganeoa  ecdeaie  Tyrenaia  eaae  conatabat;  tum,  quia  litere  ipae*) 
per  ueri  erant  oppres»i()ue//«7*)  obtente,  uelut  in  quibus  de 
predictia  litteria  meatio  neu  fiebat»  ad  noatram  audientiam 
appeUauit 

Sed  iudices  post^)  appellationem  ad  nos  legitime  interpo- 
aitam,  lite[m]  non  coate8tata[m]  in  cum  et  omoea  complicea 
eiua  exeomuaicationia  aententiam  protulere,  et  poaaeaaionem 
iuris  parrocbialis  adiudicare  predicto  archiepiscopo  et  eius 
ecdeaie  preaumpaenint. 

Atcum  ipae  tarn  iniqueaententie  non  pareret,  idemarchiepi- 
scopus  ecelesiam  elus  bonis  omoibus  spuiiauit. 

Cum  igitur  nobia  ex  inapeetione  aententie  conatitiaaet,  quod 
lia  eoram  eiadem  iudidbua  non  fuerit  conatituta*),  cum  ex 
traiiscripto    litterarum,    quaa   idem    predecessores  noatri 


*)  a  om.  Com.;  VenelisCorn. 
^)  iiioverunt   Coro.}  moveiur 

t'odd. 
)  Hoc  Com. 
■* )  Hoc  udd.  Cum. 

^)  lilleru:   ip4»<e  Cora.;  lilein 
ipse  LA. 


•)  suppressiunera  Coro.;  ap- 
pressione  LA.,  undc  nos  op- 
p  r  e  s  ä  i  0  u  e  in. 
pr 0 pter  Com. 
coQlesiutu  Com. 
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eoncesserunt  Venecijs,  manifeste  patet,  litteras  ipsas  per  ueri 

supprcssionem  obtcntas;  cum  nun  ueuiret  in  dubium,  sed  esset 
potias  manifestum»  dictos  Acconensem  et  Beriteoflem  episco- 
poaO  ^1^^  arcliiepiscopo  tamquam  auffraganeoa  suo  metro- 
politano  subesse,  ac  ex  bis  plebanum  ipsum  legitime  appeilasse 
constaret,  in  quem  etiam,  etsi  minus  legitime  appeUaaset,  et 
iudices  ipsi,  licet  propter  contumaciam  exeommunicationis  forte 
potuerint  proniulgarc  sententiam,  non  tarnen  debueriat  super 
principali  negotio  d(i]finitiuam'},  Ute  non  eontestata»  proferre: 
predictas  sentaieiaa,  ab  eisdem  tudieibua  latas,  de  consiKo  fra- 
tnim  aostrorum  cassauimus,  immo  cassas  denuntiarnus  et  inaiies, 
et  per  eas  nuillam  preiuditium  ecdeaie  sancti  Marci  uel  eius 
fauoribus  uolnmus  irrogari. 

Vnde  dicto  Tyrensi  archiepiscopo  dedimus  in  mandatis,  ut 
ipei  ecdeaie  sancti  Maret  et  instrumenta  restituat,  et  etiam,  que 
huius  occasione  sententie  per  se  uel  alios  oeeopauit;  nec  impe- 
diat,  quomiiius,  sicut  ante  latam^)  sententiam»  Veuetorum  eccie- 
aia  parrochiaiis  iuris  et  aliarum  dignitatum  suarum  possessione 
letetur. 

Ideoque  frateraitati  uestre  per  apostolica  scripta  mandamus 
atque  predpimus»  quatinus  caasationem  noatram  publicari  fada- 

tis  in  ciuitate  Tyrensi,  et  universos  parrochianos  ecclosie  memo- 
rate  ex  predicta^j  causa  denuntietis,  exeommunicationis  sen- 
tentia  non  teneri;  et  fadatis  eidem  ecdesie  et  parrocbianis  suis» 
sicut  ante  sententiam,  in  omnibns  deuote  deferri. 

Predictum  uero  archiepiscopum«  si  ad  maudatum  nostrura 
eidem  ecdeaie  non  restituerit  et  instrumenta  et  alia  bac  occa- 
sione subtracta,  ad  id  monitioue  premissa  per  censuram  eccle- 
aiaaticam  appellatione  postposita  compellatis« 


*)Acconcnses  et  Beritben- 

ses  LP.  Com. 
*)  definitiffts  Coro» 


*)  datani  Corn. 

*)  9i  predteta  Coro. 
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Ne  autem  causa  illa  maneat  diutius  iadecisa,  eam  legatonim 
nostrorum  exammi  reseraamus,  cum  ad  partes  illas  peraenerintf 
coneordia  uel  iuditio  terminandam.  Quodsi  ambo  hüs  exequen- 
dis  nequiuehtis  iuteresse,  alter  uesirum  ea  nichilomiaus 
exequatar. 

Data  Latebani  nonis  AprÜis,  pontifieatus  nostri  anno  tercio. 

LXXXVUK 

IllltiM  cricc  signat^rin  eipedtti«  fitrta,  she  repi  Byiaitlil 

per  ¥rancos  evcr^io. 

A.  d.  1201— »04. 

Expeditio  militum  cnice  signaloriim.  quam  qnurtam  dicunt,  pri- 
dein prseparata,  taadem,  omissä  contra  Üdem  terra  sancta,  in  bellum 
adversnm  Imperium  Byzantinum  ejusque  eversionem  abiisse»  rem 
Omnibus  notam  esse  confidimns.  In  eommodum  lectorum,  immo  nostrum 
quoque,  ne  seriptornm  coiBTorum  verba  rem  illastrantia  jnsto  sepius 
repetendi  necessitas  ae  tsdium  nobis  imponatur,  potiora  illorum  testi- 
lutiiiii  fuiidaiiienti  griilio  hoc  maxime  loco  prfemittiiiius,  diplüiaatuiu 
sequeutium  iuitio»  ubi  opus  erit,  lectorem  ad  istas  veterum  narrationes 
remissüfi. 

Ezclusis  boe  loco  Greeerum  scriptoribus,  quibus  tarnen  uberior 
belli  ilKus  sive  Imperii  Franeo*Byzantini  exposttio  supersedere  non 
poterit,  in  cbronographis  quibosdam  oeeidentalibns,  eum  Latiois,  tum 

l'  raacu-Gallicis,  acquiescendum  esse  putaimis. 

Ex  illorum  nuincro,  Latinorum,  utimiir  locis  quibusdam  Marini 
Sanuti  Torselli  atque  Andres  Daiiduli,  qui*  quanquain  integro  seculo 
post  illam  expeditionem  scribentes«  tarnen  yeram  rifidarnque  rernm 
gestarum  imaginem  pnebere  videatur.  Post  bos  vero  scriptores  repe- 
tendas  eoraTirous  epistolas  antiquiorum  ilKs  Tirorum,  Baldoini  Flandri 
et  Hugonis  Comitis  S.  Pauli.  Quod  ad  ehronographos  itidem  cosdvos 
Frauco-Galioruin  altinet»  excerpsimus  qusBdam  ex  übelio  Godofredi 
de  \iUa  Harduini;  item  ex  codice  GalUco  ^Z,  regise  bibiiothecie 
Honacensis,  insignem  ebronieomm  partem  noluimus  oecultari.  Repe- 
timus  quoque  Fragmente  illa  annalisterum  Franeicorum,  que  b.  Bucbo- 
nu9,  yir  de  bis  literis  inprimis  meritns,  publiei  juris  fecit  in  libro: 
Recliercbcs  historiques  sur  la  principaule  fran^aise  de  Moree.  Ea 
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autem  fragmentn  inultis  inexpectatam  hello  memorato  lucem,  si  ejus 
semina  et  originetn  spectes,  afTiindere  videiilur. 

Marini  SanutiTorselli  secreta  fidelium  libro  3,  parte  XI* 
cap.  I  (Gesta  dei  per  Francos,  ed.  Bongars.  T.  II,  p.  Barones 
tero  eeieriqne  peregrini,  gm  Venetua  emvenerani  m  imula  tancH 
Nicolai  de  UHore,  qum  ab  urbe  mo  distat  mUUario,  dum  in  expen- 
8X8  deficiuntf  cum  Henrico  DaruMo,  Duce  VenHiarum ,  conveniunf 
eo  pndoy  ut  ipse,  qaod  in  crprunis  deßcit,  suppleat,  iliiqae  sccuni 
rebellaiüem  Venetis  Jadriam  capiant ,  et  deinde  ad  terrw  sanctas 
tueeumm  proeedant.  Capta  igitur  Jadria^  dum  ibi  hyemare  eoguu" 
tuis  Hbuiria  puer  Ahtjnus,  Jgaaei  ConaianHnopolUani  Imperaiaris 
fUuBp  cujus  soror  PkiUppo  Alamamw  regt  nupserat,  ad  Dueem 
VenMtrum  ac  barones  Franeim  venif,  eüfponens  casum ,  quin 
Isaaeus  /  rat  rem  haberet  Alexium  ^  quem  a  Turch  o- 
rum  captivitate  mullo  redemit  pretio,  eratque  Uli 
in  regno  seeundus*  Reddidit  autem  fratri  et  domino 
pro  fructu  poenam^  pro  pieiaie  dolum$  ei  fraude  ex^ 
eoecaio  Imperatore  me  heredem  XII  annorumin  ear» 
cere  posuit  Sed  dei  nufu  de  earcere  edueius  vestro 
peto  a  u  r  ilio  Im p c  r  i n m  tn  i h  i  restit u  i.  Stoli  autem  impensas 
et  ampltt  jn'omisit  douaria  et  Romano'  rrrfcy/fr  .•iihjeetionem.  Aceesse- 
runt  quoquc  imtantia  regis  Philippi proidicli^  apud  quem  fuerat  puer 
prwdictus  educaiust  regisque  UfigaruB.  Petitioni  autem  dieti  baro- 
nes anmtuntt  eorumgue  wtuie  ConstanünopoKs  capOur^  et  puer 
coromduTf  et  ante  recesman  Iddinorum  a  tutore  puer  noete  suffo- 
cafur,  Iteraio  proinde  eivitas  capitur  et  Fmperü  medietas  obvenit 
Francis,  medietas  Venetis.  Sed  Balduitio,  comite  Flandria*,  Impe- 
ratore creato  MCCl  V  Franci  partis  suk  quartam  ei  äedcrunt,  et 
Veneti  similitrr:  unde  eis  remamit  quarta  pars  et  dimidia 
totius  hnperii,  Marchiom  vero  Montis  FerraH  regnum  obvenit 
nesoHa  (sie). 

Andreas  Dandnias  in  cbronico  (Murat.  I.  c.  p.  320  sqq.): 

ÄJ/no  Dueis  decimo  nuntü  liahhilni  eomitis  i^iandreiisis  ^  Ladumci 
comitis  lilesensis  et  Theobalde  comitis  Treceusis  VeneliaR  acceden- 
tes»  cum  Duce  et  Venetis  pro  recuperatione  Hierusalem  et  sancti 
sepulchri  eonfoederati  sunt.  Eis  emm  promisU  Ihtxpro  guaiuor  mil- 
libus  et  guingenOs  eqwUlms  et  octo  mHübus  peditänts  trantfretandis 
navigia  et  vietuaHa  opportuna  eorum  sumübus,  et  quinquayinta 
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galea»  UipendÜB  Venei&rum  prcßparataM  quam  eüiua  eshibere;  ei 
TOCtwtm  per  immm  integrum  in  dei  servUio  pereevermre,  ei  aeqtU' 
renda  mqualUer  dividere  pneti  tuni,  Duat  Heei  senex  corpore,  anÜM 

tnmenmagnanimtis,  ad  exequeudumhoc  personalitei'  se  obtulit;eteju8 
pia  äispositio  <(  roj/riiu/r  laiulatnr  et  deecmififr,  nf  eo  abseilte  vir 
inclytus  Hayner  im  ßatidulo,  natu»  ejus,  patris  vice  fungatur.  — 
SequetUi  an$io  parotis  galeie  et  aliis  navigüs  eonaiee  Galliei  cum 
miUtia  egueeiri  et  pedeetri  aeeendunt  naves,  et  Dux  eum  muUitudme 
Venetorum  etitaäeorum  eporiu  demense  Oetohrie  felieiter  exewä; 
trecentorum  enim  namgionm  fere  stolus  erat,  —  Duof  tune  Ter» 
gestino»  et  Miit/ieiiftrs  mare  itifesiantes  eoniprimerc  anhelans,  cum 
parte  stoli  illuc  divertit,  et  illos  aperti»  puriia  ubvios  knhuit,  voti' 
vam  fidelkatem  et  suijeciionem  offerentea*  Dux  auiem  malene  eo$ 
fidelee»  quam  subjectoe  aequirere,  de  perpetua  fideUiate  servanda 
ei  unmunitate  Venetorum  ei  anstuoH  eensu  quinquaglnta  umairum 
mma  Tergestims,  et  XXV a  Muglensthts  »ibi  et  sueeessorihu»  exM" 
hendo  prot7u'ssionem  suscepif  ;  et  illiy  7nisnis  sytidicis  Vetietias,  h(ec 
observavc  poUicili  sunt.  —  Dux  illico  Steedens  eum  stofo  Jadram 
pervenit ,  quw  favore  regia  Hungariw  in  rebellionc  huewsque  per' 
manserat;  et  obten^erantiöus  Francis  ineolas  manuit,  ut  solita  ad 
eum  eubjectUme  redirent,  Quibus  renuentibus  jubei  Düse  arma 
eapere^  et  contra  chUatem  insulium  faeere,  UU  integra  die  reno' 
vatis  instabant  viribus.  Jadrenses  itaque  pondus  proelHnon  feren- 
teif,  mnne  sequenti  se  voluntati  DueAs  sine  altqun  conditione  submi- 
serunt»  Dux  autem  consilio  iolius  populi  Vcncti  tunc  prmsetüis 
maritimos  muros  circumquaque  dirni  fecü,  et  ibidem  hyemare  dis' 
posiuU.  eines  9  üoque  Jadrm  Dueis  gratiam  non  mereri  fomddat^ 
tes\  et  de  regio  favore  eonfisip  ex  urbe  exieerunt,  —  Interim  puer 
w^Uis,  Alexii  nomine^  fiUus  IsaehU  quottdam  Imperatoris  Constan* 
tinopoUtani  e.v  t>üi  ure  rcgis  Hungarioe ,  Venetiaa  venit ,  crcdcns 
Ducetn  invenire.  Quo  nun  invento  Jadram  properavit,  honorifice 
80ciatu8»  et  cum  Oteris  Pbilippi  Romanorum  regis,  qui  filiam  Isachi 
habebat  uxorem  •  apud  quem  puer  fkerat  educatu»,  regieque  Eunr 
garuB  naUOs  reeommendation^us.  Exponitur  quoque  pueri  et  patris 
miserttbiiis  casus  f  et  Venetorum  petitopematqueeonsiUum,  quibus 


)  MuruU:  coü.  Ambr.  divitc». 
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medianti/jus  sibi  debitam  recuperare  possit  Imperium,  PromittU  ^ 

Venetu  triffmia  milHa  tnarckarwn  summam,  quam  pro  resühUume  ; 

ablaiwrum  per  Emamtelem  reeipere  debebant,  ei  proeertbus  Fron"  > 

CMV  peeumam,  quam  pro  naulo  dederani,  si  ei  eueeureum  prabeant* ' 

ae  de  ßeco  »ue  exereUui  euneia  mmiiirare;  eeele$iam  etUm  Ctm- 

siantinopolitanam  Romance  ecclesice  subjiciendo  nnirc.  Dutt  itaque^ 

tavi  [lili'lium,  quam  pramom inntonim  baroinmt  lommunicato  con- 

9Üio,  benigne  pueri  assumunt  iiegotia  ;  iUeque  jurat  servare  pro' 

mieea.  Erani  antem  sibi  favorabilea  Francis  quia  Emanuel  Imperor 

iar  fUio  eue  Aleme  Agneiem,  fHam  Luthviei  regia  Franeia,  aeeepii 

uxarem,  —  Verie  advenienie  tempore  Veaeti  ee  mari  et  ventie 

cammittuni»  Jadrenees  iiUeo  potria  eanUee  VeuetoB  nrnngantee  non 

modicum  infestahnnt.   At  Davis  natus,  misais  yaleis  et  navi- 

btts,  cpdipcnmt   (jumHam  castcUum  in  insnln  Malconsejn  ante 

Jadram  9  ubi  pturima  eomideu»  acUi  armatonm  prühibebant 

Jadremeo»  urbem  htgreM,  eo$  per  mare  undique  inaequentee» 

JadreMoee  ime  cum  eiipendio  regia  aeeeptia  X  gMa  Cajetanensm 

prmaidium  Venetorum  impugnmU  et  obtiaent,  et  ttt  urbem  jam 

deaokdam  redeuni,  et  Hmentea  afolum,  quem  Veneti  denuo  prcepa^ 

rnverant,  per  siuts  nuntios  gratinm  imphranf,  et  offenmt  pcrpe- 

timm  /tiieläaiem ,  obsides  et  cantationem  hiudum  td  ltibere,  coyin- 

tcnique  de  Yetustis  eligere  et  archiepiscopum ,  qui  reverentiam  et 

obedientiam  primati  debitam  Gradenei  exhibeat  patriarchee,  et 

erga  koatea  Venetorum  inaurgere,  et  amnuttim  tria  mUlia  pellium 

eumeuianm  tribuere.  Qua  oblaOone  betugne  aeeepta  ad  gratiam 

reatituti  auut.  —  Duaf  auiem  cum  atolo  nm  proeul  ConatanÜnopo* 

Hm  tandem  pervenit :  Ale.rins  autetn,  qin  Imperium  occupaverat, 

hwc  prwscieiiä  a  loco  Maitganw  mque  Galaiaa  caieaam  transponi 

propugnaculis  communitam  fecerat ,  quce  ingressum  penitua  prohi' 

bebat,  Mittit  igitur  Jhix  aolemmUer  Alemo  Jmperatori  es  parte 

aua  et  proeerum  Frandm  prmdidorum^  ut  Imperium^  quod  flrau- 

dulenier  oeeupaverat,  resignet  puero,  quem  aeeum  duaetanit  eui 

debetur  ex  jure.  Quo  renuente  peritorum  cmailio  parafur  ftavia» 

vocata  AquilUy  magna  valdc ;  qum  impulsiuiu'  Venetorum  elevatia 

velis  appositam  confregit  catenam.  Et  sie  st  (flau  libere  partum 

üUroivit. —  Twic  disponitur  proelium.  Grwd  infra  moenia  civitaiia 

ae  wuüque  redpümt,  Biebm  aeptem  terra  marique  eieitaa  espu- 

gnatur,  et  frequenü  ae  nario  eonfiietu  Latima  vieteria  obeenU, 
FralM.  XII.  19 
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Oetavo  die  ImperaLor  egredicM  ^)  cum  XXX  millibus  equUmn  et 
mnwmerabiU  multitudine  peditnm  ad  dmicandutn  contra  Latinot 
aeiei  ardmai,  Sed  proäiiar  üU^  eemeiu  Laiinrnm  wiutaniiamt 
infira  mtiro«*)  retro  eedens  muUii  eommmaHom^  pugnare  in 
ermtim  asteverai.  SequenH  Urnen  node  latenter  effugit.  In  em- 
Btino  LtUini  urbem  ririfiier  impugnant.  MuUi  Galhrttm  cum  scaNs 
per  7nuros  nscr/iticuff'^  i/iffr  Gro'cos  sc  audncfer  pro'cipitavciuut., 
etmagnamslragemcdiderunt.  Dum  autcm  pauciorescomprimerenturf 
Ihuß  eum  Venetii  eiväatem  imipit,etlieet$ene^etvUu  debiUa^finiU 
tarnen  et  firement  animo,  Gaiiie  pv^nantibus  $e  adjwußit*  et  emetU 
aeenimepiignttntibua^  reeaiewcentibue  pnBCOrdiie  ae  viribu»  emphu  et 
ewfnve  renowUie,  hotte»  emdendo  retroeedere  cogunt,'  et  tamdem^ 
Grwcis  e.r  fofo  ccdeutihus^  clvitns  captn  est.  —  Capta  ciritate pater 
adolencentiii  in  palalio  domtnatur,  c.rtntt  lus  t\v  carcere.  Ado/rsceus 
eiiamaGracis  mlmperatorem  eligUur,  Mane  facto  porta  aperiuntvr. 
Gratd  inerme$  euum  qucmmt  electum,  fui  tarn  in  eecieeia  maiori, 
pum  in  palatiü  impenaU  eolenmiter  coronatur,  et  promteea, 
adepte  hnperio,  sinemara  Francis  implevit;  sed  wan  mjgutiVeneti»9 
ut  in  eorum  eontmeiur  hutwria,  Franeomm  tarnen  kistaria  narraf, 
dueenta  milUa  marcharnm  data  communitiT  Francis  et  Vfitriis. 
Jloganl  conscqucnter  pater  et  jiliuH  Latinos  ^  itf  sccnm  tota  hyeme 
proxima  eommarentur.  Pacta  de  ot^dientia  Homanm  ecclesia  ei 
enecureu  terrm  eanctm  mnovaniur  et  eonßrmantur.  —  Interim 
instruetus  qmdam  vir^  Mnreiphu»^)  nomine,  prams  conmUi»  erga 
puerum  inique  agens,  et  tamdem  helium  ei  inferens^  morfuo  in 
hello  ^)  piierot  Imperium  eilnmet  violenter  assumeit,  Antea  quoque 

*}  Mural.:  Cod,  Auibros.  addit:  e  porta  Romana,  et  pcrcemen»  ad  porlam 
Blnnchduuin  cum  .  .  .  Ubi  le^'e  H  I  u  eher  na  m. 

*J  Murut.:  iti  codice  Aiubi  us.  hxc  udduntur,  facto  inoiiUo,  btu  rcpcru  i  Unlum 
in  codice  Contareno:  Veueli  (unc  Galli»  »e  jungunt ,  et  an  dimicandum 
euett  an  itUra  eoitrm  et  vaÜum  permanendum ,  contuUant  Andrem» 
Mam)manu9t  fortMmut  eqne»^  Mnodett  «  proMo  ahttinendnm,  emm 
eqtd  •«•min  et  mnrijaetati  et  maeie  eenfeeti  »int,  et  fmnm  ptnm  inte- 
Herint.  Cnime  eomiii»  cum  muim  eMtenment,  intm  vMm  cum 
Uetarii»  Ua  ee  tutati  enni,  mt  Greeei  re  infeeta  intra  mr^em  redUrinL 

*}  Munt:  in  cod.  Ambrot.  adnotatws  hune  alii  MmreUepeum  appeUant,  et 
e^nmnguineum  Ahxii  faeitmt,  eattraetum  e  eareert  ei  ab  ipee  Aiexie 
eemUem  in  imperio  fofium^ 
Leg.  ittbelli(f). 
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BonifaciuB  MontUferrati  marekm  et  Uenricm  comes  mncii  Patäi, 
ei  aUanm  ingens  muUüudo  pro  »ueeursu  terra  naneUe  LaHms 
at^tmeü  wnt.  ^  Hae  audiem  Dux  de  baromm  ae  eeiererum 
nMHum  eennlio  et  vokmiate  emtüiem  aggredt  deUberant;  et  eon^ 
veniunt,  ut,  ei  deo  pramo  ui^em  eapi  eonHgerit,  de  mvenio  mobili 
Vt  iieti  satis f actio nem  obtineaiit,  et  residui  anpuilis  fiat  divmo;  et 
Uli  e.rrmptiones  et  honorificoif/as .  qua^  in  Impen'n  tempore  GrW' 
oorum  Uabueratä,  de  ceUro  haöearä;  et  postea  tejp  pro  parte  eligi 
debeoHi»  qui  iUum  per  nuderem  partem  eorum  Imperaterem  eHgani, 
quem  en^feientkrem  eoffnovermif  et  eleetue  paUsHa  Blaekemm  et 
Buektdmmu  et  quartam  partem  hnpern  pro  honore  euo  et  honore 
sedis  percipiaf^  et  reUqum  tre»  partee  esgtudifer  dmdantnr^  et  hi 
feuda  distt  iimnnf  et  servitia,  ut  luderint  expedirc.  Cferici  quoque 
illim  partis ,  de  qua  non  fuerit  Imperator  assumtu» ,  ordinationig 
pairiarchw  et  ecclesiaj  sanctm  Sophia**)  debeant  habere,  nec  pro 
parte  eibi  eenüngente  Imperatori  de  fideUtate  et  tereitio  exhibendo 
aUquaiemte  teneantur*  —  Peraetu  ifaque  paetia  amto  Dveio  tkto- 
deeimo,  videUeet  MCCIV*  memo  Martto,  cum  mira  eonBtantia  duae 
navea,  quw  tocabantur  Paradisus  et  Peregrina»  insimul 
ligarnTit,  et  scalis  compoHiiis,  ut  ultra  muros  transirerit  et  inmltttm 
in  Grwcos  violeutcr  faccrent,  Murciphus  ille  tyrannus  au/iigä,  et 
ehntas  in  manifnf^  Latinorum  libere  remamit.  Et  eompleta  est 
prophetia SybiUe»  Erytrees :  Fiet  potentium  in  aqu io Ädria- 
tieie  eongregatioy  eoeco  praeduee^Sireum  ambigentt 
Bifsantinm  prophanabunt»  aedificia  denigrabunt» 
spolia  dispergetitur.  Hircus  novu»  balabit,  usque 
dum  LIV  pedes  et  IX  pollices  et  semin  j)raemen8u- 
rati  discurrant.  Nunc  ctiam  Emafiueiis  scelesli  scelu»  in 
Venetoe petpetratum per  eum  maanme,  gut*},  dum  legationis  fun- 
geretur  ofßeio,  eoecma  facere  eeneupioitt  avetore  deo  digne  ultio- 
nis  poena pumtum eet, — Habita  eivitate,  JJIparitereHgendi  pariter 
eleeti;  dam  de  idoneori  ad  hrnperkan  eerutimum  afferent»  (raUorwn 
uiiHS,  Uuciis  Venetonim  genta  col/andanst  illumdignnm  Imperionomi- 
navit.  Sed  cum  ceteri  id  aunuere  viderentur,  quidfun  Venetorum 
nobilis  et  fideli»  settex,  satis  probabiU  oratioue  usus,  nominatoris 
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reeommendans  propostttm,  comüem  Baldtunum  Flandrice  aptiorem 
fare  judieawt.  Qtd  a  reUgui»  eampr&baiiu  et  eitereiim  äemmeiaivM 
ab  onmibui  Imperator  coUaudatua  eti,  —  Creaio  hnperaiere  the- 
Bontru»  in  vrbe  invenim  dimdUur,  et  per  parHones  Biaifäaa  quarta 

pars  Inipen'i  ei  consignntur ;  et  ceterte  inter  illum  et  Venetos  par' 
ti((F  sunt;  et  plurihns  nohUihuH,  qui  o Herum  pariieipes  fuernnf, 
fevda  cum  scrvitio  conceduntur,  et  acquirendi  coucessa  facultas 
triMtur,  —  Venetiarum  Jhuf^  vi  tarUi  triumphi  memoria  reeolaiur 
et  poeterii  prodeat  ad  exemphtm^  proeerum  osMenHum  eonoHiOt 
DueaU  Httdo  addidit :  qnartae  parti»  et  dimidiae  totiuo 
Imperii  Romaniae  dominator.  Et  nooam  armaturam  tiH 
decrevitf  quam  8U(r  stirpis  propinqtiis  et  sfirressoribus  dcferendam 
cenmit.  —  Clerm  postea  cntliolirns  Venetorimi  canonicos  in  eccle- 
sia  aanctfB  Sopkias  prwfecit ,  qui  venerabüem  virum,  Thomam 
Mauroeeno,  genere  nobiiem  et  moribm  drewnepeetvm,  pairiarekam 
ConetanünopoUtamm  coneordiier  elegerunt,  &eeta»  ptoqve,  eie* 
etioni  eametUiene,  cum  JmperiaUbuo  ei  Dueio  nuntHs  pro  obOnenda 
confirmaOone  Romam  perreäptf,  —  heeimo  tertio  itaque  Duci$  anno 
Bonifarius,  Montisferrnti  marchin,  eui  Alexinß,  Imchi  Imperittuyis 
genilus,  insulam  Cretm  donaverat,  nunc  Adriuiwpolim  ohsideiis, 
jRavano  de  Careeribus  et  Marco  Sanuto,  Dncis  Venetiarum  nuntiie^ 
eui  Uta  iu  divisione  Imperii  eontigeratt  totum  jus,  qvod  in  eadem 
habebai,  ßrmaiie  khte  inde  eoneentiombue  pleniooime  eeotit*  — 
Rex  Blacorum  et  rem  Balgarorwn^)  com  Grmeia  ae  T^reio  ei 
Cimtanis*)  cum  Latinis  congressi  eos  mncunt^  peremfis  mniorihua. 
Inipcrafor  cit'nn  Unlduinvs Adriaiwpulim^  aConstahlinvpi^H  VifishiH' 
tem  diwtis^  obsederat,  qme  in  partern  Venetorum  cesserat  et  rebella- 
verai.  Et  cum  habituri  esseni  in  prosimo  civitatemp  audiens  Impe^ 
raior  eomitio  Ludovid  ei  aUorum  repenOmm  intultum  poot  Btaehoo 
CimianoB  ptorum  ad  Beneha»  (tue)  qmUuor  miUium  muUktido 
itaidiio^)  etabat,  cum  eoo  ineeeatae  fideoei,  frueidaio  Ladomeo 
cum  aliis »  Imperator  nunquam  comparuU  :  et  pauei»  ConstantinO' 
poUm   redeuntibus,  muUiiudo  maritima  Venetorum  ad  urbem, 
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voeaiam  Rodosto,  fatigcUa  pemettU,  et  inde  CamtanHnopoUm.  — 
T%omas  igUur  Mauroceno,  ab  Imiocentio  patriarcha  effectus ,  cum 
Itteris  papiv  Vcnctias  acceditf  et  cum  pnrato  stolo  porfnm  e.rif,  et 
liaynsitKK  urbi,  quee  Grcecorum  instinctu  jam  diu  Vcnetis  rebeUa- 
verat,  bellum  intulit.  Illique,  de  Grascorum  diffin  favore,  eivUatem 
YeneH»  reddiderunt.  —  PiUriareka  postea  eeeedens  Duraekum 
impugnavk,  eepä  et  mmUt,  ei  ConafanünepoUm  inde  pervenU. 
Mürciphus,  mvasor  Imperü,  post  fltgam  ad  eocenm  Aleviim  vadU; 
gui  ab  eo  exeoecatus,  postea  ad  Latinorum  manus  pervenicns  in 
Comtantinupoli  turpiter  viiam  finivit.  —  Balduino  Augusts  Ifen- 
ricus  Dago,  frater,  auccedit.  Iiis  ilaque  gestis,  elapsis  a  Ducis 
creatione  annis  XIII,  die  primo  Junii  idem  in  Conetanünopoli  feli- 
eker  obüi,  et  in  atrio  eecleaias  sanctas  Sophim  aepeUtur»  —  Petra» 
Ziano  Dax  ordxnaiur  aiuio  dommi  MCCV» — Sane  Venetanm  papw- 
Im  in  ComtantinepeH  Mariman  Zeno  eSbi  Foieetaiem  »tatuunt,  qui 
ab  Henrico^  dum  a  patriarcha  coronandus  esset  ^  approbationem 
foederum  in  captione  Impcrii  facionim  suscepit.  —  Duo:  illico 
Bogerium  Maurocem  Auserenscm  comitem,  Bogerium  Premarino, 
Benedictum  Galliono  (1.  Grilliono)  et  Paulum  Quirino  Constantinopo- 
Umlegaieamiitit,  iUos  in  eolita  fide  caneeUdantt  et  cum  Poteetate 
uÜUa  etaiuuni  et  redeunt»  — <  Bemfada»  MoniieferraH  marehio, 
mdepia  TheeeaUa,  fWB  HU  in  pariem  eeaerai^  rex  eerenaHu  eat. 

In  Colicctioii  de  Chroniques  Beiges  inedites.  Recueil  des  Chro- 
niqaes  de  Flaadre  par  J.  J.  de  Smet  Tom.  I»  p.  130 — 139. 

Balduinus  Constantinopolitanus. 
Balduiuus  de  Möns,  filius  Balduim  lianaouiensis  ac  Marga- 
retae,  fiike  Theodorici  Alsatiae  ac  sancfae  Sibiliae.  Hie  Baldui- 
nas  fuit  XIX.  comes  Fiaiidrensium.  Tandem  niitu  Dei  et  Deo 
dispoueDte  fuit  Imperator  CoastaatinopoUtanus  et  rex  Graeco- 
ram  et  Gazarae.  Hie  Balduinus  in  primo  amio  auae  dominatio- 
iiis,  rex  An<^loriini  Kicardus  de  partibiis  transniarinis  rej^editur, 
oriturque  discurrium  et  discidium  iuter  ipsum  et  regem  Frau- 
corum.  Rex  itaque  Franeiae,  eollecto  exercitu,  castellum  regia 
Augloruni,  quod  dicilur  Abbavilla,  obsidet,  capit  et  destruit. 
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Milites  regis  Anglonmi  epfscopum  Belyacensem^  constngoineam 
regia  Fraucorum,  ceperuiit,  et  apud  Rothomagum  eum  custo- 
diae  manciparant  Instinctu  qaoque  et  promissionibus  et  mune^ 
ribns  regis  Anglorum  Balduinas  quoque,  Flandrensium  eomes 
et  Haimouiae,  regem  Franeiae  derelin({uit  et  regi  udhueret 
Anglomm»  qiiia  semper  Gallici  TersipeUes,  et  despectione 
nimimii  obloquebantiir  de  Flamingis.  Et  Balduiaus  eoilecto 
cxercitu  copioso  per  pagum  Tornacensein  et  Cameracensem 
incedens,  omnia  ejusdem  pagi  eaatella  eepit,  sicque  ad  civitatem 
Attrebatenaem  per?eiiiens  eam  a  parte  orientali  absedit.  Secoado 
übsessiouis  die  subito  inde  recessit.  At  Philippus  Franeiae,  baee 
audiena  et  iadigne  ferena,  cmn  magna  equiium  et  peditnm  mid- 
titudine  transiens,  apud  Ariam«  flumen  Liaiae,  terram  Comifia 
vastatiinis  intravit.  Sed  quibusdam  infortuniis  tactus  colioquium 
com  Comite  habiüt  extra  Ypram,  et  aic  infecto.  negotio  rediit  in 
terram  suam,  multis,  qui  adfentum  eiua  formidaTerant«  irriden- 
tibus  inefiieaciam  et  ejus  disccssuni.  Comes  Balduinus  castnun 
aaneti  Audomari  qaioque  hebdomadarum  obaidione  elauait«  et 
rege  Franeomm,  Phih'ppo,  nuUum  ferente  praeaidimn,  atpote 
cum  a  Ricardo,  Augioruni  rege,  piunnmiu  aretabatur,  cepit 
redditum  aive  obtinuit.  Arienaea  aibi  reddideruDt  ae  aponte  in 
mano  iUiua  anno  HOXCVIII.  Interim  rex  Anglorum  stipatua 
multitudiae  militum  irruit  super  regem  Fraucorum,  euuteni 
Giaortium.  Uie  ?ero  cum  auia  featinana  munitionem  intrare, 
fraeto  ponte,  in  fluvium  dicitor  eeeidiase;  aed  extraetua  eat  inde, 
pluribus  tamea  de  suis  uobiiioribus  captis.  Statimque  rex  Fran- 
conim  exercitum  congregana  eopioaum,  terram  Normaniae  viei- 
nam  terrae  anae  ineendio  et  rapinis  demtat.  Mediante  wero 
Pctro  curdinuli  iu  via  lata  et  apustolicae  sedis  legato,  datae 
aunt  treugae  inter  regea.  Ricardua  vero  rex  obaidena  caatellum 
quoddam  comitia  LemoTicenais,  qui  a  ae  receaaerat,  quod  appel- 
lunt  Saluutbs ,  ibidem  sagitta  vulneratus  e^t  et  defunctus.  €ui 
frater  ejua  Johannea  aucceaait  in  regno.  At  Balduinua  Cornea 
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temm  regis  Franeorom  rapinis  et  incendus  derastaTerai  Sed 

Maria,  Coinitissa  Flandriae,  pru  pace  inter  regem  et  Comitem 
componeuda  Farisios  vadeus  ad  regw,  honoriiice  suscepta  est 
ab  eo.  Quam  rez  de  pace  .aeeuram  eum  quibasdam  captma  in 
pig^ius  pacis  remisit  ad  propria. 

Aquo  Domiui  MCC  ia  die  nativitatis  Domimcae,  Philippus 
rei  et  Comes  eollocuti  de  paee  eonvenittiit,  ubi  per  MariaeComi- 
tissae  industriain  pa\  firma  utrim(|uc  iiiitur.  Quae  pax  tarn 
Franciae»  quam  Fiaudriae  caussa  maguae  fuit  laetitiae,  et  pace 
divulgata  per  totum  Franciae  regnutn,  restituit  Balduine  omnes 
terras  suas.  Circa  vero  principium  mensis  Maii  rex  Franciae 
maadavit  oumibus  aobiübus  suis  et  feodariis,  quatenus  Parisios 
ad  .toraeameDtum  eoDTemant* 

At  Halduinus  Flaiiunü^oriim  Comes  cum  Iletirico  fratre  siio 
et  pluribus  aliis  iogenuis,  ipse  iugenuus  et  oobilissimus  iater 
eaeteros  prineipes  Teniens,  regem  Tisitaos:  et  ia  prandio  regia 
existens,  pavonem  videiis  voveudo  super  pavonem  dixit:  quod 
in  regoo  Franciae  nuaquaiu  arma  purlaret  uec  indueret,  aeu 
contra  vieinoa  aeu  Anglieoa  pugnaret,  sed  eontra  Cbristtanitatia 
aeniiiiüs,  scilicet  Sarraceiius  seu  pag-uiiDS,  et  insupcr  iKliliJit: 
^quody  Dei  gratia  me  juvaute,  Jerusalem  proüciscar»  Sarrace- 
noa  iuTadam,  qui  aTunculuni  menm  Philippum  Alsatiae  inter- 
fecerunt**.  Hoc  voto  pauoni  facto,  in  continenti  ac  de  assensu 
regia  in  eodem  prandio  plures  nobiles  ac  prineipes  in  prandio 
regis  exiatentea  idem  TO?ent.  Primo  Henrieua  de  Hannonia, 
frater  Balduini  Comitis  praedictr  et  comes  Andejjfavensis.  liinlo- 
vicus  comes  fileaensis»,marcbisius  de  Montferrat»  Theobaldus 
eomea  Campaniae,  frater  regis  comes  de  Perae  in  Normannia, 
Simon  comes  Montis-Fortis  et  frater  siius  comes  Guido,  domi- 
nus Jobannes  de  Nyella  cum  tribus  fratribus  suis»  Henaldus  de 
Dampetra,  Payen  Antileaeensis»  Balduinus  de  Bean?oir,  Petms 
de  Bachel,  quatuor  cpiscopi  Teutoniae,  episcopus  Sucssionensis, 
episcopus  Treeensis,  episcopns  etiam  Tomacensis  —  omnes 
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simüiter  praedicti  voverant»  et  infra  tres  menses  se  diaponentes 

et  classem  ordiuantus  iiaiduinum  Comiieni  aoimiralem  coostitue- 
runt.  lata  praedicta  ad  aures  perreniunt  Soldani,  Francos  et 
Flamingos  disponere  ad  Jenisalem  profieiseendonit  et  praeeipae 
tidic'iis  Coiiiiletu  Fiaadrensiuni  eo,  quod  praedecessores  ejus 
infiaita  damna  et  mala  feceraot  olim  in  Sardenay  et  iu  regao 
AbiliDae.  Ea  de  eau$a  Sakkmus  seribUf  ei  promUiU  Venetie 
mille  marcas  auri  opU/nif  et  pro  aeco  salvum  conduclum  libe- 
rum per  totam  Arabiam^  Sj^riam^  Demaeeum  H  Egjfptum^  sed 
quod  nuUo  modo  navee  eeu  namia»  super  drutmannoe  eonee^ 
datU  Francis,  sed  consulant  eos  repatriare, 

Balduiniw  vero  Cornea  Fiandreiiaium  ae  ammiraiis  Fraaco- 
roro  erttceaignatonim  applieuit  Veoetiis  cum  eomiliva  saa  plo- 
rium  uoliilium,  ac  iiiidem  hyemat.  Circa  fineiii  Februarii  spe- 
rabat  habere  navea  et  dratamannoa,  nautas,  condoctorea  ad 
Jerusalem  pergerc  proficiaeendum ;  sed  Duz  Venetorum  pro* 
hibuit  8ub  poena  capitis,  ne  quis  eo8  duceret.  Erat  quaedam 
civitaa,  Gazara  dicta  aire  Gadirea,  quae  mdta  damoa  feeerat 
Venetia,  mercimonia  eorum  depraedaodo,  mereatorea  et  nantaa 
Venctorum  interficiendo  et  in  mari  praecipitaodo.  Eapropter 
Dux  Veoetorum  diiit  Balduioo  Comiti,  quod,  ai  uellet  Gaaaram 
cum  au»  expugnare  et  lucrari«  nihil  pro  navigio  darent,  et  quod 
melius  etiam  esset  et  majoris  meriii,  tales  praedones  et  homi- 
cidaa  aeu  pirataa  deatruere»  quam  Jeruaaiem  profieiaoi  per^;re* 
Gallici  hoc  audientea»  Gazaram  tendentea,  illam  emtalem  Vene* 
tia  inimicam  capiunt  et  spoliant,  subjectamque  Venetorum  Duci 
ad  regendam  tradunt  £o  in  tempore  auditur  mirabiiia  rumor» 
quod  Criaae')«  Imperator  Conatantinopolitanua,  a  iiratre  auo  Alezio 
in  quüdaia  luonasterio  monialium  exoculatus  est  violenter,  et 
Alexiua  aibi  coronam  et  Imperium  uaurpat  Hoc  audiena  rex 
Ungarorum  supplieat  Balduine,  eomiti  Flandriae»  quatenua 
Alexium  expellere  vellet,  et  filium  Crisac,  Alexium  uumiae, 
•)  I.e  Kir  S«e. 
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adolefieentem  ondeviginti  «naorum  in  Imperram  8ublimaret. 
Tnnc  ad  rogatum  regis  Ungariae  Baldninus  eoiD  suis  classem 
intraates,  vela  ventus  sufHat  et  Constautioopolim  dirigit  aute 
turriiiiy  qaae  Galatas  dicitar,  qvam  aaeendunt  et  eapia&t;  et 
Pyrely,  quod  erat  suburbium  OonstantinopoIitaDae  nrbis,  ubi 
Judei  commorabantur,  combusserunt.  Et  sie  iatrantes  Cooslaa- 
ttnopoUfli  et  Alexium  qnaereates  miniiiie  inreniunt;  nam  cum 
quinque  milfibiu  hominam  fugam  capit  Teraua  Jobannem«  regem 
Valaehiae. 

Balduiaua,  filium  Crisae,  parvum  Alexiom,  cum  matre  aua 
Imperatrice,  uTore  Criaae  et  aorore  rcgis  Ungariae»  in  Conatan- 
tinopolim  introduci  fecit;  gavisi  muitum  Constaatinopolitani  de 
adrentu  Imperatoria  et  filü  aoi.  Secutua  eat  tandem  Criaae 
Imperator,  et  Constantinopolitani  aopplieant  Balduino,  quatenus 
pro  tempore  ibidem  maneai  et  caeco  Imperatori  eorum  consu- 
iat.  Sed  breviaaimo  tempore  caecos  Imperator  Criaae  auperafes 
?iam  aniireraae  earnia  perfeeit,  et  in  eeeleaia  sanetae  Sophiae 
honorificae,  ut  decuit,  traditiir  sepulturae;  et  iilius  ejus  Alexius 
in  Imperatorem  aablimator  et  eoronator.  Balduinua  quemdam 
eifern  Conatantinopolitanum,  bonorifienro  ae  magoae  pnidentiae 
viruni,  regentem  totius  Graeciae  coostituit. 

Tandem  üa  peraetia»  Balduinua  nauem  aaeendena  cum  pere- 
grinia  suis  eruceaig^atki»  ut  peregre  Jeruaalem  pergant,  accidit 
illo  in  tempore,  quod  Murtiflez,  audita  morte  Crisac  Imperatoris, 
per  totam  Graeciam  equitat«  omnea  oUm  offieiarioa  depomt«  et 
amicoa  et  cognKtoa  auoa  imponit  et  eis  aingulia  offieia  provtn- 
ciae  Graeciae  distribuit.  Et  veniens  Constaatiaopolim  io  q[uodam 
monasterio  monialium  de  morte  juvenia  ae  aovi  Imperatoria 
traetat,  et  duos  Imperatoria  fiimularioa  et  eubieularios  dileetoa 
ad  cousilium  suum  coüvocat.  Concluduot  ibidem,  quod  sequenti 
Aocte  Imperatorem  dormientem  aufföcarent  Et  aicut  coneluaum 
eat,  bora  mediae  noetia  sie  factum  est.  Sequenti  die  plures 
conveoiuat  ad  palatiiim,  ad  Imperatorem  ad  colioqueoduin ; 
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sacerdos  etiam  ad  altare  iadutaa  sacris  vestibua  et  Imperatorem 
exspeetans  mque  post  meridiem.  Hora  meridiana,  ecee  dao 

cubicularii  praefati  vcuiunt,  tristi  gestu  maim»  ulrasque  strio- 
geiites,  dicuat  Imperatorem  subito  mortuum.  Tota  Cooatanti- 
nopolitana  urba  luget»  et  sepelitur  in  aancta  Sophia  jnxta  pafrem 

suum  Crisac. 

Ac  Murtiüez  ibi.uaarpat  donunium»  in  capite  auo  imponit 
diadema  Imperiale.  Isti  nunores  longo  lateque  volant  de  sobi- 
tanea  ac  improvisa  morte  pii  Alexii,  novi  liiiperatoris,  et  quod 
Murtifiez  imposuit  aibi  ipai  diadema  Imperiale»  naurpando  domi- 
num Graeeonim*  Perveniunt  eonaimiliter  et  isti  rumorea  ad 
aures  Balduini,  Comitis  Flamiogorum,  qiii  peregrinationeni  tlimit- 
tena»  et  iodilate  Conatantinopolim  revertena»  et  ci?itatem  intrans 
eam  claudi  fecit  Sed  Murtifles  eoegit  Balduinnm  portas  aperire 
et  retrocedere;  et  quod  Constautiiiopolitaui  noii  iudigebaat 
GaUieorum  aeu  Yenetornm»  et  minime  de  eonailio  nee  regimine 
eorum.  Inauper  inhibuit  aub  poena  eapitia,  ne  quia  vietuaüa 
Balduiiio  et  suis  vcndatseu  det,  nee  iu  4uii)U8cuirique  subveuiat; 
inauper  et  Murtiflea  de  nocte  elam  deatinat  quatuor  malaa  naTea« 
aeeipieoa  in  portu,  plenaa  reaina  et  aolfure,  oleo  et  igne  aoe- 
censas,  et  quod  cum  reflexu  maris  et  ueiito  ad  hoc  prospero 
combureret  claaaem  Venetorum  et  GaUieorum.  Ae  ßaldninua 
aatutiam  et  fraudem  Murtiflez  percipiena,  navea  aueeenaaa  ex 
altera  parte  ripae,  ubi  plures  erant  donius  et  bona  bospiüa, 
ibidem  Balduinua  eaa  dirigi  feeit,  et  illae  fundito  villam  eonere* 
marunt;  permaximua  murmur  oritur  eontra  Murtifles  a  Con- 
stautinopolitano  pupulo. 

Tandem  noete  altera  aaper?eniena  Balduinua  Galataa  eepit» 
eum  aealia  muroa  aaeendit,  portam  vero  Romanam  luerafur»  el 
per  muros  hinc  iudc  ainbuians,  et  leouein  ibidem  poneos.  Epi- 
acopua  rero  Sueaaionenaia»  Henriena  comea  Andegame,  frater 
ejuadem  comitia  Balduini,  portam  vi  aperientea^Yeneti  et  Franei» 
qui  de  foris  erant,  urbcm  subiiilraDt  et  MurtÜlez  io  paktio 
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dormiente  et  gestiente»  urbem  Incraiitur.  Tunc  Murtiflez  exei- 
tatur  et  cum  eoniitt?a  fere  trium  miUiiiin  armatoram  de  mane 
aeaiens  ad  insisteDdum  Balduiuo  et  ipsum  t'ug:an(io,  iu  quo  conilictu 
Murtiflez  cum  XXll  militibuscapitar;  etfereduomiliadesuisg^dio 
ceeideront,  pluresque  eorum  ad  domos  eoram  redierunt  fugiendo. 

Tunc  totus  populus  Constautinopolitanus,  Balduinum  fore 
Imperatorem  9  optantes  clamabaat  lllo  in  tempore  Alexius^ 
frater  Criflac,  qui  antea  sibi  eoronam  asurpayerat,  postqiiam 
fratrem  suum  imperatorem  excaecaverat  et  de  urbe  expuierat, 
etiam  vi  armomm  Conatantiiiopoiim  intrat.  At  Balduinua  cum 
aois  ad  novum  eonflietum  contra  Graecos  ae  dispontt  haben» 
dum.  Alexius  palatium  iutrat  et  occupat»  et  pars  uoa  Grae- 
corum  ad  forum  currit  et  occupat»  ne  Veneti  et  Franci  ibidem 
tntrare  ualeant.  Altera  yero  para  ad  muros  urbta  radunt, 
ut  propuguacula  oceupare  et  habere  valeant,  et  etiam  portas 
dritatia.  Sperabant  enim,  Venetos  et  Francoa,  eo  quod  in  paruo 
erant  numero,  fuisae  uecordes»  et  quod  sponte  ae  redderent 
Alexio.  Non  autem  sie  erat,  ut  sperabant;  nam  nostri  audacter 
ingresai  sunt  forum  magnum»  feeerunt  eaedem  Graecorum,  ita 
quod  Alexius  cogitur  ascendere  muros,  ut  cum  illis  ibidem 
existentibus  valeal  ubtiiiere  portas  civitatis  et  propuguacula. 
Hoc  Balduino  innotuit,  quod  Alexius  muros  ascendit.  £a  propter 
Flamingi  cum  Francis  muros  cum  scalis  aseendnnt,  propugua- 
cula vi  aperiunt  et  Alexium  fugere  coguut,  qui  ad  palatium 
fugiens  ibidem  cum  paucis  se  excepit.  Plures  uero  Graecorum» 
qui  propugnaeula  murorum  custodiebant,  quidam  interfieiuntnr, 
quidam  de  iiobilibus  capiuntur;  quidam  vero  Ijbere  abire  per- 
mittuntur,  promittentes,  contra  Venetos  et  Francos  bona  fide 
arma  se  non  portaturos. 

Nostri  vero  advesperante  jam  die  arma  fessi  deponunt, 
de  assultu  palatiorum  in  crastinum  tractaturi.  Imperator  yero 
Alexius,  qui  a  muris  secesserat  et  in  palatium  fogiendo  se 
exceperat,  suos,  quos  habuit,  recolligit,  et  ad  crastinum  eos 
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hortatur  ad  pugaam,  asserens»  quod  Venetos  et  Fraueos  in 
poteslate  sua  babeat  juxta  murorum  cepitia  condasos.  Sed 

quidem  de  uocte  Alexius  clam  aufu^ens  dat  terga  de\i('tus. 
Quo  cpmperto,  Graecorum  pleba  attonita  de  tarn  subita  fuga 
Alexii  et  de  institutione  novi  Imperatoris  eonfebulantur.  Et  dum 
altera  die  iiinotuit  fuga  seu  recessus  Alcxii,  noslri  ad  arma  pro- 
siliuut,  et  terga  dautibus  Graeeis,  fortissima  et  muuitissima  palatia 
Franeia  relinquimtur»  totaque  in  momento  ciritaa  a  FVancia  et 
Veaelis  obtinetur.  Et  omnimn,  ijuiu  iiiter  divitias  ab  hominibus 
eomputaotur,  tarn  ioaestimabiiis  abuudautia  reperitur,  ut  tautum 
tota  Don  videretur  posatdere  Latüiitas. 

Ordinatis  ergo  diligenter,  quae  disponenda  eraiit,  ut  posce- 
bat  reruni  eventus,  nostri  ad  eleetionem  Imperatoris  unauimiter 
et  deuote  proceduat.  Et  onmi  ambitione  seduaa,  venerabilea 
episcopos  Suessioniensem ,  Trecensem,  Ilalusdatensem  domi- 
aumque  Bethleemitauum»  qui  a  partibus  transmariais  auetoritate 
apostoliea  ibi  foerat  delegatiu,  Aconensem  eleettim  abbatemqne 
Luccdii ,  Imperatoris  suh  Domino  constituunt  electores.  Qui 
oratione  praemissa,  ut  decuit*  liaiduinuin»  Comitem  Flandriae  et 
Hannoniae,  eliguat  unaaimiter  et  aolemDiter.  Atque  ad  Iraperii 
fastigia  gloriose  coronatum  memoraii  pontifices  cum  uniuerso- 
rum  applausu  et  piis  iaerimis  subiimaruut»  aimo  Domioi  MCCU, 
(MCGIV)  dominiea  post  Paaca»  qua  canfatur:  JMlaie  evm, 

üxor  uero  ejus  Maria,  claris  orta  natalibus,  virum  suura 
est  iasecuta:  post  taediosas  tcrrarum  methodos  et  maris  aufra- 
ctiis  et  tractust  Aebaroo  applieuit,  ibique  diuf ins  et  TarUa  maee- 
rata  aegritudinibus,  ultimum  reddidit  spiritum.  Sed  anteqiiaui 
de  Fiaudrüs  pergeret,  filiam  suam  primogenitam  Jobanuam»  quae 
nubilia  erat,  cominisit  Philippe,  regi  Franctae,  doiiee  matri- 
monio  copularetur.  Johannes  vero  rex  Angliae  poi^t  infinitas 
expeosas,  io  eastellis  tueudis  et  munitionibus  erigeadis  per  lon- 
gum  tempua  faetas,  pasillaDimitate  eonfeetos  magis,  quam  defecto 
pecuniae,  fugae  opprobrium  vile  pcndens,  Normannia,  Aquitauia 
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com  aapeoditiis  universM  relictw,  tanquam  ad  asylum  coofu- 
giena,  transifo  man  rapido  cureu  in  Angliam  se  reeepit  At 

Philipp  US  rei  Franciae  laetus  haec  omoia  occiipavit  et  cepit. 

Baldainua  Imperator  atatim  post  coronationero  aaam  hono- 
rificam  dedü  Omnibus  nobilibus  suis  liberatam  de  calig'is,  deitram 
oigram  iusertani  aureis  pedibus  Jeonum,  siiiistraiii  ilivisam  in 
colorem,  subtus  albam  cum  pedibaa  leonim's  nigria,  mixtam  a 
genubua  et  aupra  nigri  coloris  eum  pedibua  leoninia  aureia. 
PostquampertresmeusesaconuiatiüiiesuafueratConstantinopoli, 
enm  honorificocomitatu  viaitauit  totam  Graeeiam»  et  depoauitoffi- 
ciarios,  quoa  Murtifles  ordinarerat,  et  poanit  novos^honeatoa  Wroa 
et  justoü.  Audivit  inlinitimam  <[uerelam  de  ofTiciarüs,  quos  Mur^ 
tiflez  ordinaueraty  quomodo  exactionea  infinitaa  feeerant.  Inauper 
plureaeorum  conaduerant,  qüomodo  etqualiter  juvenis  Alexius  Im- 
perator secrete  de  noctesutiocarotar,  ad  liiieiii  iilum,  ui  cuguatus 
eorum  Murtiflez  dominaretur  et  ad  dominium  Imperiale  corona- 
retur:  ipioaomnea  dominus  Imperator  eepitacdecollari  mandavit. 

Visitatione  Gracciac  alifjuantulum  peracta,  rediit  Constan- 
tinopolim  et  jubet  adduci  Murtiflez,  qui  eaptua  fuerat.eum  viginti 
duobua  de  prineipalionbua  eonaulibua  suis ,  <fiii  consilium  sibi 
contra  Crisac  dcderaiit.  Murtiflez  ante  Üaiduiuuai  prnesentatus 
fatetur*  quomodo  et  quaiiter  amiei  aui,  id  quod  feeerant  in 
exoculando  Criaac  et  poatea  in  atrangitlando  Alexium  juvenem, 
sibi  consilium  dederant.  Imperator,  habito  maturo-  consiiio,  jubet 
omnea  duei  in  Pyrely,  qui  eat  introitua  portua  maria«  et  omnea 
decollari  et  cadauera  auper  rotas  poni ;  Murtiflez  yero  in  medio 
eorum  et  super  rotam  in  hasta  heue  longa  caput  suum  poni. 

Murtiflez  cum  XXII  majoribua  et  rectoribua  auia  decapita- 
tia,  inauper  audirit  noYoa  rumorea  de  Graecia,  quod  famuli 
amicorum  necatorum  et  aliqui  de  consanguineis  Murtiflez,  qui 
de  Graecia  fugerant»  quum  BaJdainua  Graeciam  Tiaitaverat, 
reversi  fuerant,  oflßciarios,  quos  Balduinua  Imperator  statuerat, 
interfecerant ,  et  novaa  iterum  oppreasiones  et  eiactionea 
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cxercebaat,  et  populum  Bon  eispoliabaat  praecbe»  sed  pro 
modo  loquendi  excoriabant,  et  pauperem  popidum  io  aervitutem 

redigere  conabantur.  Quos  omncs  Imperator  jiibet  capi  et  in 
vUlis  aive  ruribufit  ubi  expressiooes  feeeraut,  jubet  decollari  et 
eadavera  super  rotas  poni,  vel  de  aubaceUia  cum  ftunibua  ad 
arborem  susf)Liuli.  Graeci  vero  vidcntes  hanc  jiistitiam  super 
exactiouatores  et  exspoliatoreSt  ut  ita  dicam,  praedooes  paupe- 
ram,  quam  noTua  Imperator  fecerat  super  Murtiflez  et  iniquos 

üfüciarios  siios,  in  immensuin  gavisi  sunt,  gratias  ajj^entes  aUis- 
simo  Deo,  quod  de  misera  Servitute,  ad  quam  redigebantur» 
liberati  erant  et  expediti.  • 

Imperatüi  liakluiaiis  in  niedio  primi  anni  iluiiiinii  sui,  vide- 
lieet  post  medium  Septembris,  fecit  couvivium  permaguificum, 
ubi  fecit  coDTOcari  omnes  nobiles-Graeeiae»  Thraciae,  Coro- 
manniae,  Armeniae,  Jossiae  ac  l^iuctae  Nanlac,  qui  olim  sub 
domioio  eraut  Imperatoris  Coustaatiuopoiitani«  Ad  Coostanti- 
nopolim  bonoriiice  venerunt  ad  Imperatorem  cum  muoeribus  et 
jocalibus,  quae  sibi  praesentaverunt  et  teiita  est  curia  eonvivii 
XXX  diebus.  Duodecima  die  eonvivii«  quae  fuit  prima  Octobris, 
fecit  ampUus  quam  sexceotos  milites  et  singuÜs  dedit  liberatara 
de  caligis  supradictis,  et  cuilihct  iiovoruin  militum,  non  habenti 
dominia  seu  terras,  dedit  vel  terras  vei  officia  vel  dominia ,  de 
qnibus  possent  gratiose  vivere  et  statum  miütarem  dueere, 
mandnns  eis,  quatenus  justis  legibus,  privilegiis  ac  cunsueludi- 
uibus  Atbeuiensium  et  Graecorum,  ut  olim,  quum  Graecia  flore- 
bat,  absque  quacumque  tyrrauide  quilibet  domiuium  regeret  et 
juste  ac  gloriose  gubernarct.  Convivio  peracto,  duiuinus  Impe- 
rator Balduiuus,  cum  potestate  magna  et  majestate  pergit  ad 
singulas  civitates  et  provincias  Imperii  sui,  in  Salonica,  Coro* 
inaiiuia,  Thracia,  Armeaia,  Adiiauopoii,  Pailenardia,  Tessa- 
lonica,  Acbaya,  Beotia,  ac  per  totam  Graeciam  usqua  ad 
Dalmatium  etPannoniam.  Omnes  sibi  obediunt,  bonorem  et  homa- 
gium  faciendo,  daves  civitatum  et  fortuiiciorum  sibi  iradcudo, 


Coftpus  CHumcaKini  Fi.aiidbiai. 


303 


et  in  sigDiun  homagü  multiplieia  dona  et  joeaüa  ei  obtuleruDt. 

Sed  illi  de  Adrianopoli  duci  eorum  rebeUayerunt,  et  ad  suppli- 
eatum  ducis  praedicti  Imperator  Balduinus  civitatem  cepit, 
potiaa  indostria  subtili,  quam  vi. 

Anno  yero  quinto  Imperii  Baldaini  Alexius,  frater  Impera- 
toris  olim  Crisac,  cum  rcgibus  Viilachiae,  Coromanniae,  aliquibus 
ammiraliboa  Syriae»  habentibus  ia  eorum  exereitu  CXX  millia 
hominiim,  omnes  yeniunt  ante  civitatem  Adrianopolim,  obsidio- 
uem  pouentes,  spatio  temporis  novem  hebdumarum.  Superveuit 
Imperator  Balduiuus  eum  tota  potestate  sua;  boe  pereiptena 
Alexius  petit  treu^^as;  dantur  treugtie  unius  anni.  Fingunt  se 
Alexius  et  praedicti  reges  recedere  et  ad  propria  rcverti,  qua- 
propter  et  ßalduinua  yadit  Coastantiuopoltm«  Balduiuo  existente 
Constantinopoli,  et  ab  insulfu  inimicorum  sperat  qiiiete  et  paci- 
fice  ibidem  stare.  Ecce  praedicti  reges  et  ammiraics  cum  pro- 
ditore  Alexio  Adrianopolim  intrant,  omnes  Franeos  oecidunt, 
civitatem  depraedantur,  et  in  pluribus  Jocis  in  urbibiis  igiuin 
poQunt.  Imperator  bos  rumores  audiens,  cum  iis,  quos  babere 
poterat,  iliue  pergit  festinanter  et  indilate  et  ad  eoa  pertingens, 

fit  durissimuin  et  dirissiiniim  bellum.  Sed  quia  Imperator  iiiiiii- 
mam  quautitatem  habuit  nobiiiuniy  et  imppovise  et  inconsulte 
irruit  super  eoa,  ideireo  alii  triumpbayerunt,  et  exercitum  Impe- 
ratoris,  qui  erat  modicus,  superaverunt  et  laceravcniiit.  In  illo 
cooilictu  manseruDt  dominus  Ludovicus»  comes  Blesensis»  comes 
de  Markes,  eomes  junior  de  Montferrat,  et  plurea  alii  nobiles 
interfecti.  DomiiHim  vero  ßalduinum  capiunt  et  in  re^iium 
Valachiae  captum  ducuut.  Taudem  venditus  est  Aotioceusibus» 
ubi  fere  decem  annis  tanquam  aervus  et  sclayo  aratrum  in  cam- 
pis  traxit.  Post  decenaium  a  captivitate  sua  Aiitioeeni  vemlnnt 
eum  cuidam  Damasceno,  ubi  consimiliter,  ut  dicitur,  fere  qua- 
tuor  annis  in  campis  laboravit«  Constantinopolitani  fere  per 
dimidium  annum  de  Imperatore  eorum  uova  audire  cupieutes, 
nuutios  bine  inde  mittunt  in  Armenia,  in  Tbracia,  in  Valacbia, 
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&D  Imperator  captus  faerit,  an  m  proelio  interfectos.  Nuntii 
vacui  redeunt,  nullosque  rumores  de  eo  scire  dicuut.  Idcirco 
pro  eOy  sieat  pro  mortao,  eiequias  solemnea  in  eedesia  sanetae 
Sophke  eelebrarunt  cum  magno  dolore  et  gemitu  populi. 

Httg«Bi$,  CaaiUis  Saucti  Paali ,  epistol»  de  expuguaU  per  Latiaas  arbe 

C«R8toBtiB9ptli. 

A.  d.  im 

Edit.  in  Heciieil  des  histuriens  de  la  France  T.  XVIII,  p.  öl 7. 
Nuperrime  üpud  H  u  v  hon.  recherclies  et  materiaux  poui*  servil*  a  uue 
histoire  de  la  domination  fran^aise  etc.  Jl  part.  p.  64  sq.  Cfr.  M i  chaud 
bibliotb^ue  des  croisadea  T.  Iii,  13.  Aate  hos  ediderat  Freberus 
ia  Rerum  Germantcarum  scriptoHbus  p.  369  sq. 

PrecordiaÜ  amico  suo  Henrico,  Duci  de  Lovanio,  viro  nobili, 

Hago«  Cornea  aaneti  Pauli. 

Statum  pauperrimi  exercilus  Jesu  Cluisli  üobililali  Vestre 
declarare  desidero.  Noverit  igitur  Serenitaa  Yestra,  quod  Alexius, 
filiua  Kir-Saei,  quondam  Imperatoria  Constantinopolitani»  quem 
frater  ejus  propter  aiiibitionem  laiperii  excecavit,  venit  ad  uos 
apudCorfaut'};  ibique  geuibua  flexis,  profusis  iacrymis,  univer- 
sitatero  noatram  exorana»  quatenua  Conatantinopolin  Tenientea 
cum  ipso  ci  aiixilium  prcstarenio^,  ul  ipsc  avunculuni  suutii,  qui 
erga  patrem  suum  tautum  scelua  perpetraverat»  e  regno  per 
auxilium  nostrum  cxpelleret,  quod  per  ambitionem  aibi  usurpa- 
?erat  et  injuste  possederat. 

Super  hoc  autem  fuit  ioter  noa  maxima  disaeaaio  et  ingena 
tumultua.  Omoea  enim  damabant  Ire  Acearon*).  Pauci  fuerunt 
plus  i[uim  viginti,  qui  Constantinopolin  coUaudasseut ;  quurum 
fuit  uoua  Marcbio     comea  Flandrienaia,  comea  Ludeurieua*) 


*)  Corcyra.  Corfu,  inediae  Gneciiati  Kof  Ufiw,  s.  Kopyowff. 

*)  Accon,  SL  Jean  d'Acre. 

*)  Bonifacius,  Montisferrati  mai  chtu. 

^)  Balduiaus,  com.  FUudr.,  Ludovieus,  Bleseosis  come«. 
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et  alii»  qaoram  nomina  ad  presens  retieeutur  Qui'}  toti 
exereitui  ostendentes  manifeste,  quod  via  Iherosolimitana  erat 

Omnibus  luutilis  et  daiiiuosa,  cum  i^si  esseut  iaopes  et  victua- 
libuA  imiDiiiiiti,  nee  eaaet  Üiquis  iater  eos,  qai  milites  ad  sti- 
pendia  et  aarjantoaad  solidum  detmeret,  rel  qui  petrarias  iaceret 
protrahf,  nee  alia  instrumenta  produci. 

Tandem  uero  uix  nobia  acquirenmt»  tali  tarnen  eonditione, 
qnod  apud  Constantinopolin  moram  nullatenus  faeer^nt  nltra 
mensem,  nisi  voluntate^}  propria  niorarentur* 

Responsum  est  eis,  quod  brevis  mansio  publicata  non  erat 
nobis  necessaria,  ({uia  Greei  nos  müiiis  formidarent»  si  brevis 
more  spacium  prescirent 

Attamen  impetravenint  a  nobis,  ut  de  mora  solias  mensis 
eis  seeuritas  prestareiur  in  palam;  et  ita  factum  est.  Quo  facto, 
juveuiü  Imperator  noi>is  proinisit,  quod  toti  e&eicitui  nostro  per 
annum  Tictualia  largiretur  integrum  l  et  quod  i  0,000  militum 
ad  annum  ad  sancte  terre  succursum  ad  sumptus  suos  haberet. 
Proinisit  enim,  quamdiu  viveret,  ad  stipendia  sua  se  in  terra 
saneta  500  milites  babitunim,  et  quod  Duci  Yeneto  ZOO  milüa'^) 
marcarum  argenti  et  totidem  exereitui  nostro  erogaret. 

^uibus  composUis  et  communi  utilitati  couecssis,  naves 
nostras  eonscendimus,  debinc  ad  portam  Bucee  Ayie  oetaro  di^ 
applicantes.  Ab  eo  loco  100  leuce  Constantinopolin^)  per 
strictum  mare  et  uelociter  currens  transitur.  Inde  per  iilud 
fretum  navigantes  transivunus  Bracbium  sancti  Georgü,  et 


Mattheiis  de  .Moutmorenchi.  nodofrcdus  de  Viiia  ilarduitii,  Cono  de  Befhti^ 
nia,  Milo  de  IJrabant,  Joannes  Fuseiüuin,  Joannes  de  Friese,  Petrtis  de 
Braicos,  Anseiinus  de  Caieu,  Uüiacrus  de  Trit»  Macharins  de  Saneta  Maine- 
halth,  Milü  de  Insuiis,  Episooptis  de  Halbcrstadt,  Kpiscopus  de  Troyes» 
Joannes  Faeete.  De  bis  v.  Martenuc,  Ancedd.  I,  p,  784. 

•)  omties  add.  Freher.  '^u8queiiui«erantur;aporlu 
be Ilica  add.  Fr.  v«ro  isto  usque  Constan«* 

^)fttta«dd.  Fr.  tinopolin  tdd.  Fr    et  eoll. 

0  C  millia  Fr.  F^tne. 
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portiim  eepimus  ad  firmam  teiram  yenv»  Cufarium*);  qui  portns 

distat  a  Coiist;nitinopoli  iina  leiica.  Ibidem  stupuimus,  valde 
adoiirantes  super  hoc,  quod  nemo  amicorum,  Demo  pareDtmn 
jaueois  Imperatoris,  qui  nobiacum  erat,  seu  aliqm  nuntioa 
eonim  renit  ad  eum,  qui  ei  statiim  Constantlnopolis  declaiaret. 
Noa  mora:  Imperator  Imperium  tenena  Duci  Yeneto»  marchiooi, 
eomtti  Flandrenal,  eomitt  LudeiiTico  et  nolria  nulieioa  aiioa 
destinavit.  Nos  vero  secretum  intcr  nos  ineuntes  consiliuni 
diximus,  quod  Imperatoria  nuncios  auUateaua  audiremoa,  niai 
prius  ae  ab  Imperiali ")  catbedra  deponeret  majeatatia,  allter 
ipsum  vel  ejus  uuucios  netinaquaiii  auscuilaiernus:  uolcbamus 
euim,  quod  Greci  muneribaa  noa  attentareut  vel  mollirent. 

Interim  Imperatoria  exereitus  in  Kttore  nobia  opposito 
paratus  erat  aubis  transitum  inhibere,  osteiidens  animositatis 
imaginem  nobiseara  preliandi.  Quod  uidentea  ad  peccatomm 
nostrorum  eoneurrimna*)  confeaaionem ,  in  Bei  solnm  miaeri- 
cordia  confidentes.  Postea  nostras  ordinauimus  puguas.  Deinde 
nos  omnes  armati  intravimas  nares  uaariaa*)  et  galeidaa,  qne 
vasa  navigio  apta  200  nnmero  Hierant,  preter  naviculaa  et 
bargas.  Cum  uero,  Deo  duceute,  ultra  iuiiuus  applicati,  omnes 
Grecl»  qui  eonuenerant»  ut  transitum  nobia  impedirent,  ita  Dei 
gratia  a  nobia  elongarunt,  quod  aliquem  eormn  etiam  Tolatn 
sagitte  vix  potuimua  attingcre.  Inde  perreiiiiius  ad  quandam 
turrim  fortisaimam,  quae  Galatba  nuncupatur«  in  qua  finnabatiir 
eatena  ferrea  grossa  nimis,  que  posita  super  Kgna  transnersa 
mare  traasaatabat,  altingens  uaque  ad  muros  civitatis.  Cateua 
illa  portum  servabat:  juxta  quam  narea  et  galeide  civitatia  com 
bargis  erant,  latere  ad  latus  eonjiincte,  nobis  introitum  prohi- 
bentes.  In  turri  siquidem  sepe  dicta  erant  sarjaoti  Aoglici, 

*J  Lege  S c u  t a r i u  m ,  Chrysopolin.  ')  ciicurrlinus  Fr. 

I  c  c»  n  i !)  ni ,  coli.  Franc.  Ci  Olli  II  Hl  *)  Naves,  quibus  equi  trans- 
corr.  I)ii('an;j.  vehuDtur.  DuCaoge  ia  GL  LaU 

'}  Imperialis  Fr. 
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Pimi»  LiToniani,  Daehi  [ßanif]^)  ad  eam  protegendam  con* 

stituti,  qui  exibant  turrim  et  introibant,  sicut  et  quainlo  vole- 
bant,  ad  sagittandum  Dostros.  Super  turri  autem  iUa  locuti 
Aiimua  enm  Daee  Venetie,  vtro  prudentaasimo  et  diacreio»  dieen- 
tes  ei,  quod  nullo  modo  posset  capi,  nisi  \)cr  miiiitures  et  petra- 
ria«  caperetur.  Respoudit  aobis»  quod  juita  cateuam  ante  dictam 
fteeret  MTea  suaa  protrahi,  soaa  erigens  petrarias  cum  instru« 
nientis  variis  super  naues ;  nos  quoque  nustra  facercuuis  ingenia'} 
erigi  super  terram.  Sic  uadiqu«  turris  obseaaa  Dei  nostroque 
«uxifio  de  Üicili  caperetur. 

Dom  autem  hec  proponerentur,  sarjanli  in  turri  latitautcs 
oostris  gentibua  aagittaudo  importunoa  faciebaat  assaitus.  Verum 
nuUa  Tice  in  nos  feceront  salinationea*)»  quin  foront  acriter 
retromis^i  et  suorum  danina  multimoda  sustinereiit. 

Tertia  vero  die  post  teutoria  nostra  ibidem  confixa  iUi 
deitttua  exeuntea  acriter  noatris  quibuadam  militibna  et  peditibus 
protervos  fecerunt  iusultus.  Petrus  vero  de  Brajeceul,  cum  qui- 
buadam militibus  et  aarjaatis  armatua  superTeniena»  hie  eoa  cum 
featino  impetu  atrociter  inrasit,  quod  ei  non  potuerunt  reaiatere, 
nec  ad  lurris  refugiuin  remeare;  iiiiiiio  nporluit  ipiohdain  eorum, 
noatris  inatautihua,  proailire  in  mare»  et  ibi  aubmerai  fueruat; 
quidam  truncati,  quidam  Yero  retenti.  StaTim,  Deo  mirabiliter 
operante,  turris  abs(pie  bellico  instrumento  capta  et  cateoa 
rupta  fuit.  Mox  aiquidem»  naribus  civitatia  retro  abeuntibua, 
iiaTea  noatre  fibemm  portum  habuerunt,  et  quoadam  eorum 
simul  cum  galeidis,  navieulis  et  bargis  ceperuut.  Tunc  vero, 
noatria  navibus  et  nobia  ordiuatia  ad  pugnam,  proeeasimus  juxta 
litua  ad  quemdam  pontem  bpideum,  diataniem  a  turre  predicta 
una  leuca.   Pous  vero   iUe   protensior  erat  purvo  ponte 


^}  M  a  c  Ii  i  a  u  s. 

')  £ruptione8,  coli.  DuCaagio. 


*)  P  i  8  a  n  i ,  G  e  n  e  c  i  a  tj  i .  D  a  e  i , 
coll.Franc.  —  üeneoiani  suniue 
Genuesi»  FevoviTai? 


308 


RsSNt  BYSANTtMf  PBR  FbAMCO«  BTIMIO. 


Parisienai ;  et  erat  adeo  atrictus,  ut  tres  equitea  juneti  lateribo« 
fiimul  ?ix  per  fllum  possent  transire.  Yadia  proftmdis  existentibiw 

uuu  poteramus  alias  transire,  nisi  multam  faceremus  torsuranL 
Sl  vero  a  nostro  navigio  longe  distaremiu,  fortaase  periculmp 
magfnum  incurrissemus  et  danmuiii. 

Cum  perveuisseiuus  ad  pontem  ipsum,  Dei  patientia,  uuUo 
obstante,  traosirimua,  et  procedeotea  teotoria  nostra  fixiama 
inter  palatiitm  Imperatoris  et  palatium  Bo§raond ;  et  sie  pro- 
piuquavimus  palatium,  quod  lilacherna  dicitur;  ita^}  quod  aagitte 
nostre  cadebant  super  palatiom  et  intra^)  palatium  per  fenestras» 
et  sa^^nlte  Greeomm  super  tenforia  nostra.  Hoc  facto  exercttum 
nostrum  conclusiiuus  grossis  palis,  et  circuincinximus  iiciis. 

Deiude  iastnimeata  postra  bellica  et  petrarias  ereximos 
ante  muros. 

Dux  Vtiuelie  vero  super  quamlibet  navim  construxit  de 
anteimis  pontem  altissimum»  in  altitudine  100  pedes  habeatem; 
et  super  qucmlibet  pontem  poterant  ire  quatuor  milites  de 
Iroute.  Preterea  quüibet  usarius  mangoudium^j  suum  habebat 
ereetum. 

Dum  autem  hec  fierent,  Greci  nobis  pede  et  equo  plures 
instanter  fecerunt  insultus;  verum  supei*  boc,  quam  nos,  dete- 
ritts  babuerunt. 

Quailam  die  maxiroa  militum  multitudo,  de  quadam  porta 
catervatim  egrediens,  que  porta  patet  a  dextera  parte  palaüi» 
superius  exiliit,  et  nos  provoeavit  ad  arma.  Quos  nostri  cum 

ingenfi  inipetu  et  fort!  audaeter  repuleruiit;  ita*),  quod  imdti 
eorum,  altero  aiterum  inculcantc,  corruerunt  in  fossas,  inter  quos 
filius  Ducts  de  Ducato(?),  qui  inter  Constantinopolitanos  fortior 

et  pulcrior  dicebatur,  cum  aiiis  quibusdam  peremtus  est. 


* )  B  o  i  m  o  Ii  il  Fr. 

i  ta  om.  Fr. 
s)  infra  Fr. 


^}  luuehiuaui  uturariaiu. 
*)  i  ta  oiu.  Fr. 
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Crastina  quoque  die  quedam  cohors  Fiiilitum  civitatis  per 
portam  Blacherae  exivit  ea  parte «  qua  iogeuia  uostra  bellica 
erigi  feeenmiis;  sed  deo  jnrante  relroinissi  suDt  turpiter  et 
potenter.  Tunc  quidam  retentus  est  vir  nobilissifiuis,  potcntior 
ei  in  müitia  melior  omaibus  CoDstaaUnopolitanis»  qai  Gonsiiia- 
rios  Imperatoris  erat, 

DieMerciirii  })ust  ordiiialioneni  fiiit  proposituin,  quod  in  cra- 
sÜDofieret  assalius'}  ad  ciritatem,  videlicet  Dui  Veaetieonim  per 
mare,  comesFlandrensia  et  comes  LodeoTieos  per  terram  aMilirent« 
et  marchio  cum  illis;  epfo  siquidem  et  Mattheiis  de  Montemorensi  ^) 
etmarescbakus  Campanie  cum  Odo  (Ogerq)  de  sancto  Oyrone^}, 
dum  aasaltas^)  fiereC«  eustodiremna  exercituai  forinseeua  inter 
Valium  et  eanipuiü.  Et  sie  feeimus.  Facta  autem  ordinaiioiie 
et  proposiio  tenninato,  Dux  Veneticorum^)  cum  quibusdam  de 
Boatris,  qoi  navigio  potenter  inatabant»  prope  mnros  navibus 
applicatiä,  scalas  muris  accliiiaiites  intraverunt  cum  uirtuuso 
iinpeta  civitatem,  30  turribua  luerifaciiSy  juxta  quanütatem 
Atrebati^),  et  de  clvitate  non  modicum  combusserunt.  Nostri 
quoque,  suos  per  terram  faeientes  insultus,  scalis  similiter  inuro 
appoaitia  suas  anper  muro  poflneront  baneriaa  et  vexiila.  Mini- 
torea  uero  muroa  inferina  snbcavantea  unam  torrim  stravernnt. 

Tunc  Imperator,  civilati»  mcendio  et  nostris  iusidüs  undique 
eoarctatua,  conathuit  ad  portas  singnlaa,  quae  ad  campos  exitum 
fiiciebant,  tnrmaa  militum  non  paueorum,  ut  nos  eircumquaque 
assilirent  et  iuvasos  iuvolvereut  et  truncarent.  E  contra  nos^J 
similiter  ordinanmua  pugnas:  comea  Flandrensia  cum  auia,  ego 
quoque  cum  meia»  uterque  in  auo  euneo  conststens,  feeimus 
aulecustodiam,  et  equiiavimus  ordinati^J  et  coujuucti  contra 


*)  ts  so  Hilft  Fr. 

*)  et  M,  de  Montmorensi  Fr. 

*)  et  Merscaicus  Cempeni» 

de  saneto  Tyrone  Fr. 

ateultut  Fr. 


Bus  eiVeneti  Fr. 
•)  attnrbaU  Fr. 
oostras  Fr. 

Fee.  autem  eatt.  Buoh.; 
Ordinate  —  eoojnnetiin.  Fr. 
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proelittm  nobts  contnuriun«  eo«  adeo  ■ppropinquantes,  quod 

eorum  sagillarii  et  balistarii  trahebaut  in  nos,  aostrique  in  ipsos. 
Cum  ipsi  videreat,  nos  magnattimoa  esse»  et  eonatantea  ordinale 
proeedere  et  seriatiin,  et  noa  non  poaae  faoQifer  expugnari  rel 
corruaipi,  ipsi,  valde  pcrterriti  et  coufusi,  cedeiites  nobiä  oon 
ausi  fuerunt,  Dei  gratia,  dimieare  oobiscum.  Et  aciaüa »  qaod 
non  fuimus  in  toto  exereito  plures,  quam  BOO  milites  et  totidem 
equites;  sarjautes  non  liabuimus  pluies,  quam  2000  peditum; 
miyor  enim  pars  statuebatur  ad  ingenia  Dostra  conaerranda. 
Videntes  autem  eos  fngere  et  abare»  nolumraa  inaequi,  ne  forte 
per  eorum  dolos  et  iQsidias  exercitui  nostro  et  beilicis  maehinia 
noatris  vel  turribHS,  quas  Yeaeti  oeperant,  damnum  uferreot 

Imperator  rero»  noete  rediena  ad  palatium  smim,  asserait, 
se  in  erastiüuin  pugnaturum  nobiscum;  eadeoi  autem  uocte 
media  Imperator  latenter  anfngit.  Die  vero  Jowa,  aieut  Impe- 
rator promiserat,  debuimus  pariter  dimieare. 

In  craätiao,  iJeo  cooperautc,  fuit  civitas  reddita  nobia»  et 
tunc  fuenint  8  dies  eompleti  a  eivitatia  obaidione.  Tnne  vero 
Kir-Sacus')  Imperator  et  Imporatrix,  uxor  eins,  videlicet  soror 
regis  Ungarie,  qui  diu  in  borrore  eareeris  tenü  iuerant  et 
ineluai,  nobis  gratias  multimodas  referentea  mandaTenmt,  quod 
per  Dei  gratiam  et  nostriim  auxiliiim  fuerant  a  carcere  liberati, 
et  quod  deeus  Imperii  rebabebant,  et  noa  in  crastino  veniremns 
in  palatium  tanqqam  in  noatrum  eum  filio  auo  diu  desidarato. 

Et  ita  fecimus,  et  manducuumuä  cum  eis  eum  magois 
exultationibua  et  bonore  soiemni. 

Hoe  equidem  ¥oa  seire  tiolo,  quod  eo  oaqne  in  negotium 
Salvaloris  processimus,  quod  Orientalis  ecciesia,  cuius  olim 
metropoiis  erat  Coustantinopolis,  cum  Imperatore  et  uniuerso 
Imperio  eins,  capiti  aiio,  Romano  pontifiei,  aicut  füit  antiqoitus, 
renodata,  Romane  eeclesie  sese'}  iiliam  recoguoscii,  et  uult  de 

*}  Tiraacus  Fr.  |    ^)  esse  add.  Fr. 
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celero  eideiu  iiioie  dolito,  humiiiato  capite,  deiioüus  obcdiie. 
Ipse  etiam  eiusdem  eeeleaie  Fatriaroha, -haic  aspirans  operi  et 
applaudens,  sue  dignitatis  pallium  a  summo  pontifice  receptu- 
rus  Romanam  sedem  ulterius  adibit;  et  ipse  super  hoc  cum 
Imperatore  juramenti  praestitit  cautionem. 

His  igitur  tot  et  tantis  utilitatibus  proiiocafi  et  spe  saacta 
boaoram  futurorum  deteuU,  apud  civitatem  prescriptam  propo* 
81010116  kyemare;  et  hoe  ideo  fratribas  noatria»  qni  in  transma- 
rinis  partibus  nostrum  prestolantur  aduentum,  curauimus  min- 
tiare,  ut  ipsi,  auditis  nostroruoi  runioribus  gaudiorum,  Quorum 
eo8  esse  partidpes  preoptamus,  adminicnlo  saiicte  spei  suffulti, 
mß  e  Constantiiiopoli*)  e.vpectent. 

Noaeritis  eliam^),  quod  accepimus  tornameatum  contra 
soldanum  Babylonie  ante  Alexaodriam. 

Si  quis  ergo  Deo  uult  servire,  cui  seruire  est  regnare,  et 
nomen  habere  militie  conspicuum  et  darum ,  toUat  crucem  et 
sefvatur  Dominum,  et  uemat  ad  tomamentum  Domini»  ad  quod 
ab  ipso  Domino  iauitatur.  Valete. 

Data  est  bee  epistola  sub  finem  anni  1^03. 

fieotlrvy  de  Ville-Hardouin  de  U  CM^iesfe  de  C«a8iantim«ple. 
fid.  Paris,  a.  1657,  p.  5—6. 


C.  10.  Apres  pristreat  Ii  Ba- 
ron vn  Parkment  iSoissons,  poor 

savuii'  quant  il  voldroieat  movuir, 
et  quel  part  ii  voldroieat  toraer. 


A  Celle  foix  ae  se  porent  ao- 
eorder,  poree  que  il  lor  sembla, 

que  il  n'aToient  mie  encore  assez 
geiis  croisie.  En  tot  cel  An  ne 
passa  onques  de\ix  mois,  que  il 

HO«  ConsttDÜnopolin  Fr.$ 
eonstantiat  eoll.  Fnmc. 


C.  10.  Ensulte  les  Seignenrs 
et  Barons  eroises  arresterent  nn 

Farlfment  ou  assernblee  a  Sois- 
sons,  poiip  rcsoudre  du  temps 
qn'iU  devroient  partir,  et  du 
cbemia  qu^ils  doTroieot  prandre. 

Mais  Us  ne  peurent  s*aceorder 
oy  eonrenir  ensemble  pour  cette 
fois,  ayans  trouve  quMl  n^ayoient 
encore  nombre  süffisant  de  croi- 
sez  pour  faire  aucuae  eatreprise 

«)  «t  Fr. 
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asscmblasscüt  k  parlemeni  k 
Compieigne,  enqui  furent  tuit  Ii 
Conte  et  Ii  Baron»  qui  croisid 
estoieni 


Maint  conseil  i  ot  pris  et  don^. 
Mais  la  fin  si  fu  teis,  que  ii  en- 
Toierent  meas^ges  meiliors  que  il 
poroient  trorer»  et  donroient  piain 
pooir  de  faire  toutes  eliosea  autre- 
tant  com  Ii  Seignor 


C.  11.  De  ces  messageo  en- 
Toya  Thiebaus  Ii  Qoens  de  Gham- 
paigne,  et  de  Brie.  deux.  Et  Bau- 
doins  Ii  Quens  de  Flandres  et 

Hennaut,  deux.  Et  Loys  Ii  Quens 
de  Blois,  deux. 

Li  mes^age  ii  Conte  Thiebaut 
furent  Joffroy  de  Ville-Uardoin  Ii 
Harescbaus  de  Caropaignep  et 
Mües  Ii  Braibanz.  Et  Ii  message 
le  Conte  Baudoin »  furenf  Coenes 
de  Betune,  et  Alars  Maqueriaus. 
Et  Ii  messaf^e  Ii  Cuiite  Loys, 
Joiian  de  Friaise»  et  Gautiers  de 
Gandonrille. 

Sur  eea  sii»  si  mistrenf  lor 
alTaire  entierement,  en  tel  raaniere, 
qoe  il  lor  bailleroient  bonrff  rnr- 
tre$  penfian.9,  que  il  ticndroU  nt 
ferme  ce  (jue  eil  six  feroientt 
par  toz  les  ports  de  iner  en  quelque 
lieu  que  il  allassent,  de  tautet 
eoneenaneea  ^  U  feroient* 


qui  putrcüssir.  Toutes-foisapeina 
deux  mois  furent  escoulez  qa'üs 
se  rassemblerent  derecbef  eo  la 
Tille  de  Compi^gne»  oü  toos  les 
Comtes  et  Barons  qut  aToient  pris 
la  Croix  se  troiiverent. 

Plusieui's  choses  y  furent  pro- 
posees  et  debatues,  dont  la  reso- 
lutioo  fut,  qu'ils  dep^cberoientdes 
Deputes  les  plus  capables  quMls 
pourroient  choisir,  ausqoels  ils 
donneroient  plein  pouvoir  de  trait- 
ter  et  conclure  en  leur  n  .iii  tcut 
ce  qu  ils  iucrpioient  uecessairc 
pour  l'cxecution  de  leur  dessein. 

CiL  De  ces  Deputex»  deax 
furent  noromex  par  Tbibaud  Comte 
deCbampagne,  deux  par  BaudoQia 
Comte  de  Flandres,  et  deux  par 
Louys  Coiiite  de  Bluis. 

Les  Deputez  du  Comte  Tbi- 
baud furent  Geoffroy  de  Ville- 
HardoOin  Marescbal  de  Cbam- 
pagne,  et  Miles  de  Brabant;  ceui 
du  Comte  Baudoüin  furent  Conon 
deBethune,  etAlard  Maequereau: 
et  ceux  du  Comte  de  Blois,  Jean 
de  Friaise,  et  Gautier  de  Gaodoo- 
ville. 

Sur  ces  six  les  Barons  se  re- 
mirent  entierement  de  leurs  affai- 
res, et  fu  eonvenu  qu'ils  leur 
expodiroient  chartes  et  patentes 
scellees  de  Icurs  seeaux,  arec  pieia 
pouvoir  d'agir  en  leurs  noms,  et 
promesse  de  tenir  tont  ce  qui 
seroit  par  eui  fatt»  eoaemble 
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Eiisi  mrtrent  Ii  six  nicssages 
com  V07  avez  oY,  ot  lu  Lsli  ent  con- 
seil  entr^aux,  et  tut  tels  lorconseil 
entr^aox  aecord^,  qne  en  Yenise 
cuicloient  trorer  plaa  grant  pient^ 
de  yaUsiax  qiie  k  nul  aotre  port. 

Et  eberauchierent  par  les  ior- 
nees  tant,  que  il  vintlroieut  la 
premiere  semain  de  Quarcsme. 

Ibid.  p.  11—12. 
C.  17.  Maintanant  M  six  Mes- 
wg9B  s'ageDoillent  k  lor  piez  malt 
plorant:  et  K  Dax  et  toit  Ii  aatre 

s'escrierent  tuit  ä  ime  voiz,  et 
tendent  lor  mains  vn  hall,  et 
distrent  «Nos  Totriondt  No3 
r  otriona**. 

Enki  ot  81  grant  brait,  et  ai 
grant  noisequeilsembl;)  qne  terre 
fondist.  Et  quantcele  graot  noise 
remcst,  et  cele  g^rant  piti^,  qne 
onques  plus  ftront  ne  vit  aus  homc, 
Ii  boD  Dux  de  Venise,  qui  mult 
ere  sages  et  pros,  monta  el  leteri 
et  parlA  au  pneple,  et  lor  diät: 

^Seignor,  veei  ToDor  qoe 
Dieus  TOS  H  fttit,  que  la  meillors 
gern  del  ruuiKic,  ont  piiei  pi  tote 
l^autre  genz,  et  out  requis  nostre 
eompaignie  de  si  baite  cbose 
eoaemble  faire  eomme  de  la  re- 
oeoaae  noatre  Seignor.*' 
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d'agröcr  tous  ies  traittez  qu  iU 
feroient  aiix  porta  de  mer,  et 
autree  lieox  oü  IIa  a^addres«- 
aeroient. 

Ainsi  CCS  six  Deputcz  par-  ' 
tirent,  lestjü*  Is  npres  avoir  con- 
certe  eiisemble,  et  iuge  a  propos 
de  s'acbeminir  ä  Venise,  i  eauae 
que  14»  plua  qu^en  nulle  aotre  port» 
tls  pourroient  rencontrer  grand 
nombre  de  yaiaaeeax,  firent  ai 
graiide  diligenee,  qn'!!.«;  y  ;»ni- 
Tcrent  Iii  preipiere  Semaiiie  de 
Caresine. 

Lä-deaaua  lea  aix  Deputez 
a'estans  proaternes  en  terre,  et 
pleuranslk  ebandea  larnies»  )e  Dne» 

et  tont  !e  peiiple  s'errieront  tous 
d  iitie  voix ,  en  lenaiit  Ies  tiraiiis 
en  haut  „Nous  raccordons,  aous 
Taeeordona**. 

Puia  a^^leua  un  bruit  et  an 
tintamarre  ai  grand,  qu'  il  aembloit 
que  la  terre  deijt  abismer.  Cette 
iovense  pt  piloviihle  aeclmnation 
appaiüee,  ie  l>uc«qui  estoil  laHnme 
de  grand  iagement  et  de  bonaens, 
nionta  au  panpitre,  et  parle  au 
peuple  en  eette  aerte: 

„Seigneura,  Toyex  l'bonnear 
que  Dien  vous  a  fait.  en  ce  que 
les  plus  Naillans  liointnes  de  la 
terre  ont  dulaisse  tous  les  antres 
peuplea  et  potentata»  pour  ober- 
eher  Yoatre  oompegnie  a  Texecu- 
tioa  d^une  ai  loOable'et  aainte 
entrepriae»  eomme  de  retirer 
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Des  piiFole«  qui  Ii  Dux  dUt 
bonefl  et  belle» »  ne  tos  puis  tout 
raconter.  Enn  ßna  la  ekone  ,  et 

de  faire  fes  charles  pvistrent 
loHii  iiKÜn  ior,  et  furent  faiies 
et  devis^e», 

Qaaot  dies  furent  ikites»  sl  fu 
la  eese  seaS,  que  on  iroit  en  Ba- 

byloiiie,  porce  ijuf  p;it'  Oabyloine 
poroient  mielz  les  Turs  destruire, 
que  par  autre  terre. 

Etfem  oyan  ee,  fa  deats^  qae 
de  S.  Joan  en  nn  an  qui  fut  H.  CG. 
ans  et  deax  apr^s  IMncarnation 

Jesu-Christ,  deuoient  Ii  Baron  et 
Ii  Pelerin  estre  en  Yenise,  et  les 
Tassials  aparreiliie«  eentre  als, 

Quant  elles  furent  faites  et 
seell^,  si  furent  aportdes  deeent 

le  Duc  et  grau  Palais,  oii  el  grant 
conseil  ere,  et  Ii  petiz.  Et  quant 
Ii  Oue  lor  liura  les  soes  Chat  tres, 
si  s'agenoilla  mult  piurant»  et 
iura  sor  saios  k  bone  foy,  4  bien 
tenir  les  conuens  qni  drent  ds 
ehartres,  et  tos  «es  Consells  ansi, 
qui  eie  Ue  XL  VI. 

Et  Ii  messages  reiurerent  les 
lor  Chartres  k  tenir,  et  les  ser- 
mens  ä  lor  Seignor,  et  les  lor  que 


rherita<^e  de  nostre  Sauueur  des 
mains  des  liüidelles*'. 

Je  ne  pretens  point  tous  ra- 
conter tout  le  discours  du  Duc  en 
eette  oecasion,  me  contentant  de 
dire  que  la  finale  resolution  fut 
de  passer  les  Traitez  des  le 
Lendemain  ^  et  de  dresser  les 
chartes  et  patent£$  neceuake* 
ä  eit  efet. 

Ce  qu^ayant  estd  exeeutd, 
ehieun  seedt  que  Ton  iroit  &  Ba- 
bylone  et  en  Egypte,  parce  qu'oii 
püurroil  par  cet  endroit,  mieux 
que  par  nul  autre,  ^elfaire  et  de- 
truire  les  Turos. 

Cependant  il  fbt  arrestd  que 
dn  ionr  de  la  feste  de  Sainet  Jean 
prochain  en  un  an,  qui  seroit  Tan 
M.CCIl,  les  Barons  et  les  Pelerins 
se  deuroient  trouuer  a  V  enise,  oü 
ron  leur  tiendroit  les  vaisseaux 
tous  prests. 

Quand  lesLetires  furentscel- 
l^es,  on  les  apporta  au  graad 
Palais,  oü  le  grand  Conseil  esloit 
assemble  auec  le  petit  en  la  pre- 
senee  du  Duc,  lequei  ea  les  de- 
liarant  a«x  Deputez,  se  mit  k 
genoux  pleurant  abondamnent^  et 
iura  sor  les  saints  fiuangiles; 
ensemhie  le  Conseil  qui  estoit  de 
quaraiite-six,  que  de  bonne  foy  iU 
entretiendroieat  de  leur  pari  tou» 
les  traitez  y  contenus. 

Les  Deputez  fireot  ptreil  ser» 
ment  aox  nons  de  lenrs  Maistres, 
et   promirent   de   leur  part 
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Uieateorotent  u  honne  foi.  Sachiez 
que  la  ot  maiote  lerme  plor^e  de 

Et  maiDtenani  «nuoi^rent  lor 

messapres  I'one  p;irtie,  et  l'aotre 
ä  Home  ä  rApostoille  Innocent, 
pour  confei'iner  ceste  cüuueuance, 
et  ii  le  iist  mult  volentiera.  Alors 
emprant^rent  2000  mars  dVrgent 
eo  la  ville,  ^t  si  le  baiU^reat  le 
Duo  pour  cornmencer  le  nautle. 
Ensi  pristreiit  coDgi^  por  realer 
ea  lor  pals. 


d'obseruer  ie  tout  de  boiine  l'oy. 
II  y  eut  lä  mainte  larmc  epanduä 
de  piti4,  entrenieslöe  de  ioye. 

Ce  Mi  iU  dep^ehereot  de 
pari  et  d'antre  &  Rome  rers  le 
Pape  liinoceiit,  pour  coiifirmep  las 
Traitez;  ce  qu*il  fit  tres-volon- 
tiers.  Alors  ies  Frao^ois  cniprun- 
terent  de  quelques  particuliers  de 
la  uiile  de  Veolae  deux  mil  miarcs 
d*argent,  quMls  deliurereot  au 
Due  par  aaance,  et  pour  founrir 
k  la  preniiei  e  depense  des  vais- 
seaux.  £t  ensuiüe  prirent  coogil 
pour  retourner  ea  leur  pays, 
Qaae  porro  sequoDtur  apud  auetorein  nostrum  graTiasimum ,  ea 
Ideo  noluimus  hic  loeomm  repetere,  quod  eam  partem  narrationia 
infra  exbibebimus  e  ebronico  apeetabiH  cod.  6a)l.  Monae.  nr.  62« 
cum  Viiieharduini  textu  strenue  confereiidarn. 

La  Um  ie  la  etaqaeate  de  la  Aar^e* 
(D*  iprii  im  nuuraMrit  de  Ii  bibliothftqoadoa  Daca  de  Bonrgegaa  k  Brnieliee.) 

Buchon,  Hechercbes  bistoriques  sur  la  principautö  Fran^aise 
de  Morde*  1. 1,  p.  2  sqq. 

II  est  voirs,  selonc  ce  que  la  graut  estoire  dou  reaulme  de 
Jbenisalem  noua  raeonte  et  tesmoigne,  que  k  mil  cent  quatre 
ans  puis  T  incai  iiacion  iiostre  Scij^neiir  Dien  Jhesus  Crist,  que 
Ii  prioce  et  ü  autre  noble  bome  dou  royaulme  de  France  et  des 
autres  r^giona  de  Ponent  firent  le  passage,  par  le  pourchaa  et 
enortemenl  de  frere  Pierre  riLnnite,  et  passerent  par  Con- 
stantioople,  et  conquesterent  le  pays  dou  Levant,  et  le  acqui- 
terent  Ii  TEmpereor  grec  Alexi  Vaitachy  qui  lora  eatoit,  par 
conveneiiches  faites  et  ordeuees  qu'il  les  devoit  acompaignier 
en  persooe  ou  tout  son  pooir  pour  conquester  la  aamcte  terre 
de  Jherusalem;  de  quoi  3  leur  faOIi,  puiaque  il  ot  le  pays  en 
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sa  main.  La  nostre  gent  alerent  par  la  cit^  ä*Anthioce  et  ia 
prinrent,  et  piiis  alerent  tout  droit  k  conquerre  le  pays  de  1a 
saincte  tcrre  au  royaulme  de  Jherusalem,  auquel  royauluie 
eslirenty  de  tous  lea  priaces  qui  Ul  eatoient,  poiur  la  boote  de 
lui,  le  bon  Due  Oodefroy  de  Buillon,  et  ie  firent  roy  dou  reaulme 
de  JherusaleiD.  £i  depuis  sept  (iis  ans  apr^s  que  ces  haux  et 
nobles  homea  dou  Ponent  pasaerent  oa  grant  eompaigaie  de 
pclerms  en  la  saincte  terre  de  Jherusalem,  si  avint  cbose  que: 
A  mil  deux  cens  quatre  ans,  et  cent  ans  apri^s  la  devant 
dite  conqueste,  le  eonte  Bauduyn  de  Fiandrea,  le  coate  de 
Champaigne,  le  eonte  de  Tholouse  et  autrea  phisienrs  nobles 
bomes  dou  Poneut,  prinrent  la  croix  et  jurereut  de  passer 
ensenible  au  royaulme  de  Jherusalem.  Et  ordonerent  par  eomune 
voulent^,  que  le  eonte  de  Champaigne,  pour  ce  que  il  comen^ 
le  passage,  feust  cliapitaiae  et  clüef  de  tous,  si  avint  ciiose, 
ainsi  eome  a  Dieu  pleust,  que  le  eonte  de  Ohampaigne  trespasaa 
de  cestui  siede;  de  quoy  fut  grant  domages,  pour  ce  que  il 
estoit  nobles  boms  et  de  grans  entreprises,  ne  ii  avoit  de  eage 
que  Yingt  quatre  ans.  Et  quant  la  novele  fu  seeue  partout»  que 
le  eonte  de  Champaigne  estoit  vemis  ad  fin,  trestous  les  pele- 
rius,  qui  avoient  lu  crois  prinse  pour  aier  avec  lui,  si  furent 
molt  dolans  et  desconfis,  car  il  furent  en  point  de  non  faire  le 
passage.  Et  (|uaut  mcssire  Goffroys  de  Villariliiin ,  le  uiarescul 
de  Cbumpaigue,  qui  taut  fu  vaillaus  et  preudome,  lequel  avoit 
estö  maistre  conseillier  dou  eonte,  que  Diex  absoille!  et  qut 
Tavoil  mis  a  la  voie  de  eiilreprendre  la  croix  et  le  passage  de 
la  saiucte  terre  de  Jherusalem,  vi  Taveuture  de  ia  mort  dou  eonte, 
si  entreprist  la  cbose  ii  soy,  et  dist,  car  se  il  deust  morir,  que 
le  passage  ne  demoureroii  pas  a  faire.  Lors  se  parti  de  Cham- 
paigne jet  ala  tout  droit  au  eonte  de  Flandres,  et  parla  avec  lui; 
et  affermerent  le  passage  par  le  conseil  dou  oonte  Bauduin; 
et  puls  ala  au  eonte  de  Tholouse;  et  tant  fist  et  ordona  avec 
les  deux  contes  que  il  reconfermerent  le  passage. 
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Et  cescun  de  ces  deux  contes  si  dona  un  chevalier  sa 

dcvant  dit  messire  Goffroy.  Kt  il  prist  uii  autre  chevalier  de 
Champaigne,  geatil  home,  si  qaes  il  furent  quatre  Chevaliers. 
Dont»  par  eomune  voulenfe  des  eontes  et  des  autres  barons  qui 
avoient  la  croix  pririse,  si  alereut  en  Lombardie  lout  droit  au 
marquis  de  Monferra,  que  on  appelloit  messire  Boniface«  la  cui 
siier  estoit  adonc  royne  de  France.  Et  pour  ee  que  il  estoit  si 
vaillaiis  et  de  si  graut  eiitreprise,  si  le  requirent,  de  par  tous 
les  baroQs  dou  passage,  que  tl  lui  plaisist  entrepreodre  la  cha- 
pitanie  et  le  gouTememeDt  des  gens  de  Tost  dou  passage.  Lors 
se  conseilla  le  marqüis  a  ses  barous  et  puls  si  respondi  a  mes- 
sire Goffroy  et  aux  autres  Chevaliers  et  lor  dit  aiuxi:  car  il 
regracioit  moult  les  eontes  et  les  autres  barons  de  France  dou 
grant  honour  que  il  lui  faisoient  quaut  il  le  daignoieat  faire 
chapitaine  et  chicf  de  si  noble  gent  come  il  estoient,  et  de  ce  les 
prioit  que  il  le  deportassent  fin  ä  tant  que  il  alast  parier  au  roy 
de  Fraiiee  et  a  la  royue  sa  suer,  car  saus  leur  sceii  et  voulente 
il  ne  le  porroit  faire.  Lors  ordeaa  son  oyrre;  et  ala  tant  que 
il  Tint  k  la  cit^  de  Paris,  oA  ü  trova  le  roy  de  France  et  la 
roiiie  sa  suer.  Et  lor  cuiila  la  noveile  conieiit  et  por  quoy  le 
hault  homefde  France  et  des  autres  princ^es  k  requeroient  que 
il  fost  ebapitaines  et  gouvemeur  de  toute  la  gent  de  celluy 
passage.  Et  quaiit  Ii  fraos  roy  et  la  boue  roine  oyreiit  celle 
norelle»  si  loerent  moult  et  couseillerent  le  marquis  que  il  deust 
entreprendre  celle  gubernacion,  monstrant  la  voye  raisonable 
comeut  eeste  chose  lui  estoit  graut  honeur  et  avaucemeut  et 
de  tous  les  siens« 

Et  quant  Ii  marquis  fu  conseilli^s  dou  bon  roy  de  France 
et  de  la  france  roine,  erraument  se  mist  a  la  voye  et  reviat  a 
son  pays'  de  Lombardie»  a  Monferra.  £t  quant  il  fut  en  sa  cite 
de  Lans,  si  fist  escripre  ses  lettres  et  les  envoya  au  conte  de 
Flandres  et  aux  autres  priuces  et  barons  dou  passaige:  couient 
il  estoit  retoumes  de  France  et  Toulentiers  feroit  et  compliroit 
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lor  requeste.  Et  puis  oHinmnt  eoment  et  en  qael  lleo  3 

dcvoient  asseinbler.  £t  quaiit  il  furent  ensenible,  si  deviserent 
que  leiir  passaige  se  deust  faire  par  Venise,  poor  ee  que  U 
porroient  \k  frorer  meilleur  passage  et  aysie  et  plus  de  Tiiaaiaiis 
que  en  autre  port.  Loi  s  ordinerent  le  noble  home  messire  Gof- 
Iroy  de  Villarduia,  lui  quart  de  ehevaliers,  et  l^enroierent  tont 
droit  I  la  ett^  de  Venise ;  aux  quel»  flreni  boneB  hUte$  et  dmie» 
reut  tout  lor  pooir  ordiner  et  faire  lor  passage;  et  leur 
prometoient  de  tenir  et  maintenir  taut  ee  que  U  prame^roient 
et  crdineroient  ponr  leur  paesage. 

Apr^s  cest  ordinement,  messire  Goffroy  et  ses  compaignons 
se  mtrent  k  ia  Toye,  et  fireot  taut  que  par  lor  joum^es  ai  Tinrent 
k  la  cite  de  Venise.  Et  quant  il  furent  en  Tenise ,  si  troTerent 
ie  boQ  Due,  que  on  appeloit  messire  Henry  Dandulc,  mouit  snsre 
et  TaiUant  home»  U  quelx  iea  re^ut  moalt  liement.  Teil  Dux  st 
aToit  monlt  conrte  rene,  ear  TEmpereor  des  Grecs  si  Tafoit 
embachine  les  ycux  pour  aucune  oechoison.  Et  quant  messire 
Gofi'O^  et  ei  compaiguon  orent  preeentees  lor  iettree  qu'ii 
poriotent  an  Due  de  Venise,  si  Ii  conterent  de  mot  en  mot 
Tordinement  des  homes  de  Frauce,  si  Ii  priereiit  que  il  leur 
feist  appareiUaer  tant  de  Tsissiaus  que  dix  mSle  homes  i  che?al 
et  qiiatre  mille  de  pie  y  puissent  passer  aysiement.  Et  qiianl  Ie 
Duc  ouy  ces  nouvelles»  si  en  fu  moult  lies,  cuidant  et  esperant 
que  par  la  remie  de  ces  nobles  homes  de  France,  il  porrott 
croistrc  et  cxaiicier  son  commun  et  avancier  son  honour  et  son 
cstat.  Et  lors  üst  ammasser  tous  les  nobles  homes  de  ia  cite 
de  Venise  et  le  peuple  aussi,  au  moustier  de  Saiat«>Hare,  et 
leur  senauiia  et  monstra  par  moult  de  raisons,  coinent  le  pas- 
sage  de  ces  grans  seigneurs  seroit  mouit  iionerable  et  pourfi- 
table  au  comun  de  Venise,  ^  tant  !or  sot  dire  et  monstrer, 
que  toute  luaiiiere  de  gent,  laut  Ic  peuplc  come  le  gentühome 
de  Venise,  consentirent  et  ottroyerent  que  V  appareillement  des 
TaissiaUB  se  feist  pour  passer  la  devaut  dite  gent  de  France. 
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Et  lors  fircn!  faire  lettres  et  ohligacions :  commeiit  Ii  quatre 
barous  s'obligoieut  de  part  ies  devant  dis  contes  que,  se,  par 
aucone  aventure,  il  ne  feissent  le  passage,  que  U  feusseiit  tenus 
de  pa}  er  et  satisfaire  au  comun  de  Venise  tout  yce,  que  il  por- 
roieot  moustrer  par  verit^  d  aroir  deapandu  en  l  appareiUemeDt 
dea  Taiasiaiix. 

Et  puis  que  ee  fu  fait  et  ordine,  Ii  quatre  chevaliers  retor- 
nerent  par  Lombardie;  et  Tinrent  par  Monferra;  et  conterent 
aa  marquia  tout  ce  qa*il  aroient  fiiit  et  ordine  en  Venise;  et 
puis  prinrent  congie  de  lui ,  et  vinrent  tout  droit  au  conto  Bau- 
duio  de  Flandres;  et  Ii  conterent  coment  li  aroient  ordin^  le 
paasage  arec  le  Due  de  Venise.  Et  de  präsent  le  eonte  si 
manda  ceste  iiovelle  a  tous  Ies  pelerins,  et  leur  iist  assavoir  quo» 
k  Taide  de  Dieu,  k  la  prime  rere  fiiasent  tout  k  Venise,  appa- 
reilli^s  de  passer  en  la  sainete  terre  de  Jhenisalem.  Si  avint 
chose,  que  le  c(miIc  de  Tholouse  et  plusieurs  autres  bons  et 
gentii  home  de  \k  si  ne  vindrent  mie  passer  par  Venise;  ains 
alerent  par  Puille  et  par  autres  Keux. 

Et  quant  le  coute  de  Flandres  et  le  niarquis  de  Moiil'erra 
et  li  antre  noble  home  de  France  nnrent  k  Venise«  si  ne  furent 
mie  tant  de  g^nt,  qu*il  peussent  empKr  tons  !es  raissiaux  que 
li  coinuiis  avoit  fait  appareillier  pour  eaux;  de  quoy  Ii  Frauyoys 
orent  grant  content  avec  les  Veniciens,  car  li  Venieien  ne  les 
vouldient  mie  passer  se  fl  ne  payoient  toute  la  despense 
dou  sourpius  des  vaissiaus  qui  demouroient.  Et  a  la  tiii 
s*aecorderent  en  ceste  mani^re:  que  li  Fran^oys  deussent 
aidier  aux  Venieiens  I  eonquester  la  cit^  de  Jharra  qui  est 
en  Esclavonie,  la  quelle  soloieut  avoir  li  Venieien,  et  estoit 
revel^e  encontre  eaux;  et  le  comun  si  aequittoit  aux  Fran^ois 
le  sourplus  de  U  despense  des  vaissians,  qtte  ü  aroient 
fait  pour  eaux.  Et  puis  qu'il  lureut  en  acort,  ainsi  come  je 
TOUS  devise»  si  ordiAerent  leur  passäig^;  et  entrerent  H 
Taissiaux. 
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Et  le  boQ  Duc  de  Veuiäc,  messire  Henri  Dandule,  si  entra 
aux  Tabsiaux  qui  estoient  avancie  aut  Frangays,  ä  tant  de  sa 
gent  coine  il  pot  mener.  Et  passerent  en  Esclavonic,  tont  droit 
a  ja  cite  de  Jarra.  Et  quuut  nostre  gent  orent  prins  port»  si 
descendirent  tout  en  terre;  et  de  präsent  a'armerent;  et  incon- 
tinent  combatirent  a  la  ville,  et  le  prinrent  par  force,  et  puis  le 
donereot  et  delivrereut  au  Duc  de  Venise,  seloiie  leurs  conve- 
nences.  Si  tous  lairay  ore  k  parier  de  nos  Fran^oys  et  tous 
conterny  d  une  aventiire  qui  lor  avint,  poiir  iaquelle  il  laisserent 
le  voiage  en  la  saiucle  terre  de  JiierusaJem  et  üi'ent  le  voiage 
de  Constantinople»  et  la  prinrent  par  force  d*  armes. 

Icelhii  temps  que  le  passage  que  je  yous  conte  se  ordinoit 
a  iaire  en  celle  maiiiere  que  je  vous  conte,  si  avint  chose,  que 
TEmpereor  Gree  de  Gonstantinople  qui  lors  estoit,  que  on 
appelloit  Quir  Saqy,  si  avoit  un  sien  frere  qui  avoit  non  Alexi, 
lequel  le  priust  par  traVsons  et  Tavugla,  et  mist  en  prison;  ei 
puis  ae  &t  coroner  de  1*  Empire.  Et  cellui  Quir  Saqy  TEmpe- 
reor  si  avoit  ii  ferne  la  sucr  de  rEiiipereor  de  Alemaigne,  de 
Iaquelle  donc  il  ot  un  Iis  qui  Aleii  avoit  nom,  pour  le  nnm  de 
Bon  onde.  Et  quant  il  vit  la  traiaon  que  aon  oncle  lui  aroit  faite 
a  son  pere,  si  s'cn  fui,  et  ala  tout  droit  a  l  Eiupcreor  d'Ale- 
maigne  son  oncle. 

Et  quant  TEmpereor  d*Alemaigne  le  vit  venir  en  td 
maiiiere  et  sot  la  traVsoii  que  son  oncle  avoit  fait  a  sou  pere, 
si  en  fu  moult  doians.  Et  ainxi  come  il  sot  la  nouvelle  dou 
paasaige  des  Fran^ois  qui  ordinoient  d*aler  en  la  Surie,  at 
appella  Alexi  son  nepveu  et  lui  dist:  „Heaux  nies,  vous  veez 
bien  coment  vostre  oncle  vous  a  desherite  de  vostre  Empire; 
et  j'  ay  certaines  noreiles  coment  Ii  hault  home  de  France  ont 
entrepris  uii  graut  j)assaige  de  ])elerins  pour  passer  eii  la  saiucte 
terre  de  Jberusalem ;  de  quoy  me  semble  que,  se  nostre  aainct 
pere  le  pape  leur  Touloit  faire  le  comandement  de  leiasier  ceUot 
voiage  et  de  aler  ea  Cou^laiiiiiioplc;  cur  il  vous  porroit  bien 


Li  LtVftB  DC  LA  COMOÜKSTE  DK  I*A  HoBiS 


321 


remettre  en  rostre  Empire.  Mais  je  ne  me  doute  que  d*uiie 
ehoee  pour  quoy  le  pape  ne  le  Foudra  faire;  car  je  say  bien 

que  vos  Grecs  si  mnt  rebeiie  vers  la  saiucte  egglise  de  Home. 
Doncy  ae  toim  me  voul^a  erbauter,  que»  ae  Ii  pelerio  Toua  met- 
toyent  en  Toatre  Empire,  que  Toua  feri^a  d*orea  en  avant  voa 
Grees  estre  obedieos  a  la  loy  de  Home,  et  de  payer  la  despeose 
qae  Ii  Fran^oia  feroient  pour  toiu  en  ceat  roiage»  et  apr^s 
d*aler  avee  eaux  au  royaulme  de  Jhorusalem,  d^aeompaigoier 
les  UQ  ao,  et  de  guerroier  contre  les  anemia  de  la  croix,  que 
je  feroie  nne  priere  i  nostre  sainct  pere  le  pape  de  faire  le  dlt 
eomandement^.  Et  Ii  enfes,  qui  sages  estoit,  Ii  respondi  en  td 
maniere:  gar  U  le  feroit  voulcnticrs,  mais  qu  ils  le  puissent 
mettre  en  son  Empire,  et  lora  le  fiat  jnrer. 

Et  apr^a  ce,  le  roy  d*Alemaigne  envoia  ses  messages  au 
pape,  senefiant  lui  cestc  Lesoiugne.  Et  quaat  Ii  papes  tu  certe- 
fiea  dou  roy  d^Alemaigne  des  paets  et  des  conTenences  que  il 
avoit  fait  et  ordtn^  avec  Aleii,  le  dl  de  FEmpereor  de  Con- 
atautiaopley  si  Ii  plot  moult;  et  tantost  se  conseilla;  et  de 
present  ordina  an  cardinal  pour  aon  legat;  et  lui  dona  tout  son 
pooir,  et  lui  manda  tout  droit  aux  pelerins,  a  la  cite  de  Jarra 
oü  il  estüient.  VA  si  tost  come  le  legal  fii  arrives  au  port  de 
Jarra,  si  vint  de  i'autre  part  Alexi,  le  fia  de  TEmpereor  de 
Costantinople.  Et  lars  le  legat  si  momtra  la  lettre  papal  de  la 
cammüsion  et  dou  pooir  que  ii  avoit  de  nostre  sainct  pere  le 
pape  de  Rome.  £t  depuia,  si  lour  preaenta  et  diat  ordineement 
la  promesse  et  les  eonrenences  que  Alecxi,  le  fis  k  TEmpereor 
de  Costantinople,  avoit  fait  et  afTermö  a  la  sainete  eggliäc  de 
Rome,  et  leur  monstra  coment  le  voiage  de  Constantinople 
seroit  plus  honerable  et  plus  pourfi table  que  cellui  de  Jherusa- 
lem,  pour  ee  que  les  Grex  estoieut  crcstiens,  et  pour  aueun 
errur  qui  eatoit  en  eaux  si  estoient  rebell^,  et  ne  vouloient 
recevoir  les  aaeremens  de  la  sainete  egglise  de  Rome,  et  qu'  il 
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la  ubedlence  de  la  saincte  cgj^dise,  (>iiis  ijue  lor  sei^nor  le  |>ro- 
mettoit  a  faire,  que  aler  cerchaot  ce  quc  il  ne  saroient  ad  quei 
fin  il  porroient  renir ;  et  apr^  si  les  absoloit  de  ptioe  et  de 
coulpe ,  autant  come  so  il  moroieiit  a  In  Lrin  i  i  e  des  Sarrasins 
pour  delirrer  le  saiot  sepulcre  de  Jhesus  Crisi  de  leur  seiguorie. 

Et  quant  Ii  pelerins  oyrent  eea  noretles  et  la  abaoIucii»ii 
de  nostre  pere  le  pape,  si  se  consentirent,  et  ottroierent  com- 
manahlement  tout  de  faire  le  comaodemeot  et  vuoulente  de  nostre 
sainet  pere  le  pape.  Votra  est  qae  nne  g^ant  devision  fu  adone 
entre  les  pelerins,  car  aucun  g^rant  clerc,  pour  envye  que  11 
oreat,  si  vodreut  celhri  ?oiage  destourber,  Ii  qnelx  n^alerent  mie 
aTee  les  pelerins,  aios  retomerent  arriere.  Mais  Ii  la  fin  Ii  grant 
et  Ii  noble  home  ile  Tost  s'aeorderent  et  firent  !e  comandement 
du  pape.  £t  quaat  le  Due  de  Yenise,  le  boa  preudome,  vit  et 
i»!t  la  grant  absolneion  doo  saint  pape,  si  parla  a  sa  frot  et 
dit:  que  gruns  hontes  et  (Itspi  i.sement  de  tonte  la  gent  lor  seroit, 
se  il  abandonoieiit  la  eompaigaie  des  pelerins,  ains  vault  mieux 
d*  aler  avec  eaux  poor  aidier  k  V  enfant  k  conquester  son  eropiere; 
et  espoir  car  il  pun  uient  avancier  leurconuin  eii  auemie  luaiiiere. 
Et  puis  que  la  ckose  fu  ordinee  et  creeantee,  si  se  partirent  de 
Jarra  et  alerent  par  mer  tant  par  lenr  jonm^  que  il  Tindreot 
a  la  cite  de  Constantinople.  Et  quaiit  il  furent  lä,  si  ordiiierent 
et  deTiserent  eomeat  et  en  quel  maniere  il  assaudroient  la  viUe, 
si  se  aeorderent  que  Ii  Frangois  assaittissent  par  terra  et  fos 
Veniclcus  par  mer,  car  la  cite  estoit  ainxi  conic  une  ?oile  de 
nare,  et  V  une  partie  estoit  en  terre,  et  les  deux  si  sont  en  mer. 

Gftisade  de  CaastaatiMple, 

(D'  aprüs  le  ms.  de  la  bibliotheque  royale,  fonds  Cange  9,  nr.  71S8^.} 

Buchen  1.  i.  io  Appendiee  p.  480. 

Or  V0U8  dirai  une  parole  que  je  vous  avoie  oubliee  a  dire, 
du  roy  Riebart  d'  Engleterre ,  que  il  avoit  propose  devant  ce 
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qu*il  fbst  inor«:  qoe,  8*il  peust  tant  faire  qii*U  peast  r*avoir 

a  8on  vivant  le  tere  que  Ii  roys  de  France  Ii  avoit  tolue,  que  il 
feroit  une  grant  estoire  et  que  il  iroit  conqnerre  le  tere  d'£gypte; 
et  apres  iroH  eonqiierre  la  tere  de  Jhenisalein ;  et  puis  si  reven- 
roit  par  Costentiaoble ;  et  si  le  conquerroit  et  si  en  seroit 
empereres. 

Gr  rova  dirai  des  barons  de  France  qnt  crolsi^  estoient 

II  prisent  conseil  ensaiile  de  faire  uue  esloire  pour  aus  niener 
ontre  mer,  Conaans  lor  aporta  que  il  enToiaiasent  en  Venisse, 
ei  qoe  il  fesissent  venir  des  Venisstens  pour  faire  marcbie  de 
faire  une  estore  ä  aus  mcner  oulre  mer.  Quant  Ii  Yeuissicu 
r  oireiit,  si  en  fvrent  moult  li^  et  inouH  joiant;  et  si  enroierent 
de  lor  plos  sages  bomes  en  France  pomr  faire  marquie  as  barons 
de  faire  une  estoire  puur  aus  mener  outre  mcr.  Quant  Ii  Venis- 
aien  furent  renu»  ai  se  assanlerent  Ii  baut  baron  de  France  et 
Ii  Venissien  k  Corbye;  et  fiirent  Ii  ensanle.  Et  fn  \k  Ii  mar- 
ehics  fais  des  ues  et  des  galies,  et  des  iitieres  as  chevaus  mener, 
et  d*  estre  el  serricbe  aa  croisi^s  deus  ans,  II  u  il  les  vanrroient 
mener  par  mer.  Grant  nombre  y  ot  d'aroir,  mats  ne  yoos  sai 
mie  dire  quombien  . .  -  0  moitie  des  aquestes  que  ii  feroient, 
fors  seulement  en  le  tere  de  promission.  lA  jurerent  Ii  baut 
baron,  qui  k  chel  parlement  furent  k  Corbye,  snr  sains,  quMI 
feroient  Tavoir  qui  nombrcs  estoit  as  Venissiens,  veuir  tout 
ena*};  et  Ii  Venissien  rejorerent  d*avoir  lea  n^  et  les  galies 
appareOUea  an  port,  au  jour  qui  mia  y  fü. 

Ibid.  p.  481. 

Or  vous  dirai  du  Soudan  de  Babilone,  qui  freres  avoit  esle 
Salehadin,  qui  le  tere  d'£gypte  avoit  saisic  apri  s  son  neveu 
quant  il  fu  mors  et  qui  sen  autre  ncTCU  avoit  desbiret^  de  le 
tere  de  Damas  et  de  le  teie  de  Jhcrusalcm,  qu'i)  fist.  Quant  il 

tacrat.  it  fid«titr.  1    *)  IJ4>e«•t1lt▼td•tar,eo^rupiu•.D«•l- 
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Ol  dire  que  Ii  Crestien  aroient  ievi  estoire  pour  reiiir  en  le 
lere  de  Egypte,  0  fist  mettre  boines  garnisons  en  le  lere  de 

Damas  et  de  Jherusalern  puur  aon  iieveu  que  il  avoit  deshireie. 
£t  adoDt  a'  eo  ala  Ii  Soudans  de  Babilone  en  Egypte,  poor 
prendre  eonaeil  content  U  porroH  mix  le  tere  garnir  eacontre 
ies  Crestiens  vailians  qui  veuoient  en  sc  tere  •  .  •  Puü  /ist 
appareiUier  mewageB;  et  H  lor  earqm  graiU  awnr,  et  ei  lee 
envoia  en  Venieee^  ei  ei  mmda  au  Due  de  Vemeee  et  ae 
Venüaiens  saiut  et  amiatie;  et  si  lor  eiwoia  moult  ^ram  pre- 
a«iia»  et  si  ior  numda  que^  9*U  pooieni  (ant  faxte  ae  Framekeie 
que  ii  fCaksiseent  mie  en  le  tere  de  Egypte,  que  H  lor  denreU 
grant  avoir,  et  «i  ior  donroit  graut  franquiae  ei  port  iT  Alixandre. 
Li  meaaage  alerent  en  Venisae  et  ai  fiaent  moult  bien  ebe  qu*il 
qniaent  aa  Veoiaaieiia  et  puis  si  8*en  repairirent  airiere  en 
Egypte  .  .  . 

Or  Toua  lairona  Ii  parier  de  le  tere  d*outre  mer  et  al  Toua 
dirons  des  Crestiens  qui  alerent  en  Venisse.  II  a  une  iaie  pr^s 
de  V  (Milspe  ijue  on  appcllc  Fisle  Saint-Nicbolas.  Et  ä  mesure 
que  Ii  Crestien  venoieot  en  Venisse,  si  lea  passoit  on  en  cbele 
isle.  \Ä  les  esta?li  on,  et  asaena  easeun  &  se  nef  des  bans 
hoiues,  et  coiubien  cascuns  paieroit.  Et  prisa  ou  le  paiemeat 
cbe  que  eascuns  en  avoit  paye  de  ebe  que,  on  en  ot  k  eaacun 
assen^.  Ne  fu  mie  Festere  paye  de  cbe  que  on  lor  ot  en  con- 
vent.  Et  moult  ea  rctourna  en  lor  pais  de  la  meuue  geut,  et 
moult  en  eapandi  par  le  pala  et  par  le  tere.  Quant  U  pelerin 
orent  paie  cbe  que  il  ayoient,  si  disent  as  Venissiens  que  il  les 
passaiüsent.  Li  Venissien  diseat  que  il  n'i  eoterroient  dessi 
adont  que  il  aroient  toute  lor  convenencbe,  ear  il  aroient  bien 
-faite  le  leur.  Et  il  respondirent  que  II  n'en  feroient  noient  ne 
il  \\  eil  euterroient  eii  mer  dessi  ailont  que  il  seroiciit  |)aie.  La 
les  tinrent  tant  sur  cbele  isle  que  il  fiirent  sur  V  irer  et  que  il 
ne  porent  passer*  Dont  ftirent  Ii  baut  bome  moult  dolant  et 
moult  couroucbie  de  lor  avoir  qu  il  avoient  despeodu  et  de 
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cbe  qtie  il  ne  pooient  esploitier  de  che  qu*il  yoloient  faire  et 

deToient. 

Quant  ii  Venissien  vireat  que  il  l'ureat  a  si  graut  mesaise, 
81  fbrent  moult  li^  et  moult  joiant  Dont  Wot  Ii  dus,  si  dist  as 
haus  baions  de  Tost:  qiriluec  vers*)  avoit  iine  cite  qiii  moult 
lor  avoit  fait  de  maus  et  moult  les  avoit  greve  ^  et  que  s'  il  se 
▼oloient  aeorder,  et  eonsaus  lor  aportoit,  qu'  il  alaissent  aTeoc 
aus  et  Ii  aitlaissent  chele  chite  a  preudre,  il  lor  qiiitteroit  1  ;ivoir 
qu*  il  devoit  avoir  d'  aus  et  de  T  estore,  et  si  les  metteroieut  ik 
oft  il  les  deyeroient  mener  et  mettre.  Li  haut  home  disent  que 
il  en  prenderoient  volentiers  conseil  et  en  parleroieiit  as  haus 
homes  de  Tost  et  as  pelerius.  11  parlerent  eusaule,  et  diseot 
que  il  lor  estouTeroit  tel  cose  faire  que  il  ne  dereroient  pas 
faire,  ou  il  s'en  retounieroiont  honteusenient  an  iei  e.  La  s*acor- 
dereut  Ii  pelerin  et  disent  que  ii  feroieut  le  volonte  as  Venia- 
sieos  et  que  il  iroient  \k  oft  il  vaurroient  aler.  Quant  Ii  Venia- 
sien  oTrent  che,  s'eu  fiirent  moult  lie  et  moult  joiant,  et  fisent 
carquier  viande,  et  les  recueillirent  ^s  nes  et  ^s  vaissiaus,  si 
alerent  k  le  c1t^>  et  si  prisent  tere,  et  ai  assegerent.  Chele  chit^s 
aauon  (Jadres  ^^^^  Kselavunie:  et  si  estoit  le  roy  de  Houguerie. 

Quant  Ii  roys  de  Honguerie  oi'  dire  que  Ii  pelerin  qui  outre 
mer  aloient  avoient  le  ehit^  assegie  et  gastoient  se  tere ,  si  en 
tu  moull  doJaus  et  moult  courouehit  s.  II  manda  as  barous  de 
Tost  pour  coi  il  gastoient  se  tere»  car  aussi  estoit  il  croisies 
come  il  estoient  et  pour  aler  en  le  tere  d*  outre  mer,  et  qu*il 
ne  faisüieiit  mie  che  que  pelerin  devoient  faire  a  autre,  et  que 
pour  Diu  levaissent  du  siege ;  et  s'  ii  voloient  du  sien»  il  lor  en 
donroit  ii  graot  plente  et  se  iroit  areuc  aus  outre  mer.  II  Ii  man- 
derent  arriere,  qu*il  ne  s'en  pooient  partir,  car  il  avoient  jure 
Taieue  des  Yenissieos,  si  lor  aideroient.  Dont  manda  Ii  roys 
de  HoQguerie  k  Tapostole»  que  pour  Diu  eust  merehi  de  lui, 

^)  Aliquid  excidisse  videlar. 
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car  Ii  pelerin  qui  outre  mer  aloient  estoient  en  86  tere  et  se  Ii 
gastoient  et  essilloient,  et  si  ne  lor  aroit  riens  mesfait;  et  ee 
ainsi  estoit  que  il  lor  eust  aucuae  cose  mesfait,  il  lor  aiaeude- 
roit  k  lor  volenti.  Quant  Ii  apostolea  oi  chea  noarelea»  ai  ae  fii 
mie  li^a  ne  joiana.  Si  lor  envoia  uq  eardinal :  qn^tt  iaaiaaent  hora 
de  le  tere  le  roy,  et  a^il  a*en  issoieat  il  ies  escomeniast.  Li 
eardinax  y  ala  et  lor  amoaeata;  maia  ii  a'en  ?aurreat  riena  faire, 
aina  priaent  le  chit^.  Lora  lea  eaeomenia  H  apoatolea.  Quaot 
eseomenio  fureut,  si  parlerent  ensanle,  et^nvoiereatäi'apostoley 
et  erierent  merei,  ai  Ii  fiaent  aaaavoir  raeoiaon  pour  coi  il  y 
estoient  al^  et  que  pour  Diu  enat  merchi  d'aua.  Cheet  meaaage 
iisl  Hobers  de  Bove;  et  Ii  cardiaaus  s'en  retouraa  arriere  quant 
il  lea  ot  eaquemeni^a. 
Ibid.  p.  48B. 

Or  vous  lairons  a  parier  de  le  tere  d' outre  mer  taut  que 
liex  et  heure  en  Yenra,  ai  Toua  dirona  dea  eontea  et  dea  pele- 
rina  qui  yvemoient  Gadrea  et  du  fil  TEmpereur  Criaae  qui  lea 
iex  ot  creves,  que  T  Empeeris  ot  envoie  en  Honguerie  a  garau- 
diae  k  aon  frere  le  roy»  que  chil  qui  lea  iex  ot  finit  crerer  k  aon 
frere  ne  le  trouvaat.  Li  enfea  fu  grana  Tarifs;  ae  Ii  eonaeilla  oo 
qiril  alast  a  Gadres,  et  qu'il  fisist  taut  vers  les  pelerins  et  vers 
les  Veniaaiena  qui  la  eatoient,  et  par  promettre  et  par  donner, 
quMl  alaiaaent  a?eue  hii  en  Conatentinoble  et  quMI  U  aidaiaaent 
se  tere  ä  ravoir  dont  il  estoit  desliiretes,  et  il  y  ala  et  lor 
pria  pour  Diu.  Li  Veniaaien  Ii  reapondireut  qu'  il  a'  eu  conaeil- 
leroient.  II  8*en  eonseillerent  et  conaaua  lor  aporta  qu*il  y 
alaissent  s'il  faisuit  lor  gr^.  Dont  vinrent  a  lui  et  Ii  disent, 
qn*il  a^eatoient  conaeilli^,  et  qu  il  iroient  a  il  yoloit  faire  lor 
gr^.  Et  il  dist  que  il  deaisaent  et  il  le  feroit.  La  atouroerent 
que  Ii  qiiens  de  Flaodres  aroit  eeut  mille  mars  pour  lui  et  pour 
aea  eheraliera  de  ae  tere»  et  Ii  quena  Loya  aroit  cent  oiille  mara» 
et  Ii  marchis  de  Monferras  cent  mille  mara,  et  Ii  Dua  de  Veoiaae 
eeut  mille  mara«  et  Ii  quens  de  Saint-Poi  cinquaute  milie  mara. 
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Cbil  aroirs  lor  fii  creaates  pour  aus  et  pour  les  Chevaliers  de 
Ion  leres.  Et  si  creanta  que  a  caseuo  pelerin,  et  pom  et 
riebe,  il  renderoitche  qu'il  avoit  paie  d  estore;  et  si  liverroicot 
1'  estore  deus  ans  avant  che  qu*il  V  avoieot  a  tenir ;  et  si  JiTer- 
roit  eine  eeBs  marsdeus  ans,  et  riande  ^  toute  Festore  deas  ans. 

Eiisi  jui  a  Ii  enfes,  s'il  pooient  tant  faire  qu'il  fust  en  Con- 
steotiaoble  et  qu'il  reust  le  tere.  Et  il  Ii  creanterent  qu*il  ne  Ii 
faarroient  jk^  et  qu*il  Ii  aideroient,  k  Taieue  de  Dia»  tant  qu*il 
seroil  Empererres  et  qu^ii  raveroit  le  tere  de  Constentiaoble. 

Quant  ensi  fa  aereante  et  d'iine  part  et  d'autre,  Ii  varles 
s*en  ala  en  Honguerie  potir  prendre  eongie  h  sen  onele  et  pour 
lui  a lirer  pour  aler  aveuc  les  pelerius.  Li  VeDissieu  ii^eat  les 
n^  atirer  et  les  galies,  et  fisent  earquier  le  viande,  et  reeoU- 
lirent  les  fielerins;  et  quant  tans  in,  si  murent  de  Gadres  et  si 
s'en  alerent  eo  Tile  de  Corfut.  Chele  ille  est  eotre  Duras  et 
Pulle.  La  aiendirent  le  vadet  tant  qu'il  viot  k  aus.  Et  quant  il 
fü  venus,  si  morent  d*ihiec  et  alerent  en  Constentinoble.  Or 
orent  bien  Ii  Venissien  o'i  le  priere  ei  le  requeiUe  que  Ii  sott- 
dam  iar  aooü  faite^  gu*il  de9t0umause»t  ä  mener  les  pelerias 
en  Mixandre,  i^tttje  peu$pmiai  chi  devani. 


Ibid,  p.  491. 

Quami  il  arent  parÜ  twair,  si  parHreni  le  ekitS  par  mi, 
%i  que  Ii  VtnUüm  en  orent  h  nmüie  ei  Ii  FranckoU  l  autre 
nudtid*  Ei  si  escm  le  parOe  as  Franehais  par  deoers  le  tfire^ 
ei  le  partie  as  Venissiens  par  devers  le  mer.  Quant  0  orent 
prise  le  chite,  si  priseat  conseil  entr*aus  qu'il  y  feroieat  Eiupe- 
reur  et  patriarcbe.  Et  si  atira  on  que,  se  on  faisoit  Empereur 
de  deebl  les  mons,  eü  de  Mk  les  mons  feroieat  patriarehe;  et 
que  il  Veaissien  donroieat  le  quarte  part  de  leur  chite  ä  1  Eai- 
pereur»  et  Ii  Franehois  le  quarte  part«  par  devers  Bouque  de 
Lion.  Quant  ensi  orent  atoume»  si  eslut  on  le  eonte  Bauduin 
de  Fhiudi'es  a  esire  Empereur«  et  porta  couroune. 
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Qoant  Ii  Bmpmrres  Baudmos  fa  courono^  U  depaiü  ies 

isles  qui  delivrees  lor  furent  et  rendues  de  le  tere  d*eiitaiir 
Ck^nsteutinoble,  et  as  Veoissieas  donna  tele  partie  come  avoir 
en  deroieDt  Et  api^s  si  laissa  ses  MUix  et  les  Venissiene  eii 
le  tere  de  Constentinoble ,  si  ala  a  Salenique  pour  prendre  et 
pour  delivrcr  aveuc  le  marchis  de  Mouferras  cui  il  avoit  donnee 
ae  nieehe  et  le  royauroe.  La  mareluB  ala  areuc,  et  mena  rEm- 
peerris  sa  ferne  qu'il  avoit  espousee,  qui  ferne  avoit  est^  TEm- 
pereur  Kir-sat  et  mere  T  Empereur  quo  Morchofles  avoit  estranle, 
et  sereur  le  roy  de  Hong^erie.  Chele  danie  ot  an  fil  da  marchis 
qui  puis  fui  roys  de  Salenique. 

II  a  bien  quiAze  journees  du  Coustentinoble  dessi  ä  Sale- 
nique. Et  en  toua  les  liex  oü  U  yenoient,  les  recheroit  on  & 
seigneur  par  toute  le  tere.  Et  quaut  il  vint  a  Salenique,  se  Ii 
readi  on;  et  il  donna  le  marcbis  de  Monferras.  Aprils  Ii  rendi 
on  grant  tere  aur  le  marine,  par  devers  Polle,  que  U  denn  na 
Cbampenois,  que  puis  tint  Joifrois  de  Vile-Harduin.  Quant  chele 
tere  fu  deiivree  et  il  Tot  donee  ä  chiaus  que  je  vous  di,  si 
retouma  arriere  en  Constentinoble.  JA  vint  Henris  d*  Aigon  ses 
frercs,  si  prist  geiit,  et  passa  le  brach  Saint-George,  et  eonquist 
graut  tere.  Et  Paieus  d'Orlieuü»  et  ßauduiaa  de  iiiauvoir,  et 
-Peres  de  Braieneel  prisent  gent  avec  aus»  et  passereot  le  brach, 
et  alerent  eii  Turkie  d'autre  part,  et  conquisent  grant  tere.  Li 
Empererres  Bauduins  et  Ii  quens  Loys  sejouroercut  en  Con- 
stentinoble. 

« 

CbfealeiB  fialUena  iasdItaM. 

Cod.  Gall.  Monac.  52,  fol.  41  v*^  coi.  1  sqq. 

Comment  H  quen»  Thibttu»  $e  croUa  et  H  quens  Lo^s  de 

Charirea  et  de  ßioys,  et  Ii  quena  Baudnyn  de  Flandres  et  de 
Büsnau  ei  phteieure  aukree*  (Chap»  XKX,} 

En  celui  temps  vse  croisa  le  conte  Thiehaut  de  Chanq)aigue; 
de  se  terre  se  crobiereat  Garaier,  T  evesque  de  Troyes»  Gautier, 
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conte  de  Bnyne»  Gyeffroy  de  Je&uillet  seneachal  deChamp&igfne, 

Robert  de  Vile,  son  frere  Gautier  de  Waignourieu,  (iaulier  de 
Monbeliart,  Eustasee  d'Esconiflans,  Cuy  du  Plaissie,  son  frere, 
Henry  d^ArgiUieres,  Ogier  de  Saint  Gynon«  Villain  de  Noelli, 
Manechier  de  Flsle,  Mile  de  Braibant,  Guy  de  Capes,  Clarem- 
baut  %on  frere»  Heuart,  ie  conte  de  Dantpiere  ea  Asteaois»  Jehan 
Foinona»  et  maint  antre»  dont  le  livre  ne  fiut  point  de  mention. 

A  celui  temps  sc  eroisa  aussy  le  conte  Loys  de  Bloys  et 
de  Cbartres;  de  sa  terre  se  croisiereot  Gervaise  du  Chastel, 
Herrin  son  fils,  Jehan  de  Yirson  (leg.  Viewn),  Olmer  de 
Rochefort,  Henry  de  Monstruel,  Payen  d^Orlyens,  Pierre  de 
Bracuel,  Ilue  son  frere,  Guillamme  de  Sains,  Jehan  de  Friaize» 
Gautier  de  Gandonritte,  Hnes  de  Cormeroy  et  Gyeflroy  aon 
fi  Li  c.  Avoecque  eulx  se  croisa  Hue  de  Biauvoir  et  GyelTi oy  son 
frere,  Ourry  de  1'  Isle,  Robert  du  Quartier  et  maint  autre  Che- 
valier, et  aussi  fist  Robert  de  FVoyrtte  et  Payen  son  frere. 
Aveucques  eulx  se  croisa  Tevesque  de  Soissons,  le  conte  Symon 
de  Montfort  et  Reg^oaut  de  IVIontmira). 

En  Franee  se  eroisa  Mahieu  de  Monmorensi,  ayoeeques 
Nievles,  Tevescjues  de  Soissons,  Guy,  chastelain  deCoucy,  neveii 
au  dit  Moanioreusy;  Robert  de  Rovinsor,  Gautier  de  Saint 
Denis,  GuiUamme  d*Aasnoy,  Engnerran  de  Boto  et  Robert 
son  frere,  et  maint  aultre. 

En  Fiaudres  et  en  Uaynau  se  croiserent  le  conte  Bauduiu 
et  le  eontesse  Marie  sa  femme,  Henry  d*Anjou,  frere  au  eonte 
Bauduin,  Guiüanime  le  Bous,  avout'  de  Betluinc,  Quennes  son 
frere,  Jehan  de  Neelles,  chastelain  de  Rruges,  Mahieu  de  Wa- 
laittcourt,  Jaeqnes  d^Avesnes,  Bauduin  de  Biauvoir,  Oedes  de 
liam,  Gautier  de  Bousies  et  maint  autre. 

Apres  se  cruisa  ii  contes  de  Saint  Pol,  Pierre  d' Amiens, 
son  ne?eu,  Eustace  [de]  Canteleu,  Nicolas  de  Mailli,  Anseau  de 
Ken.  Apres  se  croisa  GiefTroy,  le  conte  du  Perehe,  Rolrous  de 
Montfort  et  plusieurs  autres. 
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Ges  barons  que  je  toos  ay  nomm&»  tinreiit  pittiaeiurs  parle- 

mens  de  leur  voye.  En  la  fin  se  ;iccordereiit  d'  cnvo}  er  messages 
pour  atouraer  leurs  passa ges  et  faire  couveoanees,  la  ou  ils 
poroient  mieux.  De  par  le'conte  de  Campaigoe  y  GieAroy 
de  Villeharduin  et  Mile  de  Braibant,  le  contes  de  Flaadres  y 
envoya  Queanes  de  Betuae  et  Alart  Maquerel,  le  coute  Loys 
de  Biois  y  enroia  Jehan  de  Friaise  et  Gaatier  de  GaudonTÜe. 

Ceux  eurenl  les  lettres  et  seaulx  pendans  de  tous  les 
barom  que  ils  tenroietU  tout  ce  que  ces  VI  feroient  ei  leur 
doimereni  povoir  de  jurer  e»  leurs  amea. 

Iis  allerent  tant  que  ils  vinrent  en  Venisse,  si  parlerent 
au  Duc  qui  niout  estoit  preudhomiue  et  vaiilant  II  aroit  nom 
Dendole  et  lui  numHterent  leurs  lettres  qui  estoieui  de  eremee. 
Apres  lui  dirent  ce  que  ils  queroieat. 
De  Veniase* 

Le  Due  qui  gnai  desirier  avoit  d' avancier  labesongae 

nostre  signeur,  maada  jusques  a  des  plus  preudhommes  de 
la  terre,  si  paria  tant  a  eulx  que  ils  s'asseotireat  a  ce  que  faire 
il  Touloit.  Aprea  en  manda  LX.  ai  fist  fantqae  il  a*aceorderent. 
Puls  il  en  manda  V  cens  et  puis  ndl.  Quant  il  furent  tous  accor- 
des  a  sou  pourpos,  il  assembla  le  commun  et  leur  dist  tant  que 
toua  ftirent  a  une  Tonlente;  dont  remanda  le  Due  lea  meaaageii 
et  leur  dist,  que  il  f<*roit  apparillier  vasseaux  pour  passer 
VlIL  mil  et  V.  cens  cUevalkrs  et  XX.  mil  hommes  a  pie  et  ceulx 
portaaaent  viandea  pour  eulx  et  pour  leura  ebevaux  a  IX.  mois 
et  donroit  on  pour  chascun  clicval  quatre  niars  et  pour  Tomme 
deux  et  ils  aroient  les  nefs  un  an  des  le  iour  que  ils  mouveroient 
du  port  pour  faire  le  service  dieu»  enquel  lieu  qu^il  roroient; 
et  aroient  les  Venissiens.  L.  galees  arinees  sans  le  coust  aux 
barons  par  tel  couvent,  que  de  toutes  les  conquestes  que  ils 
feraieHt  par  mer  et  par  ierre,  tanfeamme  la  compai§me  dure^ 
raif,  que  les  Venissiefis  en  eusaent  la  moile  et  le»  pelerina 
lautre. 
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Les  messages  oftryerent  ceate  chose  et  en  p»rent  faites 

chartreg,  que  le  Duc  jura  d  une  part  et  les  messages  d'autre. 
il  fu  devise,  que  de  la  saiat  Jehaii  ea  im  an,  qui  devoit  estre 
Fan  de  rmearnation  nostre  aigoeur»  mil.  Ilf  et  II  deroient  lea 
pelerins  estre  on  Venisse. 

Les  messages  empruntereot  deux  mil  mars  en  la  Tille,  si 
lea  baillierent  au  Due  pour  commeneliier  a  pourreir  le  navire. 
Apres  se  partircnt  les  messages  de  Venisse,  si  8*en  alerent  aux 
aultred  pors  pour  scavoir«  quel  ayde  ils  voroient  faire  a  la  terre 
d^oatre  mer;  mala  Gieffroy  de  ViUeharduin  et  Alard  Haquerel 
a*eii  allerent  droit  en  France. 
De  Venisse. 

Or  Toua  dirona  de  Gioffroy  de  Villeharduin  et  d'Alard 

Maqnerel.  Quaal  ils  üivciü  partis  du  coute  Gaulier,  ils  errerent 
taut  que  ila  Tinrent  a  Troyes,  ai  trouverent,  le  coote  Thiebaut 
malade.  Quant  ila  Ii  eurent  conte  ce  que  il  avoient  fait,  il  en 

fu  si  joieux  qu  il  tlist,  qu'il  estoit  tont  gary,  et  tlenuuida  soa 
palefroy  pour  ckevauchier.  Quant  il  eut  un  petit  alle,  ai  retourna, 
aa  maladie  Ii  enforeha ;  tl  fiat  aon  teatament  et  eommanda«  que 
on  payast  ses  Chevaliers  et  si  commc  chasciin  recevcroit  I  avuir, 
il  jurast  a  tenir  Tost  de  Yeniaae.  Le  remanant  commanda  a 
departir  en  Toat 

Apres  moru  le  conte,  dont  ee  t\i  graut  dommage.  II  fu 
entierrez  au  mouatier  aaint  Eatieyeue  a  Troyea  delea  aon  pere. 
La  conteaae  Blanche,  aa  femme,  demoura  groaae  d*an  fila,  qui 
eut  noni  ThieLuul  et  uac  iille  avoit  eile  cu,  qui  encore  estoit 
mout  jonne. 

Aprea  ee  que  le  conte  fu  entenr^,  Mahlen  de  Montmorenay 

aveuques  les  auitres,  s'en  allerent  pur  ilever^  ie  Due  Oedoa  de 
Bourgongne,  et  lui  requirent,  qu'il  roaiat  aecourre  a  la  terre 
d*outre  mer  et  ila  lui  deliveroient  FaToir  le  conte  Thiebant  et 
aeroit  leur  chievctaine,  et  ils  lui  jureroient  sur  su'nia  que  iis  le 
aerviroient  comme  leur  aigneur,  maia  il  le  reffuaa. 
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Us  allerent  au  conte  Baudain  de  Bar,  qui  avoit  est^  eousin 

au  conte  Thieb.mt,  et  Ii  firent  tel  offre,       ila  avüient  fait  au 
Duc  et  ii  ü  eu  volu  point  recevoir« 

IIa  le  firent  seavoir  aax  barona,  qui  mout  eo  furent  dolans 
et  ourent  coiiseil  que  ils  feroieiit;  car  mout  avoient  eu  grant 
damage  en  la  deffaulte  de  si  graot  chievetaine,  comme  ils  avoient 
perdu.  Au  daeirain  par  commun  aeeord  mandere&t  le  marehia 
IJoiiiiasce  de  Monferrat,  qui  mout  estoit  prcudomme  et  de 
graot  ceur,  que  ii  venist  a  Soissons  parier  a  eulx;  et  il  vint  a 
leur  mandement* 

Quant  il  sccurent,  que  il  estoit  pres,  ils  issirent  de  la  ville 
contre  lui  etgraat  houaeur  lui  firent.  Lendemaiu  s'assainblerent 
00  jardtn  nostre  Dame  de  Soiasons;  lea  barona  prierent  au 
luarehis,  que  pour  dieu  vosist  preudre  la  crois  et  estre  chief 
de  Tost  et  presiat  Tavoir  le  conte  Thiebaut  et  ses  gens.  Le  - 
marcbis  leur  ottrya,  si  prist  la  croix«  Apres  leur  disi  que  9  s*  en 
iroit  pour  atoui  ner  ses  beson<^nes  et  seroit  en  Venise  au  jour  que 
uonune  estoit;  lors  se  departirent  et  ala  chascun  en  ses  affaires. 

Entre  tant  que  les  barons  tenoient  leurs  parlemena,  aer- 
monnoit  ou  par  toutes  terres  des  crois.  Mout  en  croisa  un  pre- 
stres,  qui  avoit  nom  Fouques  de  Nuelli,  qui  siet  entre  Laigay 
et  Paris.  En  ce  tcm[)s  [)ri8t  une  tres  grief  maladie  au  conte 
(iyellVoy  du  Perehe  dont  il  morut.  Ce  ful  graut  doiiuuage,  car 
mouit  estoit  vaillant  Chevalier  et  hardi.  11  commanda  en  son  testa- 
ment,  que  Estievene,  son  Iiis,  eust  aon  avoir  et  menast  ses  gens. 

La  nouvelle  de  ceste  euprinse  s'  cspandi  nioult  loing.  Quant 
le  soudan  d'  Egipte«  qui  avoit  est^  frere  Saibadin  et  qui  avoit 
son  neveu  de  Damas  desbirete«  entendi  ces  cboses,  U  s^  en  alla 
en  Egypte  et  fist  moul  bien  garnir  ses  fortcreces;  puis  cnvoia 
a  Venüse  et  manda  aux  Fenissiens^  que  se  ila  povoient  tant 
faire,  qu*iis  destoumoMent  les  Grestiens  dt  aller  en  Egypte,  ü 
leur  doni'oil  du  sien  laryement  et  grandes  francliUes  ils  aroient 
en  ses  pors*  Aveueq  ce  leur  entma  hiaus  dons. 


CHttOHICUM  GaLLICUM  INUHTOII. 


333 


Entre  tant  quc  Ic  soudan  estoit  en  Egipte,  ie  suldaii  de. 
Halape  et  le  fiis  Sahhadin,  qui  deshiret^  estoit,  assir^nt  Damts 
atoiit  mout  grant  plente  de  gent.  Ceulx  le  firent  scavoir  au 
soldao  d*Egipte,  qui  s'eu  vint  hastivciueot  vcrs  Jherusalem  et 
eoToya  a  eeux  qai  estoient  devant  Damaa,  ai  fiat  taut  par  aon 
aena  et  par  loyer,  que  ceux  en  rechnrent,  que  eeux  ae  lererent 
du  siege  et  s'eii  rallereat  ea  leur  pays,  De  oaques  ie  soudau  de 
phia  pres  oe  lea  approcha. 

Or  roua  dirona  des  croiai^s.  Apres  la  pasqne  vtnt  Jehan 
de  Neeles  a  graut  campaigaie  du  port  de  Bruges.  Le  coute 
Bauduin  leur  fist  jurer  aur  aaioa,  que  ils  siervoient  Y  estoire  de 
Venise,  en  quel  Heu  que  Us  searoient  que  le  conte  aeroit.  En 
Celle  compaigoie  euvoya  Henry  d'Aojou,  frere  du  conte  et  plui- 
aeura  autrea  nefs  chargiea  de  drapa,  de  ?iandea,  et  de  autrea 
choses,  qui  leur  ayotent  mestier,  et  grant  plente  de  bon  servana 
y  allereat  meisaies:  mout  fu  belle  cclle  hystoire.  Iis  sc  adre- 
cherent  vers  les  destroia  de  Marroe  et  auasy  les  autrea  barona 
s*  eo  partirent  de  leurs  pays. 

m 

Le  conte  Bauduin  de  Flandres  si  laissa  le  conte  Phelippe 
de  Namur»  aon  frere,  bail  et  garde  de  sa  terre  et  de  aa  femme« 
la  contesse ,  (|ue  il  couvint  demorer  pour  ee  quelle  estoit 
cuchaiiite ;  ie  conte  avoit  d'clle  uiie  joveue  üiie,  qui  n'avoit  pas 
plua  de  deux  ans.  E^e  avoit  nom  Johanne.  Le  conte  alla  tant 
par  ses  joum^es,  que  il  vint  a  Venise,  si  se  loga  en  une  isle, 
que  on  claime  Saint  Nicholas  au  port»  et  a  fait,  que  les  autres 
?enoient,  se  logoient  en  celle  isle. 

La  leur  vint  nouTcItes  Yfue  mout  de  pelerins  8*m  alloient  ea 
autres  pors,  pour  ce  eureut  conseil  ii  cavoyer  coutre  ies  pele- 
rins, et  le  conte  Loya  qui  encore  n*  estoit  venu,  pour  cequerre 
que  ils  ne  laissassent  mie  Ie  port  de  Venise,  si  comme  ils  avoient 
prommis. 

En  ce  message  alla  Hue>  le  conte  de  Saint  Pol  et  Gyeffroy 

de  Villeharduin. 
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Quant  ils  vinreat  a  Parie»  iU  tronvereot  Je  eonte  Loys  de 
Bloh  et  des  Chevaliers  grant  plent^  et  d*autre8  gens,  de  quoy 
la  plus  grant  partic  iravoient  ialeat  dualer  a  Yeaise.  Mais  les 
messages  parlerent  tant  a  euU  et  taot  leur  mouatrerent  de  rai- 
aons,  que  ils  changerent  leurs  pourpos  et  8*en  alereot  areucqaes 
les  autres;  non  pourquant  aucuns  en  eut,  qui  ne  se  vorent 
remaer,  ains  laissiereat  la  compaigoie  des  pelerins  et  8*eii 
allerent  as  autres  pors ;  de  eeuh  fu  Yillain  de  Nuelli ,  Henri 
d' Argillieres ,  GiUes  He  Traseignies,  qui  estoit  hoiuoie  liege 
au  eonte  Bauduin,  lui  arott  donne  V*  cens  lirres  ponr  aller 
areueq  lut,  Renart  de  Danfpierre  et  Henrj  Je  [leg.  de] 
Longehamp. 

Aveocque  euk  se  parttrent  grant  plent^  de  eherafiers  et 

de  serfifans.  Ceui  passerent  a  Accre ;  bien  y  eut  III.  cens  Che- 
valiers et  grant  pientt*  de  boiae  geut.  Entre  ies  autres  y  fu  ie 
eonte  de  Forois;  eelui  ne  vesqui  gaires«  depuis  «jue  il  fu  arrives, 
ains  moru.  Le  eonte  de  Danpierre,  qui  la  estoit,  dist  au  roy 
Aymeri,  que  il  vouloit  les  tricues  brisier ;  car  ils  estoient  geas 
asses  pour  la  guerre  maintenir;  le  roy  dist  que  ce  ne  feroit  il 
pas,  ains  attenderoit  les  aultres  barons,  qui  a  Venise  estoient. 
De  ce  eut  le  eonte  Regnart  grant  desdaing,  si  parla  a  ses 
compaignons  tant,  que  il  Ii  eurent  courent,  que  ils  iroient  en 
Anthioee  aidier  le  prince  contre  le  roy  d'  Ermenie.  Iis  se  par- 
tirent  d*Acre  jusques  a  quatre  vins  Chevaliers  et  d*autre  inenue 
gent  ass^s.  U  errerent  tant  que  0  vinrent  a  Gybel,  qui  siel 
entre  le  chastel  de  Margat  et  la  Liehe.  Iis  se  logierent  devant, 
car  la  ville  estoit  des  Sarasius, 
SuHe. 

Quant  le  signeur  de  la  Liclie,  ([ui  celle  terre  tenoit,  sceut 
que  ils  estoient  Cbrestyens,  ii  leur  fist  venir  gruut  plente  de 
viaodes  et  a  bon  marchi^;  ear  il  estoit  es  trieues  du  soudan  et 
pour  ce  vint  il  a  eulx  et  leur  dist,  que  il  n'  avoient  puissance  de 
aller  eu  Aothioce  saus  couduil ;  et  sc  il  vouloieot,  il  manderoit 
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an  prinche,  qne  il  leur  emroiast  eonduit  et  ils  demourassent 

entretaiit  illuecq ;  car  il  ne  vouroit  iiiie  quc  inui  Icur  avenist  tant 
comme  les  trieues  du  aoodaa  duroient 

Cevlx  dirent  qne  il  ii*are8teroient  mie  et  qoe  U  estoient 
asses  gens  poiir  eux  meismcs  conduire.  Leodemaiu  se  appaiil- 
liereat  et  ae  mireDt  au  chemki« 

Quant  ie  Sarrasin  Wt,  qu*il  ne  demouroient  paa,  tl  d!at, 
que  il  ne  voloit  luie,  t|(ie  on  Icur  iesist  dainage  eii  sa  terre. 
Lora  afeneqiie  eulx  aJla  tant  comme  aon  poroir  dura,  et  puia 
a*eQ  retourna. 

Les  Crestiens  allcrerit  avaiit;  iiiais  ne  furent  gaires 
eaiongies,  quant  mout  grant  plente  de  Tura  aailiirent  d*nn 
embuaellement,  qoi  leor  coururent  aua»  ai  en  ockirent  grant 
pariie  et  Ie  remuaunt  inenerent  eii  priaon. 

Le  eonte  Loya  et  le  remanant  allerent  en  Venne  et  ae 
logerent  areucque  les  autrea,  qui  devant  eatoieot.  •  •  •  •  . 
De  Venue. 

Gr  lairona  a  parier  deaTartairea,  juaquea  a  une  antre  foia« 
ai  dirona  des  pelerina  qui  eatoient  en  Ventsae. 

Quant  le  conte  Üauduin  de  Kiaudies  et  de  Haynau  et  les 
antrea  barona  fiirent  en  Yeniae,  ai  comme  noua  avona  dit  dessusy 
ie  Duo  de  Veniae  leur  requist,  qn'  II  payassent  ravotr  si  comme 
11  avoient  en  couvent;  cur  le  uavire  estoit  tout  apparilH^. 
Adont  lea  iHurona  firent  le  paaaage  pourcbacer  parmi  Tost. 
Aaa^  7  ot  de  eeux  qui  disoient,  que  fl  n*aroient  poroir  de 
payer.  Les  baiouä  prindrent  ce  qiril  peurent. 

Quant  il  eurent  tout  aaaanible,  il  ne  peurent  acomplir  leura 
conTenaneea  de  trop  loing;  dont  se  conseillierent  les  pelerins* 
Tels  y  eui  qui  dirent,  que  les  Venissicns  avoient  bien  tenu  cou* 
vent  et  pour  ce  aeroit  bon»  que  lea  barona  et  eeux  qui  pooir 
avoient ,  meeiaaent  tant  du  teur,  que  on  peuiat  acomplir  leur 
convenance;  ear  la  deÜuute  estoit  par  eeux,  qui  la  n'estoient 
venua,  et  mieux  estoit,  que  ila  meaissent  de  leur  avoir»  que  Oa 
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perdiMent  ee  que  il  y  avoieat  ja  nfia  et  qae  oq  lea  teaiat  pour 

.  menteurs. 

Grant  partie  des  barons  et  de  1'  auit  e  gQni,  qui  la  estoient, 
qoi  bien  Toaisaent  qua  celle  eom^gaie  faiUist  et  qae  il  peuiasent 
aller  as  autres  pors,  diso'ient  que  ils  n'i  mettroient  plus  et  que  il 
avoient  paye  larghemeat  leur  pasaage,  et  se  on  ue  les  voiott 
pasaer,  qae  ila  iroieot  am  autres  pora.  Lea  autrea  dirent»  qae 
il  amoient  mieux  a  donner  ce  que  il  avoient,  et  aler  povre  oa 
Service  nostre  signeur  que  l'ost  se  departiat;  car  uostre  stre 
leur  reoderoit  bieu  leor  aenriee.  Lora  enpnintereat  le  conte 
Bauduin  de  Plandres,  le  conte  Loys  de  Blois,  le  Marchis  de 
Mooferrat,  ie  coute  llue  de  baiut  Pol  et  ceux  qui  a  leur  aecord 
ae  tenoient  grast  avoir  aTeue  ee  que  il  aToieot  du  leur  et  le 
delivrerent  au  Duc.  Et  quant  le  Duc  eut  receu  celui  avoir,  si 
deinororent  les  pelcrius  encure  eudetea  de  XXX.  Uli.  mii  mars. 

Dont  parla  le  Due  de  Veniase  a  sa  geat  et  leur  diat: 
Signeurs,  ces  pelcrins  ont  povoir  de  plus  payer,  parquoy  vous 
averes  gaigoie  eeli  avoir,  se  vou^  voles  pour  ce  que  ils  iailicnt 
de  eottveut;  maia  ü  en  poroit  Tenir  blaame  a  noatre  terre»  ae  on 
seavoit  que  nous  euis55ons  ainv<^i  ouvre  par  convoitise.  Mais  se  il 
vous  voloicüt  aidier  a  rccouquerrc  Gadres  cu  Esclavouuie,  que 
le  roy  de  Hongrie  noua  a  tolue,  je  loeroye  que  on  leur  reapi- 
(ast  I* avoir  de  quoy  il  sont  cn  dcffaute  vers  nous,  tant  que 
dieu  leur  douoast  eiir  de  gaignier  ensamble  cbose»  dout  il  uous 
peusaent  payer.  Ceulx  V  otrterent  Tonlentiers. 

Lors  vint  le  Dm*  auv  barons  et  leur  dist,  (|ue  se  ils  vou- 
loleut  aidier  Gadres  a  recouquerre,  il  kui'  souiieroieut  F  avoir 
tant  que  il  aroient  pOToir  de  le  payer.  Lea  barona  qui  bien 
virent  que  ils  estoient  es  maius  des  Veaissiens,  ottryereut 
ceste  chose. 

Le  Duc  qui  mout  voloit  essauebier  le  pelerinage,  fiat  aaaem- 

hier  ce  qu'il  pout  a><)ir  de  j^ent,  en  T  eglise  Saint  Marc,  et 
voyaut  tous,  prist  la  croix  et  rataciia  a  son  cbapel  de  bouuet 
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poor  ee  que  plus  de  gens  le  pettsaaot  ?eoir.  Bieo  aroit  occasion 

de  demourer,  s*U  eust  volu,  car  il  estoit  de  grant  eage  et  ne 
veoit  a  paiae  goute  pour  uae  playe,  qu'U  avoit  eu  eo  ia  teste» 
dont  n  aToit  la  veue  mnsi  eomme  perdiie,  et  neantmains  arolt 
Ü  ies  yeux  bieu  biaus  eü  k  teste;  mais  il  avoit  si  graot  tulent 
de  aidier  a  la  besoigne  nostre  aigneir,  qu*  il  en  eubiia  tont  le 
empeschenieiit  qu^fl  avoit. 

Quant  les  Venissiens  virent  la  eroix,  que  le  Duc  avoit 
prise»  3a  eoomrent  a  Taatel  et  moiit  graut  oombre  s*en  eroisa. 
Lors  commencberent  lea  aefii  a  apparillior  et  IWrer  a  chascun 
ce  que  besoing  leur  fu. 

En  ee  tempa  rint  une  grande  eompaigiiie  d*  Allemaigne  de 
pelerins,  dont  les  barons  firent  grant  joye.  Entre  les  autres  y 
estoit  rcvesque  de  Havestat'),  Berlou  le  conte  de  Ca&seieu- 
boarg')»  Garnier  de  HoUandet  Tieri  d*  Aloat»  Regier  de  Surere, 
Alixaiulre  de  Jiillers  et  maint  autre. 

Uuant  les  nefs  fureut  chargies  de  ee  que  besoiog  fu,  il  se 
partirent  du  port*  Lea  Venissiens  firent  porter  plus  de  trois 
cens,  que  perrieres,  que  mangoniauH.  11  siiiglerent  tant  que  il 
vindrent  devant  Gadres  la  vegille  de  la  Saint  Martin  an  mil 

et  in. 

La  ville  estoit  forte  et  bien  fremee.  Les  pelerins  prinrent 
a  force  le  port  et  rompirent  les  cbainnes,  qui  mout  estoient 
fortes  et  grosses.  Puis  deseendirent  a  terre  et  se  logerent  entre 
le  port  et  la  ville. 

De  Fenisse. 

Qnant  eeux  dedens  Tirent  si  grant  plent^  de  gens,  3  eurent 
paour;  si  manderent  au  Duc  de  Veuise,  que  ih  sc  rcuüeroieot 
saoYes  leurs  Ties.  Le  Due  reapondi  que  eonseil  en  aroit  aus 
barons.  Entre  tant  que  il  y  estoit  all^»  eeux  qui  Tost  Touloient 


*)  i.  e.  Conrad  de  HalbersUU.       |    *)  T.  e.  Bertold  de  KiMeaelleo- 

I  bogen. 

FoDte«.  XII.  tt 


S38  RbGNi  BVKANTINi  PCR  FrANCOS  ETBBStO. 

faire  depattir,  parlerent  aiix  messages  de  Gadres  et  leur  dfrcnt 
que  il  n'estoit  mie  hcsoing  d'eux  reudre;  se  it  se  povoieat 
deffeadre  des  Vcnissiens,  il  n*aToient  giirde  des  peierins.  Les 
messasres  cuidierent  ([(i'il  deissent  verite;  ponr  ce  s'cn  retour- 
nereüt  ea  la  viile  et  contereut  a  leurs  gens  ceste  chose,  qui 
mout  joyeuT  en  turent  Le  Duc,  qui  estoit  alles  an  barona, 
leur  conta  FofTre,  que  ceux  de  la  ville  hii  avoieat  fait;  inals  il 
ne  Tavoit  pas  youIu  preadre  saosieur'}  coasefl.  Les  baroos  lui 
dirent»  que  il  le  presist,  ear  ils  loi  eonsilloieiit;  dont  a*en 
retouma  le  Duc  en  sa  tente  et  cuida  trouver  les  messages;  et 
quaut  ii  entendi,  que  les  peierins  les  eo  avoieot  fait  aller,  mout 
en  fu  eouroueiez;  ne  demora  gaires  apres,  que  Tabes  de  Cler- 
vaus  de  T  ordre  de  Cistiaux  vint  en  Fost  et  deffendi  aux  peie- 
rins, snr  paine  d'eseumeniement  de  par  Tapostoie,  que  il  ne 
assaillissent  a  la  eile.  Ceste  deffense  fist  V  apostole  par  le  requeste 
le  roy  de  Honpfrie. 

Qnant  le  Due  de  Yenise  seeut  ceste  cbose,  il  alla  aux  barons 
et  leur  dist  ,,Seigneur,  j'aToie  plait  d*avoir  ceste  ville  a  nn 
vouleute,  mais  vos  gens  le  m'ont  destourbe;  je  vous  requier, 
que  Yous  m'aidies  le  ville  a  conquerre,  si  comme  tous  le  ni*aves 
en  convent. 

Les  haroüs  se  tirereot  d  m\e  ()art  et  eurentcouseii  que  iU 
feroient  Bien  virent  que,  se  il  aidoient  le  Due,  que  c^estoit 
contre  la  deffense  de  T  apostole,  et  se  ils  ne  lui  aidoient,  ils  lui 
fauroient  de  couvent.  Au  darraiu  se  assentireut,  que  ils  teoroient 
leurs  couvenanees. 

Lors  vinrent  au  Due  et  hii  dirent,  que  il  Ii  aideroient.  Dout 
8*  eu  allerent  lenderaain  logier  devant  la  porte  de  la  ?ilie  et  tirent 
dreehier  graut  plante  de  perrieres  et  de  mangonians,  si  assafl* 
lirent  mout  viguereusement. 


*)  W  sie,  I.  Isar* 
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Quant  Fassaut  eut  bien  dure  V.  jours,  ceulx  de  ]a  ville 
eurent  paoiir,  si  firent  paix  au  Duc  et  lui  reodirent  la  vUle*  Le 
Due  fUi  ies  harom  OBsambler  ei  hur  düi  „biau8  signeurs, 
nou8  avons  ceste  vUle  yar  l  ajfde  de  dieu  et  de  vquh;  yver  eat 
9i  mfont,  que  vous  ne  p&vex  mouvoir  devani  pasfues;  pour  ee 
he  je,  fve  nau9  demamms  en  ee$te  viüe^  qui  est  bien  gamie 
et  vom  en  are9  la  mottle  et  nous  f  autre.  A  ce  8*  accorderetU 
bien  he  barane^  eifuh  viUe  parüe**.  Apres  (urent  les  hosteux 
delivres  a  chascun  seloncq  ce  qu'il  eatoit.  Dedens  le  tierc  jour, 
que  U  furcnt  herbegies,  commeodia  ime  mesiee  eutre  les  Verna- 
siens  et  les  Franehois,  de  qnoy  il  en  y  eut  d*  une  part  et  d*aotre 
grant  plente  de  mors  et  de  navrcs. 

Eutre  les  autres  y  fu  ochis  uog  vaillant  Chevalier,  Gille  de 
Landas  aToit  nom.  Les  barons  de  Tost  et  le  Due  de  Veuise 
eurent  iimuL  grant  paiüe,  aius  qu  il  eusseut  la  meslee  deffaite; 
inais  au  darraiu  les  departirent  et  mireat  a  point« 

Dedens  la  quinzaine  Tint  le  marebis  de  Montferrat  et  Mabieu 
de  Monmorensi  et  Pierre  de  Bracuel»  qui  avoieat  deinuure  en 
Venisse  avoee  les  autres;  les  barons  les  reeburent  a  grant 
bonneur.  Ainsi  sejoumerent  eelul  3nrer  a  Gadres. 

Anchois  que  il  se  departisseot  de  la,  y  viut  le  ßls  de  TEm- 
pereur  Kyr  Sac  de  Oonstantinoble,  qui  en  Hongrie  avoit  demor^ 
SToee  8on  onele.  D  aroit  oy  nonvelle  de  eelle  grande  plante  de 
pelerins  pour  ce  estoit  venu  a  eux  prier,  que  ils  Ii  aidassent  a 
recouvrer  son  biretage  et  ils  leur  donroit  ee  que  Os  vouroient 
Les  barons  et  les  Venissiens  se  conseillerent  de  eeste  ebose. 

Au  darraio  apres  mout  de  traitiez  tu  couveuancie,  que  se 
les  barons  pooient  remettre  le  fiJs  de  V  Emperenr  Kyr  Sac  en 
son  hiretage,  iJ  metteroit  tout  T  Empire  de  Consta ntinople  a 
Tobeyssauce  de  Home,  dout  ils  estoient  partis,  grant  temps 
avoH,  et  payerott  aux  pelerins  leur  passage  et  leur  donroit 
U.  mil.  mart»  d'argeut  et  vlaades  a  touü  ceux  de  1  ost.  Apres 
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iroit  il  en  Babilone  areucque  eux»  ou  il  eovoieroit  X*  mil  hommea 
a  808  despena  et  les  y  tenroit  nng  an.  Apres  tenroit  V.^  Cheva- 
liers du  sien  en  ia  terre  d'outre  mer,  tant  comme  il  viveroit.  Et 
il  lui  jnrerent  que  ii  lui  aideroient  a  leur  poToir. 
De  HoHffrie. 

Quant  ces  choses  furent  affermees,  le  vurlet  s*eQ  alla  en 
Hongrie  ponr  prendre  congie  n  aon  onele  et  lai  atoumer  et  fn 
jour  mis,  quant  il  revenroit  avx  pelerins. 

En  ce  tempore  Jehan  de  Neele  et  le  navire,  qui  estoit  meu 
de  Flandrea«  s*  en  eatoient  paases  par  les  destrois  de  Marroch, 
si  prinrent  une  cHe  sur  Sarasins,  ou  fls  llrent  grant  gaamg. 
Puls  le  donnereut  aux  ii  eres  de  Tespee,  qui  biea  Ja  garnirent. 
Apres  6*en  allerent  a  Marseille  et  envoyerent  au  conte  Banduin 
pour  scaroir^  ou  il  vouloit  que  ils  venissent.  II  leur  manda  qne 
0  venissent  au  port  de  Mousson  en  Comuieoie,  mais  il  ne  le 
firent  mie,  ains  8*en  allerent  a  Acre. 

Les  barons  eurent  conseil  et  envoierent  a  i'  apostole  Mielon 
r  evesque  de  Soissons  et  maistre  Jeban  de  Nojon,  le  cbancelier 
le  conte  de  Flandres  et  deuz  Chevaliers,  dont  Tun  fb  Robert 
de  Bove  et  Tautre  Robert  de  Friaise  pour  querre  leur  absolu- 
tion  et  leur  firent  jurer,  que  ils  revenroient  a  eux  tantost  comme 
il  aroient  faite  leur  besongne.  Dont  8*en  allerent  ses  mes- 
sages.  Mais  Robert  de  Bove  s'en  allu  en  Surle  et  laissa  ses 
compaignons.  Les  autres  s*en  allerent  a  T  apostole  et  lui 
requirent  Tabsolution  de  par  les  barons  de  ce  quil  avoient 
aydie  aux  Yenissiens  cuutre  son  coinmaadement,  et  bleu  lui 
dirent»  que  ce  tu  par  le  deffaute  de  leurs  compaignons^  qui  les 
avoient  laissi^s. 

apostole,  qui  bien  scavoit  que  disoient  verite,  donna  a 
r  evesque  povoir  d'eux  rassoure  et  d*estre  legst  tant  qu*ii  en  y 
envoieroit  on  autre;  et  leur  manda  que  ils  tenissent  Tost 
ensambic.  Dont  9  en  retournerent  a  Gadres  et  rassolurent  tous 
les  pelerins. 
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Quant  le  may  fu  entre,  tous  les  pderios  ae  apparillerent 

et  leurs  nef^,  et  allerent  logier  sur  Ic  port.  Les  Veüitieus 
fireat  abatre  les  murs  de  la  viüe,  et  puia  entrerent  es  nefa. 
Le  conte  Sunon  de  Montfort  ae  parti  de  leur  eompai^e 
et  8*en  alla  au  roy  de  Hongrye.  Aveuc  lui  s'en  allereut  Guys, 
aea  frerea  Simon  de  Neafle,  Robert  Mauroiaio,  Druea  de 
Creaaon  Eaaart  et  maint  aiitre.  Petit  aprea  ae  parti  de  Toat 
Euguerran  de  liove,  Hue  »ou  frere  et  ceux  de  leur  pays 
que  il  en  peurent  mener.  Poor  ee  ne  ae  laiaaa  mte  1*  oat  a 
mbuYoir;  roaia  anehoia,  qa^il  euaaent  gaires  ear^,  les  ratiundi 
Alexes,  Ic  (11  Kyr  Sac  r£mpereur,  de  qui  uouü  avoiis  dit 
deaua.  U  fu  recheu  a  grant  homieur;  al  a'en  allerent 
ensamble  et  prindrent  port  a  Dnras.  Cenx  de  la  Tille  leur 
rendirent  la  ville  et  üreut  l'uyaute  au  varlet.  Apres  s'cq 
allerent  a  Corfol  en  Commenie;  ai  ae  logerent  en  Tiale» 
qui  mout  estoit  pleutureuse  et  la  demourereot  bien  trois 
aemaiues. 

En  eeltti  jour  a*  aaaamblerent  eeux  qui  1*  oat  vouloient  def- 

faire,  est  a  scavoir  Oedes  le  Champe^riiois  de  Chanlite,  Jaqiies 
d'Aveanes,  Pierre  d  Aniiens,  Guy  le  chaatekia  de  Coucy»  Ugier 
de  Saint  Simon»  Guy  de  Capes  et  darembaut  aon  neveu,  Gialea 
d'Auüiioy,  Guys  de  Pesnes,  Aine  son  frere  et  maiut  autre,  qui 
aroient  jure»  que  IIa  ae  teoroient  a  leur  accord,  et  aacbiez  que 
il  y  avoit  prea  la  moitie  de  Y  oat. 

Quant  les  barons  de  l  ost  le  sceurcut,  mout  eu  furent 
eababia;  bien  virent  que,  ae  eeux  ae  partoient  de  Tost,  que  il 
n*  aroient  povoir  de  faire  ee  que  11  aroient  en  pourpos.  Dont 
eureut  conseil  que  il  [add.  leiir\  iroient  prier  de  demourer;  si 
a^  en  allerent  en  une  ralee,  ou  eeux  tenoient  leur  parlement,  ai 
a^agenouillerent  de?ant  eux  et  leur  pryerent,  quMl  euaaent 
merchi  d'eux  mebmez  et  qu  ii  ue  sc  deslionaourasseut  mie.  Et 
bien  leur  dirent  que  ila  ne  ae  mouveroient  de  genoua»  taut  qu*il 
eussent  ottroye  le  demourer. 
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Quant  c'cux  virent  leurs  signeurs  agfenouillier,  mout  grant 
honte  en  eurent  et  graut  pitie;  si  se  tirereot  ariere  et  eureat 
consell ,  «  rapondirent*  que  ils  demonroient  jnsques  a  la  Saint 
Michiel,  par  si  que  les  barons  leur  creanteroient,  quc  dedens 
les  XX.  jours  apres,  que  ii  les  aemonroient,  üs  leur  iivcroient 
navire  sans  mal  engin  pour  aller  en  Surye. 

Ainsi  fu  ottroye  et  jure.  Dont  entrerent  es  nefs  et  se  par- 
tirent  du  port  la  vigile  de  Pentecouate  Tan  de  l'incamation  nostre 
aigneur  mil  11^  et  IIII. 
Surie. 

La  contesae  de  Flandrea,  qui  eatoii  demor^e  enehainte, 
(piant  eile  ent  port^  son  terme,  si  se  delim  d*ane  fiUe,  qui  ent 
nom  Marguerite.  Apres  (ist  apparillier  son  erre  et  s'en  alla 
apres  son  signeur  le  conte  Baudnin.  Eile  monta  sur  mer  a 
Marseille«  et  arriTa  a  Acre,  ou  eile  cuida  trourer  le  eonte«  et 
quaat  eile  entendi»  qu'  il  cstoit  en  Grece,  eile  eovola  a  iui  et  Ii 
fist  scaToir  que  eile  estoit  a  Acre. 

L'ost  qui  s*e8tott  parti  de  Oorfol,  si  comme  tous  aves  oy 
dessus,  errerent,  taut  que  il  arriverent  par  mer  a  Nigrepont. 
La  a'arresta  Tost;  mais  le  fils  de  TEniperear  et  le  marchis  de 
Montferrat  et  le  conte  Bauduin  de  Flandres  s'en  allerent  alout 
une  partie  de  leur  gent  ea  uue  isle,  que  on  appelle  Andre. 
Quant  ceux  de  la  terre  soeoreDt»  que  e*  estoit  le  fils  de  TEm- 

pereur  Kyr  Sac,  il  le  reehurent  a  graut  honm  ur  et  joye,  et  Iui 
douaerent  du  leur  assez.  Apres  se  partireut  de  la  et  s'en 
allerent  vers  leura  eompaignons,  qui  s*  estoient  tir&  a  Bouke* 
daiiie,  c'est  ou  le  hms  Saint  George  chiet  en  la  mer;  mais 
anchois  qu'il  Tenissent  a  leurs  compaignons,  moru  le  chastelain 
de  Coucy  et  ftiat  jettez  en  la  mer. 

Quant  il  furent  tous  assanibiez  a  lioukedaine,  il  eurent 
conaeily  si  allerent  par  le  braeh  qui  estoit  devera  Constentinople. 

n  se  tirerent  ariere  le  plus  tost,  qu*il  peurent  et  primrent 
port  dcvuiit  le  ehastel  de  Calcedoine,  si  eutrereut  ens  les 
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barons»  et  les  autres  se  logerent  en  tentes  et  en  ptreQ- 
Ions,  81  sejouraerent  ung  jour  et  prirent  de  bleds  et  de 

la  proye  de  la  terre,  dout  II  y  avoit  graut  plenlc.  Et  puiä  se 
partirent  de  la  et  s'en*  allerent  coatre  Tai  le  brach  jusquea  a 
QU  palais,  que  on  elaime  rEsetitahre. 

Quant  r  Empereur  Aleies  ie  beeut,  il  im  de  Constantiuople 
et  yint  d'autre  part  la  rire  a  tres  grant  pleate  de  gent  et  fist 
tendre  ses  pavillons ,  si  demora  illuec  pour  deffendre  la  rive, 
que  les  pelerius  n'  i  passassent.  Ainsi  sejouraereut  les  deux  osts 
IX,  jours.  En  ee  terrae  isai  de  Toat  des  Fraochoia,  Oedea  de 
Chanlite,  Oedez  son  frere,  O^ier  de  Saint  Simon  et  Manecier 
de  1  isle,  et  eureat  biea  en  leur  compaignie  quatre  vins 
ebevaliera* 

Quant  il  eurcnt  eslongie  Tost  pres  de  trous  liiues,  il  choi- 
airent  au  pie  d'uae  maataigae  pavillooa  et  tentea.  U  allereat 
eeOe  part  Le  Megidoa  de  T  Empereur,  qui  la  eatoH  logies, 
avoit  bien  Chevaliers  Gregois  avoec  lui.  Quant  il  perchurent 
lea  pelenna,  ila  eourureot  aai  armes  et  ae  ttureot  tous  reagi^ 
de?aat  leors  tentea.  Les  pderiiis  les  approduerent,  puls  leur 
coururent  sua  mout  viguereusement.  La  balailie  ne  dura  gaires; 
car  lea  Grigois  se  deaeoafirent  et  toommnt  en  fuite.  Les  pele- 
rins  les  syevirent  wie  piece,  assex  en  ochirent  et  piiia  retonr- 
nerent  par  (por?J  le  harnas.  Assez  y  prinreat  chevaux  et  autre 
gaaign,  qne  U  emmenerent  en  l*08t  et  le  departirent  a  grant  joje. 

Lendeminn  fint  «n  message  aux  barons  de  par  1*  Empereur, 
qui  apporta  lettrea  de  creance  et  leur  dist  »Signeur,  1'  Empe- 
reur yaua  maiide»  que  U  aeet  bien,  que  roua  eatea  la  miUeur 
gent  du  monde  et  de  la  meilleur  tmre,  et  que  vous  estes  meus 
pour  aller  seeourre  le  sepuicre,  si  &  en  merveilie  mout,  pour 
quoy  Toua  estea  renus  sa  terra  deatruire ;  car  se  tous  estes 
poures,  il  vous  donra  volentiers  de  ses  viandes  et  de  son  avoir, 
et  voua  en  iaisaeru  alier.  Nonpourquaut  avoit  il  bien  pooir  de 
Tooa  retenir,  se  tous  estiea  XX  tans,  que  tous  n* estes*.  Atant 
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se  teut  le  message  et  par  le  conseil  et  la  folent^  des  iiaroiis 
respondl  Quenes  de  Betiiune,  qui  estoit  sage  cheTalier  et  hardi 

et  biea  pariaut ;  si  dist :  »Biau  sire,  hs  barons  ne  soat  pas  en 
la  terre  de  vostre  sigoeur ;  car  il  n'y  n  riens  et  ce  4pie  0  en 
tient,  il  le  tient  eootre  raison  et  desloyatiment.  Ains  est  la  terre 
de  sou  neveu,  qui  chi  est  aveucijue  iiuus  et  qui  fu  Iiis  r£mpe- 
reor  Kyr  Sach*  Et  se  vostre  sire  roloit  venir  merci  cryer  a  hii 
et  rendre  sa  terre,  les  barons  Inf  prieroient,  qiril  enist  merey 
de  luy,  et  que  il  lui  dounast  de  sa  terre  taut  que  d  peust  vivre 
hoanoarabiemeBt ;  et  8*il  ne  veut  ee  faire,  oe  eoyez  si  hardis; 
que  vous  Ten^s  plus  ce  message  faire^.  A  tant  s'en  rala  le 
messa^e  a  TEmpereur. 

Lendemain  earent  les  barons  eonseil,  qoe  üs  mousteroient 
le  fils  de  rEuipcreur  au  peuple  de  Constentinople.  Si  eiitra  le 
Duc  de  Venise  et  le  marchis  de  Monferrat  et  le.  fils  de  T  Enipe- 
reur  en  une  galee,  et  les  barons  entrerent  es  autres;  si  s*en 
allerent  seloncq  les  inurs  de  Constentinople,  cryant,  „Signeurs, 
vecy  vostre  sigaeur  droiturier^.  11  y  aroit  sur  les  mars  graot 
plent£  de  gent,  qui  les  regardoient;  mais  n*y  eust  celai«  qui 
osast  parier  a  eux.  Quant  les  galees  eureut  ale  de  Tun  bout 
josques  a  V  autre,  elles  retoomerent  a  levrs  herberges. 
De  ConstmOimpU, 

Leudemaia  ü  deviscreut  leurs  bataiües  et  fu  dit,  que  le 
conte  Bauduin  de  Flandres  et  de  Haynau  aroit  la  premtere, 
Henry  son  frere  (ezcidit  Tautre)^  la  tieree  fist  le  eonte  Rae  de 
Saiüt  Pol,  la  quarte  iist  le  conte  Loys  de  Blois,  la  quinte  üsl 
Ifahieu  de  Monmorensi;  arec  Ini  Oedes  de  Cbaolite,  Gioffiroy 
de  ViUehardnin,  Ogier  de  Saint  vSimon,  Manecier  de  Tlsle,  Mile 
de  ßraibant,  Makaire  de  baiate  Meuehaut,  Jehan  Fromout,  Guys 
de  Capes»  Clarembaut  son  ne?eu  et  Robert  de  Ronseoy.  La 
Vr  fist  le  marchis  de  Monferrat  atüut  les  gens  de  son  pavs. 

Quant  le  jour  fu  venu,  qu'  ii  eurent  devise  de  preudre  terre 
par  devers  leurs  anemis,  ils  se  mirent  es  nefs  et  passmnt 
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viguereuseniLiil  outre;  puis  ysairent  des  nefä  ei  se  reagierent 
aur  la  rive.  L*Empereur  et  les  Grez  firent  semblant  d*eui  bien 

recoeillir;  car  trop  avoieut  ^raiit  plente  de  genl,  mais  quant 
Us  vireat  les  pelerins  appruchier,  ils  se  mireat  a  fuir  vers 
Conatentinople. 

Dont  üreiit  h  s  burous  mettre  leurs  chevaux  hors  des  uet's 
et  moaierent  sus  et  puis  allereat  aux  teates  de  Eimpereur,  gue  . 
Us  troarereat  toutes  tendues.  Apres  eurent  eonseil,  se  U  se 
logeruieut  devaot  la  tour  de  Galathas,  et  il  s  i  lugereut.  Jusques 
a  Consteatüiople  aroit  uoe  cluune  moat  grosse  qui  teaoit  les 
nefa,  que  dies  ne  pooient  entrer  ou  port  sans  le  eongie  de  eeux 
de  la  tour.  L  Empereur  Tavoit  bieu  garnie  de  graut  plente  de  geat 

Lendemam  firent  une  saiUie  en  Tost  et  yssireat  de  la  tour. 
Geux  s*estotirniureiit  et  eoiirurent  aux  armes.  Jaques  d*Avesaes 
et  les  siens  y  viarent  tout  premier.  Us  fureut  a  pie  et  contre- 
tinrent  leurs  anerois  graut  pieee  et  mout  furent  en  graot  peril. 

Jaques  d'Ayeanes  y  fu  feru  d*une  glave  parmi  le  visage; 
Biais  Nicholas  de  Geoiaia,  qui  aveuc  lui  estoit  fu  moute,  si  vint 
a  rescousse  et  en  eut  ce  jour  grant  pris.  Lea  autres  de  1  'ost 
?inrent  a  grant  esploit,  par  quoy  ceui  se  desconfirent  et  tirerent 
a  garant  devers  les  nefs,  en  quoy  U  estoient  venus  de  Constea- 
taaople  en  la  tour  par  quoy  il  en  y  eut  grant  plente  de  mors  et 
de  noyes.  Anchois  que  il  peussciii  estre  reeoeillis  ens  les  autres, 
qui  retouraereut  vers  la  tour,  eureut  si  grant  presse  a  V  eutree, 
que  aas^  en  y  eut  d^estains.  Les  pelerins  les  slevirent  de  si  pres 
que  il  ue  porent  la  porte  fremer,  ains  entrereat  eus  aveuc  eux, 
si  en  oehirent  ass^  et  le  remanaat  prinrent 

Ainsi  fu  pris  le  ehastel  de  Galatliaa  et  le  port  gaignle.  Si 
firent  couduire  leurs  nefs  ens;  puis  eurent  conseiJ  les  baruus, 
si  a^aoorderent  que  les  Vettiasiena  aasauroient  par  mer  et  les 
Fianehois  par  terre.  Quant  il  eurent  quatre  jours  sejoum^  et 
leurs  clioses  bleu  atouruees,  il  se  ariiiercnt  tous.  Si  se  tirerent 
en  leurs  nefs  les  Veniasiena  avant  et  les  Franchoia  par  terre 
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le8  baUilles  rengyes  taot  que  ii»  viureat  devaat  Constantinopie. 
II  attendirent  graut  pteee»  inaia  diu  ii*yMi  eoafre  ens.  Lora 
eurent  les  barons  conseil,  qne  il  se  logeroient  entre  Ic  palais 
de  Blakierae  ei  une  abeje,  qne  on  claime  le  chastel  Buyemont 
Si  firent  tendre  leiin  tentea  et  les  eogins  drecier  et  deviaerebt, 
que  uoe  baiuille  seroii  toute  armce  poiir  garder  les  engias  en 
Fgat.  Ceula  de  la  cite  lea  tenoient  ai  court,  que  il  n*aToieat 
poroir  d*eslongier  Tost  qoatre  arbalestreea  loing,  ponr  qaerre 
viaDde  ne  ehose,  qui  besoing  leur  fust;  par  quoy  il  eurent  graut 
aouffraite;  ear  n*aToient  gaires  de  viaadea,  ae  fiffiiiea  nam 
(i.  e.  «Oft)  et  de  ce  eneore  ii*y  avoit  gairea,  ne  ehar  freaebe 
fors  leurs  cbevaux,  que  ies  Grez  leur  tuoieot  souvent;  tele  heure 
eatoit  11  firent  bennea  lieea  entonr  leur  oat;  lea  Yeniaaieoa 
estoi^  en  leara  nefii,  si  appariHoieat  lewrs  engins  et  leors 
esehielles.  Ung  jour  faisoient  les  Bourguegnons  le  guet ,  une 
partie  des  Grees  ysairent  de  la  rille  et  leur  eoumrent  aus.  Ceux 
se  deffendirent  si  bien  que  II  les  mirent  arriere  d'eux  par  force 
et  priudreui  uug  des  plus  Taillaas  Grecs  de  la  cite»  qui  avoÜ 
non  Conatantina  Laacrea. 

Petit  estoit  de  jours  que  ceux  qui  estoieat  de  dedens,  ne 
feaissent  saillies  eo  T  ost»  par  quoy  mainte  fois  y  a?oit  perdu  et 
gaaignid.  Ainai  dura  eeate  chose  X«  jora*  Apres  eurent  lea 
haruns  dcvise  Fassaut  par  mer  et  par  terre.  Si  alla  le  coote 
Bauduin  de  Flandrea  et  de  Haynau  et  Henry  aon  irere,  le  conte 
Loys  de  Chartres  et  de  Bloia,  le  eonte  Hue  de  Saint  Pol  et  tons 
ebeux  de  leurs  batailles,  le  marehis  de  Mouferrat  et  la  bataiile 
de  Ohampeignoia  et  dea  Boorgnegaona  et  Mahieu  de  Momno- 
reosy  garderent  par  defers  les  ehamps ;  Passant  eonunenelia  fort 
et  dur  et  maint  bomine  y  eut  blechie  d'  une  part  et  d'  autre. 

Les  Venissiena»  qui  estoient  es  nefr  et  qui  estoient  tont 
prests  pour  assaillir,  se  tirerent  viguereusement  wen  les  mnrs. 
Le  Duc,  qui  mout  estoit  vaillant  cbevalier,  iist  aller  sa  uef  a 
terre  devant  toutea  lea  antrea,  puia  aailli  hora  et  priat.le 
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eonfanon  Saint  Marc.  Tantoat  qne  lea  Venitiens  virent  le  eon«- 
fanon  Saint  Marc  a  terre,  si  saillirent  hurs  de»  uefs  et  appor^ 
terent  esehiellea  et  lea  drecerent  am  rnnra. 

Cem  de  dedena  ae  deffendoient  ee  qu*U  povoieot,  maia  i] 
y  avoit  mout  grant  plente  arbalestricrs  dehors;  et  sachida 
que  Gieffroy  de  Vüle  Harduin  et  pfaiaieura  autrea  teamongnereiit 
poar  Terite,  que  le  eonftnon  Saint  Marc  Ai  ?eu  ea  ime  dea  toura 
et  81  nc  sccut  on,  qui  iui  (leg.  Ii)  porta.  Quant  les  Grecs  le 
f  irent,  ü  ae  deaeonfirent  et  gaerpireiit  lea  mura.  Lea  Veniaaieiia 
nnontereot  sus  a  grant  esploit  et  prindrent  jusquea  a  XX.  toura; 
ai  lea  gamircnt  hien  et  puia  le  fireut  acavoir  en  T  oat. 
De  Veniste. 

Quaiit  r  Empel  cur  Alexes  sceut,  que  les  Venissiens  estoient 
efl  la  cite,  il  eovoya  grant  plente  de  gent  celle  part.  Quant  les 
Veoitiena  lea  virent  venir,  il  botttereat  le  fea  entre  eox  et  lea 
Grecs,  s'y  ot  si  grande  furniere  que  il  ue  povoicut  veoir  les 
Vemaaiena ;  pour  ee  ae  tirerent  ariere,  lea  Yeniaaiena  ae  mirent 
ea  toura. 

Dont  yssi  rEmpereur  hors  de  la  cite  a  tres  graut  uomLre 
de  gent  et  cheraueha  Tera  Toat  lea  bataillea  rengiea.  Quant  lea 
barona  ?irent  lea  Greea  aprocbier,  il  yaairent  hora  et  ae  ren- 
gterent  devant  leurslices;  ne  voulurent  mie  aller  apiains  champs, 
cur  n^aroient  que  aix  bataillea  et  TEmpereur  en  afoit  plua  de. 
aoixante;  de  qnoy  la  mendre  eatoit  plus  grande,  que  nulle  dea 
leur.  £t  quant  le  Duo  de  Venise  entendi,  que  T  empereur  s'en 
eatoit  venu  pour  combatre  aux  pelerina,  il  fiat  aee  gena  deaeendre 
des  tours  et  dist,  qu'il  yroit  vivre  et  morir  aveucquea  aea 
compaignons. 

Lora  alla  tant,  qu*il  joindi  aveuquea  eux.  Lea  Greea  fnrent 

si  aprochies,  que  hieii  povoient  traire  les  uns  as  autrea.  Ainsi 
furent  mout  longuement  que  les  Grecs  assaillir  n'oserent  les 
pelerina  en  leura  lieea»  ne  ceux  ne  ae  oaoient  mettre  a  champa. 

Au  darrains  se  retirerent  lee  Grez  et  aiiereut  vers  ung  palais, 
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que  on  daime  le  Pelipot^     TEmpereur  rentra  eo  ki  cite.  Lea 

pelerins  les  sievirent  le  petit  pa«,  taut  que  iis  vinreut  eas;  puis 
reatrereat  les  pelerins  a  leurs  herl>erges.  La  uuit  assembla 
rEmperenr  de  son  tresor  ee  qu*  il  peut  et  se  departi  dela  Tille 
tout  priveement  atout  ses  gens,  qui  sicvir  le  vouluieut. 
De  Cmstmtinoble, 

Quant  ce  viot  au  matiii  et  que  eeulx  de  la  cife  t eeurent, 
que  TEmpereur  s'en  estoit  fuys,  mout  en  furent  esbahis.  11 
allerent  en  ia  priaon»  ou  TEnipereur  Kyr  8ae  estoit,  qui  avoit 
les  yeux  cre?^8.  Si  le  yestirent  de  robe  imperial  et  Teniparterent 
ou  palais  de  liiakieroe  et  obeireut  a  lui  comme  a  sigoeur.  Apres 
enroyereat  en  X  ost  au  fils  de  T  Empereur  et  aux  barona  et  leur 
manderent  la  ehose  eonment  eile  estoit  alee;  et  manderent 
au  fils  de  T  Empereur,  que  il  allast  a  sou  pere.  Les  barons 
eurent  eonaeil,  que  U  n*i  allast  mie,  ains  y  enfoyerent  bona 
messa^es  pour  seavoir  la  verite;  et  se  il  trouvoient  la  chose 
eusit  ü  requerroieat  Empereur,  que  il  asseurast  les  couve- 
nances,  que  aon  fils  aroit  &it  aux  pelerins;  et  se  U  ne  le  ¥oknt 
faire,  bleu  lui  ileissent  que  iU  iie  iaiääeioieut  pas  sou  iUs 
partir  d'eux. 

(hMlanHmhIe. 

En  celui  message  allerent  Mahieu  de  Montmurensy  et  Gyef- 
firoy  de  Yille  Uarduin;  le  Due  de  Yenise  y  envoya  deux  de  ses 
ebeTaliera.  Ces  raessages  allerent  tant  que  ils  mrent  au  palais 
de  Blakierne;  puis  fureut  menes  devuut  TEjnpereur,  qui  mout 
honnourablement  les  recluit.  Apres  paria  Gyeffroy  de  Ville  Uar- 
duin et  dist  a  1*  Empereur  ce  que  les  barons  lui  mandoient.  Si 
devisa  toute  la  couvenauce;  T Empereur  respoodi  que  mout 
estoit  grief  a  faire,  mais  nonpourquant  tant  avoient  serri  lui 
et  son  fils,  que  se  il  leur  donnoit  tout  T  Empire,  il  le  tenroit  a 
bleu  employe. 


J  Cfr.  Du  Gange  Coa&taut.  Christ  p.  134. 
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De  Can^tmÜnohle. 

Dont  furent  Üb  couvenances  escripies  et  seelees;  les 
messi^  s'en  retoornerent  en  Foat  et  eontereDt  an  barons 
eomment  iIs  avoient  fSiite  i€ur  besongne.  Dont  monterent  les 
baroiis  et  le  Iiis  de  l'Empereur  et  s*ea  alierent  en  Constenti- 
nople.  Grast  joye  fist  r£raperear  a  son  fils  et  as  barons.  Apres 
prya  as  barons  qne  ils  fesissent  leurs  gens  logier  d*autre  pari 
le  port,  car  ii  se  tloubtoit,  que  se  ü  logoient  en  la  ville,  que 
mesl^  ne  sonrdist  Ceakt  le  firent  volentiers  et  trouferent  grant 
plente  de  biens  et  bon  niarchie  de  virjiides;  car  moiit  furent 
coliununels  les  Gres  et  les  Latios.  Petit  apres  s' aaseatireot 
que  le  fils  de  rEmperevr  last  couronneak  Sj  prindrent  jonr  a 
la  feste  Saint  Pierre  cntrant  aoust. 
ConstanHnoble* 

Qoant  le  joor  In  venu,  fl  fn  conronn^  a  grant  joye  et  y 
fist  on  mout  grant  sollempuite.  Apres  commencha  a  payer  l  avoir 
qae  U  deToit;  et  a  hii  qae  il  payoit  les  barons«  le  departoient 
par  Tost,  selonq  qne  cbaseun  en  de?oit  avoir.  Le  nouvel  Bm- 
pereiir  alloit  souTent  reoir  les  barons  et  mout  les  honnouroit. 

Ung  joor  les  assenbia  on  paTeiNon  le  conte  Bauduin  de 
Flandres  et  de  Haynan,  si  leur  dist:  „Je  sui  Emperenr  par 
dieu  et  par  vous,  qui  m'ares  fait  le  plus  graut  Service,  qui 
onques  fn  fait  a  bomme.  Asses  de  gent  me  moustroient  bian 
samblant,  qui  ne  me  aiment  mie;  car  mout  ont  les  Grieux  grant 
despit  de  ce  q«e  j'ay  recouvre  raon  heritage  per  vostre  force. 
Le  terme  de  Tostre  alee  est  eonrt  et  k  compaignie  de  vous  et 
des  Venissiens  ne  diire  ({iie  jusqiies  a  la  Saint  Michiel;  et  je 
ne  pouroye  pas  rostre  couvenance  aeomplir  dedeus  ce  terme,  et 
d^autre  part,  se  vous  me  laissi^,  je  demoroie  tous  seuls«  Pour 
ce  vous  prie  je,  que  vous  demourez  jusques  au  iriars,  et  je 
alongerai  vostre  ystoire  de  la  Saint  Micbiel  a  ung  an,  et  payerai 
les  eousts  as  Venissiens»  etvonsdonroy  ce  que  roussera  besomg 
jusques  u  Pasques.  Car  cy  en  dedens  aray  je  ma  terre  si  bien 
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mise  a  point  a  Fayde  de  dieu,  «fue  je  ii*aray  aidle  doubte  de 
fites  ennemis^.  De  ceste  chose  eurent  les  barons  conseil  atuul 
le  cominun.  Asses  y  eut  de  ceux  qui  volentiera  eusseut  eeate 
eliose  deffaite,  pour  ee  qoe  üa  Touloient  la  besoagne  despieeier, 
niais  les  barons  parlerent  tant  ensainble  que  la  besongne  fu 
Ottroy e.  8i  jurerent  les  Venisaiens  Tistoire  et  lea  baroaa  lewr 
jurerent  eotnpaig-nie  a  teoir. 

De  Comlan  Ii  noble, 
Petit  apres  moru  Mahiea  de  Montmorenai »  dont  ce  fa  graat 
damage;  car  il  estoit  moat  Taniant  dievalier.  Ne  demora  gaires, 
que  le  nouvel  Eiapereur  yssi  de  Coiisteutioople  a  graat  com- 
paignie  poar  aller  reconquerre  soa  empire.  II  mena  aveuc  Ini 
le  marchfs  de  Monferrat,  le  eimte  Haoa  de  Saiat  Pol,  Henri, 
frere  ie  coute  Bauduin,  Jaqucmon  d'Avesnes,  Uuoa  de  Cban- 
lite,  GiUioii  de  Coalenni  et  maiat  autre  qai  en  leur  compaigDie 
estofent. 

L'£ropereui'  chevaucha  selonc  ie  brach  Saint  Jorge  et 
enroya  nne  partie  de  sa  gent  d*aatre  part  le  braa.  Tontea  les 

terres,  la  ou  ils  passerent,  leur  furent  rcnduCvS,  et  vinrent  tous 
au  commandement  de  TEmpereur,  fors  seuieiaent  Johannis, 
qoi  estoit  roy  de  Blakie  et  de  Bougberie.  Cdui  a*  estoit  rebdle 
passe  avoit  XX.  ans  contre  les  autres  Empereurs  et  avoit  gaiguie 
de  leurs  terres  devera  oeeident  pres  de  la  moitie  seloucq  le  braa 
Saint  George. 

Eutrelaiit  que  rEmpereur  estoit  en  l  ost,  sourdi  une  meslee 
en  Gonstantinople  entre  lea  Grieux  et  les  Latiaa,  qui  demouroient 
en  la  ville,  dont  il  y  avoit  grant  pleat^. 

Entre  ces  choses  bouta,  ne  say  qui,  ie  ieu  en  la  cite,  inais 
en  la  fin  fii  si  grans^  qu'il  ne  peut  estre  estains,  aina  dura 
Vin.  joars  on  bien  pres,  parmi  le  travers  de  la  ville.  Mout  y 
eut  grant  damage  de  hommes,  de  fenimes  et  d*enfans,  qui  furent 
ara  et  tres  grant  aombre  d'avoir  perdu«  Toua  les  Liatina,  de 
quelque  terre  que  ils  fussent»  ne  oserent  onques  puis  demourer 
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en  la  cite;  mais  entrerent  em  barges  et  ens  nefe  atoiit  ce 
que  ils  peurent  avoir  du  leur  et  eu  allereut  ea  V  ost  des 
pel«riii«. 

Constantinohle, 

Le  Jone  Einpereur  reviot  de  Tost  ou  il  avoit  grant  piece 
est^,  fli  ffOi  receu  a  grant  joye;  des  lors  en  avant  se  eommeneha 
rEmpereur  a  enorgueillir  pour  ses  be80iigüt*s  qui  lui  Tenoient 
ai  bien  et  n  alait  paa  lea  barona  feoir  si  comme  il  aoloit  £t  bi 
paye  qne  H  devoit,  fiiaoit  petite  et  moat  annuyeuaement,  tant 
que  les  barons  se  perchurent,  qu'ü  leur  estoit  plus  estrange 
qu*  il  ne  aoioit.  Le  marebi«  Boniface  qni  ploa  eatoit  prir^  de 
lui,  que  nnl  des  autrea.  Im  blaama  aouvent  et  reproeboit  aouvent 
les  biciis  it»  pelerins  lui  avoient  fait.  11  s'escusoit  povre- 
ment  et  leur  miat  pluaieura  jotira  du  payeinent  &ire  de  «pioy  il 
ne  tint  mie  eouvent. 

Quant  lea  barons  virent  ce,  mont  en  furent  courouciez  et 
par  eommun  eonaeil  enroierent  a  lui  Quennon  de  Betbune, 
Gyefroy  de  Ville  Harduin,  Milon  le  Braibant  de  Proufina;  le 
Duc  y  envoya  trois  autres  de  son  conseil. 

Ceux  vinrent  on  palaia  de  Blakyerne,  ou  ila  trowerent 
rEmpereur  Alexea  et  aon  pere  Kyr  Sacb.  Si  leur  requirent  de 
par  les  barons  que  il  leur  tenissent  courent,  et  se  iis  ne  le 
faiaoient»  aeeuasent  de  vray  que  ila  ne  lea  tenroient  plus  a 
seigneurs  ne  a  amis,  mais  pourcbaceroient  le  leur  en  toutea  lea 
manieres  que  ils  pouroient. 

Mont  tinrent  lea  Grigoia  ceate  parole  a  grant  oultrage  et 
muut  en  parlerent  entre  eux.  Bien  disoient  que  onques  mais 
n' eatoit  advenu  que  uus  hons  euat  deitie  TEmpereur  en  sa 
ohambre.  Mont  eut  grant  bmit  ou  palaia,  maia  lea  meaaagea 
Q'arresterent  puis  gaires,  qae  il  orent  dit  ce  que  on  leur  avoit 
cbargie;  ainaa'en  retournerent  en  Toat.  Depuia  celui  jour  en 
arant  n*eut  ttuUe  amour  entre  lea  Gryua  et  lea  pelerina»  maia 
commencba  la  guerre  entre  eux  et  eurent  maint  pongneis  et 
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mainte  asseniblfc  et  tous  jours  perdoient  les  Gregois  plus  que 
les  peierins. 

Ainsi  dura  ee  discort  toat  V  este  et  qnant  yrer  fu  eatre, 

les  Grigois  emplirent  une  nuit  jusqiies  a  XVII.  nefs  de  buche 
seche  et  d*  estoupes  et  de  toutes  autres  choses  qui  bonaes  aont 
a  fev  esprendre.  Le  fent  renoit  derers  eux  et  il  alumerent  le 
feu  es  iielü  et  leverent  leurs  volles.  Le  vent  les  mena  sur  les 
nefa  des  Yenissiena  toutes  espriaea*  Le  feu  fu  percheu  de  l'oat» 
ai  eourarent  aux  armea.  Lea  Veoiaaiena  courureot  a  lewra  neft 
et  les  rescouireut  a  biin  grant  paine;  car  il  y  avoit  sur  la  me 
tant  de  Grieux  qui  tiroieot  a  ceux  qui  lea  oefa  reaeoaojentv 
qa*il  en  bleehierent  phiiaeura;  main  en  la  fla  n^y  eut  de  perdt 
qae  une  nef  de  marchandise. 

Aprea  eea  choaea  a*aaaainblereat  uae  mout  graiide  coai* 
paignie  de  Grieux  et  eurent  conaeil  de  traKir  rEmperenr.  Entre 
les  autres  en  y  avoit  un,  qui  inout  estoit  piivez  de  luy.  Ii  avoit 
non  Morcuflea.  Ii  alla  une  nuit  a  la  ehambre  de  V  Emperemr,  ai 
le  prist  et  mSst  en  priaon  et  ehauaa  lea  bueaea  rermefnea  et  sea 
couipaignons  le  menerent  a  Sainte  Souffye;  si  le  couronnereat 
a  Empereur. 

Quant  r  Empereur  Kyr  Sac  aeeut  que  son  fils  estoit  pris 
et  Morcuflez  couronnes,  il  cn  eut  si  graut  dueil  et  si  grant 
paour,  que  une  maladie  lui  pnat  a  ceate  eauae,  dont  il  mom. 
Ne  deinora  g-aircz  apres  que  Morcuflez  estrangle  (1.  eslnnHjla) 
le  joue  Empereur  eii  la  prison  ou  il  estoit  et  fist  dire,  qu  il 
eatoit  mort  pur  maladie.  Puia  le  fiat  enienrer  bonocurableroent 
cornme  Empereur ;  mais  cc  murdre  ne  peut  estre  cek-,  anebois 
fu  toat  aceu  dea  Grieux  et  des  Latins. 

Dont  a'aaaamblereat  lea  peleriaa  et  lea  prelaa  de  Toat;  ai 
eurent  conseil  de  ceste  chose.  En  la  fin  les  prelas  et  ceux,  qui 
avoient  le  poToir  de  Tapostole,  dirent  aux  barona  et  aux  pele* 
rins,  que  ae  il  avoient  droite  intention  de  eonquerre  eelle  terra 
pour  mcttre  a  la  subjectioa  de  la  fuy  de  ilome,  il  leur  ottrieroieat 
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le  parHon  d'outre  mer  tout  cntier.  Car  celuy  qui  avoit  son 

sigoeur  inurdry»  u*  avoit  en  la  terre  aul  droit  et  tous  ceux»  qui 

le  sotuteDoient  et  aydotent,  estoient  escmneDiez  et  hora  de  la 

eüiiij)aigiiie  nostre  sigiieur. 

De  ceate  ehose  eurent  les  pelerins  graut  joye  et  dirent  que 

tia  entreprendroient  la  guerre  youleatiera.  Ne  demora  gairea 

apres  que  Henry,  IVere  du  conte  Baiiduin,  Jai|ues  d'Avesnes, 

ßauduin  de  Biaiivoir»  Oedea  le  Champenoia,  Guillaume  aon  frere 

et  ceux  de  leur  pays  s*  en  allerent  a  une  bonne  ?ille,  qui  a  a  notn 

la  Filee  qui  siet  surla  mer  de  Houssye^).  Iis  le  prinreiit  a  force 

et  y  irent  grant  gaaing  qii*il  enroyerent  eD  Toat  eonti*eTai  le 

braa  Saint  George.  IIa  aejournerent  deux  joura ;  au  tiera  ae 

mirent  au  chemin  pour  raller  en  Tost. 

Quant  rfimpereur  Moreuflea  aeeut  que  eeux  8\eatoient 

partia  de  Tost,  11  prist  grant  plente  de  gent  et  jm  de  Con* 

stantiuople  le  plus  ceieemeiit  qu  il  peut,  et  se  mist  en  ung 

embuachementy  ou  eeux  deroient  paaaer.  Quant  il  lea  vit  renir, 

it  les  laissa  aller  et  quant  ils  furent  tous  passes,  il  se  fery  en 

Tarriere  garde,  que  Henry,  frere  le  conte  Bauduin  faisoit,  qui 

bien  le  reeburent  aux  glatrez  et  auz  eapeea  et  dura  la  roealee 

une  piece.  Mais  en  la  fin  fu  FEmpereur  desconfi  et  perdi  son 

contauou  Imperial  et  uae  ensaigue«  que  il  feisoit  porter  devant 

lui«  ou  lea  Grieux  avoient  niout  grande  fianee,  et  perdi  juaquea 

a  XX.  de  ses  meillciirö  chevaliers.  11  s  on  ralla  a  Constentinople 

atout  le  remauant  de  aa  geiit  et  üeury  et  aes  compaigaons 

rerinrent  en  l'oat  a  grant  joye. 

Constantinoble, 

Quant  le  kareame  fu  entre,  lea  barona  et  lea  pelerina  appa* 

rillierent  leura  engina  et  lea  dreehierent.  Lea  Grieux  d*autre 

*  part  se  liourdereut  et  retouruerent  [I.  rehaucierent  aut  recou- 

vrerent] ')  les  toura.  Lea  banms parkrent  emambk  et  fu  deviee 

PhilM,  Urbs  Thrteiet  ad  PoDtwn      *)  Cfr.  Yilleh.  e.  101. 
Entiiim,  prope  Cpolin. 
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entt^  euXf  que  se  ik  garngntnent  la  dU  a  force,  le  gamng 
seroü  departi  en  T  ost  par  commun  conseiL  Apres  prenderoni 
Ott  VI*  hmwmeB  ds9  Venisaiens  et  VL  des  peleriwtf  qui  jure^ 
roient  sur  sains^  que  iis  prendenrieni  le  plu»  fraufiMle  paur 
r  ost  a  leur  essient  et  qui  meiUeur  seroit  pour  gouvemer  la 
terre,  et  celui  seroit  Empereur  et  aroit  le  quart  de  quanques 
ü  eonquerraient  dedens  la  cüe  et  dehore^  ei  aroii  le  paUde  de 
Boukelyoii  et  celui  de  Rlakierne  et  le  rema/iatii  seroU  purli: 
ei  en  araietU  les  VeniseienB  la  moiUe  et  lee  pelerim  f  autre* 
Et  lor»  eeroient  pri$  XU.  hmmee  en  Foet  dee  pdenne  ei  XII, 
des  Fenissiens,  qui  departiroient  les  fiefa  et  les  renies  et  deci" 
eeroient^  quel  eervice  ehaseuH  feroü  a  f  Empereur* 

Ceste  chose  fu  juree  de  tous  et  eseumenierent  les  prefaw 
eeux  qui  cootre  ccstc  devise  seroieat.  Quaut  vint  le  venredi 
apres  le  mikaresme,  les  Venissiens  et  les  pelerins  entrerent 
dedeos  les  nefs  et  se  app.iirillierent  d^asaafllh*  oa  eoste  derers 
Tiave.  liien  dura  le  front  de  l'assaut  demi  Üeue  Iraacboise. 
Asses  y  eut  trait  et  lanelue  de  mors  et  de  navres  d^  ime  part 
et  d^aiitre.  Ainsi  dura  eeli  assaut  tonte  jour'  et  ao  vespre  se 
retrayreiit  arriere.  U  l^iiupereur  Morculles  avoit  ses  vermeÜles 
tentes  fait  tendre  en  aoe  place  devant  T  assaut  par  dedens  la 
ville;  si  estolt  la  herbegie  atout  son  povoir. 

Le  luudi  prochaio  apre»  recorameucha  1  assaut  üer  et 
perUleux  et  qui  dura  longuemeut  Bn  la  du  leva  un  graot  vent, 
qui  buuta  les  lU'fs  plus  pres  du  mui  ;  ilont  dreehierent  les 
eschieles  chascuo  endroit  lui  et  commeacliereot  a  monier* 

Les  Premiers  qui  entrerent  ens,  ee  fut  ung  Venissien  et 
uüg  Chevalier  au  conte  Bauduin,  qui  avoit  nuni  Audrieu  Jurbise; 
si  prinrent  une  tour;  eeux  (add.  qu$)  le  gardoient«  se  deseon* 
firent  et  laisserent  les  murs.  Dont  commencerent  lea  pelerins 
a  monter  par  les  eschieles  viguereusemeot ;  si  gaaigmereot 

Alifuid  exridit.  ForMn  et  astts  y  eut 
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IUI.  toiirs.  Les  Venissiens  qui  estoient  es  nefs,  saillirent  hors 
et  despeciereut  les  portes,  qui  estoieut  eodroit  eia.  Dout  iureut 
Je«  «hevftux  tires  hors  des  Defs  et  monterent  les  chefaliers;  si 
entrerent  ens  et  ä  luliicherent  vers  TEmpereur  Morcufle,  qui 
aroit  ses  batailles  ordooDees  devaut  ses  teates  et  faisoit  graut 
samblant  d^attendre  les  pelerins.  Mais  quant  U  les  ?it  appro- 
chiei ,  11  leur  tourna  le  dos  et  s'  enfuy  au  palais  de  ßoukelyon 
et  les  sieos  aussi.  Les  baroos  aUereut  jusques  aux  tentes;  si 
eurent  eonseil  qae  U  ne  eslongeroient  mie  les  murs.  Si  se  loga 
le  conte  liauiiuin  aiix  tontes  de  1'  Empereur  et  Henry  son  frere 
devant  le  palais  de  Blakierne»  et  le  marehis  fionifasee  derant  la 
▼ille.  Le  coate  de  Blois  estoit  mie;  earil  aroit  grant  pieee 
laugtiy  d'une  quartaiue. 

Quaot  r  Empereur  Morcufles  fu  a  Boukelyon,  ü  raloya  ses 
gens  et  dist  qu*il  yrott  assatllir  les  pelerins,  mais  il  entra  en  uoe 
rue  aultre  plus  loiiig  de  eux  et  alla  a  la  porte,  quo  on  claime 
Portes  Oirres^);  si  issy  de  la  rille  et  se  mist  a  la  roie.  Et  apres 
s^euftiirent  ceux  qui  fuir  peurent. 

Les  barons  qui  de  ce  ricus  ue  scavoient,  sc  reposerent; 
mais  ne  scay  les  quels  qui  eurent  paour»  que  les  Grieux  ne  les 
assaillissent,  la  nuH  bouterent  le  feu  entre  les  herbe  rges  du 
marehis  et  la  ville:  si  ardi  toute  nuit  et  leudemaia  jusques  au 
respre*  Bien  tesmongnerent  ceux  qui  y  furentt  que  plus  y  eut 
de  maisons  arsos,  que  il  a'y  a  ea  trois  des  plus  graiis  cites  dou 
royaume  de  Frauee. 

CatutmUtnoble, 

All  niatiii  se  apparilliereut  les  pelerius  et  tyra  chascun  en 
sa  bataille  comme  eeux»  qui  cuidiereut  asses  trourer  a  faire»  si 
chevaucherent  parmi  les  rues,  mais  ne  frourerent  qui  contre  eux 
fust.  Aius  leur  dist  oo  que  fuy  eu  estoient  V  Empereur  Mor- 
cufles et  tous  ses  aidaus.  Le  marehis  riut  a  toute  sa  bataille 

I.  e,  Porta  na  res.  DuGaog«  Conti  Chritt.  I,  p.  SI. 
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au  palais  de  Boukelyon.  Ceux  de  dedens  lul  rendirent  sauves 
ieura  vies.  Layens  estoit  la  seur  da  roy  de  Franee,  qui  eat 
est^  femme  de  rEmperenr,  fils  a  TEmpereur  Manuel  et  la  aeur 
du  roy  de  Hongrie,  qui  avoii  este  temnie  a  l  Einpereur  K}t  Sac. 
Le  marehia  trouTa  si  grant  tresor  d'or  et  d'argent  et  de 
picrres  precieuses,  de  draps  de  soye  et  d^autres  richesses,  que 
iout  s'  en  esmerviUa. 

A  Henry,  le  frere  da  conte  Bauduio  de  Flaodres,  fii  renda 
le  palais  de  Blakienie,  les  vies  sauves  de  ceux  qui  estoient 
dedens.  Bien  y  trouTu  Heury  autant  de  tresor  comme  Je  marchis 
avoit  trottv^  eo  Boakelyon«  Bs  garairent  bieo  ces  dem  palais 
en  leur  nom;  les  autres  s\ü  allercnt  aval  la  ville,  ou  il  lirent 
si  grant  gaaiog  de  toutes  maaieres  de  richesses,  que  a  paines 
le  poroit  on  croire;  ear  bien  tesmoing^e  Gyeffroy  de  Villehar- 
duia  et  ceux,  (|ui  la  furent,  que  Iis  ne  cuidiereat  roie,  que  onquea 
en  une  seule  ville  fast  si  grant  gaaing  fait 

Chaseun  prist  hostel  a  sa  volente;  car  asses  eo  y  avoit  et 
ainsi  reposerent  jusques  a  la  Pasque,  en  grant  joyeloant  nostre 
signeur  par  la  quele  ayde  il  aroient  st  grant  besongnie  aehievee; 
car  Iis  n*avoient  mie  plus  de  XX.  aiil  houimcs  armes  de  taute:» 
gens,  et  si  avoient  prise  une  des  plus  fortes  villes  du  monde 
et  des  mieux  fermees  contre  plus  de  IUI.  cens  mil  hommes 
armes. 

Apres  la  Pasque  fo  cry^,  que  tous  apportassent  le  gaung, 

si  comme  il  avoit  este  devise,  et  furent  pris  preudhommes  de 
Franchois  et  des  Yenissiens  pour  le  garder.  Quant  le  gaaiog 
fu  apport^  en  trois  eglises,  les  Venissiens  en  eurent  la  moiti^, 
si  comme  leurs  eouvenanccs  portoient.  Bien  peut  estre,  que  tous 
ne  garderent  pas  bien  leurs  sennens  d'aporter  le  gaaing  avant; 
mais  toutes  voies  en  eurent  les  pelerins  en  leur  part  saus  les 
Venissiens  plus  de  IUI.  eent.  md.  mars  d'argeut  et  \?  chevau- 
cheures,  que  unes  que  autres. 


ClitomcQii  Gallicuh  iiaoiTim. 
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Le  amrotmement  i  Emperemr  BmduiH,  qui  esfait  eonte 

de  FhiHdre.s  et  <ie  Haynuu.  CapUalum  XXXUIL 

Quant  le  g[aaiog  fu  «lepartis,  les  barons  s^asaamblereot  et 
nonmieement  les  XII.  qtii  devoient  eslire  TESnipereor.  Grant 

discort  put  a  celle  eiectiun,  car  les  imgs  vouloient  nominer  ie 
eonte  fiauduin  de  Flandres  et  les  aatres  le  marchis  de  Mon- 
ferrat.  En  ia  fin  par  le  conseil  de9  barons  fu  devise,  que  celui 
qui  aroit  f  empire  d^eus  deux,  donroit  la  terre  qui  est  outre 
ie  hra»  Samt  Gearge  par  denere  ia  Turquie  et  t  iaie  de  Crete 
a  r  autre,  et  celui  en  feruit  hommage  a  /'  Emprreur. 

Quaut  ceste  chuse  i'u  ainsi  appointie,  les  esiiseursse  tirereat 
d*  one  part;  mout  y  eut  de  paroles  dites,  mais  en  la  fin  se  aecor- 
derent  el  viiirent  devaiil  les  barons,  si  leur  noininerent  w  Empe- 
reur  le  coate  Bauduin  de  Flandres  et  de  Uaynau.  Grande  joye 
en  firent  par  Tost,  ai  Femporterent  au  moustier  le  roarehis 
ßuiiil'ace  et  autres  barons.  Apres  lunninerent  jour  du  couruii- 
nement  a  troix  sepmaines  apres  Pasques.  Dedens  ce  terme  espousa 
le  marchis  Bonifoce  FEmpereis,  seur  le  roy  de  Hon<^rie,  qui 
»vuit  este  femme  a  1  Einpereur  Ryr  Sac.  Adonques  muru  Oedes 
le  Champenois  de  Chanlite,  dont  ce  fu  grant  damage. 

Quant  le  jour  fu  ?ettu  dou  couronnement,  les  barons 
s  üssamblcreul  et  porterent  le  eonte  Bauduin  au  moustier  Sainte 
Souffye,  si  fii  couronne  Tan  de  rincamation  nostre  signeur 
mil.  CC.  et  V.  et  iui  firent  hommage  eeuXf  a  qui  an  axtoii 
aucune  terre  ansenee, 

Le  marchis  Boniface  requist  a  FEmpereur  ses  couvenances 
de  la  terre  que  9  lu!  devoit  donner.  L*Empereur  respondi  que 
il  le  feruit  volentiers,  etadont  lui  pria  le  umrctiis  que  11  Ii  eschan- 
gast  Celle  terre  au  royaume  de  Sallenique  pour  ce  que  le  royaume 
estoit  phispresde  Hongrye  et  11  avoitla  seur  au  roy  de  Hongrye, 
se  pouroit  mieux  estre  aydie.  L'Empereiir  otrya  sa  requeste. 

Petit  apres  rinrent  les  message  a  F  Empereur  Bauduin  de 
par  la  coutesse  Marie,  sa  femme,  par  les  quels  eile  Ii  faisoit 
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scavüir  qirelle  cstoit  a  Acre,  si  comme  nous  avons  dit  dessus. 
De  ce  fu  T  Empereur  mout  joyeux  et  renvoya  a  eile  et  lui  maada 
qa*  eile  venista  Consteotinople ;  tnais  quant  sea  inesaagea  yinrent 
a  Acre,  ils  le  trouverent  morte,  dont  ceux  qui  la  estoient,  fureot 
mout  courouciez« 

LXXXIX. 

SatraiueatuEn  nnntioriiin  Baldaini,  romitf«!  Plandrie,  nirtum  inflltt 
d«MiM«  learico  Daadoit,  l^aci  Veaetie»  |ir«  fiuagia  tcrre  saaete* 

A.  d.  ifOU  n.  ApriKf. 

LA.  fol.  24.  LP.  L  ^ol.  142\  Edidit  hoc  et  qua;  sequuutur  dao 
sacrameota  Muratoriusad  Danduluiu  L  e.  XU»  p.  325. 

Quoniam  nubilissimus  dominus  noster  ßalduiims,  comes 
Flaadrenais  et  Hayaoaie,  diuiaitus  iaspiratua  crucis  saocti  (1.  Mi) 
BigDaculuin,  ia  seruitium  domini  transiluraa,  homeria  affixisaet,  et 
sicut,  qui  ia  cunctis  prouida  deliberatione  procedit,  peiisare 
cepisaet»  quomodo  uotum  auum  utile  poaaet  adimpleri,  deddit 
in  credulitatero  eiua,  quod  a  nuUo  principe  seculi  posaet  tem 
Jerosolimitane  tarn  salubriter,  quam  per  uos,  domine  Heurice 
Daudule,  dei  gratia  Venecte,  Dalmatie  Croatieque  Dux  indite, 
aubueniri : 

Dictus  dominus  noster  aos,  Coaonem  de  Betuuia,  Alardum 
Maquerellunit  ad  Voa,  tamquam  ad  chriatianiaainiuni  principem, 
fiducialiter  tranamiait,  ut  uobia  ex  parte  aua  denotius  suppli- 
j  cantes,  ad  tarn  pium  et  salutare  proposituni  nostrum  (vestrum?J 
I  eonailium  preataretia  et  auxilium;  quia  paratua  eat  ae  et  ana 
nestro  eonacilio  expohere  et  uolunfati,  et  in  omnibus'),  que 
,  super  hoc  fuerint  necessaria,  uestra  procedere  uoluutate. 

Cum  igitur  deatinatl  ad  ueatram  preaentiam  ueuiaaemoa»  et 
literas,  quaa.  ex  parte  dicti  domini  nostri  uobis  porreximus, 
hyiari  et  gratuito  suseepistia  aspectu,  et  ad  ea,  propter  que 
uenimua,  fauorabiie  dediatia  reaponaum. 

'}  Sie  LP.  In  LA.  «»onipeiMliain  «criptune  fer«  hoc:  co^ibus. 
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Contineotm  autem  predictaram  liUenurum  talis  est,  quod 
super  hijs,  que  uobis  e\  parle  ipsius  dicereaius,  uubis,  taoquam 
ei,  indubitanter  crederetia,  scieotes  proeerto,  quod,  quaacumque 
paetiones  uobiscum  ei  parte  aua  habuerimas,  tanquam  si  eas 
in  persoua  propriu  tecerit,  ratas  habebil  el  lirmitcr  obseruabit. 

Si  quod  etiam  saeramentum  in  nomine  eiua  uobia  feciaae- 
mus,  ratum  ieoebit,  et  in  animam  auam  ei  tauquam  a  se  ipso 
factum  peuitua  reputabit. 

£apropter  dedit  nobia  paragamenuin  hoc  uacuum,  auo 
aif»"iIlo  mmiitum,  in  quo  scribctur,  predietiiin  comitem  ratum  et 
iiriuum  habere,  quiequid  pro  eo  uobiacum  aUlueremus. 

Jurauimus  etiam  per  noa  et  super  animam  prediett  domini 
nostri ,  ([iiod  ua,  que  conlinentur  iiKsü  üüieiiLo  pactionis,  quod 
defecüttua  uobis  auuo  uerbi  iucaroati  luiUesimu  duceutesimo 
primo,  quodque  siff^lis  nostris  muniuimus,  firraum  et  ratum 
habeliitui  per  eum,  et  hoc  per  se  iuiabit,  et  alios  suos  iurare 
faciet,  quod  ita  erit  ürmiter  obseruatum. 

Actum  Vbnbcib  eodeni  predicto  anno,  mense  Aprilis. 

XC. 

SaeraaicatiM  ThaabaMt,  caaütls  TreeeisU  et  palatini,  factuai  pielata 

daalia  Hd«  Iciika  ftaadila. 

A.  d.  1201,  m.  Apriiis. 

Liber  Albus  fol.  25-20  .    Uber  Pactonm»  L  143''.  Edidit 
Muratorius  ud  chroiiieoii  Üanduli  I.  e.  p.  325  sq. 

Quoniam  oobillisimus  dominus  noster  Theobaldus  Trecen- 

sis,  coiiies  j);ihiliiuis,  divinttus  iaspiratus  erucis  sibi  sigoaculum, 
transilurus  iu  serviliuin  doiniui,  humeris  atüxisset,  et  sicut«  qui 
in  cunciis  provida  deliberatione  procedit,  pensare  cepisaet, 
quumodo  votuin  suum  utilius  -adimpleri  posset,  decidit  in 
creduUtatem  ejus,  quod  a  nullo  principe  seculi  posset  terre 
JerosoUmitane  tam  salubriter,  quam  per  Vos,  domine  Henrice 
Daiulule,  dei  gratia  V^eneeie,  Dalmatie  alque  (Voatie  inclite 
Dux,  aubveniri: 
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Dictas  dominus  iioster  nos,  Gauireduiii  ruarescalcum  et  Mil- 
lonem  de  Preuino  %  ad  Vos,  taoqnam  ad  christianissimam  prin- 
Cfpem,  fidneiaUter  transmisit,  ut  Vobis  ex  parte  sna  deTotius 
supplicantes ,  ad  tarn  pium  et  salutare  propoaitum  aostrum^j 
eonseilium  et  auxiUuiii  prestaretis;  quia  paratas  eat  ae  et  am 
Yestro  conaeilto  exponere  et  yoluntati,  et  in  omnibus,  que  super 
hoc  fuerint  necessaria,  V  estra  procedere  voluotate. 

Cum  igitur  deatinati  ad  Veatram  presentiam  reniaaemtia, 
et  Hteras,  quas  ex  parte  domini  nostri  Vobis  porreximus,  hylari 
et  grutiiito  collegistis  aspectu«  et  ad  ea,  propter  que  veoimus, 
faTorabiie  dedistis  responsum. 

Continentia  autom  predictanim  litterarum  talis  est,  quod 
aupei*  hiis,  que  Vobis  ex  parte  ipsius  diceremus,  uobis»  tanquam 
ei,  indubitanter  crederetia,  acieotea  pro  certo,  quod,  quales* 
cumque  pactiones  Vobiscutn  e\  parte  sua  habiierimiis,  tanquam 
si  eaa  io  persona  propria  fecerit»  ratas  babebit  et  firmiter 
obaervabtt 

Si  quod  etiam  sacrameniuin  Vobis  iu  noiaine  ejus  feeisse> 
mos,  ratom  teoebit»  et  in  animam  suam  et  taaquam  a  se  ipso 
factum  penitus  reputabit 

Eapropter  dedit  nobis  paragamenum  hoc  vacuum,  suo  sigilio 
muaituui,  in  quo  seriberetar,  predictumcomitem  ratum  et  firmum 
babere,  quicquid  pro  eo  Vobiseum  statneremns. 

Juravimus  etiam,  quod  per  dos  et  super  animain  predicti 
domioi  nostri,  que  continentur  iastrumento  pactionia,  quod 
feeimus  Vobis  anno  yerbi  incarnati  millesimo  ducentesimo  primo, 
quodque  sigillis  uustris  niunivimus,  firmum  et  ratum  habebitur 
per  cum,  et  boe  per  se  jurabit,  et  alioa  suos  jurare  faciet,  quod 
ita  erit  firmiter  obsemtum. 

Actum  auüo  predicto  VfiNETis,  mense  Aprilis. 

*)  Gaufridum  oaresealehiiiii  et  HiioiitiD  de  Prarino  LP. 
')  resirain  LP.,  quod  prasUI. 
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XCI. 

SacraneBtnin  Lod«Tii*t,   romitis  Rle^tensis  et  riaDimontf»,  faetam 
•i|fa4leU  4tBiB«  leirle«  Jluäait,  Baei  TeaeÜe. 
A.  d.  1201,  n.  Aprili«. 
L4b.  Alb.  fol.  26.  Lfb.  Paet. !,  144,  hoc  titulo:  Pactum  inier 

Francige  na  s  rt  dominum  Jlenricum  Dandulum,  Ducem  Venetie. 
Gdidit  Murator.  1.  i. 

Quoniam  karissimiia  dominna  noster  Ludovicus,  comea 

Blesia  et  Clarimoutis,  divinitus  inspiratus  crucis  sibi  sigiiäciiium, 
tranaitunia  Id  aenritimn  domiDi»  humeria  affixiaaet,  et  aieut,  ffoa 
In  cimetta  prorida  deliberatione  proeedit,  penaare  eepiaset,  (]uo- 
modo  Votum  suum  utilius  posset  adimpleri,  decidit  in  creduii- 
tatem  ejus,  quod  a  duUo  principe  aeeuli  poaaet  terre  JeroaoU- 
mitbane  tarn  aalubriter,  quam  per  Vos,  domine  Henrice  Dandule, 
dei  gratia  Venecie,  Oalmatie  Croatieque  Dux  inclite,  subveniri: 
Dietna  domtntia  noater  noa«  Johannem  de  Frieaia,  Galterium 
de  Gaudonvilla  *),  ad  Vos,  tanquam  ad  christiaiiissimum  princi- 
pem,  üduciaiiter  traDsmisit»  ut  Vobis  ex  parte  aua  devotius 
aupplieantea,  ad  tarn  pium  et  aalutare  propoaitam  eonailium  et 

auxiliiiin  Veslruin  prestaretis ;  (juia  paratns  est  se  et  siia  Vestru 
exponere  conacüio  et  voiuntati  *  et  in  onmibua,  que  super  hoc 
faerint  necceaaaria»  Veatra  proeedere  voluntate. 

Cum  igitur  destinati  ad  Vcstram  presentiam  vciii^semus,  et 
literaa»  quaa  a  parte  dicti  domini  noatri  Vobia  porreximus,  bylari 
et  gratuito  auaeepiatia  aapectu,  et  ad  ea,  propter  que  venimua, 
favorabile  dedistis  rcijpoiisum. 

Continentia  autem  predictanim  litterarum  talia  est,  quod 
super  hiis,  que  Vobia  ex  parte  ipsius  diceremna,  nobia,  ianqnam 
ei,  indubitanter  crederetis,  scientes  pro  certo,  quod,  quascumque 
pactionea  Vobiacum  ex  parte  sua  habuerimua,  tanqaam  ai  ea  (eaa  ?) 
In  peraona  propria  fecerit,  rataa  habebit  et  finnlter  obserrabit. 

*)  Valternm  de  GtudonTÜli  LP. 
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8i  qifbd  ( (i'.ini  sacrauieiituni  Votiis  in  noniiue  ejus  iecisse^ 
mus,  ratum  tenebit  et  iirmiter  observabit,  et  in  animam  siiani 
et  tanquam  a  se  factum  penitus  reputabit. 

Capropter  dedit  nobis  pargameuum  hoc  ?acuum,  suo  aigillo 
mimitam»  in  quo  scribetur,  predictuin  comitem  ratum  et  finnttni 
habere,  quicqiiid  pro  eo  Vobiscum  statu eremus. 

Juraviiuus  etiam  per  iios  et  super  auimaiu  predicü  domini 
nostriy  quod  ea»  que  eontiaentur  io  instrumento  paetionia,  qood 

feeimus  Vobis  anno  verl)i  incaniati  millesiino  diicentesimo  primo, 
quodque  sigiilis  nostris  munivimus»  ürmum  et  ratum  habebitur 
per  eum,  et  hoe  per  ae  jurabit»  et  alioa  auos  jurare  faeiet,  quod 
ita  erit  firmiter  observatum. 

Actum  VsNRciK  eodem  predieto  anno,  menae  Aprilis,  indi- 
etione  quarta. 

U:ll. 

ractwi  dtatal  ialdaiai  atvltb  f laadreaiis,  at  fheahaMI  «•ailla  Tie- 
Mitts «)«  ^  Ladadd  tndth  ileiciais,  facta»*)  cm  prafata  daaiaa 
.  leariea  Baadala,  Daee  T«aetie,  pro  passai^ia  terra  saaeta. 

A.  d.  1201,  ni.  Aprilis. 

Ltber  Albus  lol,  26—1^8.  Liber  Pactorum  I,  145  ^'].  Pactum  ex 
cod.  Ambr.  edidit  Muraloriu5  ad  marginem  chronici  Dandulei 
1.  c.  p.  3S3  sq.  Excerpsit  inqoe  ncto  capitula  digessit  Marinua 
I.  c.  IV,  p.  17  sq. 

Anilieas  Daiidulus  I.  c.  p.  320:  Ä/tno  Ducis  [Henrici 
ÜanduliJ  dechno  nmitll  Baldnini  comitis  Flandrensis,  Ludomci 
eamUü  Blcscusin  et  Theobaldi  comitis  Trecensis  Venetias  acceden- 
ie99  cum  Duce  ei  YenetU  pro  reeuperaHone  üierusaiem  et  sancH 
septdchri  confoederati  sunt*  Eis  etUm  pr&mkit  Bux  pro  quaiu&r 
miüibus  et  quingentU  equüibu»  et  oeto  mUUbttB  peäUibm  tramfire' 
tundis  nacigia  et  victmdia  opportiina  eorum  numtihm,  et  qmnqua' 
ginta  galeas  stiyeiuUiü  Venetor  um  prwparatm  quam  citius  exhibere, 

*)  Trecensis  Ihmo  Aadr.  Dandulus  in  loco  modo  eilatiilo;  Tre  c  e  n«?  n  s  i  s 
Muratnruis  seeundnin  cod.  Ambro».,  item  1.^.  et  W.  Sijfcii(u«anlur  Treca? 
(Troyes),  li'ranen-^lallise  civitaH  notiHsinui. 

*)  fratrum  Mm. 
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et  meusim  per  annum  integrum  in  dei  $0rmiio  perseverare;  ei  • 

acqnirenda  (rqnalitcr  dividere  pacti  sunt.  Diu-,  licet  senex  corpore, 
animo  tarnen  maynanimm ,  ad  exequendum  hoc  personalUer 
oöhUit,  et  ejus  pia  dispositio  n  concione  laudatur;  et  decerniturt  ut 
eo  absenie  vir  inclyiuB  Maynerim,  Dandulo  natu9,  efu$  patrig  mce 
fnngaivr, 

Frequeater  mauiftiätuai  est  eueuisset  quod  Jerosolimitaua 
regio  occupata  est  a  paganis,  et')  quando  et  sicut  plaeiiit 
domino,  ad  eins  haidtMi)  et  irloriam  liberaia.  Set  incolatus  huius 
nostm^)  temporibufi  regionis  iilius  in  tantum  est  lacrimabilis 
cODtricio*)  siibsee'uta,  ut  ab  auersarijs  crueis  Cristi,  multiplicata 
sibi  falange  iiequieits  eapta  Jlierusaloai,  in  qua  corpus  iacuit 
salutare,  capte  siat  ciuitates  alie  et  casteUa,  ita  ut  uon  nisi 
pauca  loca  remaoserint,  que  non  in  eorum  deuenerint  potesta- 
tem;  quod  nos  credere  nou  dcbemus,  ut  ex  iuiuälitia  judieis 
ferientis*),  set  ex  iniquitate  populi  potius  deliaquentis  prouene- 
rit^),  cum  legamus,  quod,  quando  populus  conuertebatur  ad 
dominum,  persequebatur  unus  miile,  et  duo  trausniouebuut') 
dena^}  millia.  Nam  si  uoluisset  dominus.,  inextimabili  iuditio 
suam  iniuriam  uindicasset;  set  experiri  forte  voluit  et  in  noti- 
ciam  ducere  Christianis,  si  aliquis  sit  iotelligens  aut  requirens 
dominum,  qui  ostensum  sibi  penitentie  tempus  ampleetatur*) 
gaudenter,  et  apprehendat  arma  et  seutum  et  surgat  in  adiuto- 
rium  eius. 


*)  #1  i|aiado  leqQ«!!«  diploioa;  et  reliqni  omUtiint. 

*)  oostri«  temporibus  legimat  im;  Arobr.  nottri  temporis;  LA. 

LP.  no«tri  temporibus. 
*)  eontintto  Ambr. 

*)jttdieis  f«rieiktit  Anbr.  et  LA.  teqaentit  diplomitis;  judieie  om. 
reliqui. 

^)  proreoerintLA.tequ.  diplomatit. 

*)  tränt movebaot  Ambr.  LA.  «equ.  dipl.;  tranemofebunt  LA. 

de  um  LA.  sequ.  dipl. 
■*)  •  mplertti  tor  Ambr.  LP.  LA.  sequ.  dipl.;  »mpleelanlor  LA. 
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Ad  Cttitu  terre  liberationem  licet  principe»  miilti,  Imperator 
RomaDus,  reges  Fraocie  et  Anglie,  ilii< m  s,  marchioaes,  comitea 
et  barones  innumeri  ac  alij  acineti  gladio  fortitudiois  properas* 
sent,  quia*)  in  seruitio  illo  minus  pleiie  unanimes  extiterunt, 
uou  multum  iü  iiiia  partibus  proliceruut  (sie). 

Plaeuit  itaque  domino  temporibiia  iatis,  uobia  dariasimis 
principihus,  comitibus*)  Balduiuo  Klandrensi  et  Ayfi.^)  et  TLeo- 
baido  Treceasi  palattuo  et  Ludovico  Bleaeaai  et  Uaremoutia, 
et  aiija  exacti  sanguinis  uiria  insptrare,  ut  eruds  caraetere 
insigniti*)  in  suuiii  äeruitiuin  aniia  sumeretis  contra  barbaricas 
prauitates. 

Unde  U08  decoeta  matttritate  penaantea,  liee  uideotes,  quod 

terre  sancte  possei  utü(j[uam  tarn  salubriier  subueniri,  et  aduer- 
sariorum  coUa  domari,  qaam  ai  aaociati  vobiacum*)  auetore 
domino  seniitium  hoc  fadendinn  asauroeremns  simul,  quare  ad 
nos  uiros  lUique  aobiies,  Cunouein  de  iietuuia ,  Gaufredum 
maresealeum,  Johannem  de  Frigeaia^),  AUardum  ^)  MaquareUum^), 
Ninonem*)  de  Pruaino'^)  etGalterium  de  Gaudonitilla "}  trans- 
luisiötis,  suppiicaotes  aiteacius,  ut  diuiue  miserationis  intuitu 


')  quia  LP.  Amhr.  LA.  seqii.  dipl.;  qua  LA. 

^)  principibiis  comitibus  LA.;  iteni  LA.  sequ.  dipL  OoiiUil  comi- 
Ii  b u  s  Anibr. 

')  Numiuu  vij(  iiiin  plene  dedinius  cum  Mur.;  inilialibus  holis  utunlur  uiss,  — 
Legimus  da  ine  Klandrensi  cell,  cum  Mur.  Ideimjue  rocte  post  Flandr. 
habet  ft.  —  Aya  luss.  I>e«^.  Aynoniae,  sc.  pruiciju;  Avniuhide  LP. 
Sigiiiiiculur  Ayaoniu,  Huuonia,  francu-güliiee  Hayiiaut,  IbeoUsce 
t1  c  n  e  g  a  u. 

Post  insigniti  LA.  iade;  omtttmas  cum  Ambr.  et  LA.  sequ.  diploontit. 

Dobiievoi  «d.  et  nw. 
*)  FrigS«:  slccodd.  Ett  Johao  de  Frieiee  apad  Villebard.  p.  3  et 

p.  H.  Adeaa  de  bis  bominibna  DuCangii  obeerralioDee  ad  1. 1. 
^)  Alardam  LP. 
'}  Haqoer.  Ambr. 
•)  HH.  tP. 
^)  Priv.  Ambr. 

Gavdeoille  Ambr. 
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uobis  daremus  cooscilium  et  auxilium  in  hoc  facto,  quia  uos  et\ 
mtra  noatro  prorsu«  conseilio  et  uoiuntati  exponebatis*),  eti 
nostro  conscüio  facere  cuncta  uolebatis,  que  fuerant  fiicienda.  \ 

Quod^J  nos,  Henricus  Daudulus,  dei  gracia  Venecie,  Dal- 
nuieie  atque  Chroaeie  Dux,  aadientes,  nuncijs  et  litteria  nobis 
a  uestra  parte  porrectis,  ea,  qua  deciiit,  honorificentia  et  alaeri- 
tate  receptis,  ex  iutimo  fuimus  meatia  oostre  gauisi,  et  deces- 
sorum  nostrorum  memoriam  faeientes,  qui  Jerosolimitano  regno 
magnifice  opportunitatis  tempore  succurrerunt,  uuile  adepti 
fueruDt  uoleate  domioo  gloiiam  et  honorem. 

Ad  exortationem  etiam  summi  Pontifids,  qui  ad  hoc  sepitis 
OOS  paterna  sollieitatione  comnioiuiit,  et  quia  non  amhigtinuä. 
U08  uelle  deuote  et  cum  poritate^}  ac  fideliter  laborare,  preees 
ueatras  in  honore  domini  admiaainuia  affectu  cordk  et  fociua 
animi  diligenter. 

Petierunt  itaqae  aupradieti  uiri  %  ut  uobia  Dauigium  dare* 
mna  ad  traffretandoa  qiiatuor  milKa  quingentos  millHea  bene 
armatos.  et  totidem  equos,  et  nouem  milia  scutiteros  (de  quibui» 
acutiferia»  ai  defeeerint,  argentmn  inferiua  dictum  nobia  tarnen 
minui  non  debet),  et  ui&rinti  milia  peditea  bene  aitnatoa,  cum 
uictuaiibus  ad  aiinum  uuuin^),  quod  eis  dare  promisaimus, 

Victoalia  uniua  cuiuaqae  hominia  talia  enint:  pro  uno 
quo(]iie  homine  sextaria  sex  iiiter  panem  et  farinam  et  blauam 
et  legumina  et  dimidiam  anforam  uini.  Pro  uno  quoque  equo 
modia  tria')  ad  menauram  Venefie,  et  de  aqua»  quantum  aufii- 
eiens  erit.  Ad  traffretaudos  predictos  equos  tot  usserios'j  dare 

consc.  exp.  et  vol.  LA.  seqit.  diplomatis. 
*)  Quo(i  I.A.  st>qu.  (lipl.;  (juos  Alubr.  et  rell. 
*)  dev.  cum  pur.  LA.  sequ.  dipi. 

*)  nuncii  LA.  ?pqn.  dip!. 

*}  unum  anauiii  LA.  sf-qu.  dipl. 

•)  modia  blaue  tria  LA.  sequ.  dipL 

'^j  uäse rio s  Mur.  et  tiostri  codd.;  exspectabas  usseria».  Sunt  uss«  oaves 
equis  traosvehendis  «^Im,  Grecoruni  itAuia  tjrjra'/tu^ä. 
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debemus,  quot  fiiuriiit  iiecessarij  conueuicutcr.  Naucs  autem 
ad  traffretaadoa  ikomiaes  tot  dabimua,  quot  erunt  aufficien- 
tea  secunduiR  diacretioneiii  noatram  et  baronum  noatrorum, 

bona  fide. 

fit  hoc  nauigium  aupradictam  dari  debet  a  feato  aanctonim 
apoatolorum*)  Petri  et  Pauli  proximo  uenturo  ad  honorem  Dei 
et  beati  Marci  euangeliste ' j  et  Christiaaitatia  uaque  ad  annuni 
unum^}«  ai  opportuerit,  niai  ooatra  et  ueatra  remaDaerit  uolun* 
täte  corouni*)« 

Super  bis  autem  et  uos  propria  uoluotate  nostra  quiuquu- 
ginta  galeaa  dare  debemua  armataa  in  dei  aeniitiam»  qne  aimi- 
iiter  erunt  m  aeruithim  domini  per  annnm,  si  opportuerit,  nisi 
nostra  et  ucstra  communi  uoluntate  remanserit^/Propter  que 
nobis  dare  debetia  octogiDta  quinque  milia  marcanim  puri 
argenti  ad  pondus  Colonie,  quo  utifiir  terra  nostra,  de  quibus 
hioc  ad  kalendas  Augusti  habere  debeiuua  quindecim  milia  mar- 
carum,  et  inde  ad  featum  omnium  aanctoram  alia  decem  millta; 
abiude  iiero  usque  ad  purificationerii  beate  Marie  alia  decem 
milia,  Deiode  autem  uaque  per  totum  meusem  Aphiem  prius 
uenturam  relJqua  quinquaginta  milia  habere  debemua.  Et  per 
totum  eundem  mensem  et  boiniiies  et  equi  cum  omuibus  neces- 
aarija  in  Veneeia^)  eaae  debeut  ad  tranafretandum^};  etdebent 
ire  et  atare  in  aeruitio  domini^)  per  unum  annuro,  ai  oportuerit» 
nisai  de  comuui  uoluntate  nostra  et  ueatra  remanserit. 


*)  np(^st.  s  <i  n  e  t  u  r  um  LA.  sequeiitis  <li|iloinatis. 
^)  .Marc-i  ui>ustoli  et  e  v.  I^A.  sequ.  dipl. 
*)  ad  «in lim  annum  LA- soq«.  dipt. 

*)  romi/ni  remnnaerU.  SiijJer  fiis  autem  i'l  no*  propriu  volunlate  nostra 
(liiinqu,  galeas  dare  Heb.  armatas  in  dei  servitium,  que  gimüiier  erunt 
per  annum  in  tervilium  domini,  si  oportuerit,  niti  nostra  voluutute  et 
ve9(ra  remawitrU,  Propier  cett  LA.  seqii.  dipl. 

*)  In  Teneciain  LA.  $«qu.  dipL 

*)  ad  trantfreta  vdo«  LA.  tequ.  dipl. 

^)  dei  LA.  saqii.  dipl. 
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Nee  est  pretennitteadum ,  quod  uictualia  comparare 
non  debetis  a  Cremona  et  infra  uersus  VeDeciam,  et  a 
Bonoaia,  Iinmola,  Fauentia  et  infra  uersus  Veaetiam,  nisi 
uerbo  noatra. 

Et  debet  inter  nos  et  uos  firma  aocietaa  esse  talis,  quod 

üoa  debcnius  uos  beoe  tractare,  et  uos  nos. 

Et  81  Deo*)  annuente  per  uiin  uel  eonueDtione')  aliquid 
fuerimus  aquisiti,  comuniter  uel  diuisum^),  uos  ex  eo  omni 
medietatem  habere  debeinus,  et  uos  aiiam  meiiietatem. 

Que  omaia  superius  conprebensa  nuntij  vestri  predieti  per 
se  et  super  animas  uestras  pro  parte  uestra  iu\  euanjj^elia  sancta 
dei  iuraueruQt,  quod  per  uos  et  eos  seruata  eruut,  et  quia 
[guodf]  1108  ipsi  sie  aeruaturos  iuräbitis*),  et  barones  uestros 
iaiai  e  lac'ietis,  quod  licc  serual)uiit,  et  totam  gentem,  que  ex 
parte  uestra  fuerit,  nisi  nostra  remanserit  uoluntate. 

Hoe  etiam  ivrare  fadetis  dominum  regem  FVaneie,  si 
poteritis. 

Nos  autem  ea,  que  supradieta  sunt  de  nauigio  uobis  daado, 
seruatis  bis,  que  sunt  ex  parte  uestra  nobis  promissa,  saluaturos 
iurauiiuus,  et  totuni  aliuin  ordinem  superius  comprehensum,  si 
cum  exercitu  supradicto  uenerimus;  quod  et  barooes  nostri 
pariter  iuranerunt.  Si  uero  cum  supradieto  exercitu  non*)  uene* 
rimus,  hij,  qui  loco  noslru^)  fuerint  ia  ipso  oegotio  superpositi, 
sie  seruaturos  iurabunt,  et  facient  omnes  alios  iurare^,  qui  ex 
parte  nostra  in  ipso  exercitu  erunt,  nisi  uestra  remanserit 
uoluntate. 


')  dorn  ino  U'. 

*)  c  onTenlionem  LA.  »equ.  dipl* 
*}  dirUim? 

^)  ^fwfd  ptr  wut  aerüota  eruni,  ptod  et  vo9  ipn  sin  Mervaturo»  juraiiiia 

LA.  MMju.  dipl. 
^)  n  o  n  omittit  LA.  seqii.  ilipl. 
*)  n  o  « t  r  0  addidimiis  ex  LA.  teqo.  dipl. 
^)  jur.  omiiei  alio»  LA.  lequ.  dipl. 
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Ad  hec  pro  noslra')  vctsU'urum\{VLe.  nuntiorum  sii[>ia  dictü- 
nun  uoluatate  statutum  est,  quod  ab  utraque  parte  uiri  sei 
eligi  debent,  ut,  si  forte  aliquid  scandali,  quod  Deus  auerlat, 
iuter  gentem  nostram  et  uestram  exortum  fuerit,  quod  per  eos 
ad  coneordtam  et  reformationem  pacificari  debeat;  et  boc  qui- 
dem  suo*)  iuramento  bona  (ide  traetabtint. 

De  coocordia  autcin  isla  stmiliter  facta  a  domino  Papa^) 
scriptum  pariter  fieri  fiicietis,  ut,  si  qua  partium  a  conseniatiooe 
paetionis  bnius  discederet,  id  ei  grauaminis,  quod  recte  sustinere 
debeat,  iinpouatur. 

Vt  autem  scriptum  hoc  robur  optineat  firmitatis*)»  ipsum 
bulla  plumbea  typario  nostro  itnpressa  iussimus  in  calce  muniri. 

Actum  est  Vehetus^},  ia  Hiuo  aito«  in  paiatio  predicti 
domini  Ducis^). 

Data  per  manus  Andree  Conrad(),  presbyteri  et  nostre  curic 
caacellarij  auao  iacarnatiouis  domiui  millesimo  duceotesimo 
primo,  mensis  Aprilis,  indiettone  quarta« 

Ego  Viuianu8*),  scriptor  notarius  et  iudex  domini  Henrici, 
Romanorum  Imperatoris»  autenticum  buius  uidi  et  legi,  nec 
addidi  nec  minui,  nisi  quod  in  eo  inueni;  idque'^)  fideliter  in 
libro  isto  exemplaui,  et  propria  mauu  mea  ürmaui  atque 
subscripsi. 


*)  quod  pro  nottra  LA.  seqa.  dipL  —  Mot  eodd.  notlrorumque. 

*)  ef  hoc  quod  tiio  LA.  tequ.  dipl. 

')  De  hic  Haps  ooneordU  nil  contttre  videtor. 

robar  ot  firm i taten  LA.  aoqu.  dipl. 
^)  Actum  est  hoc  V.  LA. seqo.  dipl. 
*)  ducis  predicti  LA.  sequ.  dipl. 

data  per  manum  Patealu  üfauro»  tubdiacmu  ei  notlre  «Ufte  caneMarii 

LA.  sequ.  dipl. 

£go  Conradus  LP. 
')  i  d  e o  qo  e  LA.  »equ.  dipl. 
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Pactw  liHui  fiter  dtBliui  leorifiB,  Dimm  Teteefe,  et  -ititfatiim^ 

Harckionem  .Hontisferrati,  et  Balduiuum  com! Um  FiainlrieDsem,  et 
Lad«vieiim,eeiiüte]iifile«eB8eM)^  eaptiaoe  arbis  C»iibtaAtiiiep«liUiiej 

A.  a.  1201,  m.  April». 

Liber  Albus  fol.28''— 30  .  Lihtr  Pactüruini,  fol.  147'.  Üocuiueuli 
nostri  ioitium  dedit  Muratorius  1.  c. 

Plerumque  manifestum  est  eyenisse,  quod  Jerosolimitana 
regio  occupata  est  a  paganis,  et  quando  et  sicut  placuit  dotuino* 
ad  ejus  laudem  et  gloriam  liberata.  Set  incolatus  huius  nostris 
temporibus  regionis  illiiis  in  tantum  est  lacrimabih's  contricio 
subsecuta,  ut  ab  adveripiis  crucis  €ri8ti»multipbcata  sibifalange 
nequieie,  captd  Jbenisalem,  in  qua  corpus  jacuit  salutare,  capte 
sint  civitates  aÜe  et  castella,  ita,  ut  nonnisi  pauea  loca  remaose- 
riut,  quc  uuuiu  eurum  deveucriut  potestatem;  quod  nos  credere 
non  debemus,  ut  ex  injustitia  judicis  ferientist  set  ex  ii\iquitate 
popiili  polius  deliiiqiieiitis  provenerit,  cum  legamus,  quuil,  quajulo 
populus  coQvertebatur  ad  domiaum,  persequebatur  unus  adlie^ 
et  duo  transroorebant  dena  millia.  Nam  si  voluisset  dominus, 
inestimabili  juditio  suain  injuriam  vindicasset;  set  experiri  forte 
Toluit  et  in  noticiam  ducere  Cbristianis,  si  aliquis  sit  inteiligens 
aut  requirens  deum ,  qui  ostensum  sibi  peniteneie  tempus  am«- 
plectalui  gaudeuter,  et  appreheudat  arma  et  seutum,  et  surgat 
in  a^jutorium  ejus. 

Ad  cujus  terre  liberationem  licet  principes  multi,  Imperator 
Romaous,  reges  Fraucie  et  Anglie,  duees,  marchiones»  comites 
ae  barones  innumeri  et  alü  accincti  gladio  fortitudinis  prope- 
rassent,  quia  in  serritio  illins  minus  pleno  nnanimes  eztiterunt, 
non  multum  in  illis  partibus  prufecenint. 

Placuit  itaque  domino  tei^poribus  istis,  Yobis  clanssimis 
priucipibus,  comitibns,  Balduine  Flandrensis  et  Ayn.  et  Tbeo- 

baldo  Treceusis  palatino  et  Ludovico  Blesens.  et  Claremontis« 
FoatM.  XII.  a4 
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etalifsexacti  sanguinis  viris  iQspirare,utcniciscaractere  insigniti 
ia  suuni  servitium  arma  sumeretis  coatra  barbaricas  pravitates. 
Unde  TOS  deeocta  maturitate  pensantes,  nec  videntes, 

quod  terre  sancte  posset  uniquam  tarn  sulubrlter  subvcniri  et 
adversariorutu  coUa  domari,  quam  si  asuciati  uobiscum  auctore 
domino  serritium  hoc  fadendum  assmnereiiius  simul  —  quare 
ad  nos  viros  utique  nobiles,  Oononem  de  Betunia,  Gaufredum 
marescalcum»  Johanoem  de  Friges,  Alardum  Maquerelliun, 
Minonem  de  Pniuroo  et  Galterium  de  Gaadonvilla  transmisi- 
stis,  supph'cantcs  attciicius,  ut  divinc  miserationis  intuitu 
vobis  daremus  cooscilium  et  aaxUiuin  io  hoc  facto,  quia  to& 
et  restra  nostro  proraus  conscilio  exponebatis  et  roluatati  | 
et  nostro  coiiyiiiu  facere  cuncta  volebati^  que  iuerant  facieuda.  i 

Quod  OOS,  Henricas  Daadulus«  dei  gracia  Venecie«  Dalmacie 
atqae  Chroaeie  Dax,  audientea,  nuneiis  et  litteris  nobis  a  Teatra 
parte  porrectis,  ea,  qua  decuit,  bouoiiticeatia  et  alacritate 
receptifl,  ex  intimo.  fuimiis  mentis  nostre  gavisi,  et  decessonim 
nostrortim  memoriam  facientes,  qui  Jerosolomitano  regno  magni- 
fice  opportun itatis  tempore  succurreruut,  uude  adepti  fueniut 
ToloDtate  domini^}  gloriam  et  honorem. 

Ad  exortationem  etiam  summi  Pontificis,  qui  ad  hoc  sepius 
aos  paterua  solUcitatione  commouuit,  et  quia  uou  ambigimus, 
▼08  Teile  devote  [et]  cum  puritate  ac  fideliter  laborare,  precea 
vestras  in  huaure  duiaiui  adniisiiuus  aAectu  cordis  et  tocius 
anioii  diliigeater. 

Petienmt  itaque  supradicti  nuncii,  ut  vobis  navigium  dare- 
mus ad  Ii  ansfretaudos  qualuur  miiia  quingentos  inilites  bene 
armatos  et  totidem  equoa,  et  .novem  milia  scutiferos  (de  quibua 
aeutiferts,  st  defeeerint,  argentum  inferius  dictum  nobis  tarnen 
minui  non  debet),  et  vigiuti  milia  pediles  beoe  armatos,  cum 
victualibus  ad  unum  annum,  quod  eis  dare  promissimus. 

doiDiDo  eod. 
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Vietualia  unius  cujusque  honuDis  talia  erunt:  pro  nno* 
qnoque  huiuiue  äcilaria  sex  inter  panem  et  iarinam  et  modia 
blaue  tria  et  legumina  et  dimidiam  anforam  mi.  Pro  UDoqaoque 
equo  modia  bjane  tria  ad  menraram  Ve'netie,  et  de  aqua,  quan- 
toin  sufficiens  erit.  Ad  trausfretandos  prediclui^  equos  tot 
uaaerios  dare  deberoua,  quot  faerint  neeeasarü  eoDTenieoter. 
Nares  autein  ad  transfretandoe  homines  tot  dabinras,  qnot  erunt 
aufficieotes  seeundum  discretaoDem  uostram  et  barouum  oostro- 
raniy  bona  fide* 

Et  hoc  naviyium  supradietnm  dari  debet  a  festo  Apostolo- 
rum  sanctorum  Petri  et  Pauli  pruiiuic  veutura  ad  honorem  dei 
et  beati  Marei  apoatoU  et  evaogeUate  et  ebriatianitatia  usque  ad 
unum  aiiiium,  si  oportuerit,  iiisi  uostra  et  veslra  cominuui  voluu- 
täte  remaaserit. 

Super  bia  autem  et  noa  propria  voluotate  quinquaginta  galeas  t 
dare  debemus  armataij  in  ilei  serviLium,  quje  similiter  erunt  por 
anauffl  iu  servitium  domini,  ai  oportuerit,  oiai  uostra  voluutate 
et  veatra  remanaerit.  t^ropter  que  nobia  dare  debetia  octogiuta 
quin(^ie  milia  marcharum  pur!  argeoti  ad  pondus  Colonle,  quo 
utitur  terra  noatra;  de  quibus  bine  ad  calendas  Auguati  habere 
debemua  quiudeeini  milia  marebarum,  et  inde  ad  featum  omniam 
Sauctui  um  alia  decem  milia,  ablüde  vero  usque  ad  puiificatioDem 
beute  Marie  alia  decem  milia.  Deiude  autem  uaque  per  totum 
nenaem  Aprilem  prius  yenturum  reliqua  quinquaginta  müia  habere 
debemus.  £t  per  lotuni  euiidem  mensem  et  komines  et  equi 
cum  omnibua  neceaaariia  in  Yeneeiam  eaao  debent  ad  trana- 
fretarndoa  et  debent  ire  et  atare  in  aerritlo  dei  per  unum 
aunum,  si  oportuerit,  nisi  de  comuui  voluutate  uostra  et  vcstra 
remanaerit 

Nee  est  pretermittendum ,  quod  vietualia  comparare  non 
debetia  a  Cremoua  et  infira  versus  Yeaetiam,  et  a  fiononia, 
Immola,  Fauentia  et  infra  reraua  Venetiam,  niai  verbo  noatro. 
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Et  debet  inter  nos  et  vos  firma  societas  esse  talis,  quod 
üos  debeiiius  vos  beue  tractare,  et  vos  nos. 

Et  si  deo  aonaente  per  vim  rel  conTentioDem  aliqoid  fbe- 
rimus  aequisiti  comuniter  vel  divisim,  nos  ex  eo  omui  medie- 
tatem  habere  debemus^  et  vos  aliam  medietatem. 

Que  onmia  snperius  coinprelieDsa  nuntii  Testri  predicti  per 
se  et  super  aüimas  vestras  pro  parte  vestra  ad  evaugelia  saucta 
dei  juraverunt,  quod  per  vos  servata  erunt»  quod  et  vos  ipsi 
sie  servaturos  jurabitia,  et  barones  vestros  jurare  foeietis,  quod 
hee  servabunt,  et  totam  gentem,  que  ei  parte  vestra  fuerit, . 
nisl  nostra  remanserit  voluntate. 

Hoc  etiam  jurare  fadetis  dominuin  regem  Francie,  ai 
poteritis. 

Nos  autem  ea,  que  supra  dicta  sunt  de  navigio  robis  dando, 
servatis  hiis,  (]ue  sunt  ex  parte  vestra^nobis  promissa,  servatu- 

ros  juravimus,  et  totum  aiium  ordinem  superius  comprehensuoi, 
81  cum  exercitu  supradicto  venerimus;  quod  et  barones  nostri 
pariter  juraverunt.  Si  vero  cum  supradicto  exercitu  non  vene- 
rimus» hü,  qui  loco  nostro  fiierint  in  ipso  oegotio  superpositi,  sie 
servaturos  jurabunt,  et  facient  jurare  omnes  aBos,  qui  ex  parte 
nostra  in  ipso  exereitu  erunt,  nisi  vestra  remanserit  voluntate. 

Ad  hec  (quod)  pro  nostra  vestrorumque  nuntiurum  supra 
dictorum  voluntate  statutum  est,  quod  ab  utraque  parte  vuri  sex 

eleg'i  debiMit,  ul,  si  forte  aJiquid  scandali,  quod  deus  avcrtuU 
inter  gentem  nostram  et  vestram  eiortum  fuerit,  quod  per  eos 
ad  concordiam  et  reformationem  pacificari  debeat;  et  hoc  quidem 
suo  juramento  bona  üde  tractabunt. 

De  concordia  autem  ista  similiter  facta  a  domino  Papa 
scriptum  pariter  fieri  facietis,  ut,  si  qua  partium  a  coaservatione 
pactionis  hujus  discederet,  id  ei  gravaiuiniä ,  quod  recte  susti- 
nere  debeat,  imponatur. 

Ut  autem  scriptum  hoc  robnr  et  firmitatem  obtineat,  ipsum 
bulla  plumbea  typario  uostro  imprcäsa  juäöiuius  in  calce  muniri. 
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Actum  est  hoc  VsMETin,  id  RiroaltOy  in  palatio  Ducb 
predicti.  * 

Data  per  manuin  Pascalis  Mauro«  subdiacoDi  et  nostre  cnrie 
cancellarü»  anno  mearnationis  domini  mUlesimo  ducentessimo 

primo  mensis  Aprilis,  indictione  quarta. 

Ego  Viriauus,  scriptor  aotarius  et  judex  domini  Henriei, 
Romanoliim  Imperatoria,  anctenticum  huins  Yidi  et  leg:!,  nee 
addidi  nec  minui,  nisi  quod  in  eo  inveni;  ideot^ue  üdeliter  in 
übro  isto  exemplari»  etpropria  manu  meafirmayiatquesubscrip«. 

XCIV. 

PriTilegioM  le«Bl9  II  regis  ArmealtriM  dMttiaals  et  eaifetalaBis  faete 
4aalif  IcBilet  iaadaU,  Dacl  YeatliafBM,  prt  lecuttate  Teaetviiia 

Ii  sali  partlbas  etiTenaatliB. 

A.  d.  ifM,  mense  Deeenbri. 

Libep  Albus  ful.  228—22!).  Liher  Purtornm  I,  2S8.  IT,  5.  Cfr. 
Marin  T.  IV,  p.  155:  „Ma  parlamio  con  piu  assoliäa  precisione 
del  c&mmercio,  che  si  aveva  con  fÄrmenia,  due  patH  ne  rettano 
dai  quali  m  pvd  aawluiamenie  e  9ema  eongetture  canateerh» 
Vuno  l  di  Leone  ehe  /a  ngnoreggiava  nel  1201  fatto  eol  Doge 
Enrieo  Bandoh  eon  U  mexxo  di  Giaeopo  Badoaro,  Ambmeiatore 
della  licpnhhUca,  come  in  rsso  paliu  st  lecfge  eh' io  tmgo  mntiltäo» 
ma  che  esUte  per  T  intcro  nr'  lihri  pftctomm,  cd  e  un  pn'ziosissimo 
documento**,  Privilegium  nostnim  nuper  editum  est  in  Arcbi  vio  stör. 
ItaK  append.  T.  IX,  p.  361—364. 

Veterem  Ciliciam  medio  ibto  Armeniam  minorem  dictam  faisse» 
neminem  doetorum  latere  putamns.  Causa  quoque  hujus  denominatio- 
nis  in  aperto  est.  Soculo  undecimo  cum  reges  ArmonifP  proprio  sie 
dictfp,  e  Stirpe  Piigratidariim  oriaadi,  Tiircarum  Icoiiiensium  fcrociam 
ferre  uiterius  non  possent,  terram  suam,  ab  isüs  barbaris  fere  jam 
ocenpatam,  Grecorum  Imperatoribos  commiserunt,  a  quibus  urbes 
qnasdam  in  Tauro  CiliciaD  eonfini  bis  profagis  eoncessas  fnisse  memo* 
rie  proditum  legimus.  Nee  tarnen  dintina  paee  per  Gr»eorom  artes 
et  perfidiam  frui  illis  contigit.  Occiso  ultimo  istorum  Paprratid^nim 
regnlo  terra  eoniin  deiiuo  Gra?cis  paniit.  Mox  rcro  pruiugi  «juidam 
post  varios  casus  atque  errores  prineipatum  t»uuin  in  Ciiiei%  montib'us 
sitom  recnperarant;  quod  fine  seeuli  ondecimi,  regnante  Alexia  I 
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CaronenOt  aceidisae  consfat.  Ex  isto  inde  tempore  nom  regam  iUormn 
Cilico-Annemorum  dynastia,  eain  Pagratidis  cognata,  quonim  prioras 
Rupenus  dicebatur,  Gr»eis  oteunque  parebat,  scilicet  cUentel»  titiilo, 

modo  pacem  cum  Griri  i  um  Iinperatoribus  habens,  modo  bellum,  (jiud 
nittxime  de  Elniaiiuele  Conineiiü  Imperatore  valet.  Varia  quoque  eorum 
fortuna  fuit,  si  res  coiBTas  Turcarum  Iconiensium  speetes,  maximopere 
Chriatianoram  cruce  sigDatoruni,  qni  eodem  tempore  terram,  quam 
dicDDt,  sanctam  inter  Tarias  easuum  Tiejasitodiaes  tenebant 

Historiam  haias  regni  ultenos  perseqot  alienum  abinstituto  nostro 
rat»,  lectores  ad  scripta  (jua'daiu  [tuliora  ableuainns.  Sunt  autem  isla: 
M e in  ü i r  e s  In  s  t  o  i-  i  (j  u e s  et  g e o g r a  p h i  q  u e s  s u r  P A r in e- 
nie»  par  St.  Martin.  T.  I.  Vahram's  Chronicle.of  the 
Armeniao  Ktngadem  ia  Ciliela  doring  the  time  of  the 
Crusades.  Translated  from  the  original  Armenian  vith  notes  and 
illustrations by  C.  F.  Neumann.  London  1881.  Adde  b.  Willcennm 
in  Geschichte  der  Kreuzzüge.  T.  VH.  Append.  p.  34—53.  G.  Cane- 
striui  delle  ndazione  commore.  dei  Venpz.  con  TArmenia  etc.  (Areh. 
stor.  It.  1.  1.  p.  333  sqq.).  Kunstmann,  Studien  über  Marino 
Sanndo  den  Älteren,  mit  einem  Anhange  seiner  ungedruelLten  Briefe. 
HQnchen  18$S. 

Fines  huius  regni  alios  alio  tempore  foisse,  vix  est,  quod  leetores 

histui'ise  medli  sevi  haud  ignaros  moneamus.  Unde  si  b.  Wilkenus  in 
tabula  geographica  operi  suo  suh  fineni  tonii  septimi  annexa  novsp  huic 
ArmeniiB  pauculas  tantum  urbes  in  Tanro  monte  juxta  Pyramum  flumen 
sitas»  e.  g.  Anazarbam  et  Maraschiam,  assignat,  initia  toc  regni 
spectaverit,  non  posteriorem  ejusdem  historiam,  qn»  est  seenlomm , 
XIII.  Xim.;  hoius  aotem  temporis  diploroata  Veneto-Armenia  sunt, 
quorum  unum  et  alterom  nostra  hiee  Collectio  publici  juris  faeiet. 

Kiiiaiiiielem  Comnenum  linperatorem  *)  sub  fmem  regni  vi ta?ijue 
iniprospere  cum  Turcis  Iconieasibus  dimicasse,  anuales  histori» 

^)  Hoe  loiperatoreregnaBte  (medio  seealoXII)  Armeni«  Ciliei»  fiost  oecideap 
ttlesDon  ultra  orbeiDCilicis  oceidenfalemCoryCttni  proe6Mer^eol!.itin«rtrio 
Beojaminis  Tadeütaai  ex  edttiona  Coastaatini  rEmpereor.  Logd.  Bat  1633, 
pag.  30:  Pmtea  dmohu  atationiku»  Cofueim  profieHtB  Mm,  flltiif 
Ckriaiuniorum  dilwm  inUhrnp  quw  Anntma  äitUur.  JUdem  iiijfjiii» 
eai  regni  Turi  regit  Armema,  ifui  montee  «fr»  ettbjeeiot  habet,  regmti- 
.  ^ve  od  eivUatem  mque  Doehiam  et  Togarmanerum  regionem,  pioi 
Tureae  veeant,  Inde  duohu»  itinerihu  JUtdmiMtrat  eive  Thareit  inUttere 
eUas  9«w  adkue  fUienm  Javanie,  quoe  Qrteeoe  dicunt,  regno  aecenteiur. 
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Byzantinjp  proJidprunt.  Hos  ergo  ab  islo  indc  ttiuipore  multas  Asi» 
minoi  is  partes  occidentales  occnpasse,  cui  id  incredibile  ridebitur? 
Quid  Tero  de  fatis  Armeniorum  Cilicum  tum  temporis  statuimus?  Nil 
statuimus,  tacente  historia,  sed  antumamus.  EmanuelU  imperatoris 
proximi  anecessorea  (Aledaa  II,  Aadronicus,  Angeli)  nil  fere  contra  Tur- 
eaa  tentaront,  neque  etiam  contra  Cilicas.  Horam  ergo  elientela  Bysantina 
jam  nulla  tum  fuisse  videtur;  neque  etiam  ab  equitibus  terra)  saneta) 
Christianis  multiim  timendiim  erat;  Turcse  vero  maritima  tum  quidem 
appetebant,  nec  tameo  jam  tcnebant.  Reguum  igitur  Cilicum  Arme- 
niorum  videtur  fine  seculi  duodecimi  in  sinn  Alexandrette  initiuro 
Orientale  hahmase,  mox  yero  Tersoa  oceidentem  adroodum  progreaaam 
ibiaae;  ita  at  nna  poat  alteram  Aai»  tninoria  et  meridionalia  urba 
maritima  regno  isti  Arroenioruro  temporum  decursu  adjuni^eretur. 

En  igitur  hanc  Geographie?  medii  a  vi  partem,  a  doctis  iieglectam» 
inclara  per  vires  nostras  lucc  poneiijus,  duce  potissimumusi  scriptore 
seculi  XIII  et  XIV  locupletissimo,  Marino  Sanuto  in  Secretis  6de- 
lium  enicia  (Geata  dei  per  Francoa,  ed.  Bongara.,  T.  II,  p.  88  sqq., 
coli,  ibidem  tabula  Sanuti  geographica  tertia) : 

Maritim»  eontratae,  cni  rex  Armenise  dominatiir, 
a  confinibus  subjeetis  Soldano,  ac  etiam  partibus 
Turcbia),  a  latere  s eptentrionis. 

A  Cramela  *)  ad  mantem  Caybo^),  per  Magistrum, 

XX  milHa  eompnianhir,  A  monte  Cayho  ad  Lata  dum*),  per 
Oemdentem  vertm  GarHnum  navigando,  spatnm  XVmiHum  com- 
putatur.  A  Laiaeiü  ad  partum  Pallorum^'),  navigando  inier 
Garhin iiHt  et  Occidvntnn ,  miJid  sunt  deccm ,  Ijiiacium  portum 
habet  et  siecam  unam  atitd  sc,  quw  scolium  äici  potest;  ad  quam 

Nomen  a  nobis  nondam  in  alüs  scrfptoribns  detectam. 
'}  Tdem  valet  de  hnjus  montis  nomine. 

*)  Hujus  vocis  initialis  litera  l  articulus,  modti  a^vi  g^eo<^raphis  usftatissimus, 
esse  nobis  qtiidem  videtur,  w\  scrtbonAtim  fcre  fnorit  li'aiacitim.  Tpsum 
vcro  loci  nniiien  in  ohsciiio  vorsatiir.  An  sif,MÜ(ieafitur  vetercs  Äe gte , 
prope  Issum  positre,  coli.  Forliigero  in  Haiulb.  tlur  alten  Geofrraphic  T.  II, 
p.  'iH9?  Adde  eundom  1.  r.  ]).  278,  not.  4.  In  t;ilin!a  vpro  Wilkeni  <,'eo{ji-a- 
phica  superius  citata  ibiiietn  hahomus  loeum  et  prumuntoriura  Ajas,  de 
quo  V.  Forbigcrum  1.  c.  et  Cancstnninm  I.  1.  p.  370,  cui  in  hac  vo<H'  Issus 
latere  videtur.  Urbem  nostram  I>ajas  alihi  quoquo  Sanutus  in  epistolis 
pridem  editis  memorat,  coli.  Kuiistmaimo  I.  c.  pag.  42  sq. 

^)  Scribere  debebat  Palorum.  Nomen  nobis  incugnituni. 
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quidem  siccam  prodenses  figuntur  ei  aneoriB  ver9U9  ierram  firmam, 
A  dictß  nufem  portu  Pa/fonim,  nd  faucern  fluminis  Malm  is  t  ra'  <), 
mUlia  sunt  decem,  uavigando  per  Garhinum.  Et  noiajuJnm  csty 
quoä  punda  äicH  patius  Pallarum  debei  per  dimidium  mUäaris 
honorafi;  ein  ad presfabm partum  qms  aeeeeBerU,  wnm inieenUi 
iH  paUum ,  quod  super  punda  dicH  portm  PlaUerum  fixum  manet 
eontime;  et  em>eai  §ibi  a  pallo  portu»  praaime  axatedkio.  A  pras' 
dicta  autem  jauce  fimiinh  Malmistrw  nsquc  ad  Malo*}  milia  sunt 
dccruiy  versus  Mayistruin  per  OccidciUem  naviyaiido.  Malo  porlian 
Itabett  qui  coram  se  duas  habet  parvuneulasImiUas,  qua*  stmt  distan- 
iet  quartd  müHaria  a  terra  fimuif  et  prodenaee  tenentur  ad  Ins»' 
Um;  aneora  vero  vereus  terram  firmam  ßguntur,  ubi  duorum  pae-- 
suum  usque  ad  tres  aquarum  profunditas  repcritur,  A  Mala  auiem, 
quod  est  (/iwddatn  Castrum,  usque  ad  faucem  fluminis  Adenas*}, 
narifiaiido  per  Occidentem  versus  Magistrum,  indlia  sunt  riqinti, 
A  f'auce  fluminis  atäedicti  usque  ad  faucetn  fluminis  Tarsi^) 
milUa  sunt  XX  navigando  per  OccideiUem  versus  ventum,  qui  did'^ 
tur  Magister,  A  fauee  tero  TaraifsJ  usque  ad  Cur  cum*),  venu» 
Garbinum  (versus )  per  Oeeideniem,  XL  ndüta  esse  dieuniur;  coram 
autem  dicto  Curco  qucedam  insula  invenitur.  A  Curco  autem  usque 
ad  punctam  funcis  fluminia  Saleffi^)  miUla  Hunt  decem,  cum 
Garbino  versus  Occidentem  navigando.  A  /Itwiine  vero  de  Saleffo 
usque  ad  Lenam  de  Labagaxa'')  millia  suni  deeem,  a  Grmeo 
ei  a  Garbino:  dicta  autem  puneta  de  Labagasa  est  valde  plana, 
et  in  fundo  sunt  arenas,  et  parvam  habet  aquam  in  mari  bene  ad 
tinum  milliare.  A  Lena  vero  de  Lahagaxa  usque  ad  portum 
Pinum^')  millia  mint  XV a  Syroco  et  a  Mugistro.  Pritdictus  portus 

1}  Alibi  Mamisfn  5.  Mamistra,  veterum  Mopsrestiti  ad  Fyramam 

flumcn,  coli.  Forbigero  I.  c.  p.  288. 
«)  I.  c.  Mallo,  coli.  Fori).  !.  e.  p.  283. 

*)  I.  e.  Adanac.  Fluriuii  uiemnratniu  est  Sarus.  De  Adana  et  Saro  adi 
Forbigerum  1.  o.  p,  2S4,  coli.  p.  iOö. 

Tarsi  flumcn  est  Cydnus.  De  utroque  nomine  adi  Forbigerum  1.  c. 

p.  282.  coli.  p.  277. 
*)  Corycus  veterum  significatur,  C  u  r  c  u  hodie.  Vidc  Forbigerum  I.  e.  p.  280. 
')  Flomen  Ssleffi  (Seleucie  Traehe«)  est  Calycadnus.  De  utroque 

r.  Forbigerum  I.  c.  p.  %79,  coli.  p.  276. 

NomeD  a  nobia  aondmn  «itrieatmn. 
*)  Bstne  ioaiili  P  i  t  y  11  s  a .  ibidem  fere  aifa  ? 
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bomm  habet  stalinm^  ei  bonum  fundtm  retbief.  A  porlu  vero  Pini 
usque  ad  partum  Cavalerium  decem  miUia  sunt,  navigando 
per  quartam  Pofientü  versus  Garbinum.  Dictus  vero  portus  bonum 
habet  etatium,  ei  benum  reHnei  fundum,  A  poriu  mitem  Cawäerio 
mquetu^  porium  Pro  den  Valium*')  XVmUUa  eomptUanfur^  a 
Levante  simÜifer  et  Ponente,  Dictus  seoUue  habet  etatium  intus, 
aff/uc  wagmnn  fundnm  rethiet ;  et  in  dicto  scolio  sunt  qucedam 
muraiid,  unde  dlic  putpc  t'si  statiiim.  A  i^colio  vero  Prodcnsalium 
usque  Sequiu^)  miUia  LX  esse  dicwUur»  per  quartam  Ponentis 
versus  Garbinum  navigando.  In  dicto  vero  Sequin^possnnt  anekorm 
ßgi,  et  inde  eoopertam  redpit  a  Ponente;  simäUer  habet  umm 
flumeni  quod  labitur  in  mari*  A  Seqtän  usque  ad  Stallimuros*'') 
miüia  mnt  viginti,  a  Grceco  et  Garbino.  In  dicto  vero  Stallimuris 
posmtit  ancorte  figi,  et  sim  'ditcr  cattpertum  habet  n  I'onente.  A 
Stallimuris  usque  ad  Calandro^)  XXX  miUia  computantm\  a 
Sproeo  quogue  et  a  Magistrof  et  bonum  partum  retinet,  Ä  Colon'-  * 
dro axttem  usqne  ad  Salmode*)  XXV sunt  mülia,  navigando  per 
quartam  Magistri  versus  Ponentem,  A  Salinode  vero  usque  ad 
Anthioeetam'')  XXmUlia  esse  dieuntur,  navigando  int  er  Ponen- 
tem et  Magistrum.  Ab  Anthioceta  usque  ad  cnstmm  Lombardum^) 
XXVmillia  compufantur,  per  quartam  Ponentis  versus  Magistrum 
navigando.  A  castello  atUem  Lombarde  usque  ad  Candelorum*} 
.  deeem  mUlia  sunt,  a  Levante  siquidem  et  Ponente.  Prwdietus  Can^ 
delorus  civifas  est  partum  habens,  et  faeit  sibi  operimentum  usque 

Garbinum.  A  Candeloro  ad  seolium  Saneti  Foehw^*)  XXX 

  •  ■■  I  ^  ■  —  t 

^)  HuDc  portaoi,  tibnlis  g«ognipltieit  hodierait  haad  iacognitam»  ei  occideato 

Sel«uci«e  qusras. 

')  *)  Nomina  nobis  iocognita«  , 

*)  Scrlbi  debebat  Stanimuros,  GrtBce  'er*  'AysfAoupiov.  Est  Anernuriuro, 

Cilicl»  occidentalis  proroontorium  loaxime  neridiontle  p  Cypro  insul» 

proximuro.  Adi  Forbigerutn  I.  c  p.  275. 
*}  Velerum  Celenderi.  Tabulae  noA-ntiae  geographicte  liuiic  locum  ;ih  Oriente 

Anemurii  ponunt,  quod  Sanuto  rcpug^nat.  De  Celenderi  coofer  F orbiger lun 

I.  c.  p.  279.  Adde  Leakü  Asiam  minorem  pag.  115  sq. 
*)  Locus  tncognitus. 

')  L  e.  A  n  t i o e Iii a m  P  i  s i d  i  a  e ,  coli.  Forb.  I.  c.  p.  326, 
®)  In  tabulis  recentioruni  j^ieof^raphieis  non  invenitur. 

•)  Prope  Sataüam  ( Attaliam),  ex  Oriente.  De  hac  urbe  cfr.  Chalcocondylam 
p.  244.  288.  377.  ed.  Bonn. 
In  tabulis  recentiorum  geographicis  non  invenitur. 
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miUia  compiUanlur,  namgando  inier  Ponentem  et  MagUtrmn,  A 
dieto  amtem  moUo  SmcH  Fochdftu^  ntd  Sataliam  senem  mUUa 
mtni  TL,  navi^ndo  per  qmrtam  Magüiri  versus  Psnentetn»  A. 
Sataliapero  vetere  nsque  ad  Saialiam  novam^')  quadraginia 

milUa  esse  dicuntur,  a  Ponente  et  a  hevantc.  Item  pnedicta  Safulta 
nnvni'M  magnn  cimtas,  habefis  scfdhtm  ante  se  bette  per  octo  tniUiaria 
foras  in  mari,  qui  qiiidem  acolms  proprie  nominatur  AgiO' 
pendi^);  et  ibi  öomm  statium  reperitur.  A  Satalia  quidem  notHt 
nsque  Renathiam*)  mUUaria  sunt  JF.  Dißia  SataUa  honum  et 
seeurum  ex  parte  terra  habet  partum,  in  quem  dUabUur  quoddam 
flumcn.  A  Bemikia  nsque  Cpprianas^)  milliaria  sunt  decem. 
Prfpdirfa  liendilnn  honum  habet  porium  in  fnRuffi ,  e.v  parte  marU 
et  terra:  seeurum;  habetque  aquam  fluminis  copiose.  A  Cyprianis 
ad  partum  Januensem  *)  nuUiaria  sunt  deeem;  portumseeurum 

*)  Ad  sinuin  engnomiDem.  Attalia  Paniphyliae  retenim.  Vide  tabiilas  geo|n*a- 
pbicas,  coli.  ForhIf»ero  I.  c.  p.  2()S.  Qu»  Sanutus  de  Satalia  (  Attalia  )  moncf. 
ea  finem  seculi  Xlll  initiiitu<nit'  seciili  XIV  spectant.  Kn  vero  antiqtiiMt ,  [u 
de  eadem  Pamphylla"  <Mvt(;ile  notitiam  testis  nVins.  ^larino  Saniifo  ihüi  iniiius 
locuples,  priebet.  Est  is  Guilielmus,  Tyri  arcbiepiscopus,  hist.  IG,  2t»  (r,f<ifn 
Dei  per  Francos,  ed.  Bunjiars.  T.  I,  p.906):  Tandem  vero  ( initio  anni  1  j 
Pamphiiiuni  imiiissi  (Francoriim  rex  Ludovicus  cum  suis")  .  .  .  uaque 
Attaliam,  ejus«/ti)i  rt'gio)n.s  //o/m?im,  pervencruut.  Est  attfem 
Attalia  vivilm  in  I iitore  maris  situ,  linperaiorii  Comtantinojioi-itaui 
[subjeeta]  Imperio,  agrum  habcns  opimuin,  et  tarnen  rivibus  suis  inuti' 
lern.  Nam  anrjustiantihus  eos  undique  hostihus^  nee  permitientibus 
agronttn  fruUui  vaeare,  jaeet  ager  üifrmetuo^,  dum  n&n  est,  qui  exer- 
cendo  foeeundUatem  possit  proeurare;  «Hot  tamsn  muUtts  hahens 
eommodUates  gratum  ae  solet  prahere  kosf^UHui.  Nam  aqua»  emamam 
perspieuas  ei  s^dutaret  pemerns  est  ti^aita  firuetiferU,  situ  pUtetm 
aMmiffMu»;  trajsetarum  tarnen  frugum  et  per  mart  deveefurum  solst 
habere  eepias  et  transeuutibus  sufißeientem  eßermn  eemmadifatem 
mimstrare,  Quia  vero  hetHhus  nhsd»  est  eoniermina,  eorum  nan  vatens 
indesinenter  sustinere  msUstUu,  faeta  est  eis  trtbutariot  per  koe  neeet- 
sariorum  eum  hest^us  hahens  esmmereium.  Bans  nostri,  idiemaOs 
Ormei  non  kaheiäes  peritiam,  eerrupto  voeabulo  Satalia m  appiUaui* 
ünde  et  totus  Ute  mans  sinut,  apromontorio  Littidona  usquein 
insulam  {^prmih  Attalieus  dieitur,  qui  mdgmri  appeßaiisneCfulfdkus 
Satalia  mineupatur.  Vides,  jam  roedfo  Mealo  XII  Turcis  ibidem  gras- 
satos,  Manuele  Imperafore,  viro  forti  ac  strenuo,  cos  reprimere  neo  raleBtc* 
•)  Significatur  \  s  p  c  n  d  u  s  Pamphyliae,  coli.  Forbigcro  1«  e,  p.  2d9> 
')  In  tabula  Turcica  minori  Lapiei  inrenitnr  ibideni  locorum  Ernatia. 
Urne  nomine  in  tebulie  geogrephoram  Tnlgeribne  deeiderantar. 
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habeis  dum  u  Ihtrekis  nbi  eawant  UU  de  periu  eäp  parte  marina 
ei  ierredri;  qui  portue  in  plagia  eufßeienier  habet  fluminis  aquam, 
A  portu  Januenn  tuque  Chipaecum^)  octo  miUia  eompuiantur; 

bonum  portum  et  ffumen  nhtinet;  iamert  sibi  cavrant  a  (jcnte  ex 
purff  frrra\  A  ('liijxtavo  i(,sqi{('  Ca  ni  h  r  k .vam'^')  miilia  mnt  sex ; 
bonum  habet  paravagium  et  afflucntcr  aqaam;  a  quo  portu  quasdoM 
Insuia  disiat  circa  tria  miUiatia  infra  mare»  Ä  Cambruxa  ad 
eeolia  de  Childoniis*}  mlliaria  sunideeem,  $ed parva;  habet 
enhn  paravegium,  et  vbt  (ibi?)  ancorw  infiguntur;  eideiur  tarnen 
iitfttiim  timorosum  ex  parte  maris,  quamvis  a  geilte  c\v  parte  terrce 
jßuHsit  esse  seairum.  A  schaliis  de  Chilidonih  ad  San  et  um  Ste- 
phanum^)  miüiaria  sunt  tria;  bonum  habet  portum  et  in  habun" 
danOa  aquam;  dubium  tarnen  a  gente  ex  parte  terra.  Ä  portu 
saneti  Stepham  ueque  ad  seolia  FinighiB^)  mUUaria  sunt 
qumdeemf  bomm  habet  portum  in  seolüe  et  juxta  terram,  qui 
aquam  habet  fluvialem:  duhius  tarnen  est  ex  parte  terj'w,  distatquc 
ah  eo  eamle  nuigmnn  infra  terra/i/  sf.r  )n'tlli(iriU;  in  montanis 
qiioque  vicinis  tamGreci,  quam  Tarei  faeiunt  mansionem.  A  Finigha 
ad  sanctum  Nicolaum  de  Stamiris^)  miüiaria  sunt  quin- 
dedm  ;  bonumgue  habet  partum,  ex  parte  maris  seeurum  ;  ex  parte 
vero  ierrm  custodia  est  adhibenda,  IHetus  portus  os  retinet  stricttm 
aquamque  dulcem  in  dicto  ore  seaturientem,  qua*  in  marc  dilahitur. 
Ue  mncfo  Nirhnfno  de  StuDiirtR  nsque  Caccabnm^)  milUaria 
sutü  quinque;  habet  bonmn  portum  et  in  seoliis  aquam  cistemarnm ; 
et  per  oppositum  portus  est  astaria :  custodia  tameji  propter  malam 
gentem  adhibenda  ex  parte  terrw.  De  Caecabo  ad  insulam  de 
Correntibus*)  miüiaria  sunt  XX;  bonum  habet  paravegium 
seeuramque  a  gente  ex  parte  terrm  et  aquam  uberrime  cisiemarum. 
Ab  insuia  de  Correntibas  usqiw  G  kyam  ^}  milliaria  sunt  quatuor; 


Sunt  Chelidoni»,  iosul«  fres  Pimphyli%  com  promunCorio,  coli.  Forbi- 
gero  I.  c.  p.  26S<  Hodte  promuDtorinm  Chelidoni,  cum  insulu. 
Loemn  AgioStephaoo^ei  occideDte  CheHdoDitrum,  dod  igoorat  UboU 
LtpUt  citafa. 

*)  SigniBfiatur  PKBnieas  (^oivtxoO;)  Lyeitt,  eoli.  Forbig«ro  1.  e.  p.  280. 
*)  De  Stamiris  est  barbar«  dietam,  pro  de  loeo,  qui  dieitur  8tamiris, 

*i  x&  Mvp«,  nbi  S.Nicolaas  royroblTtes  eolebatar.  Da  urbe  Lycitt  Myra  adi 

Forbigemiin  1.  €.  p.  250.  Adde  Laak.  1.  e.  p.  173  tq. 

"V)  SUtionas  a  gaograpbit  reeenlioribns  noo  anotatft. 
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bonum  habet  porfiim,  cx  parte  maris  aecurum,  duljinm  tarnen  ex 
parte  terra' ;  in  sjfhij/ia  rero  fluminis  habet  aquam,  A  Ghya  ad 
Insulam  Caatri  Mozi^)  milliaria  sunt  XX.  Bonum  habet poT" 
tum  ei  aquam  afftuenier^  nee  dubUaiur  ex  parte  terra;  eetque 
porittBjujpta  attartam^  ei  eiremneirca  suni  muliw  eiecm.  De  Caetra 
Bo%o  ad  insnlam  de  Poieeiiie*')  miUiarta  eunt  XV;  ibique 
bonns  ext  p(wtus,  ex  parte  terrce  seenrus ;  bonam  tantum  (tarnen?) 
aquam  non  habet.  Inf  ra  tlhUttm  Insuhim  et  terrnm  firmnm  sab  aqua 
tribwt peäibus  magna  sicca  reperilnr.  A  dicta  Imula  de  PolcelliMusque 
Megradieum  sub  Patra*)  mUliaria euni  XV,  Bomun habet par^ 
tum  ex  parte  OrienUs,  aqua  iamen  earetUem;  ei  ex  parte  ierrm 
custodia  est  adkibenda.  De  MegradUso  ad  Perdtekias^')  nUlUaria 
sunt  triginta;  bonum  habet  portnm  et  aquam  copiosam,  nec  dubi- 
tatnr  cx  parte  teme.  A  Perdiehiix  ad  h.  Nicholanm  de  Li- 
uixo'^)  miUiaria  sunt  quatuor;  bonum  portum  retinel  aquamque 
nfßucnter;  nec  dubUatur  ex  parte  (adJe  terra;).  De  s.  Nicholao 
de  IMixo  adcaput  Trachiti*)  sunt  müliaria  quinque,  bonum-' 
que  habet  portum  ^  o^uam [qae]  tu  habundantia  in  Insula  Cister^ 
narumf  nee  dubitaiur  ex  parte  terrm.  A  TraehUo  usgue  ad  por- 
tum  ferr(p  de  Macre  milliaria  sujit  AT.  Bonum  habet  portum, 
in  cujus  iniroilu  sab  aqua  circa  duos  vel  tres  pedes  est  qucedam 
sicca;  aquamque  habet  potabilem  in  afpuentta,  nec  ex  parte  terrm 
aliquatenns  dubitaiur.  De  Macre  usque  Copim^}  müliaria  sutU 
deeem,  bonumque  habet  portum  ei  tutum  tarn  ex  parte  mam,  quam 
ierres;  aquam  in  Insula  eopiose  retinet  eistemarum.  De  Copi 
mque  Guiam*)  milliaria  sunt  viginti;  bonum  ])()rtu}n  habet ,  ex 
parte  terrm  seeurnm ,  aquamque  a/JIuenter,  tarn  in  Insula,  quam 
etiam  astaria,  A  Guia  usque  Frepiam*)  milliaria  sunt  decem : 
habet  (Bstivo  tempore  bonum  partum»  dum  ex  parte  terrm  securitas 
habeatur,  Deinde  mtratur  flumen»  quod  sepiem  pedum  altitudinis 
habet  aquam,  Boeque  modo  onerantur  naeigia,  qum  drferuni  ligna* 
mina  in  Aegyptum. 


^)  Castello  Rosso,  inter  Mjfra  et  Patara.  ' 
•)  Statio  incognita. 

•}  Pa  t  a  r  a  Lyciie,  coli.  Forb.  I.  c.  p.  255. 
• — •*)  Stationes  incopniliP,  excepto  Lyrisi»  promunttii  io  Macri. 
*)  Prepia  in  tabulis  i;pui,'ia|>htcis  apiniret  ex  adverso  inaals  Rhodi.  It 
igitur,  ut  Tiüetur,  tinis  luit  occtdeotalis  regni  Cilico-Armenii. 
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HaetoDos  penplus  Marini  Sanoti  perquam  memorabflis,  ex  quo 
fioes  Anneniie  Cilici»  secalis  Xin.  XIV.  clare  cognoscuntur.  Erat 
autem  hoc  reguum  quoad  longitudinem  satis  ampluni,  utpotc  n  finibtis 
Syriae  ad  oram  usque  Asisß  ininoris,  Rhodo  insulae  oppusitain, 
patens.  IdUis  8i?e  in  temun  contioeotem  parum  spatii  habuisse  vide- 
tatf  impedientibas»  quod  ex  eodem'SaoQto  doeemur,  TarciB  vieinis.  — 
Exoriatur  tandem  aliquando  alins  quidaoi  Fallmerayerus,  qui 
hifltoriain  regni  Cnieo-Afmenii  nondum  in  elara  luee  positam  dilig^en- 
tius  illustret!  Historia  Trapezuiitiiui  iion  alium  scriptorein  desiMeiat. 

Notandum  vero,  Leoneni  Arineuiae  regem ,  in  nostro  diplomate 
meaioratam,  assc  sui  noininis  secundura,  qui  aüno  domini  1108  rogiuim 
adeptus  anno  1219  decessit,  colL  ehronico  Vabrami  pag.  45.  Adde 
Wflkenum  1.  e.  pag.  BreTi  aatem  post  bnne  ipsum  regem  Vahrami 
chroBieon,  id  qaod  dolendam,  finem  habet,  noiutiluiD,  at  videtur»  ad 
calcem. 

In  fine  adiiinius  tabula)  Marini  Sanuti  iiuiuma  geographica, 
ejusdeu)  haud  raro  narrationi  refragantia: 

Culfu  camele.  Müs  caibo.  Laiatium.  Partus  Palori.  Malmistra, 
Maio,  Adern»  tharsu,  Lamwn,  Pari*  löbÜis,  Curam,  Salegu 
Jamzü,  iena  bagaxe,  'Parf  pimu!  SeoHum  püinaliu,  Pmiu»  eava^ 
lerki».  Palopolis,  Papadoia.  Spttrie,  Crionärhm:  hutila  olharum» 
Sequm.  Draganlum.  Stallt luarn,  ('((htmlrum.  Antioccra.  Casf- 
loVadu.  Quadelor.  S.  Nicola'.  S.  (r(/orius.  Suhiha  netiia.  Safnlia» 
Agtospenrh'.  aracia.  Portu  Jannenais.  Caput  b  üli  äoniis.  finiga. 
ttandre.  CaccabiL  Ca9t'  rubeum,  Inmda  de  pleceUis»  VI!  eapiia* 
Macrttm.  pendale»  proprio,  agmja,  fiseo.  Gamea*  pof  nudfe' 
ianue.  Cauda  mUpia,  etatea. 

In  aomine  patris  et  6Iij  et  Spiritus  sancti.  Amen. 

Nolum  sit  oniiiihuh  hoiiiiuibus,  prcsentihus  et  futuris,  quod 
ego  Leo,  fiiius  Stephani,  de  potenti  genere  Rupinoram,  dei 
gratia  rex  Armeniorum,  tarn  pro  parte  omnium  beredum  et  soc- 
cessorum  meorum,  quam  mca,  douo  et  concedo  per  priuilegium 
firmum  mandatum  amodo  imperpetuttm  nobUi  Henrico  Dandulo, 
illastri  Dnci  Venetie,  Dalmatie  et  Croacie,  et  omnibus  Venetis 
super  hoc,  quod  a  me  requirit,  per  Jacobum  Badoarium,  filium 
Jobannis  Badouarij  millitist  prouidum  et  discretnm  nuncium  et 
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eonciuem  suam,  scilieet  licentiam  et  seenritatem,  salno  enndi  et 

redeundi  in  omni  terra  laca  et  per  totam  temim  nieam ,  quam 
modo  habeo,  et  quam  deo  daute  acquisiturus  sum. 

Ei  regali  itaque  munifieentia  mea  ipsius  requisitfone  dono 
et  conccdo  pleaius  ei  oiiiiiiiiusque  successoribus  suis  et  omnibus 
Veueticb  amore  et  hoQore  suo  omniumque  Yenetorum,  aicat 
cantinetur  in  presenti  priuilegio,  libertatem  per  terram  et  per 
mare  in  ciuitatibus,  in  porübus,  in  potilibus,  euiidi  et  redeundi 
cum  quibualibet  mercimonijs £t  habeaat  potestatem  pleaam 
ueadendi  et  emendi  quelibet  mereimonia  per  totam  terram  mearo, 
et  extrabeadi  de  tota  terra  mea  salue,  secure,  libere»  quiele» 
aine  onmi*  seruitio,  sine  omni  drictura,  aiiie  omni  angaria  et 
omni  passagio;  excepto,  quod  Venetid,  liabitantes  semper  in 
cismarinis  partibus,  et  transicrint  per  portellam,  teneantur  ibi 
persoluere  dricturam,  aicut  aolitum  est  ab  omnibus  Ohristianis 
transcuntibus  et  retranseuntibus ,  et  excepto,  quod  umnes 
Venetici,  qui  adduxerint  aurum  et  argunluin,  et  Üisaocios  seu 
monetas  inde  fecerint  uel  operati  fiierint  in  terra  mea,  hg 
teneantur  persohiere  di  icturam,  sicut  persoluuut  hij,  qui  IJisan- 
cios  seu  monetas  operantur  in  Acconensibus  partibus.  Quodsi 
Bisancioa  seu  monetas  non  operati  foerint»  nullatentts  persoluere 
dricturam  teneantur. 

Corpora»  res  et  mereimonia  Yenetorum  sint  saiua  et  secura 
ab  omnibus  hominibus,  qui  sunt  et  qui  erunt  sub  potestate  et 
dominio  meo. 

Concedo  etiam  et  uolo,  ut,  si  quodlibet  uassellum  Yeneto- 
rum passum  fuerit  naufragrium  uel  mpturam  in  toto  Httore  mei 

regni,  omnes  bij,  qui  euasserint  de  periculo  illo,  sint  salui  et 
securi« 


iDlrandi  ei  exeondi  c.  qo. 
mere.  add.  LP*  Arcb.  ttor. 


*)  drict.  —  reifBiiteuiifibits 
om.  LA.;  retr.  per«Qlr«re 
Arfilk  stör* 
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Corpora,  res  et  mereimonia  eorum  wat  saloa  et  seeqra  et 

libera  ab  oaiuilius  hominibus,  qui  sunt  et  qui  crunt  sub  potestate 
et  domiaio  meo,  hoc  excepto,  quod,  si  quis  iutersit«  qui  noa  sit 
Veoeticiis,  ipsius  res  omnes  potestati  curie  roee  subjaceant. 

Et  si  uauis  seu  uaselluin  aiianim  geutiuai  periclitata  fuerit 
rel  fracta  in  toto  littore  regni  meit  et  interfuerit  Yeaetieus 
aliquis ,  res  et  orooia  bona  ipsius  sint  salua  et  seeura  et  libera 
ab  Omnibus  homiuibus,  qui  sunt  et  qui  erunt  sub  polestate  et 
dominto  meo. 

Coneedo  insuper  et  uolo,  ut,  si  aliquis  Venetus  mercator 
vuiuerit  peiegrare  per  terram  fiieam  m  aiiatu  terrain  seu  Cri- 
atianomm  seu  Saracenonmi»  ubi  pacem  et  treugas  habeam»  sioe 
eontradietione  aliqua  cum  quibuslibet  merciraoniis  vadat,  quando 
voluerit,  et  redeat.  £t  si  aiiquod  dampnuiii  io  ipso  itiuere 
Venetieo  vlatori  evenerit,  ad  restituenda  ablata  tan^am  mea 
propria  operam  dare  et  studium  coiicedo. 

Concedo  igitur  et  volo»  ut»  si  ^  j  aliquis  Yeoetus  aliqua  pre- 
destinatione  in  terra  mea  morte  preocupatus  fuerit,  et  bonorum 
suüiuui  üiiliaationem  fecerit,  ipsanujae  in  manibus  Veneü  seu 
cuiuslibet  comiserit,  et  fuerit  mortuus,  ordiuatio  ipsa  stabiiis  sit 
et  firma.  Et  m  sine  ordinatione  facta  subito  mortuus  fuerit,  et 
aliquis  Veneticus  interfuerit,  res  et  bona  mortui  iu  manibus 
ipsius  adstautis  Venetici,  ^cumque  sit,  sine  eontradietione 
aliqua  dereniant.  Et  si  aliquis  Veneticus  non  interfuerit,  et  cum 
ordinatione  seu  sine  ordmationc  facla  subito  luoriuus  luerit, 
omnia  bona  ipsius  in  manibus  domini  Johannis^  Tcnerabilis 
Sisensis  arehtepiscopi ,  illustris  regis  Armenie  cancellarij ,  seu 
successoruui  suorum  arcbiepiscoporum,  sine  aliqua  eontradietione 
dcTcniant;  que  tam  diu  sub  custodia  babeat,  quousque  ex  man- 
dato  illustris  Dueis  Venetie,  Dalmatie  et  Chroacie  recipiat  per 
ütteras,  tarnen  sigillo  suo  sigiüatas;  cui  iila  tradere  et  assignare 

^)  Coneedo  MMtüfer  et  Arch.  «ton;  ii  omiaenint  mfs. 
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debeat,  sen  quid  super  hijs  fueturum  sit;  et  secundum  tenorem 

ipsaruni  iiiterarum  predicti  Ducis  maadatum  de  rebus  mortui 
sine  aliqua  eontradietione  adimpleatur. 

Coneedo  preterea  et  volo,  ut,  si  aKqua  contentio  vel  ^a* 
cordia  io  terra  mea  inter  Vcnctos  emerserit,  ut  per  Veuetos, 
81  iuterfuerint»  emendetur;  qui  ai  absentes  fuerint,  in  presentia 
predieti  oeDerabilia  arehiepiseopi  sine  successorum  suorum 
archiepiscoporum  previa  ratione  emeiidelur. 

Quodsi  aiiqua  contentio  Tel  discordia  mortalis  inter  Venetoa 
et  quascumque  g'entes  emerserit,  et  mors  subito  lioiiiiais  irrucnt, 
in  regali  curia  mea  per  iusticie  sentenciam  decidatur;  et  si 
aiiqua  alia  contentio  vel  discordia  inter  Venetos  et  quascumque 
geutes  emerserit,  simüiter  iu  regali  curia  mea  per  iuditij  seu- 
tentiam  fiuiatur. 

Omne  ins  Veneticorum  tanquain  meum  pro})rium  obserrabo 
et  manuteoebo,  et  a  creditoribus  suis  homiuibus  meis  eis  iusti- 
ciam  plenam  exiberi  faeiam. 

Coneedo  denique  et  dono  pro  salute  anime  mee  predeces- 
soruiiK^ue  meorum  V  eueticis  in  civitate  Mamistri')  ecclesiam  et 
Tictualia  pro  sacerdotibus  et  clerico  ecelesie  senrientibus«  et 
fandieum  ad  ponendum  res  et  mercimoma  sua»  et  locom  ad 
beüiticandam  domum. 

Yt  autem  preaens  priuaegium  finnum  permaneat  et  incoa- 
vulsum ,  propria  manu  rubeis  litteris  Armenicis  fliud  Signa  vi ,  et 
regali  sigülo  aureo  iliud  muuiri  et  corroborari  ieci »  et  sub- 
acriptorum  teatium  approbatione  confirmaTi. 

Coneedo  et  volo,  ut  omnes  Venetiei  haheant  potestatem 
Staudt  .salvi  et  securi  cum  umnibus  bonis  suis ,  quamdiu  volue- 
rint,  in  omni  terra  mea  et  per  totam  terram  meam. 

Factum  est  hoc  juivilegium  et  dalum  per  inaiuis  domini 
Johannis»  venerabilis  archiepiscopi  Sisensis,  Üiustris  Armenie 

*)  Mamiat«!  LP.  1.  U. 
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cancciiaiij,  auno  dominice  iacarnationis  luiliesimo  duceutessimo 
primo,  mense  Decembris. 

Ego  Gabriel  Paulinus,  notarius  et  Ducalis  aule  Veneeiarum 
cancellarius ,  auteaticuia  huius  exempli  sigillo  aureo  sigillatuni 
vidi  et  le^9  et  sicnt  in  auetentico  continebatur,  ita  ut  in  jsto 
continetiir  exemplo;  ideoque  meo  proprio  si^irno  ipsum  corobo- 
ravi  et  de  maudato  domini  Jacobi  Teupuli,  iiicliti  Ducis  VeDecie, 
currente  anno  domini  nostri  Jhesu  Chriati  milleflsiiao  ducente- 
slmo  ({uadrag-cssimo  sexto,  meusis  Madij,  indictione  quarta.  in 

PALACIO  DüCATUS  VeHECIE. 

xcv. 

•UIgatta  laMalai,  caMitts  Vlaa^rlft« 

A.  d.  1202,  m.  Oetobri. 

£x  duobus  autographis  Arehivi  Veneü. 

In  nomine  dei  eterni«  Amen. 

In  presenüa  domini  Henriei  Danduli,  dei  gratia  incliti  Vcne- 
tiaruju  Ducis,  et  domini  Lodovici,  Blesensis  comitis  et  Clariinon- 
tia,  mariacalci  Campanie»  et  alioram  baronum  plurium.  Dominus 
Balduinus  comes  Flandrie  et  Ilavn.  instituit  se  debitoreiii  ad 
faciendum  solvi  iu  fera  Ligoiai  que  prius  fieri  debet,  Markisino 
Soperantio,  Petro  Juliane,  Marino  Gradonieo  et  Luee  Ardit, 
nobilibus  viris  de  Veiietia  vel  eoriitii  tuisso,  omui  conditione 
abjecta«  marcas  sterlinonim —  ad  rationem  de  soldis  tredeeim 
et  denariis  quattuor  pro  marea  quaübet  argenti  —  eentom  et 
decem  et  octo  et  uacias  Ircs.  Et  ita  confessus  est,  se  juramento 
finnaase.  Et  ai  non  ita  aervaretury  dixit»  ae  yelle,  quod  dicti  Tin 
tantnm  de  bonia  hominum  terre  aue  eaperent,  nnde  sibi  pre- 
dictani  peeuuiani  resarcireut.  Rogavitque  dictum  dominum 
Dueem,  ut  eis  ad  hoe  auum  prestaret  auxilium  et  fa?orem. 

*)  I.  0.  Ilayniui  s.  Hanno  nie. 

Sic  mss.,  ut  quidem  videtur.  Bstsiatii  dies  (feria).  lotor tinetos inreiutar 

Lioguiaut»  di«  84.  m.  Martii. 
Fottt«!.  m  88 
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Actum  est  hoc  in  tumba  sancti  Herasmi  auuo  domini  MCC 
secundo,  mense  Octubr.,  iadictiooe  sexta. 

f  Ego  Paternianus  Dapntheo,  subdiaeonus  et  Dot|urio8, 
interfui  ropratus,  soripsi,  compievi  et  roboravi. 

f  Ego  Pasealis  Mauro,  subdiaeonus  et  notarius»  sieut  Tidi 
in  matre,  ita  testificor  in  filia. 

Ego  Rainerius  Dandulo,  ülius  domiui  lieurici  Oanduli,  dei 
gratia  Dueis  Veneti»,  vieem  ejus  retinens«  yidi  in  matre.  Quia 
judices  nou  jiiraverant,  subscripsi  ego. 

Ego  Pateruiauus  Daputheo»  subdiaeonus  et  uotarius,  hoc 
exemplum  exemplavi  eodem  supraseripto  anno  et  mense»  nee 
auxi,  nee  niiuui,  complevi  et  roboravi. 

Id  alfero  exemplari  subscripti  sunt  hi: 

*{*  Ego  Veuerius  Dahaarius,  presbiter  sancte  Justine,  sicut 
vidi  in  matre,  testis  sum  in  filia« 

*{*  Ego  Oto,  sancti  Jacobi  presbiter  et  notariusy  sieut  vidi 
in  matre,  ita  testiiicor  in  fiUa. 

f  Ego  Dominieus  Suauie,  diaeonus  et  notarius,  hoe  exem- 
plum exemplavi  hoe  supraseripto  anno  et  mense,  nee  auxi  nee 
minui,  complevi  et  roboravi. 

XCVI. 

Pactuiti  Tirgestin»  cifitstis. 

A.  d.  iWl,   die  .1.   niensis  Octohris. 

Liber  Albus  ful.  2o2  sqq.  Liber  Pactorum  U,  fol.  233  sqq. 
Bdidit  Romsnia.  1. 1.  II.  423. 

Andreas  Dandulus  in  Chronico  1.  c.  p.  320: 

SequenH  amo  (1202),  paraHt  galeis  ei  oltM  naniffütt  eomU&B 

Gallici  cum  militia  equestri  et  pedestri  ascendunt  naves  :  et  Diuc 
cum  innltifxtdine  Veneforum  et  llalicurum  e  portii  de  7m'itse  Octo- 
hris feliciter  exeunt.  Treccntorum  enim  naviyioi^vm  fere  stolut 
erat,  Dnx  tum  Tergestinm  et  Muglenses  mare  infestantee  compri' 
mere  onheUmB  ewn  parte  ttaU  illue  dherfUp  et  iUoe  apertie  partk 
oMos  kaMt,  votivam  ßdeHialtem  et  eubjeetionem  offisrenteB,  Dus 
,    autem  maUene  eos  fdeles  quam  aubjeotoM  acquirere,  de  perpetuß 


Digitized  by  Google 


Pactum  Tbeckstimab  civitatis. 


387 


fideliiaie  servanda  ei  imnmmiate  Venetanm  et  amiuaU  eema 
gmnquaginta  umarum  mm  a  TergetHnu  ei  XXV  a  Maglenetbus 
eibi  ei  sueeeeeorihm  eoehibendo  premiesianem  mtecepü.  Et  ilH, 

mhitis  syndicis  Vcnciias,  hcec  observare  polUciti  sunt. 

Anno  dominice  inearnationis  miUesuno  CC  seeundo,  indi- 

ctione  scxta.  Actum  iu  civitate  Tehgestiäa  ,  •  die  qumto  exeirntt;, 
mense  Octubri. 

Exennte  de  Veneens  glorioao  ae  magnifico  domino  nostro 
Wfenricoj  Dandiilo,  dei  o^ratia  Veueiie,  Dalinutie  alqüc  Chroatie 
Duce»  qui  in  domini  «ervitio  et  totius  Cliristianitatis  ultra  mare 
in  copiosa  navinm,  galeannn,  usirionun')  ac  mflitum  nniltifadine 
erat  itui  u^s.  ^Vllera  vero  die  post  egressum  ejus  de  Venetia  potencia- 
liter  ac  gloriose  Pyranum  applicoit.  Nos  Tero  homines  Tergestin» 
cmtatis  eognoscentes  de  ipslus  domini  Duels  adfentn,  timentes 
etiam,  ne  forte  uobis  ad  inerila  responderet,  qui  ipsius  gratiam 
amtseramus,  titos  utiqne  de  melioribus  eiWtatis  nostre,  Tidelicet 
Vitalem  gastaldionem,  Petnim  iudieem,  Mauretnm  Bonifacinm, 
Domiiiicum  du  Anionia,  Bernardum,  Martinum  de  Of,  Vitalem 
de  BUissima^)»  Diettemarum,  Natalem  de  Azzo»  Johaanem  de 
Jema,  Dominieum  de  Lanrentio,  Dominicum  Mirizo,  Wodolrieum 
Mesalt^),  Lö^}  Mos,  Bernardum  Zechigna,  Leonardum  Crescen- 
tium«  Arthuicum^)  Cacarinum»  Martinum  de  Laxera,  Almericum 
de  Ghenana^),  Ugolinum,  Almerieuin  de  ßilissima  Almericum 
de  Cono,  Matheum  de  Aureüa,  Blagdinum,  Johannem  de  Vene- 
reo»  Albericum,  Wismanom^),  Dedolrieum,  Jobannem  de  Leo- 
nardo, Andream  Riibcutn,  Matheum  de  Contaffia,  Dunilnicum 
Marcheso» Vitalem  de  Alderico,  Johannem  de  Ysola^},  Bertaldum^^), 


Alibi  usserite»  simll.;  «gnlfl-. 
cantor  Daves  eqnis  transTeheikdis 

aptatse. 

d  e  b  i  1  i  s  s  i  III  a  LP. 
«)  Messalt  LP. 

Lodovicois,  anLsonem? 


Art  nie  um  LP. 

*)  Ghenanna  LP. 
^)  debiliftsima  LP. 
^)  Wismannuin  LP. 
•)  Uola  LP. 

BertbaUum  LP. 

2«  • 
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Pactw  TsaeiiSTiNAB  civitatis. 


Andream  de  Marina  et  alios  quam  piures,  ad  ipsius  domiua- 
tionis  pedes  diiximus  traDsmittendos: 

Qui  de  voluntate  et  eonsensii  omniiim  hominuni  dicte  ci%M- 
tatis  no8  et  terram  aoatrani  ac  oniuia  uostra  sue  potentie  facere 
subditos,  et  omnia  precepta  domioi  Ducis  remota  omni  oecasiooe 
jiii  art  iit.  Et  sie  illi  pro  se  et  pro  nobis  omoibus  juravcruiit 
servaie  et  aervari  facere. 

Memoratiu  vero  dominuB  Dux  tanquam  vir  christiaiiiaauiius, 
et  qui  in  dei  servitio  ac  totius  Chrisiiauitatis  itcr  arripuerat, 
noo  coMiderata  noatrorum  malitia  nos  ad  suam  gratiam  revo- 
cavtt,  preeipientes  legatis  suprascriptia,  ut'  cito  ad  ciTifatem 
redirent  nuntiaates,  quod  nos  ad  suaui  refoeaTerat  gratiam,  et 
quod  ae  prepararent  ad  ipsuin  honorifice  auacipiendum. 

Adveniente  itaqne  eo  in  magna  manu  ac  exereita 
copioso  ad  civitatem  Tergestinam,  recepimus  cum  ornatis 
aacerdotibus  ac  dericia»  candelia*)  acccnaia  et  pulaantibus 
eampania,  anbponentea  noa  per  omnia  aue  dominationia 
potentie. 

Qui  vero  dominua  Dux  convoeatia  bominibua  eiritatia  pre- 
cepit,  ut  tale  aaeramentom  ilH  facere  deberemna,  videlieet  quod, 
(isqucdum  vixerit,  siinus  fideles;  post  decessum  vero  ejus  simi- 
iiter  auia  auceeaaonbua  fidelitatem  aervabimua.  Et  quod  homines 
Venetiarum  in  personis  et  rebus  in  toto  nostro  districtu  securos 
sine  datione  aiiqua  Uabeietuus '),  et  quod  servitia  debila  illi 
ilicere  deberemua,  aieut  alie  civitatea  Yatrie  faeiunt»  aecoodum 
nostram  tarnen  possihilitatem. 

Eti  si  couligerit»  piratas  vel  alios  predonea  a  Rubino 
infira  venire,  noa  illoa  peraequi  et  debellare  debeamua.  Et 
si  capere  eos  poterinius,  iys'i  duiuiuo  Duci  eos  representari 
faciemua. 


candellis  LP.  |     ')  haberemus  semper  LP. 
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Quod  sacnuneatmn  faeiendum  nobis  fuit  ?alde  delectabile, 

et  feciinus  auimo  diligeuti.  Nomina  vero  eorum,  qui  juraveruut» 
fa»c  sunt,  videlicet: 


T  IUI1I9  sfaSMUUU« 

17    Äik  MAl^flilft 

f  .onnia 
l^ttlJllla* 

vT  vUtMrit^US  1  IlUCA* 

I>«  UV  «PCUltt 

L5  Index 

R  lli>lffii*A 
D«  UC  nciiiuUa 

\lmii*ti<: 

Iii«  Ut^  ilUOilt» 

l/ICwwClIial  US« 

Aa  Demi« 

P  rlo  Pnrta*! 

Mfol*  ItAnniiiia 
Ifidl  •  IJUIIllllUS* 

Ulm    UC  V/UU* 

V\    IIA  1  iSkiif^iiiifi 

«PUoUUUo* 

Ol»  llc  i\Iti,K}  ft 

V  Rümfo 
T»  ridiiiiu. 

AlmpriPiiQ  i-anpniina 
xuiiici  it^us  uc  wuciiautt« 

Av  ^\  MiiPft'lAi* 
aa«  j  Jiiufitiur« 

T  Ca  VrUIlMUUlNla 

n«  r  duci  • 

Lio'^  de  Jema. 

Rernardna  de  Pinaenda'l. 

^ViQffnon 
TT  ISIIIall* 

M  .^nlpfh 

iTl.  OdlClIl* 

Uli  i^cruu* 

Da  OlllOl 

Bernardus. 

AI.  de  Belica*). 

Lü  de  Feltro. 

Vidoto. 

A.  de  Dobrofin. 

Caa  Faber. 

F.  de  Liatoldo. 

D.  Maneulaa 

Lü  Corgna. 

Dominicas  Niblo. 

Zanitiaus. 

Gaudiusa 

Dominieus. 

N.  Zinh'O- 

Lon  judex  LA. 
•)  F.  d6  Porta  LA. 
s)  N.  de  AxBO  LA. 

AI.  LA. 

Lom  LA. 
*)  JemoiR  LA. 


^)  BerDardns 

cenda  LA. 
«)  SqsoI  LA. 
«)  Heltea  LA. 
>•)  Zincli  LA. 


de  Piria- 
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Lo  de  Piran. 

N.  de  Pre  Weeeli'). 

Dominicas  de  JSma'}, 

Nicolaus. 

A.  frater  ejus. 

Lo  de  Matheo. 

D.  Mulinar. 

A.  de  Olarisaima. 

Lo  de  Büdiiia. 

Gaudi. 

Vizart 

Agustin. 

J.  filius  ejus. 

Lö  Maugaran^. 

Lo  de  cruce  Deuia  *j. 

M.  de  Ymera. 

Vi.  PaliiOa. 

Vrso. 

Jubanus. 

N.  fifius  Cadoli. 

C.  lilius  Dominici. 

Triesto  Suteg. 

M.  Bern*). 

M.  ßaguario. 

J.  Mulla. 

L.  de  Fabia^. 

H.  de  CittaO. 


»)  Vecell  LA. 
^)  Jeuiiiia  LA. 

Lo  Maugaram  LA. 
^)  Lo  de  Cruce  de  uia  LA. 
»)  M.  Berta  LA. 
*j  L.  de  Fubia  LA. 


Za  de  Isolfer^. 
Triest  Pauor. 
B.  de  Liprando. 
T.  de  Madrel.da. 
D.  de  M ariota« 
Jo«  Capellar. 
D.  de  lieuedicta. 
B.  Ruffus. 
Ar.  Tamisadro. 
1^  filius  Gostanti'). 
Mauras  de  Pertolt 
M.  Blaoe. 
M.  Bolesta. 
D.  de  Antonia. 
P.  Jugfiiiator. 
Triest  de  Justina. 

A.  Meüez'O- 

Sale  VVardus''). 

T.  Tidadol. 
D.  de  Ytuera. 
D.  de  Caborio. 
Berto  Becabo  *^). 
M.  Sterperol. 
D.  de  Aifriua. 
Lo  Ma]inar. 
L.  de  Hellaro. 
Cost.  Mancula. 

')  N.  de  Citta  LA. 
®)  Za  deisolfer  LA. 
*}  Gostantin  LA. 

Melic«  LA. 

üardus  LA. 

Boccabo  LA. 
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A.  Ros. 

R.  Zurlot. 
ZI  Caeari 
Sobosselau. 
L.  sine  bragis. 

B.  Caraburse. 
R.  de  Grumar. 
M.  Cegot 

Lö  de  Drocha. 
Zaiio, 
Vrso. 
Magister 

Ve.  de  Saiicto  Salvatore. 
Justus  de  Vera« 
M.  Rablo. 
D.  Zalco. 
D.  Coriuet 
•  Henrictts  de  Arroelenda*), 
Cadol  de  Laurenza. 
Jö  de  Diedemma*). 
B.  de  Piderna.  ' 

B.  Fortonar. 
D.  Butigoa. 
D.  iMl'süIIü. 

C.  de  Caretta. 
Justus  de  TodoUiis« 
1  liu  ile  Prezathen. 

D.  de  Douato. 


^)  Zan  Cacarin  LA. 

*)  Urao  Magiaf  er  LA. 

')  HearicBa  de  AiinelaDda  LA. 

*)  Je.de  Diedema  LA. 

*)  Timotheua  LA. 


WKman. 

Timoteus*). 
Carolusy  filius  Jemme. 
D.  Mesaldo. 
AI.  iilius  Feiici»^). 
F.  de  Riuola. 
C.  filius  Yalere. 
Jd.  Glamonaz^). 
Ar.  Oaearin. 

C.  Macula 'J. 
AI.  de  Daniel. 

D.  Nepus  Triesto. 
Delpauor  ^. 

D*  Gosoldo. 

Wocina. 

P.  de  Pap.  ' 

Martinus  Zurlot. 

V.  filius  Ade. 

Michel  de  Lena. 

Jo.  Selavo. 

M.  de  Margarita. 

M.  Mostel. 

AI.  Deeono. 

Culman. 

A.  de  Tupista. 

Arbori. 

Leo. 

Marin  Pilizar. 

•)  AI.  filiaa  Felifie  LA. 

Jen  Glamonaa  LA. 
*)  C.  Manenla  LA. 
*)  Delpaae  LA. 
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Dagoagua 
Jo.  de  Rosetta. 
Dominicusde  Domiaico  Pres- 

biteri. 
Triebez* 
Baron  Niblo. 
Ludo. 
Lampo 
AI.  de  Adela. 
P.  filius  Veaeritf. 
BerSn')  fiKus  Alfenie* 
Ju.  Girda^J. 
Dominicus  Jacobus. 
Venerius  filiiu  Ripaldi. 
Uetthicli^}  Mario,  filius  An- 

gfide. 
Colroan  Ros. 
L.  Cormenoso. 
Jo.  frater  Arborio. 
B.  della  Curte. 
Tristan. 

D.  frater  Gtrardlai. 

P.  de  Inj^aldeo. 
Marquardus  de  Sobongna. 
Creams  filiiia  Saluie. 
D.  Marcheso. 


N.  Budioa. 
Dominico  de  Pana^}. 

Liepurclus. 

Justo  de  Daniotta. 
Agino  de  Sineaia. 
Justus  de  Sonde. 
Dominicus  Pisez. 
P.  Desentazza. 
Veneriuä  tiliiis  Gaudi. 

H.  filius  Peniolf  0- 
D.  Mallanfo. 

Jo.  baluuiüü. 

Wido. 

Joannes  Draceo. 

P.  iUius  ejus. 
Colman  Capelbirio. 
Albericus  frater  Natalia. 

Duniiiiicus  lilius  Aliiierici. 
Selnich')  CaUigar')* 
Agino  Bobie"). 
Constantinus  "3  filius  Goster. 
Bisseiau. 
An.  maxister. 
Jo.  de  Leo. 
B.  frater  Gaudi. 
M.  Zusül. 


Draj^ontrna  I.A. 

L  II  d  o  Lampo  LA. 
')  beren  LA. 
•)  Jo.  Grida  LA. 
»)  Hetic  LA. 
•}  Preana  LA. 


N.(?)  filius  Peaiolf  LA. 

®)  S  e  1  n  i  c  h  LA. 
•)  C  a  1  i    ü  r  LA.  (sie,  divi&imj. 
Agino, 

Bo  b  i  e  :  sie  ntrtuiiquüLA.  lüvisim. 
Sostantinus  LA. 
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£.  de  Smeinda. 

11.  Cüi  iiiz 

R.  Padruz 
Niexeo. 

D.  filius  Hermitc*). 
L.  Lalio. 
Leooardiis. 

Gonterus^)  iiliui»  Vodoirici. 

Lazeras  filius  Remenardi. 

L.  de  AlbinglierQlus')^). 

Bello  Capellar. 

Matth.')  Meaaldo. 

Adalgherns. 

Justus  de  Walpurga*. 

^Seoda. 

Bor. 

Jö.  de  Remedia. 

Phylip*)- 

D.  filius  ejus. 

M.  Abbatisse. 
Joannes  TriTisan^. 

^  de  Adiuto'"). 
A.  EÜus  Aimerici. 
Aldericus  filius  Maralde. 
Don.  filius  Mai'iote. 
Ottobonus. 


*)  R.  Cttrium  LA. 
*}  A.  Padrom  LA. 
*)  0.  niiiii  HereiBiUe  LA. 

Sonierus  LA. 
*)  L.  de  Albin  LA. 
*)  Divisim  GeroJos  LA. 
7)  Math.  LA. 


Wolriza"). 

Bertaldus  filius  Marcelle. 

U.  filius  Wolperü  Presbiteri. 

Andrea  Budina. 

.hiuu  iMuliuar. 

W.  Asgm. 

Zanetus"). 

D.  Capellar  de  Riuola. 

Og^ritts  miles. 

Blagelinus. 

Joannes  de  Dumiaa. 

Liudo  Niblo. 

M.  filius  Auliueri. 

Zurman. 

D.  de  Lena. 

Todolfus. 

P.  Culigar. 

Saumieh. 

liauantinus. 

M.  filius  Dooati« 

F.  Calcangpao  Caligar"). 

Jo.  de  Cola. 

6tefanus  Faber. 

Zeno. 

P.  Bocabo. 

Jori  Deluolta. 

•)  Philip  LA. 

Joanaea  Tarnitan  LA. 

#da  AldoiDto  LA. 

Ottobonus  Volrisa  LA.  . 

Waigorim. 

Zanetus.  Divisim  LA. 
'*)  P.  Caleagno  LA. 
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Megnardus  Zilras^). 

Gheroldus 
Veceli  Beccar. 
Walter*)  Selauo. 

Artuic  Pilizar. 

A«  Borma* 

Jacobus  Cirus. 

Vitalis  Nepus  gasialdio. 

M.  filias  Yidonis. 

Joannes  fratcr  ejub. 

Stanco  Crabre. 

Lacca. 

Manoles  *). 

D.  MurseL 

Conatantinus  filiusArtmclioo. 

Joannes  Mancula. 
Martinus  Berra. 
Zoaldus. . 

B.  Piula   f.  de  Andrea  de 

Mergrat^. 
A.  Debo^zan^). 
Stoiauus  Sclauo. 
P.  Magister. 
Waltram. 
M.  BragUer. 
Diettericua'). 

Me«,'  nard  u  s. 

Z 1 1  i  u  s  (livisim  LA- 
-)  SherolUus  LA. 
»)  Valier  LA. 
^)  Manolez  LA. 

^)  B.  f.  de  Andrea  de  Mer- 
grat LA. 

A.  Debonesan  LA. 


Ottonellns*). 

Leonardas  Calligar^}. 
0.  Claba* 
M.  de  Lazero. 

Zilius. 

Girardioua'^. 

Sergius  filius  Gaudi. 
V.  de  domina  Pirma*'). 
Blagoait 
Darre  Pilize**). 
Yodolricus  de  Got. 
A.  gener  ejus« 
Tephani. 
Zao. 

De  Grumaz. 

Renienardus. 

M.  Littem* 
Joannes  Blaco'*). 

M.  Generus  ßlagosit. 
Peruinus. 

D.  Smeth'')* 
Ripaldus  de  Domadrac, 

Joannes  Möns. 

Adam. 
D.  Burda. 
Ar*  de  Subilia. 

Dietericus  LA. 
■)  Ortone  II  US  LA. 
•)  Leonardus  Calijjar  LA. 

Zilius  Girardinus  LA. 
**)  V.  de  doroina  Prima  LA. 

Darre  Piliee  LA. 
**}  Joannes  Blanco  LA. 

D.  Sehmech  LA. 
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Joannes  Marcha* 
Peceli. 

0.  Inzing^nosus. 
Matlieus  fiUus  Remenardi, 

Dauid. 

M.  de  Berta. 
Vitalis  de  Liprado 

Miro. 

Dariüoga^}. 
Jaeobna  Conas. 

A.  de  iiiitela. 

Wamerius^)  Pilizar. 
Jaeobiis  Viulla*). 

Cancianus  Ludic*}, 
Ludo  de  Mactilda. 
D«  Boceasinus. 
M.  Magister. 
D.  Miriz« 

Matheus  de  Contasia. 

B.  de  Tupista. 
Cancianus. 
Bonaldus. 

M.  Zampar« 

Dominicas  Zampar. 

P.  de  Andrea  de  Marina. 


Vitalis  de  Liprando  LA. 
•)  D.  Trinoga  LA. 
*}  Tarneria«  LA. 

VinU  LA. 
*)  CaneUmi«. 

Lndie  (sie,  divisim»  LA.). 
*)  J«cobus  d6  Piriseodt  LA. 

StUnardi  LA. 
•)  Caligar  LA. 


Marco  de  Glirosa. 

Matheus  filius  Marie. 
Jacob  US  Depnisenda^}« 
D.  filius  Saleuuardi^. 
Vitalis  Calcgar^). 
Joannes  Marcha. 
Bertoks^. 
H.  della  Musena  *'J. 
Ar«  Caligar. 
Jaeobus  de  Porta. 
Filius  Justini. 
Joannes  fiudina. 
Arpus. 

M.  frater  ejus. 

H.  Fadena'O- 
Ripaldus. 

F.  Tessutor. 

H.  de  Saluia''). 

Joannes  Niblo. 

M.  Bonafeber. 

Marin  Warem^'). 

Az.  UJius. 
Armeiende'^}. 

W.  de  Tupista")- 

Wccelli de  Gaseida. 

^)  Bartholas  LA. 

N.  de  It  Matena  LA. 

NlFadana  LA. 

N.de  Salaiar  LA. 
«3)  Maria. 

W a  r  e  m  (Warain  ?)  (dimim  LA.). 
**)  As.  filius  Ar  malen  de  LA. 
«»)  f  deTopista  LA. 
<0  Veceli  LA. 
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Pactum  Muglab. 


Insuper  etiam')  noa  omnes  homiaes  Tergestiue  civitatis 
umrersaliter  promittimus.  omnia  snpraseript«  iovioiabiliter  con- 

fiervare*),  et  quod  uumi  anno  perpetualiter^)  nos  et  siiecessores 
nostri  vobis  et  vestris  saecessoribus  solrere  debeamus  vel  solvi 
faeere  urnas  optimi  vidI  piiri  de  nostro  territorio  quinquaginta 
uostris  espeusis^j  ad  ripam  Ducalis  Palatii  in  festo  buacti  Mar- 
tini. Et  si  contra  banc  pactionia,  cautionia  et  promiasionia  car- 
tulam  ire  temptaTerimus,  eomponere  promUtimua  cum  noatria 
successorilius  vobis  et  vestris  suecessoribus  auri  obriei^)  libras 
centum.  Et  hec  pactionia,  cautionia®)  et  pronuaaionia  cartiüa 
maneat  in  sua  firmitate. 

Ilujus  rei  testes  sunt  scilicet  Dominicus  Dalfinus,  Jacobus 
Quirinua,  Jacobua  Baailius»  Afarcua  Sanudo,  Andreaa  Vallereaao, 
Almericus  Potestas  .histinopolitaiic  civitatis,  Matheus  Sarrace- 
nus^)  ejusdem  civitatis,  AUnericus  frater  Sofie,  et  alii  quam 
plurea. 

E^o  Andreas  Diaconus,  sacri  palatii  notarius,  rogatus 
interfui,  et  manu  mea  acripsi,  complevi  atque  firmavi. 

.  XCVIL 
Pactia  ligl». 

A.  d.  1202,  mense  Octobris. 

Lib.  Alb.  fol.  255.  Lib.  Pact.  T.  11.  foL  nO\ 
In  nomine  Domini  noatri  Jesu  Chriati. 

Anno  domiui  iiiillesimo  duceutesimo  sccundo,  meuse  Octo- 
bris^), indictione  sexta.  Moglab. 

Exeimte  de  Venetiis  glorioso  ac  roagnifieo  domino  noatro 
Henrico  Dandulo,  dei  gratiu  V  euetie^),  Daimatie  atque  Cbroatie 


")  pactionis  et  cautionie  LA. 

')  Saracenus  LA. 
")  Octubris  LA. 
*)  Veaetiarum  LA. 


*)  etiam  om.  LA. 
*)  observare  LA. 
*)  porpct.  om.  LA. 
*)  ('  x  j)  ii  n  s  i  s  LA. 
^)  obricii  LA. 
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Duce,  qui  in  domini  aervitio  ultra  mare  itunis  erat  cum  magno 

exercitu  navium')  et  ussiriorum  ac  multitudine  militum  et  pedi- 
tiim.  Altera  die  post  eius  egressum  potentiaiiter  et  gloriose 
Pyranum  applicuit.  Nos  vero  homines  Magie,  qui  ipaius  domini 
Ducis  indignationem  incurreranuLs ,  cognoscoiites  de  ipsius 
adventu,  ne  forte  a  suo  exercitu  lederemur,  viros,  utique  de 
melioribas  tenre  nostre  ad  eum  duiimus  destinandos«  Widonem 
videlicet  Injifilpretum  gastahlionem ,  Gregoi  iuju  I.ugouem  ^), 
Crescentium^)  Amantinum,  Dominicum  da  Delpreto^)»  Martinum 
Thaiianum,  Almerieum  genenun  Atelpreti,  Martuium  de  Ambro- 
sio'),  Petrum  de  Auria,  Wecilluai®)  de  Viuiano,  Juauueai  de 
Ratha»  Bernardom  de  Adamo,  Bertaboum  judic^,  Dominicum 
de  Marigo,  Baldum,  Marcuardum  filium  Bemardi^,  Almerieum 
de  Mugla  et  aiios,  dantes  Ulis  pieoam  virtuteiii  et  potestatcm, 
ut  no8  et  terraro  nostram  ae  omnia  nostra  aub  aoa  poteslate^) 
Bttbponerent,  et  omnia  preeepta  illius  omni  remota  oecaaione 
jurarent.  Et  sie  oiuueä  suprascripti  viri  tarn  in  antmas  eorum, 
quam  in  nostras  juraverunt  Factb  itaque  saeramenti«  memo- 
ratua  autem  dominus  Dux  tanqiiam  vir  diriatianissimus ,  et  qui 
in  dei  serFitio  ae  totius  Chriätianitatis  iter  arripuerat^),  uou  con- 
siderata  noatrorum  malitia  benigniaaime  noa  ad  auam  gratiam 
revoeavit,  precipientes  viris  prefatis,  ut  irent  ad  terram  suam 
nuntiantes,  quod  gratie  ipsius  domini  Ducis  restituti  essemus, 
et  quod  ae  prepararent  ad  ipaum  honorifiee  recipiendum  ^^). 
Ailveiiiente  quoque  dumiiio  Duce  ad  tcn  aiii  iiostram  cum  suo 
exercitu  copioao»  recepimua  cum  ornatia  aacerdotibua  et  clericia, 


^)  niviam,  giletroin  ftt  nssi- 
riorum  L4. 

Gregoriam,  Lugonem  LA. 

*)  Crcsenlium  LA. 
^)  d  e  Oalpreto  LA. 
^)  Anibroxio  LA. 


«)  Yteilliini  LA. 

^  Baldum  HarcbDaldom  fll. 

Bern*  LA. 
^)  pro  sae  poientie  LA. 
*)  aripuerit  LA. 

suscipiendum  LA. 
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eanddlia^  accensis,  polsantibiia  campanis,  supponentes  oos 

per  üiiiiila  suc  dominationis  potentie.  Ipse  vero  dominus  Dux 
coQToeatis  hominibitö  terre  nostre  precepit»  at  taie  sacramea- 
tum  Uli  facere  deberemus,  videlicet,  quod  AK,  usquedttm 
vixerity  fideles  essemus;  post  decessum  vcro  iiiius,  si  ab  eius 
auccessoribiis  fuerit  nobis  posfolata  fidelitas,  quod  eis  facere 
teneamur,  et  quod  homines  Venetianim  in  personia  et  rebus  in 
toto  Qostro  districtu  securos  sine  datione  aiiqua  habebinius  Sem- 
per« et  quod  senritia  debita  Uli  facere  debeamua,  sicut  alie  terre 
Ystrie*)  faciunt,  aecundum  nostram  tarnen  possibilttatetn.  — 
Et  81  contigerit,  piratas  a  Rubiao  iulra  yenii'e,  quod  oos  ipsos 
peraequi  et  debeliare  debeamua;  et  ai  capere  poterimua»  capto« 
ipsos  domino  Duci  faciemus  representari'),  —  Quod  vero 
sacrameutum*)  •  .  ad  facieudum  nobis  delectabüe  valde,  et 
fedmua  animo  diligenti*). 

Nomina  vero  illorum,  qui  juraveruut,  sunt  hec: 


W.  de  Mugla. 
Inglipretua  gastaldio« 

Gregorius  liimar. 

Oreacentiua  fiüua  Aldigarde. 

Amantinua. 

Maurus  Dabiuuda. 

D.  Demaea. 

D.  de  Mota. 

Simeon. 

Udelricua  Malinfante. 
D.  de  Antonia. 


Martinus  Damigo. 
Maurus  de  Solario. 

D.  Gerlo. 

Martinus  Mazola^. 
Dominicus  filius  Sekino« 

Uoardus. 

Ambrosius  filius  Ade. 
Martinus  Gallo. 

Saneto  filius  AkI*). 
Betbeca^}. 

Orso  filius  Meclagni'^, 


ctndelit  LA. 
s)  Ittrie  LA. 
*)  repreieDtare  LA. 
^)  •■ertmenfum  td  LA. 
*}  Umt  trit  pancU  in  Llbris  Pheto- 

nun.  Siipple  fuif. 


«)  dilligenfi  LA. 
f)  Mtcolt  LA. 
')  Seonfilint  Ali  LA. 
*)  Betheeea  LA. 
Heellg  LA. 
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M.  Sprico. 

J«  Deforno. 

A.  filitts  CaveU'O* 

■  Thofanius. 

D.  Maüfister. 

A.  fiiius  Ermot. 

Martioiis  Papa. 

J.  Faber. 

M.  SuUiffo. 

J.  fiKua  Faaoli. 

Martiaus  de  Tophaaia  ). 

Artuichus  Dciilatlu'). 

A.  DaDna* 

Romeus. 

B.  SallimbeO. 

Crescentius  fiiius  Peregriai. 

Laser*). 

G.  fiiius  Fasoli. 

Beoedictus. 

Romauus. 

Michael  Grampenia. 

D.  Destauieo. 

M.  Debooatho. 

B.  Deota 

D.  Putitor« 

A.  fiiius  Topere. 

W.  Mathias. 

0.  fiiius  Marini. 

Marcuardus  filius  Guädi'). 

M.  fiiius  Booe. 

Marcuardus. 

Aboriffo 

Urso  (iiius*^). 

Martiaus. 

S.  Martiaus  fillua. 

B.  judex. 

h  BouHaciua. 

M.  fiaudus. 

D.  Miris. 

P.  de  Culmanno. 

M.  Deregarda. 

J.  Saraceuus. 

A«  filiua  Martini. 

Ropreto. 

Crescentius  filius. 

Crescentius  Caurexano. 

»•  AIUUU  flCIMSr. 

VraclICUB  ilc  OaUllll. 

D.  Decofananno. 

D.  Dehizaro. 

A.  Deneslez'^. 

D.  de  Juda. 

D.  De  retenailio  j. 

Waltramus  judex. 

»)  Ca  nein  LA. 

^)  Dencsloz  LA* 

«)  Tof;inia  LA. 

Petenato  LA. 

')  Sallirobi  LA. 

')  Artoicus  de  Blanthin  LA. 

*)  La 88 er  LA. 

Deotta  LA. 

f')  Guardi  LA. 

Albrieo  LA. 

*)  MtreDtrdaa  Ur«o  filius  LA. 
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Maurus  da  Gatha. 
A.  de  Stoica. 

Sylvester*). 

J.  CarneU 
Crescentras. 
Saumich 
D«  Dota. 

Bonaldus*)  teitor'). 

Martlnus  iiliiis  Bertaidijudicis. 

M.  filius  Bonaldi. 

Jacobus  de  Martiuo  Pipo. 

M.  da  Deleada. 

Weziiis. 

Ministenalis^'). 

Laurentius  Vitre. 

D.  Ponga« 

Topert  de  Veuerio. 

Brigna. 

Maurus. 

Rodiüphus 'J. 

Martinus. 

Venerius'). 

Sfurlo. 

Martinus  de  Solario. 
M.  Paber. 

D.  iilius  Lude. 


Silvester  LA. 
2)  Carnelli  LA. 
^>  ('rescentius  Saumich  LA. 
* )  H  o  n  a  I  tl  u  s  LA. 
^)  Textor  LA. 

^)  Verccili  ni i n  i  s  te r ia  l is  LA. 
^)  Maurus  Hodolfus  LA. 


Andreas. 

A.  filius  Marci. 
P.  filius  Girardi. , 
Vitalis  fiUus  Marche. 

B.  filius  Joannis  de  Pandrea. 
H.  Squartabaril. 

W.  de  Risolima*). 
Martinus  filius  Gerdru. 

V  ciierandus. 

0.  filius  Ribera '0- 

Marcus     filius  Joannis  Sarlo. 
Vincentius  lilius  Fiüside. 
0.  filius  Heler. 
Martinus  fiiiuä  Juliaanis. 
Sitigoa. 

Aimo  filius  Claud. 
Ludo. 

Radiuus  miles. 
Artruip 

To  lau  ins. 

M.  filius  Jonnais. 
O.  frater  Blebani  ^'). 

T.  filius  Marie. 
Martinus  Barad. 
M.  frater  Mafinfant 

A.  tiliui»  Joauuiste. 


MarÜDut  Veneria«  LA. 

»)  V.  de  LA. 

Riba  LA. 
<M  Miirchur  LA. 

Artrup  LA. 
"J  Plebani  LA. 
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Joafies  filiiuDomiiiiei  Jalleo'). 

M.  Caracausa. 

J.  Dagiia. 

0.  Faber. 

A.  de  Radiao. 

L.  de  Spricho. 

Ingelpretus  fäim  Berthaldl 

J.  de  Veoenrndo. 

Zeno. 

J.  de  jip 

Walter'). 

A.  dePaiignät(?)"). 

D.  de  Venerio* 

J.  Pyranensis 

D.  de  Marino. 

B.  iilius  Martiui. 

W.  Magister. 

B.  Ripariua. 

P.  de  Lazaro. 

B.  de  ser  Luzo. 

A.  Jener  gastaldionis  *). 

£lero  de  Venerauda. 

Ingildo')  filioa  DoktanL 

A.  Spargo^*). 

A.  filius  Ronomi*^). 

B.  Waltrinus. 

MarÜuus  de  CreaceatÜB. 

Teator. 

D.  filina  Andree. 

* 

A.  de  Peraga. 

Bei  taldus  de  Yiuilla. 

W.  de  Manganellis^^ 

J.  SclaYO. 

Catamua. 

R.  filina  Andiiol. 

P.  TWanaa. 

Arthuicus  de  llermtza. 

M.  de  iiereticü  '  J. 

V.  filiua  Spaehi'). 

J.  Biaaotiua. 

D.  TVoneo'). 

P.  de  Toperto. 

M.  CanielJO. 

A.  de  Galterino. 

Vicentius  de  Boaa. 

P.  de  TruxjclL 

J.  Salteeo. 

Yurae  miiea. 

Mercurius  Bonderenga. 

Wati  amiu}  de  Porcaratha '^). 

Miaifo« 

M.  Guaramio. 

Uilieo  LA. 
*>  B«rfiiai  LA 

*)  Cirnoili  LA. 

Precra  LA. 

s)  Zeno  Taltor  LA. 

Pangntn  LA. 

A.geii«r  gttt.  LA. 

«)  Ptr.  LA. 

•)  laghildoft  LA. 

Sparga  LA. 

*)  Ronomi  LA. 

Haaganeiis  LA. 

')  Sprachi  LA. 

Bretico  LA. 

»)  Truncho  LA. 

Porearata  LA. 

fmtM.  XU. 

20 
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M.  judex. 

G.  de  Abimdantia 

B.  filius  Michaeiis. 
D.  filios  Michaelis. 

Epo 

WegP)  Doktoria. 
6.  filius  04olriei. 
P.  filius  UrsonU. 
A.  filioa  Bone. 
VifaliB  Dabmiaatia. 
M.  de  Gossioia^}. 

C.  Dom.  ' 


SaloagniK. 

Nubiiis  (jonradus. 
Aonua. 

J.  Trao<iuiD'). 
P.  de  Pre  Martino*). 
P.  della')  Porta. 
8.  filios  Presbiteri. 
J.  de  SoDue. 
Martinus  Longa. 
C.  Adriai*). 
Cresceuttus  de  Riuald. 
Mainardos^. 


Insaper  etiam  nos  onmes  homiaes  Mugle  tarn  suprascripti, 
quam  alii  universaliter  promittimus,  omnia  supraseripta  inviola* 
biliter  obsenrare.  Et  qnod  omni  anno  peqietualiter  nos  et  site- 

cessores  nostri  vobis  domino  Duci  et  vestris  successoribus 
soivere  debeamus  vei  soivi  focere  urnas  boni  vioi  puri  de  nostro 
territorio  vigintiquinque  noetris  expensis  ad  Doealem  ripam  in 
festo  Sancti  Martini.  Fe^itur  si  contra  hanc  pactionis,  caulio- 
018  et  promissionis  cartukm  ire  temptarerioMis,  compoaere  pro- 
mittimus cum  nostris  suecessoribns  vobis  et  vestris  successoribos 
aiiri  obrici  libras  centum;  et*^}  hsc  cautiooisy  promissioDis 
carta  maneat  in  sua  finnitate. 

Huius  rei  testes  fueront: 

Almericus  testis  Caput, Ystrie"). 

Jugus  de  TaünuB. 


0  Habandantia  UA. 
•)  Epo  LA. 
»)  Wtgl*  LA, 

Gostifliia  LA. 
*)  Tran qiii litt •  LA. 

Premarttno  LA. 

de  ta  LA. 
>)  Adrian  LA. 


*)  Maynardaa  LA. 

ai  eonlra  haue  LA.;  eeatra 
om.  LP. 

et  haee  paeiiettia  et  eae- 
tionia,  prem.  LA.  Qeod 
eligeadoBi. 
tt)  Hiatrie  LA. 
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Almericii. 

Matheus. 

Jacobus  liadoariu«'}. 
'  Jaeobüs  Danro« 

Fuscairi*).  , 
BoBioP). 

Angdiia  Aeotanto*). 

Jaeobu3  Püschaligo,  et  ulii  quam  plures. 

Ego  Andreas  Conrado  presbiter  et  notarins  alque  plebanua 
rogatoa  interfiu,  eomplen  et  robora?i. 

Ego  Bartholomeus  sacri  palatii  noiarius  hoc  exeiuplum 
BQflqptum  ex  antentieo  Andree  Conrado  presbiteri  et  notarii 
aftqne  pldiani  mgilUs  daobos  eereis  ngiOatam  bona  fide,  ut 
eomperii,  scripsi  et  exemplaui»  nil  addeos  vel  minuens,  quod 
aententiam  mutet,  enrrente  anno  domiiii  milleiimo  ducenteMmo 
trigesimo  quarto,  indietioiie  septima,  meiise  Octobris 

Htte,  qam  io  eod.  (LA.)  aeqoootar,  apeetare  videutur  ad  doca* 
mentom  casn  qoodam  amuaani ; 

Aano  dominice  incarnationis  miiiesimo  duceutesimo  secundo, 
indietione  sexta.  Aetum  in  cttmis  TnaimiA  die  quinto  exeunte, 
mense  Oetnbria,  exeante  de  Venetia  glorioso  ae  magnifico 
domiao  oostro  lL{emrico]* 


bnaeeatlai  Dl  Ülattri  (Alexia  lU)  Caaitaatlaapalttaaa  lapmlari. 


Innoeentli  Pap»  HI  epUt.  Ubr.  V,  ep.  CXXIl»  ed.  de  Br€- 
qaigny  T.  I»  p.  190  [ed.  Balm.  T.  I,  p«  673].  Cfr.  Lebean  • 

1.  c.  T.  XVII,  p.  80.  81. 
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De  causa  Imperii. 
A.  d.  1202»  die  16.  m.  Nortmbrit. 


*)  ntdosarimt  LA. 

')  Fnscari  LA. 
^  Boaiol«»  LA. 


Angelas  Acontmio  LA. 
•)  OflUbrU  LA. 
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Literas  et  nuntios  Imperatoriae  dignitatis  e«,  qua  decmt, 

beaigaitate  recepimus;  et  tarn  ea,  quae  iidcin  nuuiü  proponere 
volueninty  quam  quae  io  litmscootiDebaiitur  eisdemt  iBteUeximiis 
diligenter« 

Proposucrunt  siquidem  nobis  dicti  uuntii  tui,  et  id  eliam 
toae  literae  contioebant,  quod,  cum  Chriatianoram  eiercitua, 
qui  renturns  est  in  aubsidium  Terrae  sanetae,  praeposuerit  tuae 
magnitudiuis  terram  invadere  et  cootra  Cliristiauos  arma  movere, 
nostro  coDTeniebat  officio,  ut  eos  a  taii  deberemua  proposito 
revocare,  ne  forte  manus  snas  de  Chrtstianomin  nece  foedaotea 
et  Dei  exinde  oilensam  iucurrerent,  ac  inimieos  Christi  debilitati 
non  modicum  neu  poaseot  aliquatenuB  impugnare.  Ex  pM^ 
insuper  tuae  celsitudinis  adjeeernnt,  qiiod  Alexio,  filio  Isaehii 
Angeli  quondam  Imperatoris,  qui  ad  Pliilippum,  ducem  Sueuiae» 
accessit,  ut  Imperium  contra  te  ipsiua  posait  auxiKo  obtlnere» 
favorcm  nullateniis  pracstareimis ;  qnia  Imperium  non  dehet  ad 
cum  aliqua  ratione  devolvi,  cum  iliud  non  per  fiuccesfiionem, 
aed  per  dectionem  nobilium  conferaturv  niei  forte  genitoa  eaaet 
post  adcptum  lastigium  Imperatoriae  diguitatis.  Quod  utique 
idem  Alexius  non  polerat  aUegare,  cum,  priusquam  patar  ejus 
easet  in  Imperatorem  promotua,  natu«  fiierit;  et  quia  pater  ejua 
tunc  privata  erat  persona,  in  Imperiu  non  poterat  sibi  jus  aliquod 
vendicare.  Id  etiam  ex  parte  tuae  celsitudinis  fuit  propoaitum 
coram  nobis,  quod,  cum  Friderieus  Imperator  multum  offen- 
derit  Uomanain  Ecclesiam,  et  eam  odio  iuiquo  fuerit  persecu- 
tua,  et  filii  sui  patria  vestigiis  inhaerentea  eam  non  modicum 
aggra?arint,  praedicto  duci  Sueuiae,  ut  regnum  posaet 
modo  quoliliet  obtinere,  non  praestaremus  aubsidium  vel 
fuTorem. 

Ad  quod  efficiendum  de  facili  debehamus  induci,  cum  idera 
Pliilijipus  clei'iudi  fuerit  ciiaractere  iusiguitus,  et  personae 
hujusmodi  nec  contrahere  possint,  nec  militari  cingulo  deeo- 

rari,  vel  diguilatem  abquam  in  popuiu  obtinere,  cum  sint 
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excommunicationis  vioculo  innodati.  Nos  autem  linperiuli  pru- 
dentiae  taliter  duximus  respondendiuDy  qaod  praedietusAlexiiiSy 
olim  ad  praesentiam  nostram  accedens,  ^avem  in  nostra  et 
Iratrum  nostrorum  praeseutia,  multis  nobiliuin  Uumauorum 
adstaetibiis,  proposuit  quaestionenit  assereost  quod  patrem  ejus 
mjuste  ceperis,  et  l'ccciis  etiam  nequiter  excaecari,  eos  diu 
cieiiaeiis  carcerali  custodiae  maucipatosy  et  quia  ad  superiorem 
nobis  Bon  poterat  habere  reenrsum»  et  dos,  juxta  apostolum, 
eraiiius  tarn  sapientibus,  (piaiii  iiibapieutibu»  dcbitores,  ei  justi- 
tiam  focere  teoebamur.  Cumqae  noa  eidem  dedissemus  reapon- 
8U11I9  juxta  qnod  Tidimus  expedire,  recessit  a  nobia,  et  ad  prae- 
dictum  Pliiiippuui,  sororium  öuuid,  cojiciiub  properavit;  cum  quo 
deliberato  eonsOio  sie  effeeit,  quod  idem  Philippus  nuntios  saos 
ad  prineipes  exereitus  Christiani  sine  qualibet  dflatione  traos*- 
mislt,  rogans  cos  et  peteus,  ut,  quia  pater  suus  et  ipse  fuerant 
jure  suo  et  Imperio  nequiter  spoliati ,  eum  eo  CoDstantinopoli- 
tanum  deberent  regDum  intrare,  ac  ad  illud  recuperandum  eidem 
praestare  consilium  et  favorem,  promitteus  eisdcm,  quod  tarn 
in  suhsidium  Terrae  sanctae»  quam  in  expensis  et  donativis  eis 
magnifice  responderet;  paratus  etiam  in  omnibus  et  per  oinnia 
uostris  stare  mandatis,  et  quod  sacrosaaetam  Homanam  Eecle- 
siam  Teilet  juxta  posse  suum  modis  omnibus  honorare»  ac  ea 
el'ücere,  quae  uostrae  fui  cut  placita  voluntati. 

Ceterum  dicti  prineipes  deliberato  coosilio  respoaderunt, 
quod»  cum  in  tarn  arduo  negotio  sine  mandato  et  auetoritate 
nostra  non  possent  proccderc  uec  deberent,  iios  volebant  con- 
sulere  super  bis,  ac  exiode  praestoiari  nostrae  beneplacitum 
voluntatis,  inducentes  dileetum  filiura  nostrum»  Petrum,  tituli 
sancti  Marcelli  Presbyterum  Cardinalem,  qui  cum  eis  transfre- 
tare  debebat»  ut  ad  praesentiam  nostram  rediret»  et  super  prae- 
dietis  omnibus  nostram  inquireret  voluntatem.  Verum  idem  Car* 
dinalis,  ad  pracäciitiam  nostram  accedens,  oumia  uobis  ciuavit 
proponere  diligenter;  et  cum  nuntii  tui  ad  nostram  accesserint 
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praesentiain ,  super  hw  eum  fratribus  ooetris  hibebiiiiiM 
tractotum,  et  3lud  statuemns,  quod  tibi  poterit  roerito  eon- 

placere ;  quanquam  pitires  asserereut,  quod  hujusmodi  postu- 
lationis  beDignom  deberemus  prtealare  frvorem  pra  eo»  quod 

Graecorum  Ecclesia  sit  apostolicae  Sedi  minus  obedieas  et 
derota. 

Saper  eo  autem,  qaod  de  jaraido  Ulo  ad  Romaniini  Impe- 
rium obliaendiiin ,  qui  Romanam  Ecclesiam  deberct  diligere  et 
Qostria  obsecundare  nuiAdatis,  tua  nos  celsitudo  Toluit  eommo- 
nere,  noreri«,  quod,  licet  praedietus  Philippus  potens  sit  et 
multum  abundet,  tarnen  rex  Otfao  adeo,  uostro  studio  et  dili- 
gentia mediaote,  per  Dei  gratiaiii  est  promotus,  quod  contra 
eum  iUe  haetenus  uon  potuH  praeralere;  ad  quod  exequendun 
quantum  nobis  subveneris»  licet  multa  fiierint  nobis  promissa, 
Imperialis  exeellentia  non  iguorat,  quod  utique  tanto  gratius 
deberes  habere ,  quanto  id  te  non  promerente  nosdtnr  proeu- 
ratum.  Si  enim  idem  Philippus  obtinuisset  Imperium»  inulta  tibi 
ex  Imperio  suo  gravanuna  pmenisseiit,  eum  per  terram  earia- 
simi  in  Christo  liln  nostri«  Frideriei  ilhntris  regfis  SiaKae, 
nepotis  sui,  in  Imperium  tuum  iosurgere  de  iacili  potuisset,  sicut 
Henrieus  olim  Imperator  (rater  suus  per  Sieiliam  toum  propo- 
suerat  Imperium  occupare. 

Licet  autem  a  tempore  indytae  memoriae  Manuelis  praede- 
eessoris  toi  Constantinopolitanum  Imperium  non  meruerit,  ut 
talia  eflßcere  deberemus,  cum  Semper  nobis  et  praedeeessoribus 
nostris  per  rerba  respoosum  fuerit  et  nibü  operibus  demon&tra- 
tum,  in  spiritu  tarnen  lenitatis  et  mansuetudinis  duximus  proee- 
dendum,  credentes,  ut  iiispccta  gratia,  quam  tibi  iecimu«,  emen- 
dare  celeriter  debeas,  quod  tarn  a  te,  quam  a  praedecessoribus 
tuis  minus  proride  haetenus  est  omissum;  cum  et  seeundum 
bumanam  iodustriam  id  deberes  studiosissime  procurare,  ut 
ignem  in  remotis  partibus  extingueres,  non  nutrires,  ne  usque 
ad  partes  tuas  posset  aliquatenus  pervenire. 
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Rogamus  igitur  Imperialem  excellentiain^  monemua,  coosu-* 
limufi  et  kortanuir»  quateniis»  quiequid  raper  hU  duxeris  statuen« 
dam,  operibiM  iiobis  et  dob  Terbis  dtimttxat  etudeas  resjjoitdcrc ; 
qtiia  008  diiecUonem,  quam  ad  te  habemus,  ia  opere  demou- 
stiire  euravimiu  et  eSeetu. 

Disposuimus  autem  nostrum  propter  hoc  nuntium  destinare; 
qui  81  forte  tardaTerit»  tu  tarnen  uon  tardea  auper  boe  nobis, 
sicttt  eipedire  cognoreris»  reepondere. 

Datuiü  LxiLaAM,  XVI  kal.  Dcceuiitriä. 

IG. 

fMni  kknäUf  Iiaadt  Inp.  ilU,  et  TMftovui  de  rerapeffiidt  regst 

A.  d.  1202.  Jader{f. 
Andreas  Da  udulus  I.  c.  pag.  321,  pars  XXViU.  Chronic.  Gull, 
cüd.  Monuc.  uro.  52,  foi.  40.  47;  scii  supra  p.  338.  ianoc.  111  epist. 
IIb«  n  ep.  XLYUl»  ed.  1.  T.  1.  p.  266. 

C. 

laaecentias  III  exerciUi  CrBeesigaattrnn. 
De  eapHone  Jaderm» 

inaoeentii  Pap»  III  epUtol.  Itbr.  V»  ep.  CLXI,  ed.  de  Br^ 
quigny  T.  I,  p.  230.  [Ed.  Balnz.  T.  I,  p.  677.]  Nos  in  bis  et  in 

seq({.  plma  car^tim.  Cfr.  Raynaldi  ann.  ecci.  a.  1203,  §.  4. 

Dolemus  non  modicum  et  noTemur  •  .  •  Cum  fugteatea 
Aegyptom  featinare  debuissetra  ad  terram  melle  ac  laete  manan- 

tem.  errantes  ad  soiitudiuem  diverÜstis»  ubi,  reduceutes  ad  ani- 
mum,  qualtter  in  Aegypto  super  oUas  eamium  sederatis,  non 
solum  esuristis  allia  et  pepones,  sed  fraternum  sanguinem  siti<- 
vistis  .  .  .  Atteudeas  aiquidem  ipae  hostia  autiquus»  qui  est 
Diabolus  .  .  .  contra  fratrea  veatroa  bellum  movere  voa  fecit, 
et  si^iia  vestra  priiuum  coutra  üdeles  populos  cxpliean\  (fuate- 
nu8  sie  ei  peregnuationis  veatne  aolveretia  primitias,  et  tarn 
vestrom,  quam  fratrum  vestrorum  aanguluem  Dsmonibaa  fun* 
deretis. 
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Liabetis  igitur  faciem  noii  euntis  in  Hierusalem,  sed  descen- 
denti«  potius  in  Aegyptimi,  et  iaeidUtis  ideo  in  ittrones,  qui  et 
?08  Ttrtutmn  spoltarant  nmictu,  et  peccatorum  plapr^ts  imporae- 
ruut  spoliatis:  uec  abire  Urnen  voluerunt  hactenus,  nee  relin- 
quere  semirifos,  cum  adhuc  apud  vos  LniBiiiaioneB  per  Angelds 
malos  fiant,  ut  tainquani  pro  necessitntibiis  vcstris  divertatis  ad 
iui)iiias«  et  ia  sumptus  vestros  Cbristiauoruin  spolia  converiatia» 
sicut  nnper  apud  Jaderam  accepimm  voa  feeisae. 

Cum  eiiiiii  illtic  luivip^io  venissetis,  si^iia  vcstra  contra  civi- 
tatem  protinua  expaodentea»  teotoria  in  obsidioue  fixiatis,  valla- 
viatia  midique  dvitatem,  et  miiroa  ipaiua  noa  aine  multa  effuaione 
öaiigiiiiiis  suffodistis.  CuNnjue  cives  öuhire  cum  Venetis  iudiciuni 
noatrum  velleot»  nec  in  hoc  etiam  apud  voa  potuiaaent  miacri- 
cordiam  inrenire,  eirea  mm'oa  auoa  Crucia  imaginea  auspende- 
runt.  Sed  vos  m  iaiuriam  Crucifixi  noa  iiiinus  eivitatem  impu- 
gnaatia  et  cirea,  aedeoaad  deditionem  riolenta  dextera  coegiatia. 

Debuennt  autem  voa  a  tarn  nequtaaimo  propoaito  vel  reve- 
rentia  Crucb  assumptae » ,  vel  carissimi  in  Cbristo  filii  nosiri 
Henriei,  regia  Ungarorum  iUuatria,  et  nobilia  viri,  Andreae  ducia, 
iiratria  eiua,  devotio,  qui  pro  Terra»  aanete  aubaidio  Cmcia 
aignaculum  assuriipserunt,  vel  salteiii  apostolicse  Sedis  anctoritas, 
qu»  Tobia  curavity  diatrictiua  inhibere»  ne  terraa  Chriatianorum 
invadere  vel  l«dere  tentaretia,  iiiai  vel  ipai  veatrum  iter  nequiter 
impedirent,  vel  alia  causa  iusta  vel  neceasaria  forsan  occurreret, 
propter  quam  aliud  agere,  aceedente  eonailio  Legati»  poaaetia« 

Ne  vero  prtemiaaa  inhtbitio  seprniter  audiretur,  si  qui  contra 
eam  venire  praesuuierent«  eos  deniiatiavimus  eicommunicationis 
Wnculo  innodatoa  et  benefieüa  indulgentie,  quam  apoatolica 
Sedes  Criicesignatis  indnlsit,  immunes. 

Cetenim  licet  dilectus  üiiua  noster  Petrus,  tituli  sancti 
Marcelli  Preabyter  Oardinalia,  apoatolic»  Sedia  Legatus»  proki- 
bitionis  nostr«T  teiiorem  quibusdam  e\  vobis  e\j)onere  cui  iivisset, 
et  taodem  Iltens  uostrae  vobia  fuisaent  publice  prsaentatae,  oee 
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Deo,  nec  Sedi  apostolic»  detiübtiB,  sed  ut  ae  redderent  coegi- 
stis  miseros  Jaderttnos. 

V  eueti  ergo  ia  oculis  vestris  subvertenmt  muro«  dvitatU 
eiusdem»  spoliaveront  ecdesias ,  sdificia  daatroxeruiit,  et  ?ob 
cum  eiü  Jadertinorum  spolia  divlsistis. 

Ne  igitur  addatur  peccato  peccatum,  et  ia  vobis,  quod 
legitur,  impleatar:  peeeaioreonienmii^  cum  in  proflmditm  vem^ 
rit  vitiorum:  universitattin  vestram  monemus  et  exhortamur 
attentiua,  et  per  apostolica  robis  scripta  mandamus,  et  aub 
intermiiuitione  anatheinatis  diatricte^  prscipimus,  qaatenns  Jade- 
rain nec  destruatis  amplius,  quam  hactenus  est  destructa,  nec 
destrui  faciatia,  aut  quanttun  in  vobia  foerit  peimittatia,  aed 
nuDtiia  regis  eiuadem  ablata  onmia  restHoere  procareüa. 

Alioquin  vos  excommimicationis  sententis  subiacere  uove- 
ritia  et  a  promiaaa  rabta  renia  remisaionia  immimea. 

CI. 

iBBoeentias  III  C^nitibaS)  BAroBibas  el  aliisCrBeesigBBtit»,  üae  salatatioBe* 

A.  d.  1203. 

Innoceatii  Pap«  III  epistol.  libr.  ep.  CliXD  (ed.  de  Br^- 
quigoy  T.  I,  p.  231). 

Tacti  aumus  dolore  cordia  iutrioaecua  *  .  .  Sane  cum 
Crucem  taleritis  propter  Christum,  in  eum  postmodum  conver- 
tistis,  et  qui  debueratis  Sarracenoruui  provinciam  expuguare, 
CbristiaDomm  Jaderam  oecupastis. 

Aceepimus  enim,  quod  cum  illuc  navigio  venisaetia  ete. 
(uti  in  ep.  CLXI  usque)  Jadertinorum  spolia  iliviöislis. 

Licet  autem  super  hoc  fuerimus  dod  modicum  conturbati, 
gaudemus  tarnen  in  Domino,  quod  culpam  vestram  cognoscitis 
et  eam  proponitis  per  poeiiitentiam  expiare,  sicut  venerabilis 
frater  noster  Suessioneosis  Episcopus     et  alii«  qui  veuerunt 


Ntrelo  da  Cherisiaeo. 


Digitized  by  Google 


410 


ImioeuiTivs  DI  CkvmitiiAm 


ami  eo,  ex  parte  vestra  nobia  humiliter  'intuiianiiit;  qiii  etai 

vestrum  apud  uos  extenuarint  excessuiü,  uoluerunt  taoien,  quia 
nee  poteraot,  contumaciter  excusare. 

IntellexiaMia  Damqne  per  eoa«  qaod  noa  indiieti  propria 
Toluntate,  sed  quasi  quadam  necessitate  coacti  ad  cipuirnatio- 
oem  Jadera  proceasiatia,  lieet  hoc  taut»  crudeUtatia  audaciam 
tton  exenaet«  com  In  hmamodi  neceaaHate  indoxeritta  Toamet- 
ipsos,  et  cum  pellem  pro  pelle  ac  cuacta,  qus  habet  homo, 
deheat  dare  pro  anima  aua. 

Ut  igitar  crimeo  reetnim  penitoa  expurgetur,  monenma 
uuiversitatem  vestram  et  exhortainur  atteotiiia»  et  per  apostolica 
vobia  aeripta  diatricte  praclpieodo  mandamoa»  quatemia^  de  tanto 
poenitentea  exeeaau  et  aatiafiicieiites  congrue  de  peeeato,  per 
poenitentiam  placare  Dominum  et  per  satisiactioiiem  proximum 
atudeatia,  miiTerta  redde&tca,  qa»  ad  roa  de  Jadertinorom 
apoliia  derenerunt,  et  a  similtbus  de  ceteria  penitus  abstineiiles. 

Quia  vero  sententiam  Sedis  apostolic«»  quam  pro  facto 
proprio  iDCurriatia»  pneter  aoctoritatem  noatram  nuDua  yaluit 
relaxare,  cum  inauditum  sit  hactcnus,  iit  quisquam  eos,  quoa 
Eccicsia  liomana  ligaaaet,  absoivere  atteutaret,  uisi  forsan  in 
mortia  articiilo  conatitutoa,  aicat  ipaa  permittit,  ideoqae 
absolutio  illa  nulla  fucrit,  quam  vobis  exhibueruiit  Episcopi 
vobiscum  in  exercitu  couatituti,  düecto  fiiio,  Petro,  tituli  saucti 
Marcelli  Preabytero  Cardinali,  apoatolte»  Sedia  Legate,  dedi-* 
Ullis  in  mandatis,  ut  vel  per  se,  vel  per  alium  virum  discrcLuiii 
ab  eis,  qui  nondum  iurarerunt  aoatria  atare  mandatis»  huiusmodi 
exigant  et  reeipiant  iuramentum,  a  iuratia  autem  exposcant,  ut 
ae  iurasse  taliter  ia  corum  prassentia  recognoscant,  et  sie  Tobis 
auctoritate  noatra  auffulti  iuxta  forioam  Eccleaiie  munua  abao- 
lutionia  impeodant 

Deinde  salvo  in  »Iiis  inandaio  nuslro  vobis  iniungant  sub 
debito  iuramenti,  ut  voa»  Coniitea  et  Baronea«  per  litenia  veatraa 
apertaa  cum  atgillia  pendentibua  tarn  ros,  quam  aacceaaorea 
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▼ettroB  Sedi  apostolie»  oMigetü,  quod  «d  maiidatmii  eins  de 

tanta  prsesumplione  satisfactionem  curabitis  exhibere;  Omnibus 
autem  pmcipiant  in  eommaiii,  ut  a  aimilibua  de  cetero  penitae 
eimtis»  nee  iofadentes  tems  ChriBtianoivmiy  nee  ledenfes  in 
aiiquo,  nisi  forsan  illi  yestrum  iter  nequiter  impedirent,  vel  alia 
ioeta  sife  neeessaria  eaosa  fonan  oeeorreret,  propter  quam 
aiittd  agere,  intenreniente  apostolieae  Sedia  eensilio,  valeretis. 

Cetenim  verba  qusedam  in  ore  posuimus  Epbcopi  metnoratit 
qn«  ipse  vobla  potent  fideliter  ezplieare. 

Moaenras  igittir  uniferaifateni  yestrani  et  ezhoiiamnr  in 
Domino,  et  per  apostoliea  scripta  maadamus,  quatenus  prsedicto 
regi  Un|;aria  hnmiliter  tnpplicetia»  nt  de  innata  sibi  regali  de- 
mentia saper  offiensa,  quam  commisistia  in  enm,  pro  Deo  et 
propter  Deum  vobis  digueUir  misericordiam  exhibere. 

CIL 

iiterae  Cntcegignaternm  ad  PapaM* 

De  absohäume  facti  JatUrae. 
A.d.1208,  ak.Aprai(?). 
lonoe.  ni  epiatol.  üb.  VI,  ep.XCIX,ed.  Br  4  q  u  i  n  y  T.  I»  p.  308. 
Cfr.  Raynald.  I.  I.  §.  5.  Wilken.  !.  1.  V.  184. 

Sanctissimo  patri  et  carisaimo  domino  \[nnocentio] ^  dei 
gratia  aununo  Ponttfiei»  ^[aldumm]  Flandriae  et  Hainoniae, 
\j[udovicus]  Blezcuisis  et  Claiüinoiitensiü  et  \\[ugo]  S.  Pauli 
Comite^t  müitea  aui»  cum  promptisaima  ad  omne  obaequium 
volantatOt  oacula  pedum. 

Intellecto  paternitatis  vestrae  iimudato,  et  tarn  vestris, 
quam  Yeoerabilia  patri» »  PfetriJ^  tituli  S*  Mareelli  Preabyteri 
CardiaaBs,  apoatolieae  Sedis  Legati,  literis  per  nnntium  ipaiua 
et  uoatros  veueratioue  condigna  receptis,  prompta  sumus  devo- 
tione  in  onmibua  executi,  et  aecundum  formam  expreaaam  in 
Kteria  Teatria  juramento  praeatito  aive  recognito  abaolutionia 
apostolicae  sumus  beneficium  consecuti,  et  literas,  quas  petistis, 
juxta  mandatum  dieti  Legati  eidem  remiaimna;  qaamm  ettam 
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tenorem  per  latorem  praeseatium  apostotetui  Yeatro  daximna 

iiitniKmduin,  de  vestra  apuslolica  pietate  confisi,  qiiod  mandatuin 
vestrum»  quantumcumque  ex  pateroa  aeventate  dure  soaet  exte- 
rius,  pro  obedientia  filionun  et  dcTotioDe  promptianu»  nibil 
aobis  vel  heredibus  nostris  interius  cootiuere  debeat  captiosum. 

Tenor  aiquidem  dietaruin  üterarum  liie  eat:  »B.  Flaudr.  et 
Hain.«  L.  Biesen,  et  et  H.  S.  PanU  Comitea,  Oddo  de 
Chaaliet,  et  V\i[ilelmuHj  iVuter  ejus,  oinuibus,  ad  quos  iitcrue 
iatae  per?enerint»  aalutem  in  Domino. 

Notiini  fieri  Tolaimis,  quod  anper  eo,  qood  apnd  Jaderam 
iocurriinus  eicomuiunicaüouein  apostoiicam ,  vel  incurrisse  nos 
ttmemua,  tarn  noa,  quam  aneeeaaorea  noatroa  Sedi  apoatolicae 
obligamus,  quod  ad  mandatum  ejus  satiafiietionero  enrabimna 
eihibti  e.  Dat.  apud  Jade&am,  aaoo  domini  1203,  mease  Apniis^. 

Sane  literia  iatia  aigilla  noatra  Comitum  eine  contradictione 
libenter  appendimus;  aed  Baromim  aeqaentitim,  hoc  eat  Od.  et 
W.  fratris  ejus,  intelleximus  defiiisse,  licet  et  Barones  sc  esse 
confeaai  aint,  aicut  ab  iUia  aeeepimoa,  qnibua  fuit  abaolutionia 
vestrae  officium  delegatum,  et  iilis  injunctum  fuerit,  in  virtute 
praestiti  juramculi  statiiu  absulutioae  conceaaa,  ut  literas,  quaa 
recepiatia,  emitterent. 

Super  tattu  auf  tu  illustris  viri  ac  principis  exercitus  nostri, 
Marcliiauis  Montisierrati»  quo  videlicet  pro  apostolicu  revereatii 
et  de  conaenratione  atolii  veatra  voluntate  complenda  oatenaio- 
uein  literaniiu  vestraruai  iuiiniliter  iinpedivit  ad  tempus,  donec 
videlicet  iterata  juasione  sanctitaa  vestra  praeciperet,  quod  io 
bac  tempeatate  super  büa  a^endum  foret,  snppUcamua  piiaaime 
paieruitati  vestrae,  ut  divini  aiaoris  intuitu  nou  feratis  indigne; 
certissime  tenentibua  vobia,  quod,  ai  oatenaae  fuisaent  literae 
.  .  Duci  et  Venetia,  eo  loco  et  tempore,  quod  ipsa  die  et  ato- 
lium  ruptum  et  quqc  fuisset  dissoiutus  exercitus.  Sane,  per 
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MagirtruiD  Jokumem  NoTiomenseni,  auntium  noafrum,  aceepi- 

niüs,  ijuoil  ij)se  pro  dissimulanda  exeomiiiuiiicatione  Vtiictuiiim 
ad  tempus,  pro  ipso  periculo  dissoluiioais  exercitus,  paterjiitati 
▼estne  propeasina  aupplicasaat«  et  Aon  fuiaset  auditns,  et  quod 
super  hoc  imposuisset  ei  praeceptio  vestra  sileulium. 

Nihüominua  tarnen  Tolaotatem  vestramioquirere  iterata  coo- 
«dtatioiie  mahumus,  quam  (ut)  in  eorportun  et  animanim  nostra- 
rum  perieuluin  et  Terrae  sanctae  desolaliunem  et  ioimicurum 
Cmeia  insuitationem  atqne  derisum»  contra  voluntatem  etiam 
yeatram,  sicnt  omnino  credimos  et  per  nontioa  veatros  intellexH 
mus,  per  dictaruin  ostensioncm  literaruoi  stolium  sciuderetur. 

fflud  autem  certisaime  teneat  patemHatis  ?e$trae  discretto, 
quod,  quicqiiidinperliteriaeifldeni'praeceperit  jussione,  quicquid 
inde  contingere  debeat,  sive  dictus  Marchio,  sive  cuicumque  ei^ 
noliis  iiyunxeritia»  fiieiet  inconctanter. 

cm. 

literae  larehionis  lontisferrAti  aii  Papaflk 
lAUrarum  PnUifieis  tuppresnonem  eofetuat* 

Innoc.  III  epist.  lib.  VI,  ep.  C,  ed.  Br equigny  T.  I,  p.  309. 
Cfr.  Raynald.  1. 1.  §.  6. 

SanetiMimo  patri  et  domino  IfnnocenUaJf  diWna  Provi- 
dentia summo  Pontiiici,  üouitaeius,  Marchio  Montisferrati,  cum 
oseido  pednm  paratam  ad  omne  obsequiam  roluntatem. 

Patemitatis  yestrae  literis  a  Baronibus  exereitus  [Cruce^J 
signatorum  acceptis,  et  cum  omni  i  everentia  et  devutiooe  prae- 
stito  aire  reeognito  joramento«  absolutionis  beneficium  aposto« 
licae  conseeutis,  per  nuntium  venerabiHs  patris  nostri,  ^[etri'J^ 
tituli  S.  MarcelJi  Presbyter!  Cardinalis,  apostolicae  Sedis  Legati, 
communieato  Baronam  eonsilio,  intellexit  super  iaeto  Jaderae  per 
eundem  mintiuiii  ad  Duceni  et  Venetob  a  Sode  apostolica  excom- 
muuicatiouis  iiteras  emauasse. 
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Attenden»  igttur,  inuno  fe&ens  pro  eerto«  qnod  eo  loeo  et 

tempore  literac  vestrae  nullatemis  posstMit  ostcniii,  quin  statira 
noster  dissolveretur  exercitus  et  stolium  rumperetur,  remini« 
8eeii8«(oe  de  coonlio  Tettro  molfa  diaamdaMla  fore  loeo  et 
'  tempore,  si  Veneti  üd  dissolutionem  stolii  aspirarent,  divini 
amorb  iatuitu,  necnon  et  pro  Sedis  apoatolicae  rererentia*  a 
qua  stoUam  et  neatiam  habuit  et  postea  firmameiititai,  eoaailwfli 
habui  literas  iilas  ad  tempus  suppitincodas,  donec  mandatum 
vestrum  atque  coDsiliam  iterata  perciperem  juasione,  eaaqae  de 
maau  nantii  reatri  cum  omni  humilitate,  fleiia  gembua,  magno 
compunctionis  et  devotionis  apiritu  suseepi,  viroque  religioao, 
.  •  ,  Abbat!  Landenait  ad  tempaa  tradidi  coDaerrandia»  aoper 
hoe  potina  obedientiae  fiUalia  eipe^na  meritum,  quam  apoato- 
licie  indignationia  offensam  ex  piae  ioteotionis  actu  neceaaario 
iaeurrisae. 

ItttelleYi  etiam  a  Dnee  et  a  qutbufldam  Venetia,  famifiarlbiia 

meis,  quod  super  facto  Jaderae  nuntium  proprium  in  continenti 
reatrae  tranamitterent  aanctitati«  qui  utnim  baetemia  ad  Sedem 
apostolicam  per?enerit,  ignoramus;  qua  spe  suspenaus  nuntiun 
baetenus  diatuii  transmittendum. 

Hine  eat,  quod  patemitati  veatrae  cmn  omni  derotionia  et 
bumilitatis  affectu  siipplico,  iit  vestrarum  suppressio  literarum, 
quae  quidem  humilitatis  meae  ministerio  facta  est  et  discretio- 
nw  ac  pietatia  veatrae  confidentia,  paeia  reatrae  tranqnillitatem 
in  aliqüo  non  moveat  vel  conturbet,  praesertim,  cum  egü  et 
Baronea  exereitua  mandatum  veatrum  parati  aimua  exequi, 
qaiequid  iterata  nobia  injunxeritia  joaaiooe.  Confidimua  etenim, 
quod  circuiiiäpeclioüi  vestrae  magis  complaceat  ex  sui^tinentia 
modica  atolium  similiter  atare,  quam  ex  literarum  Teatramm 
oatenaione  aubita  depcrisae.  Ceterum  atmplicitatem  bujua  nnntii 
sie  excuso,  quod  ea  tempestate  et  tauta  difüculiate  meatua  noa 
babui  promptiorem. 
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CIV, 

iHM»ttu  III  laicUfil  l^itisfernitif  i(«UilM)IlM4ri«€,l<ii*TiM) 
ilMeiii,  et  l(i8*Mi)  sameti  FhU,  CtMitibu. 

(7^  in  subsiditm  terrae  sanctae  traiisfreteni. 

A.  d.  1203. 

£pi9toL  Ihdoc.  ÜI  lib.  VI,  ep.  CI  ed.  BrequigDj  T. I,p.  d09. 
Raynald.  L  1.  $.  13. 

Cum  in  manu  valida  et  extento  brachio  egressi  fueriüs  de 
AegyptOt  ut  tos  ipsos  Domino  in  sacrifieinm  offerretia,  doluimus 
non  modicum  et  dolemus,  quod  Pharao  vos  pcrsequitur  fugien- 
tes,  ?el  vos  potius  sequimini  Pharaunem»  qui  vos,  sub  quadam 
neceasitatis  apeeie  ac  velamine  iHetatis,  sab  jugo  peecati  retustae 
nititur  subdere  servituti. 

Doluimus  autem»  sicut  praemisimus^  et  dolemus  pro  nobis 
pariter  et  pro  Tobia,  et  pro  imiyerso  populo  Christiano.  Pro 
nobis,  quia,  dum,  quod  semiDaveramus  in  laerymis,  per  legatos 
et  literaa  noatras,  vobia  et  aliis  aaepius«  non  absque  quadam 
amaritudine  cordia  et  corporis  anxietate  non  modiea ,  T^bnm 
Domini  proponeutes,  et  exhortantes  nominis  Christiaui  cultorcs 
ad  vindicandam  injuriam  Jesu  Chriati,  credebarona  noa  In  exulta- 
tione  mesauroa,  ex  improviso  messt  nostrae  inimieus  bomo 
supersemiaavit  zizania,  et  sie  semina  vitiavit,  ut  in  Joiium  dege- 
neraaae  triticam  videator.  Pro  vobia  autem,  qnoniam,  cum 
expurgasaetia  vetaa  fermenturo,  et  crederemini  jam  penitua 
*  veterem  hominem  cum  suis  actibus  exuisse,  modicum  fermenti, 
et  utinam  modicum»  corrupit  denuo  totam  masaam;  et  dum 
Yeatiroenta  vestra  Candida  non  servastis,  quasi  veterem  rein* 
duistis  amictum,  manum  retrabentes  ab  aratro»  et  respieientes 
com  conjuge  Lotb  retroranm;  ita»  ut  jam  apti  non  videremini 
secundum  Apostolum  regno  Dei.  Pro  populo  autem  Cbristiano 
doluimus  et  dolemus,  quoniam  inde  bumiliatur  ampiius,  unde 
credebator  potiua  ezaltari.  Cum  enim  multi,  qni  voa  praeceaae- 
rant  io  Terrae  sanetae  äuccursum,  quod  uuu  ascenderetis  audito. 
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ad  propria  saut  remsi,  de  proximo  vestro  pasaagio  difiideotes; 
Saraceni  de  accessti  restro  dubii,  et  illorniD  recessu  sectiri, 
eootra  ChristiaDOs  aninios  assumpaerunt;  et  qualiter  peceatis 
exigentibus  praevalueriat  contra  eoa,  referre  nolamua,  cum  ait 

fere  ubilihet  (livul<jf«tum. 

Gaudemus  autem,  quod»  recepUs  iiteris  nostris,  erraneum 
in  vobU  intell^entea  exeesaum,  detote  ae  huniiiiter  mandatom 
estis  apostoliciiiii  cxecuti,  et  juramcnto  praestilo  vel  recognito 
absolutionis  beneficium  pcrcepistis,  vos  et  successores  vestros, 
filfl  Comites,  com  dnobus  Baronibna  GalHcanis,  ad  satiafaeien- 
dum  ju\ta  inaiidatiiin  nostnim,  super  eo,  quod  apud  Jaileram 
excominuaicationis  seatentiam  iacurristis,  per  patentea  literas 
oblig^antes.  Utinam  auteni  poenitentia  vestra  ait  yera,  tit  aic 
poeüUeatis  videlicet  de  coinmissis,  quod  a  siniilibus  de  cetero 
cayeatis;  quoniam,  qui  adbuc  agit,  quod  poenitet»  non  est 
poenitena,  aed  illusor,  et  cani  reverso  ad  Yomitum  comparator 
poeuitens,  rediens  ad  peccatum.  Eist  quoque  levius  peccatum, 
quod  aemd  committitur,  quam  quod»  commiasum  semel,  poat- 
modum  iteratur. 

Nullus  itaque  vesinnr)  sibi  teinerc  blandiatur,  quod  terram 
Graeeorum  oeeupare  sibi  liceat  vel  praedari,  tanquani  minus 
sit  apostolicae  Sedi  subjecta,  et  quod  [Alexius]  Imperator  Con- 
stantioopolitanus«  deposito  fratre  suo  et  etiam  eicaecato,  Impe- 
rium usurparit.  Saue,  quantnmcumque  in  hoc  vel  aliis  idem 
Imperator  et  homincs  ejus  jurisdictioni  coFiimissi  delinquant, 
noa  est  tarnen  vestrura,  de  ipsorum  judicare  delictis;  nec  ad 
hoc  Caucis  signaculum  assumpaistis,  ut  baue  vindicaretia  ioju- 
riani,  sed  opprobrium  putius  Crucilixi,  cujus  vos  obsequio  spe- 
cialiter  deputastis. 

Monemus  igitur  nobilitatem  vestram  et  exbortamur  attente, 
et  per  apostolica  vubis  scripta  praocipieiulo  laaudamus,  quate- 
nus  nec  decipiatis  vos  ipsos,  nec  ab  aliis  decipi  permittatis«  ut 
aub  specie  pietatis  agatis  illa ,  quod  absit ,  quae  redundent  in 
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festnurum  peroiciem  animaram;  sed  ceasaotibus  potius  occasio- 
nibus  frirolis  et  neeessitafibus  simulatis  in  Teme  sanetae 

transeatis  subsidium,  et  Crucis  injuriam  vindicetis,  accepturi  de 
hoatiam  apoliia»  quae  tos,  si  moram  feceritia  ia  partibas  Roma- 
niae,  oporteret  foraitan  a  fratribiia  extorquere.  AKter  enim, 
quia  iioa  possumus,  aec  debemus,  remissionis  vobis  gratiam 
niiUateiiua  pollicemur.  Inhibitioma  autein  noatrae  tenorem,  qua 
Tobis  aub  exeommuiiieationia  üitermiDatione  Tetuimus,  ne  terras 
Christiauorum  invadere  vei  laedere  temptaretis,  nisi  vel  ipsi 
Teafrvm  iter  neqmter  impedirentt  vel  alia  juata  et  neceaaarit 
canaa  foraan  oceurreret,  propter  quam  diad  agere,  interveniente 
legati  Doatri  consilio,  valeretis,  memoriter  retinere  tos  voiumus, 
et  moneomay  ne  contra  eam  leviter  veniatia. 

Ne  aulem  culpa  Ducis  et  populi  Vcnetorum  in  poeuam 
Y.eatram  reduodet,  volumus  et  mandamua,  ut  iiteraa  noatraa» 
qaaa  ipaia  aaaignandaa  doxerimuat  et  qaae  adhue  apud  voa  eaae 
noscuatiir,  assigoaii  iaeiatis  eisdiiii,  ne  ipsi  excusationeni  in 
peccatia  aaaumant.  Dat.  FsafEirTmo  anno  YL 

CV. 

lanaeeatlBs  III  Cncealpalts. 

CmuiUwn,  qmd  Papa  ipsis  ndHU  tnie  Mla. 

A.  d.  1203. 

Inooc.  in  epist.  Hb.  VI,  ep.  CII  ed.  Br^quign y  T.  I,  p.  Sil. 

Si  Tere  voa  poenitet  de  commiaao  et  pleno  proponitia  aatia* 
ftieere  de  peeeato,  Dominiini  vobia  eredimua,  immo  novimua 

jam  placatum.  Si  ergo  Veneti  potuerint  ad  satisfaetiuuein  induci, 
et  abaolutionia  beneficiom  menierint  obtinere,  aeeure  crnn  eia 
navigare  poteritia  et  praelium  Domini  praeliari.  Quodsi  nec 
satislacere  forte  volueriot  nec  absolvi,  utpote  qui  non  dolere, 
aed  gaudere  dicuntur  pottua  de  commiaao,  permittimua  robia, 
ut  cum  ipaia  usque  in  terram  Saracenorum  vel  Hieroaolymitanam 
proyinciam,  juita  quod  inter  vos  et  ipsos  convenit,  vel  boueste 
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conveaerit«  navigio  traDseatis,  quaato  minus  poteritia,  cum  dolore 
tarnen  et  amaritudiDe  eordis»  et  aob  ape  veniae  eomniinieantea 

eisdern. 

Cum  enim  jam  a  Tobia  majorem  naoli  receperint  qaantita- 
tero,  nee  ad  eam  possint  reatituendam  induei  aut  etiam  eoaretari, 
6i  aliter  fieret,  videremiiii  vos  damnum  ex  poenitentia,  ipsi 
autern  praemium  ex  contumada  reportare;  euro  ad  hoc  debitum 
exaolTendum  ipei  TolHa  maneant  obligatio  et  ab  exeommimiealia 
exigi  poasit  et  recipi,  quod  debetur.  Est  autem  cautum  io  jure, 
«piod»  ai  qniaquam  per  terram  baareticonim  aut  qaonimlibet 
exeommunieatomm  tranaierit,  neceaaaria  emere  ae  reeipere 
poterit  ab  eisdem.  Praetcrea,  si  paterfamiiias  domus  excommu- 
nteationls  aententta  fiient  ümodatna,  a  partieipaüone  ipahw 
fiiniflia  exeuaatur.  Licet  ergo  Dut  Venetorum  dominiia  naWam, 
tanquam  paterfamiiias  domus,  in  excommunieatione  persistat, 
TOS  tarnen,  tanqnam  ipaiua  fiunilia»  dam  in  naribaa  ejua  fiieritaa» 
ipaitis  excommimieatio  non  eontinget,  et  exenaabtlea  eritta  apad 
Deum,  si,  in  excommunicatorum  navibus  existeutes,  cum  dolore 
eordia  aub  ape  poenilentiae  exeommunieatia  ipaia  comraaiueaf  e- 
ritis»  in  quibus  communionem  eorum  nequiveritis  evitare. 

Verum ,  cum  vel  in  terram  Saracenorum  vel  Hierosolymi- 
tanam  proWnciam  de  naribua  voa  deaeendere  eontinget,  niai 

Veneti  ad  satisracieuduiü  et  lecipiendum  juxta  formani  Ecclesiae 
absolutionis  benefieium  inducti  fueriut  vel  compulai,  cum  eis 
nullatenoa  praeaumatta  praelium  Doinini  praeliarit  ne,  ai,  eia 
babeniibus  aliquid  de  anathemate,  in  Crucis  inbuncxeritis  inimi- 
cos,  non  praevaleatis  in  eoa,  aed  terga  vertentea  fugiatia  potiua 
et  cadatia.  Nam  in  Hbro  Joaue  legitur  etc.  • .  • 

Ne  autem  victualia  vobis  desint,  carisatmo  in  Chribto  ßlio 
noatro  Imperatori  Conatantinopolitano  acribemua,  ut,  juxta  quod 
per  literaa  aoaa  nobia  ipae  promiait,  victualia  vobia  fadat  exbH 
beri.  Quodsi  forsan  ea  vobis  contiugcret  denegari,  cum  tamca 
Toa  deTOTcritia  ad  commune  obaequium  Cruciüxi,  cigua  eat  terra 
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et  plenitudo  ejus»  orbts  terrarum  et  uaiversi«  qui  hebittnt  in 

ee,  posset  utique  non  absurdum  videri  ad  simiHtudinem  Impe- 
ratoris  terrae,  de  quo  cautum  est  ia  jure  eiviJi,  quod»  si  ejus 
exereitus  indiguerit  alimeetiB,  ea  possit  accipere  undecunque, 
possitis  et  vos  ciirii  timore  Domini,  siib  satisfaciendi  proposito, 
ad  Deeesfiitatem  tautuia  ea  aiae  personarum  accipere  laesioae. 
lo  libro  iiaiiiqae  Judiewn  ete.  •  •  • 

Et  hoc  negotium  Filii  hominis  est,  et  praelium  Domini, 
quod  iateoditis  praeüari.  Uaec  autem  eiempla  de  Scripturis 
sanctis  induxfmua,  non  ut  concedames  rapinam,  sed  at  tolere* 
mus,  quod  ex  gravi  necesaitate  sine  grandi  dispendio  ritari 
noQ  poaaet. 

Profideatifl  antem  pradenter  et  ea«te,  nt,  ai  forte  Veneti 

yoluerint  oeeasiones  aliquas  iovenire»  quod  exereitus  dissolvatur, 
maha  pro  tempore  diaaimidare  ae  tolerare  euretk»  donee  ad 
loeum  perreneritia  destinatom,  nbi,  opportonitate  aecepta» 
euruin,  ut  expedit,  malitiam  comprimatis. 

CVL 

Fadul  JadietlienuiL 

A.  d.  im 

Liber  Pactorum  II,  fol.  24  sqq.  Uuius  documenü  meotionem  facit 
Marinas  1.  1.  T.  IV,  p.  30. 

Andreas  Dandalos  ebroo.  l  e.  p.  $21:  Dim  iUico  secedens 
am  «M»  Jadram  pertenU»  puB  favare  ragii  Huagarim  m  nM* 
Uane  kmiuqiu  pemuuuerai;  et  MempenmHbm  Francis  ineoloB 
motmU,  ut  BöUia  ad  mm  sulffeetume  red^etä*  Qu^us  renuentUm» 
jübet  Dux  arma  capere  et  contra  civitatem  insultum  (acere.  Uli 
infegra  die  renovatis  imtabant  vir  ihm.  Jadrenses  iyitur,  poadm 
proelii  non  ferentes,  mane  $equenti  9e  vohuitati  Ducis  sine  aüqua 
condHione  nänmoenmt.  Du»  autem  eonmUe  totiue  popuH  Veneti 
IwuifremenHsmariltmMnmnmeireia^^ 
kyemare  diepoeuU*  Ohes  itaque  Jadrw^  Dud»  gratiam  non  mereri 
foniiidantcs  et  de  regio  favore  confisi,  ex  urbe  exiverunt.  Veri» 
(1203)  adveniente  tempore  Veneti  se  mari  et  ventis  committunt. 
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JadrenBe9  HUeo  patria  estUes  VeneioB  navi(fttnie$  tum  modievm 
infeiiabani»  Ji  Ihtßk  natu»  mutig  galeU  et  namku$  md^eamf 
qmddam  eoäteUim  in  insula  Male&nsejo  ante  Jadram^  M  plnrima 

cuHsiiUius  acies  armatonim  jyrohibchant  Jadrenses  urbeni  ingredi, 
€08  per  mare  utidiquc  iusequenles.  Jadrenses  tunc  cum  stipendio 
regis  acceptis  X  galeis  Cajetanonim ,  prmidium  Venetorum  impu' 
gnant  et  obtinent,  et  m  urbemjam  deeolatam  redeunt,  et  timentee 
stohim,  guem  Veneti  denma  prmparaveranif  per  ewn  tnmHee  graUmn 
implerant^  et  offerunt  perpetuam  fdeUtatem,  ebeidee  et  eaniaiionem 
laudum  ed  fiibere,  Comitemque  deVenetiis  cligere  et  archicpiscopum, 
qui  reverentiam  et  obcäicntiam  PrmuUi  dcbitam  (trade ani  t  a  ln'beaf 
patriarchWf  et  erga  hostes  Venetorum  insurgere,  et  annuatim  tria 
miUia  peUkm  cunicularum  tribuerc.  Qua  oblatimie  benigne  accepta 
ad  gratiam  reetituti  sunt.  —  Pleniora  de  bis  FarUti  in  lUjrieo 
sacro  T.  Vt  p.  69  ibiqiie  Tbomss  «rebidkeoiitts  eap.  25:  ^Brant 
autem  eo  tempore  Jadremee  Venetis  muUmn  infeetu  Quacunque 
enim  ex  parte  poternnt,  Vetietos  invadebant  y  bona  eorum  dii  i/tim- 
tes,  injurianteSt  trucidantes;  et  quidquid  niali  exercere  valebatU, 
in  ipsos  totis  oiribu»  eonabantur" . 

Idem  Thomas  arehidiaeonns  ibid.  cap.  2$:  „Itague  unieerta 
eloBMum  muliitudo  euetulere  ee  a  Venetüe  a,  d,  MCdlJ  Qeg,  II), 
ntense  OetoM,  et  demente»  eirea  era§  Ittrim  hutraverunt  in  Ikd- 
matiam,  applicuerunfqnc  propr  Jttdrensium  civitatan.  Eratä  autein 
inmgnioies  duces  ijfFfitfi  rrnritu.^  r,r  parte  Franconim  quidam 
Simon  comes  de  Monte/orti,  ex  parte  vero  Venetorum  Dux 
Hewrieue  Dandulus,  vir  vatde  etrenuus  et  eirettmepectw,  qtd  Heet 
eerperaUbus  oeuHe  eoeeutiret,  mente  tarnen  eatie  noverat  perepiea- 
dter  intueri,  Igüwr  M  ae  Jadreneee  videni  ab  exereUu  dreum^ 
vallari,  timuerunt  valde,  quid  constdtius  ngerent  nescientes.  E 
vestigio  ntitem  mtbsemtn  est  cladcs  nimia  rii(trt(tH(ntis,  Ha  ut  non 
tot  viri  et  sani  in  civitate  restareiä,  qui  sufßcercnt  mortuos  sepe- 
Ure,  Jaeebant  mieerorum  cadavera  in  de/miha»  et  ecclesiis  inku" 
mata;  neeeiehani  meeri  dveSf  quid  patiu»,  flmera  an  publica  effieia 
preeurarent,  Sicque  factum  est,  ut  infeHs  eivitae,  euorum  premiSe 
indefenm^  in  brem  et  de  faeili  ab  keetibus  eaperetvr.  Die  autem 
S.  Chryauguui,  qui  apuä  illos  celeberrimus  habebatur,  divina  uUio 


)  Seeundam  alios  Bonifactns,  marehio  Montiiferratensit. 
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pahui  §up€r  Uio».  Nam  Veneü  de  roHbu»  egreui  iu  eimtatem  irrue' 
rmä,  quam  in  mmenh  capiam  et  aMqtuaido  eoepUaiam  (ed.  koepi" 
taiam)  m  reeeeeu  ieiam  in  »oliiitdinem  redete,  Bimeruni  emm 

otnnes  muros  ejus  et  turres  per  circuUum  et  univeraas  domos  iiärin- 
accus,  nihil  nisi  solas  ecclcsias  rcUnquentes" . 

Idem  ibid.:  „Tune  Jaäreuses  patriu  exutes  coeperunt  per 
mare  discurrere,  tnagnas  Venetorum  cwd^p  ubieumque  eo»  invadere 
peimrmä*  faeientee.  M  Yenied  mime  galeie  ei  nav^m  wd^kaverwU 
fuoddam  prweidium  in  insula  ante  Jadram,  uhipMma  eontiden» 
aeiee  armaiorum  prohibe&ani  Jadrenses  eivkaiem  ingredi,  eos  per 
mare  muliquo  insequcntes.  Iiis  diebus  advenerunt  decem  galece 
Cajetafwrum  ad  Dalmatim  partes .  .  .  Coadunavcrunt  se  Jadrenses 
cum  Cajetamef  et  abeuntes  coeperunt  pugnare  cum  Venetts,  qui 
erani  in  eaUra;  et  tandem  Veneti,  nnparee  mribnep  d^eetijam  et 
bmgwnülmi  deaftrie  reeittere  neqidbani*  I^me  Jadreneee  emn 
Cajetam»  poHH  vieteria »  quotquat  Venetoe  in  eaetro  iUo  invenerunt, 
omnes  gladio  peremerunt;  destmcto  totins  munitionis  illius  cedificio 
JüilrdiiL  itUraventnt ;  et  tunc  nänaa  (loinornfn  stianwi,  ut  poterant, 
iiistaurantee  habitaverunt  in  eis,  Miserunt  autem  VeneHae,  et  fece- 
runt  paeem  cum  ipeis»  jurantee,  ei$  tuirjeetionem  perpetuam  etfde^ 
Utatk  eänetanOam  ebeertare^. 

No8  inisst  Jadertinorum  petimu«  a  iiobis,  domino  ^[amerioj, 

fiUo  domino  Ducis,  et  a  sapieutia  ueätri  CousiÜj,  pro  com- 

monltate  Jtdereosiom»  at  habeatis  respectuin  miaericordie 

erga  illos. 

Voiuut  Jadertini  setnper  Arcliiepiscopuin  eligere  de  Veae- 
tija»  et  habere a  Gradu  uidelieet  oaqiie  ad  Caput  Aggeria;  eiuaque 
ellectionem  presfutukint  domino  Patriarche  Gradensi,  cunfir- 
matioaem  ipsius  ellectiauia  postuiaatea.  Et  coofirmatioae  £u:ta 
ueniet  ad  aedem  Patriarehalem,  et  conaecrationem  de  maoa  aaa 
recipict,  facietque  ei  iidelitatem ,  reuerentiam  et  obedientiam  ei 
exbibere  promitteoa  et  onmea  honorifieentias»  quas  dominas  Lam- 
prediua  Arcbiepiseopua  eihibuit  domino  Patriarehe  H.  Dandulo» 
etobsequia  debita.  Jurabitque  Iidelitatem  domino  Duci  et  succea- 
aoriboB  auia;  et  sie  facient  onmea  Archtepiseopi,  qui  in  perpe- 
tuam enmt,  Doeibua  et  Patriarekia,  qui  per  tempora  erunt 
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Archiepiscopus  aatem  a  domioo  Patriarcha  hoaoreai  aceipi«! 
consuetmn,  et  ins  de  Dalmattnts  Episcopu  ei  üon  miouatur* 

Habübit  Archiepiscopus  oomes  introitus  et  omnes  houori- 
ficentias»  quas  habere  conaueaeniDt  Archiepiseopi,  qui  fuerunt 
aote,  et  a  eommoiii  Jadre  iosaper  omoi  anno  in  Kallendis  Marcij 
meQäta  uoum  uiiiüarium  et  dimidiuni  einiicularum  bonarum. 

Clerus  aoCem  bis  in  anno,  in  natiaitate  Domioi  et  in  Paaeba 
Resurrectionia,  landes  eantabont  in  maiori  Eeelesia  solempniter 
dommo  Duci  et  domioo  Patriarche  atque  Archiepiscopo  suo  et  Co- 
mit!  omni  anno,  propterqnod  benedictionemrecipientconsuetaHi. 

Eligent  Jadratmi  eemper  Comitem  de  Venetijs»  et  habebont 
a  Gradu  usque  ad  Caput  Aggeris,  et  representabunt  eleetiooem 
domino  Duei,  uel  qui  pro  ipso  erit  Yenetie;  et  recipiet  electiu 
oonfinnaÜonem ,  facta  inuestitione  ab  eo.  Jurabit  ei  ßdelitatem 
et  successoribus  suis.  Qui  electus  fuerit,  si  forte  electionem  in 
se  ftetam  recuaaret,  eligere  de  Venetija  non  cessabunt,  usqne 
dum  iouentus  fuerit,  qui  electionem  in  se  facfam  recipiat.  Simili 
modo  facieut  et  de  electione  Archiepiscopi ;  et  sie  £uiient  omnet 
Comitea,  qm  per  tempore  enmt,  Ducibna,  qai  per  tempore  ernnt, 
in  perpetuum. 

Comes  autem  babebit  omnes  redditus  et  bonoriiicentias, 
quas  habere  solebant  et  habuerunt  alij  Comites,  et  onmea  red- 
ditus cl  hunorificentias,  quaä  habere  solebaat  de  Insuia  Pagi,  et 
ittsuper  Scberdam  losulam,  que  est  uersus  terrem» 

Jurabunt  autem  et  omnes  homines  committitns,  a  quatuor- 
decim  annis  et  supra,  ßdelitatem  domino  Duci  et  successoribus 
suis;  et  ipsa  fidelitatts  saeramenta  renouabunt  singulis  annis 
deeem.  Jorabontque  fidelitatem  domino  Comiti  omnes  et  Comi- 
tibiis  Omnibus  in  perpetuum  futuris,  saiua  iideiitate  domini  Ducis. 
ad  honorem  Venetie  et  salutem  Jadre. 

Et  si  forte  eontingerit,  dominum  Dueem  uel  sueeessores 
6U03  Jadre  apiicare,  reeipieut  eum  Jadratini  huuoriiice  et  tracta- 
bunt,  et  nnntios  suos  similiter.  Et  si  dominus  Oui  uoluerit 
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hospitari  in  domo  Archiepiseopali ,  habebit  eam  ad  «uam  hooo» 
rificenttam  et  uolantateni;  sin  aiitem»  dabitur  ei  donras  hooo-  * 

rabiiis,  usque  dum  steterit  ibi. 

El  qaotieas  feeerit  Veneiia  exemtum  usque  Ragnaiam  et 
a  Ragusio  et  iofra»  sicut  Venetia  faciet,  sie  fiieient  et  Jadratini 
secundum  numerum  uirorum  suorum.  Si  uero  fuerit  exercitus 
a  trigiota  galeis  et  aopra,  que  debeaat  transire  RaguBiom, 
facient  inde  Jadratini  trieesimam  partem,  et  stabunt  in  aeniitio 
Veuetie,  usque  dum  steterit  exercitus  Venetie. 

Dabimt  Jadratini  Miehaele,  qui  factua  erat  a  domino 
Duce  comes  Pagi  et  alianun  insnlarum,  que  sibi  sunt  coneesse, 
libre  MCCCL.  in  quatuor  annis;  hoc  est  in  singuüs  Chalendis 
Martij  pro  qnolibet  anno  quartam.  ToUentque  Jadratini  de 
Omnibus  nauibus  extraneorum ,  qui  ilkic  appHcuciiiit  ad  portum 
üiciendum,  iiiam  dationem,  quam  Venetia  toUit  extraueorum 
naoibüs»  dinidentque  (in)  illam  in  trea  partes;  de  qnibns  unam 
dabuut  Archiepiscopo ,  aiium  Comiti,  et  tcrtiu  sit  communis 
Jadre. 

Omnes  autem,  qui  emnt  amtei  Venetie,  Jadratini  ipsos  pro 

amicis  habebunt;  et  omnes,  qui  erunt  inimici  Venetie,  Jadra- 
tini ipsoa  pro  inimtcis  habebunt 

De  muris  aotem  ciuitatis  ruinandis  uel  non,  et  non  rele- 
uandis,  si  ruinati  iueriiit,  sine  uoluuiate  domiui  Ducis,  uel  illius 
persona,  qui  vicem  obtinebit  eins  et  sui  conaOij  uel  maioris 
partis,  sie  erit,  sicut  de  uoluntate  ipsius  domini  Ducis  fuerit, 
uel  residentis  pro  eo,  et  sui  consiüj,  uel  maioris  partis. 

Dabunt  omni  anno  in  Venetia  Jadratini  eommuni  Venetie 
perperos  C.  et  L.  in  Calendis  Martij  in  perpetuum,  aut  tria  mil- 
liaria  bouarum  cuiiicularum  in  Jadratiuorum  arbitrio,  super  hoc 
respondentium,  in  presenti  nuntijs  Venetie. 

Restttuent  etiam  Jadratini  omnes  Ülos,  qui  Jadram  exiae- 
runt  pro  discordia  habita,  qui  morati  sub  dominio  Ducatus 
Venetie»  uel  in  exercitu  iuerunt,  aut  stetemnt  ad  fideKtatem 
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Veoetie,  in  domibus  et  in  omnibtis  passesaionibus  suis,  sicnt 
fuerunt  eo  tempore,  iiuo  iutle  exiucrutit. 

Obsides  autem  dsbimt  Jadratioi  a  triginta  et  infra,  super 
quod  uoluerit  dominus  Dux,  uel  qui  erit  pro  eo  et  suum  eonsi- 
lium  uel  maior  pars,  et  quos  uoluerit,  moraturos  Semper  in 
Yenetia  ad  expendinm  Jadratinorum;  et  si  eorum  aliquts  more- 
retur,  dsbunt  alium  in  loco  eius. 

Dabuutque  Jadratini  terram  ilJam,  que'}  P.  de  Jadera  et 
fratris  eius»  ut  ibi  domus  fiat;  io  qua  Comes  quisque  debeat 
habftare;  quam  si  possessores  sie  dare  oolnerint,  i)ronidebit 
eis  doiniaus  Archiepiscopus  et  Comes  et  coosules,  uel  judices 
ciuitatis»  aut  eorum  maior  pars,  in  eomeambio,  sicut  apparuerit 
esse  conuenieos. 

Jurabunt  autem  et  Comes  et  autepositi  in  aliquo  oilicio 
ciuitatis  et  uuusquisque  insuper  pro  suo  eapite,  sie  se  omoia 
seruaturos,  nisi  remanserit  per  dominum  Ducem  uel  illius 
persone,  qui  erit  pro  eo,  et  maioris  partis  sui  consilij.  Et 
Jadratini  sint  in  Yenetia,  sie  et  in  omnibus  alijs  partibus,  sieat 
pacis  tempore  esse  consueuerunt. 

CYIl. 

facUn  Aiex.il  IV,  Isaaeii  Jmp.  fliti,  et  TeDettriLBi  4e  recapenado  re^B« 

Crr«eo  iterstaf. 
A.d.  1203.  Coreyr«. 
Wilken.  KreussttgeT.  5,  p.  194,  not.  9.  Hugonis,  Comitis 
S.  Pauli,  epistol.  sapra  laudat  ab  iaifio,  supra  p.  304. 

CYIII. 

Liters  iBBoeestii  piipe  pro  erclesia  sancti  larci  de  Tjrt. 

A.  d.  1203.  d.  30.  m.  Mail»). 

Lib.  Alb.  foL  159.  Lib.  Psct.  I,  52;  ü,  146.  Edidit  Coroel. 
Flamin.  Bccles.  Yeaef.  dee.  XIII,  P.  1,  pag.  223,  bae  quiden 

1)  Adde  fuit. 

>}  Sie  vulgo.  At  iDotun  1202  oligendon  «sse,  doeet  aos  qnoqiM^  tero  qnidta, 
finit  epistol«. 
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iBseriptiaiie:  hmoeeniiu»  Iii  CarnmeU  J^frmiMbut  mamtai^^ui  Ple- 
Barnim  Saneii  Mord  Tf/renms  anie  odvenHm  Legaiwrum  Sedk 
Apostolicae  mohstare  in  ütrihu  ParoMd^us  noH  mideitni, 

limocenthis  episeopus ,  seruns  seruonim  dei ,  düeetis  filiis, 

caaonicis  Tyrensibus,  salutcm  et  opostolicaai  benedicUuuem. 

Exposita  Qobis  dileeti  filii,  Piebani  ecdesie  Sancti  Marei 
Tyrensis,  eonquestio  patefecit,  quod,  cum  ipsa  eeeletta  ins 
pai'ochialo  habuerit  hactenus,  et  nunc  habeat  in  tercia  parte 
Tyri,  tarn  in  baptismo,  quam  in  penitentiia,  sepuHuris»  decima- 
tlonibus,  benedteendis  nubentibus,  tenendb  seoKs  et  mulieribus 
post')  partum  io  ecclesiam  ioduceodiä,  licet  felicis  recordatio- 
uia  ClemeuB  et  Celestious,  predecessores  noatri,  bone  memorie 
Tyrensi  Archiepiscopo  dederint  in  mandatis,  ut  eandem  eccle- 
siam  iu  predictorum  omnium  iibera  possessionc  dimitteret,  donee 
reatitueretur  Jeroaolimitana  provincia  Cbristianis«  et  nos  taudem, 
cassata  scntentia,  que  super  hoc  lata  fiierat  aduersus  ecclesiam 
Saacti  Marci,  eidem  Archiepiscopo  et  uobis  etiam  dederimus*) 
in  mandatis,  ut  eam  usque  ad  adueutum  legatoram  noatrorum 
super  hiis  nullatenus  molestiain  iufcrretis: 

Yo8  tamea  et  ueuerabilU  uoater^}  Patriarcba  Jeroaoümi- 
laaua  poat*)  decesaum  Areblepiacopi  supradicti  Plebaoum  ipaum 
super  bis  presumpsistis  inultipliciter  niolcstare;  ideuque  discre- 
tioai  ueatre  per  apostoliea  scripta  mandamus,  quatinus,  antequam 
dileeti  fitii  nostri,  Sofredua,  tituli  Sancte  Praxedis  et  Petri, 
tituli  Sancti  MarceÜi'}  presbyteri  Cmdinales,  apostolice  Sedis 
legatiy  ad  partes  ipsas  aecesserint,  uel  iliue  saltem  alter  eorum 


*)  propter  Com. 
*)  dederint  Coni. 

*)  Sie  LP.  I»  D;  lalrA.  ueeerabUi  airi  eam  pnnetis  corrupteUe;  uen. 

freier  noeter  petr.  Cöro. 
*)  propter  Corn. 

lU  DOS  pleno.  LA.  S.  tU*. . . .  et  P.  I't.;  LP.  1  etCon.  8.  tituli . , .  etp. 

titoJi;  LP.  U  S.  terre  eaaete  ...  et  P»  terre  e. 
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peruenerit,  cum  lam  dietuB  Curdtnal»  Sancte  Praiedis  iter  tit*) 

peregrinationis  aggrcssus,    IMcbanum  ipsum  super  picdictis 
omoibus  mimme  molesteUs :  ex  tuac  autem  ius  uestrum  coram  eis, 
fpAhm  eamam  ipsaiii  coimttiiDiu,  mediante  eonsequiimai  ratiooe. 
Data  Latkiumi  tertio  kal.  Junü,  poDtificatus  aostri  anno  quinto. 

CIX. 

f caeti  pactaai  tarn  Alexia  (IT),  Isaac  Ihi*  Ali«,  atfae  If sa  Itaacla 

'     laip,  eaaimaafc 

A.  d.  1209,  m.  Augnsto.  Conttantinopoli. 

Andreas  Du  II  dulus  !.  c.  pug.  322,  pars  XXXI.  Chronie.  Gall. 
cod.  Moaac.  nro.  52,  lul.  ^d;  supra  p.  349. 

■ 

cx. 

Utera  AlexU  1¥  Inperatarls  CaaaUatiaaiallUal. 

Recog/ioicU  Romamtm  PonHfem  eapui  umvenaUa  Ecdeüae^  et 

jurat  devotionem. 
A.  d.  1203^),  die  2^.  in.  Augusti. 

Innoc.  III  epistol.  lib.  VI,  ep.  CCX  ed.  Br^quigay  T.  I, 
pag.  m  Rayaald.  L  I.  a.  1203.  f  17. 

Sauctissimo  Patri  et  Domino  \[imocentio] ,  Dei  gratia 
summo  Poutifici«  Alexioa,  fidelia  in  Chriato  Imperator,  a  Deo 
coronataa  Roniaaoroin  moderator  et  semper  anguaftua,  rere- 
rentiae  ülialis  devotum  obsequium. 

.  Qaanta  mihi  feeerit  Dominua  hiia  diebua  secandam  miae- 
rieordiaro  aoam ,  beatitudioi  yeatrae  potiaairoum  eredidi  expfi- 
candum»  quae  locum  ejus  ia  terris  iiuscitur  obtinere,  ia  cujus 
manibua  auat  ornnium  poteatatea  ei  omDlum  jura  regnorum;  ae 
tarn  Deo  et  sanetitati  veatrae  in  gratiarum  actione  devotos 
quam  merito  tcneor  et  in  perpetuum  tenebor  obnoxius. 

Novit  pleniua  aanctitaa  vestra,  parricidio  in  fratrem  com- 
misso,  occupatum  diatius  et  poUatum  Imperinm,  meqae  ipamn 

*)  s  a  n  c  t  p  Com. 

>)  NoQ  1204.  uti  Br4qv. 
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feliei  ezilio  dete8tai»ilem  erasisse  tyreimideiny  in  qao  et  nrilii 

coelitus  datum  est  vestram  apostolicam  videre  personaiu;  sed 
nee  Ulad  resfniiii  effugit  auditum»  qaod  peregrinorum  beata 
floeietas,  erodelitateni  abommate  seeleris  inaudHi,  amore  fra- 
teraa  seu  potius  miseratione  paterna,  exilium  meum  et  causam 
justMaimam  quidem,  sed  apud  homines  desperalam»  tarn  miae- 
rieorditer  quam  Tiriliter  adorsa  fuerit  subleyare.  Et  nunc,  qua- 
liter  io  manibus  eorum  tarn  mea,  quam  patris  a  Domino  prospe* 
rata  «H  aalus,  aubleTatmn  de  eareere  ejuadem  iUuatria  patris 
mei  Caput  ostendit,  Impcrialibus,  ut  dccet,  insignibu^  decoratum, 
et  restitutum  capiti  meo  eum  sollempnitate  debita  Imperii  dia- 
demat  nocta  elapao  per  iagain  detestabili  parrjcida»  qQi  iaaeea 
Imperii  inauditiB  tyrannidis  iucubatione  polluerat.  Ilic  profcclo 
suspirantem  ad  nos  urbem  Kegiam  sermoutbus  adeo  infecerat 
veneoatia»  ut  ad  subTersionem  libertatis  antiquae  publice  Latinoa 
assereret  adventare,  qui  Apostolatui  vestro  locum  et  gentem 
restituere  laborarent,  meque  in  odium  traberent  etiam  amico- 
rum,  eujua  oceaaione  et  studio  opus  tarn  inaperatum  Latiuitaa 
inchoasset. 

Haec«  fateor,  causa  potissimum  ad  subsidium  nostrum  pere^ 
grinorum  animos  mclinavit,  quod,  promissione  spontanea,  sub 

jurisjurandi  religione,  christiaua  suiiius  devotioae  polliciti,  totius 
Christianitatis  eedesiasticum  caput,  Romaaum  fidelieet  ponti- 
fieem,  apostolorani  prinoipis  Petri  eatholieam  sueeessorem»  nos 
bumiüter  agmiuros,  et  ad  hoc  ipsum  orieotalem  ecclesiam  pro 
f tribus  indncturos,  si  debitum  uobis  dtviua  miseratjp  restituisset 
Imperium,  intelligentes  profeeto,  quod  aeeedere  debeat  plnri- 
mum  honoris  et  utilitatis  Imperio  et  uomini  nostro  decus 
aetemum,  si  tunica  Doroini  inconsutiJis  suam  nostris  temporibus 
et  operibus  reeipiat  unitatem.  Et  hoc  quidem,  ut  dictum  est, 
taii)  peregriois  vestris  sub  juramento  promisimus,  quam  pater^ 
nitati  vestrae  exhibere  pleaius  praeoptamus,  omnem  vobis  et 
successoribus  vestris  canonice  substitueudis  devotiuiieiu  pur 


Digitized  by  Google 


428  LiTSiAi  Cftvesaiaif.  ad  Iimoc*  DL 

pnesentes  literas  promitteotes,  quam  aatecesoom  oostri,  Impe- 

ratores  Catholici,  praedecessoribus  vcstris,  patribus  ortbodoxis, 
Romaaia  pontifieibiu»  aatiquilua  exhibuiMe  noseimtur;  iiiod 
pariter  promittentes,  qaod,  opportnnitate  iiobis  a  Donuno 
praestita  salutari,  ad  idem  orieotalem  ccclesiam  tarn  prudeoter 
mciiaabimust  quam  potenter;  super  quo  prudeotiae  restrae 
coubHio  desiderannM  inniti,  ad  haee  praedicta  indveti  praecipoe 
consUiis  salutaribiis  et  monitis  venerabiiium  patrum,  Nfivelide 
CherüüwoJ  SuesaioDen/m/,  C[onradi]  Haibealr/almt«/» 
S.  (poHns  Gfarmeri  d$  THando]  Treeen.,  Episcoponuii .  .  . 
[Ogleri]  Abbatis  de  Lüc^[ioJ  et  magbtri  Jobaimis  Novio- 
men/m/. 

Datum  in  Uus  Ruia,  VIU  Kai.  Seplemim. 

CXI. 

liUerae  CmeetiigDatoraiii  ad  Papam. 

Excidium  Jaderae,  et  Imperii  ab  Isaaehü  aecUoribu»  oeeupaH 
reitUuHo  Älexio  Jmperaiari,  gut  promüHt  reverenüam  Eednme 

Romanae, 

Ä.  d.  1203»). 

Inno c.  ni  epist.  lib.  Vi,  ep.  CCXI  ed.  Br^quigny  T.  1,  p.  410. 
Rayoftld.  1. 1.  %.  14. 

Innoc.  et  c.  .  

Quanta  feeerit  aobts  Domiaus,  imiao  aoe  nobie,  eed  nomim 
attoqiiaittaiDdederitglorianihn8diebu8,qitaiitapo88aiiii»brevitate 
perstringifuus,  ipso  praenotauleä  iaitio,  quia,  ex  quo  urbem 
trausgreaaioipa  euTimua  (aic  enim  Jaderam  nominamaa,  ciyus 
exeidiunn  vidimiu,  doleotea  qindem,  et  neeeaaitate  compulsi), 
uihil  iiiter  aos  urilinatum  esse  memiiiimus,  quod  coiuiirnuiter  ad 
utilitatem  pertiDeret  exercitus ,  quin  iUud  io  meiiaa  pro?ideatia 
divina  mutarerit,  sibique  totum  Tendicana  atdtain  feeerit  aapieiH 
tiam  nostram. 

*)  NoD  im. 
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Hinc  est,  qnod  eoram,  quae  üicfa  sant  apud  nos  gtoriosa, 

oninem  a  nobis  gloriam  jure  repellimus,  qiiippe  qui  operis  adhi- 
buimiM  parum,  consilii  nihii.  üade  necesse  est,  ut,  si  quts  ex 
nobis  foluerit  gloriari,  ia  Domino  glorietur,  noD  in  se,  vel  in 
altere. 

Foedere  igitur  Jaderae  coofimiato  cum  iliustri  Constanti- 
nopolitani  quondam  Imperatoris,  Isaachit,  fiKo  Älexio,  com 

rictualibus  omoibus  et  rebus  egentes  Terrae  sanctae  videremur 
gravameii  potius  illatari,  sicut  et  alü  ex  nobis,  qat  nos  praecesse- 
rant,  quam  juvamen  aliqood  aUaturt,  nec  terrae  Saracenoruro 
in  tanta  egestate  nos  credercmus  applicare  potentes,  ?erisimi- 
^  übus  quidem  mmoribus  et  argumentis  inducti,  quod  dicti  Alexii  i 
snspiraret  adrentnm  Regiac  pars  potior  civitatis  et  poiidas 
Imp(  I  ii,  quem  electione  concordi  cum  sollempuitate  debita  Impe- 
riaü  diademate  sobfimasset,  contra  eoDsuetum  ordioem  temporis 
aura  favente ,  obedientibus  Domino  yentis  et  mari ,  ad  urbem 
Kegiam  praeter  omnem  spem  prospere  applicuimus  et  in  brevi. 

Sed  aee  adTeataTimus  improTisi,  qoi  osque  ad  sexaginta 
millia  equitum,  praeter  pcdites,  in  iirbc  lepciimus,  et  transi- 
lientes  loca  tutissima,  pontes,  turres  et  ilumina,  sine  damno 
nostronnn,  terra  et  mari  obsedirous  ciTitatem  et  tyrampnum 
pariler,  qui,  commisso  in  fratrem  panieiiiiü,  fasces  Imperii 
diuüna  incubatione  poliuerat  Praeter  igitur  omniom  opinionem 
miiTersomm  eiTium  mentes  contra  nos  inrenimus  obfirmatas, 
nee  aliter  contra  doininum  suum  civitatem  muris  et  machinis 
obseratam,  quam  si  adrentasset  populus  iofideiis,  qoi  loca  sancta 
potluere  et  religionem  proponeret  inexorabiliter  CTellere  Ohri* 
stianam.  Imperii  siquidem  crudelissimus  incubator,  domini  sui 
et  fratris  Imperatoris  orbator  et  proditor,  quique  eondem  car- 
cere  perpetoo  sine  crimine  condempnasset,  idem  filio  ejus  iUostri 
facturus  Aiexio,  si  üoü  eundem  a  manibus  ejus  felix  eripuisset 
exilium,  praebabita  in  popolo  detestabili  concione,  potentes 
simol  et  plebem  sermonibos  adeo  infecerat  ?enenafis,  ut  ad 
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subTmiooeni  libertatis  antiqmie  littiiioft  Mereret  adventare, 
qai  Romano  pontifiei  locum  et  gentem  restünere  properarent, 

et  Latinorum  legibus  Imperium  subjugare.  Uaec  proteeto  rt» 
sie  omnea  eontra  dos  animant  parlter  et  armafit«  iit  eootra  nos 
et  exalem  nostrum  viderentor  omnes  pariter  conjurasse. 

Saepius  ergo  per  nuntios  nostros,  immo  per  ipaum  exulem 
Qoatnim«  et  barones  Doatroa  a  eiribaa  paatulaates  aiidiri,  nee 
adventus  nostri  causam ,  nee  petitionia  modum  potuimus  expli- 
care ;  sed  quotteus  terra  yel  mari  stantibus  io  muro  sermones 
obtolimoe»  totiena  retntimua  tela  pro  verbia.  ConsideraDtea 
igitur,  quod  praeter  spem  nostrani  cuneta  contingereot,  in  eum 
statum  necessitatas  impacti,  ut  statim  aecesse  haberemus  aut 
perire  aut  vincere,  cum  obaidionem  ipaam  aidk  ratione  io  quia- 
deeim  dies  protelare  possemus,  quos  victualium  omniuui  iiu  re- 
dibilis  urg^ret  angustia*  neu  ex  desperatione  quidem»  sed 
inspirata  quadam  securitate  diTinitna  auspirare  eoepimua  ad 
bella,  paueissimi')  periculis  nos  audacter  opponere,  et  incre- 
dibiiiter  in  omoibus  obtiuere»  ad  conflictum  etiam  campestrem 
saepius  orduati,  ioaestimabilem  moltitodiaem  fega  in  wbe 
ignomiuiosa  cooclusimus.  Aplaüs  igitur  interim  terra  et  mari 
beUicia  instramentis  die  obsidionis  oetavo  fiolenter  eivitaa 
introitar,  grassatar  iDoendiuro,  disponit  in  campo  eontra  noa 
acies  Imperator,  et  paratis  iiobis  excipere  venieiitem,  constan- 
tiam  noatram  cum  paueitate  mirattts,  ignominioae  iraenarefleetit, 
hl  urbem  retrogressas  ardentem.  Ipsa  noete  ftigan  eum  paaeis 
aggreditur,  8uamque  ia  urbe  relmquit  uiorem  et  pai'vulam 
prolem.  Eadem  re  comperta^  aeacientibus  nobia«  ßraeeorsia 
proeeres  in  palatio  congregantur,  et  exulia  nostri  soHenipiiis 
celebratur  electio,  seu  potius  restitutio  declaratur,  inspcratam- 
que  laetitiam  eopiosa  in  palatio  luminaria  protestantar.  Maae 
facto  prodit  io  castra  eopiosa  Graecorum  procerum  multitudo, 

promptissimi  Ge&t.  Ion. 
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flmunqne  gaadio  ^aerit  deetunit  restitntam  civitati  asaerit  über- 
tatem,  et  regredienti  filio  ad  fasees  Imperii,  cum  gnudio  i'naesfH 
mabiü,  sublevaium  de  carcere  caput  patris  Isachii,  quoodam 
Imperatoria»  ostenduat.  PraeordiDatis  itaqnet  quae  neeessaria 
Tidebantur,  ad  Ecclesiam  sanctae  Sophiae  no?us  Imperator  cum 
aolemni  processione  deducitur,  et  exuU  noairo  sine  omni 
eontradietioie  Imperiale  rectituitur  diadema  eum  plenitndme 
potestatis. 

Hub  peractis  ad  solutioaeio  promissorum  prosiüt  Imperator« 
et  pronuisa  rebus  aceumulat»  fietoalia  aervitio  Domini  profiitura 
nobis  Omnibus  piaebet  in  annum;  ducenla  marcarum  millia  nobis 
aoivere  pergit«  et  Yeaetia  aumptibua  suis  stolium  proioogat  io 
anrnun,  seque  jurameiitoastringit,  quod  engere  nobiseum  debeat 
regale  vexillum,  et  in  passagio  Martii  nobiseum  ad  servitium 
Domini  proficisci#  etim  qnantis  potent  millibus  armatorum;  et 
aub  eadem  promisaione  eoneliidit,  quod  eam  rererentiam  prae- 
atare  debeat  Romano  Pootifici,  quam  antecessores  sui,  Impera- 
lorea  Catboliei«  praedeeessoribus  suis  Poatificibus  pridem 
mipendiase  noaeantur,  et  Eeekaiam  Orieiitalem  ad  boe  idero  pro 
viribus  inclinare,  ac  toto  vitae  suae  tempore  milites  quingentos 
eum  aumptibua  swa  in  Terra  aaneta  bonorifiee  proTisurum  ad 
aerritaum  redemptoris. 

CXIL 

Alailt  IT,  laiperatari  CMiitantlnapalitaat. 

Epiäola  responnva.  (Cfr.  epist  CCX.) 
A.  d.l203(?). 

Innoc.  III  epist.  lib.  VI,  ep.  CCXXIX  ed.  Br^quigay  T.  U 
pag.  426.  Hie  ipse  et  Ray  aal  das  1. 1.  f.  1.  ananm  1204  stateunt; 
nos  seqalmur  datnm  epiatol«:  anno  »exto»  Idem  valet  de  tribus 
epistoHs  continao  adnexis.  Res  amhigua.  mense  non  fndicafo. 

Reeepimus  literas»  quas  aobis  Imperialis  exceJlentia  desti- 
navit,  affeetione  paterna,  et  quae  signifieavit  per  eaa»  notaTimua 

diligenter. 
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Gaudemos  autem  in  Domioo,  et  ei,  qui  domiaatiir  ia  regno 

hominum,  et  em  voluerit,  dabit  illud,  gratiarum  exolvimus  actio* 
nes,  quod  pium  tibi  propitius  inspiravit  affectum,  ut  deaiderares 
eceleeiaatieani  imitatem,  et  at  membrom  ad  cafNit  et  filia 
revertatur  ad  matrem,  et  Constantinopolitana  Ecciesia,  quae 
apoatoücae  Sedi  raulto  tempore  devotionis  debitum  deneg^arit, 
reTerentiain  ei,  obedientiam  et  honorem  exhibeal,  affeetarea, 
sicut  eliam,  adliuc  exiil  cum  esses,  in  nostra  j)raescntia  Cüusti- 
tataa  aaaerebas  te  totia  Tiseehbus  ai'ectare.  Ut  autem  deside- 
rium  tuum  pleniua  demonatrarea,  et  ad  id  populoa  tibi  aubditoa 
exemplü  Induceres  melius,  quam  sermone,  semel  exul  et  iterum 
aublimatoa,  joramento  firmaati,  te  omoem  devotioaem  aobia  ^ 
Boatria  aaeeeeaoribua  impenaaram,  quam  anteeeaaorea  tai,  Impe* 
ratores  Cütholici,  praedecessoribus  nostris,  patribus  orthudoiis, 
Romania  Poatificibaa,  noacimtnr  antiquitaa  impeadiaae;  promiaao 
pariter,  quod,  opportanitate  coaeeaaa,  Orieatalem  Eedeaiaia  ad 
id  |»i  udeater  iuciinabis  pariter  et  poteuter,  sicut  per  Imperialea 
aobia  literaa  iatimaati, 

Sane,  ai  dietia  faeta  eompeaaee,  et  qaod  poHieeria  rerbn, 
operibus  exequeria»  Deum  tibi  reddes  propitium,  quem  in  hono- 
rifieeatia  aaae  apoaaae  probaberia  honorare,  ae  praeter  id,  qaod 
ipae  Imperinm  tuma  aolidabit  in  paee,  apostoliea  Sedea  ilM 
atadebit  efticaciter  roborare.  Cum  euiin  per  Latinorum  auiilium 
poat  diTinum  aia  Imperio  reatttutua,  debea  non  inuaerito  Roma-^ 
nam  Ecciesiam  bonorare,  cujus  filii  tibi  taliter  astiteruot,  et 
quae  post  Deum  tibi  et  Constantiaopolitauo  Imperio  praecipue 
poterit  neeeaaai'ium  patrociniura  impartiri. 

Hoc  aiilem  dicimus,  non  ut  ambitiöse  dominium  affectemus, 
sed  ut  officiose  mioisterium  impeodamus,  ejus  exemplo,  qui  non 
Teait  miaiatrari,  aed  miaiatrare,  aee  ut  dominearar  in  elero,  sed 
forma  gregis  efllciamur  ex  aiiiiiio;  quia  piiaeipcs  gentium 
dominantur  eorum»  et  qui  poteatatem  habeat  inter  eoa,  beaefici 
nuaeapantur;  inter  diaeipuloa  autem  Chriati  non  aic,  aed  qui 
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major  est  tnter  eo«,  oinnhim  8er?ii8  existH,  et  qui  praeeessor, 

tanquam  Sit  ministrator. 

Monemiis  igitur  Imperialem  celsitudioem  et  horUmnr  in 
Domino,  quatenos  sie  in  apostoheae  Sedis  deTotione  eonsistas, 
sie  efficias,  quod  jurasti,  oe  forte,  quae  de  tuis  labiis  processeruut, 
irrita  facere  videaris»  sed  fem  appareas  in  pronnsso  et  in 
juramento  fidelis.  Siquidem  si  in  timore  Domini  et  apostolicae 
Scdis  revereatia  Imperium  tuuui  fuerit  ruboratum,  non  vacillabit, 
sicttt  liactenas  TaciUavit,  sed  in  iUins  petrae  soliditate  Ibndatum, 
a  qua  princeps  Apostoloram  dictus  est  Petras,  et  de  qua  inqnit 
Apostolus:  „petra  autem  erat  Christus^,  perpetua  tirmitate 
eoasistety  nee  ventoram  flatus«  nee  fluminis  impetus»  nee  plu«* 
viaram  formidabit  iaenrsns.  Alioquin,  ne  vano  deeiptaris  errore, 
scire  te  voliunus,  quod  doo  solum  inimicorum  tuorum  rebellio- 
nem  non  poteris  subjngaret  sed  ante  ipsonim  iaeiem  non 
subsistes. 

Dat.  Amagkiak,  *  • »  anno  seito. 

CXUL 

laaseeatlBi  ID  asUUbas  firk,  B(*airaels)  IsfeUsni  Isatit  ierrati, 

et  B(aldu{no)  Flandriae,  L(adtTlco)  llesensl,  et  l(ig§ii)  sancti  Pauli, 
C«nitibi8,  et  aliis  Bsranibos,  et  Hilitibas  Cracesignatls ,  spirUam 

esaslUl  ssataris. 

Super  promisaione  Imperaioria  CemtünHmpoUimii,  et  qmd  d^ai 
jurare  obedientiam  etrcverentiiuii  Jlumanae  Eccleaiuet  et  Patriarcha 
smnere  pallium  de  corpore  Petrin 

A.  d.  i208(?). 

Innoc.  III  epist.  Üb.  VI,  ep.  CCXXX  ed.  Br^quigny  T.  i, 
pag.  427.  Raynald.  1.  L  f .  a. 

Quia  veremur,  vos  iterato  excommuoicatiouis  esse  labe 
pollntos,  et  ntinam  non  ineurreretis  fidei  laesionem,  ideo  ad 
cautelam  vobis  spiritum  tmnoris  eonsi/n  loeo  salutationis  et 

benedictioais  optamus. 
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Licet  enun»  sicut  ex  literis  veatris  aceepimus»  apttd  carissi- 
mum  m  Christo  fiHimi  nostrum  Alexium,  ConstantinopoIifaDiin 

imperatureii)  illustrem,  iastiteritis  et  obtinueritis  ab  eodem,  ut 
juraineDto  fimiaret,  se  omDem  devotiaBeiD  nobis  et  aueeesso- 
ribus  Boatria  aobatStuendia  eanonice  impeiiaaruin,  ete«  til  tu  prae^ 
cedenti,  [ep.  CCXXIXJ  usque  potenter. 

Valde  tarnen  praeaumitur  a  quiboadam,  qaod  id  potiua  ad 
excaaationem  Teatram  feeeritia,  ut  per  hoe  Teatrum  rdaretia 
excessum,  quam  ut  ad  matrem  tUia,  membrum  ad  caput  et  pars 
rediret  ad  eorpua.  Venim,  qaia  opera  teatianonimn  perhibent 
Teritati ,  qua  id  intentione  fecentis ,  melius  efTectus  subsequens 
demoustrabit,  si  rideiicet  Imperator  ipse  se  juramentum  bujus- 
modi  praeatitiaae  per  Itteraa  confiteatur  apertaa«  qttaa  nobis 
dirigat  in  testimonium  reservandas,  si  apud  Patriarcham  efficiat, 
ut  per  solemues  nuntios  f^cclesiae  Komauae  primatum  et  magi- 
ateriam  recognoacat,  et  reverentiam  nobis  et  obedientiam  repro- 
mittat,  et  paliium  de  corpore  b.  Petri  sumptum,  sine  quo 
patriarcbale  officium  exercere  rite  ooa  potest,  ab  apostolica 
Sede  reqnirat.  Qoodsi  foraan  hoc  defotioois  primordium  circa 
auac  promotionis  initia  deiiecrarit,  et  nohierit,  quod  scribimus, 
adimplere,  nec  oculus  vester  simplex  fuisse  videbitur,  nec  iatentio 
ejus  pura;  imino  primae  tranagreaaioni,  quam  apud  Jaderam 
iucurristis ,  vidcbimini  iuldidisse  secundam,  dum  arma,  quae  iu 
bostes  crucis  credebamioi  assumpsisse^Jo  Cbristianorum  exci- 
dium  itenim  cooTertistia,  nisi  forsan  ad  extennandam  culpam  et 
poenam  ex  zelo,  quem  circa  matrem  vestram  Ecclesiam  Horiia- 
naoi  habetisy  cui  fuerant  indeYOti»  quod  de  Graecorum  inchoaatis 
Ecdesia,  stadaeritia  coDaummare.  latud  igitiir  erit  et  Teruni 
devotionis  ejusdcm  Imperatoris  iadicium  et  vestrae  simplicitatis 
evidena  argamentum. 

Ceterum,  licet  optemus,  ut  per  Studium  et  sollicitudinem 
vestram  ad  devotiouem  et  revereutiam  apostoiicae  Sedis  Coo- 
atantittopolitana  Eedeaia  revertator,  quia  tarnen  ad  aabsidiam 
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Terrae  sanetae  propennus  aspiramus«  oe  suceursas  ejus  dOatiu 

hactenus  diutius  differatur,  monemus  iinivcrsitatem  vestram  et 
eihortamur  io  Domiao,  et  per  apostolica  vobis  scripta  maoda*  * 
mos,  qualenas  reeonciliatt  ecelesiasticae  umtati  peccatorum 
▼estrorum  macnlas  poenitentiae  lacrymis  eipietis,  ut  a  criminum 
labe  purgati  bellum  Domiai  posaitis  juita  primum  mentia 
resfiae  propoflifum  in  puritate  cordia  et  corporia  laadabiliter 
praeliari. 

Ad  reeuperationem  igitur  Terrae  aanetae  totia  yiribua  i'iui* 
statu;  quomam  id  erit  Tobis  potiaaimum«  et  apud  Deum  meri- 

toriuro,  et  apud  lioniines  gloriosum.  Nos  autem,  quod  ipsi 
Terrae  viderimua  eipedire,  atudebimua,  dante  Domino,  effieaciter 
proeonre.  , 

Datum  Aka6niae,  anno  sexto. 

CXIV. 

Inaacealias  III  fiplseapis  Saessiaaeasi  ti  TMeeait. 
(Rf da  4a  Ohailsia«o  et  Caraero  da  TMaaala.) 

JJe  eodem  argumenlo  ac  in  Epistola  (aiitecedenti)  CCKXX. 

A.  d.l203(?). 

Innoc.  III  cpist.  lib.  VI,  ep.  CCXXXI  ed.  Brequigny  T.  I^ 
pag.  428.  Ray  na  Id.  1.  1.  4. 

De  mentia  veatrae  sinceritate  confisi  et  devotionia  puritate 

spcrantes  pro  certo  tenemus,  quod  ad  bonorem  apostolicae 

Sedis  intcnditis,  et  protectum  et  exaltutionem  ejus  tanquam  pro- 

priam  affeetatia,  Unde  nuUatenna  dubitamua,  quin  inter  pia  deai- 

deria  vestra  desideretis  ardenter,  ut  Graecorum  Eeclesia  rcdeat  ' 

ad  Homauam^  et  membrum  ad  caput  et  ad  matrem  fdia  rcver- 

tatur,  fiatque  unum  ovile  et  unua  paator,  nec  ait  diatinetio  de 

cetero  iiitci  Latinos  et  Graecos,  sed  tarn  io  öde  catholica,  quam 

in  unitate  ecdeataatica  uniantur. 

Verum,  quantumeumque  ad  hoc  Cruceaig^ati  ae  asaerant 

laboiasse,  videtur  tarnen  aliquibns»  quod  potius  ia  excusatiouem 

t8» 
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siiam,  quam  ob  deFotionem  EedeBiae  feceriot,  quod  feeerint» 

ne  in  eos  videKcet  propter  seeundam  transgresaionem ,  sicut 
propter  primam  moti  fuinms,  moveremur.  Nam  si  oculum  sioi- 
plieem  habuisaent  et  labomaent  prineipaliter  pro  eedosiaatiea 
unitate,  tarn  devote  quam  efßcaciter  procurassent,  ut  Imperator 
Quatiosauoa  ad  nos  cum  patentibus  literis  transmisisset»  iu  quibus 
ae  eonfiteretur,  aicut  joraase  dicitar,  juraviaae;  feeiaaent  etiaai, 
ut  Patria iclia  per  nuutios  et  apices  siios  apüstolicae  Sedis 
magiaterium  recogaoaceret  et  primatum;  ettam  d»  quam  nobia 
et  auceeaaoribua  noatria  mereatiam  et  obedientiam  repromittena 
a  iwh'iH  palliuiH  buinpium  de  beati  Petri  corpore  postularet,  sine 
quo  nec  ipae,  nee  aliua»  rite  poteat  patriarchale  offichtin  ezereere. 

Monemua  igitur  fratermtatem  Teatram  et  exhortamur  attente« 
et  per  aposiuiica  vobis  scripta  maudamus,  quatenus  ut,  quod 
minua  eat  aetum,  bactenua  auppleatur»  efficaciter  laboretia.  Niai 
enim  praeaentibua  vobia  fiat .  .  .  de  facür  juramentimi  ?el  pro- 
missio  Imperatoris  eüectuui  debitum  sortietur,  et  vos  aecundae 
tranagreeaionit  aieut  et  primae»  Tidebimiai  conaenaiaae. 

Dati  AHAanui  . .  •  aono  aexto« 

CXV. 

laaaceattas  III  clideak 

m  Crueengnaios  ad  poeniieniiam  induettiU, 

A.  d.  1203  (?). 

InnoL.  III  cpist.  lib.  VI,  ep.  CCXXXU  ed.  Bröquigny  T.  1, 
pag.  428.  Haynald.  1. 1.  %.  4. 

Cum  olim  tu,  frater  Saeaaioneoaia,  et  dOeetaa  filina,  Magi- 
ster ^o[anne8j  Novioiueüsiä  ,  cum  quibusdam  aliis  ex  parte 
Cmceaigoatorom  ad  Sedem  apoatob'cam  veoiaaetia,  quam  diffi- 
ctlea  in  veatra  receptione  ftierimua,  et  quam  moleate  tulerimua, 
quod  apud  Jaderam  exercitus  attemptarat,  te  credimus  memi- 
niaae*  Quia  enim  contra  probibitionem  apoatolieae  SedÜB  venire 
praeaumpaerant ,  quae  per  auaa  literaa  nuntiant,  omnea  illoa 
exeommunicatiouis  vinculo  innodatos»  et  indulgentiae,  quam 
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apostolica  Sedes  Cnieesignatb  indnkit,  imimines»  qni  terras 

Christianorum  iuvadere  vel  laedere  attemptarent,  nisi  vel  ipsi 
eorum  iter  nequiter  impedireat»  vel  aiia  justa  Tel  uecessaria 
causa  forsan  oceurreret,  propter  quam  aKod  agere,  accedente 
consilio  apostolicae  bedis  Legati,  valerent,  excommunicationis 
genteotiain  ineiirrerant  ipao  facto,  noa^e  postmodum  abaolu- 
tionem  illam  nontiayiiniM  onUaiii  ease,  qaam  a  nobis  ae  accepisse 
credebant,  cum  seuteatiam  apostolicae  Sedis  praeter  auctori- 
tatem  ipains  nnllua  posait  penitus  relaxare. 

Volentea  auiem  eia  id  hiiji»  ncceasifattB  artieolo  aubTenire, 
dilecto  filio  oostro,  ?[efro]  tituli  sancti  Marcelli  Presbytero 
Cardioali,  apostoKcae  Sedia  Legato,  dedinma  in  maadatia,  ot 
per  sc  Tel  alium  Tirum  discretum,  reeepta  juratoria  eantione  ab 
hib»  qui  nondum  jurareraat  uostris  atare  mandatia,  et  confes- 
aione  Ulorum«  qui  jnrarant,  audita,  quod  reeog^oaeereni  aciUeet 
se  taliter  jiiravisse,  absoliitionis  eis  beneficium  oxbiberet.  Inter 
cetera  Tero,  quae  sub  debito  jurameDti  maudati  praecepimua 
absolntis,  hoc  noa  meminimua  ezpreaaisfle,  nt  de  eetero  a  aimflibua 
penitus  abstinentes  terras  Christianorum,  nisi  ex  praedictis  causis 
et  aub  conditione  praemissa,  ioTadere  Tel  laedere  aon  auderent. 

Postmodum  fero,  cum  Oomttes  et  Baronea  per  auas  nobia 
literas  iiitimussent,  quod  juxta  inandatum  nostrum  absoluLiuais 
fuerant  beneficium  assecuti,  et  quod  uniTcrai  Comites  et  duo 
Baronea  ad  aatisftciendum  juxta  mandatum  nostrum  super  eo, 
quod  apud  Jadei  am  senteutiam  excommunicationis  iucurrerant, 
per  patentes  literas  ae  ae  suos  obligayerant  auecesaores,  in 
literis,  quas  ipsis  remisimus,  notavimua  hoc  exprease  *),  ut  nullus 
eorum  sibi  temere  blandiretur,  quod  terram  Graecorum  occu- 
pare  aibi  vel  praedari  iiceret,  tanquam  nunua  apoatolicae  Sedi 
dcTotam,  et  quod  Imperator  Constantinopolttanus,  deposito 
fratre  suo  et  etiam  excaecato,  Imperium  usurparat,  cum  eorum 
non  easet  de  ipsornm  judicare  delictis,  nec  ad  hoc  Crucis 

*}  Cfr.  supra  pag.  416. 
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flignaculiim  ammiiaisaeot»  inhibitioneni  qaoque  pnemissam,  qaae 
ipsis  8iib  mterminatione  anathematis  facta  erat,  eos  mandavimus 
memoriter  retiaere« 

Licet  igitur  optaremm»,  ui  per  stndiaui  et  floliidtudinem 

eorumdem  Constantinopoliiana  Ecclesia  ad  devotionem  Ecclesiae 
Romaoae  rediret,  quia  tarnen  eos  cireumvenire  nee  voUinitts,  nec 
debemus,  Teremur  eos  deauo  exconiBiimteationis  sententiam 
incurrisse,  multisque  videtur,  quod  a  reatu  perjurii  nullateiuis 
sint  immunes,  quod  contra  id  venire  praesumpserint,  quod  eis 
prohibitum  fiierat  sub  debito  juramenti« 

Quia  vero  ipsorum  sakitis  5ollicitu(liQeni  g-erimus  paslura- 
lem,  monemus  iraternitatem  vestram,  et  per  apostoiioa  vobis 
scripta  maadamtts«  quateaus  instetis  raonitis  et  exhortationibiis 
apud  eos,  ut  per  Legatos  nostros,  vel  eurum  alterum,  vel  alium 
virum  discretum,  quem  uterque  vei  alter  eorum  ad  hoc  duxerit 
ddegandum,  absolutioiiis  beneficium  derote  quaesitiim  pereipere 
in  Vera  coniis  conlritione  procurent,  et  sie  reconciliati  eccJe- 
siasticae  unitati,  et  sicpurgati  a  labe  criminum,  in  obsequium 
Jesu  Christi  procedant,  cui  aliter,  sicut  credimus,  non  placerent* 
Vos  quoque,  si  consentiendo  eoriun  actibus  excoauuuaicationis 
macuiam  incurristis,  simiii  modo  vos  faciatis  absolvi« 

Quarovis  autem,  ut  veritas  eos  liberet,  noluerimus  suppri- 
mere  veritatem,  vos  tarnen,  ut  aiienis,  et  niaxime  Graecis,  sua 
verenda  iion  detegant,  sollicite  proeuretis,  ne  forte  scintiUa 
devotionts«  quae  in  ipso  Imperatore  videtur  accensa,  iu  jactu- 
ram,  neu  taiu  nostram,  quam  suam,  possit  extiugui. 

Datam  Abaohub  •  •  •  anno  sexto. 

cxvr. 

ChryssballioB  Seidaal  TarcU»  (Rsbi),  «fcijassddia  islehesrew  1,  data« 

Teaetls. 

A.  d.  laos— itli. 

Huins privilegii  ineiiliofit  in  pactn  ^111  cfcAlaeddiii  Keikobad, 
ülii  natu  minoris  ipsiuSy  Ghajaseddio  Keichosrewl,  «,  12^0, 
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hoiiis  Coilectionis  uro.  CCLV:  „et  nemo  de  potestatiöua  Soldanee 
Bue  dominationis  . .  .  audeat ,  . .  auferre  aliquod  ab  m  (sc.  Vene- 
iia)g  fun  Bolum  duü  per  cenienarium,  seeundum  ienorem 
c h rp$obo Ii  hone  m emoriepairiB*^.  Apparet ibidem, tres Soldanos 
leonii,  qui  continni  Imporium  tenebant,  V«netis  largitos  esse  prmle^ia, 
patrem  G  Ii  a  j  a  s  od  d  i  ii  Koichosrew  a.  1203 — 1211;  eius  liliuin 
nalu  inaicrem  As  eddin  a.  1211 — 1220,  et  mlnoiem  Ahunldin 
Keikobad  a.  1220 — 12iH.  De  rebus  Turcarum  Iconieusiuin  cli*. 
D  u  C  a  0  g.  adNiceph.  Bryenn.  p.21 6.  A  b  u  I  f  ed  ae  aon.  Mösl.  ed.  Reiske 
IV,  13i.  DeguigDes»  bist.  g^o.  des  Huns  etc.  III,  a.  57.  WilkoD. 
Kreus.T.  I.  Append.  II,  p.  6  sqq.  Hammer-Purgstall,  Gescb.  d. 
Osin.  Reiches  1, 24.  D e  f r ^ m  e  r i  s  in  Jonrn.  Asiat.,  quatr.  s^r.  T.  XI sq. 
—  De  bis  pactis  nihil  memoraiit  rerum  Tiircicaruin  auctores. 

cxm 

iBUicentias  III  Petr«,  titnli  S.  Hareelll  Presbjfert  Cardinali,  apasttücae 

sedis  Legate. 

Gaudet ,  qmd  Cyprum  appulerai  pro  nUmdio  Terrae  Sanctae,  et 
remittit  arbiiria  suo«  nimm  debeat  eommmieare  cum  YeneHs 

eapeenmumieaHs. 
A.  d.  1204,  die  23.  m*  Januarii. 

Epistolarum  Innocentii  ill  Lib.  VI,  ep.  CCIX  ed.  Baluzius 
T.  I,  p.  407.  Cfr.  Raynald.  I.  c.  §.  24, 

Quod,  iroperante  Domino,  Tentis  et  mari  facta  est  te  navi- 

gante  traii(|uillita.s ,  it  is,  qui  heatiini  Petruia ,  aaibulantem  in 
flactibus.  De  mergeretur,  erexit,  te  post  maris  trausitum  in 
portttm  deduxit  optatum,  quod  yiee  nostra  confirmasti  fratres  et 
coepiscopoö  nostros  in  Cypro,  et  correctis,  quae  inter  ipsos 
fuerant  corrigenda»  quae  ad  divini  nominis  gloriam,  fidei  Cbri* 
atianae  profeelmn,  apostolicae  Sedia  honorem  et  salutem  iliorum 
no Veras  expedire,  plantasti  et  guerra  sedata,  quae  apud  Acou 
fuerat  inter  Pisanos  et  Januenaes  exorta,  inter  eos  treugaa  non 
sine  aoHieitudine  ae  labore  nimio  statuisti,  g^udemus,  et  ei  gra^ 
tiarum  cxsolvimus  actiones,  8iue  i|uo,  neqiie  qui  plantat«  neque 
qui  rigat,  est  aliquid»  et  a  quo  est  omne  datum  optimum,  et 
omne  donmn  perfectum»  et  qui  nos  etiam»  cum  deficit  Tirtns 
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Qostra,  noa  deaerit»  sed  dirigit  gressus  uoatros,  et  uctus  sibt 
reddit  tcceptos. 

Deuotionem  quoque  tuam  in  Domino  eommendamiis,  utpofe 
qui,  nec  personae  parceus,  nec  rebus,  iajuDctae  tibi  legatioDis 
officium  Stades  laudabiliter  exereera»  ita  ut  popuB»  per  quos 
transis,  videntes  opera  tua  bona,  glorificent  patrem  tuum, 
qui  est  iü  coeüs,  et  ia  te  Romaaam  Ecciesiam  humiliter 
revereantar. 

Reeepimus  autem  Uterus,  quas  tua  nobis  deuotio  destinavit, 
beoiguitate ,  qua  decuit»  et  quae  per  eas  tarn  super  processu 
exercitus  Christianit  quam  Impertj  ConstantiDopolitaiii  negotio« 

statu  JerüSül)  mitanac  provinciae,  nLiiitiis  Christlaiiüruui  ad  Safa- 
dinum  directis  et  aiüs  iutimasti,  uotauimus  diligenter, 

Quia  vero  dubitas,  cum  in  Signatoram')  substdiam  fueris 
destinatus,  si  vel  exercitus  ad  partes  Jerosolymitanas  aecesserit, 
vel  tu  perveaeris  ad  eundem,  utrum  Yenetis  adhuc  in  exoom-' 
municatione  manentibus  commonieare  valets,  com  eos  sine 
scaudalo  nequeas  evitare;  utpote  quorum  etiam  uuiUii  nuper 
scandalizati  fuerunt»  quia  communicare  ipsis  ad  te  ?ementibii8 
noluisti,  et  super  hoc  consilium  nostrum  deuote  requiris»  tibi 
breviter  respoademus,  ut  Dueem  et  Venetos  diligenter  mooeas 
et  Inducas,  quatenus  poeniteant  de  eomniisso»  et  secundum  for» 
mam  Ecdesiae  absolutionis  beneficium  consequantur.  Quodsi 
forsan  iu  contumacia  sua  duxeriot  persisteudum,  tibi,  qui  Orieo- 
talis  provinciae  necessitates«  eircumstantias  negotiorum  «et  per» 
sonarum  qualitates,  tanquam  praesens,  poteris  melius  intueri, 
duximus  relinquendum ,  ut  siue  labe  peccati  hoc  agas,  quod 
magis  noreris  expedire«  cum  sit  etiam  caufum  in  jure,  quod,  si 
quisquam  per  terram  haereticonim  aut  quorumlibet  excoininu- 
nicatorum  transierit,  communicare  in  emendis  et  recipiendis 
necessariis  possit  eis»  et  super  participatione  patrisiamilias 

^)  I.  6.  er  nee  eiga.  Cfr.  pag.  413. 
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excommunieati  familit  exeusetur;  necesiiias  eniin»  maxime  cum 
insistifur  operi  neeessario,  mnltam  et  in  mnitis  exeusat.  Cum 

euiin  Dominus,  sicut  in  Evaogelio  leg^issc  tc  novimus,  sabbato 
per  sata  transiratt  et  Tellereot  dtsdpoli  dos  spicas  ac  mandu- 
carent  manibus  confricantes,  et  quidani  Pharisaeorum  in  disei- 
pulos:  qidd  facitu^  quod  non  licet  in  sabbatis?  proelamarent, 
Jesua  eis  legitur  respondiaae:  nee  hoe  legtetU^  qmi  feeü 
Dauid,  cum  esuriret  ipse  ei  gut  cum  eo  erant,  quomodo 
introivit  in  domum  Dei  ei  paae^  proposüionis  BumpsiU  et  dedit 
tt#,  qui  «Ulli  ^80  erani,  quoe  no»  Heebat^  »in*  tmUum  saeer' 
dolibiib-,  ?}iaN(liicare?  Et  consequenter  adjecit:  et  Filius  homi- 
nis domiaue  est  etiam  sabbaUi  eed  et  hoc  negotium  est  Füii 
hmnim». 

ünde,  si  propter  urgentem  necessitateni  oporteat  commu- 
idcare  te  Yenetis,  in  qfuibus  sine  gravi  scandalo  etgrandi  dispen- 
dio  ülos  non  poteris  evHare,  de  indulgentia  nostra  securos, 
labern  peccati  propter  hoc  nuilateuus  pertimescas. 

Monemus  igitur  discretionem  tuam,  et  exhortamur  atten« 
tius,  et  per  apostoliea  tibi  scripta  mandamus,  qiiatenus  legatio- 
nem  Christi,  qua  fungeria  et  pro  qua  quodanimodo  abuegasli  te 
ipsum,  taliter  exseqiiiaris,  ^od  et  gioriam  in  praesenti  et  in 
futuro  praemium  consequaris  aeternum,  Nosque  ad  honorem 
tuum  de  die  in  diem  ampiius  iutendere  tenearaur. 

Dat  AiufimiB,  X  OaL  Felir. 

CXMll. 

Inneseattat  III  neUli  flrt  (leatiea  iaB4aU)|  Päd  Veaetaiam,  splrita« 

«•aitlii  laaioris. 

Ipmm  nc  Vcneioa  ad  resipiseendum  et  ad  poeuitentiam  w/f  ndam 
propter  facinus,  quod  a^versus  Jaderam  commiaeraut,  hortatur, 

A.  d.  1204,  die  24.  n.  Febroarii. 

In  HOC.  III  c|)isl.  üb.  VII,  ep.  XVill,  e<I.  HrtMjui^Mi  y  T.II, 
p.  4^9,  Cfr.  Aaynald.  1 1  a.  1204,  %,  Z6,  Gesta  limoc.  c.  XC. 
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Pnedecmorum  nostrorum  vestigiia  inliaerentes,  qut  dvi* 

tatem  Venetiaruüi  in  pluribus  honoraruat,  ad  honorem  ejus 
intendiiQus  et  profeetum,  nec  difficiles  nos  exbibaimus  in  peii- 
tionibus  nobis  pro  ipsa  porrectis,  sed  eas,  quaatum  cum  Deo  et 
honestate  potuimus,  curavimus  prutiiuvere,  sicut  et  ipsi  novimus 
et  te  eredimus  memioisae.  Verum,  quanto  magis  ad  ejus  aspi* 
ravimits  commodum  et  aagmentum,  tanto  desideravimua  amplius, 
ne  illius  in  se  provocaret  oiTensain,  qui  exaltat  humiles  et  huroi- 
iiat  exaltatoa. 

No?erat  antem  taa  nobüitas,  iio?erat  et  popnlua  VeDeto« 
ram«  quaüter  chanssiiims  in  Christo  üiius  noster,  ^[enricus] ^ 
rex  UDgaroram  illustria,  et  nobilis  vir  Afnäreas]  dax,  frater 
ipsioa,  assompaerant  signum  Cnicis,  et  in  Terrae  aanetae  anb* 
aidium  proposueraut  trnnstVetare;  quorum  profectus  vobis  impe- 
dientibaa  baetenua  est  dilatua. 

Praeterea  te  ae  Venetos  non  latebat,  qualiter  post  exeldiani 
Terrae  sanctae  apostolica  Sedes  universos,  qui  ejus  reliquiis 
aubvenirentf  a  die,  qua  Signum  Crucia  aeciperent,  usque  nd 
obitum  Tel  reditum  eoramdem  in  sua  proteetione  auseeperit, 
et  tarn  familias  eorum,  quam  boua  sub  ecclesiastica  defensiooe 
praeeeperit  manere  secura. 

Ad  notitiam  quoque  tuam  novimus  pervenisse,  qualiter,  etai 
rex  ipse  ac  terra  ipsius  ex  eo,  quod  Crucem  assumpserat, 
auctoritate  conatitotionis  super  boc  a  praedeceaaoribus  noatris 
editae,  apostolica  jirotectione  plauderet,  quia  tarnen  phis  timeri 
solet,  quod  speciaiiter  poüiceiur,  quam  quod  generaliter  con- 
elttditarsponsione,  protectionis  nostrae  literaa  apectaliter  petierit 
et  receperit  ad  cantelam,  quas  ei  ncc  pütuinius  nec  debuimus 
denegare,  ne  Uli  subtrabere  videremur,  quod  Signatis '}  omnibus 
est  induHum. 

Credimus  etiam,  te  novisse,  qualiter  nuntiis  tuis,  qui  ad 
Sedem  apostolicam  cum  Crucesignatomm  nuntüs  accessenintt 

'}  I«  e.  cruce  sign.  Cfr.  pag.  443. 
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petratibiis  paetiones  inter  vos  iiiitas  conftrmari ,  et  per  eos  tibi 
et  Veoetis  duxerimus  iahibeodum»  De  terras  regis  ipsius  aliqaa- 
teiiiu  laederetis, 

Insuper,  ut  Iter  Domtni  fieret  in  timore,  nee  modieum  fer> 
menti  corrumperet  totam  massam,  per  liteias  uostras^},  quas  ad 
audienttam  tuam  et  Venetornm  credhmis  penreniaae,  curaTimua 
districtius  iohibere,  ne  terras  Ohristianorum  inyadere  vel  laedere 
temptaretis,  uisi  vel  ipsi  vestruin  iter  uequiter  impedirent,  Tel 
alia  juata  et  necessaria  causa  tarnen  ooeurreret,  propter  quam 
aliud  agere,  accedente  consilio  apostolteae  Sedis  Legati» 
possetis;  si  qui  autem  contra  praesumercut,  se  scirent  eicom- 
mmiicationis  vinenlo  innodatos,  et  indulgentiaey  quam  Sedes 
apostolica  Crucesignatis  indulsit,  immunes. 

Tu  autem  et  tui»  omnibus  hüs  despectis,  et  Legato  uostro 
repolso,  contra  regem  ipsum  primo  impetum  facientes,  ante 
Jaderam  primas  acies  expandistis,  et  in  auxiliuin  vestrum  con- 
vocaates  eiercitum  Galiorum  obtinuistis  ab  eis,  ut  vestris  con- 
sentirent  et  manne  suas  fratemo  aangirine  macularent.  Cepistis 
igitur  et  evertistis  per  violentiain  ci  vi  tatein ;  destruxistis  eccle- 
sias  et  altaria  suffodistis,  et  in  divinae  majestatis  offensam  et 
Ecdesiae  Romanae  contcmptum  commiaistis  facinua  jam  noto- 
rium  pene  penitus  toii  niuudu.  Nun  enim  Crueem  sumpsistis, 
aut  sumere  debuistts  in  obsequinm  Jesu  Cbristi,  ut  expngnaretia 
Christianos,  sed  potius  Agarenos,  Orucis  ipsins  perfidos  inimicos. 

Uaec  autem  ad  correctionem  vesfram  referimus  cx  caritate 
sincera,  quia  pater  filium,  quem  diiigit,  conripit,  et  Deus,  quos 
amat,  arguit  et  eastigat. 

Reeepimus  vero  Jiteras  Coustantinopolitani  Impcratoris  et 
tuas,  et  quae  aignificastis  per  eas,  notavimus  dUigenter.  Verum, 
quamyis  opfemus,  ut  per  Studium  et  sollicitudinem  tuam  ad 
devotionem  apostolicae  ^edis  CouslautiuopoHtana  Ecclesta 

*)  Cfr.  mpn  ar.  CIt  p«  ^09. 
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rerertatiir,  qub  famea  ad  subsidium  Terrae  «anctae  propensittt 
aspiramu3,  nc  succursus  ejus  dilatus  hactenus  diutius  differatur, 
monemus  nobiliUtem  taam  et  exhortamur  in  Domino»  et  per 
apostoliea  tibi  seripta  mandamns,  quatenus  ta  et  Veneti^  recon*- 
ciliati  ecclcsiasticae  unitati,  peccatorurn  vestrorum  maculas 
poenitentiae  lacryinis  eipietis»  ut  a  criniiniim  labe  porgati  beUnm 
Domini  possitis  in  puritate  cordts  et  eorporis  praelnri ,  nee  de 
multitudiae  vei  poteDÜa  vestra,  vel  ex  eo,  quod  prospere  vobis 
soceeaait  haetenust  praeanmatia»  aed  qnanto  plnra  Dominua  vobis 
praeter  merita  vestra  coDcessit  tanto  vo«  ampliaa  in  ejus  oenfo 
humiliare  curetis ;  et  patieatia  ejus  ad  poenitentiam  voa  addiicat, 
ut,  abaohitione  in  homflifate  quaeaita  et  enm  devotione  anaceptn, 
recuperafioni  Terrae  sanctae  totis  viribus  insistatis,  quoniam  id 
potissimum  erit  vobia  et  meritorium  apudDeum  et  apud  bominea 
gloriooinn. 

Nos  autem,  quod  ipsi  Terrae  vidcbiiiius  expedire,  studebi- 
mus,  dante  Domino,  efficaciter  procurare. 
Datum  Akaohiar,  VI  kal.  Martii. 

GXIX  et  CXX. 

A*  facta  latto  later  daadnaai  leaHciM  PieeM  Tea«tie,  et  i#atfaelam 

marchionem  lontisferrati,  el  Balduinum  comitem  Flaadrieaseni,  et 
LadtTieame^adtemBlesenseni,  in  faptione  arbisCtastaatii^palitaae. 

A.  d.  i  .I(J4,  mense  Martio. 

Uber  Albus  ful.  30—32;  32''— 33.  Libri  Pactorum  i,  150. 
239'.  Codex  Lat  St.  Marci  228,  fol.  1—2.  Codex  Ambrosianos 
secundom  Moratoriiim  ad  chronieon  DanduU  i.  c.  p.  326. 

Edidenmf :  Brcquignyin  Innocentii III  epistolis  (II,  2,  p:  623, 
hoc  Htaio:  insirumentum  coneorduB  tnter  amües  Flandr.  et«., 
marck.  MaiitUf.  et  Venetos),  Muratorins  1.  c.  DeindeNos  in 
SymboHs  eriticis,  geographiam  ßyzantinain  spcctautibus,  commeutat.  II 
(Abbandlungen  der  k.  bayerischen  Akademie  der  Wissenschaften, 
Classe  Ul,  Vol.  V,  Sect.  U). 

Repetendum  euravit  diploma  B  post  B  u  c  h  o  n.  rech,  et  mat  II,  90 
etiam  PauHn-Paris  in  editione  soa  Villehardaini  Paris.  1838,  in 
aotis  p.  290,  nec  taineu  iia,  ut  seduiitatiä  integrain  laudein  acquisiverit. 
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Ceteram  opere  pretium  videtar»  Yiliebarduiai  loeuiu  hicce 
adscribere  (ed.  Paris,  p.  94): 

Lars  parlereni  eUde  iMi  enaemble  et  prkiretU  eotueil  eomeni 
il  te  eontendroient.  Ä89ez  i  ai  parlä  ei  avant  ei  arriere.  Maie  la 
eumme  del  conseil  fu  tel,  que  se  Diex  donoit  qu  il  entrassent  cn  la 
ville  a  forcct  que  toz  Ii  (juainz  quiliseroit  fnit,  fteroit  aporiez 
ensemble  et  departiz  communeimeiU ,  *i  come  ü  dcvroit.  Et  »e  il 
esioient  poestei  de  la  cite^  stJ?  homes  seroient  de  FrancoU  ei 
«tdp  de  Vemeeiene,  ei  eU  jureroieni  aar  Sainis,  que  ü  e$liroieni 
a  Empereor  celui  eui  ü  cuideroient  que  fust  plus  a  profit  de 
la  ierre. 

Et  eil  qui  Empcrerc's  scruit  par  esletinns  de  eelH,  si  aroit  lo 
quart  de  tote  la  conquesle,  et  dedenz  la  eite  et  de  [ors,  et  aroit  le 
paiais  de  BoudieUon  et  celui  de  Blaqueme. 

Ei  le$  irois  pars  sereimit  parOe»  pami  la  meUU  ae  Veiueeiemit 
ei  la  moiiid  a  cels  de  tasi* 

Ei  lere  eereient  pris  dorne  des  plus  sages  de  tost  des  pelerins 
et  dorne  de»  Venissie/is,  et  eil  departiroient  les  fiez  et  les 
honors  par  lea  homes,  et  deciseroienl  quel  sercice  ü  en  feroient  a 
V  Empereor. 

Ensi  fu  ceste  conveuoHce  asseurde  et  jurde  d'  ime  pari  ei 
d^auire  des  Francois  ei  des  VemssienSt  qu  a  Viseue  de  Marz  en  ttn 
an  seti  porreii  aller  qui  voldroii,  ei  eil  qui  demoreroieni  en  la 
ierre,  serateni  ienu  de  seretse  a  t  Empereor,  tel  com  erdend  seroU, 

EuhI  fa  fuhr  la  convenoiice  et  asseuree,  et eacommeme  tuit  eil 
qui  iie  le  tendroicnt. 

No8  quidem  Uenricus  Dandulus,  dei  graeia  Veneeie,  Dai- 

maele  attjiR'  Chroacie  Dax,  pro  parte  nuslra  uobiscum,  iiluslris- 
mok  et  preciari  principes ,  Booüacius  Montisferrdti  marchio ,  et 
Balduinus  comes  Flaodrie  et  Hainonie,  Ludouicus  comes  Blea- 
sensis  et  Claremuntis,  et  Hugo  Sancti  Pauli,  cujji  parle  uestra, 
ad  hoc,  ut  unitas  et  finna  inter  uos  possit  esse  concordia,  et 
ad  omnem  materiam  acandali  euifandam,  ipso  cohoperaDte,  qui 
est  pax  nostra,  et  fecit  ulraque  unum,  ad  eius  laudem  et 
gloriaiUy  talem  duximua  ordiDem  obseruaadum,  utraque  parte 
ioramento  aatricta: 
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in  primis  omoium  armaU  maou,  Christi  inuocato  nomiaet 
ciuitatem  expugnare  debenras;  et  si  diuina  aaxiliante  potentia 
eiuitatem  intrauerimus,  sub  eorum  regimine  debemus  inaoere  et 
ire»  qui  fuerint  super  exercitiiin  preelecti,  et  eos  sequi«  secun* 
dum  qnod  (iierit  ordinatum. 

Tutuiii  (|ui(lein  hiiuere,  quod  in  ciuitate  inuentum  fuerit,  a 
quolibet  duci  debet  et  poni  in  eomune  eo  loco>  quo  fnerit  orcU- 
natum.  De  quo  tamen  hauere  nobis  et  omoibus  {hominis?) 
Yenetis  tres  partes  debent  solui  pro  ilio  hauere,  quod  Allexius 
qoondam  Imperator  nobis  et  uobis  soluere  tenebatur.  Quartam 
uero  partem  uobis  retioere  debetis,  donec  fuerimus  in  ipsa 
solucione  coequales;  si  autem  aliquid  residuum  fuerit'),  per 
medietatem  inter  nos  et  uos  dinidere,  usque  dum  fuerimus 
apaetati.  Si  uero  minus  fuerit,  ita,  quod  non  possit  snffieere 
ad  memoratum  dehUum  persohiendum,  undecumque  fuerit  prius 
bauere  acquisitum,  ex  eo  debemus  dictum  ordinem  obseroare, 
saluis  tamen  uictualibus,  que  debent  obscruari  et  diuidi  tarn 
uostrisy  quam  uestris  equaliter,  ita,  quod  utt*aque  pars  possit 
inde  eongnie  substentari.  Qnod  autem  residuum  fuerit,  debet 
diuidi  cum  alio  hauere  iuxta  ordinem  prenommatum. 

Nos  etiam  et  homiaes  Venecie  libcrc  et  absolute  absque 
omni  controuersia  per  totum  Imperium  habere  debemus  omnes 
honoriliccntias  et  possessiones,  (juas  ([iiidem  habere  consueue- 
ramus»  tarn  in  spiriluaiibus,  quam  in  temporaiibus,  et  omnes 
rationessiueconsuetudines,  que  sunt  cum  scripto  et  sine  seripto. 

Debcüt  cLiam  sex  honiines  cli<fl  pro  parle  nostra,  et  sex 
pro  uestra,  qui  iuramento  astricti  eam  persouam  eligere  debent 
de  exereitu,  quam  eredent  melius  scire  teuere,  et  melius  posse 
tenere,  et  melius  scire  ordinäre  terram  et  Imperium  ad  hono- 
rem Dei  et  sancte  Romane  Ecclesie  et  Imperij.  Et  si  in  unum 
fuerint  concordes,  illum  debemus  Imperatorem  habere,  quem 

*)  Sup^Ie  tl  e b e  t  i«  s.  debemus. 
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ipsi  coQcorditer  elegeriiit.  Si  uero  aex  in  unam  partem  et  sex 
in  aliam  eoBeordanerint«  sors  mitti  debet;  et  super  quem  sors 
ceciderit,  debemus  pro  Impcratore[in]  habere ;  et  si  plures  con- 
seiiserint  in  una  parte»  quam  in  alia,  iiium  Imperatorem  habe* 
bimus,  in  quem  maior  pars  eonsenserit.  Si  uero  plures  partes 
iuerint,  quam  due,  super  quem  maior  pars  Concor  dauert  t,  sit 
Impmtor. 

Debet  uero  Imperator  habere  uniuersam  quartam  partem 

acquisiti  Imperij  et  paiaciuin  Blachenie  et  Üuccain  leoiiih.  lielique 
uero  tres  partes  per  medietatem  inter  nos  et  uos  diuidantur. 

Seiendum  est  etiam,  quod  clerici,  qiii  de  parte  illa  fuerint, 
de  qua  uon  fuen't  Fmperator  electus,  potestatem  habebuul  cccle- 
siam  sanete  Sophie  ordinandi  et  patriarcham  eligendi  (et)  ad 
honorem  Dei  et  sanete  Romane  Eeclesie  et  Imperij.  Clerici  uero 
utriusque  partis  üias  ecclei^ias  ordinäre  debeut,  que  sue  parti 
eontingent;  de  possessionibus  uero  ecelesiarum  tot  et  tantum 
ckricis  et  ecelesijs  debet  prouideri,  quo  honorifice  possint  uiuere 
et  substentari.  Relique  uero  possessiones  ecelesiarum  diuidi  et 
partiri  debent  secundum  ordinem  presignatum. 

Insuper  etiam  iurare  debemus  tarn  ex  parte  nostra,  quam  ex 
uestra,  quod  ab  ultimo  die  iustantis  mensis  Marcij  morari  debe- 
mus usque  ad  annum  expletum»  ad  Imperium  et  Imperatorem 
manu  teiieiiJuui,  ad  bonoreni  Doi  et  sanete  Romane  Eeclesie  et 
Imper^.  Deinde  uero  in  antea  omnes,  qui')  Imperio  remauseriut» 
ipsi  Imperatori  astringi  debent  iuramento  seeundum  bonam  et 
ratlouabilem  consuetudinem.  Et  ilii,  qui  tunc*)  Imperio  remau- 
serint»  ut  dictum  est,  iurare  debent,  quod  lirmas  et  stabiles 
partes  et  paetiones,  que  fhete  fuerint,  habebunt. 

EsL  autcm  seiendum,  quod  a  nostra  et  uestra  parte  duo- 
deeim  bomines  uel  plures  pro  parte  eligi  debent,  qui  iuramento 
astricti  feada  et  honorifieentias  inter  homines  distribuere  debent 

OAdd.  in.  |    «)  Add.  io. 
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et  seruitia  «ssignare,  que  ipsi  homines  Imperatöri  et  Imperio 

fiicere  debent,  seeundum  quod  illis  boniim  iiisiim  fucrit  et  cou- 
uenieos  apparebit.  Feudum  uero»  quod  uoicuique  assigoatum 
fuerit,  libere  et  absolute  possidere  debeat  de  berede  in  bere- 
dem,  tarn  in  niasciilum,  quam  in  fcminain,  et  plenam  liabcat 
potestatem  ad  faciendum  inde»  quicquid  sue  fuerit  uoiuotatis, 
aaluo  tarnen  iure  et  seruitio  Imperator»  et  Imperij.  Imperator 
ucro  reliqua  seruitia  facere  debet,  que  fuerint  facienda,  preter 
ea,  que  ipai  facieot,  qui  feuda  et  boaoriaceutiaa  possidebunt, 
seeundum  ordinem  sibi  iniunetum. 

Statuluui  e8t  ctiam«  quod  Demo  homiuum  alicuius  gentis, 
que  comunem  gerram  nobiscum  aut  successoribus  nostria  uel 
populo  Venecie  babuerit»  reeipiatur  in  Imperio,  donec  guerra 
Ula  fuerit  pacificata. 

Teneatur  etiam  utraque  pars  ad  dandam  operam  boua  fide, 
ut  boc  a  domino  Papa  possit  irapetrari:  quod,  st  aliquis  contra 
haue  Institutionem  ire  temptauerit,  sit  cxcommuaicatiouis  uiaculo 
innodatus. 

Insuper  et  Imperator  iorare  debet,  quod  firmas  et  stabfies 

datione»  et  partioiies  (pactiones  s.  parlitiones ^  coli.  p.  452^, 
que  facte  fuerint,  inreuocabiitter  babebit  seeundum  omnem  ordi- 
nem siiperiusdistinctum.  Siuero  aliquid  in  suprascriptis*)  omntbus 
fuerit  addendum  uelminueiulum,  inpotestateetdiscretionc  uostra 
et  nostrorum  sex  eonseiliatorum  et  domüii  Marebionis  et  eius 
sex  consiliatorum  consistat. 

Sclendum  est  etiam,  quod  uos,  prefate  domine  Dux,  nun 
debetis  Imperatöri,  qui  fuerit  electus  in  Imperio,  ad  aliqua  ser> 
uilia  laciendü  lurameatum  prestare  propter  aliquod  datum  uel 
feodum  siue  bonorificenciam,  que  uobis  debeat  assignari ;  tarnen 
iOi,  uel  ille,  quem  uel  quos  loco  uestro  statueritis  super  bijs, 
quu  auhih  liieritit  a^igauta,  debeaal  iuraaieato  teueri  ad  uniae 

Sic  LA.  io  compeodio.  Hell.  i«ti«. 
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seniitimn  Imperatori  et  Imperio  faeiendam,  iuxta  oniaem  ordi- 
nem  superius  declaratum. 

Data  anao  domini  milleasimo  ducentessimo  quarto^  mense 
Haretj,  indictiooe  aeptima. 

B,  Paftam  inter  lenrlfim  Dandalo  Ducem  Yenetie,  et  Btnifftciom 
lüiirc  liionem  lonlisCcrriiti .  ar  Balduiniim  fomftem  Flandrfe^  et 
lodoncnn  e«Buten  Bleseasen  jirt  c«jiÜ«Be  arbis  CoBsUatia*- 
^•liUae« 

A.  d.  1204,  m.  Martio. 

In  nomine  dei  eterni. 

Nos  quidem  ^[ouifuciusj  Montisferrati  marchio,  et  B/a/- 
duinusj  Flandri»  et  Aynonite^  L[udovicu8]  Bleaensis  et  Clari- 
montis,  Henricus  sancti  Pauli,  comites,  pro  parte  nostra  Vobiaciifn, 
vir  inclite,  duioiae  Heiiiice  Dandule,  Veuecie,  Dalmacie  atqiie 
Chroaeie  Dui»  eom  parte  vestra,  ad  hoc,  ut  unitaa  et  firma  inter 
nos  possit  esse  concordia,  et  ad  omnem  materiam  scandali 
evitandam,  ipso  cohoperaote,  qui  est  pax  nostra,  ei  fccit 
utramqae^)  anam,  ad  ejus  laudem  et  gloriam,  talem  duximiM 
ordiueni  ohservandüiii,  iilraque  parte  jurainonto  astricta: 

In  primis  omnium  armata  manu,  Christi  iavocato  noniine, 
cintateni  expugnare  debemua;  et  ai  divina  auxiltante  potentia 
civitatem  intraverimus,  sub  eorum  regimine  debciiius  inanere  et 
ire,  qui  fiierint  super  exercitum  preeleeti,  et  eos  sequi,  secun- 
dum  quod  fuerit  ordinatum. 

Totum  quidem  huverc,  quod  in  civitate  inventum  fueriU 
quolibet  duci  debet  et  poni  in  comune  eo  loeo,  quo  fuerit  ordi- 
natum. De  quo  tarnen  havere  ndbia  et  hominibua  Venetie  trea 
parlf8  debent  solvi  pro  iilo  havere,  quod  Alexius  Imperator 
defunctus  quondam  nobia  et  vobis  solvere  tenebatur*  Quartam 
Tero  partem  nobis  retinere  debemua,  donee  fuerimua  in  ipsa 
soluciouc  coequaies. 

^)  utraiiique  LA.;  utra(|ue  roll. 

Vontes.  XU.  29 
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Si  aliquid  rcsidiium  fuerit,  debemus  per  medietaten  itttcr 
HOB  et  TOB  dividere,  donec  fueritis  apacali.  81  vei  o  lumus  fuerit, 
ita ,  quod  non  poBsit  Bofficere  «d  memoratum  debitum  pcrsoi- 
ven'dum,  undecumque  fuerit  priuB  hawre  ae<|iiiflituro ,  ex  eo 
debemuB  dictum  ordinem  observare,  salvis  tarnen  victualibus. 
que  debent  obBervari  et  dividi  tam  veBtris,  quam  noBtria  equaliter. 
ita,  quod  utraque  pars  i)ossit  inde  congrue  »ubstentari.  Quod 
atttem  reaiduum  fuerit,  partiri  debet  cum  alio  juxUi  ordinem 
prcnominatura. 

Y08  etiam  et  homincs  Venetie  libere  et  absolute,  abaque 
omni  coatro?crBia,  per  totum  Imperium  habere  debetis  oiaue^ 
bonorificentias  et  poBBeBBiones ,  quas  quoudam  conauorifttiB 
babere,  tam  in  spirituablius,  quam  in  temporaKbuB,  et  oueB 
rationes  aite  eooBuetudiaeB,  que  sunt  cum  acripto  et  sine  scripto. 

Debent  etiam  sex  boroinea  eligi  pro  parte  vestra.  et  aex 
pro  ftOBtra,  qui  juramento  astricti  eam  persouam  digwe  debeat 
de  exercilu,  quam  credent  meüua  ^cire  teuere,  et  melius  posse 
teuere,  et  meUus  scire  ordinäre  terram  et  Imperium  ad  boao- 
rem  Dei  et  aanete  Romane  Ecclesie  et  lini>erii.  Et  si  lueriat  in 
unum  coucordea,  iUum  debemus  imperatorem  babere,  quem 
ipsi  eoncorditer  elegerint.  Si  wo  sex  iu  unam  partem,  et  sex 
in  aliam  concordaverint,  surs  mitti  debet;  et  super  (luem  sor« 
eecidcrit,  debemus  pro  Imperatore  babere;  et  si  pUires  con- 
senseriüt  in  una  parte,  quam  in  alia,  iUum  in  Imperatorem 
babebimuB,  in  quem  maior  pars  consenserit.  Si  vero  plures 
partes  fiierint,  quam  due,  super  quem  maior  pars  coucordaverit, 
Bit  Imperator. 

Debet  Tero  Imperator  iste  babere  universani  quartani  par- 
tem acquisiti  Imperii  et  paiacium  Blaeberne  et  Buccam  leouis. 
Reüque  vero  tres  partes  per  medietatem  inter  tob  et  nos 
dividantur. 

Sciendum  est  etiam,  quod  cierici,  qui  de  parte  iUa  fuerint, 

de  qua  uon  fuerit  Impciatur  eleetus,  potesta'tem  habcbmit 
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eecIesiaiD  sancte  Sopliie  ordinandl  et  Patriarcham  eligendi  ad 
iiuuoreiu  Del  et  sancte  Uoij^aoe  Ecclesie  et  Liiperii.  Clerici  vero 
utriwque  partis  Ulas  ecdesias  ordioare  d^beat»  ipe  aue  parti 
contingent;  de  poasessionibas  Tero  ecclesiarum  toi  et  tantum 
clericis  et  ecelesiis  debeat  proviiieri,  quo  hooorifice  possiüt 
Tivere  et  substeatari.  Relique  vero  posseasiones  eeelesiarum 
dtvjdi  et  partiri  debent  secundüin  ordinem  presignatuiR. 

lüsuper  etiam  jurarc  debeinus  tarn  e\  nustra  parte,  qujam 
ex  reatra,  quod  ab  ultimo  die  instantia  mensis  Marcü  morari 
debemas  usque  ad  annum  expletum ,  ad  Imperium  et  Imperato- 
rem  manu  terienduffl,ad  l^ouoreju  Dei  et  sauete  Ecclesie  Romane 

• 

et  Imperii.  Deinde  vero    anteit')  omnea,  qui  in  Imperio  reman-* 

serint,  ipsi  Imperator!  astriiifri  debent  juramento  secundum 
bouam  et  rationabilem  consuetudiuem.  Et  ilii,  qui  tjuuc  iu 
Imperio  remanseriott  ut  predictum  est»  jurare  debent,  quod 
firnias  et  stabiles  partes  et  pactiones,  quc  facte  fuerint, 
babebunt. 

Est  auteo»  et  aeiendom,  quod  a  veatra  et  nostra  parte 

XII  homines  vel  plures  pro  parte  eiip^i  debent,  qui  juramento 
astrieti  feuda  et  hoaohüceotias  inter  homiaes  distribuere  debent, 
et  aemitia  aaaignare,  qne  ipsi  homines  Imperatori  et  Imperio 
faeere  debent,  secundum  quod  illis  bonum  vidobitur  et  conve- 
niens  apparebit.  Feudum  vero,  quod  unicuique  ^siguatum  fuerit, 
libere  et  absolute  possidere  debent  de  berede  in  heredem,  tarn 
in  masculum,  (|uaiu  in  feminam;  et  plenam  habeant  potestatem 
ad  faciendum  inde,  quicquid  sue  luerit  yoluntatis,  salvo  tarnen 
jure  et  servitio  Imperatoris  et  Imperii.  Imperator  vero  reliqua 
servitia  facere  debet,  que  fuerint  facienda,  pretei  La,  que  ipsi 
faeient«  qui  feuda  et  honorificentias  possidcbuut,  secundum 
ordinem  sibi  injunetum. 


ei  ut  «Qtea  BnSqu. 
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Stalutum  est  etiam,  quutl  nemo  hoininum  alicuius  ^entis, 
que  communem  verram  nobiscum  aut  successoribus  uostris 
popalo  Veneeie  habuerit,  reeipiatur  in  Iniperio,  donec  Terra  illa 
fuerit  pacißcata. 

Teneatur  etiam  utraque  pars  ad  daüdam  operam  bona  fide» 
ut  hoc  a  domiDO  Papa  possit  impetrari,  ut,  si  aliqois  contra 
hanc  institutionein  ire  temptaverit,  sit  excumfuuiiicuüuub  \iücu1(i 
innodatus« 

Insuper  Imperator  jurare  debet,  quod  firroas  et  stabiles 

particiones  et  dationes,  que  factc  fuerint,  inrevocabiliter  habebit 
aecundnm  ordinem  superiiis  distinctum.  Si  yero  aliquid  in  istls 
omnibns  (berit  addendum  Tel  minnendum,  in  potestate  et  diacre- 
t\oiie  vestra  et  vestronim  sex  consciliatoruiu  et  domini  Marcbio- 
nis  et  ejus  sex  conscUiatorum  consistat. 

Seiendnm  est  etiam,  quod  tos,  prefate  domine  Dax,  non 
debetis  Imperator! ,  qui  fuerit  electus ,  vcl  Imperio ,  ad  aliqua 
serTitia  facienda  juramentum  prestare  propter  aliquod  datum 
vel  feudum  sive  honorificentiam,  que  vobis  debeat  assi^nari; 
tarnen  iili  vel  ille,  quem  vel  quos  loco  vestro  statueritis  super 
bis,  que  Tobis  fuerint  assignata,  debeant  juramento  teneri  ad 
omne  servitium  Iniperatori  et  imperio  facieiitlum,  juxta  ordinem 
superius  declaratum. 

Data  anno  domini  millessimo  ducentessimo  qaarto,  mense 
Marcii,  indictione  septima. 

CXXl. 
f  artitie  regil  HirmtL 

A.CL1204. 

Liber  Albas  fol.  34  sq.  Liber  Pactorum  I,  fol.  246  sq.; 
n,  fol.  261  sq.  Codex  Sancti  Marci  284,  fol.  3.  Muratorii  (ad 

chrunicon  Dandnli  p.  328  sqq.)  Codices  Amhrosiani  I  et  II. 

Editores  iiosiri  libelli:  Hliamiiusius  de  hello  Cpolitano  ed.  11, 
libro  V,  p.  223  sq.  Muratorius  ad  chronicon  Danduli  pag.  328  sq. 
Wilkenus  in  Geschiebte  der  KreuszOge  T.  5>  Append.  pag.  6  sq. 
Bachonus  in  £elaireisseroents  sur  1a  domiaation  Fran^aise  cett 
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1840,  T.  I,  p.  8  sq.  Nos  in  symboKs  erltiels  ad  geogr.  Byz.  Com* 
ment.  iL  In  bis  acquievere  liuuiuiiinus  Ii,  182  1.  c.  et  Finlay, 
1. 1.  U,  329. 

Vere  anni  1204  cum  Fiandri  Gallique,  upitulantibus  Venetis 
ConstaDÜaopoUD  seeuDda  vice  cepisaent  •  siogula  eoa  ioiperii  6r»ci 
membra  inter  se  partitos  esse  eODstat.  Cujas  rei  oegotüqiie  descriptio- 
nem  fir^ographieaiii  a  Gr»cis  deTietis  traditam  nemo*  exspectabit 

Hui'iiiii  in  calamitate  nil  aliud  erat,  quam  diris  ac  detostationibus 
raptures  occidentaies  perscqui,  qiiod  Nicetam  A  c  omin  a  tu  m 
fecisse  scimus;  aut  rem  lugubrem  brevi  narratiooe  exponere.  id  quod 
Georgio  Aeropolitae  piacoit,  item  Ephraeroio,  aaetori  Cbre» 
niei  Moreotici,  Nieepfaoro  Gregorae,  Georgio  Pbrantf  ae. 

Nibilominns  oper»  pretinm  diiximns,  herum  seriptonim  yerba,  a 
pa«cis  roeentioruiii  dilii^entius  lecta,  lectu  tarnen  perquam  digna, 
quasi  funthinn  iiliim  historirum  sequentis  diplomatis  geographici  prsB- 
mittere;  binc  ad  scriptores  occideotales  s.  Latiuos,  isti  svo  suppares» 
transtre;  mox  ipsam  regni  Gneci  per  Latinoa  parCitioiiem  illustrare; 
poetremo  editiones  nostri  tibelli  porstringere. 

Ergo  primus  seriptonim  Grttcormn  est  Nieeta s  Aeomlnatas 
in  Balduino  Flandro  s.  urbe  capta  (Opp.  ed.  Bonn.  p.  787  sq.):  'Q; 
di  xöti  xXiipoug  fföXewv  xat  j^wpwv  Yjo^avro  ßaXXstv,  r,v  i^i^^at 
xai  ^iG3at  ort  $ta.  jrXciarou  toO  ^aC^/xaro^  dv^pdjv  ru^ojjiatvüv 
yiii  itJiKßXtirhv  dit6votav,  dr         irap^OMv«  iintlv  o6(S(örcpov. 

yäp  ßaflrcAlcav  ßaatkitg  xa^^r^ug,  x«i  rd  jrcpCyciov  oirov 
hß  X^P^  'X^^^^»  ^^^^  'PcdfiftExo^  axowl9fkamv  dnoypocfits 
iniorrjdav,  yvcSvai  Ttpizzf^ov  ra^  instthvf  dirofopäg  ^iXovrsg, 
£t^'  ouTw  xarä  ndko'jg  aCrä  ixepidaaJ^ai'  rag  $i  noLo"  ä/Xot^  I^jzqi 
xai  ^OLdiki  J^i  /.fxpKovnivccg  apycLg  xcti  l^o^jaiag  ix  tou  oluxikol  otstAovTO, 
"H  rs  ouv  iv  (adde  xaXg)  noktoiv  cUdaifibiv  xoc^  npig  rä»  NcUy  xct/jiiyi? 
*Kkt^)»9p9ia  t4^  Tt  xXi^ptp  öirixctro,  xai  Atß^q«  xai  AcßOijff  rd  1^ 
tioiMat  xai  Fctdircpa  irap arcivovra,  H&p^t  rc  xai  fl^ptfat,  liri  dii 
'Ißr, £i)ot,  xai  *A99V|9(a  y9i  xai  *Tpxavo(,  xai  ^ffa  oi  ;rpög  £w  lUL^yccrroe 

xXiaara  dd^r)  «xXVjpwra*  aAXa  xaxreva  o^  aüroi  ^cfvcfjxavTO.  Kai  ö 
jiiv  oj^  (iT.Torsö'^öu^  xai  yöpotf  TtepißpiSeXg,  äg  ix.XrjpcüoaTO,  ndXct; 
liroivov  iri^cTO.  xai  roö  xX^gpou  iaurdv  ifioxocpcCcv*  6  $i  c&c  xofio»- 
oUoctf  «^7«5or(  ^aufioCuv  odx  IXqycv.  0{  di  xai  mpl  xX^pov 
niXttav  ^pcaav»  xai  «(vr^do^ov  «XXoc;  Irepoe,  xai  cbrl^apov  iröXci^ 
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pov  sAn^ivat  i^yojvf^avro.  In  bis,  qusß  Nicetas  Acuminatus  de 
Aegypto,  Libya,  Parthia»  Iberia»  Asajria,  reliquo  Orieote  et  Septeo- 
trione  habet,  ad  meram  Franeonini  eaTÜlationem  dieta  esse  patet 
taÜa  acilieet  somniantinro,  noo  perficientram.  Regaom  Byxanttnom, 
eerie  partem  (|oandam  ejns  Earopseatn,  eam  partSenlia  ffifiboadam 
Asisp  minor isi  cepisse  sat  hiihehnnt,  de  Asia  ulteriore,  Africa,  Septen- 
trione  vix  revera  rop:it;iFites.  —  Sed  veniendnin  ;ul  Georgium 
Acropolitam,  qui  fiae  ejusdetn  seculi  Xfll.  cujus  iuitio  Nicetas 
AeominataSt  anoalea  süos  cotDpoaui^«  U  tgitur  anaaKam  eap.  8 
(ed.  Bonii.  p.  16):  Tö3v  y^fSv  ^IrccXöSy  iig  mXr^fiipit«»  tA  ti^i  *pQ9ftac- 
^o;  %h)po)(3aiihm,  xttt  roO  fJih  ht  ^^X^vrpa^  (hpixr^iiivw  BaX^ovfvov 
ßaaikitag  dvccyops'jBivTogt  tou     $o'jxd<;  Bsveriag,  og  xat  cc  jz'jr.yj'ju}-' 

'  npoiAaßoiisvog  xcci  yjvaUet  ri^v  I^XtaStXttay  Mätofctv  rT;v  O'jyyptscg, 
npinpov  7:po(TY)piiofJiJ.ivri)/  'Icjstaxicd  r^)  paaucü  —  Nicephorus 
Gregoras  1,  2  (ed.  Bonn.  p.  13):  Tfig  .  .  .  Kwvjravnvovii^ 
Xeä>C  Oird  tan  Aativw  otXouai^g,  auvißri  t^iv  tcüV  '^tafkalutv  tifsix^ 
vtov  .  •  .  xfler&  tsfidt^^a  xai  ^Upio  «Xttftra  dcac/>c3i(vat{»  xa2 
£iX03t  itard  fieptet,  xai  «5$  Ixame  t6)[0iev«  raOnjy  dca^a^^cvra; 
xXi}pe&tfatf3«t.  .  .  .  ^Hpog  iih  o{»v  2vct9ri^xet  utatpog,  Sn  AeirB^oc 

jiavTO  xardk  ^päc ,  o  f£  xö/Jir^j  <I>Xdvrjoa^  BaÄ*Jo'jFvo^  xal  «5  xijuiTjjf 
JDdti^  Aokotxog.  M,6vog  MQvrr/j'jpepdvr«^  fiCLpxiitog  p^^  dffcdi- 
^ccxrae  8caaaXov6n9(  x«c  rwv  i;rlx<(Vflt*  ßetaiXeü^  ^  oürdiy 
dvig7opff6fro  Bu(ayWd'o^  d  BoA^du&o;.  —  Ephtaeinitts  in 
Cssaribtts  t.  7172  Sqq.  (ed.  Bonti.  p.  291):  0^  'IfaXo;  .  .  . 
*ßff£(  7£  r£rpdxXc|üLov  r<T5^ovr£?  xr{dcv,  'H  x«^  ßamhig  i^xx^ear-MTig 
T«;^«  BaatXiwv  ravrwv  ys  rmv  im  j^^dva,  AOrotg  ^erf^.ov  7?)t'7tv 
Txjv  o^xoy/UL^VTjv ,  Xw^ÄS,  nö'XBig  ixaarog  etg  xXrjpoyj^tav  Kai  oi^.-ro- 
rc(ecv  Xa|ULj3dv9vr£?  Xd79(C.  Qu®  e  Niceta  potissimum  hausta 
apparet — ChronieonMore»  (Bt^Xtov  rf|f  xau7xitfr«^)  ed.  Biicfaoo. 
Paris.  18411,  Tersibns  102K— 1029:  ''£rvx<  7<^P  Bcvtrfa?  rd 
rcr<xpri9  i^  ixspi^a  Kai  ro  ^^fjicaov  roCi  rfrdprov,  ^ydoov 
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ixuviag,  Ka^ci)^  ypdfsrm  dxöfia'Ö  iowag  TVjg  Bcvtrc«;  E^?  tä? 
Ypfx.fOLq  xai  «V  tf^v  T(/inv  t;^?  aursv^ceag  ';rov  —  Geor!?ins 
Phrantsa  1,  34:  (p.  106  sq.  ed.  Bonn.):  *£;reeTa  ^Uv  xQv  'IraAojv 
«^C  iroXvfftcpfftv  r^^v  fiovapx^^^  'Po)]ji,aio)v  xXi9pw9a/Uy««y»  xaj  roO  f&iv 
x^fAijro^  BaXdou{vou  p^mUtAq  dtifayopwSiitTOi  KoiviTrttvrevovir^Xf«»;, 
roO  *Evp{xou  Aswro&Xov  ^ovxd^  BcveTc«^,  xa2  adrd;  aOrorp^o>( 
(le^  a^oirpoorc&froi^)  nap'^v,  fxspiia  od  (jtexpdcv  l)^ffcv  i(  oXov  ;rpö?  rd 

ToOxüiv  ^X*«v  TO  riraprov  xcet  toö  r  er  dpr  ov  ^/xtjv,  xat 

irow^ffou  fyivcro,  d  dl  'Pod/uiocvö^  AfXar^cöXi?^»  ö  ^  4»Xftip<vr{a^  6pf»,^ 

at/roTp6;ro)^  (lei?e  «nJronrpo^Äir«^)  flrfitpäkv  ^v,  rJjv  t^}^  *A^^a^  xotl 

d/xotw^  Ti^v  Tijs'  Evpt/roy  vtj<jov  xat  ixiptjiv  to/tojv  /xotpav  Ivsrv^ov 
C5r?ooy      xai  atiro^  rotg  'Evtrot^  n^v  Evßocav  iotaiav.  'Enti^  xal 

X(ay  ^  iyi7xdfACV0(»  xa{  xußcpvijn}^  frovrdff  ro$  X'P^^®^  orporoO 
£yvojp(^rro,       Off99«Xov<xi9^  irapdk  r9$  ßatfiXleoc  BoXdbufyov  rer^jum;- 

ra«,  xat  olOty)  zrig  Korjrrjj  jixeTjic  tcJUv  aXXoJv  ^      (^(a  i^oipix.  • 

ivcTV^*'  Wsra  rjva  /«aeody  ^ff£;rajXrjxet  auT/jv  rr^  rwv  'EveTciv  y£pou-. 
ffiq^'  xat  oÖTW?  c^^iit  rrj^  ^yj^pov  üffö  rd^  X*'-P*^  avrc3v  i^ri.  — 
LaonicQs  Chaleocondyias  renimTorcieanim  libro  IV (ed. Bonn, 
p.  207):  'Ojröre  iirt  rouff  'EXXi^v«;,  iv&ywrog  roO  *Pa>|A«(fr}v  «Ipx^c- 
p^cAC»  ^orparcCovro  iird  ty}$  ianipet^  KtXroi  rc  £pia  xal  Ot)mrof, 
TÖT£  »^1^  x«c  flwrö  Nsa/röXfw^  tov  ßa^cXtfwg  xftj  dwdTu|5|5Y3vcüv  c3p|xrjvT0 
av')'/tV  'I^cvv'oiv    fi-iya  »?uvaafvoe   ^tt?  ri^v  rrj^  ll&A07:')vvr,^0'j 

Tf  afi«  xat  r>2^  dXXi;;  'EXaccoo»  xaTaarpoyvjv.  Kai  nljv  ^ivTOt  UfiXo- 
jröyyqoov  xoEmrpftpovro  aXXoi  rc  xai  dn6  ri^g  'Iocvuimv  piofpa;  roO 
olxou  Zax^P^*^*  (I-  Zaexttp"i3v),  re  *Axft<oev  x0e2  "HXtdo;  irXcioA 
xai  d*!^  xctl  noXov  xal  Mcoi^w}^  (sie)  yypocif  oüx  oXiyr^v,  Im  toj  Aaxca<* 
vfXT^v  iXd^at.  T/iv  /j.ivToe  ixe^oyxiov  Tr,g  Il£Xo;rovvi}90u  xaTclxov  «tJrof 
T£  Wzkor.'j'r/r.'j'.'-j'.  "EXXtjvc^*  ^vun-a^jav  «Ja  rf/v  ;rapdX«ov  tyj?  HeXg-ov- 
vrjcTOu  ot  öüTÖ  T/;^  kmlpag  xaraaros-^äjuifvot  £r;(Giv  KsXrot  t£  xai 
KcXWßigpff  *  xa2  r«;»v  'Javuteav  x«t2  Tup^vivu^v  dXXa  rc  xa<  d;^  xai  'Pac- 
viptoc  «brd  4>Xojpcyrlac  dfutöfuof^g  inl  yt  arpan^  raörp  roCi  olxou 
r(Sv  '  A{aröXft>v      rc  *  Arrcxi^v  xar^tfX'  xa2  Botcdr^av  • . .  xa2  4>Qaxardo( 
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rcpov  Mxia)(py'  df^  uv  ^frtrpcprivrc^  o{  Oöcvero2  l>ri  /Si9r^  ri$^  vi^aou 

iTuyxjMQv  ovre^,  etffin  xat  vüv  oiäteäqüjiv  /^^ovrig  xat  xara  raüra 
^/uifUvoyrc;,  if"*  ot;  Offcvdöfuvoi  aOroc^  C^^^i^aav  xard  yj^^ov  o{  Oücvc- 
roL  *0  fUyret  'Paty^pco^  x«rf     KtikrißviptS  jmlI  KcXrwy  Saot  iizl  rig» 

fir.'oe  hti  rdv  x^P^^  roCH^v.  'Patyipto^  xat  iroXXo)  Ire  yiigX'j^  ojv, 
iKr/aixicc'^  r£  <tgq^  tov^  (adele  roüv)  np  Eü/Bot'a  A'.y'jpoiv  ;roer,<yaae- 
vöf  xat  Upo^v^ov  (I.  npoTlixou,  iiobilis)  rivig  ^jyxTi[^a.  iyrjiu,  xai 
riiv  Ti  }(fiipav  xaraa^^v  Köpcy^öy  xz  i;(C(pc£»9arOr  xai  r^y  üeXoirdyyisaoy 
teydti  Ott  ri}^c9ra  (tf^  imtt^  nw^aväauL. 

Et  b»c  quidem  de  bis  scriptores  Graei  secttlorom  XIU.  XIV.  XV. 

Scriptores  occldentales  slve  Latini  eo»vi  in  re,  quam  tractefDiu, 
exponenda  satis  parci  esse  videntur.  Quid?  quod  non  Icviter  etiam 
inter  se  ipsi  discurdant.  Ergo  princeps  illorum  histuricorum,  Godo- 
fredns  Ville-Harduinus  in  historia  sua  capto  CoQstan(iF)o|iolis 
p.  \%6  ed.  Paris. :  Lora  (post  reditum  Baldaiui  Impentoris  e  Thesaa- 
.  lontca,  fioe  Septembris  aoDi  1204}  eommen^  teules  ierre»  depar^ 
tirf  U  Venmen  arent  ht  hr  pari,  ei  Togides  Pelerine  t auire, 

Gunthoi  us  in  Hisloiia  Cpolitana  [Cauisii  tectioncs  antiquSB 
ed.  Basnag.  T.  IV,  p.  XVII,  c.  20j  >): 

Capta  igiiur  urbe  ac  spoliata,  et  ipsis  aedificiU  novit  civibm 
düirünUiSf  ne  abepte  principe  qtmi  AeephaU  remanerent,  eoepU 
de  Rege  siaiuendo  inier  eos  quaeeOo  agkari.  Erani  auiem  duo  tiri 
üpinaOseimi  ei  eelebree  in  exereUu  notiro,  Marek  io  Melieet  de 
Monte  f'erratOf  Bonifaeius,  et  Flnjidrensts  Comes^ 
Paldwin  ns ;  e  qulhns  allenUnon  in  /It  t/t m  eliifi  et  res  ipm 
videbaiur  cxigere  et  univeraus  exercitm  accUtmabal.  Et  quoniam 
uierque  muÜerum  favmbua  aique  eufiragiis  nüebaiurp  nee  faeiie 


Cootigit  nobis,  ut  hunc  ipsum  locum  Germantei  auctoris  e  duobus  eodicibus 
Mooaccnsibus,  aUero  Ingolstadensi  quondam,  nunc  Universitatis,  smc. 
altero  nunc  bibliotbecie  reg.  ptihl.  (nr.  903),  oiiin  eonventus  Augustin.  apud 
St.  Mn'^num  in  Pedc  Porttis  (Stadt  um  Hof),  scripto  ab  Aadrea  RaÜaiMO. 
a.  142d,  baud  leviter  emeadatum  bic  leclori  offeramus. 
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aUer  alteri  praeferri  paierat,  pro  eo,  guod  ambo  saüs  ydonm  viri 
ptäabantur:  visum  cmnibmt  tranrferre  ewram  et  arbürium 
elecHonis  in  duodecim  wos^  ([ui  maanme  inier  omnee  iniepHaJtie 
et  petimiä  ean^UU  apnd  aUos  hahebantur, 

Qul  postquam  habitn  multa  delibeiatione  Flu  n  d  r  c  n  hp  m 
Comitem  nominarunt,  coUocatus  est  in  sede  regni  et  capiti  eim 
dyadema  impresgum. 

Provineiof  autem  eiuedem  regni  in  ires  partes 
ditieae  sunt:  unam,  quae  ad  fiscum  Begis  special^ 
ter  pertineret;  alteram,  quam  Veneti  possiderent; 
et  tertiam,  quae  data  est  Mnrchioni,  ThessalO' 
nica  vid  elicet  et  fines  eins  <[  mp  lissimi. 

Qui  eliam  cum  Martin  um  nostrum,  sicut  noOü  ccrtisaime 
compertum  est,  secum  dedueereetEpiseapumereareproponerentf  iUe 
tibi  veterumsuorum  eenseiu»  cum  graüarum  actione  reeusawt,  nudens 
ad  fratres  snos,  si  deu$  annueret,  prieatus  et  kumUis  remeare. 

Deinde  minores  possessiones,  veluti  eastella, 
tillne  et  mnnieipia^  et  quae  huiusmod i  sunt  alia, 
in  Utas  persona»,  quae  ad  hoc  magis  ydoneae  puta- 
bantur,  distributae  sunt;  leges  autem  et  iura  et  ceteras 
institutiones,  quae  ab  antiquo  tarn  in  urbe^  quam  in  provinda  lau- 
dabUes  habebaniur,  ita,  ut  prius  fiterant^  eonsistere permissae  sunt; 
quae  vero  reprobabUes  videbantur,  eorreetae  in  melius »  vel 
penifus  immufatne. 

Quar  dum  ita  in  cintate  ayerentur,  iuterim  pcstifer  ille  Mo  r- 
eifloy  gracissüni  sceleris  perpetrator  et  brevis.nmi  temporis 
Imperator,  qui  suorum  sibi  malorum  eonseius»  et  ideo  poenam 
timenst  ante  expugnationem  ex  urbe  profugerai,  nescienst  quo  se 
wrteret,  aut  quid  spei  in  aliquo  vel  homine  eel  loeo  habere  posset, 
ad  Alexium  seniorem  secontulit,  cui  principes  nostri  indivisione 
reijni,  quamvis  homini  ncfario,  tarnen  quia  regit  sanguinis  erat, 
quandam  terrae  portiuncnlam  habendam  conccsscranl. 

Aüpfor  libridelaConquesto,  Prolog,  p*  21  (ed.  Buchon. 
Paris.  1 84$) :  Et  quant  H  eontes  de  FUmdres  fU  Coronas  de  f  Empire 
de  Bemame  et  le  marqnis  dou  rogaulme  de  Salonique,  sierdinereni 
eeriaines  gens  pour  despartir  V  Empire  par  raison  et  par  ordre, 
selonc  la  condicion  de  cescnn;  de  quoy  vinf  n  fa  pari  de  Vcniffc  la 
quarte  part  et  la  jnoitid  de  la  quart  de  tout  l  Empire  de  Momanie, 
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Chronicnm  Franco-Gallieum  in  c«d.  HonaeeiiBt  nr.  52 
de  partiHooe  Imperü  deqne  posaessionnm  coniiniitatione,  <|iiae  mox 

hic  illic  seqmita  est,  haec  modo  ofl'ert  (fol.  o4^ )  r 

Orlainms  a  parier  de  V  Empereour  Othon,  sidiromde  l'  Em^ 
pereour  ßauduiu  de  Comtaiäinoble, 

NouB  vom  avon»  dit  deitu  eommmt  il  fit  caurom^  et  gvani 
dl  de  la  terre  le  »orent,  Ii  plnisour  paMierent  le  brach 
Saint  Jorge  devere  la  Turquie  et  $aisirent  de  V Em- 
pire chou  que  il  porent:  Ii  attire  retraisent  vier» 
lor  pais  et  prist  rhascmia  endroit  lut.  .  .  . 

(Fol.  55^) :  Li  Empörer  es  tiauduius,  qui  avoU  oi  nimveUes  que  le 
marehi»  aroit  pris  fe  Bimot  et  aeeegii  chiaus  de  Attdrenople,  il  oi 
peurpo»  de  lever  le  eiege  et  grever  le  marchis  de  teut  son  povoir. 
R  laifM  Remer  de  Mern  pour  garder  Salenique  et  nne  partie  de 
ia  gent  et  U  repaira  ver»  Andrenople  tatit  gue  il  vinf  a  ta 
Serre.  La  monit  mnintre  Jehans  de  Noion^  ses  canceli^rs  et 
apre»  morul  Pierres  d  Amieas  et  (ienir.-i  de  Mauciconrf ,  Cillex 
d'  Ausnoit  et  mout  d  autre  boine  gent  par  une  pestiletwe  que 
ü  avoient  eue  droit  deeant  Salenique*  Graut  dueil  en  fieent 
en  Fott. 

Li  Empereree  Baaduins  ekevaucha  tont  gu'il  eneontra  lee 

messages,  qui  venoient  n  lui  de  pnr  les^  harons  de  Comtantmoble. 
Cil  Ii  diseiü  che  que  Ii  haron  Ii  riKuidoteut.  Jl  rrapandi  que  pour 
f  anwur  dUaus  il  iroit  en  ComtatUinoble  sa/is  fourfaire  au  marchi», 
et  pui»  les  oroit  eolentierg, 

Bttsi  sen  ala  Ii  Empereres  Bauduint  laut  que  U  vint  en  Con* 
itantinoble,  ou  H  baron  le  reckurent  a  grant  Joie  et  puie  U  requiat 
Ii  Das  de  Venise  et  H  quem  de  Blois,  que  il  les  raunst  croire  de  la 
pais  de  lui  et  dnn  marchis.  Li  Empererex  respondi ,  que  il  ne  la 
refuscroit  pas.  Dont  envoiereni  querre  le  marchis  qui  eint  atotä 
eent  Chevaliers  et  amena  o  lui  l'  Ernpereis ,  sa  femme,  Li  baron  ü 
figent  grant  joie  et  puis  fieent  la  pais  de  f  Empereour  Bauduin  et 
de  luU  en  tel  maniere  que  Ii  Empereres  rendi  Salenique  au  marchis 
et  toute  la  terre,  et  Ii  marchis  mist  le  Dimoi  en  la  main  Joflroy  de 
Ville  Ihtrduin  pour  delivrer  u  I  E/iipereour.  qnant  Ii  marchis^  seroit 
saisis  de  Salenique.  Apres  se  parfi  Ii  marchis  de  Co/ista/iii/ioble  et 
s'en  ala  vers  Salenique;  Ii  Empereres  envoia  avoec  lui  pour  Im 
faire  delivrer  la  terre. 
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Quant  ü  vinrent  a  Salettique,  il  irauverefU  que  Reniers  de 
Möns  qtd  h  gardoit  de  par  l  En^ereowr,  e^aii  mors  et  Ii  autre  le 
deHvrereni  au  marchis,  donf  se  eommeneka  tmts  Ii  paSs  a  taumer 
devers  le  tnarehis,  Mais  un  katts  kons  Grius  gui  ienoU  Naples  et 
Chorinie,  ne  U  vot  ebeir,  Un  autre  Grhts  qid  amit  nmn  MikaUs  et  ' 
estoit  metis  de  Constaniinoble  avoec  le  marchis,  si  departi  de  lui 
que  il  n  en  sof  mot  et  s'  en  ala  a  une  cittf  et  prist  la  plle  a  un 
haut  komme  qui  tenoU  la  terre  de  par  fEmpereaur  et  commencha 
la  guerre  eanire  le  marehis.  Adont  morut  en  Constantinoble 
Wistasses  Cat^deu  etÄymeris  de  VUerai.  Li  Empereres  donna 
att  conte  Loeyn  de  Bleis  ladueSe  de  Niqne  qui  estoit 
une  des  plus  hnutes  honnours  dt'  la  terre  de  Rom-' 
menie  et  scoit  oulre  le  brach  Saint  Jorift.  tlevem  la  Turquie, 
Apres  donna  a  ßenier  de  Trip  la  duce'e  de  fine- 
pople,  Li  quens  Leegs  envoia  jusques  a  VL^  CXX)  eheea' 
Hers  pour  eenquerre  la  terre  que  U  Empereres  U  avoii  donnäe.  De 
i^iavs  estoieni  chief  Pierres  de  Braeueil  et  Planens  <f  OrUens;  eü 
passerent  le  hräeh  Saint  Jorge  et  vinrent  a  Lespingal  qui  estoit 
petipUe  de  Latins,  si  entrcrent  enn  et  commenchierent  la  guerre 
contre  les  Grius.  tuiu  his  cuiiterenda  suot,  quae  tradit  V  iiieiiar- 
duinas  1.  I.  p.  126.  cap.  162. 

Ohronici  Dandulei  verba  hue  facieotia  aupra  dedimua  pag.  29!^ 
hajos  TOlaminis;  scripsit  auteai  Daadulas  seculo  ono  et  dimidio  post 
eaptam  a  Lotinis  OonstanHnopolin ,  ae.  medio  seculo  qnarto  deeimo. 

Et  ha^c  fere  üiait  veteruin  scriptoium  testimoniu  de  partitiooe 
r^ai  GrsBci. 

Qua  vero  ratioae  Latioi  pnedam  istam  inter  se  partid  sunt? 
Baiii  qu»ationero  a  nemina  pneter  Venetum  Rhamnualuml.  e.  ten- 
tatam  esse  Ttdemua;  goanquam  ts  ipse  eam  qoidem  tentarit,  neque 
tameo  aohlt.  Quid?  qoad  b.  Wil ke n u s  in  toto  operis  sni  tomo  qninto 

bane  laborem  omnino  defugit,  nihil  memorans,  nisi  quod  Venetiarum 
Dux  ejusque  ante  Delphimim  successores  totius  quart»  et  diiaidiie 
Imperii  Romania;  domini  dicti  fuerint  (Kreuzzüge  Vol.  5,  pag.  368, 
nota  101);  id  quod  ex  aliia  scriptoribus  pridcm  constabat.  Neque 
diligeotiuB  de  eadem  re  egerat  Gibbonus  firitannus  in  historise 
Roman»  eap.  LXIII;  item  Franco-Galloa  L  eb  e  a  n  in  hiatoria  Romana  (ed. 
St  Martin.  T.  XVII,  libro  94,  cap.  37.  libro  9S,  eap.  3).  Nostram  igitnr 
aase  videtur,  totam  quiestionetn  Lauluiu  iiuu  lutegram  diiigeutius  aggredi. 
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Primo  igitur  de  nuinero  partium  8ire  portioaum  qosrendam» 
qm  siüfgnMs  victoribiis,  i.  e.  Dud  Venefiarum,  Imperator!  Flandro. 
Peregrinis  obtigeront;  mox  de  aiagulia  Yietomm  videbimas,  quibna 
h»  partes  assigoabantur. 

Index  noster  geographicus  trh  partium  *ive  portioaum  paria 
enumerat:  et  primum  quidcm  par  (lomini  Dncis  Venetiarum;  secun- 
dum  domini  Imperatoris;  tertium  Peregrinorum.  Ubi  annotandam 
videtnr,  in  codice  St  H  arci  primam  par  domioo  Imperatori  assignari» 
aeeundum  domino  Daci.  tertium  Peregrinia.  Em  tres  peraoom  rerera 
totnm  corpus  exereitua  constituebant,  exeluaa  etiamtum  quarta  per- 
sona, MüiitisfLM-rali  marcliione,  BtHiil'aeio.  Portionrs  dictie  mini  yJ 
amussim  faclse  et  circumscripta^  fuerint,  necne,  nemo  id  jain  serutabi- 
tur.  Est  enim  ne  id  quidcm  exploratum«  suamue  quiaque  partem  (sermo 
est  de  singulia  equitibua  feudatariia  cett.)  rerera  aeeeperit  et  adierit, 
coli.  Asia  minore,  cujus  urbes  aliquot  Fraoci  tentantes  breTi  poat 
(circa  annum  1207)  ex  omal  Asia  recesserunt;  totos  rero  ille  traetna 
Imperatori  obtit^erat.  Indicis  ipsiiis  vis  et  ratio  est  mere  geoü^i  aphica; 
enumenit,  iiil  aliiHl.  iirbium  nomina  salis  multa.  eaqi»p  in  tres  portio- 
nes  separat,  Venetiarum  Üucis,  Imperaturis,  Peregrinorum.  Omissa 
est  alia,  quarta  portio,  de  qua  tum  nondum  statui  deeemique  poterat, 
id  est  portio  roarchioDis  Bonilacii,  sire  regnum  Tbessaloiiicenae. 
Rerera  omisaus  est  in  indiee  nostro  totua  ille  Thraei»  com  Haeedonia 
tractus,  qni  inter  Hebrum  (Mansam  inferiorem)  et  Äxium  (Bardarium) 
lonj?o  spalio  patet,  brevique  post  regnnm  Thessal«)niLensp  constitnit; 
eum  vero  Nos  uberius  quandoque  Üluatravimus  ia  Vis  Egitatia:  com- 
meatatione  secunda. 

H»e  igitur  de  tribua  portioniboa  regni  Graeci  origtnariia.  Quataor 
ejusdem  regui  porfiones  alK  reterum  scriptores  fradunt,  addita 
minore  quinta,  de  quibna  yideantur  6r»corum  et  Latinorum  teati- 
monia  supra  allata.  Ergo  jain  accesseiat  regni  Thcssaloiücensis 
institutio,  ut  iiova  portio  stve  quarta,  et  quidem  üiie  anni  1204. 
AÜudque  eodem  fere  tempore  accessit,  sire  titulus  ille  Yenetorum 
Ducis,  qui debinc dicebatur  dominus  quarta»parti8Romanimet 
dimidi»;  qu»  dimidia  pro  quartm  dimidia,  i.  e.  octara  totivst 
sumenda  est,  coli.  Georgio  Acre  petita  1.  c.  Sellicet  Doci 
Vi'iii-tiarum  honoris  causa  prsrogativsB  quidam  titulus  conferendus 
esso  viiieliattir;  de  qiio  videatur  Atnlreas  Daaduhi'i  in  loco 
supra  pag.  29^  allato.  Uinc  reliqui  quoque  Duces  Venetiarum  eodem 
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titalo  vtebaotiD*.  Herum  ?ero  titulnm  fiUsse,  nx  aliud,  est  quod 

statuainiis. 

Buiiilacii  poilioiicai ,  i.  e.  lütius  partitioiiis  poptionem  quartaiii, 
in  iodice  uostro  omissam  esse,  modo  diximus.  Quod  de  industria  factum 
nemo  haram  rerum  intelUgena  negabit.  Partitio  illa  si?e  iudex  quum 
conliceretur,  Iis  mota  iuter  Balduinum  et  Bonifaciuro  de  portione 
Bonifacio  assignanda  adhuc  integre  faisae  videtur.  Fine  demum  anni 
1204 Thessaloaicense  rcgnum  Bonifacio  concessum  fuit,  coli.  Ville- 
HarduiiH)  de  la  conqueste  p.  108.  109.  113.  114  ed.  Paris.  Cum 
miÜtes  crucesignati  se  Vcnetiis  ad  recuperaodain  terrain  sanctam,  immo 
ttd  oppugnandam  Constaotinopolin  accingerent.  Alexius,  Isaacii  Exiro- 
peratoria  filiua.  qui  regnum  affeetabat,  Bonifacio  Cretam  insolam  pol- 
licitua  est,  ai  ope  ejus  adjuraretor.  Post  eaptam  Cpolim  aliud  risum 
Baldoino  et  Bonifacio,  qui  uterque  maximam  tum  temporis  throni 
Cpolitani  spern  alebant.  Iiiter  eos  convenit,  ut  Botiifaciiis  Cielam  cum 
Asiii  Balduino  cederet,  si  Imperatut*  ipse  eieaUis  foret;  siriiiiitor  Bal- 
duious  cum  Bonifacio  ageret.  Orta  vero  est  gravior  Iis  inttr  utrumque, 
quam  anni  demum  1204  fiois  composuit  Hegnum  igitur  Tbessaioni- 
eense  Bonifacio  obtigit»  ditione  Cretenaia  insuls  magia  ei  opportunum; 
et  nobilem  mulierem  regni  Hungarici,  Macedonia  vicini,  eodem  tem- 
pore in  matrimonium  duxerat,  viduam  Isaacii  Eximperatoris.  Boiiifa- 
cius  antein  Venotis  Crclain,  ah  Alexio  ipsi  promissam ,  cossit.  Qui 
Macedüuiie  oceidentalis  partem  pro  eadeni  insula  marehiuni  pcnnise- 
rant,  addito  auri  pondere  satia  grandi.  fix  quibus  simul  elucet,  jam 
tum  temporis  Peregrinos  et  Venetos  unam  et  älterem  aortium  partem 
paciscendo  inter  se  eommutasse;  namque  Macedoniam  oceidentalem 
non  Venetf  sorte  nacti  erant,  sed  Peregrini,  coli,  nostro  diplomate 
geogruphicu.  (^uibuscum  Ni c e ta s  Acoiniuatus  egregie  consentit 
in  Balduino  Flandro,  cujus  verba  supra  attulimus  pag.  453,  ubi  bouo 
auo  jure  de  barbaris  rldet  occidentalibus,  in  prsdam  suam  cupide 
iuYoIantibus. 

Forma  et  ratio  partitionis  regni  Greci  geographica  baud  le?em 
prudentia»  speciem  pne  se  ferro  Wdetur.  Et  primo  quidem  Thraciam 

meridionalem,  Constantinopoli  vieiiiam,  victores  intor  se  dividcbaiit, 
Diix  Venetiarum,  Imperator,  Peregrini;  Horum  eiiiui  inaxime  intereral, 
ut  in  bac  saltem  regni  aequisiti  parte  juneti  et  sociati  habitareot,  qusß 
scilicet  totius  regni  caput  est  ac  metropolis,  Bulgarorum  Ticinorum  e 
borea  potentiae  ac  sevitis  tum  roaxime,  t.  e.  inde  a  regno  Isaacii 
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Angeli  (li85),  obaoxia.  Asiam  (Mysum  et  Bithyniani)  Imperator 
electufl  8.  eligendos  mellas  aliis  obtinebatt  utpote  proyinciam  nea 
miQoris  momenU,  quam  aoteeedena  portio  Thraciea»  licet  ambitu  inaio-> 

rem,  acquirentibus  vero  Latinis  difiiciliorem  quoad  tutelam  et  posses- 
sionem.  Kam  eniiti  alii  hrevi  ante,  immo  e(JihMii  tempore  |)raio«'rii[i;^- 
verant»  TrapezuDtmi  regnimodo  condili  imperalur,  NiciCDUS  Imperator, 
Aidohrandinns  Italus,  fortasse  alü.  Turca  vero  leonieDsU  interiora  fere 
omnta  jam  tum  teaens  prope  aberat»  inuno  ondequaqiie  ioamiofibaL 
Ergo  Thraci»  meridioaalis  parüenlam.  noD  ampUus  (Bulgari  Tbraci» 
pluriroa  tum  jam  tenebant),  defendere,  Aai»  Teno  particulas  non 
tenere,  sed  tarn  primum  ex[)n^'nare  debebat  Imperator  Hahluiuus,  vir 
juvenis  belloqiie  streiiuus;  licet  ulrumque  male  eidem  eessisse  con- 
atat.  SiquideiQ  Bulgari  post  proeiium  Adriaiiopoütanum  Thraciam 
meridionalemt  excepta  CoDstaoUiiopoü  et  vicioarum  urbium  una  et 
altera,  fere  tofam  bren  poat  ai  non  expugnarunt;  tarnen  Yastarant  et 
expoliaruDt;  Aaia  vero  anno  jam  1207  Latini  omnino  deceasisa« 
videritur.  —  ßonifaeiiim  marchionem,  cui  fine  aiiui  1204  reijniim 
Thessalonicense  assifrimlutn  fuit,  rebus  suis  haud  male  cousuluis^e, 
vk  erit,  quod  denuo  mooeatur.  Ejus  portioaem  (regiium  Thessaioni- 
cense)  secundam  dici  jam  posse  apparet,  primam  Imperatoris  (quod 
placet  codiei  St.  Marci),  tertiam  Veoetoruro  (priipam.  cpiod  plaeet 
Libro  Albo  Librisque  Pactorum),  quarfam  denique  Peregrinorum.  — 
Cetenim  Bonifacü  quoque  portio  Wro  gnavo  strenuoque  (qui  erat 
marchiu)  maximopere  indif]:ebat,  liui^aninim  et  Vlachönim  inciirsio- 
nibus  non  minus,  quam  Thracia  Cpoii  Vicina,  bis  semei  tum  teotata  et 
vexata.  Peregrini  portionis  suie  alteram  partem  in  Macedonia  occiden- 
tali,  Thessalia,  Greeia  extra  Istbrnum,  obtinebant,  et  ea  quidem  ab 
hoatibus  aatia  tuta.  Reliqua  Venetia  obtigere,  aciUeet  portionis  ipao- 
rum  pars  altera,  nimirum  terrte  antecedeutiboa  malto  magis  spatioae, 
Pelopuunesi  permult:«,  Aetolia,  Acaruauia,  Epirus,  cuni  irisulis  penjuam 
multis.  Mercatornm  istni mn  in  Iiis  prudentiam  unusqnis(|ijo  ps  i  -pieiet. 
Quaitta  eoim  lUorum  loaritimorum  Insul arumque  utiiitasl  Quaata  reli- 
quorum  locorum  oecupandi  opportuoitas!  Qu»  vero  terrarum  assigna- 
tarum  magnitudo  ae  prestantia!  Prieter  insulas  tamen  initio  so»  ibi 
dominationis  VenetI  non  multum  terr®  continentis  occupasse  videntnr. 
Epirnm  enim  cum  Acarnania  atque  Aetolia  (Ylachia  minore),  immo 
eliain  The-s.saiiu-  (Vlaelua'  maioris)  haud  pauea  Despotie,  qnos  tum 
Uicebant,  Epiri  modo  oecuparaut  diuque  tencbant;  Pelopouucsuui, 
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certe  partes  ejus,  Imperator  Franco-Gallis  feudi  titiilo  concessit,  coli. 
G.  Acropolita  cap.  6  aliisque  scriptoribus  supra  citatis.  Revera 
sero  tandem  Veneti  terrarum  illarum  partes  cum  Dalmatia  occupurunt, 
qu(»d  euriiin  lüstoriae  curiosis  pcnitiiis  enucleandum  relinquimus. 
Quid?  quod  nec  primitivi  omnino  pacti  de  Partitione  reg^ni  Graci 
fides  ac  religio  unquam  servata  nobis  quidcm  videtur.  ßcnifacius 
enim,  ut  hoc  unicum  moiieamus,  rex  Thessalonicensis,  jam  primo  tem- 
pore quasdam  Thessalix  partes  sibi  vindicavit,  Peloponnesum  vero 
hostiliter  intravit.  Plurima  tarnen  paciscendo  transucta  et  acquisita 
videntur,  coli.  Niceta  Acominato  supra  cit.  pag.  453. 

Restant  qusedam  de  editionibus  Indicis  sive  Diplomatis  nostri 
geographici  monenda.  Primus  revera  prctiosum  hoc  antiquitatis  munu- 
mentum  aperuit  Rhamnusius  Venetus,  licet  non  ea  forma  eoque 
ordine  usus,  quem  in  codicibus  mss.  Ambrosianis,  Venetis  et  Vindobo- 
nensibus  observatum  videmus,  ita  ut  sitigula  urbium  eett.  nomina  unum 
post  alterum  eodcm  tenore  prx»staret,  quo  eodicum  istorum  scriba;  ea 
exbibuerunt,  unde  posterioris  aevi  editores  sua  depromserunt.  Libris 
Pactorum,  quorum  exeniplar  in  arcbivo  Veneto  asservari  constat.  libere 
usus  est,  singula  relationis  membra  et  nomina  narrationi  sus  intexens, 
libro  veteri  modo  ad  verbum  obsecutus,  modo  otiam  adversatus  quoad 
ordinem,  ita  ut  e  suis  quoque  varia  udmisceret  non  inepta,  qutedam 
etiam  falsa;  qua  de  re  vide  nos  in  Symbolarum  criticarum  Commen- 
tiitione  secunda,  praf.,  ubi  totani  Rbamnusii  narrationcm  (de  bello 
Cpolitano  p.  159  s((q.)  cum  nostris  adiiotationibus  recudendam  cura- 
vimus.  Cujus  rei  igiiarus  Muraturius,  codicibus  suis  Ambrosia- 
nis satis  negligenter  usus,  diploma  nostrum  geographicum  ul  ineditum 
(typothetarum  mcndis  obsitum)  evulgavit  in  nota,  quam  addidit  chro- 
nico  Danduleo  (Scriptt.  rerr.  Itall.  T.  XII,  p.  328  sqq.);  quanquam 
ante  eum  ad  unum  omnia  pridem  Rhamnusius  ediderat.  Idem  b. 
Wilkenum  latuit,  cum  nostrum  diploma  s.  indicem  ex  codicibus 
mss.  Vindobuncnsibus  evulgarct,  licet  Rbamnusii  minime  ignarus, 
quem  bis  (non  sa'pius)  in  farragine  sua  critica  1.  c.  citat  textui  suo 
subjecta,  cum  diccndum  fuissct,  Rhamnusium  Vcnetum  in  sua 
belli  Cpolitani  historia  eodem  similivc  codice  ms.  usum  fuisse.  quo 
usus  erat  Mu r:\tor ins.  Diploma  nostrum  Wilkenus  cdidit  anno 
domini  1829  (Geschichte  der  Kreuzzflge  Vol.  5.  Append.  p.  3  sqq.), 
usus  Libro  Albo  arcliiri  Vindobenensis,  item  Libris  Pactorum  ibidem 
asservatis,  ubi  hoc  diploma  bis  habetur.  Tribus  igitur  codicibus  mss. 
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Vindoboneasibus,  oltm  Veneiis,  ut  TidetuTp  usus  estb.  Wilkenns; 

quartus,  quem  adhibuit,  est  Muratorianns  siye  Ambrosianus 
prior,  plorms.  Quintum,  itidoin  M  ura  t oi-  i  a  n  um  s.  Am  b  r  o  <ii a n  u  m, 
quo  nos  priiiii  ex  cuUatiune  Muratoriana  usi  sumus,  Wilkenus  plane 
negiexit»  licet  ab  eodem  Muratorio  Tulgatum  1.  c.  Is  Tero  codex 
ms.  est  priori  bre?ior,  desinens  in  roee  Carypho;  solam  igitur  Vene- 
torum  portionem  bebet,  quanquam  in  quibusdam  Ambrosianam 
pleniorem  antecellit  Eadem  omissionfs  nota  in  b.  Buchen  am 
Fraiicü-GalliiMi  cadit,  qui  indicein  nostrum  e  Muratorio  .sini|tliciter 
repctiit  in  libro:  Eelaircissements  sur  la  domination  Franoaise  .  .  . 
dans  les  provinccs  demembros  de  T  Empire  Grec  a  ia  suite  de  la 
quatri^me  croisade.  Paris  1840.  T.  I»  p.  8  sqq.  Buchonue  igitor 
Rhamnusium  tacet,  nt  Wilkenum»  a  quo  tarnen*  utdinmos,  ante 
ipsum,  sc.  anno  1829,  index  noster  editus  fuerat  —  Libros  nostri 
diplomatis  Vindobonenses  post  Wilbenum  anxie  contultmus ;  codice 
vero  Sancti  Marc!  Voneto  primi  siimus  iisi.  imde  qusedam  minime 
contemnenda  iiauriri  putcraut.  I^iliros  Pactoruiu  \cnetiis  asservatos 
diutius  üispicere  non  licuit.  Ortbographiam  medü  (Bei,  qoantara  per 
sensum  licebat»  bic  quoque  semrimus. 

rwtttie  Eemuiae. 

« 

Par»  prima  domini  Ihieis  et  eammwm  Venetiae  <). 

Ciuitas  Archadiopoli').  Missini').  Buigarofigo *).  (l^erli- 
Qeotia  Arcbadiopoii.)  Pertinentia  Putie')  et  Nicodemi*). 

In  UIqIU  ftinguloruni  psrtttionis  capitun  tife  ptrtium  eodices  mit.  miximo- 
pere  viritnt  Unde  a4  juvandum  legentium  intolleetnin  dosItm  iitseriptioaM 
capitibos  tmposnimn«.  Ergo  LA.s  Bee  ett  par$  terrarum  domini  Duei*  ei 
tawumunig  Feneete.  Dt  prima  pmie  hiip0rH  B9wumie,  Ubi  LP«  I  iMbsi 
d^mbU  nottri  Dueu*  Codos  Sancti  Harei:  De  prima  parie,  qnm  deaemi 
eornmuni  Veaede,  Codai  Hufatorii  AmbroeUnua  1:  Aira  terrarum  dßwdm 
Daeit  et  Comwmni$  (ob!  Hurtt  al.  gent i •)  Venetorum.  De  pnma  part$ 
ImperU  Aoummup,  qnm  devenU  eornmuni  Venetiarawt,  Idem  teneinraa 
io  aaquantibua. 

*)  Arekadiopoli  LA.  Codex  Si.  Marei;  ArehadiopolU  Ambro«.  L 
LP.  I;  Archadopoli  LP.  II ;  A rca d i op o  1  i s  Anabros.  II  et  RharanQaiut. 

*)  Miaaini  LA.  Ambr.  I;  Miaioo  Ambr.  U;  Moaynopoiia  iaepta  Rbama.» 
obsequente  ut  alibi  Wilkeno. 

*)  Rulgarofigo  LA.;  Bulgarofieo  Ambr.  IL  De  Areadlopoli.  Mosono  et 
Bal({tropbygo  egiasiis  ad  Paetuip  Alezianana  anai  1109  (or.  LXX]LV  higaa 
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Ciuitas  Heradee'}.  PertiueaUa  Cbalkidos^),  cum  ciuitate 
Rodoato^)  eiPanido*),  eiun  ooiDibus,  que  sub  ipsis.  Ciuitas 


volmDinis,  pag.  268).  Pott  Balgtr.  LA.  Iiabet  PerliDentit  Arehtdio- 
poli,  ^od  delevimoi  ot  otioMini. 
*)  pertinentia  Putit  LA.;  p.  Pueis  cod.  SLHarci:  p.  Piteis  LP.  I; 
p.  Paii  LP.  II;  p.  Pieti«  Ambr.  i.  Nomen  cum  seription«  nobii  ineo- 

gnitum. 

*)  Nicodiini  LA.;  Nicodemi  Ambr.;  Nieomidi  eodei  St  Marei ;  Mao- 
d  i  ro  i  LP.  1.  Locus  nobia  ioco<,'nitus. 

*)  Yraclec  LA.;  Yradee  codax  StMarci;  Fradao  Ambril;  Heraclate 
Ambr.  L  Hhamn.  Est  urbs  Thracise  meridionalis  Heraclea  (Erekli),  Propon- 
tifli  apposita,  ex  oceitlcnte  SelybrisB  (Silivri).  Prisco  *vo  Perinthus  diceba- 
tur.  Strabonis  fragraenta  libri  VII  Palalino-Valicana  (p.  38  nostrse  cditionis): 
ncCv^',;,  rTra  InjXü^ofot.  Zosimus  1,  62  (ed.  Bonn.  p.  4)4):  lliptv^ov,  ^ 
vOv  H^äxXiia  fUTWvifiaffrai.  üetu  sius  Iibro  II  fed.  Bonn.  p.  45):  'H&axXeia, 
>5  ?ra>at  rieptv^o;  xaXou|Aivv;.  Scriplores  post  Thcopbanem  libro  il  (p.  71 
ed.  Bonn.):  Kaei-dc  6/>ixx>;v  KoXetg  irapäXioi,  t6  re  ndcvtov  xai  'HpaxXeia. 
Ibidem  p.  614:  Elf  I*j^vj3/»i'av  .  .  .  ^^acuviv  (i.  e.  Aaöviov)  xi^rpov  .  ,  .  nljv 
roltv  'HpaxXctav.  Cedreous  T.  !  cd.  Bonn.,  p.  Glii:  'Ev  'kl^ouldct  r^s 
Öp2ix»5c  Idem  T.  1!»  p.  00:  At  ;toc.ü. u-^i  zr,:  Bpix/jf  iro'Xetf.  t6  re  Ildcptov 
(I.  Flävtov)  xat  >^  'HoäxXiia.  Seylitza  ibid.  p.  729:  Ti^v  'UfiixXitav  irj;yjiQs. 
Glycas  parte  11  (pag.  4ü*i  ed.  Bonn.):  Tijf  xaera  0pax»jv  'Hpctxkeiai.  Geor- 
gius  Acropolita  (sec.  XIII)  cap.  13  (ad.  Bonn.  p.  25):  Ti^v  'H/aoxXeiov,  x6 
IIÄycov,  Hiv  'P«td«9r<iy.  Ephrs&mias  lo  Csaaribus  versu  7813  ed.  Bonn.: 
'Hpdbi><(«v  mau,  £vjXv]3p{etv.  Georgius  Pachymeraa  id  Andronieo  Paleologo 
7>  Ii  (Opp.  od.  Boim.  T.  II*  p*  886)  fnoolaa  Haraala»  eombnate  Solj brfiiB 
abiiaaa  narrai  De  Horaelaa  noatra  mullna  eat  CanUemaniia  (1>  2S.  26. 28. 
40«  3»  68. 70. 71.  77.  4»  38.  39)^  aoflaal  aam  Poriatbum  rofori  nomiBO 
dieona  (3, 38).  Atqno  ta  da  aoeolta  XIIL  UV  agil  Saeola  UV.  XV  tangit 
Daeaa  eap.  14  (ed.  Bobb.  p.  46):  *Ei»  Xi^Xu^p^^  . . .  Adtvtcov  (i.  a.  Aactfvcov) 
nod  'Updaiknmtf  'Pacdtordv  r«  xol  lUntdw  (u  e.  Ildytoy).  Vatna  PariBthi 
BomoB  etiam  Ntcataa  tanfllt  Ib  BaldBiBo  PlaBdro  (Opp.  ed.  Bodo.  p.  831  )y 
obi  Ilt£piy5oy  dieit.  Naqoa  alitar  Nieapboroa  Gragonia  14»  3  (ad*  Bobb. 
p.  703)  at  6»  oaniqua  IIc£piv3oy  dicU, 

•)  Chalkeidoa  LA.;  Cbalkidos  LP.  I  et  II.  Codex  8t  Marei;  Caludro 
Ambr.  I;  Kalaidos  Ambr.  II;  Chalcedonis  inepte  Rbamo.  Eat  h«€ 
Cbaicis  quoque,  et  videtur,  Propoatidi  appositn.  Prxtrr  nosttum  diploma 
invenitur  in  Leonis  Sapientis  Indice  ecciesiarum:  T4»(episcopo)  'Hoaxkuag, 
Bpaxt};  xat  MecxE«}ovia{,' ,  subsunt .  . .  ö  üaptflrr^Mcaff»  ö  XoptomroXiaKf  o 
XaXxu^of ,  6  Aaoveiov  (I.  Aacovtou)  cett. 

«}  Bodes to  LA.;  RodostoLP.L  Codax  St  Marei;  Radoato  Ambr.  U; 
Rh a cd  eatnm  Riiama. 
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Adriaaopoli ')  cum  omnibus,  que  sub  ipsa.  Perüaentia  Gtui^). 
CasaleChortocopli').  Casalia  Chotriki*)»  Kerasea^t  Miriofitum*). 


^)  PanadoLA.;  PiDidoeod.  SiMtrei;  PtBimnRhamiL  Paaidnm  Gniei 
madii  asri  haad  raro  aeribaliaal»  Panidoe  s.  Panidor  Latin!.  Bat'PiMaiii 
juxta  Heraeleam  qusreadonii  iDlitorePropontiilis.  Genesius  libro  rogum  II 

(ed.  Boun.  p.  45) :  Tiqv  . .  Ildbcoy  ,  • .  iro)>iv,  aXXa  xai  'HpäxXeia  etc.  Cedrcnus 
ed.  Bonn.  T.  2.  p.  1)0:  \i  »rapaXiot  rra  Sptfxifji  «r&X«f,  rd  «  llapiiov  (I.  11«- 
vtov)  xat  vj  'HpdtxXeta.  Idein  ibidem:  Kai  rd  |a«v  ndc^i&v  (1.  Ilaviov)  eäXoa. 
Scylilza  iliid.  p.  729  .. .:  Oi  'Pai'Jearvjvot . .  .  xa-a  roO  Ilavioj  squp{i«jxoTes 
i^fxTorjzQ  auTÖ  ava'/opeöaai  tov  Bpvivvtov.  Seriptores  post  Theophaoera 
p(!.  Bonn.  p.  7i  :  ToO  usv  yst^fJtov  |-t'/tvo;jt.ivov,  xocl  to  j  rsr/ovc  rov  Flx-i^tciv 
xarajSAiQ^evToj.  Idem  ibid.  p.  015:  To  lldytov  xi<7r';cv.  Nicolas  in  Balduino 
Flandro  cap.  11  (Opp.  ed.  Bonn.  p.  820):  T<h  llctnui  tc  xai  KaXXiov- 
TTÖXst  frpocrxovTEs  (Venetorum  classiarii).  Georgias  AeropotiU  cap.  13  (ed. 
Bonn.  p.  25):  T^^v  'HpdxXeiav,  rö  ndtviov,  rxiv  'Pai^sgrov,  Xarjtojrro),!^  etc. 
(rastant  Bulgari).  Idem  de  his  urbibus  Ephraemius  in  Cssunbns  k  781;^  »qq. 
Georpius  Paehymeres  in  Andronico  Palieolo^o  7,  26  (Opp.  ed.  Bonn.  T.  II, 
(i.  I>i3  ):  Töv  s'-ifjxorrov .  .  .  flaviov  cett.  Idem  ibid.  p.  030:  Paioe^röv  xai 
llctvia  (^llxvtov ?  )  xai  rä  rov  rävov  cett.  Duea^  ciip.  ii^  («iii.  i*ouü.  p.  ili): 
Aav£tov  (i.  e.  Aaoviov)  xat  'HpaXil«tav,  *VaidiaiCv  xs  xai  Uxvioov.  Idem 
cap.  13  (pag.  49)  et  cap.  18  (p.  79):  *Aird  Ilaeyidov  pi^c  'lepoO  aTop.(ou. 
Panedor  (»aettodum  Bvebon.  p.  146  Paaedon)  dicii  Ville-Harduinus  in 
libro  de  la  Coaqaeita  aap.  218;  PaDedoeaaaam  epiac.  memorat  laoo- 
eeafii  in  BpUt.  Xli,  lOli. 

0  Adriaaopoli  LA.;  Aadrianopoli  LP.  II;  Adrianopolia  Ambr.  I; 
Uadriaaopolis  Ambr.  IL  Urbem  caleberrimam  aiposuimva  ia  Noatra 
Coastaatini  Porphyrogeaili  de  Ihematiboa  edHioae»  Prolegg.  p.  IXV.  XXVL 

')  C  a aa !i  LA.  roce  aequ.  abarraas.  Eat  Gaaos  arba  (rdvoc)  io  ora  Propoatidia 
ioier  PeriathBm(cuBiRodaato)  etCallipoliaiiusreada.  Seriptores  poetTheo- 
phaaen  p.  615  ed.  BoDD.t  Kai  f{9Q)^av  (Bulgari)  dg  rA  fpq  rav  rdbiav. 
De  aeculo  Uli  Geofgioa  Aeropolito  cap.  33  (p.  6S  ed.  Boaa.):  *BMpAni99 
9i  lud  ToO  SfAvt  taO  ra»oti,  coli.  Epbrttoua  ia  Cttsaribaa  ?.  8196.  Geoi|pas 
Paebyiaeree  ia  Hiebaek  Pateeloge  3,  Idem  ia  Andreaieo  Paiceloge 
1. 37.  2»  13.  7, 11.  31.  36.  33.  Nicephonia  Gregoraa  4,  7.  6,  3.  18.  S. 
Caatacuaenos  4»  33.  Laooicus  Cbalcocondylas  libro  5  (p.  227  ed.  Boaa.), 
abi  pro  Tov/avou  lege  roO  ravov.  Georgiaa  Pbrantia  1,  4  (ed.  Bona, 
pag.  25).  Duj>ilciter  vorn  deelinabatur,  sc.  Favo;,  o,  et  Ffayo;,  x6»  De  Gaao 
paaeula  apod  Wcsselingium  ad  Itineraria  pag.  633. 

Chortoeopi  LA.;  Cortocopi  LP.  L  Legimua  Chortocopli.  Vilie- 
Harduinus  in  libro  de  la  Conqueste  cap.  202:  .  .  .  ver8  RodeUüCf  ei 
rindfcnf  por  herbergifr  n  Cortacople  un  easai  Eandem  plus  semel 
memorat  Hhamnusius  de  bello  Cpoiitaao  libro  Y,  pag.  210.  311.  Locus 
prope  Aodoatam  quasreodus. 
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Pertioeotia  Perisfasi').   Pertinenfia  Brachioli*).   Casalia  de 

Uaulatis'*)  et  Examiii*}.  Empurium'}  Sagudai*}.  Pertinentia 

^)  Cbotriki  LA.;  Cotriki  LP.  L  U.  codex  St  Marci;  Corici  vel 
Coltriehi  Aay>r.I;  Colriehi  Amhr*TL  LoeateniBBQiDiiierao  incogoitiia. 
Ker«i«aLA.;  KerasiaLP.  I;  Certa»ca  Ambr.  I;  KaraaaAmbr.il; 
Ca  ras  10  RhamD.  In  monfa  quo^e  Afho  pa{?us  eremilamiii  Ceraaia 
oeenrrif»  coU.  Oriaabaehio  in  Romalia  T.  I,  p.  286  sq.  Adde  Paihnarayantm 
Pragm.     11.  —  Loena  enm  acriptiona  tna  ineogaitas. 

*)  Viriofifam  LA.  Ambr.  I;  Millofitum  eodai  SanctiMard;  Mireo- 
n Iii m  Ambr.  II;  Mireophylnm  Rhamn.  Bat  Hyrl^ytum  Cbarsonaso 
Tbraeie«  ataignandum»  we\  boic  Tieinam  a  boraa.  Cadranus  ed.  Bann.  T.  II, 
p.  657:  Tä  dk'ByMo,  (tarne  motnm  fine  aeenli  XI)  r^n  irpofifnjft^ot; 
wnsi^dmn  'Poidcortf;  rt  xstl  U6»tM  mI  td  Hupttff  tiro».  Canlaenianna  3»  76 
ad  annam  lSi3  (ed.  Bonn.  T.  II»  p.  476):  Ilpdff  Hiip«{fvrov  • .  ixi^ 

•)  Perislasi  LA.;  Peristaf  LP.  I.  II;  per  ist;is  codex  Sancti  Marci; 
Paristatus  Ambr.  I ;  PcristatAmbr.il;  Per  istaphi  Hhumn.  Peri- 
stasin  agnoseit  Leonis  Sapientis  iodax  episcopalis  (sec.  IX.  X}:  'H/M(- 
xkeixi  (metropolits)  .  .  .  (subsunt  episcopi)  6  KaXXiouffoXeeii;,  6  IlfpcvTa- 
T£ü>j,  6  Xarjcoy-'J>fO)c.  Seculo  XIV  eandem  memorat  Nicephorus  Gregoras 
14  (ed.  Bonn.  p.  741):  T^j  rr,;  Opaxtxv;^  ztruTri^sfj^g  (\cge  nepiffra^jo)?) 
(f  fj'j-jfj'.'jv.  Alia  do  hac  urbc  dedimus  in  Symboii«  criticis»  Comment. II.  Urbs 
riiersoneso  Thracica?  tribuenda  videtur. 

*)  Brach  ioli  LA.  Rhamn.;  Brachiali  codex  St.  Marci.  Ambr.  I;  Bra- 
ohiolli  Ambr.  II.  iJe  urbe  Branchlnüo  (id  est  noineii  loci)  v.  Nos  ad 
diploma  Alexianum  nnni  1199  (pag.  269  bujus  voluminis)«  Est  prope 
Proponlidem  qua»renda. 

')  H  Ml  Litis  LA.  Ambr.  I.  II.  Rhamn.  Locus  Dobis  iocognitus.  Adi  Kos  m 
S}ial*olis»  eriU.,  ('oininentatiuiie  11. 

E X a ID i  1  i  LA . ;  C y  a m i  1  i  LIM ;  C i a r n i II i  Rhamn.  Hexamilium Chersoneso 
Thracic»  assignandum  esse  constat.  Ptolemsus,  imo  librsrius  mri  Bysanti&i» 
geogr.3,1  If  13:  Aucrif^axEiOr  vOv  '£^a|A(Xtsv.  Scriptores  poslTbaophanam 
in  Laana  Arraenio  csp,  9  (ed.  Bonn,  p,  61S):  TA  fyn  reO«.  .rocvou. . .  ^^ot- 
(fttX(v(sic)  . . .  *Apu^ov.  Georgias  Paefaymarea  in  Aodronieo  Palmologo  7, 12 
(Opp.  ed.  Bann.  T.  II,  p.  587):  T6  *Efyi^'khu  fpoupiw  ovrw  'kpi6fiM*w. 
Canlaeoianns  2, 76:  K«XXie^«roXi(  Iti  xal  'EC^f^i^  «Ivrstx^v.  Idem  Ibidem 
cap.  77:  Al^vou  x«l  '£$«|AtXtou  x«l  KMMißttSUtaf,  Dneaa  aap.  10  (ed.  Bonn, 
p.  39):  Td  iv  Xsp^ov^tf^  'SCccfuXtey.  Idan  eap.  24  (p.  142):  Td 
Atov  t^ie  Xtpffov^mu.  LysimaeUe  vatys  namao  seriptares  Bysantini  pasaim 
sarTamnt,  de  qoiboa  t.  Nos  in  Symbolis  eriti,  Cammantai.  U. 

»)  Bnborium  LA.;  amboriam  LP.1.  codex  StMarei;  emborinm  Tel 
astborinm  Ambill;  erobroriam  Ambr.  IL  Scripsimos  Emporiom. 

*)  Sagudai  LA.  Ambr.U;  Sagulai  cod.  S. Marci; Sageedai  vc  1  Ssguelai 
Ambr.  I,  et  qaidem  post  ?.  Braebioli;  Saga  da  Rhamn.  Locus  ineognitns. 

30* 
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Gallipoli*).  Lazu  et  Lactu^).  Fertincntia  de  Muntimanis^)  et 
SigopotamoO»  cum  omnibus,  que  sub  istis. 

Pars  secunda  domini  Ducis  et  comnutm  Venetiae^). 
Prouintia  LakederooDie'),  micni  et  megali  episkepais^, 

i.  e.  paruu  et  iiiagua  pertiDcntia^).  Kalabrita^).  Ostrouos*^. 

«)  Gillipoli  LA.;  Galli  Pol!  Ambr.  I;  Gallipuli  Ambr.  n.  Callipolis, 
nrb«  ThrteilB  meridionalis,  Propontidi  apposita,  in  rebus  Lellieis  ma^ni 
temper  nonitiitit  in  scriptoribus  medii  svi,  potissimum  Orrcis,  creberrime 
nmnoratur.  Historie  ejus  p«r  vnm  medium  qnandam  deliii6«tioo«ai  dedi- 
mos  io  Symbolis  criticis,  Commcntaiione  II. 

Lazu  et  Lactu  LA.  LP.  I.  Ambr.  II;  Lazii  et  Ltetti  LP.  II;  Lasoa 

et  Lactu  Ambr.  I.  Nomina  nobis  incoc^nita. 

de  Muntimanis  LA.  Ambr.  L  I.P.  II;  Hera  um  Timanis  LP.  I: 
d  c  M  u  n  t  e  m  a  11  i  s  A  mhr,  II :  !Vf  u  n  c  i  a  k  i  a  n  i  s  codex  8i.  Uarci.  Locus 
noliis  incognitus,  srrijitiyne.  ut  putet,  rorrtjpta. 

*j  ^>i<jfoj»otamus  in  ip!»a  Clicr.soneso  Thnu  ii  :»  qua^ri  debet,  prope  Seshini.  tiM 
etiam  Aegospotami.  Nicelas  Acominatus  in  Aiexio,  Isaaeii  fiatie.  'l,  i  ( (»[  p. 
ed.  Bonn.  p.  623):  !S?j?t'}v  .  .  .  xatrdt  rdv  ^t'fov  r'/rsaov.  Georj^ius 

Pachymercs  in  Andronico  Pala'ulo^o  7,  6  (Opp.  ed.  lioan.  T.  IL  p« 
<I»poypiov  jrepl  rdv  St'/fJv  jrorauov,  IMiovrov  s'y^a>pi'«ü^  Xr/oarvov. 
Hec  est  de  »ernnda  fiftric  domitti  nosfri  Dnrin  et  comiHu,it6  l  em  rie  LA.: 
De  seeundu  parle  terrof,  qu(e  He  Veutc  (sie)  codex  St.  Marc!;  Hae  e*t 
seeunda  pars  terrarum  D.  DucU  et  Communis  VeneliarutH  de  »ecutida 
parte  Impetii  Romania  (sie)  Ambr.  I. 
Ltkedemonfe  LA.;  Laqnedemonie  eodei  St  M arcL 
laiera  et  mcgali  cpikepsis  LA.;  mi$rtt  LP.  II;  epykeptis 
LP. fl;  episeepsia  eodai  SL  Harci;  epicephia  Ambr.  I;  mier  et 
megalli  Bpiabepsia  Ambr.  II;  Latedamon  .  •  .  cum  priftinntt 
adjundU,  qua  nutgna  ei  parva  perÜneHÜ»  to6«2flMi6t  appditmt  Rbamo. 

*)  Pertioeotia  cum  antecedeotibiia  at  LA.  jungimua,  colL  Rhamoiitia; 
K  a  1  o b r.  cum  p  er t.  jongit  Ambr.  1. 

*)  KalobrUa  LA.;  Calobrita  Ambr.  II;  Lialobrita  LP.  L  Rhama.; 
Calobriea  ▼«!  Calobrita  Ambr.  L  Seripaimua  Kalabrita.  EstCabt* 
vriCa  prope  arbem  Peloponneai  Patraa  qusrenda.  Laonieas  Cbaleoeondylat 
libro  IX  (ed.  Beoo.  p.  T6  tt  At7tcoy  (1.  AT7toy),  Koikafifir^f  (sie), 
ilarpaff  xoU  ti^v  ircpiouoy  rtturp  r^;  'Ax«ta;  x&^t  (eic)*  t'l^'n  ibidem 
pag.  477:  Ti^v  rs  KaXaßpCrcav  «r^iv.  Georgius  Phrantza  2,  2  (ed.  Boaa. 
p.  130):  Bis  tkKakaßp'jxa  Chron.  Mor.  t.  613:  Ti  Ka/  i^ovjT«.  Praacif 
Col  ovrate  (Baebon.  le  Uvre  de  U  conqaeate  p.  S2.  2.^1.  333). 
Ostrouos  LA.;  Östrone«  vel  Ostrovos  Ämbr.  I;  Ostroaea 
Ambr.  U;  Oatrobaa  Rbamn.  Nomen  Ostrow  est  Slavis  usitalissimum, 
loemnque  hojus  nomida  in  Macedonia  aitum  habet  Aona  Comneoa  5,  6  (ed. 
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Oreos Caristos^).  ADdrus^).  Egioa*)  et  Culurts^). 
Zachintos*)  et  Kelalinia^).  Prouintta  Colonie")  cum  Cjrcladi- 

bus^j. Mbia'  J.PertinentiaLopadi"). UriumPatron etMethouis'  J, 

Boon.  T.  i,  p.  242).  Addatur  Georgias  AeropoHta  annal.  cap.  49.  In  Pelo- 
poDoeSD  medü  mn  ooDdum  eitni  DOftrum  diplomt  hune  locam  depre- 

heDdimus. 

')  Oreus  ('fipedg)  Eubo«s  iosulsB  arbs  septentrionalis.  Cum  nostro  libello  hunc 
locum  etiani  Georgius  Pachymeres  jungit  in  Michaele  Palseologo  3,  15 
(Opp.  0(1.  Dunii.  T.  I,  p.  20.'>):  Kiwj  xai  Kdpuffroj  'Qpe^'  ^vvefftXafA/SavovT-o. 
Nicephorua  Gregoras  18,  2  (ed.  Bonn.  p.  878):  'Ev  Avli^i  xac  'ßf.eli, 
rot?  xo).7rotj  rolg  i'/7uj  Kvpoi«;.  Ubi  taintMi  ÜooijT'I)  lefjondtim,  coli.  Sle- 
pbano  Ryz.:  'UpwiTÖf  ,  .  .  Avkig  r  ^üptATzuf  xi  xai  *Afifi%^ti%  Mixpa,  — 
Ante  üre  08  Ambr.  I  p<>nil  0  olo  ni  s. 

Caristos  LA.  Ambr.  i.  II.  Signifieatur  Euboeie  meridioDalis  urbs  niari- 
iima  Carystus  notissima. 

^}  Antrus  LA.:  Antras  Ambr.  IT.  De  Andro  insula  Scriptores  posl  Theo- 
phani'tn  ed.  Bonn.  p.  lj>2:  Kari  i^r,:  'Avöpoy  •/evou.fvoj.  Joannes  Cameniata 
de  captione  Thessalouica;  cap.  Ü7  (Scriptl.  post  lliLupli.  p.  IJSO):  Tijv 
yLt'/akyjv  v^ffov  jsoLpetzXioyiAv  z-^g  Evßaias  .  .  .  ra  nctpä  mSetg  T^i  "Avdpoy 
xoriXdtPofav.  0 
E  gint  LA.  Ambr.  l.'Ett  Aegina  ▼eleroni  insvti  eeleberrimi. 
Cnlurit  LA.;  Culneris  eodex  8t»  Marci;  Calirns  rel  CulvrU 
Ambr«  I;  Kntiiri»  Ambr.  II;  Caluri«  Rbamo.  Eit  Salamis  refemm, 
coli,  aeholiatle  PtolemKi  geogr.  3>  16, 23.:  ZaXacfiic,  i$  KovXodpt. 

*)  Zaeinthaa  Ambr.  I;  Zakintot  Ambr.  11;  Ca kiotos  codex  St  Marci; 
Cichiatoi  LA.;  SfTichiiitQt  LP.  L  Est  Zacynlhas  reteram,  Zante 
hodiema, 

^)  Kefalinia  LA.;  Cmplialoiiia  Ambraaiut  L  IL  Est  Cafaloaia 
hodioma. 

*)  Colonie  LA.;  Co  Mo  nie  LP.  II;  Coionie  Goloaie  (sie  bis)  codex 
St  Harci;  Coloais  Ambr.  I;  Colonim  Ambr.  II.  Significaturne  pro- 
maotoriom  Atticm  Snomm»  bodio  CoUnoais?  Rhammisio  Calaaria  in 

sinu  Troezenio  placet. 
•)  Conchilari  LA.;  Conchilarica  codex  St  Maroi;  Concilari  vel 
Conehi  Latica  Ambr.  I.  Uibc  fecimus  cum  (con)  Cycla  dibos»  coU. 
Rharanosio:  Cy  cladaram  pars.  De  Cycladibus  f.  Symbolas  eritt,  Com- 
mentat  I.  explic.  nr.  62. 

Canisia  LA.;  Canisu  LP.  I;  Nisia  (sine  ca)  codex  St.  Marci,  quod 
etegtmus.  Est  Nista,  Nixia,  Naxia,  Naxos  insula.  Andreas  Dandulus  I.  c. 
p.  334:  In  SU  las  Nisi.is  Pari!  cett.  I.e  livre  de  la  conqneste  de  la 
Moree  p.  2G0  ed.  Buch.:  Lo  duc  de  Nis  s  j-e  .  .  .  Nixi  e.  Chronicon 
Moreie  v.  1469:  räv  doi/xa  zni  üriiixs.  Adde  ibid.  vv.  1&68  (Nuaaou), 
6579.  6699. 
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cum  unmibus  suis,  scilicet  pertinentiis  de  Brana*).  Pertiiieutia 
de  Cantacttzioo*},  et  cum  uillis  Kyreherinis^),  filie  Imperatorif 
Kyrialexii^),  cum  uillis  de  Mofioeti^),  de  Pantoeratora^),  et  de 
ceteris  moaasteriorum,  siue'}  quibusdam  uillis,  quesuütiuipsis^}, 
adlicet  de  micra  et  megali  episkepai^},  i*  e,  de  paraa  et  magna 
pertinentia'^.  Nicopolla"),  cum  pertinentia  deArta,de  Achello''), 


")  Lopadi  LA.  Anil)r.  II;  Lapadi  Arobr.  II.  Erit  fortasse  veterum  insola 
Lcbtnthns,  Lerita  (Levata)  inedii  ipvi  et  nostri,  coli.  Bondelmontio  de  iasulis 
ai cliipthtf^i  ed.  de  Siniier.  p.  iOO.  199. 

Ürium  Patron  et  MethouLü  LA.;  Oprtuiii  vp!  Orili,  C»pha- 
lonia,  Patre,  MethoDe  Ambr.  I;  Orium  Talr.  et  Methone 
Ambr.  II;  Medaaus  LP.  I.  Locua  noster  Grsece  sie  scribebatur:  "Opiov 
(ager,  diifrietQ»,  t«m)  Uaxpvnß  wcA  Mt^umjc  (Hi5dcyi}ff).  De  Patrif  et 
Melbone  vide  Noi  td  diploma  Aieiitnam  wanl  1109  (pag.  865  higvs 
TolamiDu). 

*)  DebrtDt  LP.  I.  Bruftnim  nobilem  famitMin  illueinvit  DaCangius  in 

liinilUe  Bya.  Horum  quisDiin  ti^ificeltir,  id  nonduni  inreninoi.  Nemea 

Braot  agnoseaof  LA.  Am^.  L  IL  Rhamn. 
')  Catacoaino  LA.;  Caiachiao  LP.  I;  Cataeha  Gamo  Ambr.  1; 

CaioaiDo  Ambr.  II.  Gantacuaeni  aeriptioDem  teoirimua  eom  Rfaamoiiaio. 
*)  Ryreberinia  LA.;  Kircharimis  LP.  I;  Kireherinia  LP.  Jl; 

ChirB'Hermia  Arobr.  I;  Karcherinia  Ambr.  Ii.  Seribendum  erat: 

Kyr»  Herinia  (domioe  Irinia,  Ireim). 

KrrialexiiLA.;  Rir  Alezii  Ambr.  I:  KJt^  Alexii  Ambr.  II.  Totum 
locum  ait  prsestai  Rliamnvaiua :  Praterea,  qua  in  MiUhonenn  regime  ad 
Branam  et  Caniacmeuum ,  Gnecorum  djfnanfns,  olim  pertinerent, 
tfuaque  Augusia  Kyracherina,  Alexii  Angeli  frntricida  ImperatorU 
fiHiKt  doUUee  fuerani,  Signifieatur  Alexius  Iinp.  III,  qui  fratrero  Isaaciura 
Imperatorein  nnn  necidit  quidem.  sed  coecarit,  coli.  Niceta  Acemioato  in 
Isaacio  Angelo  3,  8  (Opp.  od.  Bonn.  p.  595). 

Molineti  LA.:   Moliuoti  LP.  L  U.  codex  SL  Marci.    Locna  ems 

scriptionp  nohis  ineognitus. 
•)  Pandocratora  LA.;  Paniatola  (sie)  LP.  I;  Pandoctora  LP.  II; 

i'  .-t  n  1 0 c  0 r  to r a  Ambr.  Ii.  Üuctiures  decernant  tatcr  voces  flwtxQxpinpx 

(UeumJ  et  flava-/ ledrän^v  (Mariam). 
^)  «ive  LA.  Ambr.  II;  siil»  .\ral>r.  1. 
•)  in  ipsis  LA.  Ambr.  Ii;  Imperatoris  Ambr.  I. 

')  epischepsi  LP.  IL:  episkopsl  LA.;  epteepsi  Aiubr.  i;  McUivtt  de 
Mier,  et  Megalli  Episliepsi  Ambr.  iL 

perl,  jungimuä  cum  tiiagua.  LA.  et  Ambr.  U  cum  sequ.  jüngere  videalur. 
quod  miau»  placet. 


■ 
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de  Aoatolico'),  de  Lesianis*)  et  de  ceteris^j  archoDdorum^) 


•)  Nicopalla  LA.;  Ni  c  o po  1  la  codex  St.  Marci :  R i  c o pa  I  i  a  ve  I  Ni c o- 
polla  Ainbr.  I.  II.  Est  Nicopolis  Epiri,  ut  rocfr  h  u'  t  llhamnusius ,  mcdio 
lero  peeuliaris  pruvincia  (llieina  Grascis),  cujus  partes  Acarnania  altjue 
Aetolia,  CMia  metropuli  Arta.  Nicopolis  (Actium  vetenim)  hodie  Provesa 
diciiur.  De  ea  v.  \os  ad  diploina  Aleiianum  anni  1I9Ü  (ur.  I.XXXV  hujiis 
voluminis,  pag.  264).  Aotiquiora  tetigit  Weaselingius  ad  Itiuerana 
pag.  61)1. 

'*)  De  Arta,  de  Achello  LA.;  de  Arta  et  AcLello  codex  St.  Marei; 
A.  De ic hello  LP.  I;  Bohello  Ambr.  1;  Akello  Ambr.  II;  Ach  iaio 
inepie  Wilkenos.  —  ArUm  (Ambraciam  vetenim)  juxta  sinum  Ambracicum 
qa^rendam  eaaa  eoiiaUC.  FoiC  «vo  medio  magnoni  ejus  moniMitttai.  Nieetas 
AcomiDatoa  in  Manuele  2»  1 :  *AMa(fifdomf  Mti  Air«aXoi>c«  vntf  ySrv  Xeiauhwi 
*Apnvoiff  (I.  Wpxiwvi),  Eea  'Apretfevc  dieit  Cantaensenas  2,  38 — 37. 
Soliaa  Aearnani«  caput  tdem  Cantaenienna  dieit  2*  34:  ''Aproy  . ,  ,^ 
*Axfl^en»iflK  &S  ira^i  (1.  &9Kifi)  xifakmw  rdv  nfktA»  ivrt».  De  ea  Laonieus 
Cbalcocondylaa  libro  IT,  p.  287  ed.  Bonn.;  "Apnjv,  riSc  *A(ur|Mi«ta( 
(1,  *A)u^y«»tflv)  ifcijrptfmXcv,  eoU.  eodem  Laonieo  ibidem  pag.  21  i ;  "Apniv, 
(fti9rptfiro>iv  *Axfltpy«ytctf.  De  Arta  medii  avi  alia  eipeenimua  in  Thea- 
aaloniea  p.  4SI— 484.  Scpiua  eandem  memorat  Chrenieon  More»  (ed. 
BoeboB..  1S45),  ac.  pag.  39. 114.  IIS.  iA.  134.  291. 31S.  317.  323. 324. 
328.  329.  —  Tos  Ach  eil  0  scribarum  estAehelous,  Aetoli»  urbs,  eum 
flumiiie  cognomine,  quod  nunc  dicitur  Aspropotnmo.  Leonis  Sapientis  Impe- 
ratoris  index  episcopulls:        Nauffobcrw  AiTw).'a;  (inetropolitae  Naupacli 

,  siibsiint  episcopi)  6  BovvdiTi^ijj,  6  'A«toO,  o  'Ax«Xwoü,  «  'P1J7ÄV  *Pc*- 
'/ojv),  6  'Iwetyvi'yuv,  6  Ocorix^;  ceti.  Benjamin  Tudelitanus,  qui  medio  mvo 
XII  iter  suum  feeit,  Achilon  dicit  (Thessalooiea  pag.  484).  Cantacuzenus 
4,  44  (ad  annum  \  :  'Err^^^'v  'AXßavoi;,  K»i  ^fvofUvii(  auyißok^f  icfpt 
ri  */o)0''ov,  'Ayi)/I»c#v  rrfiorra'/'/'/rjop.r/ov  x.  r. 

')  Annflioltro  \mhr.  I.  Est  Anatolicum  in  rcces^u  sinus  Missolongici  qose- 
rcudiMii.  Kpis  ni(  ulioiicm  f,Ki(  He njamin  Tudelitanus,  cujus  locum  illuatra- 
vimus  in  Tin  ssitlonica  p^i:  4.S(). 

*)  de  Lesianis  LA.  Ambr.  II;  dclesiar  us  LP.  II;  de  Lesconis  Ambr.l. 
Legendum  ▼idehatiir  d e  Le ch 0 n ti s .  coli.  Cataiogo  urbium.qüarum  noniinu 
deperdita  sunt  (Constitntinus  I*orpljyro^'.  iiostrip  cditionis  p.  2i):  At70)/.i'a. 
ra  A£y'jjvia  (  Aetolia,  ul»i  LecUünia).  Lcclui  es  laaiea  relejjumus  ad  locum 
Actoliui  rä  Asaix/a,  in  Buchoni  Chronico  Moreotico  p.  320. 

*)  e  t  de  ceteris  LA.;  et  ceteris  codex  St.  Marci;  et  de  cerlia  LP.  I. 
arcbondorum  LA.;  arcondorom  LP.  I.  U.;  arehondHrum  Ad- 
broi.  n.;  signam  laenna  habet  Ambr.  f.  Witkenio  arebondam  (arebon-  «.» 
tarium?)  idem  esae  ridetuTf  quod  a^xuyzxpitw  sito  dpx<^yt«(»cxtoy  (pala- 
tiam).  Nos  minua  qooddam  territorinm  aignifieari  pntamaa,  legique  debere 
arehoniariornm. 
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et  inonasteriorum Prouintia  Diracliii*)  et  Arbani'),  cum 
chartolaratM  de  Glauiniza*^»  de  Bageaetia^j.  Prouintia  de 


^)  mon^steriorum  cum  cartoralatit  Ambr.  1;  reliqui  cum  cart. 
habent  post  A  rba  ni. 

■)  Dirachii  LA.;  Durachii  Ambr.  If.  Celeberrliuaiu  Illyrki  eivitatem 
illustravimus  in  Via  Egnatia,  Commenlatione  I,  pag.  17— 22.  Ad«lc:  Alba- 
nien, Huiiiclieu  und  die  österreichisch  -  montenegrioiache  Grunze.  Von 
Dr.  Ji)ht:^)li  Müller.  Prag  1844.  pag.  61  sq. 

')  A r b a n i  LA.  Ambr. I. II ;  A 1  b a u o p o Ii s Ithamo.  Arbanum  (Albanum)  u r  b e m 
alibi  non  inrenimus.  Sequentia  enim  antiquitatia  teslimonia  Albanorum  Epiri 
potHw  tornin ,  quam  nrbem  aliqmm  ibi  positam  significare  tideotnr.  Anna 
Connena  Itbn»  XIII  (p.  300  ed.  Paris.):  Tiv&  tSn  ifiopoövTMv  Wpßayta 
(sie)  7i>AiXHai . . .  r&(  foO  'Apßdbau  dtrpoirBÖff,  Bad«ii  libro  6,  7  (ed.  Bonn. 

Aakfuttias  arop^  toO  Bodivov  ns^oyLhw,  SeylHaa  ad  etleem  Cedreni  ed. 
Bodo.  T.  II,  p.  790 1  ^poTTWv  xol  Bwkiipwt,  'Pw|Me(oiv  tt  ml  ^Apfiwn» 
r&y.  Haneque  ipsan  roeis  aeriptionem  apeetaf  Araanlarna  danooitnatia 
(ArbaDilBsAroabitiBaAnuNitaa  »Albanen).  Postariua  ByaaatiBorom 
«Vinn  liUram  X  ui  pürieren  elegit,  coli.  Georgto  Aerepelita  ed.  Bonn, 
pag.  28.  46.  03.  08. 148.  ISa  152:  ubi  *AXj3en»ay  teribifnr,  ae.  ut  regia, 
fiOQ  orba.  Idem  p.  152:  Td  zS}v  'A^pocviruv  &yo(.  Ephrcmiea  in  Caeaa» 
riboaed.  Bonn.  r.  0149:  At'  *Axp^do$  nifäaaav  ^Wßavov  rinov,  xdxti3n> 
.  .  .  EniHa^stw  «tfXiv.  Albanomm  ereberrioia  apad  Cbaleoeendylam  menfie 
habetur. 

conchartoraloto  LA.;  concatoralato  LP.  I;  cum  Crtrtoro- 
lato  Ambr.  U;  cum  cartularatis  Rhamn.»  qui  addit:  qua  Con*tnn- 
tinopolitani  Imperii  strategia  erant.  Ciijusnam  vero  ^eneris  atrategia*? 
Forsan  cquaria?,  qusc  equos  pricbebant.  Cartularafnrri  j»aulo  inferius  in  Maee- 
donla  habebirntis,  f.ortim  in  Libro  A!bo  cnmipliim  melius  sie  pr;rhf  f  cod. 
St.  Marc! :  cum  Chartolatatt^  de  cett.  tSic  fere  scripsiinus.  —  G(<iri/ii:>a  LX.; 
Ambr.  II ;  LV.  L  C 1  o  m  i  n  i  s  s  a  v  c  i  C 1  a  v  i  n  i  s  s  a  Ambr.  I ;  D  a  v  i  n  i  z  a  cod. 
St.  Marci.  Locum  Glabiniza  prope  Acrocerauuloruiu  Epiri  promuntorium 
qiifero,  Li>»o  Sapiens  Imperator  in  indieeepiscopali:  AufJÄat^jiou  (metropo- 
HtiP  subsuiit  t'piseopi) .. .  ö  F/aSiviT^a^  v;roi  Wxpoxspauvctaj  cett.  AnnaCoiii- 
nena  3»  12  (ed.  Bonn.  T.  i,  IHii):  Eig  rv^v  Y^aßivixi^xj.  Kd*\i-m  ».  i 
(p.  223):  T>;v  rXapLvir^av  xaraXa^£iv  kxl  z-x  'Iwawiva.  Eadcm  lihro  13 
(ed.  Tarii..  p.  391):  flpo?  rXaPiviTvJav.  Vita  Saacti  Cleinentis»  ed.  Miklo- 
sich.  p.  24:  Kor'  'Axpi^a  xed  rXoßtvtrCttv  (aic). 
*)  de  Bagenetia  LA.  (jungens  prov.  cum  antecedenlibaa);  de  Hagtne- 
tia  LP.  I;  de  Bagenafia  LP.  II;  de  Vagnetia  Ambr.  I;  deragne- 
tia  Ambr.  II.  Hanc  quoque  vrbem  com  aoo  terriCorio  in  litere  Daria 
Adriatici  Epirolico  qusere,  prope  nrbem  antecedeaten.  Anna  Cemneoa  S,  4 
(ed.  Bann.  T.  I«  p.  238):  KoraXofi^tt  dtä        BaryevY^ria;  (sie)  rot 
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Gmnina').  ProiiintiaDriDopoli^).  Prouiatia  Achridi^.  Leukas*) 

et  Coripho*). 

Pars  prima  donuni  Imperatoris  *). 

A  Porta  auiea  et  lilachero^li  et  occitleutaii  Steuo^)  usque 


Iwobwiiwc,  vbi  T.  vtrias  editoris  lactioots.  Bittathia«  in  oairatione  eaptt 
a  NonniiwU  Thessalooiea  (Op.  p.  282, 20):  *Ex  noBn  Bopinxias  (l  Ba- 
^tmiaff).  ChroDieoD  Hora»  (ed.  Buchon.)  v.  7819:  Tä  fäpvi  BeejM" 
na;,  ra  r,<rcc»  fsp6f  d«Xia9i9(.  Eadem  seribit  über  Gallicus  sub  litalo: 
le  Ufr«  de  la  conqueste  pag.  314.  324  (ed.  Buch.)»  ubi  habemoa  formam 
Tagenetie.  Epirotica.  fragm.  II  (Bläturin  pol.  et  patr.  Cpoleos  cett.  Ed. 
Bonn«  215»  16} :  *AXXa  di}  xal  ix  t«iv  -zvi  Ba^eviuag  (^ic)  fpoupiotv  nroXXot 
TÖv  sö'if^tfjr&zfüv  Tüv  'Iwawtv((>v  iKt$Y)ii.r}acn  v:6'kti.  Ibidem  p.  229,  2: 
T^y  re  UcXäv  xal  rT]v  Apviyo'jflroXiv  xai  ri^v  Bce^sveTioc*.  Diploma  Symeonis 
Scrboruin  principis  o.  d.  1361  (.lac.  Gra  ndi,  riposla  a  una  lettera  di  AIcs- 
gandro  Pioi  soyv^  filoune  ricbieste  intorno  S.  Mauna  e  Prevesu.  Veneria  1086. 
p.  124  sq.)'  "^'^       -'^      JJifxart  Ba'/rvrrita;  (sif)  yoyui'jj  t/^v  iir/.Tjvtavi^v, 

'Ep»3fAtToy  |A£ra  rou  MauporroTdtfxou  ffuv  töv  (a'röv?)  Kaxöv  IlyjXov  xsti 
r>);  'U70Ufavi'r^o(;,  rov;  AoXiavo6v,  tov;  .  .  xa36ig  de'do)x£v  avioO; 
rpotxav  röv  '^ofx^pdv  auToO  TÖv  jrpojTOff:rot^af»iov  xal  rdv  Suri^pa  xai 

T^v  KtiTi&va  xai  7/;v  'Ap^i^xor;  f 'Apxliffxav ?)  xai  7>^v  N'tTrav.  rv^v  Ko<roßav, 

Ti^v  *l>nitT^av,  xx5w>"  oeoojXiV  awr-i^i»  rjiii  ävs^icü  aüroü,  xupi^   Icodvv^  rü» 
T^dy^  OOpffiVGp  did  ;rpovoi'a;,  xal  ri^v  Bpdairav. 
■)  Proviniia  de  Giaooina  LA.;  pror.  da  Granina  Ambr.  1.  IL; 
Janiaa  Rhaimi. 

*)  ')  De  JeanDiDis,  Driaopoli  (Drynopoli)  ei  Aehride  r.  Diploma  Aleiiairani 
anni  1 199  (pag.  2S8— 260  h«gtw  Tolmaiiitf ).  —  Jam  AehridiLA.;Aerid 
codex  8.  Marci;  Aeridia  Ambr.  t;  Archud«  Ambr.  II. 
Leukaa  LA«;  Lontaa  LP.  I;  Le«eaa  rell.  De  boe  toeo  adi  Boodelmoo- 
Uvm  in  libro  iaaalaram  Arehipelagi  p.  55. 140. 

Coripbo  LA.;  Corjpbo  Ambr.  II»  qui  io  bae  Toee  deaiait;  Coreyra 
Bbamn. 

*)  lf«e  ut  de  prima  pmrie  iowdni  ImpenUprU  LA.;  i§  prima  ftarte 
damim  Impmvi^ri»,  tiftt  Ken««,  (aie)  eedai  8.  Marei;  part  terra" 
nm  haperatori»  de  prima  parU  imperU  Romania  Ambr.  L 

^)  a  tag  DO  (sie)  RhaniD.  Bat  Steooro  (Sr«vdy),  Boapoma  Tbraciena  cum 
Qtroque  litore»  Asiatico  atque  Europeo.  Ergo  Stenum  occideotale  est  litua 
Steiii  Europeam.  De  eo  v.  Xus  uberius  agentea  io  Symbolis  eriticis,  Com- 
ment.  II ,  explie*  nr.  42.  Adde  Wilkenum  in  Geach.  der  Kreusafige  T.  V« 
p.  216,  nota  60. 
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ad  MiJiam')  et  Agathopoli 'j.  Similiter  et  ab  ipsa  ciuitateVizoi') 
uaque  ad  Zurlo^)  et  Theodoropoli'^)* 


*J  Midi»m  LA.:  Michram  Ambr.  I.  Si^nificatur  Media  (Mi^^eia)  urbs,  a 

Conslantiiiopoli  satis  distans,  versus  occidontera  cum  horea,  Ponlo  Euxino  in 
'l  liriicico  litore  appnsita,  ut  sequeos  Agathopoiis.  Theophanes  p.  (570  pd. 
BoiHi. :  Kai  ixkü  LrjKXnag  it-ixfit  row  Aavovßtou  xal  tov  Kojyvj  -orap-oj  xaL 
ToO  AafAaarpt  re  (I.  AävaTr/ii  r«)  xai  Adtva.Tf»i  xai  t'Iiv  N«xf(0-v)wv  xal  rijj 
Xoijri7f  axr^;  MsTy^u^Soia?  xai  MrjSeia^  o^otoe  ;ren^&v^&ro>v  (^a  trigure). 

Nieephoriis  de  rebus  post  Mauriciuiii  gestiä  p.  ^4  ed.  Boun. :  .  .  .  n^v  re 
Mi^^etav  xott  irtoa,  ffo>,«fffji.ara  ^jp.-a&a).aUi'3avoy(7c  (Arabes,  imperante  Pbi- 
lippico).  Idetn  Nicepfiorus  p:itf.  7ü:  K-i  Mi(yr;a^p(av  xal  Mv^'i-io-y  ^0)1*/. 
Niccpliorus  Gregoras  10,  1  (p.  7ÜI>  ed.  Boun.};  T^;  <Tapa'/ia;  M5r;"?siac. 
Idcin  ibidem  p.  796:  "H  7c  fxi^v  öpaxix^j  M^^Jiiat,  ^  ^urixotiWpav  t«  f^ei 
Bu{^«fyTcev  -c^v  ^iViv,  xal  npuf  rep  oxpy  Eu^eivou  x<(f&iv>;  n&vrou,  ffradiouf 
fmv5fy  a^ix^^  (xixp^y  n  mp«xo9(««y  ijrfxttwi.  Cantacotettiit  4, 10;  Migdfei- 
a,  xoTO  r^v  n^vro»  iro^fltXt^  iröXtt . . .  «»  Mri^üof  /^^t^cuki  . .  •  M^- 
dnct»,  Gtorgiut  Phrtntxa  4, 17  (ed.  Bonn,  p,  408):        Za7op£c  .  • .  ti; 

*)  Agathopoli  LA.  (d«beb«t  Agtthopolim,  ut  habet  eodei  S.  Mtrei); 
Agitsopoliin  Arobr.  I.  De  ea  NieeUs  Aeomimtva  in  Isaicio  Angelo 
(Opp.  ed.  Bonn.  p.  S15):  Ei;  r«  r^f  *A7«E5eir4Xea»(  fUpig.  Idem  in  Beldnino 
Plandre  eap.  16  (p.  852):  Utpl  t^v  *Adjpc«t»oO . . .  pdyu^  Kfnpnv  (Kpeuvovt} 
X0tl  Bop^;  (?)..,  1^  'A^ttddiroXtv  du>5dv«  (Henrieua  Plandnia,  Impera- 
tor) xal  xttprjw^dloiy  *A7x£ttXo».  Georgioa  Pachymeroa  in  Miebaele 
Palcologo  5, 4  (Opp.  ed.  Bann.  T.  f.  p.  348)  t  *A7xt«Xov  . . .  Zei»<d«olUv 
Nttl  *A7ac3'tovffo>.tv  (sie)  xai  Kav9TptrCiv.  Idem  in  Aodronieo  Palieologo 
5.28  (T.II,  p.  44Ö):  'Hdn  ei  xat  ra  ircpl  Sw^^iffoXtv  x«i  M!<y>;jx^ptG» 
"A'jei^OKiikii  re  xai  'A'/x^a^^'f  «xpao-^  v?ro.  Idem  ibidem  7,  18  (p.  601): 
OOdl  '/ap  'A'/xia^'^y  avr^g  r,dr}  xal  iMf77;(A|3p{ar-  > '  avt^;  'A7at3o- 
itSi.so}(;  iniox^^'  Hodie  Achteboiu.  Periplus  Ponti  Euxioi  octupluo  ei 
oostra  edilione  (Constantinus  Porphyrogenitus  p.  38):  Omidia,  Gato- 
polli,  Sisopoli.  De  Midta  r.  Uadachi  CbalSam  in  Kametia  et  Bosnia 
p;»g.  23. 

•*)  Vixui  LA.;  Vizor  LP.II;  Vezei  Ambr.  I;  iiizi«  Hlinnm.  Srrihendtini 
erat  Bizye.  Hanc  urbem  Thracis  meridi(im>Iis  haud  ign  ^lMli m  .  Ai^ioruui 
olim  rcpriam,  scriptorea  Byzantini  plus  scinel  memonuit.  (^  in  ruis  ed.  flonn. 
T.  II,  p.  (504:  T'5  r^?  Bt^y*;c  -poo-jotov.  Nieefas  Acotninatus  in  Alexio,  Isaacii 
Aiigcii  fratre,  2,  Ii  ((^pp.  ed.  fioim,  p.  (Iij4):  T17V  Uwi^i»;v  (sie)  ^uXäcfftitv 
'Pajpatxds"  atpari^.  M* m  m  LiaUluiuu  Mandro  eap.  10  (p.  810):  Bi^Otj  x«i 
Tijoupoj"/ Ov-.  Ideui  ibid.  eap.  \^  ( p.  H.t4j:  IJc^jt^  xac  ^rfkußaia.  Dp  sequio- 
ri«  »vi  seriptoribus  videantiir  deor^'itis  Aeropolila  eap.  24.  3.'>.  47.  l^daa»- 
luius  in  Cu::»ar>bus  vv.  7378.  Ö041.  8624.  9091.  Gcorgius  Puciiymcres  in 
Andronlco  Paleologo  1»  37.  7,  21.  28.  Nicephorua  Gregoras  7,  10. 
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Pars  secunda  domiiii  Imperatoris 

Prouintta  Optimati*).   Proointia  Nicomtdie').  Proniiitia 

Tharsie*),  Plusiade  ')  et  Metauolis*}  cum  Scruochorüs^},  et 


Cimfaciirenu»  I,  27.  40.  II,  3.  III,  78.  79.  IV,  28.  40.  44.  Alii  Bv?»?  seri- 
bunt,  velut  tienesius  regum  Jibro  2  (ed.  Bonn.  paif.  44  Seriptore»  post 
Tbeophanem  ed.  Bonn.  pag.  68.69.  Michael  Üucas  cap.  37:  MiTTjußp^av, 
*AxeXwov  (Anchiaiiim,  Ajoli  Turc:t[um),  By^iiv  (sie).  Viso  i  scrihil  Godo- 
fredus  Ville-Harduinus  cap.  2üJ  sqq.  Turcis  est  Vis«  (Wisa),  coli. 
Hiulschi  Clialla  I.e.  pa^.  16,  itiuere  trium  dierum  dist»ns  a  Coiistantinopoii. 
De  Zuilu  (Zurulo}  v.  No&  ad  pactum  Alcxiunuiu  auui  1199  (jpag.  26ii  hujus 
voluminis}.  Adde  Hadschi-Chalfam  I.  c.  p.  19. 
^)  Theodoropoli  LA,;  Thtodoropolim  Ambr.  L  Rhimn.  DeTheodo- 
ropoH  Not  ad  PMtitni  AlezitDiini  pag.  268  huju«  tolmniais.  AKm  ejus- 
dem  ttomisM  urbes  Tfaraeieu  tfligian»  in  Symbol»  critieii»  C<»roiiieiil.  II 
(explie.  or.  46). 

■)  B$e  eti  de  §eetmda  pmrie  d&mitd  Mmperateri»  LA.;  Air«  iernmm 

ImperatorU  de  teeunda  parte  ImperH  Ambr.  I;  De  uemnda  parte 

d0mim  Imperaiorit  «od«x  8.  Mard. 
*)  optiflBRti  LA.  Anlir.  I;i»pfiniatiim  (parvji  initiali  at  LA.  eett)  Rhamn. 

•Promeia  Optimafum  lait  prorinela  (thama)  qamta  Aai«  Rysanttoie, 

habaitqna,  vt  Conataattraa  Parphyrogenitua  theniatiiin  libro  primo  (Opp. 

ed.  Renn,  T*  111»  p*  26. 27)  referf,  ineolaa  Rithynoa,  Taraiataa,  Thynes. 
')  Nieemidie  LA.;  Nicomediee  Ambr.  I,  qni  hanc  vo«em  habet  poat 

Ta  rsi  se.  De  Nicomedia,  Bithynie  urbe  elariaaima,  Tide  diplema  Alexiaonm 

anni  1199  (p.  270  hi^s  volumin ii^V 

Tharsic  LA.;  Tarsi«  Ambr.  I;  Tarsi  Wilk.  incpte.  Sermo  est  de 
Taraiat  BiUiyniaB  urbe,  non  de  1  ;ir<^o  Cilicia?.  Wilkenum  seduxit  Rham- 
nuBina*  eujus  vcrba  attulimus  in  Symbolis  criticis.  Commentat.  II;  quem 
vide.    Preter  Constaiitinum    Porpbyrogenitum   modo  citatum  videatur 

Nicefas  Acominatus  in  Aloxio .  Maniieüs  filio,  cap.  9  (Opp.  ed.  Bonn, 
pag.  3i9):  TP;  TajO-rta  .  .  .  rz^A  tx;v  Ntxoiirj'Tojc  rro)  'v.  Idom  in  Isanpio 
Anq-elo  3,  2  (p.  ,153):  T/^v  ««j^oupov  NcxojAyjoiJTi  Tocodtav,  Quic  rc^picit 
Kphr:rMnius  in  Cesaribus  v.  6033:  'AKoaiavyioac  xara  TapT^ocv  rrOav. 
üeorgius  Acropolita  cap.  78  (ed.  Bonn.  p.  173):  Jit^yvtaj  xat  Ta&^iaj. 
Fliimen  Tarsium  ibidem  locorum  memorat  Strabo  libro  13  (p.  687.  Alm.). 
*)  Flusiade  LA.;  Pulsiadse  Ambr.  I.  De  Plusiadc  (nXovctaj,  *J)  Nicetas 
Acominatus  in  Balduino  Flandro  cap.  1(1  (  <'|»P-  ed.  Bonn.  p.  844):  WXki 
xai  Hs^dwpo^  0  Aa^/.apic.  xarä  roO  jv  Ilovrrj)  Aaßld  arpariav  oiftipa?,  rrjg 
|xiv  IVKovoiadoi  iTtißv)  .  .  .  efXs  d'  äv  'HpixXsioct  .  .  .  fjnr,p'yjg  i/.  -r^c 
IlXovffiduIo^  d«§ä;«voj.  Ueradea  igitur  Pontic©  vicina  fuisse  Plusias 
fidetur.  Alia  de  hae  urbe  dedimna  in  Symbolis  criticis,  Commeat.  II. 
explie.  48. 
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cum  onuubua,  que  aub  ipsis.  Prouiotia  Paflagonie*)  et  Vucellarü 
Prooiotia  Oenei  et  SiDopii')  et  Pabrei*).  JMBtilini').  Limoi  cum 


*)  maift  robis  LA.;  metliarobit  LP.  II;  HettTolia  eodai  8.  Marei 
liana.  Eat  Matarolia  GraeDin  Mswßo\^  (lIafa?olU).  Loeua  Metabola 
(motatio  Itiaanrioroin)  aatia  ast  firequena  in  hiatorida  Bfiantiaia;  ejua 
aittia  qacraadiia  prope  Olynipiinfi,  Kyai«  (BiUiyni»)  mootaai»  «t  Niecan. 
ScjrKfaa  ad  caleam  Cedreot  T.  II  ad.  Bann.  p.  711 :  Eis  r6  Hit  M itm^X^ 
^pouptov  fvfivzes.  Idcm  ibidem  p.  713:  'Ex  rou  r^;  Mera^oX^f  ^ooupto«. 
Mieaphonis  Bryenniu»  %,  8  (ed.  Bonn.  p.  81):  'VKipßims  t^v  \6ff», 
ivctKSp  ro  ©poupiov  rdpvrac  .  .  .  Meraßo^^  ^pwpitf  to  Jvofiat.  Cinnamus 
3,  17  (ed.  Bonn.  p.  127):  AiaTpijSoyrc  iy  Me^eifttiotf  (I.  Ma>ac7ivM() 
ßa9t>v(r(Emanucli)  repc  riva  x^pov,  MsTa^&X^  ?vo/xa.  Alis  dehaeragioaa 
dedimus  in  Syinhulis  criticis,  Cooimentat.  II,  explic.  nr.  49. 

')  sticcoriis  LA.;  sochoriis  LP.  1:  est  strccoriis  LP.  U. ;  suc- 
cessihiis  Ambr.  l;  cnm  Servochorus  codex  S.  Marci,  in  qiiibus  biet 
seinen  ver  i.  sc.  nnmpn  <ro  o  a  phieum.  Üode  legiiuus  S e rvo ch or ÜA. 
Heiiqiiii'  Icetiones  nil  scnäus  priebent 

•)  l'uflagonic  L.\.:  Paphlagoniae  Ambr.  I.  Regni  Byznntiiii  proviueia- 
l  uin  (thematum)  deouinitiiUiones  servans  üo-ster  Index  Piiphla^'unian)  memo- 
rat  et  provinciam  Bncellarioruni ,  contra  njorem  smini  iirbos  otiiitleiu. 
Pa|)bta<^niiii  uu  septirauui  urieulis  Ibema  dicit  Constuntinus  I^M  pli yrou'enitus 
ile  ÜiLUüaiibiis  libro  I  (Opp.  ed.  Bonn.  T.  III»  p.  29),  liuciliai  iui  uai  lUeitu« 
sextum  (  id.  ibidem  p.  *i7}.  Ibidemquc  urbes  harum  proviueiaruin  memorantur. 

')  üucellarii  LA.  Ambr.  I;  Ucellarii  codex  S.  Marci;  Nueellarii 
LP.  II;  BucelUrii  Rhamn. 

*)  Danaasiaopii  LA.  LP.  I.  coda«  S.  Marah  Naalinopa  Ambr.  L  In 
laetiona  LA.  aett.  duplaz  nri»  tatet»  ae.  Oan^nni  et  Sinope  (Sinopium), 
qo«  alibi  quoque  jungnntar.  Nteetaa  Aeaninatna  in  Baldnino  Plandro 
cap.  16  (Opp.  ad«  Bann.  pag.  849):  T^y  Mer&  Ildyrav  *ilpduiXtuni  xetl  IIa- 
fXa'fowe  •  •  •  02vatou  rt  x«l  Stvwiciwv  irdXi<ii;.  Oa  OanBo  Cinnanina 
7»  1  (ad.  Bonn.  p.  293):  TpoirfCoOvrt  x«l  Olmi^  ictfXiacy  •  .  .  Ilttym«c(, 
Nicataa  in  Alano,  Mannelia  fiKo»  aap.  Z  (ad.  Bonn.  p.  294):  üp^f 
OlvatQiy  tfrAXcrm  (Andraniena  Comoanna).  Idam  in  Andranieo  %,  13 
(p.  463):  IVkhpn  «^tou  t4  Olmov  . . .  avirtp  *Avdjptfniroc  eur^«; . .  • 
irpdc  Kwmwniifw  ictfXiv  irGcprylviro.  Tnretce  dieilur  Uni  ab;  in  Paripia 
Paoti  Bniini  oetupio  (Contlantiana  Porphyrog.  noatr»  aditionia  p.  41) 
OniOfHanio.  —  Moi  Sinopa (Xiywnj) medio  sro  etiam  Sinopiam  (Sivu- 
friQv)  dieabator.  Georgias  Phrantza  1,  30  (ed.  Bonn.  p.  89):  'Anr^px» 
SivMiriov.  Idam  ibid.  33  (p.  94):  UoXiv  Sivcomov.  Idem  3,  11  (p.  308): 
Tpa;rE^oüvTo;  xal  Scvojriov.  Idem  4,  19  (p.  413):  Ilo'Xiv  Stvwiriov.  Chalea- 
eondylaa  libro  4  (p.  170  ed.  Bonn.) :  Oi  raö  Xivw-r-' >  j  r.'jv^':tzc.  Idem  tainaa 
alibi  pnriofnm  lx»<!asnf  f^mtm  habet,  ae.  p.  171.  4U3.  390. 485. 486.  488. 
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Sktro')«  et  que  sunt  infra  Auidum')  insule»  scilicet  Priconiso*) 
et  cetera  ^) ,  cum  Strouilo.     Samos et  Tinos  ^)  cum 


489.404.  Dieebatnr  etUm  8inopi»  «t  hodie,  eoll.  Poriplo  Ponti  BuiiDi 
oeCnpto.  Sinnb  Ttereiee. 

*)  Pibrei  LA.;  Ptbrii  «odei  S.  Marei;  Babrifi  vel  Pavriti  Ambr.  I. 
Signifieatiir  nrbs  Ponti  P  «  n  r  a  <  nn  P  a  o  r  a  e  e.  Cinnaaiiis  4, 16  (p.  176  ad. 
Boon.):  Olyoutfv  t«  . . .  xal  Hctupdhgy,  «rdXti(  ipufta  n«vTixtt(.  Anna  Comaena 
tfbroXI,  p.  S31  ad.  Paris.:  Kai  9ii  xaf  ri  mrtxs  ncA  xie  ümrmt  xoel  r6 
iri^dv  äirov  aOroO  irov  xottoiXtirtfvrffc,  rtXe  l9Uts  iinrot;  invjgi/idiinis  (Nor* 
nßmim  a  Turais  fbgati)»  6;  t^ov  raxov(  icpdc  irap&  ^AXatfaecv  roO 
*Ap(&ivMcxou  M(2  1%  IIoup^i};  &f«v.  Baadam  laenm,  ntpatet,  corropto 
Pül?aral  dieit  Albarta»  AqnansiaS»  IK  (Bongars.  Gasta  dai  par  Fraaeoa), 
eoll.  Wilkan.  Kreaasfiga  T.  II,  p.  136,  nafa  60. 

>)  Mitillni  LA.;  Hitniin  eadei  8.  Vara;  Mitiiane  ?al  MitillDi 
Ambr.L  Mity lan a  «Toniedio diaabator  inaola ▼atanun Laabnt,  eoll. Thaa- 
salottica  noatra  pag.  516  sq. 

Limai  eam  Skiro  LA.  (Lipni  cod.  S.  Marci);  et  Limine  eam 
Straer,  vel  Limoi  cum  Schiro  Ambr.  I;  Schiri  LP.  1.  L<mnMS 
medio  »vo  sspe  memoratur,  eoil. Scriptt  post  Theophancm  ed.  Bonn.  p.36ä. 
368.  405.  704.  73*?.  86t.  Cedrenus  ed.  Bonn.  T.  H.  p.  260.  Georg.  Pachy- 
meres  in  Andronico  Pals>olo^m  "y,  20.  Nieephoriis  Gregoras  4,  6.  8. 1.  14,  5. 
Cantaciizenii8l,31.  51.  IV.  10. 17.42.  In  quibus  locis  Lcmnuset  Lesbus  jungi 
solent.  Ducas  cap.  22.  IJS.  44.  Georgias  Phrantza  4,  2.  19.  20.  23.— 
Rartor  Scyri  insuhe,  ex  Oriente  sinus  Pagaselici.  memoria.  Videantiir:  Gpne- 
siiis  rogum  libro  II  (od.  Bonn.  j>.  38).  ronstimtinns  Pnrphvrogenitus  de 
theniatibus  libro  I  (Opp.  ed.  Bonn.  T.  III,  p.  43)-  I  c  »  Sapiens  Imp.  in  Indice 
opiscupali.  Georgias  Pachympres  in  Miehaele  Pal»:ologo  5,  19.  Laoaicus 
Chalcocondylas  libro  VlII  ( [).  A'M  ed.  U  inn  ) 
*)  infra  Avidum  LA.:  uhi  infra  secundum  usum  jEvi  racdii  ideni  est  (juod 
intra  (eitra).  Aliydum,  urljem  Hellesponti  eeleherrimam ,  ubeilns  illii- 
stravlnius  in  Symbolis  critt.,  Comment.  II  (explie.  ^6).  Rhamnusius,  libere 
nostrum  loeum  tractans,  Andrum  inepte  Icgit  pro  A  vi  dum. 
Priconiso  LA.?  Preconiso  codex  S.  .Marci;  PriEConiso  .Vmbr.  I; 
Proconesum  Rhamn.  SigniBeadu  Proconnesus,  insula  Propontidis. 
et  cetera  ico  LA.  LP.  II;  et  cettas  codex  S.  Marci ;  ei  centaieo 
LP.  I;  Catraeon  Rhamn.  In  bis  legendi  monstris  laetio  Rhamnuaii  rari 
aamao  farra  Tidatnr.  Itali  mn  lagebaot:  et  eatera  (eataraa  Propootidia 
ata.  iDaalaa)  eoo  (i.  a.  eam)  .. . 

iatrovillasamoa  LA.;  aatroffllaaamoa  LP.II;  lalrovilla  Samoa 
codei  8.  Marci;  latrobidalmoa  Ambr.  L  In  forma  latrov.  latat 
'(STpo'PtXov  Gneeomm.  Raatttoimua:  com  Strobilo,  aejnaganlaa  Sa* 
moa  com  codiee  8.  Mard.  Strobiloa  inanla  in  Aeg»o  mari  quvranda. 
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Samandrakio Proumtia  de  Piloo')»  de  Piihton^,  de  Keramon*). 
Proiiintia  Malagini').  Prouintia  Achirai*),  Pronintia  Adramitii'), 


Cedr«nui  ed.  Bonn.  T.  H,  p.  513:  *Aird  *Adpet^l^  (sie)  ned  |«^c  Zrp»- 
pCkw,  Scriptt  poit  Theophtneni  ed.  Bone.  peg.  388:  B{(  Zrp^^Xov  (eie) 
in^tfoy.  De  etdem  iosult  et  re  vide  qnoque  ibid.  pig.  723. 880.  Lee  Grtm» 
iMliene  ed.  Bone.  peg.  394:  El{  Zrpö^Xoy  (sie)  vi^tfoy.  Ab  ea  difem 
fiiisse  Tidetnr  tUi  Strobilaa,  loent  Gari»  te.;  de  qoe  Sjnbolee  eritt., 
Cotnment.  1  (cxplicat.  DT.  37). 
*)  TiDos  LA.;  Thenum  (aecusatire)  Rhamn.;  Tybos  Amlir.  I.  Est  iotala 
T^vo^,  Tenus,  Tino.  De  insiUa  Same  eginnia  io  Syoiibolia  eritieis»  GoniaMBt.1 
(explie.  nr.  36.  37). 

Samandrakio  LA.;  Samandrachio  LP.  1.  II.;  Samadrachio  codex 
S.  Marei}  antiqaain  formam,  Sainothracem,  restituit  Rhamnusius.  Nomea 

suum  antiquum  ha»c  insula  apud  scriptorcs  Byzantinos  servavil.  Nieephorus 
Cpolitanus  ed.  Bonn.  p.  86.  Scriptoros  post  Thcophanem  ed.  Bonn.  p.  438. 
706.  7j4.  922.  Georgius  Pachymeres  iu  Andronico  Palsftologo  7,  II.  Can- 
taeuzenus  4,  34.  35,  37.  3P.  42.  4ü.  47.  Nicephorus  Greporas  15,  6.  Ducas 
ed.  Bonn.  pair.  4(1.  109.  (iroi  L^ius  PbranUa  eap.  23.  Laonicua  Cbalcoeon- 
d)ias  libro  IS.  (ed.  Bunti.  4'H)  sq.). 
»)  De  Piloii  LA.;  Fyion  lUvjanra.  —  De  Pithion  LA.;  de  Pition 
Ambr.  I;  P  j  th  i  a  m  inepte  ll!i;iinn.  Serv.iv iaius  ,  iit  alibi,  scriptionem 
nnedii  a'vi  Larharam  et  cui  i  iii  tiiin ,  nhi  mlxla  sunt  Grfpoa  Latinis.  Si^i^nifi- 
cuütur  liitliytiia^  urlies  Pyla'  l'yiiua,  de  (jutixis  uctuiu  u  Nubiji  ud  Diploma 
Alexiunum  auni  1191)  (pag.  270  hujus  volumitii»). 

Kcraroon  LA.;  Geramoo  Ambr.  I;  Ceramum  Rhamn.  Immo  debebat 
Oeramorum  (Kspcc|iicav).  Loeas  Bithyoift  Kipaf/ia,  rö,  iacogoitos.  Simil- 
limi  »oni  loeuiD  habet  Georgias  AeropoHta  cap.  30  (ed.  Bonn.  p.  Sl): 

^poupiov  •  .  .  9  Kfpoepda;  (L  Ke|»ap.ida?)  ovop.a^£Ta(,  nipl  xeu  robff  ßmt- 

^)  Mallagioi  LA.;  Malagini  LP.  I.  Ambr.  I;  Millagine»  Bhamn. 
Fuere  Halagina  (M«Xdi7iva,  rÄ)  Bithyni»  urbs,  prepe  Olympnm  moatem* 
Tbeopbanea  ad  amiiim  779  (p.  716  ed.  Bonn.):  *E^i)Xdf  ar&e«  ßotoiktxn 
^wpiia  xcd  Ti  x<^ti(  eoi;  röv  MetXa^yfyeav.  Idem  pag.  TM:  ^Tir^pt^n« 
£uc  T&v  JllaXo(7tv«iv.  Leo  Grammatiens  p«  103  ed.  BoaD.s  Bis  xa  MoXi^* 
.  7tv« . . .  är{|io»(  i^iqXottfcy.  Seriptoree  peat  Theepbaneni  p.  9  ed.  Bonn.: 
Kxntv&ftt  x6  B^tpch^un,  xod  toXf  MotXa^tvot;  «XijetdcCcc.  Adde  ibid.  p.  600. 
Geoeeiua  regum  libro  IV,  p.  114  ed.  Bonn.:  "Ücrt  yJxpt  r&v  MoXa^^Mv 
(sie)  Adtam  erpor^y.  Anna  Comnena  libro  XV  (p.  462  ed.  Paris.):  Tov 
'OXv|iRov  •  • .  xal  ra>v  ourw  x«Xogfiiywv  MaXd^veov  (sie).  Ergo  hanc  urbem 
inier  Olympum  et  Nievam  queres.  Posterieris  svi  scriptores  Gneci  ibidem 
fere  locoruro  urbem,  nomine  MsXdc^'/eta,  r-x,  memoraDt;  de  qua  v.  \os  in 
Symbolis  criticis,  Coromentat.  11  (ezpiie,  or.  Ol).  Qu«  noffl  eadem  sii  cum 
nestra,  oondum  iDfenimus. 
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de  Cbilarits^  et  de  Pergiiniis')^.  ProuiDtia  Neoeastri').  Prouintia 
Milasi*)  et  Melanudi^).  i^  ouiatia  Laodikie^)  et  Meandri^),  cum 
pertioentia  Sampson^)  et  Samakii^),  cum  CoDtostephaaatis*")» 
cum  Camizatis'O  ^  ceterb  atque  Chio  ^*). 


*)  Achirai  LA.;  Aehirari  Tel . . .  Ambr.  I;  omitit  Rhaaui.  Urbem  Aehyrai 
(ttlo  geiuUvOy  *Axtfpd(ov(»  oeeurrero  videtiir)»  prope  Pergamum  at  Lapa» 
diom  qottre.  Eam  illastraviniM  ad  Diplona  Alazianuni  anni  1199  (p.  271 
hiyiis  Toluminis).  Uberiora  v.  in  Symbolis  critt.,  Comment.  I,  explic.  nr.  73. 
Adramitii  LA.;  AtremitiiLP.  II;  Adramici  codex  S.  Marci;  Atra- 
mini  Ambr.  I;  Atramytenam  (regiooem)  Rhama.  Taria  apud  Grseoa 
Domen  urbis  haud  ignobilis  scribi  constat,  'coli,  iis,  qua  aiposuimus  in  S)iii- 
bolis  eritieia»  Comment.  1,  esplie.  nr.  74.  Foit  Adramytitun  Pergamo  vici- 
num,  prope  IHus  maritimum. 

C  hiiariis  LA.;  Chliarus  LP.  I  (Chilariiaa  prvnananu);  Chilia- 
riis  codex  S.  Marci;  C  hilar  is  Ambr.  I;  Cbiliaram  Rhamn.;  Ch  ilaria 
Wilk.  Urbs  C  h  1  i  a  r  a  (X)  taoi,  ra)  est  prope  Pergamum  et  Adramytium  quse- 
renda.  Leonis  Sapieoli^  lnij)crutoris  Index  episcopalis:  Tw  'E<5?£aou  'A^t'«» 
(subsunt  episcopi)  .  .  .  o  Hvpaioüv,  ö  XXtäpcuv  (I.  X>eapo»v)  cett.  Anna 
Comnena  libi  o  XI\'  (ed.  Paris,  p.  421 ) :  H  risp'/ajxos  xal  ra  XXtapa.  Ibidem 
p.  431):  AT  'AToajjLJTiov  xal  rwv  XXta^i'Jjv.  Nieetas  in  Manuele  4,  7  (Opp. 
ed.  Bonn.  p.  194):  Ai  'Aaiavai  rf^ag,  rdc  XXtaodc,  r6  n^p'/apciv  xt  xat 
'ArpauivTiov.  Georgius  Paehyiueros  in  Andronico  Palteoloj^o  3,  15:  'Aro 
Twv  Jisfti  lIs'p^afjLOv  xai  XXiapwv  !X:'70jv  .  ,  .  roö  xara  XXtapä  ^pouptou 
SstiAta.  5,  23:  KaxcI^iV  (Gerniä)  XXiapa  die>3cov  .  .  .  t^v  ini  4»iXa'/sX- 
yi.a,  i^mudtv.  Michael  Ducas  eap.  26:  Txig  A-joiag  iv  roif  yiipzai  ruii 
npog  ra  XXupx  (sie)  xat  ^vxz^Lr^x.  Adde,  <pjsB  de  Neocastris  mouuimus  in 
Diplomate  Alexiano  «inai  1199,  snpra  p.  271. 

*)  Pergama  (Pergamum),  urbem  oobilissiuiam,  illu&travimus  aü  Dipl.  Alexia- 
niim»  loco  non  tantnm  um, 

*}  Da  Naoeaatris  vida  Noa  ad  Diploaia  Alaiianam.  Fuera  Parganu»  ricina.  — 
Naoetairi  LA.  Anbr.  L  Rhaain.;  Kaoaaslii  codex  8.  Marei* 

^)  MiUai  LA.;  Hilaaai  Ambr.;  HjUaanam  (regionera)  Rhamn.  — 
MHanudi  LA.;  Xalanidoi  LP.  I;  Melakudi  codex  a  Marci.— 
Laodikie  LA.;  Laodtcbie  LP.  II;  Laodica«  Ambr.  I;  com  Lao- 
dicea  Rbamn.  —  Meandrt  LA.  Ambr.  I;  ad  Mmandrum  Rhamn. 

*)     ')  0  Eai11aaffanmuaadDiplomaAIaxianttro(p.a71,a72hojaf  volnmiDla). 

*)  Sampaon  LA«  Ambr.  I;  Sapaon  codex  S.  Marci;  Lampaa cum  Rbamn. 
cum  Wilkeno,  male.  Sampaon  arbs  eat  alibi  qnmrenda.  Georgine  Acropo- 
Uta  eap.  7  (ed.  Renn.  pag.  14):  Ai^n'va  Btidm^f  rt,  9v  xod  HwpodfddMpe» 

TO^ixXiffV,  tov  avTiQi)^  idicn^t^e  roO  Ia{»|»«^v  |xfr«  xal  rdtv  irXigotov 
rvTxav^ytMv  out^.  Qum  evenere  brori  poat  annnm  domini  1204. 
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Pa7's  prima  Percgrimrum^'), 
Proiiintia')  micraet  me^ali  Brissi').  Pertinentia  Geheana*). 
Ciuitas  Paofili^)  cum  omaibus  qaesubipsa.  Pertioentia  Coli*). 

*)  Sanakii  LA.;  Sana  eh  H  LP.L  God.8.lbrd.  Rhtmn.  Wilk.;  S  ma- 
ll i  cum  (sie)  Aüibr«  I.  Samaehium  (Samakium)  alibi  in  Bithynia  bob  Ibtb* 
ntntts^aed  locofli  Samakow  in  Bul^ria  Turetea  Hsmi  (Baleani). 

Nomina  adhncdum  anbigua.  —  Contostephanatia  LA.;  Conto- 
atephanatia  eodtx S. M arei ;  Cogtoato  Phanaaia  Amin-.  I;  Sama- 
ehiam  ioaaper  evro  atrataglia  (Contostepha nafua  o(  Camy- 
saina  Gr»ei  voeant)  Rbama.  Qa»  ande  Rhann.  hauaarit,  noa  latoL 
Contoateplianorum  et  Camytaaram  nomina  alinndo  nota  aont  —  Cnmi- 
aatia  LA.;  Canoaatia  Ambr.  L 

**)  atque  Chio  LA.  Rhamn,;  abaqne  Ambr.  I,  addena:  aLatqoe. 

')  Hte  eti  de  prima  parie  Pertgrm&rum  LA.;  par$  tßrrarum  Pere§rm9^ 
rtfiR,  de  prima  pa/tU  Imperii  Remanim  Ambr.  Ii  de  prima  parie  terre. 
que  devenif  Pdegrinie  codex  S.  HareL 

*)  Prorintia  LA.  ;pertinetttia  cod.  S.  Marei»  quod  fero'prsstat,  cum  toi 
pert  in  hac  Indicisnostn  parte  tantum  non  ubique  occurrat.  Simiiiter  p.468. 

')  Macri  et  Megal  i  bri  ss  i  LA.;  Megalibriffi  LP.  I; .. .  M  egali  Briaai 
cod.  S.  Harei;... Mogali  brisci  Arobr.  I;  omisit  Rbamo.  Pro  macri  cum 
Wilkeno nialimaamicra»iit  mi cra  et  megali  episcepsis  supra haboi- 
OHiain  Peloponneao,  — Jam  pro  Briss i  elige  Brysis.  Est  onim  Brysis  itrba 
anpra  Cpolin  prope  ßizyam  quierenda.  Leonis  Sapientis  Index  episeo* 
palis :  Ai  iKtaxonai  .  .  .  >f  FapeXXo,  i$  Bpu9t(  cett.  Ephraemius  in  CaBsaribos 
V.  8041  sq.:  ^Ezr;\3i  xal  Bi^-jtij,  AaT^vwv  KoXti,  itpig  av  »ye  Bp-jitt. 
Georgius  Fachymeres  in  Michnele  Palfrologo  4,  6:  *0  Bpvizw;  (episcopus). 
Idem  in  Aiidroiiico  Palu'olo^o  7,  28:  Täf  dfi  dtrya(A£t>  oi  'AfAO'yißaüot  ari 

'  xocrä  Hp-jtxTrjv  ext'vövv,  xai  zoig  xotr'  avri^v  ypoypioi?  srpoai^aAXov,  xa3wc  xai 
Bpv'Tit  r:^  ).e7'>afvy;  .  .  .  ixsT^^v  .  .  .  ir:*.  Bi-''jr,c  TrririY'jO'/.  A  fönte  quod^m 
majore  (^fi'josi)  liicc  iirbs  nomen  traxisse  ]miU's,  »ic  ([uo  v.  Nos  in  Sviiiliuli» 
criticis,  Commentat.  II  (explic.  69).  Dupiicem  rero  hujua  aoiuiuis  urbem 
fuisse,  e  nostro  loeo  inteliigi  licet. 

*)  Gehenna  LA.  Rhamn.;  Geenua  Ambr.  I.  Füiuid  miiifica.  Ganos 
malimus:  sed  hoc  i|)sum  supra  habuimus.  An  Daonium?  Eaiu  habet  Leo 
Gramraalicus  p.  139  etl.  Huun.:  Kv  zü)  Aaoviti).  Nicetas  in  Balduine  Flandro 
(p.  815  ed.  Bonn.):  Td>v  Aaovtroiv.  Idero  p.  831:  E^;  rd  Aaovtov.  Siepius 
jungitur  cum  Selybria,  quam  in  Diplomate  Alexiano  illustravirous  pag.  268 
bujua  velaminia.  Apvd  Tillehardainuro  (ed.  Bneh.  p.  146)  Doim  (Dein). 
Indob.  I.  reatitnaa;  porL  de  Daonio  a.  Dänin.  CaatramDani!  babal 
Innoe.  III,  episi.  Xlir.  44. 

*)  Panfili  LA.  Ambr.  I;  Pamphylnm  Rbamn.  Hane  urbem  inter  Rade- 
stum  (Rodoatnm)  et  Didymotiebnm  (Dimotieam)  qu»re.  colL  Rbamnnaio 
de  bello  Cpolitano  libro  V,  pag.  itii  Pamphili». .  tjuce  iirfra  ad  «etfi* 
ierranea  J^raeitB  . . .  inter  marOimam  Rhmdeeium  ei  DidifmoHt 
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Cioftas  Apri^)  eum  omnibas,  que  sub  ipsa.  Didimocliiuni'),  euni 

omnihiih,  tjue  hiili  ipsa.  Pertinentia  i\o  Kipsali^).  Pertineutia  de 
Gareiii      Pertiaentia  de  Lebuecbo^).  Pertioentia  de  Bira^). 


NomoD  urbis  oiodo  seribitur  can  lilMra  <  modo  eum  litar«  t'..VideBiitiir; 
Lmmis  Sapioatit  Indas  (Cooataiitiiiiia  Porphyrog.  aoaln»  aditiooia  p.  46). 
Aaiia  Comaana  7»  1  (ad.  Bona.  T.  I,  p.  381).  Niaata»  ia  Baldiiino  Flandro 
(Opp.  ad.  Bonn.  p.  824).  Gaorgius  Padiyinaraa  ia  Aadronteo  Palasologo 
6>  30.  32.  7,  19.  Et  bi  quidaa  aeribaat  lläftfvXov.  Alü  lid^^iXov,  valat 
Nieaphorus  Graforaa  12*  14.  16,  3  ai  Caataeoaaoaa  3,  30  (ad.  Boaa.  T.  II, 
pafj.  184.  187).  Wem  p.  446.  U7. 
*)  Tuli  LA.;  Culi  LP.  I.  codex  S.  Marci;  Tulbi  Ambr.  1.  Legimaa  Coli. 
Ea  est  juxta  Pamphilum  (Panpbjrloin)  qasrenda,  coli.  Anna  Comnena  7,  i 
(ad.  Bonn*  T.  I,  p.  331):  .  .  .  xara).a/xßxyo'j9(  rd^ajx^vXov  .  ,  .  dffapavrs; 
rou  .  . .  nafx^uXou  . .  .  mttÜMy^mwvi     rou  KovXq  «roXt'xvcov.  Ibidem : 

*)  Apri  (Apros),  nobilis  Romanorum  eolooia,  juxfa  Pamphilum  el  nnrcllara. 
Eam  Theodosius  M.  condidlsse  seu  instaurasse  tlicitur,  teste  Cedreno  T.  I 
ed.  Bonn.  p.  568.  Novum  Theodosiopolis  uoaieti  ejus  hrevi  post  evaouisse 
videtur.  Eam,  Apro  nomine,  habet  (seculis  IX.  X )  Index  episcopalis  Leonis 
Supientis  Imperatoris.  Diu  posl  (see,  XIII)  memorat  hanc  urbem  Nioetas 
Aconiinalus  in  Ü^lduiiiu  l'laiiilro  (Opp.  ed.  Bonn.  p.  820),  de  Henrico  ageus, 
Balduin!  frutre.  Adde  euudeni  ibidcai  p.  Ö31.  Frequeutcr  niemoratur  in 
historia  Catalaacrum  Hiapaaonuu,  quibua  Palseologi  Imperatores  post 
pulsos  Latlnoa  at  mililibaaeoBdaetitiit  ntabantnr,  de  quibtia  videaatur  Gaor* 
gius  Pachyiueraa  io  AndroDleo  Palcologo  6,  32.  7»  12.  20  at  Niaaphoroa 
Gragoraa  7, 4. 7.  Eam  urbem  tum  Garalla  plita  aamal  Joagit  Caafaeaaanaa, 
a.  g.  2, 21.  Adde  Noa  ia  roea  Gar  al  la. 

*)  Didimoebitim  LA.  Ambr.  I;  Didymoticam  Rbamo.  Didjmatieam, 
Habri  (Mariim)  iafariorta  urbem  band  igaobilam,  eiposuimoa  ia  DiplomaCa 
Alaziaao  (p.  269  bigoa  rolominie).  Adde  Symbolaa  eritt,  Commeatat  I, 
EzpHe.  nr.  60.  Otmotika  Tarda,  eoU.  Hadaebi  Cbalft  1.  a*  p.  63. 

*)  Kipsalis  LA.;  Kipsll  LP.  I;  beipsati  (sie)  LP.  Ü;  Kipali  codei 
S.  Marei;  C  ypsalis  Ambr.  I;  Cypsellaro  Rhama.  Cypsela  (Kt^^'s^a, 
ra),  urbem  Thraeiie  meridionalis  antiquani  et  nobilcni.  vum  sHu  et  nominia 
acriptioae  iiluairavimus  io  Via  Egoatia*  Comment.  Ii,  pag.  ö7  sq.;  ubi  eam 
urbi  Turcarum  novitiie  Keischan  prope  Melanem  fluvium  ferc  respon- 
dere  statuimus.  Strabo  (Fragmenta  libri  VII,  pag,  34)  juxta  llebrum  eam 
ponit,  adversatus  aliis  vcterum  scriptorum  tostimoiiiis.  Iromo  lotus  eam 
quxras.  Turcis  Ipsala,  coli.  Hadsclii  Chalfa  I.  c.  p.  64. 

*)  Gare  Iii  LA.  Ambr.  I;  Zarellos  Hhamn.  Urbs  Oarella  (ripiAXa,  >:)  juxta 
Aprou  qusereoda  tiüt,  versus  Adriauopoiin.  De  ea  vide  lodimMn  opiscopalem 
Leoais  Sapientt»  Imp.  Canlaciueuua  1, 24;  Auo  au;b>v  (1  hrucise  urbibu»), 
Fontes.  Xll.  31 
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PertiDeDtki  Macri')  et  Traianopoli'),  com  casali  de  Brachon*). 

Pertiaentia  Scitis^}  et  Pagadi^},  cum  omaibus,  que  sub  ipsa. 


r^y  "Aicpw  (sie)  xat  rr.v  TdpeXX».  Id.  ibid.  eap.  Vft  Eis  'Axp^  x«l  r^v 
rapf>Xccv.  Id.  eap.  39;  *Eirl  'A«pw  xoel  VJiptXkaei»  Id.  etp.  30:  "Airp^^  . .  • 

Leboceha  LA.;  Lebaceho  LP.  I;  Lebueto  eodex  8.  Mirei;  Tetu« 
61  to  Ambr.I;  Lobitoni  mal«  RbtniD.,  obstqaaote  Wilk.  Nanqae  Lobiaam 
non  prop«  CpoKa  ioraiiimiu,  aed  in  Hmio  (Nieataa  in  laatcio  Angel«  2, 1). 
Legimns  Cndoeto,  quo  dneil  leetio  Ambr.  1,  eott.  aeqoentibna  loeia 
aeriptomo  Byanntinoram.  Thaophanea  td  tnonm  SOS  (ed.  Bonn.  T.  L 
p.  780):  Ztiyt^4X3iv  (cum  Im p.  Michael«)  Ilpoxoirfo  i$  AOTO^ffr«  r&v 
*A  x  i  «"j  V  X r 0  y  ffXijaiov  'Hpax>  stac.  Aevo  posteriori  is  locus  C  e  d  o c  f  u » 
per  ab!  n  .  Futionera  difohutur.  Seriptorps  pnst  Theophanem  in  Micbaele 
eap.  IT  (iii.  Bonn.  p.  OS):  Kai  di)  t^uv  'Pvtymiwt  ^cav  evzotj^t  . .  . 
fuvo;  {re%  Bulgarorum)  xarx  röv  Kv;ddxrov  X^P^^  ovr<a  xaXovftcvov. 
Idem  iisdem  rerbis  repetit  Cedrpnus  T.  II  ed.  Bonn.  p.  86.  Geneaina  regom 
iihro  IV  de  eadein  re  (ed.  Bonn.  p.  42):  Kara  -ov  K>;r}'>xro'j  xa>'vjur/ov 
Adde  Zonaraia  in  eodem  imperatore  (ed.  WollT.  T.  III.  p.  1ü;t). 
NicopliorusBryeiiniiis  4,  S  (p.  135  ed.  Bonn.):  'Ev  ror-  xara  rov  KTjo'Jxrou 
(1.  Tov  Ky;*5&xtc.v)  ;iedtoij.  Anna  Cumnena  1,  4  (ed.  Bonn.  T.  I,  p.  26): 
Kara  r>;v  B&^Ixyjv  »/s^ovri)?"  (AIPTius)  ffS|il  röv  'AXfxy/ädv  jtorotfxöy  .  .  .  e»  rof^ 
Kij^oxToy  Ttt^lni:.  Df  fluviu  lirdiuyro  (ioter  Selybriagi  et  Heracleam  Pro- 
pODtidis)  iidi  ('aiilarii/^  iiuiu  3.  77. 
*)  Bira  LA.  Rbanm.;  Lira  cod.  S.  Marci.  Signißcutui'  Vera,  iu  dexlro 
Uobri  inferioris  litore  8ita,  ut  Macra  et  Trajanopolis.  Eam  ubertus  illuatra> 
Timua  in  Via  Egnalia,  Comraeet  II,  pag.  51— KS. 

Macri  LA.  eodex  S.  Marei;  Hneri  dt  GirelH  nirifie«  Anbr.  I;  Mi- 
cram  Rbann.  De  ea  v.  Noa  in  Tin  Bgoatia  I.  e.  p.  ifO.  81.  M egri  Tor- 
eiee,  eoll.  Hadacbi  Chalfa  I.  e.  p.  09. 

Trajanopoli  LA.;  Tharaniopoli  cod.  8«  Rftrei.  De  ea  r.  Noe  in  Tie 
Egoatia  I.  e.  p.  34—80. 

*)  cum  eaaali  de  Braehoo  LA.;  cqqi  caaalia  de  Blieben  LP.  1; 
Bracbon  LP.  II;  cam  caaalt  deBrtcbon  Tel  Brato  Ambr.  I;  com 
rieia  (coaaUa  vocant).Braconia>  et  qnm  ad  Cyaicum  (atc)  trana 
Propontiden  pertinerent  Rhamn.  Qoe  de  Cysico  dicantar, 
orta  videntur  cx  male  lecto  C  e  d  o  c  t  o. 

^)  Scifia  LA.;  Scyfis  Ambr.  I;  Sifis  codex  S.  Marci;  omisil  Rhamnusioi» 
ot  scqu.  Td  forma  Scifis  nobia  Tzympo  latere  videlur,  suadentibus 
scriptoribus  Byaantinis.  Cantacaxenua  4,  33  (ed.  Bonn.  T.III,  p.  242): 
*l>povoi^v  Tt  xara  9|5^x*jv,  T^v^Jt^jv  .  .  .  Troo^ra'/oorvo'tr/'jv.  Adde  eiindcin 
pag.  276 — 270.  rantacuzeno  paulo  anterior  Cieor^ius  Pachymeres  T  z  i  in  peii 
auribit  iu  Audronico  Paiieolo^o  6^  13  (ed.  Bouo.  T,  11,  p.  KD9j:  fi^ov^iy 
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Pertinentia  Maditi^),  cum  omnibus,  qae  sab  ipsa.  Icaloiichas 
cum  omuibus,  que  sub  ipsa,  i,  e.  Aaafartus^},  Tiosaccos*), 
IplagiaO«  Potamia^)  et  Aacros^),  cum  omuibus,  que  «ub  ipsa* 


T^»  Tt^lt/tycip  ifxotToißjtcm,  UU  Bnnebialimii,  jnzU  memoratnni,  hoc  Tzympe 
nstellniD  Pn»poiiti4i  vidaani  ftiisM  4oe0t,  jaxU  Callipolin,  «olt.  N»U«  ad 
Oipbnia  AlasiiniiiB  aoni  1101  (pag*  t60  hujus  rolaminia). 

*)  Pagadi  LA.;  Pagaadi  Ambr.  I.  Locaa  eam  seriptioaa  oobia  iaeogaitut, 
ut  aegaanliam  aon  paod. 

<)  Madili  LA.;  Madit  Anbr.  I.  Madytaa  (bodia  Hafto)  ia  CharaoaaM» 
Thraaiea  qvKraada  aat,  Juxta  Sestnm.  Strabo  firagm.  libri  YII  (p.  38  aosCns 
•difioaia}:  B&«c  Mddvto^  xal  ZijvTukff  dbtpm,  xo^*  ^  r6  Btfp^ou  (fO<KMt, 
Mtl  furÄ  TOÖT«  Zii<rr4(.  Seriptora«  Bynntial  rarim  otnaftur  aiagalarif  fttpiaa 
plurali  Uiitvnt,  x&.  Hoe  aamaro  atootar:  Staph.  Bjt»  a.  v.  Laania  Sapiaatia 
ladaz  efiiscopnlis.  Georgiva  Aeropolifa  aap.  2S.  33.  Ephrsmius  ia  Cssa- 
ribus  y.  S195.  Singularam  taentur:  Anna  Comnena  libro  XIV  (p.  422  ed. 
Paris.).  Georgias  Pachymores  in  Andronieo  Paleologo  6»  3.4.  7,  6>  17. 18. 
Urbem  Madytutn  attigimua  in  Tbataalonica  pag.  5iK. 

'}  Icalotichas  LA.;  Icaloticas  codex  S.  Marei;  Ichaloticha  Ambr.  !• 
An  Megalotichos?  Esfne  locus  noster  idem  cum  loco  vetenim 
Maxpov  TeTy//-  fhersonosi  Thrn<™ic^?  l)e  quo  vide  Tzsehuckiun  Pom- 
poniuin  Melam  i'.  'A.  2,  i07.  (juarnquatn  eiinHr»ni  fero  looiim  snpm  (  |i.  MM) 
h«biiimus  in  v.  Hexamilio.  An  sermo  tvst  di'  I  hm  Ko')-?  propi  Sestuin, 
([uero  Kalas  dicit  Benjamin  TudeliUnus?  De  bis  v.  Nos  in  ihessalonica 
pag.  516. 

■)  Anafartus  LA.;  .Aiiafartur  Ambr.  I;  .lanafarttjs  codei  S.  Marei. 
Locus  etim  scripiione  nobis  incognitus.  Khunihu^ius  de  insiila  Anaplie 
(Nanfi)  prope  Cretam  cogitat,  inepte.  Desideramus,  duce  contextu»  uriiem 
aliquam  in  Chersooeso  Thracica  sitam. 

Tinsaccos  (ut  videtur)  LA.;  Tui  saeeaa  LP.  I.  II;  Tui  Saaoa  eadtx 
8.  Marei;  Tynaafos  Ambr.  I  Laaai  eaai  aeriptfaBa  aaa  aobia ineogaitua. 
Iplagia  LA.;  Yplagia  Aflibr.  I;  Hiplagia  RbaniB.  enm  Wilkaao. 
Loces  com  seriptiaBa  aabia  maagBitat. 

*)  Potamia  LA.  Ambr.  I;  Pathmaa  Wilk.  ax  Rbaamaiio,  qai  bce  babat: 
ÜMiilat  praierea  Oaljei  BiaHt  imier  Sporadn  Anaphen  .  .  •  af 
Atgmi  §x  Cgdttdümt  Jam  (ale)  .  . .  TuUaeemm  . . .  fli^pfogiaas,  Pmi- 
m9n,  dm  Jaamit«  £«ü{9  nohüewt.  Atfamaa  locus  aaatar  da  Cbartonaaa 
Thracica  Thraeiaqna  eoBtermioa  agit,  miaima  da  iotalta  qaiboadam  toto 
coelo  hinc  diversis. — Vax  Boafra  (Uvttt^ct)  baaa  aonat  Gneca,  vt  fara  atiim 
antecedens  (ll/avc«). 

^)  Aacros  LA.;  Acros  Ambr.  I;  Aatiaa  LP.  L  Loeua  eam  aeriptioaa 
haeteaas  oobia  iaeogattui. 

31- 
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PertiaentuidePliitotoO*  PertiDeDtiadeGalaDatomO*  Molinoto^). 
Pertinentia  de  Jalocutdli*).  Pertinentia  SirolefkiO*  Oatepaaikiiim 

Ue  Euo,  cum  apothikis^).  Catepanikium  de  Russa^),  cum  omnibus, 

qae  aub  ipaa^};  et  pertinentia  de  Agiouiuario*}. 

«)  Phitoto  LA.;  PlHoto  eo4exS.  MtreL  LP.  I;  Pliilioto  LP.  H;  PIW 
tothi  Rhanni.,  obieqvwto  Wilkino;  Phitoro  änknt.  L  Loeia  com 
MriptiMe  htetmit  nobit  ineognilwb 

•)  Galaoatom  {nt?i4tl«r)  LA.;  GaUroton  LP.  I;  GtltTAteB  LP  D; 
GaTftlatori  «odn  8.  IhraL  Loem  tmm  teripiim  toi  Bobit  iBeafaitai; 

•)  HoliaotoLA.;  Holivoto  eod.  S.  Htrei.  LP.  I.  II;  M iUttoro  Ambr.  I; 
MolEboti  Rhamn.  Urbs Cbaraonesi  Thniciee  vel  Thracie  conterminsp  propa 
Rbasium ;  cujus  scriptio  variat,  at  videtur,  in  Maliboto,  Moliboio,  Folyboto. 
Ergo  Nicetas  Acominatus  in  Manuele  ConuiaBO  K*  4  (Opp.  ed.  Bou. 
p.  209) :  npd;  tö  McXißorov  (sie)  xarax^eU  •  • .  KwAfttm  tis  rot  KoiXa  . . . 
irept  Stjotöv.  Scylitza  ad  calcem  Georgii  Ccdreni  ed.  Bonn.  T.  II,  p.  659t 
Aiotnrovriog  (per  raare  ¥eetus)  £v  {aov:^  ri^  ä'i'.','j  NuoXdtov  htuseri^, 
^  xaXcirat  MoXtßwr^v  (sie).  Anna  Comneoa  7,  9  (ed. Bonn. T.  I,  p.  369  sq.); 
Td  Uo\vßoT6v  (sie).  Ubi  variniis  lectio  oceurrit  MoXvßwröv.  Spectatur  ibi 
ager  Khusii  (R  usk i5i  Tm  caruai )  el  tissi  (  K  ei  schan  TurcBfum).  Cao- 
iacuteous  1,  3'^:  Kiacov  xai  IIoaj^otov  xai  'Axovinsv,  kqUis  Op^xudts. 
Idem  3,  76;  lloXußorov,  nfkt)  B^axixvrv  eett. 

*)  JalocasleUi  LA.;  Jolocasteili  LI'.  Gallocastelli  Ambr.  1; 
Hyalo  Castelli  Rhamn.«  obsequente  Wilkeno.  Sigoificatur  U y e  1  o- 
eaalelliam,  ad  Haliaapwtan •  ot  fMelw«  eolL  Metta  AMmiaalo 
Aodronieo  Cannano  1,1  (Opp.  ad.  Bonn.  p.  360) :  Mi&  roCvuv  wnri 
npdi  5dXaff9ttv  (Hellespontum)  xArnen  (Lapardaa  raballia^  x«l  Mcvalv 
fyßki  • . .  Mtrd  *T«XX««ffarAXcov  (sie)  .  .  •  ifroi|td9Jh)9W*  ctc  jccpoucv 
(Aaian)  7ivfr«i. 

•)  SiralafkiLA.LP.LIL;8itolaiiebi  Anbr.f;  Sitofki  eod.  S.Hard; 
•t  qnm  ad  Syrolafbria  parttngant  Rhamn*  Braii  enoi  d^Salj- 
bria  (SUirri)  eagttaranoa«  qua  in  (ata  (qood  niraria)  indica  daaidaratar. 

Sedordo  narrandi  bis  adversatur.  Anne  igltnr  eligendttin  Silta»  Lauea 
fVagmantorom  Strabonis  libri  VII  ?  Nil  tarnen  decernimus,  quarnquan  non 
prorana  adrarsantibus  variis  lectionibus.  Quantulum  enim  veteria  gaogra- 
pbise  nominum  in  aoriptoribuaoaeidanUUboamadii»fi  Cara  nuticia  aiapaetari 

poterit? 

*)  Catepanikium  de  Eno  cum  apoihikis  (apochikis  codex 
S.  Marci)  LA.;  Ca  t  epa  nie  Iii  um  LP.  I;  Carepanichiu,  de  Eno 
cum  apothicis  Auibr.  1;  A  e  n  i  .  .  c  a t ap a  nie  h i  u  ni  Hlianin.  :  c a  t e- 
paatkium  .  .  .  calepanikiuntt  oin.  LP.  IL  —  Aeniis  (hotiie  Eno) 
est  urLs  Thraoifp  FncriUiouaiis  \etusta,  ad  ostia  Hebri  (Marizie)  Uuvii,  de 
quo  vitly  SUaliuiiia  Fragmm.  libi  i  VII.  De  ea  ninlti  snnt  sci  iplores  Uvzantini. 
Auua  Coiuueiia  Ö,  'S  (jdd,  Uoau.  T.  1,  p.  394).  Epbruiuiiu«  m  Cie^üfibus 
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Part  aeeunda  P&regrinonm 

Pi'üuiiilia  Vardarii*).  Prouiutia  Vcrye^),  cum  cartularatis*) 
tarn  Dobrochubisti,  qaametStUaniza^^.PertinenUaGiroeoimon^)« 

V.  8S30.  Gaor^M  PkebyiAenft  in  Andromeo  Pulteologo  4,  28.  %  SS  »qq.; 
idam  id  lliebaale  Ptlttok^  8>  28.  Nieephorot  Grcgura«  4»  &  Ctntacnienn» 
8p  46.  68. 77.  e«tt  Doett  eap.  44.  Georgia«  Phnatia  1, 22.  8, 8. 4. 19. 23. 
Laonieu  Chaleoeondylaa  libro  I  (ad.  Boaiup.  12);  libro  X  ^.820).  Da 
Aano  (Bao)  tdi  HadMU  Chtlfam  p.  68  ai  Griaabathhuii  ia  libro;  Raiia  durdi 
RuBiaKM  catt.  T.  I,  p.  144—188. 
*)  Ratet  LA.»  azBiora  eeriptarum  madii  mn  Lalieormn.  Raeiiun  orba  propa 
Cypsela  (Ipsala)  quserenda,  ex  ejaa  Oriente»  hodie  Roekifti»  eoll.  Via 
Egoatia,  Comment.  H,  p.  21.  Scriptores  Byzantini  eam  rariae  memonmt. 
Tideantur:  Leoaia  Sapieotis  Imp.  Index  cpiscopalie.  Aoat  Comnena  1,  9. 
passim.  Nicetas  in  Balduioo  Flandro  (Opp.  ed.  Bonn.  pag.  830  sq.)  Le 
lirre  de  1a  conqiiestc  cd.  c.  p.  22.  (f.n  citd  de  Russe).  De  regione  isla, 
qu»>  Propoutidem  et  Hebriun  inferiorem  iategaeet»  adi  Griaebacbinm  1.  c. 
pag.  III — 143. 

s  u  b  ipso  LA. ;  s  u  b  i  p  s  a  codex  S.  Marc!,  quod  elegiinus. 
•)  Agriouiuario  f?)  LA.;  Agriovirario  LP.  1.  II;  Agio  Vivario 
codex  S.  Marci,  quoU  elitji  debebit  (Hagio  Vivarioj.  ut  liabenmus  lectionein 
toleraiiileiu ,  ecrte  ceclcsiasticam.  Fueritque  locus  LlLiidinin  ilus  n  Sanclo 
quodain  Vivario,  velut  multoties  urbes  regai  Üyzaoimi  u  äuucti»  aoniea 
traxerwit. 

*)  De  MUtfndm  parte  PeregrtneruiH  LA,;  Para  ierrwnm  Peregrinertm 
de  »eeunda  parte  ImperH  RowuMim  Ambr.  I;  De  eeemdm  parte,  que 
devenit  pelegrinie  eodei  S.  Marei. 

Tftrdarii  LA.;  Tarolarii  eedax  S.  Marei.  Bxcepta  Tart,  Haera, 
Tnyanopoli,  io  deztra  ora  Hebri  oetiorum  eitia,  oDoani  traotum  eatie  apa- 
tiosuiD»  qui  patet  iater  Hebram  et  ainiiin  Theasalooieeiisein  guoi  Tbeeealo- 
niea,  noeter  lodex  prorapa  onilüf,  aoe  ad  Bardariam  (Azium)  flnmen, 
omieea  etitm  iirt»e  Theesalonica »  abdoeens.  De  qoibae  ride  Prcfationem 
noalram  ad  Indicis  prMentis  editionem.  Rardariuin  eom  acoolia Bardariotie» 
Stirpe  Tureis,  pridem  exposuimus  in  Thessalonica  pag.  70  sq.,  p.  287  eqq. 

*}  V e r  y  e  LA. ;  V  e  r  i e  LP.  L  U.  codex  S.  Marei;  Tori»  Ambr.  I ;  p ro- 
rineia  Vardarii  .  .  .  cum  Berrhoena  (sie)  prorincia 
Rhamn.  Signißcatur  ß  c  rr  5  a,  MacedoniK  urbs  haud  igoobilis.  Eandem  etiam 
Diploma  Alexianum  Irnhet  fp.  2G4  hiyiu  roiuniiois).  Uberine  eam  iUottra* 
yimus  \u  Thcssalonica  pag.  58  sqq. 

*)  cartullaratis  LA. ;  cartularatis  LP.  I. 

^)  tandobrochiiMsti,  quam  et  Sthianiza  LA. ;  tandobro> 
cubisti,  qua  et  Sclanixa  LP.  I;  tarn  Oobro  Chubisto 
.  .  .  8  d  h  u  n  i  z  a  codex  8.  Marei ;  p  r  o  v  i  n  c  i  a  .  .  .  cum  C  a  r  t  u  1  a- 
tis»  taiueu  .  .  .  Vorite  ClaTizza  estPauicu  Aiubr.  1 ;  c  u  m 
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Pertmentia  Plafamonos').  Prouintia  MoUsca  et  Moglenon*). 

Prouintia  Prilapi  et  Pelagonie  cum  Stano').  Prouiotia  Presepe*) 
et  Dodecanisos^).  Orion  ^)  Larisae').  Prouiatta^)  Blaeliie'), 

cartularatis  et  despotiis  fam  de  l^roctihisti,  quam 
de  Flecaniia  Hhamii.  Ex  hi.s  |)rl[niini  eligendum  e.>t  t  a  m  .  . .  q  u  a  ni. 
De  nomintbus  loci  Slavicis  ambigi  posse  videmus.  Le«^  velirnus:  cum  car- 
tularatis tarn  de  Drogubitia.quani  deSclaviza.  Naiuqiie 
Drogubitiam  s.  Üruguliiliaiu,  Axio  et  Bcrröae  intermediam,  ex  aliis  seriplo- 
ribus  patere  consUt  (Thessalonica  pag.  LXXIl,  pag.  a9.  2aZ)i  Sclavizam 
jwo  alibi  quoque  (e.  g.  itt  Pelapmeto)  deprehendiinat,  eoll.  Georgio 
PhniitM  2,  8  (p.  146  ed.  Bom.) :  r^;  Ixlußir^rn  xal  Te^t^Xov. 

'}  Giroeomioee  LA.;  GiroeomieS  LP.  I;  GiroeonioS  LP.  11; 
Giro  C o m i •  Anbr.  I;  Gyrocomieem  RIuudii. ;  Giroeomioii 
codex  S.  Mtrei.  Lagondiini  GyrocomioB  (Gyroeomiiia).  De «hnilibat 
formis  v.  Not  io  Symbol»  eritt,  Comimmt  11  (notl  eritt  nr.  149). 
PlfttiiBonts  LA.  oodoK  8.  Mtrei.  Hhtno.;  Piafonaleoa,  sei« 
Iteet  PiatomoBtt  Ambr.  1.  Legondnn  PlatamoKOi  (Pfotamous). 

*)lfoliaeu  efHoglenoik  LA.;  Moliseo  et  Mexclenoa  LP.  1; 
Moliatis  et  Moglenon  Ambr.  l:  MoliscietSmolenorum 
RhaiDD.;  Mo^Mc^dob  eod. 8. Marci.  Bz bis faisum est,  quod Rbaaui. babei 
^rnolcnorum).  Namque  Smolena  prope  Philippos  et  Cavilam  ^erem^a 
sunt,  teste  Niceta  in  Alexio,  Isaacii  frafre,  3,  2  (Opp.  ed.  Bonn.  p.  680): 
Kai  ;rpÖ5  r6  5po?  to  FlaT^atov  xat  irr'  "A^digpa  .  .  .  'AfiO st  xal  rd  Sti^ix  rwv 
2fiLo)w£V(()V  OrrTotT^TaTO  x.  r.  X.  IJbi  corlex  Aii^^nstarnts  ^txo/.aivwv.  Ibid.  3,7 
(p.  708):  Tyjv  o'tyi-;)  roiv  2/jio>.evwv.  (»e  l'lataraone,  Mnivsco,  Mogleuis, 
Prilapo.  Po1:]i^'onia,  Prespa  t.  Noa  ad  Uiploma  Alexianuiu  (pag.  200.  263 

liuius  vüluiliiiiis ). 

■*j  Stuno  LA.;  stugno  (sie)  Aiubr.  I.  Slanum,  superioris  Macedonite 
urbem,  habet  Mcetas  in  Aleiio,  Isaaeii  fratre,  3.  7  (Opp.  ed.  Bonn.  p.  709): 
fle/a'/oviav  xai  WiAt^xKWi  .  .  .  xai  aÜToO  roO  Iravov.  Neque  aliter  Georgiua 
Acropolita  cap.  81  (ed.  Bodo.  p.  181):  Irgevöv  xxi  Itavxdv  xal  MoXucrxtfv. 
Epbneinifis  in  C»saribua  989S  aq.;  Zr«ev4v  napa^i^ai  di,  S^oxoti 
(I.  ZwtfxoO)  x'^pia^  Kai  fltXoTOvt«;  M  xiif  irt^dd«^,  '^IX*^  DjMXdcirav 

Presepe  LA.;  Preape  eodei  8.  Marci;  Pape  LP.  1;  Prof  epp  e  t 
Ambr.  1 ;  P  r  e  a  p  m  Rhamn.,  qnod  aligendam. 

*)  Dodccaniaoa  LA.  Ambr.  I;  Diodetoniti  Rbamn.  Loeoa  cem 
aeriptioDO  incogaitua.  De  eo  qqsdam  ientavimoa  ia  Symbolia  critt.  (BzpK- 
cal.  nr.  91).  Cycladaa  (Dodeeanaeum)  nemo  ia  terra  contineBti  eiapeeUbiL 
Seribc  barbari  locum  corrapemiit,  ut  tot  alios  Horum  diplomatam. 

*)  Orion  LA.;  Orinm  Ambr.  L  codex  8.  Marci.  Rai  Grmenm  Spiav 
(ager,  regio). 

^)  Larissc  LA.;  Larsse  codex  S.  Marci;  La  rille  Ambr.  L 
0  et  prorintia  LP.  L 
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cum  personalibns  et  monasterialibus ')  in  eis  existentibus. 

Prouintia  Seruioir).  Proiiintia  Casturie''*)  et  prouintia  Deaiio- 
le08*}.  Fcrtiueutia  imperatricis^}»  seilicet  Vesna^),  i'  cr8ala^), 
Domocos^»  Reuenica^,  duo  Almiri«  cum  Demetriadi*^).  Pertinentia 

*)  Blachie  LA.;  OUdri»  Ambr.  I.  De  Larbsa  etVJtehia  (tc.  niaiore» 
i.  e.  TheMtlia)  t.  No«  ad  Diploma  AlaxiaDum  (p.  266. 267  higua- voluminis). 
*y  «t  nonaat.  omiait  eodax S.  Harci. 

*)  S  e r  ? i o n  LA.;  Sierrion  Anbr. I.  Rhaoftiuitiaa  baac Iheadoiii« ocei- 
dentalis  urbem  cum  prineipaln  bodieroc  Serrise  male  confundit. 
Castorie  LA  ;  Castoree  Ambr.  I ;  C  a  s  t  o  r  i  e  Rhamn« 

^)  de  auoleos  LA. :  D  e  a  u  o  1  i  o  s  LP.  \.  II;  de  Aucleos  Atnbr.  I; 
Deabolis  Rhanan.  Urbes  Servia  (Xiftßiec,  rd),  Castoriam,  Deabotin  ilhi- 
strarimus  ad  Diplome  Alexianum  (p.  259.  260  hajus  valumiDis).  Seqtienti» 
(Pertinentia  .  .  .  Megaron)  LA.  prostat  in  margine  acciso,  et 
manu  quidem«  ut  videtur,  alieiia«  Oesunt  quocjue  in  Libro  Pactorum 
secundo. 

*^  i  in  p  e  r  a  t  r  i  e  i  s  LA.  codex  S.  Marc! ;  inperanicis  Ambr.  I ; 
linperatoris  LP.  I.  Falsum  esl  l  ui  p  o  r  a  t  o  r  i  s.  Cujusnam  cnim  ? 
Vix  Gr»ci.  Et  Latini  Imperatoris  ( Hiilduini )  portionem  supra  liaLuliiuis. 
Qu^nam  vcro  laiperaüix  inlelligeiiüa  viilehitur?  Nun  Latina,  Balduiei 
mulier,  Maria,  que  Cpolin  nunquam  vidit,  sed  eodem  tempore,  quo  maritaa 
Cpolin  cepit,  io  Syria  a.  d.  1204.  diem  supremom  obHtt  aolo  ejua  corpore 
CpollD  traoalato  (Wilkau,  Kreusafige,  T.  VI,  p.  13,  not  31—34).  Impe- 
ratrii,  evjua  aomai  noa  additur,  Aiarit  Alaiii  III  eoojm.  SimlliterqQa 
Diploma  Alexianim  poaaaaaioiies  quasdam  ejoadem  Angoat«  maanorat. 
Überiora  Tid«  in  Sjoibolia  eritieia»  ConoiaiiC.  II  (aot.  eriL  nr.  161). 

*)  VaaAaLA.;Vaaeena  (aie)  LP.  L  eodex  S.  Marci.  BatTbeaeali»  orba, 
Beaaeaa  (Yaaaaaa»  Biaaioa),  propa  Pelion  BMDtaM»  de  qua  aetnaa  io  Tbeaaa- 
loniea  pag.  406.  Ejuadein  aomeD  jam  bebet  Leoeia  Sapteatia  Index  epiaeo- 
palia:  Attpiwns  (metropolittt  aabannl  aeqq.  epiacopi): . . .  i  Bt0;l^c 
(I.  Beff(n^vT(j^), 

Feraala  LA.  (sie  etiam  Turdee);  Ferfalla  Marttorius;  Pbaraalnm 
Rbamn.  Eat  Pharaalna  reterum  s.  Pharsala;  de  qua,  ni  de  Domoco»  aetom 

ad  Diploma  Alexianum  (p.  266  hujns  v  oluminis). 
*)  Domotoi  LA.;  D  i  m  o  c  o  s  eodex  S.  Marci.  Scribendiim  1)  o  m  o  c  o  s 

(Thaumacns).  de  qoa  vidc  nos  ad  Hiploma  Alexianum  (p.  266)*  Adde  Sym- 

bolas  critt.,  Cominentat.  I  (KvjiHcnt.  nr.  \\.  4S) 
•)        Locus  in  njss.  valdc  corriiptu'-.   I>i  ^'o  11  e  u  v  t  n  (\  na    \  I  m  i  r  i  c  u  ni 

Deinetriadi  LA.  (ubi  pro  H  e  u  e  t.  ab  aiiis  ante  nos  legebatur  N  i  u  e  t  u- 

dun);     Reöcitadia    Almerieum    Demetriadha    LP.   1 ; 

Hcveniea  Dun  Almiri    cum  DeuielriaUi  satis  bene  ut  nlil/i 

codex  S.  Marci.  Hinc  locus  rcfingi  poterat.  —  Jam  de  singulis  ridetHlitia. 

Rebeoicum  Anna  Comnena  habet  5,  5  (T.  1  ed.  Bonn.  p.  240  iu  bcUo 
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Neopatron^).  Proniatia  Velecbatine*).  Pertmentia  Petrioii% 

Kelliae*).  Dipotamon^).  Calacon*^).  Pazi^)  et  Radouisidon^}, 
et  oriam^)  Athenarum»  cum  pertinentia  Megaron*^. 

Normtnoonim  Thessalteo) ;  Ti)v  reO  Aiporavivov  xkuaovpan  xai  rdv  'Pcße> 
vcxd».  Qam  loca  prope  LariMtm  qucrenda  mt.  idemne  emn  aostro  loeo 
fiierit loeua  Erereoieon  (sie)  Diplomttit  Al«xiaiii  (p. MW lnijot  roln- 
iniDis),  diflicile  dieCo  videtur.  Alto  tempore  Dobis  prsplooobot  8  i  ]>  i  e  I « 
(S<j3&fw),  qaod  in  ThotMlieio  opiteopolibiu  htbot  Indoi  Leonis  Sopien- 
tio.  Tornin  nnpleetimnr  loetionom  eodieio  S.  Htrei.  —  Nottram  R  e  b  e  n  i- 
e  a  m  ideniae  fit  com  R  ■  v  e  n  i  e  n  Mrtptoroin  oceidanfaltnni,  boe  qaoqoe 
in  onaponso  manebil  Fait  bne  Raveniea  (Thaaaaloiiiea  p.  488. 489)  prope 
Zitunium,  moridionalia  Theaaali«  orbem.  Disorimen  foro  aeribendi  oiimia 
diffiooltatis  priebet.  Namqne  liforam  o  Graeomm  Latini  haad  raro  in  lito- 
ram  a  oratant,  dicontea  8  a  r  r  a  pro  S  e  r  r  (In  M acedonia),  T  a  r  i  a  i  e  n- 
aia  opiaet^aa  pro  ITeriaiensia  {Veriensis,  Berroeensis)  cett  — 
Nox  dao  Almiri  com  legeadonn;  erat  enim  duplex  in  Tbessalia  ad 
sinum  Pafrascticnin  Almyrus,  snpcrior  et  inferior,  coli.  Innocentio  III 
(Epist.  XIII,  34) :  Vissenam,  niniitriataiTi...duo  Almurus 
(I.  Almyros).  Alniymiii  allii^irnus  ad  Üiploma  Alexiantjm  f  [i.  2fK>  hujus 
voluminis).  De  Demetnado  t.  Noa  1.  c.  ibii|ue  citt.  Adüe  Sjmb.  critt^ 
Comment.  I  (Expl.  nr.  42). 

*)  N  e  o  p  a  t  o  n  LA. ;  M  e  o  p  a  t  r  o  n  LP.  I:  Neopatron  Ainbr.  I.  codex 
S.  Marci;  N  c  o  p  a  t  r  u  m  Uhjinn.  Verum  ex  bis  est  Neopatron  (Xso- 
yrarpöiv).  Neopatrse,  Turcaruru  l'adraschik ,  juxta  Spcrtlieuin  (Heiia- 
dam)  fluviam,  sub  Oeta  aonte  Locrorum  qusrendae  sunt.  De  ea  aberius 
diapoterimna  in  Sjmbolia  eritieia,  Coaunent.  II  (Explie.  nr.  96). 

»)  Veleehalive  LA.t  Yeieebatiiie  LP.  I;  VeUcbntntire 
(sie)  eodei  S.lhroi;  Yelienii  .  .  .  Anbr.  I;  prOTineia  Yele> 
cbatinn  (aie)  Rbannnaiaa.  An  aignifieantar  Slavi  Belagosif«,  «rb» 
Valeatini  (Pboranim  Theaaalieamm)  ineol»«  eoll«  Tbaaaalooiea  Prolegg. 
pag.  LXXVIII? 

<)  *)  Potritonielia  (airoetolegitur)  LA.;  Patron  ViVia  (aie)  LP.  I; 
Petrion Utctts  (sie)  cod.  8.  Harei;  Tidelicet  Ambr.  L  Jam  Petrion 

pincet  (IlrrpCwv),  a  Ilrrpt«,  rdc.  Et  monasterium  S.  Joannis  Prttcaraoria, 

Nsa  llirpa  sive  simpliciter  risTpa,  in  Magnesia  Tbessalica  situm,  BOfimus  e 
diplomaie  despotarum  Epiri  apnd  Pasioum  in  Catalogo  eodd.  maa.  biUio- 
theett  Tanrinensis  T.  I,  p.  417  sqq.  —  Altera  tox  perqoam  anceps  adhue» 

dum  nobis  videtur.  An  Kellie  Ic^endum,  sc.  in  Ossa  ntonte?  De  quo 
videatur  Anna  Coranena  3,  5  (ed.  Bonn.  T.  1,  p.  245):  AuX^wy  dik  tw 
ßo'jvo-j  ircov  Ki)Xcwv.  PInrn  de  hoc  loco  in  Thcssalonioa  p.  490. 
•)  D  i  p  o  t  a  in  II  n  LA.  cuiUx  S.  Marci ;  de  P  o  t  a  tu  o  Ambr.  I;  D  i  po  tami 
Hliuinri.  l/Oc>us  1'liessali;<>  »dbuedutn  incopfnitus.  Noineu  nl  alibi  fluxi»se 
vidottir  e  situ  inter  duo  tlutnina.  Hinc  cornge  istud  Aiporaviyov  apud 
Anaain  5. 
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Epimetrom  I  ad  antecedens  Diploma. 
Libellos  pirtitioDis  L»tiiiitati  et  tireeilt ii.reddittt«. 

Pretiosum  antiquiUitia  Veaeto-Grec»  monumentum  ex  noatra' 
aapelleetUe  oteimqae  emeadaTiniua  atqve  explanafimua.  Eaae  primi- 
tiia  Greee  eoneepfam,  dehine  Latin«  factum,  singula  fere  ejusdem 

noniiua  juüjiiia  unicuit|ue  persuadebunt.  Quod  in^itur  i[i  jiarte  quadam 
dijilüinalis  Alexiani  (p.278  sqcj.  hujiis  voluminis)  in  usuni  et  cornmodum 
lectorum  tentavimus,  id  ipsum  in  hoc  iodice  geographico  teutabiiuiis« 
barbara  Groeolatina  purificaotea  pro  modo  Tirium. 


Pars  prima  doroini  Dncia 
et  Coromnnia  Venetie. 

Ciritas  Arcadiopolis.  Mesene. 
Bulgarophygum.  Pertinentia  Putis 
et  Nieodemi.  Ciritaa  Heraelete. 
Pertioentia  Chaleidia»  cam  eivitate 
Rb^desto  et  Pamo^  eum  omnibus. 


*0  itp&Tog  xXiipof  toO  xOp 

' \pxot8io0nohx  k6Xi?.  Msttjvij. 
rt^  (?)  jmI  Ncxodi^fnou.  *HpdexXcia 


•}  C  a  1  a  c  o  n  LA. ;  C  a  1  a  n  c  u  m  LI*.  II;  Calanoo  pagii  (isii-'j  Atiibr.  I ; 
T  a  1  a  D  t  u  m  codex  S.  Marei.  Signifieantur  G  a  1  a  z  a ,  prope  Neopatras* 
Indei  Leonia  Sapiantis  Imperaiorn:  T$  wiftiv  Dccrp&v  (metrapolittt  nilMuat 
epUcopi}  ...  6  r«X(&Cc>>v«  ^  £ij3{xtOtf»  6  Bocptav^^. 

^)  P a s i  LA.;  PaBint  LP. I;  Pa«ima  eod«i Marci.  Loeas Theaaalis, 
ttt  Wdetar,  eum  acriptiooe  iaeognitas.  Ab  8  tag  i  legeodum,  qjtm  nrba  fuit 
btad  ignobili»  Theasilie  maattDe  prope  Triaalamt  Htaa  loea  ThaaaaÜB 
atfingit  la  lirra  da  la  eoaqueaia  ed.  I.  p.  417. 

*)  RadonieidoB  LA.;  Rid ov iaid vm  LP«L  aodex 8. M erai ;  Rid- 
n  1  a  e  d  i  m  Arnbr.  L  Sigaifiettar  Radobiadium  Theaaali».  ladez  epiaeopalie 
Leonia  Sapiaatia  Imp.:  A«t^9nis  (iMiropoIit»  aabauat  epiacopi)  . . . 
o  n6pic7r-o: ,  ,  6  Tn^n^itniw  (tte),  6  tltKpo^wf,  Cantacusenai  2,  28:  KorÄ 
rd  'Padaßiadio  j  ( sie)  ?rpo2ra7'>pei»^(ievov.  De  Dostro  loco  r.  Nos  ad  Diploina 
Alezianom  (p.  M7  hiyaa  volwaiaia),  obi  vix  beaa  legitur  Oobroeb- 
b  u  y  8  t  a. 

•}ortuin  LA.;  h  o  r  u  m  LP.  I;  orius  codex  S.  Marci;  portus 
Amhr.  I ;  Ü  r  e  u  m  (inepte)  Rhamn.;  h  o  r  t  u  s  (inepto)  Wilkenus.  Len^cn- 
dum  0  r  i  u  m  (horiuro,  of^c^v'),  terra,  ditio,  ut  alibi  in  his  libcllis. 
M  e  g  a  t  o  n  LA.  LP.  I:  Mefjaron  (Ms'iöfpr,yj)  Ambr.  I:  Mej^arenses 
Rhamn.  Rarissima  Megarorum  apuH  seriptores  Byzantinos  memoria.  Nice- 
phorus  Gregoras  7.  7:  Aoxptuv  xal  *l>fani(t)v  xal  Ms7apituv.  Chronicon  breve 
Veneto-Grfficom  ad  caleemDuea*  pag.  516  ed.  Bonn.:  TiM£7|aa(i.  c. Mf'/otpa) 
xal  TÖv  itüfi'tijy  roö  MuXojiorajxoy.  Chalcocondylas  p.  4ä4,  9.  ed.  Bonn.: 
KaJ^etp^^  h  lff7dtpot3.  ChroDicon  Mores  ed.  Buch.  p.  121 :  Tijt  axi^cn 
dtolbt^«!».  La  lfm  da  bi  eoaqaeata  p.  108:  le  pas  de  la  Meguare. 
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qiue  sub  ipsis.  Et  civitas  Adria- 
iiopülis,  cum  umnibus,  qusB  sub 
ipsa.  Pertinentia  Gani.  Casale 
Chortocopolis.  Casalia  Chotrici,  | 
Cerftsiorun»  Hyriophjti.  Pertiaen- 
tia  PerifltaflU.  Pertiiieiitia  Brsn» 
ehittii.  Casalia  de  Raniatls  et 
tiex.uiiiliuin.  Emporium  Sagudie. 
Pertinentia  Caliipulis,  Lazu  et 
Lactu.  Ferüaeatia  de  Muntimaais  | 
et  SigopotaiDO»  cum  oniDibaa»  qun 
aub  ipaU. 


Pars  secanda  domini  Ducis 
et  Communis  Yeneti^B. 

Profiocia  Laeedmonio,  mi<* 
era  et  megalt  episcepsis,  i.  e.  parva 
et  magna  pertinentia.  Pertinentia 

Calubrita.  Ostrobus.  Oreos.  Cary- 
stus.  Andros.  Aegina  et  Culuris. 
Zacynthus  et  Cephaleoia.  Pro- 
Tincia  Coloiii»  cum  Cycladibus. 
Naxos.  Pertinentia  Lebinthi.  Uo- 
rittm  Patraraia  et  Metbons,  eam 
omnibns  sais,  seilieet  pertinentiis 
BransB.  Pertinentia  Caiitaciizeni, 
et  cum  villis  Kyra?  Irnnie,  ßliie 
Imperatoris  Kyr  Alexii,  cum  villis 
Molineti,  Pantocratoris  et  cetero- 
mm  roonasterioruin*  et  goibusdam 
Tillis»  qutd  sunt  in  ipsis^  seilieet 
niicra  et  megali  episcepsi,  i.  e. 
parva  et  magna  pertinentia.  Ni- 
copulis«  cum  pertinentiis  Artai, 
Acheloit  Anatoüci»  Lesianomm 


uuv  nä^jt  TOi^  Otz*  a^rolg.  Kai 
^ AoptavoOnoXig  Ji6Xtg,  (Tuv  Tzätat 
TOlg  ifK^  atirp.  *£irf9xc^^  Fdvov. 
Td  x^p(ov  XoproxoiröXcu^.  Td 
Xci>p(a  Xwpixov  nai  Kspet^ttav  Mi 
M'jptofOrov.  'EntüxiP'.g  Ilspcorflt- 
asüig»  Eni^Kip'.g  Bpayy^iccXio'j. 
Ta  yfjipta  rwv  'PaouAarcov  xai 
E^ajULtAcov.  Tö  ifjj:6pio\t  ^^«706- 

Ti  xai  Ad(ou  xai  AAxren/*  'Cire- 

auTolg. 

*0  ^iOrepog  xX-^pog  rov  xij  p 

Tiis  biviTiag, 
Td  JHyac  Atfxc^acfLovfag,  1$ 

pof.  'S2&£Ö5-  Kdp^jarog,  'AvSpog. 
Aiytva  xai  ^^aXccfxig.  Zdx-jv^og 
xal  Kc5p«Xi9vj«.  Td  J^ipM  KoXm* 
vlaf  rarjf  KvxXd«.  Kd^og, 
'Eir^oxift^  Aißiv^ov,  "OscQvlIa- 
roQ5v  xa{  Mc^v>7?,  oöv  frftot  ro!^ 
ÄÜrcZtv,  Ttyo'jy  ajv  iäi^  r&ii  Upd)fX 
inifjxi'^sfji'if.    'EKifJxvpig  Kavra- 

x6p«(  EipiiViK^  ^Mfcirpig  ro$ 
«droxpd^ropoff  xdf  'AU^ev,  oöv 
TOi;?  ficro;({oc;  roö  MoXcv^reti,  tow 

r£  novroxpdropos"  xä^  tcSv  X^iJrtBv 
|JLGvaffr>jG4a»,  xat  rc<7£  fisrrj/i'Ätg 
TOtg  iv  avTQtg,  r/yoitv  l^^>^p^  " 
xai  fuydXp  ixtni^*  üiMixoXtg^ 
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ei  ceterorum  archootariorum  et 
monasteriornm.  Provineia  Dyr- 
rliacliii  et  Albant,  enm  chartuka- 
ratb  61abinitz9  et  Bageneto. 
ProTineia  Joanninonim.  ProWneia 
Drynopolis.  Provincia  Acbridis. 
Leucas  et  Corcyra. 


Pars   prima  (lomini 
Imperatoris. 

A  porta  aurea  et  Blachernall 
et  oceidentali  Steno  uaque  ad 

Mediam  et  Agathopolim.  Simili- 
ter  et  ab  ipsa  civitate  Bizys  usque 
ad  Txuruluai  et  Theodoropoliio. 


Pars    secunda  dumiui 
Imperatoris. 

Proyineia  Optimatam.  Pro* 
Tineia  Nieomedl».  ProTineia  Tar- 
9m,  Ploaiadia  et  Hetabol»  eiiin 

Sorvoclioriis ,  ei  cum  omnibus, 
qua?  sub  ipsis.  Provincia  Papbla- 
gonie  et  Buceliariorum.  Proviocia 
Oensei  et  Sinopie  et  Paurate. 
Mitf  lene.  Lemnna  eom  Seyro,  et 
qfm  sunt  intra  Abydnin  inanl», 
seiUcet  Proeoneaus  et  cetera, 
cum  SlrobiN».  Samos  et  Teniis 
cum  Samotbrace.  Provincia  Py- 
larum,  Pytbiorum,  Cerainorum. 
Pro?ineia  Malaginorum.  Provin- 
eia  Aehyrai*  ProTineia  Atramyt- 
tli»  Chiiarorom,  Pergamorom. 


xai  'AxcX^tou,  *AvaToXixoö  rcxccl 
Af  9cay<9v  jmI  rdv  Xoijr«l^y  elpx^v- 

auv  TOli  '/jx^roxj'k'xpir'jig  rry,  rs 

vouir^ccüc.  Td  ^ijui«  'A^pfdof. 
Acuxc^^  rc  nud  Kopu^eii. 

t^^  räiy  BkaX'^P^^'"  xar^ 

duaiiäg   2t£voö    fwc  np6g  rijv 

'Oixoitag  xai  dit^  «ür^g  rrjg  noAiuyg 
Bt^UTjg  iu}g  npdg  t6  T(o6povXov 
xai  fiiv  BfodcdpoOiroXcv« 

'0  deyripog  y.lr,pogxoij  %ijp 

Td  Nixo/iigdtfaf.  Td  5ifia 
Tapaiag  rt  xcd  BXovütA^i  xai 

MsraßoXr^g  i-jy  rolg  '!Lip^^jyjjip'mg 
xcü  Käai  70ig  urc'*  «'Jroic.  To  Biixoi. 
ilot^XctrjOvlocg  ru>v  BouxcMcc- 
f>(ci>v.  Tö  ^ip.a,  Otvoceov  re  aai 
£cv((»ffi9C  xa2  üaupdbj^.  MervXiisvi}. 
A^fiivof  oOv  2lx6py,  aai  al 
ivrdg  Wßviw  vi)9o(*  tJ70üv  lipo- 
x6vvr)'7og  xai  ra  i^rjg,  aüv  tV} 
iir.oOjSt/w.  Sdjuioc  xat  Tijvo^  auv 
rV}  ^ajüLo^^f>ax|2*  Tö  ^ip.«  IIuXcmv 
TS  xat  üu^iotv  xa2  Kcpdpicdv.  Td 
^^pLft  MflcXovIvikiv.  Td^tffAa  *Axv- 
paoti^.  Td  ^ifA«  'ATpa/xvrriow  tf 
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Pmiacia  Neocaatroram.  ProTia- 
da  Mylaasi  et  Melaoudn.  ProYin- 
cia  Laodiee»  et  Hvaiidri,  com 

pertinentiisSampson  et  Samachii, 
cum  Contostephanatis,  cum  Camyt- 
zaiis  et  ceteris«  atque  Cbio. 


Para  prima  Peregrinorum. 

Piovincia  micra  et  megali 
Brysis.  Fertinentia  Golienna.  Ci- 
Titas  Pamphyli,  cum  omuibus,  qua; 
aub  ipsa.  Pertiaeatia  Cule.  Ciri- 
taa  Aproa»  cum  omnibua,  «{ue  siib 
ipaa.  Didymotichmn,  cum  omni- 
bos,  qu»  sab  ipaa.  Pertinentia 
(  ypselorum.  Pertinentia  Garell«. 
l'tM'liiieiitia  Cedoeti.  Pcrtiutalia 
Yerae.  Pertinentia  Maerie  et  Tra- 
janopolis,  cum  caaali  Brachon. 
Pertiueutia  Tsymp«  et  Pagadi» 
cum  emnibua»  qu»  aub  ipaa.  Per- 
tinentia Madyti«  cum  omoibua, 
qir<c  sub  ipsa.  lealotichos,  cum 
Omnibus,  quae  sub  ipsa,  i.  e.  Ana- 
fartus,  Tinsaccus,  Iplagia,  Pota- 
mia  et  Aatiua,  cum  otnnibus,  quse 
aub  ipaa.  Pertinentia  Piitboti. 
Pertinentia  Calapbatarum.  He- 
Kbotom.  Pertinentia  Hjeleca- 
stellii.  Pertinentia  Sitofefki.  Ca- 
tepanicium  Aeni .  cum  («[»utliccis. 
Catepanicium  Husii,  cum  Omni- 
bus, quse  sub  ipso;  et  pertinentia 
Hagii  Vivarü. 


Aaodixdag  xat  AJatavoso-j ,  s^jv 

roO  liOc^cc^iQu,  ouv  roig  Kovro- 
atifovdTOig  /.oci  rol;  KafAur^a- 

Td  3-(p.cc  Brj'jaettig,  r,  rs  yuxpi 

JlajuL^vXo'j  nöhg  fxuv  irä^c  roig 
6jr^  aik^.  'H  iniaxg^t^  Koukng, 

'H  iKi»7x£jiig  VapiAAT^c.  'H  l^i- 
'JAE^tg  K>/o6xTGu.  Ii  £;;(<7X€^^ 
Bi^pag.  'H  iniaxi^ig  üdotpag  zsä 

Äff'  «Ott^.    H  iffi(JX£^tff  M«ojr&v. 

Tilyog  ,  (7UV  TräJi  rol^  Un''  our^ 
'Ai/dfaprog ,  TCvaoDcxa;, 

aiiv  näm  rt/Sg  öir*  at/rp«  *II  ixl» 
nXe^^rou«  'H  Mvxs-^tg 
KoeXayar'üv.  MoXfßwrov.  'H  irt- 
axe^ig  TU'j/.ixaTeAMrj.  \i  i,Tt- 
(JX£tf/(^2{roA£uxyjg.  Tö  xaTtnravtxtov 
AI[you  ouv  raS;  flUro^xocg.  Tö 
xarcffcevMcoy  *Pov9(9U  on^  vftok 
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Pars  seenoda  Peregri- 
norum. 

Provincia  Vardarii.  Provincia 
ßerrocip,  cum  cartuluratis  tarn  de 
Drogubitia,  quaiu  de  Selavitza. 
Pro?incia  Gyrocomium.  Perti- 
aentia  Piatamoais.  Pminoia  Mo- 
Xjsei  et  MogleDaratn.  ProTincia 
Prilapi  ei  Pelagoni»,  com  Stano. 
Provincia  Prespic  et  Dodccane- 
8US.  Horium  Larissa».  Provincia 
Vlacbise«  cum  persooalibus  et 
monaateilalibas  io  ea  eiistenti* 
bna.  Prorinda  Sernomm.  Pro- 
▼ineia  Caatori»,  et  proyincia 
Deabolia.  Pertinentia  Imperatri- 
eis,  scilicet  Bessena,  Pharsala, 
Thauitiacu.s,  Uebeuica,  duo  Almyri» 
ctuiiDemetriade.  Pertinentia  Neo- 
patramiD.  Pertineatia  Veleeba- 
tire.  Pertioantia  Peiriormn.  Dipo- 
tamufl.  Galaza.  Pazi  et  RadoTia- 
dium,  et  faorinm  Athenarum  cum 
pertinentia  Megarorum. 


'0  dt6rcpoff  xXü^po^  Twv 

To  ^iiiaBocpoapio^.  To  Sifxa 

ßtrCi}^.  To  ^i^a  rwpoxw/jLtot».  *H 
teioxf^i;  maroc|Ju3vo^.  Td  ^</xa 


Td  ^itxu  Üpiamoi;  xat 
Aoi'Jzy.dvr^a'-jg.  "Opiov  Aapiaarj^, 
To  ^ijua  BAay^iag,  (tuv  rolg  rcuv 

plm  h  ctär^  oGffcv«  Tö  ^^^a 
ßieav.  Td  dijxa  Kaaropiaf  *ai  rd 

ryj^  ßarjiliaarig,  Yiyouv  Be(J(ti}yr), 

ai  ^<jo  'AX/Aupoi  (7UV .  AiQfiig- 

*fi  iirloxt^e^  Btktyatwlaf.  *E 
iKl<iwptg  UMTplwf,  ÄnrdrafJioc« 

FdXaC«.  Ild^oe  xat  'Pa^opia^tov, 
xai  rd   optov  'A-^yjvcüv  ouv 

Epimotrim 
Lib^lii  partilioDis  vetns  Tttrsio  FrtDOOgtilica. 

Indieem  noatrum  Partitionia  retere  Gallomai  aermone  reddidit 
aire  aerravit  Italus  nobilis,  nomine  Da  0 anale»  aecut!  XIII  ut  Tide- 

tor  annalista,  in  libro:  la  chroniquc  des  Vrniciens  (Arcbivio  storico 
Italiano,  Tom.  VIII,  pag.  340  sqq.);  qui  quare  lijigua  Gallica  usus  sit, 
non  patria,  i.  e.italica,  ejus  rei  causa  ssbcuü  istiusstudioaoa  non  latebit. 
Interpreiationem  vero  suam  Italicam  juxta  paauerunt  nuperi  editores. 
En  ergo  narrationem  Teteria  ebronographi,  licet  Talde  mendosam : 

Cap.  LVI.  Vom  fn,  que  H  Cuens  de  Flanäret  fk  canmst  de 
fEnpire  de  CeaianHmple  et  Mesire  Henric  Dandle,  Ii  Dus  de 
Veniee,  eetoit  en  saisi/ie  de  aa  partie;  et  ot  en  sa  pai'tie  Ii  patriar- 
chat,  et  la  cite  de  Äi  ckidiople,  at  Misim,  et  Bolgarificot  et  le9 
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partinenses  de  Archidiople,  et  les  parluwjises  de  Puch  el  de  Nicodimi 
et  de  !a  die  de  Yracte,  et  les  partinenses  de  Ckaleh  idos ;  cum  In 
cites  de  Roesto,  et  Panedo,  con  totes  les  soes  partinenses;  et  la 
eites  de  Andrionopiet  con  totes  les  soe»  partinenses  f  et  les  parti- 
nenses de  Gani,  et  casaus  de  Cortkoeopi,  et  les  easmu  de  Coiriehs; 
ei  Kerasea,  et  IHiriofifuf  et  les  partinenses  de  Peristaf,  et  les  par* 
tinenses  de  BrachtoU:  et  aveuc  ont  les  casaus  de  Raulatis  et  Exa* 
mili;  Euliorium,  Stujudai:  et  les  partinenses  de  Gallipnli ,  Lazu 
et  Lactu;  et  les  partinenses  de  MuntiniatUs }  et  Sigopotatnop  con 
totes  les  soes  partinenses, 

Cap.  LVII.  La  segeni  partie  de  Menseigner  U  Dm  ee  est  la 
preeinse  de  Lakedemonie;  ee  est  la  peHt  et  la  grant  parimense. 
Epikepsis^  Kaiohrita,  Ostrovos,  Oreos,  Caristos,  Antrus,  "Egina  et 
Culuris,  Gichintos  ei  Kefalonia;  et  la  provinse  de  Colonic,  CoH' 
chilari,  Cnntnia :  et  la  partinen se  de  Lopndi,  Orium,  Patron  et 
Methonis,  con  totes  les  soes  partinenses ;  Deörana,  et  les  partinen- 
ses de  Caiagozino :  et  eon  les  viles  de  Kire  Herineis  i  dou  fie  de 
t  Enpereor  Eiri  Alespüf  et  con  les  vUes  de  MoHeeti,  de  Paniocra- 
tara,  et  de  tos  les  auires  mostiers»  ou  aucunes  vües  que  sent  en 
eeles  meesmes  partinenses:  ee  est  de  Miera  et  de  MegaUi  et  de 
Episkejjsi;  ce  est  de  la  petit  et  de  la  grant  pnrfine?ise :  Nico  pdf 
con  les  partinenses  de  Arta  et  de  Achello  et  de  Lesianis,  et  de  totes 
les  archandries  et  mostiers  ;  la  provinse  de  Diraehi  et  Arbani»  eon 
Cartolarato,  eon  Glavimsa  et  de  Bagenetia;  et  la  provinse  de  tfra- 
uma;  et  la  provinse  de  JhinepoU;  et  la  provinse  de  Arehidrit 
Leucas  et  Coriphe, 

Cap.  LVni.  Ce  est  la  prime  partie  de  Mesire  V  Enpereor,  da 
Porta  Aurea,  et  Blachrrn<iJ.^<  < 7  (Jccidenfals  Steno,  jnsque  a  In 
Miele;  et  de  Agaihopolin  simillaument ;  et  de  cele  meistne  cäe  de 
Vitoi;  jusque  a  Zwlo  et  TeodropoU. 

Cap.  UX.  La  segoni  partie  de  Mesire  Ii  Enpereor,  ee  est  la 
provinse  de  Nieemidie,  et  la  provinse  de  OptimaH,  et  la  provinse 
de  Tharsie^  et  Plusiade  et  Metavofns,  eon  SuoehorHs  et  eon  totes 
ses  partinenses ;  et  la  provinse  de  Pe/lagonie  et  de  Vucrllarii :  et 
la  provinse  de  Neasinopti  et  de  Paörei,  Mitilini  et  Dvlmi.  con 
Skiro,  le  quel  est  infra  Avidum;  les  isles:  ce  est  Priconiso  et  tota 
Yco,  Fstrovilla,  Samos  et  Tinos,  eon  Samandrakio;  et  la  provinse 
de  Pilon  et  de  Keramon,  et  la  provinse  de  MaUaginh  et  la  provinse 
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de  Aehmd^  ei  la  provinte  de  AtrameH  ei  de  ChUarUe  ei  de  Per- 
ffomis,  ei  la  pratnnse  de  NeoeaeU;  ei  la  provinse  de  Milasi  et  de 
Melanudit  et  la  provinse  de  Laudochie  et  Meandri;  con  la  parti- 
nense  de  Sanpson;  et  Samakii,  con  Conto9te,  Phemiis,  ei  con 
Camizatis  et  totes,  et  con  Ohio. 

Cap.  LX.  Ce  est  U»  prime  parOe  des  pelerm».  La  pramnee  de 
Macri  ei  de  MegalU  Brisei,  ei  la  parimense  de  Gehenna,  ei  la  eiie 
de  PanfiUf  een  ioies  ses  parOnenses;  ei  Nidmoehium,  con  ioies 
$eB  parünenses;  ei  la  parHnense  de  Kipsalia,  et  la  partinemte  de 
Garelli,  et  In  partinemte  de  Lebucho,  et  la  partiuense  de  liirtn, 
et  la  pnrtinenae  de  Mucri  et  de  Trianopoli,  con  les  casam  de  Brü' 
ckon;  et  la  partinense  de  Scifia  et  de  Pagadi,  een  iotes  seä  parü" 
netuee;  ei  la panineme  de  Madiii,  eomieieBeelet  gue Ii soni »aia ; 
lealeiieas,  een  iaiea  eeles  que  Ii  eent  eaui:  ee  est  Anafariie,  ^t* 
taeeos,  Iplagia,  Poianda  et  Äaeros,  eon  ioies  eeles  que  Ksenisovt; 
et  la  partineme  de  PCuhoto,  et  la  parfhiense  de  Galamton  et 
Molivoto,  et  la  partine/ise  de  Jaloeastelli,  et  la  partlnense  de  Siro- 
lenkt  et  de  Catepanikium  et  de  Nissa,  con  totes  ses  partinenses  que 
U  seni  soutf  et  la  parHnense  de  Agriooivario, 

Cap.  LXI.  La  segani  pariie  des  pelerins  ee  esi:  la  provtnce 
de  Vmdarn;  ei  la  provinse  de  Vene^  com  earivlaraHs  iant  de  JOo- 
broekubisii,  quani  de  Sihlaniza ;  et  la  parHnense  de  GUomaeemi- 
era;  et  la  partinense  de  Platomanas ;  et  la  provuiHC  de  Monltsai 
et  de  Meglennn ;  et  la  provinse  de  Prilapi  et  de  Pelaf/nnie,  con 
Stano;  et  la  provinse  de  Prespos»  ei  de  Dodecanisos»  Ocitiolarisse ; 
ei  la  provinse  de  la  Blaekie,  een  persenals  ei  monasierials  que  Ii 
periens;  ei  la  provinse  de  Servion,  ei  la  provinse  de  Casiorie»  ei 
la  provinse  de  Avoleos, 

Epimetrum  III. 
Mari  Iii  Sanuti  Thossalica. 

Pactum  Alexii  Iii  Iin|>ei'atons  (p^g.  246  sqq.  hujus volumin is)  atqiie 
ladex  Veaetorum  de  Partitione  regni  Graci  anno  1204  facta  Thessa- 
licam  qaoque  inedii  »vi  geograpbiam,  a  Tins  doctia,  immo  gramma* 
ticia,  reteris  aoHus  geographitt  eurioais  Tel  gnaris,  omnino  neglectam 
et  coDtemtanit  multotiea  äuget  atque  Iiiostrat  Quibua  opibus  jam- 
maxime  aeeedat  de  eodem  plane  argumcnto  alius  viri  Veneti,  satis 
eru«lill.  testiinoniiim,  quem  proximo  seculo  post,  sc.  XI V°,  scrip.sisse 
coüätat  Est  is  Marinas  Saautus,  Toraelli  coguomiue,  qui  in 
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Seeretis  fidelium  cnicis  pag.  293  ed.  fioogart.  h»e  oamt  (est 
epistola  ejus  tertia,  scripta  anno  domini  132.H): 

Nova,  quw  luibeo  de  Homania  per  iiüintnetn  fule  dignum  et 
scioliün,  qni  venit  de  N i  (/  ro p  onte  sunt  isla:  dicit,  quod 
Athenarum  ducatus*)  quam  plurimum  e$i  ääahUt  0t  quod 
Catellani*),  qui  dommaiUur  ibidmm,  uequkhenmi  et  feneni 
m  Blaehia^)  Lapaier*)   et  eattra  Loderte ht*)  et 

0  Poit  captam  a  Latioia  aaiio  1204  CoDatantinop«lin  EabSa  inauta  (Euripus» 
Egriptta.  Nigripooa,  Negroponta  madii  evi)  in  potaatatem  VenatoniOB»  carta 
par  pariaa»  daranit;  in  qnorain  ditiona  aaculorum  inaaqaeniium  daearan 
pernianaH.  Uoda  aammi  dttblam  «rit»  AoooynBam  apiatol»  ooatm  itidaa» 
Vanatam  patria  fbiaäa;  qai»  qmun  fn  BiibSa  maaratiir,  varia  audiarat  d« 
Vlaehia  (T1iaaaaUa)i  ubi  tiimaiaxina  ilaapaai  (Catalani)  gfaaaabaotnr:  aat 
autem  Thaaaali«  maridionalia  «Mra  EMm  iaauka  oppoaita,  Yaaatiqge  io  iata 
Thessali«  paiia  pneter  alia  PUlaam  (Ptalio)  urbam  taoebanL 
In  historia  ducatua  Athonnnim  frcs  ■ptnfps  sive  dynasdns  distinguendaa  aaae 
constat.  Eanim  prima  fuit  Franco^rallioa  (a.  d.  1205—1310"):  secunda 
CaUlantea  aiva  Hüpanica  (a.  d.  1310—1386)  ;  tertta  lialiea  (13»6— 1460): 
Anonymi  nMtri  notitia  secundam  barum  dynastiarum  apecUt,  Hiapanieam* 
et  quidcm  initia  ejus.  Dacatum  Athenarum  nupcr  illustravil  Uopfii  Uballva: 
Dp  historiae  Ducatus  Ätiienieiisis  foiitihus.  Honnnf».  1852. 

*3  Ciitellani  (Catalani)  Anonymi,  KarE^avoj  (  aiihu  u /eno  et  Xicephoro  Gre- 
gora;,  Ainogabari  Georf»io  Pacliyinera».  pninu  tempore  Imperaloris  Grfpeoruin 
slipendiarii,  moi  ab  eo  dissuciiiti  Iinpcriuin  Orientale  infestabant:  hine  per 
Thraciam,  Macedoniain  ac  riicsbalinn  ]»rüfec*ti,  quas  terras»  piiediintio 
vaslub.iiit ,  adversus  Franeogallui» .  Aiiieiiuruiii  dominos,  tendcbant;  quibus 
in  ßüulia  apud  Cepiussum  fluiaen  debellatis  Ducatum  Catalanicum  (Com- 
pagniam  Catalanicam)  in  terra  Attiea  conditum  fuisse  constat.  Quod  erenit 
inter  annoa  1308  et  1310.  De  hia,  al  Gneeoa  apeeCaa,  adi  Gaorgium  Pacby- 
maram  in  Andronico  7,  36  (Opp.  ad.  Bomi*  T,  II»  p.  080  aq.);  ifan  Nica- 
phonmi  Gragoram  ad.  cit.  pag.  M4  sq.;  moi  Thaadaloni  Magistnifli  ia 
BoiaaoDadii  Anaedd.  Gr.  T.  II»  p.  188. 194.  200. 201.  212.  »19.  Itar  haram 
pnadonum par  MaeadoDiani  fiicliiiii  raapieit  aosiar  Sanatua  ia  apialolia  a 
KuaatiaaBDO  aditia  in  liballo :  SCadian  fibar  Ma r i  n  o  Sa a  a d  o  dea  AlCara,  aiit 
aiaem  Aahaaga  aafaar  aagadruektaa  Briafa.  Hoaaebii  1885.  p.  79:  Qmm 
(eampagaa  Calalaaoroni)  |»aalaaail»ai  ve«U  tUmandream  et  Agiemtmimm, 
Ubi  Agio  Mamaai  lagaadaai»  prope  Olyatham  Tatanuk 
Blacbia  (Vlaebia,  Walacbia)  aat  Tbaaaaita  ratanun  aaaaa  lato,  L  a.  oania 
tarra  iatar  Oatam  Oljmpaaiqaa  montes  aita.  Alibi  diatiaguitur  inter  Blachtaai 
magnam  (Thaaaaliao)  atparvam  (Aetoliam  cum  Acarnaiiia);  daqaibaa  vida 
Thcssalüiiicam  nostraRI  pag-  WO  .s(|.  Adde  llbrum  ,(  Muchono  rdifimi: 
BißXiov  xi}i  Kou7x«(yTa;  pag.  39.  41.  58.  97.  115.  12Ö.  138.  208.  m.  287. 
317. 326.  Itao»  librum  ab  Kodem  aditnm:  La  ürra  da  la  coaquaal«,  pag.  24. 
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SideroeaBtri^),  <?f<oiit«*),  Gardiehie*'),  Ponekie**')  ei 


77. 9S.  123. 148.  810. 405.  407—409,  Qntiido  Ctttltoi  in  Th6M»lla  domi- 
Mri  eoeparint»  Hon  mIm  llqaet  Faetom  hoe  ema  Jim  tam,  cum  a  Gracia 
disaoeiati  Gracfam  maridionalem  patarant  Praoeagalloa  inipHgnitnri,  ?» 
eoiqaain  eradiUla  Tidebitur.  Erat  anim  iter  itlod  Tbaaaalieam  sttit  faati- 
naatar  instittttom,  et  rapin»  mnita  aimiliiia,  quam  eipaditioni  militari.  Tu 
ao8  in  TbaMalian  pottaa  rerersos  putes»  tum  seilicat»  cum  Docattini  soam 
aomdidissent,  eumque  brevi  post  priocipata  Thebarum  cum  BSotia  auxissent. 
Id  quod  atiam  auadere  videtur  notitia  Anonymi  apud  Sanutum,  cui  a  Gneeia 
Veneta*  quie  ibi  paalo  antea  acciderant,  allata  et  nontiata  per  amicum  veri- 
straile  nobis  videtur:  Sanutus  autem  illam  epistolam  anno  132S  ezaravit. 
His  vero  feiiebris  Uyzantini  noriptores  paruni  lucis  affundnn!,  nisi  huc  trahere 
relis  verba  Nicp|>hori  (iregora;  7,  13  (ed.  Bonn.  pag.  279),  ubi  de  Joanne 
üuea  sebastocratore,  Thessaiife  dynasta,  hspe  leguntur:  a).Xa  rpeij  (Aovovff 
fltvT^p  (Irena?,  Aiidronici  Iinp.  filise)  auvoixirjaac  svtavro-jj  an'aij  anoXtinei 

3qtt  ra?  ^xet  y/xjp«?  xccl  7:6\tic ,  xal  ratj  jiev  rpoffou-^vas  ri)  ^SayAtt  [xsri  rf)g 

^'jipai,  raff  di  roi^  BoiUTta;  T>jvixaOrÄ  ifmö|iap.oO  7i 
KariXavoi;  dotiXcCaai.  Quie  quando  rerera  eveneriot,  da  eo  tacere 
fidaa  Nleapliari  Gregone  interprataa.  Sad  Bau  ante  firmatem  aaUam  Hispa- 
norain  io  Attiaa  at  BSotia  dontnatioiiam  aa  aeddiaaa,  Nieephoraa  Gragoraa 
loettlaatar  taatatnr.  flia  jam  adde  aundam  Nieaphoram  Gragoram  8,  6 
(pag.  318  ad.  ait):  ^  radr^  r$  XP^I^  ridingxi  fulv  6  xpdXiK  Sfpß(«r 
W3vioacf  dl  i  «dv  BavXTdpwy»  6  ZfcvdaaJ>Xd^«(*  Mf dyturotc  dl  «rpd;  re9 
dytiptoO,  xdyrav  KtfdtXXigivistc,  6  rö&y  AiraiXdv  Mcl  *AM(pyav«M  dtnrtfrqc* 
icpofftrt^v^xft  AI  xal  6  r&v  dtrree^&v  iS^ciftoviaf  tiXivratec  diA^oX^C, 
i  r«^  'ATTfXuw^fMm»  dsd^eye^.  Sfitaalabmn  Balgaront  anno  damiDi  1322 
daeaasiaaa  eoMtat  (Bo  ga  1  ia  Fartaataiing  der  Allg.  Welthistoria,  Parte  49> 
pag.  439).  De  Joanne  Angelo  Duca  Comneno,  Tbessalie  dynasta,  adi  Du- 
Cangium  in  Famil.  Byz.  p.  210  ed.  Paris,  (pag.  172  ed.  Von  )  —  Anno  1321 
Catalanos  Theiaaü»  immioaiaaa  Cantaeoaairoa  taatatur  1, 17  (T.  I,  pag.  85 
ed.  Bonn.). 

*)  Lapatcr  est  depravalum  ex  Patra,  Patrie  (Neopatra,  vsai  RaTpat, 
Turearuni  Padrascliik),  quiß  ftiit  «rb«!  Aeoianum  sub  Oeta  montc,  coli. 
Thessalonica  noslra  pu./.  Adde  Symlxilas  crilieas  (Cumrnent.  II.  Explic. 
nr.  96).  Et  syllaba  la  sive  articulus  inore  geograpliise  SBvi  nicdii  eum  ipso 
nomine  concrevit,  ut  mov  irt  voce  Tricala«  coli.  Tbessalonica  pag.  4li2  sq., 
ubi  nuheni  eTemploruin  eon^eüsimus. 

•)  Lodorichi  (Lüdorichi)  est  Aotoopt'xcov  ludieis  ti[)iiicypulis  Leonis  Sapien- 
tis  (si  quidem  lectiu  sanu),  Laonici  ChalcocondylsB  ed.  Bonn.  pag.  319,  10. 
447,  26.  AcQodopixiov  (si  quidem  lectio  ibi  saaa).  Nostnun  locam  in  Loerlda 
deprabandit  Brifannua  Laakiua  (Tratr.  in  Nortli.  Graaee  II,  597),  seribena 
Lidb •  riki  (sie).  Sie  ftierit  e  maridie  Patramm  aita  in  ipso  Oata. 
Pontes,  xn.  32 
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Fe  r  teile  *)•  ^  0*  ^^0  9>tt^^^  Grateiu, ;  m  tenet  Castrum  deLairU 
ekala*)  et  Castorie*),  et  plura  alia  aique  terra»,  Esi  etiam 

alier  Gra'cus,  qui  Signorinus^)  nominnfnr,  qni  tenet  Castrum 
de  Sannicoio  de  Cuatinni'^)  super  jlumine  Soiomö  r  itJB 


''y  Sideroeaitrum  Dottri  loci  ftpnd  aeriptorM  OneoM  Dondain dapreheM- 
dimiii.  Quer»  haue  toeum  prope  Pttrai  et  LSdorieium.  FortitaD  tignifiean- 
tur  angotti»  qnndaiii  inter  Boaotiafli  at  Patraa»  ia  terra  Loeromi»  noniae 
Sideroporta, qiw Bvehoni  MDtaatia, qaam eitat KmiatraaaDaa L e.  p. 45» 

not.  66. 

^)  Gifunii  est  Zilonis  (Zilunii),  i.*e.  Lamite  retarom,  ut  Tvigo  vidatar. 

De  hac  quoque  nrbe  vide  nostram  Thessaloaiaan  pag.  489. 
•}  Gardichie  estCardicise  (Gardici»),  prope  Zittinitim,  ut  videtnr»  coli. 

Thessalonica  pn£^.  493  —  495.  Aliis  in  Pindo  quereada  ridebitiir,  coli.  Lirre 

de  ia  Contjueste  cd.  Üucfion.  paj».  40>^, 

D  o  n  c  h  i  e  corrupit  librurius  ex  l)  o  in  o  c  h  i  iE,  Thaumae  i  wtorura,  Domo  co 
liostn  sevi,  coli.  Symb.  oril.,  (Joinmeot.  If.  Etpüe.  nr.  44.  45, 
Pro  Ferselle  äcrihi  eerte  debebat  Fersalljß,  Pharsala?,  Pharsali  vete- 
ruiii.  Sa?piusque  Üomocu»  et  Pharsalus  junfftintur,  ooll.  Symb.  critt.  I.  c. — 
Iii  liae  quidein  CaUUnuruin  Thcs^alica  ditio  fuit,  qu»  maxinie  marginem 
tei'iie  meridionalem  speclasse  videtur  (circa  Heliadam  flumen},  cum  pars 
Tbessaü»  longe  major  alÜs  paraarit,  coli.  aeqq.  Neopatrana  rero  prinei- 
pakiD  eorum  ibi  urbam  fbiaaa  atataioraa;  at  noaCro  quoque  cvo  Neopatrc 
Daeaiua  titalo  ragaa  Hiapaafa»  ati  dievator  (H  o  p  r,  I.  e.  pag.  93). 

^)  Apud  Aaonymam  *Sann(i  seqiiuatur  ditionaa  dyaaatarum  Grc^omaa,  da 
quibua  Nieaphoram  Gr^araai  aapra  locatqm  vtdaa  h  e.  Noiaiaa  aingaloram 
komm  principnm  avoe  mazimaBoa  latent.  —  LatriahalaaatTrieala, 
Trieca  velerua,  eoll.  Symb.  eritt.,  Commaat.  Ii.  Bxplie.  nr.  43. 

*}  Caataria  ia  Maeedonia  oeeidaalali  qn^ri  debet,  apod  laenm  eogaami- 
aam»  eoll.  Via  noatra  Bgnatia*  Commeat  I,  pag.  43*  Atqaa  alibi 
Caatoria  cum  Trieala  jungitar,  coli.  Chaleoeoadyla  pag.  SO,  i  ad,  Boan.: 
Kai  ra  dfx^l  Tpbajf  (1.  Tpljoujiv)  xott  Kaurropcacw. 

Signoriiii  Domen  italice  sonat»  BOB  gr®ce,  cum  tamen  ipse  fir  Greeaa 
dicatur.  lotelieiit  Noster  forsan  nomen  dignitatis  pro  ipso  hominia  aaniaa 
gentilitio,  ai  quidem  dicebatur  dearo?«;;,  ffsßourzoxpirfap,  vel  similiter. 
*y  Hujus  loci  nomina  inisere  depravata  esse  patet.  Utut  tamen  de  bis  legendi 

raonstris  siatuas,  cerlum  tamen  videtur,  Anonymum  non  de  duobus  castris 
loqiii,  sed  de  uno  Castro,  et  qiiidein  in  i|)sis  Peiici  ( Salainhriie )  tliivü  fauci- 
biis  posito.  Rrgo  pro  insano  Sannicolo  i)  e  ('ustir)ni  le-^'o  Saa 
Nifolo  de  Licostomi  (  Fifcostorao).  Urtminiqiu»  incdii  ani  unani  alle- 
raiiique  sie  nominalam  ut  si^Miificatam  fuisse  scirnns,  ut  Sancti  aliciijus 
nomen  pritno  lo(!o  poneretur,  urbis  sccundo.  Sic  dicobatur  S.  Joannes 
Aceuuls  (Aecuii.  l'lolcmais):  S.  Georgius  Abydi  (Ali) Jus,  Arido)  cell. 
Ipseque  sanctus  Nicoluus  vartis  ioeis  prieponobatur,  e.  g.  Venetorum  insuls 
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in  c  out  rata  Achiliw  *),  et  caatra  alia  aique  terras:  et  isti  duo 
Gned  tenent*}  cum  Imperatare,  Ett  etiam  qmdamGrweu»  terOua, 
guivoeaiurMiBtilino*),  pdteneteatirumdelCatiri^')  eideLieO" 
n  ia .*  et  videiur,  quod  ute  eaniruaerii  parenielam  cum  CaieUamt, 

eo  quod  tradidii  Bororem  9uam  in  noforem  marescalco  Catellano" 

rum :  et  mdetiu\  quod  feceiit  ci  /(delitatefti,  noa  iamen,  quod  in  ejus 
manibus  »e  sie  ponut.  Veneti  habent  uiaim  Castrum  jua^ta  mure  in 
Blachiat  nomine  Feten  Ii  quod  de  bona  voluntale  et  sua  licentia 
reti^uit  ei»  Imperator  Graseorum^  qui  (l  quin)  obUnuisaeni  eum 


hodternre  I.ido,  qua?  mp(Uo  icvo  aodiphnt  S.  N  i  i  n  i  k  h  s  de  L  i  t  o  r  e.  Neque 
aliter  Barium,  Italup  iiif.Mioris  urfjs  iiiaritiina,  sanctus  Nicolaus  de 
Bario  üicebatur,  eoUato  l^ibro  de  Ia  eonqueste  p.  103  cd.  Rueliun.  (;t  Saint- 
Nicolas  de  Bar),  «[uod  itciii  iiabet  Hi^/tov  r;^;  Kov/xisra;  p.  208  cd.  Huch. 
(  -öv  i'^iciv  X!.zc*).aov  \  -ü  M.TapJ.  Idemque  Barii  uomeii  diu  autc  llispa- 
aus  lienjamin  Tudelitfious  habet  secundum  Dovam  libelli  editioaem  Asbe- 
rianain  (I,  p.  45;  ü,  p.  33);  de  cujus  Itinerarii  loeo  tide  TheMaionicam 
noaCnm  p.  478  $q.  Ädd«  Wilken.  Krms.  T.  V,  p.  807,  not  61.  —  Lyeo- 
•toniii  oppidam  in  TIimmIui  medii  sri  ad  ipsum  Paaenm  iofarioreiii  inire« 
nitnr»  eoU*  Thestalooica  pag.  89  sq. 

*}  Pro  Solombri»  4id  debebit  SaUmbriB  (StlaniTn»),  qaod  Neo* 
Grvoi»  est  aomtm  Pen«  flniniiilt. 

^}  Coatrttt  AehUi»  ett  patria  Aehilla  (AdtUliB),  lira  tarra  circa 
Omoid  et  PalioD  maatM.  AcbUlit  varo,  haraia  Tbasniici,  manariaia  oac 
Byxaatiai  teriptorM  prstarmitUiat,  edL  Gaorgio  Paobymara  ia  Michaela 
Palipologo  1, 90:  Tov,-  '/äD     «r«X«iäv  '^EXXnvcv»  ot}«  *AxtXXH»(  971^  McTct- 

Tenent,  i.  e.  partes  ejus  seqvaatur. 

Missilioa  depravatuin  est  ei  Meiissino  (Melisseno).  De  nobiÜ  familia 
Melissenorum  consule  DuCangium  in  Fam.  Byz.  ed.  Paris,  ymr.  173.  ed.  Von. 
pag.  145».  Ruchon,  nouv.  rech.  bist.  T.  II.  1S43.  ibique  tabulam  geneal.  IV. 

•)  Locum  Caslri  in  media  fere  Tbessulia  quarre,  coli.  Cantacuzeno  T.  !  ed. 
Bonn.  p.  473,  ül:  Ell-  0£  rOv  VO-^j-j  (VoIo)  xal  Kaarpiv  xai  Ajxo'ttouov, 
jro>.(.<;^aTa  avr^i  ( ThcHSJtlisp ).  iJe  lioc  Castn  oppido  <tlin  vide  in  Thessulo- 
nica  p.  Gl.  Vai  ins  iiuiui»  numuiis  pagoH  bodicrna  ihü&&uliu  habet,  coli, 
lodice  libil  Lciikiaiii  (Travels  in  North.  Ijrctce). 

•)  Licoiiia  quuque  (ürnia  suspccta  cssc  videtur.  An  est  dceurtaturo  ex 
L }  e  u  b  u  n  i  a  ?  Ea  ccrle  forma  magis  Byzantine  sonat.  —  ibidem  observaa- 
dus  usus  italicus  articuli  dal. 

*)  Feteali  depravatum  vtdalar  az  Ptalai,  qnm  fait  arba  nariCina  AebBO- 
mn  Thaaaaliaorum  prope  Zitttoian  (Laniam).  et  quldaia  EabS»  oppoaita. 
Da  Ptalao  (badia  Ftalia)  adi  Laak.  I.  e.  T.  IV,  p.  941.  Ibi  igitor  Hitpam 
Vaaatia  gravas  malaatiqm  faiaaa  Tidaatar»  st  alibi  ia  Tbeasalia  eetl 
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tUiier  CaieUam.  Dem  mint  hone  pestem^)  paitrw  Blaehim 
mtpradieUBt  quia  ipsa  muerai  qmddam  gemu,  Albanetmum  geniu 
nomine,  in  ianta  qmntUaie  numeroaa ;  qwB  gern  MUiia,  quw  ermä 

extra  cnstrn,  penitus  destriueerunit  tarn  eomm,  quam  (l.  qu») 
Catdliintiram  fuerunt,  qtiam  etiam  ennim,  <ji(ip  tenfhantur  n  Gree- 
cia;  et  ad  proesem  consumunt  et  destruunt  taliter^  quod  quasi 
nikU  remannt  penitus  extra  contra,  Caiellani  et  Grwci  fuerunt 
quandoque  nmml  ad  ewp^lendum  A^anemes  Hhe;  eed  nuUatenm 
potuerwU»  IHeUwr  etiam,  gmd  Atbaneneea  iUi  eoMant  reeedere  a 
patria  supradieta*  seiHeet  Blaehim*  Quihts  reeedentibue  oecurre- 
hant  alii  ejusdeu^  gentis  plurimit  dicente»  Ulis:  quare  hinc 
receditis?  Re^ponderunt :  quia  non  p  o  t  u  im  us  hie 
aliquod  fortilitium  ohtinere.  Quibus  tili  addierunt  (1.  adie- 
eerunt)  dicentes:  nolite  hoc  facere,  quia  multie  cum 
uxoribui  et  filiis  in  vestrum  adjutorium  hue  veni- 
mu$f  et  ideo  omnes  simul  ad  partes  Blaehim  redeo" 
mu»,  Ei  sie  emnes  parUer  eunt  reeersL  letam  invaeionem  Alha^ 
Hetisium  utilem  fore  reputo  Ulis,  qm  confines  euni  CatelUmU 

PestamThessili« CftftliDot Abod jiiiiit di«it, opponeos illU tlteraro ejui- 
dem  tnrrtt  pettwi,  AlbtoMie»;  «fui,  De  Cttaltai  oimi»  ibf  mg«aiitiir  ereseaai- 
qne,  suis  fMtttioBibiit  effseiMe  dieaotur.  AllMJi«ifM  Th«Malicos  ejusdM 
plane  seri  (sec.  XIV)  attigit  CtotaeosenatSySS  (td  tnii.1338.  Opp.  ed.  Bom. 
T.L  p.474);  SMalrnn  aDterius  reapieere  vidatiirCluileocondyle  locus  dat  - 
ateaa  libri  IV  (p.  2410,  16  ad.  Bona.):  *A^eni«l  d»  dtpfnjpivot  *En- 
ddjAvau,  xal  vd  «rp4(  f«»  ^«9(C<»vti^,  OimcXt»  rt  dmo^oTOvra  {at  xai 
fuffoTttiou  Mttxidavi«;  xä  «rXlc»,  'Ap^vpoitoXC^yigy  rt  xol  K«rrap(en».  Quod 
braii  pott  eaptam  a  Latiaia  ConafaDttnopolin  ereniaaa^  tara  hand  abalnila 
nobis  quidem  videtur;  quaDquam  de  his  libri  adili  ailattt,  Bodem  tampora 
(aaealt  XIII  initio),  quum  in  £piro  cum  Acarnania  atqaa  Aatolia  pluraa  Gne» 
corum  dynaste  domioia  sibi  lequirtraBi»  Albaoaaaaa  quoque  cum  alnt 
ibidem  sUrpibus  de  liberUte  reoiparanda  eogitasaa  potabis.  Ite  f^etna 
esse  videtur,  ut  primum  in  ipsa  Eptro,  sua  sc.  patria.  jugum  alionmi  aiev- 
tcrent;  deinde  vicinara  Acarnaniam  cum  Aetolia,  mox  etiam  Thessaliam  com 
MnPt  donia  invaderent;  postreiuo  Atticam  cinn  Moroa  (Pelononneso)  atqoe 
idsulls  «juibusdam  stii  juris  facercnt.  Hmir  oxpeditionuiii  AlbaoensiHrn  cur- 
sum  et  ordinem  fuisse  conjicimus,  (|uamquaiii  clara  de  his  historiip  tcstimotiia 
bactenus  desiderantur.  Confer  de  his  erudite  agentem  Fa  1 1  m  er  a  y  c  r  u  iii 
in  Gesch.  der  Halbinsel  Morea.  T.  II,  j>.  240—263.  Catalaiiui  uni  res  Thes- 
salicas  K  u  a s  Im  u  u a  u ä  atligiL  I.  c.  p.  4J  aij.,  qui  vir  doctus  seile  aliei^rat 
Caatacuzeuuw  I,  17  (T.  I,  p.  8o  ed.  ßonu.},  ubi  de  Catalanis  (ad  aauum  1321) 
agitur»  Theasalie  tum  imniiuentibus. 
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pra'dietis.  Qifi  qiiidem  Catellnni,  si  nun  habenl  iahoretn  et  e.ver- 
citum  extrinsecumj  nimU  efficerentur  divUea  in  gravameri  et  tcedium 
vidnaruin,  Ei  ideo  bomm  est  ad  prcBsem,  caute  perietUa  prcß-^ 
videre,  Nam  felisß  e^it  quem  faeiunt  aiiena  perieula 
eauium* 

Idem  Marinas  Satratna  in  Seeretis  fidelinm  eraeis  ed.  eit.  p.  68: 

Ucm  ex  Blachia  hdlicri  posHenl  ( !.  posselj  fmmentxim  aliaque 
pinguedo  ^)  ;  a  portu  Atniro*)  purluqne  Mithr  i  a  d  e^)  alque 
Lade^)  in  magna  quantitate,  si  ad  statum  reduceretur  pritHmm, 
eot  quad  ipsa  comumta  fuit  a  eemUe  Brenenei,  dum  eoeiefaiie 
Caieianenm  dominium  obHnebat. 

CXXII. 

iilter»  ialdaial  laiparataria  ad  Papafk 

Significat  ei,  quo  modo  ConeianÜnopoUtanrnn  bnperium  oecupaium 

sit  a  Latum. 
A.  d.  1204. 

Innoc.  III  epist.  üb.  VII,  ep.  CLJI,  ed.  Br^qoigny  T.  II, 
pag.  570.  Raynald.  I.  c.  f.  6—19. 

Einadem  plane  argumenti  epiatolam  dedit  Baldnlnua  ad  Capitalnm 
Cisterciense ,  quam  noperrime  prodidit  Bnehon  fn  recherches  et 

materiaux  pour  seryir  a  une  histoirc  de  la  iloaüiuiLion  fran^aise  en 
Orient.  II  part.  p.  102  sq.  (Paris  MDCCCXL),  nbi  recte  monet:  „// 
VLya  d  mitte  difftfrence  dans  lea  deux  letires  que  lea  complimena 
du  eommeneemeni  eidela  fin".  UtranM|ue  chartam  continet  fiecueil  des 
hifltoriena  de  1a  France  T.  XVIII,  p.  520 — 524.  Consiniilem  plane  nar» 
ratioBem  exbibait  idem  Imperator  in  epistola  ad  Adolfum,  Coloniensem 


^)  Dii'tio  apud  Sanutum  crebin»  i.  e.  abunde,  affatim»  germaoice:  und 

anderes  die  Fülle. 
*)  A  [u  ir  o  est  A  r  II)  i  r  0 ,  Haiiu)  ro  veierum,  Vol  o  mediiaevi,  ut  i|uibu8dam  vide- 
tur.  De  ea  vitle  Tlicssalonicam  nostrnm  pag.  49I>. 

Mithriade  est  0  eine  triads  (Demeti iudis),  prope  Armiruia,  ud  sinuiii 
Volo,  coli.  Tbessalonica,  Prolegg.  pag.  LXXXVII. 

Etiam  Lade  suspicionem  moret.  Namque  hujui  ton! vocmi  in  Greeia  Europea 
Bollibi  deprtlMiidinnit.  Reipiiritnr  porla»*  tliqnia  in  tino  Tolo,  rel  iot«r 
ottia  Sperehei  (HalUd«),  EubStm  et  timtm  Volo.  Qu  od  «Itinain  ai  pla* 
eoerit,  logea  He  11  ade,  val  Lttbad».  Sunt  anttm  Lithadc  (Liebades) 
parm  qnttdam  inaol»  in  liCore  boroali  BnbOtt»  et  tdverao  oetioram 
Sperchei»  eolL  Leak.  t.  e.  U,  177. 
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Arefaiepiflcopum  apud  Freherum,  Germanicflniin  reram  Script,  p.  271 
(ed.  FraiK'of.  a.  1600),  ex  annalibus  Godofredi  Monachi,  qni  bis  verbis 
]itteras  ipsas  coinnientatur :  nqualUer  autem  Tirsachio  (Kyr  Isaacio) 
martuo  Aiejpius,  se  ab  eu  tdienaverit  et  mala  pro  bonis  reddiderü, 
ei  qmrnodo  ab  eU  eapfa  dvUate  Baldemmu  Cornea  FlandriiB  m 
Imperatarem  eubUmahu  aü,  per  hone  epiaiolam,  quam  idem  Cornea 
Adolfo  Colonienai  Archiepiscopo  franamiaU,  eogtioaei  poteai.  Epi^ 
Stola**.  Paueis  quibusdam  locis  ex  hac  relatione  emendatioiteoi 
submioistrari  iicuU.  —  C(r.  Wil  ken.  1.  c.  V,  p.  234  et  porro  ssepius. 

Sanctissimo  in  Christo  patri  et  domino  cariAsimo,  Inno- 
centio,  dei  gratia  suntino  l'uuliik'i,  lialduinus,  eadem  gratia 
CoDstantinopolitanus  Imperator  et  semper  Augu&tus,  Flandren- 
818  et  Hainoniae  Comes,  milea  aiiua,  cum  devota  aemper  obae- 
quii  voluntate  o&cuhi  pedum. 

Cum  paternae  aollicitudinis  zelo  et  nostrae  congregationia 
in  id  ipaum  amore  speciali,  quae  circa  nos  aguntor,  Sanctitas 
vestra  scire  desideret,  seriatim  vobis  declarandum  esse  docre- 
vimua»  quam  mira  circa  noa  uaa  est  [eü?J  divina  dementia 
nontate,  qaamque  non  nobis  quidem,  sed  nomini  soo  gloriaia 
dederit,  ontnitxis  seculis  admirandan).  Mirabililms  ejus  circa  uos 
Semper  mirabiliora  succedunt,  ut  etiam  Infideiibus  dubium  esse 
non  debeat,  quin  manus  Domini  operetur  haec  omnia»  cum  nihil 
a  üobiä  speraturn  aut  |irovisum  ante  contigerit;  sed  tune  demum 
nova  Bobis  Dominus  procuraTit  auulia,  cum  nihil  humani  ?ide- 
retur  superesse  consilii. 

Et  quidem,  si  bene  meminerimus,  per  literas  paternitati 
restrae  transmissas  nostri  progressus  et  Status  narrationem  eo 
usqne  deduximus,  ut  urbe  populoaa  eapta  ?iolenter  a  pnvcis, 
t)  ranne  fugato  ac  filio  Isachii  Alexio  coronato,  mora  nostra 
promissa  foret  et  ordinata  per  hiemem,  ut  potenter  obnierentur» 
si  qui  resistere  viderentnr  Alexio;  et  nunc  brenter  narranda 
suscipimus,  quae  circa  nos  postea  CQutigeruut,  &  [eof]  prae- 
notato,  qnod,  sicut  non  opera  hominum  fuere,  sed  Dei,  quae 
Graecis  intulimus,  ita  non  hominum  opera  fiiere»  aed  daemonum. 


Digitized  by  Google 


ßALOUIM  ImFEU.  EFIST.  AD  InNOC.  III. 


quae  cum  Imperatore  novo  Graecoque  per  omuia  Graeeia  iiubis 
ex  periidia  cousueta  retribuit. 

No8  siquidem,  oe  discordiae  inter  nos  et  Graeeos  fomitein 
ministraret  moribus  nastris  adversa  harbarios,  de  civitatc  exeuu- 
tes  ex  ad?erso  ciritatis  iuterjaceute  portu  ad  preces  Imperatoris 
ca8tra  posuimus;  et  ex  insperata  seu  innata  malitia»  seu  Grae- 
corum  sediictus  perfidia  aiiimo  recedit  a  nohis,  cui  tanta  beiic- 
fieia  coutuiimus,  Imperator,  et  in  omuibus,  cum  patre  Fatriarcha 
et  mole  nobiHom,  nobia  promissia  perjuras  et  mendax  tot 

incurrit  perjuria,  qiiot  nohis  praestitit  juraiiH  ünde  iiostro 
tandem  defitiüitus  auxibo  praelia  contra  nos  meditutur  iacassum, 
et  Darigii,  quod  eum  adduxerat  et  sublimaverot  ad  coroDSfir;'' 
prociirat  incendia;  sed  voto  tarn  crudtdi  Deo  iioii  proU'j^eiite 
fraudatur.  Fit  pars  sua  per  cuncta  deterior,  et  homioum  suorum 
eaedes ,  incendia  et  rapinae  proveniunt.  Imminente  foria  pugoa 
intus  tinioribiis  coarctatur,  Imperatorem  ei  atMnuIufii  parantibus 
Graecis,  ea  occasiooe  captata,  quod  auiium  ad  auxilium  uostrum 
deberet  habere  confbgium. 

Cuia<jije  eidem  evadendi  spes  unica  reslaret  in  nobis, 
Jura  tum  sibi  quemdam»  Marculfum  oomine»  saoguine  sibi  pro* 
pinquum,  de  quo  pro  benefictia  impenaia  super  omnea  alios 
coofidebat,  mittit  ad  exercitnm  nostriim,  qiii  l]lakci  nae  palatiuni 
nobis  sub  Imperatoris  et  suo  juramento  promittit  in  obsidium, 
doneo  nobis  cuneta  promisaa  reddantur.  Aecedit  ad  palatium 
recipiendiun  iiobilis  Marcbio;  illudit  Alexius  Maieliioni,  et  quos 
jam  nobis  dederat,  spretis  obsidibus,  consueta  perjuria  non 
veretur.  Nocte  inseeuta  Marculfus,  domino  suo  perjunia  et 
nolfis,  Graecis  reddendi  nobis  palatii  revelat  arcana,  atque  ex 
hoc  in  perpetuuro  eis  eripi  libertatem,  et  ad  hoc  modis  omnibus 
veniendum  esse  deelarat,  nisi  dejieiatur  Alexius.  Cujus  proditio- 
nis  m<»rifo  tertius  in  iirbe  Imperator  atiollitin  ;  in  dominum 
dormientem  et  rei  nescium  sacrilegas  mittit  manus,  eumque 
earcere  tetro  concludens,  tertium  Nicolaum  qnemdaui,  qui  apud 
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suialum  Sopliiam  imperiales  infulas  uoviter  usurpaiat,  traditum 
sibi  Graeconim»  qui  eum  crearerant,  proditione,  nirsus  inear* 
cerat,  mortuoque  pastmodttiii  Isachto,  qui  aDimum  filii  aui  a  nobis 
prae  oiiinibus,  ut  dicebatur»  avei  terat,  acclamanie  clero  Grae- 
coram  et  popolo*  at  de  terra  toUeremur»  in  bre?i»  tantum  sau- 
guinem  noatnim  aitientibus  Graeeia,  praelia  eootra  noa  proditor 
jara  dictus  iaslauiat,  urbem  iiiaciaois  et  propugoacuiis  muuit, 
quomm  ainulia  aano  viderit  [tdderatfj  QDqaain.  Canique  nmnis 
mlrae  latitadinia,  iapidibua  miDUtia  coementoqQe  tenaeitatia  et 
finuilatis  antiquae  constructus,  in  altum  vaide  consurgens  turres 
baberet  anipHaaimaa»  pedibua  eireiter  quioquagenia«  paulo  ploa 
minuaTe,  diatantea;  interquaalibet  duaaa  parte  maris,  quo  noater 
timebatur  assaltus,  turris  ligiiea  erigitur  ^uper  murum,  statio- 
oiboa  tribus  aut  quatuor  muHitudioem  contineotibiia  armatomni. 
Nibilonunua  etiam  inter  quaalibet  duaa  turres  aeu  petraria  aeti 
maugoaeiius  erigitur.  Turribus  autem  supereriguutur  Ügueae 
turrea  altiastroae  atatianum  aex,  auperque  aupremam  atationem 
adveraua  noa  porriguntur  sealae,  appodiationea  ex  utraque  parte 
et  propugnacuJa  eoiitiiRutes,  paulo  miuuö  exceis^  seaiarum 
eapitibua«  quam  [gtuuUimfJ  jacere  in  altmn  poaaet  arcoa  a 
terra.  Murum  etiam  ipsum  murua  eireumcingit  inferior  dopiex- 
que  iossatum,  ue  inuris  uUa  applicari  possent  iageoia,  sub  quibua 
valerent  latitare  foaaoree* 

Interim  terra  marique  noa  templat  perfidua  Imperator,  noa 
aemper  Domino  protegente  et  suos  frustrante  conatua.  Nam 
praeter  ordinationem  noatram  ad  praedam  victualimn  proeol 
exeuntibua  noatria,  uaque  ad  miUe  animaa  bominum  pugoatoram, 
Imperator  oceurrit  in  multitudine  gravi,  primoque  eongressu 
diaaipatiir  omnino,  caeaia  captiaque  non  paucia»  eine  damno 
noatroram ;  fiiga  ignominioaa  conaulena  sibi  elypeum  abjicit, 
arma  deponit  ei  tiostris  veiilium  imperiale  dimittit,  nobilemque, 
quam  aibi  praeferri  faciebat,  iconiam  [i,  e.  ieonamjf  quam  ordini 
Ciatercienai  noatri  dedieavere  vietorea* 
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Iterato  navigium  nostram  flammis  aggreditur,  intempestae- 

qae  QOcUs  silentio  sedecim  suas  aaves  incensas,  velis  ia  altiim 
eipaosia  et  inferraa  coUigatis  ad  proram«  flante  fortiter  austro, 
Qostraa  mittit  in  navea ;  aed  Domino  fliciente,  cum  mtilto  noatro- 
ruiii  iabore,  custodimur  indeiimes,  et  ardentibus  uavibus  clavis 
infixia  cathenia  haerentibaa ,  noatrorum  remigio  trahuntur  in 
pelagum,  et  ab  immtnenti(s)  mortia  perieulo  a  Domino  liberamnr. 

Nos  igitur  terreatrem  eum  provocamus  ad  pugnam,  et 
ponte  atqne  amne  tranamiaao,  ^va  exereitum  noatrum  aeparabat 
a  Graeeia,  eoneia  ordinatia  ante  portam  diu  stetimus  rc^üfiae  civi* 
tatis  et  palatii  imperialis,  quod  Blakerna  uuucupatur,  iu  aomiue 
Dopuni,  agmina  larael  praecedente  cruee  vivifica»  parati  ad 
praelinm  Graecos  exeipere ,  si  eis  phicuisset  exire ;  et  quidem 
pro  militiae  exercitio  exeimtem  uobilem  queiiidam  nostri  peditea 
trueidarunt.  Sic  in  eaatra  reverai  terra  marique  aaepiaa  proTO- 
camur;  aed  dante  Domino  aemper  ac  triiimphaliter  obtinemua. 

Mittit  ad  nos  pacis  lictae  legatos  perfidus  incubator  Imperii, 
poatulat  et  obtinet  cum  Duee  colloqumm.  Cumqae  eidem  Dux 
ma^nanimus  objecisset,  quod  nulJa  cum  eo  pacis  posset  esse 
securitas,  qui  dominum  siium  carcere  couciusiaaet ,  postposita 
juajnrandi  reügione  et  fidei  ac  foederia  inter  quantiunlibet  infi- 
deles  flrmiter  obtinentis  [obtinendi?],  et  ipsi  praeripuisset 
Imperium,  eidemque  bona  conaulerct  iide,  ut  dominum  auum 
reatitiieret  et  hnrailiter  reniam  poatubiret,  noatraa  etiam  pro  ae 
promitteret  preces,  et  quod  cum  eodem  domino  suo  misericor- 
diter,  ai  veliet^  agere  dcbercmua,  ac  quicquid  contra  nos  egerat 
yenenoae ,  ai  rediret  ad  animum ,  imputare  Tellemoa  aetati  lap- 
snive  consilii,  ille  vana  verba  subintulit,  ([uia,  quae  responderet, 
rationabiliter  non  liaberel.  Ubeüientiam  autem  Romanae  Eccle- 
aiae  et  anbventionem  Terrae  aanetae,  quam  juramento  et  acripto 
Iiiiperiali  firmarat  Alexius,  adeo  refutavit,  ut  vitam  amittere 
praeeügeret  Graeciamque  subverti,  quam  quod  Latinis  Pontifi- 
cibaa  orientalia  Eccleaia  aubderetur* 
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Nocte  igltur  insequenti  dominum  suum  latenter  laqueo 
suffocat  in  carcere,  cam  quo  ipsa  die  praudium  sumpserat  Judae« 
et  claya  ferrea,  quam  tenebat  in  manu,  latera  morientis  et  coata« 
inaudita  crudelitatc  confringit,  casuque  vitam,  quam  laqueo 
extoraerat,  eonfingit  ereptam»  ae  imperiali  sepoltura  eonceaaa, 
propfJatum  omnibus  aeelus  funeris  honore  dissimulat. 
^  '  Sic  nobis  hiems  -tota  perticitur,  dooec  navibus  nostris  scalis 
aptatis  et  instnimentia.  bellieis  praeparatia,  nos  et  noatra  recH 
pientes  in  naTibas,  V.  Tdua  Aprflis«  hoe  est  feria  aexta  ante 
passionem  Domini,  unaiumiter  pro  bonore  sanctae  Homanae 
Ecclesiae  et  aubTentione  Terrae  aauetae»  navali  praelio  invadi- 
mii8  cmtatem,  et  ea  die,  fnonf]  sine  multo  tarnen  nostroram 
sanguiue,  iuimus  tanta  perpessi,  ut  ininiicis  nostns  iu  uppro- 
brium  Tertereranr,  quomm  ea  die  pars  fuit  per  cnneta  superior« 
adeo  ut  tracta  in  terram  Graecis  eompelleremur  bellica  nostra 
macbinamenta  reiiuquere  et  infecto  uegotio  ad  ripam  redire 
cogeremur  adveraam,  ea  die*  ut  videbatur,  inutiüter  fotigati. 
Conturbati  ergo  plurimnm  et  conterriti,  sed  demum  in  Domino 
roborati,  definito  coiisdio  rorsus  instauramur  ad  pugnaiu,  et 
quarto  die,  Ii*  Idus  Aprüis,  boe  est  feria  seeunda  post  passionem 
Domini  flante  borea  rursus  appKcamur  ad  mnros,  sealis  naTiom 
scalis  turrium  applicaUs,  cum  multo.  labore  uostrorum,  permul* 
tum  resistentibus  Graecis. 

Sed  ex  quo  cominas  gladios  sensere  nostromm,  non  diu 
belli  anceps  duravit  eveutus.  Duae  siquideni  naves  pariter  colli- 
gatae,  quae  nostros  episcopos,  Suessionensem  videlieet  et  Tre-  > 
censem,  deferebant,  quarum  erant  insignia  Paradisus  et  Pere- 
griua,  primae  scalis  suis  scalas  turrium  attigerunt,  et  feliei 
augnrio  peregrinos  pro  Paradiso  certantes  bostibus  admoTerunt. 
Prima  miiros  ohtinent  vexilla  Pontificum,  ministrisque  coelestium 
secretorum  prima  conceditur  de  coelo  rictoria.  Irrueutibus 
igltur  nostria  cedit,  Domino  jubente,  muhitudo  infinita  perpauda, 
et  propuguuculu  relinqueutibus  Graecis  uostri  audacter  militibui» 
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portas  aperiuat;  quornm  cnin  Imperator,  qui  non  procul  a  maris 
ia  teatoriis  stabat  armatus,  couspicaretur  iugre^sum»  statira 
tentöria  dereliqnH  et  fugit;  nostri  caedibus  oeciipantiir,  ciritas 
capitur  populosa,  recipiuntur  in  palatiis  imperialibus,  qiii  nostro- 
rum  enses  eifugiuut,  multaque  caede  facta  Graecorum  oostri 
aese  reeoUigunt«  ad?espera6cente  jam  die  arma  feaai  deponoiit, 
de  assultii  palatiot  um  in  crastino  tractatiiri. 

Suos  recoUigit  Imperator  et  craatioam  hortatur  ad  pugaam, 
asaerens,  qaod  nostros  in  poteatate  nunc  habeat  iatra  murorum 
septa  conclusos;  sed  nocte  latenter  dat  terga  devictus.  Quo 
comperto  Graecorum  pieba  attonita  de  aubstitaendo  Imperatore 
pertractat,  et  dum  mane  facto  ad  noroinationem  cujuadam  Con- 
stantini  proceduut,  pedites  nostri  non  expectata  deliberatione 
majorum  ad  arroa  proailiuut,  et  terga  dantibua  Graecis  fortis- 
aima  et  mauitisaima  palatia  relinquuntur,  totaque  in  momento 
civitas  obtinetur.  biripiiur  equorum  ionumera  multiiudo,  auri 
et  argenti,  aerieorum  pretioaarumqoe  veatium  atque  gemmanim 
et  oronium  eorum ,  quae  ab  hominibus  inter  divitiaa  computan- 
tur,  tani  inaestimabilis  abundantia  reperitur,  ut  tantum  tota  non 
videretur  poaaidere  Latinitaa;  et  quae  admodum  paoca  negave- 
rant,  cuncta  nobis  divino  judieto  reliqnerant,  ut  aeeure  dicamus, 
quia  majora  hiis  mirabib'a  circa  beliorum  casus  niilla  unquam 
narret  hiatoria,  ut  impleta  propbetia  manifeste  rideatur  in  nobis, 
quae  dicit:  persequetur  unus  ex  mhi$  eentum  oHenos;  quia,  si 
inter  singulos  victoriam  partiamur,  quilibet  ex  nostris  non  pau- 
ciorea  quam  eentum  &  [out]  obaedit,  &  [atU]  vicit. 

Nunc  autem  non  nobis  victoriam  usurpamus,  quia  salvayit 
sibi  deitera  Doniini,  et  bracliiiim  virtutis  ejus  revelatum  est  in 
nobis.  A  Domino  tantum  factum  eat  iatud,  et  auper  omnia  mira- 
bilia  mirabile  est  in  oculis  nostris.  Ördinatis  igitur  dilijSfenter, 
quae  dispoueiida  rerum  poscebat  eveutus,  ad  eleetioneni  Impe- 
ratoris  unanimiter  et  de?ote  proeedimua,  et  omni  ambitione 
aeduaa  cum  aex  Baronibus  Venetorum,  Tcnerabilea  viroa, 
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episcopos  no8tros,/'r?V/(L'//<v7/Suessionen8ein  et  Halberstatensem, 
Treceoseiu  domiiiumque  iietlileemitauum,  a  partibus  traus- 
marinu  auctoritate  apostoUea  nobis  liierat  delcrgatus«  Accooen* 
sein  electiim  abbaternque  Lucedii,  Impcratoris  nostri  8ub  Domino 
cüoatituimus  electores*).  Qui  oratiooe  praemissa»  ut  decuit, 
domiDiea  „HMericordia  Dominik  peraonam  nostram,  quod  a  nastrts 
meritis  procul  erat,  uuaiiiinitei  ac  solemniter  elegerunt,  divinis 
laudibus  dero  et  populo  pariter  aeclamante ;  aequeatique  domi- 
nica,  qua  ^Jubilate^  eantatur,  praecipienteapostolo  Petto  Begem 
honorari,  eique  obediri  quasi  praeceliend ,  et  evangelio  nun- 
tiaote,  quod  gauüim  nostnm  niemo  toUU  a  fio6w,  cum  ingenti 
boDore  atque  tripudio,  more  etiaro  auo  applaudenttbas  Graecis, 
ad  honurem  Dei  et  saiictae  iluinaaae  Ecclesiae  ac  siibveutionem 
Terrae  aanctae  gloriose  coronatum »  ad  Imperii  ^Mtigia  Deo  et 
komiDibna  amabfles  patres,  meroorati  Pontificea»  cum  unirerso- 
rum  applaiisu  et  püs  lacrymis  subiimarunt. 

AderaDt  ineolae  Terrae  sasefae,  ecdesiaaticae  mifitaresqoe 
personae ,  quonim  pra«  omnibus  inaestimabilis  erat  et  gratda- 
buüda  laetitia,  eibibitumque  Deo  gratius  obsequiuai  asserebant, 
quam  si  ciritas  saacta  Obristianis  esset  eultibus  restituta,  cun 
ad  eonfiisionem  perpetuam  inimicornm  crueis  sanctae  Romanae 
Ecciesiae  terraeque  liierosiilyniitauae  sese  regia  civitas  devo- 
reret,  quae  tamdiu  jam  potenter  adreraaria  stetit  et  eontradixit 
utrique.  Haec  est  enim,  quae  spureissimo  Gentiltum  ritu,  pro 
üraterna  societate,  sanguinibus  alterois  ebibitis,  cum  iuädelibus 
ausa  est  saepius  amicitias  firmare  ferales»  et  eosdem  mamilla 
diu  Iaeta?it  uberrima,  et  extulit  in  superbiam  seeulomm,  arma, 
naves  et  fictualia  mioistraudo.  Quid  e  contrario  fecerit  pere- 
grinis,  magis  edocere  suffieiuDt  io  omni  Latinonim  gente  exem- 
pla,  quam  Terba.  Haec  est,  quae,  in  odium  apostollei  eidmmisy 

Huius  eUetionit  proetMiun  bell«  Mimt  Geoffroy  de  Ville-Htr« 
douin  €«p.  136  et  tqq« 
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apostolorum  principis  uomea  audire  \ix  poterat,  nec  unam  eidem 
inter  Graecos  Ecclesiam  eoncedebat,  qui  omniimi  Eeclesianim 
accepit  ab  ipso  Domino  prineipatum.  Haee  est,  quae  Christum  . 
aoiis  didicerat  honorare  picturis,  et  iüter  ritus  nefandos,  quos 
aibi»  apreta  seripturarum  auctoritate,  eonfioserat,  etiam  laraeii 
salataris  plenimque  faeere  praeamnebat  iterando  jacturam.  Haee 
est,  quae  Latiuos  omoes  Don  hotniaum  nomine  dignabaiur,  sed 
Canum,  qttomm  sangoinem  affundere  peoe  inter  merita  reputa- 
bant,  nec  ulla  poenitentiae  satisfactione  pensabant  laici  roona- 
cbive;  peues  quos,  sacerdotibus  spretis,  tota  ligandi  atque 
aolrendi  conaiatebat  auetoritaa. 

Haec  et  hujusmodi  deliramenta,  quae  epistolaris  explicare 
neu  vaiet  augustia,  impietis  iniquitatibus  eoruin,  quae  ipsum 
Dominum  ad  nauaeam  proroeabant,  dirina  juatitia  noatro  mini- 
sterio  digna  ultione  percussit,  et  cxpiilsis  hominibus  Deum  odien- 
tibus  et  amanübua  seae,  terram  nobis  dedit  omnium  bouorum 
eopiia  affluentem,  frumento,  Tino  et  oleo  atabUitam,  fructibua 
o\m\eni\s  [opu/eulam? / ,  nemoribiis,  aquis  et  pascuis  speciosam, 
apatiosiasimam  ad  manendum,  et  cui  aimilem  nun  continet  orbis 
aSre  temperatam. 

Sed  nec  in  hiis  (lesi<lcria  iiü^tra  subiiistunt,  nec  ah  liunie- 
ris  nostria  auatinebimus  vexiUum  regale  deponi,  donec  terra  ipaa 
incolatu  atabilita  noatrorum  partea  debeamua  inviaere  tranama- 
rinas,  et  Deo  (iniit*'  piopusitum  pere<i:rinatiüi»is  cxplere.  Spera- 
mua  enim  in  domiuo  Jeau,  quod,  qui  coepit  in  nobis  opus  bouum 
ad  laudem  et  gloriam  nominia  aui,  inimiconim  craeia  deprea- 
sionem  perpetuam  perficiet,  coulinnabit  solidaijit»iue. 

Paternitatem  igitur  vestram  propensius  exoramua  et  obse- 
eranraa  in  Domino,  ut  gloriae  hujua  atque  nctoriae  et  spei 
praeoptatae,  cujus  ostium  uiagnum  nobis  apertum  est,  principes 
eaae  yeiitia  et  dueea,  veatriaqae  temporibua  et  operibua  aseri- 
batia  decua  aeternnm,  quod  abaque  ulla  dubitatione  vobia  eon- 
tinget,  si  apuätolicae  sanetitati  devotos,  vestri  praecipue  incolas 
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Occidentis,  iiobiies  et  ignobiles»  cujuslibet  coutÜtionis  aut  sexus, 
eisdeiD  desideriis  accensos,  ad  ?era8  inmiensasqae  divitias 
capescendas  temporales  pariter  et  aeternas  salutaribas  monitia 
acceudatis,  proposita  veuieutibus  omuibus  apostolica  iadulgeDtia, 
nobia  et  Imperio  aoatro  aut  temporaliter  aut  perpetuo  fideliter 
aerWturia.  Univeraia  enim»  Deo  dante,  sufficimus,  quoa  oobia 
Christiauae  religionis  zelus  adduxerit;  uaiversos  volumus  siraul 
et  poaaumuB  aeeuDdum  Status  suos  Tarietatemqoe  natalium  ei 
augere  divitiis,  et  bonoribus  amph'are.  Specialiter  autem  Deo 
amabiies  Ecclesiasticos  viros,  cujuslibet  religiouis  aut  ritus,  sei- 
licitudo  restra  paterna  poteuter  indueat,  ut  ad  idem  populnm 
praedicationibus  publicis  et  potentibus  verbts  aceendant  et 
exemplis  edoceant,  catervatimque  et  ipsi  venire  festiiieot  in  locis 
amoeaissimis  et  uberrimis,  hob  jam  in  saaguine,  sed  in  multa 
übertäte  et  paee  omniumque  bonoram  affluentia  Eeclesiam  plan- 
taturi,  saiva  öemper,  ut  decet,  suorum  caaaoica  ücentia  Prae- 
latorum. 

Ad  laudem  etiam  et  gloriam  Redemptoris  et  sanctitatis 
vestrae  perpetuum  deeus  utilitatemque  praecipuam.  geueralts 
ßceiesiae  pertinere  eredentium  nollus  ambigeret»  si  in  eiTitate 
Constantinopolitana  yeteribus  bonorata  coneitits  restra  paterni- 
ta&  geueraie  couciüuui  couvocaret,  beatisaimae  persouae  vestrae 
praesentia  confirmandum»  noramque  Romam  veteri  couniret 
sanctionibus  saeris  et  perpetuo  ▼alituris.  Jam  enim  ad  conci- 
liuiu  Graeciam  rebeliem  vos  iovitasse  didicuuus,  quasi  quue  uuuc 
ridetis  tempora  praesignando,  licet  sive  pro  rebeliioae  Graeco- 
nim,  sive  pro  utilitatibus  mundi  et  Tariis  occupationlbus  interim 
vtdeamiai  distulisse« 

Ecce  nunc  tempus  acceptabile»  Pater  sancte;  ecce  nunc 
dies  salutis.  Cogitasse  videtur  Dominus  temporibus  vestris  eogi- 
tationes  paeis,  qui  scaOellum  pedum  vestrorum  vestros  po^uü 
inimieoa.  Canite,  quaesumus»  tuba  sacerdotali  ia  Sioa»  aman- 
tissime  Pater«  vocate  coetum,  coogrcgate  populum,  coadunate 
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senes  et  sugeutes  ubera,  saactiiicate  diem  acceptabilem  Domino, 
diem  stabiliendae  unitatis  et  pacis,  et  qaam  ad  Daminuni  custo- 
dimus,  nostrac  fortitudinis  coiiiii  mandae.  Quuatuiulihet  enim 
insufliicieiites  simus  ex  oobis»  sperare  audemus  in  Domino,  quod 
gaudium  Dornini  sit  fortitado  noafra  ad  eYaeiiandum  acandalum 
crucis,  et  subjiciendam  in  terris  omoein  adv  ersariam  potestatem, 
erigentem  ae  adreraua  Dominum  et  adveraus  Cbristum  ejus. 

Reeordamini,  Pater  sancte,  cathedrae  vestrae  seasonim, 
quorum  iu  coelo  gaudeat  animae,  et  in  terris  vivit  gloriosa 
memoria»  Johannis,  Agapeti  et  Leonis  et  aiiorum,  qui  ex  rariis 
causis  Constantinopolitanam  leguntur  Eccleaiam  praesentialiter 
visitasse,  i^icut  iu  apostolicis  continetur  archiviis;  et  iuvenietis 
manifeste,  si  nos,  qm  asserunt  se  legisse,  non  fallunt,  quod  pro 
eaosis  longe  minoribus  eonim  quilibet  adventarit. 

»Si  (|ui(Jein*)  ex  ai  denti  desiderio,  ultra  quam  decet,  ingeriiuus, 
ex  benignitate  consueta,  reTerende  Pater,  ignoscite,  aifectumque 
nostnim  apicemqne  u  i  ^ otii  ulterius  et  potius,  quam  rerba  spectate« 

liiud  autera  silere  nulla  raiioue  debtiiius,  quod  revereiidi 
Pontifices  et  abbates  nostri  et  inferioris  status  Tenerabilis  de- 
nis,  tarn  magnifice  ac  decenter,  tarn  boneste  inter  nos  se  babuit 
ac  prudenter,  et  arinis  Deo  puteiitiiius  tarn  constaoter  ac  trium- 
phaJiter  dimicavit.  ut  coronam  vietoriae  de  manu  Domini  merito 
debeant  expeetare,  et  eorum  in  perpetuum  esse  meruerit  in 
benediclione  memoria,  et,  iie  quid  eis  in  uiia  gratia  desit,  apo-  • 
stolici  faroris  et  gratiae  cumulum  pro  tarn  bene  meritis  eviden- 
tius  reportare. 

Illustrem  virum,  Hfenricum]  Dandulum,  Ducem  Venetorum, 
dilectum  nobis  ac  merito  diligendum,  cum  amicis  ac  aoeiis 
nostris  Venetis,  quos  fideles  ac  industriös  per  cuncta  reperimus, 

paternitati  vestrae  pro  suae  probitatis  merito  plurimum  com- 
mendamus. 

*)  Si  qtt9d  Rayo. 
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Refutatio  Crete  et  de  contuin  mililius  yperperorom  et  phendo  et 
Tkessalie«  eifitite  *)  et  nonnuUiü  possessUnibis,  facta  per  i^Bifadam 
MireUtuM  iMtlsferati«)  im  Mut»  SaiiU  et  RaTM*  it  Tema» 

A.  tl.  die  Vi.  meiisis  Augusti. 

Uber  Albus  fol.  72—73.  Uber  Pactorum  1. 184.  U,  208.  Codei 
S.  Marci  228,  fol.  9.  Edidit  Flaminius  CorneUas  in  Creta 

Sacra  II,  122.  Huius  cartse  mentionem  faeit  H arinus  I.  e.  IV,  68.  69: 
nÄvendo  Uumifach  Mnrchcne  di  Monferrato  un  diritlo  sn/I'  huhi 
di  Cfuidta  promessa  e  concessagli  dal  ßglio  d^  hacro  Ale^sio  per 
eredito  dotale  che  teneva  coi  Comneni,  pensö  di  aUenwla  .  .  .  Ten- 
iarom  i  Gmoven  resi  gelosi  deUa  Vmeziana  potenza  di  form 
Vaequisio,  ma  ü  maneggia  de*  »os(ri  prevaUe,  e  eon  ieiru- 
mento  i2ü4  »egnato  i%  Agoefo,  che  $i  vede  aneer 
aussistente  nel  pubblico  archimo,  esti ne divennero gli  acqui- 
renti'^.  Ailjieil  in  nota:  La  carta  di  convenxione  ^  cosi  enunciata: 
Pactum^  quod  fecit  Dominus  B  onifacius  Marchio 
Montisferrati  cum  legatis  Domini  Menrici  Dandulo^ 
BueiB  Vcnetif  de  luBula  Cretm. 

De  bac  Creta»  insul»  ad  Venetoa  per  Bonlfacium  Montisferra- 
tensem  marchionem  facta  refütatione  am  eesaiooe  ita  Andreas 
Dnndulus  in  Chronico  1.  c.  p.  331:  Decimotertio  igihir  Ducis 
anno  Bnnifacius,  Mo/((/.'</'('rntti  marehio,  cui  Alexius,  hachl  Impe- 
rator U  gciiUus,  imuLam  Cretw  donaverat,  nunc  Andrinopolini.  obsi- 
densy  Ravano  de  Careeribus  et  Marco  Sanuto,  Ducis  Venetianm 
mmms,  cui  iUa  in  divieiene  Jmperii  cmUigerai^  ieHrnjue,  qued  m 
eadem  hi^ebait  firmoHs  Arne  inde  convenHomhut,  plettUmme 
cesHf.  —  Regoi  Tbessalomcensis  titulom,  ab  Emanuele  Imperatore, 
utnostrumdipioma  narrat,  janiBonifacii  roarchionis  patri  Raynerio  con- 
cossum,  testatur  etiain  Uobertus  de  Monte  ad  aiüHiui  1180  fStriive, 
reruiu  Germanicarum  Scriptores.  Ed.  IIU  p.  924) :  Et  dedU  (kluia- 
nuel)  ei  honorem  Thessalon icensem ,  qtUB  eü  maxima  poteetw 
Teg$d  eui  posi  civitatem  ConetmUinopoliianam, 


^)  1.  e.  TbetiaioDica.'  |        Lege  Moiiti»ferralu 
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In  nomme  domini  nostri  Jhesu  Criati.  Amen.  Anno  ab 

incarnatione  eins  millesimo  ducentesimo  quarto,  tempore  Inno- 
centij  pape,  Romaaoruin  Imperatore  qoq  existeote'),  die  dttO" 
decimo  intrante  mensis  Augusti.  Actum  in  suburbio  Aoodunopo. 
UTJiNE^}  ciuitatis,  indictiooe  septtiua. 

Maoiffestum  faeio  ego  quidem  dommua  BonifaciuSf  Montia- 
ferrati  marcbio,  quod  amodo  inanfea  eum  meia  heredibus  refii- 
tationem  et  finem  facio: 

Vobis,  namque  domino  Marco  Sanuto  et  domiao  Rauano 
de  Verona,  recipientibua  procuratorio  nomine  pro  domino  Hen- 
rico  Dandulo,  dei  gracia  Veuecie,  Dalmacie  atque  Chroacie 
Dttce,  et  pro  suis  sacceasoribus,  nec  non  et  pro  omnibua  bomi- 
nibus  Venecie,  de  toto  hoc,  unde  ipsos  requisiui^)  et  requirere 
potui  per  quod^)  uix  iugeoium,  iuste  quoqae  ucl  iniuste,  uide- 
licet  de  inaula  Crete,  que  micbi  data  uel  promiaaa  aiue  conceaaa 
fuit  per  Alexium  Impcratoreni,  filiiiin  Ysacliij  quoiidaiii  defiincti 
Imperatoria;  et  de  centum  milibus  yperperorum,  qui  micbi 
fuerunt  promiasi  per  preacriptum  Imperatorem;  et  de  toto  feudo, 
quod  et  Manuel  quoiidain  defunctus  Imperator  dedit  patri  meo; 
et  de  toto,  quod  ad  dieendum  babui  uei  babeo^)  per  me  uei 
per  aüam  peraonam  bominum  de*)  Tbeaaalica  cinitate  et  eiua 
pertineneijs  iutus  et  foris ;  uec  non  etiam  de  omnibus  posses- 
aiottibua  apirituabbua  et  temporalibua^  quaa  ipai  babent  uel 
babituri  aunt  de  cetero  in  Imperio  Conatantinopolitano,  tarn  a 
parte  orientis,  quam  a  parte  oceidentis;  et  per  oinnia  et  in 
omnibiia  de  aupraacriptia  omnibua  me  foria  facio  cum  omni 


Quippe   Philippo»   Suebus  et 

Otto  IT,  Deuter  omeibui  plaeebit 
*)  Andriaa.  eod.  S.  Harci. 
*}  uode  qvesiTi  codei  S.  Harei; 

pro  ipeoa  t«  tpae  rei  ipaam. 
^)  V^^  quod  fix  eed*  S.  Harci;  j 

per  qo.  r.  LA.;  quodvis  Fl.  . 
FMtM.  XII. 


Coro.;  et  quod  vis  LP.  IT.  Lege: 
...potai  per  qoodvia  in- 
geDiam  cetL 

habent  Tel  babituri  aoot 
eod.  8«  Mard« 
•)  de  add.likLA. 
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iurisdietioDe,  et  in  veAtra*)  plenisgimi  potesfate  rdinqao  ad 

faciendum  inde,  qiiicquid  vesfre  fiierit  uoluntatis,  proiuiltens, 
nuoquam  per  me,  nee  per  aliaoi  peraonam  homtniim  contra 
omnia  aopraaeripta  iturum. 

Verum  quia,  ut  prescriptum  est,  de  omaibus  &uprascriptis 
vobia  refutationem  feci  et  finem,  voa  ad  preaena  roidii  dare 
debetia  miOe  marebaa  argenti  et  fantaa  posaeaaionea  a  parte 
occidentis,  quarum  redditus  sint  decem  milium  yjierperorun) 
aureonim  iuxta  extimationem  uniua  mei  amici  et  alteriua'}  ueatri 
annnatim;  quas  si  qnidem  posaeasionea  per  predietam  dommmn 
Ducam  et  successores  suos  et  homines  Veneeie  teuere  et  habere 
debeo  imperpetunm.  Seraitia  tarnen  Imperatoria  faeere  debeo  et 
Imperii  (imperHf),  quefaerint  asaignata,  aeeundiim  quod  in  pacto 
commuui  cootinctur;  quas  uero  possessioaes ,  ut  dictum  est, 
per  predictum  dominam  Dncam  et  aucceaaorea  auoa  et  bominea 
Veneeie  habuero'),  libere  et  absolute  possidere  debeo  imperpe- 
tuum  de  berede  io  heredeiii.  iain  in  masculo,  quam  io  femma, 
ad  faciendum  inde,  quicqnid  mee  faerit  uoluntatia»  aaloo  tarnen 
iure  et  seruitio  Imperatoris  et  Imperij.  * 

Scieadum  quoque  est,  quod  iuraiueuto  ieueor  astrictua« 
prefato  domino  Daci  et  homioiboa  Venetie  imperpctouni  per 
me  et  meüs  hüiuiiici)  ad  omnes  possessiones  et  honorificeotias 
manu  teuendaa  etdefendeodaa,  quaa  ipsi  habent  uel  in  antea  babi- 
turi  annt  in  toto  Imperio  Romanie»  tarn  ab  una  parte,  quam  ab 
ab'a,  ad  honorem  et  butilitatem  bomiuuni  Veneeie,  auxilium  pre* 
atare^}  contra  omnea  bominea»  qui  ipaoa  ex  parte  uel  ei  toto 
de  aapraacriptia  omnibus  posaeaaionibua  et  honorificentijs  molle- 
stare  aut  ex^^eliere  uoiuerint,  salua  tarnen  Imperatoris  fidelitate. 
Et  quod,  poatquam  aupraacriptaa  poaaeaaiones  et  argentom 


*)  nostra  LA.;  uesir«  Fl.  C. 
•)  tlteri   LA.,  ubi 


*)  halmero  recte  addkUt  FL  Üon. 
parareFi.  C»;  preparareLP. 
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habaero«  inatrumeDtoiii  per  maoam  publicam  confeetttm  fieri  et 

dari  uobis  faciam,  in  quo  contineatur,  quod  dictas  possessiones 
et  argeatum  habuero  iuxta  ordiaem  superius  dictum,  et  omoes 
homines,  qui  ipsas  poaaeMionea  per  me  habebimt»  siinUe  pre- 
atabuut  iiifaiiienliim *). 

Si  igitur  cootra  haac  promissionis  et  maaifestationis  car- 
talam  ego«  ue)  alij,  qui  secundum  sopraaeriptum  ordinem  dictas 
possessiones  habebunt,  Ire  temptauerimus,  conponere  debeamus 
cum  nostris  (eredibus  uobis  et  uestris  suceesaoribus  [et]^) 
prefatas')  mille  marcas  argenti;  et  insuper  dicte  possessiones 
sine  omni  condietione*)  in  uobis  debeant  deuenire. 

Et  insuper  predictus  domiaus  Boaifacius,  marchio  Mootis» 
ferratiy  iurauit  ad  sancfa  dei  euangelta,  omoia,  que  hee  supe- 
rius leguntur,  firma  habere  et  tenere  iinperpetuum,  ut  legitur 
superius* 

Predictus  dominus  marchio  Bonifacius  scribere  precepit 

omnia ,  que  superius  Jeguntur. 
Testes  ad  hec  rogati  fuenint: 

Dominus  Bonaenrsus  de  Fri<,mauo^). 
Dum  in     ilenricus  de  Ficielo*"'). 
Dominus  Pegorarius  de  Verona'}. 
Jacobus  Gregorij. 
£t  ego  Bonus  Auiicub^),  sacri  paUatii  et  de  curia  nota- 
rius,  omnia,  que  superius  leguntur,  manu  mea  subscripsi*)* 

Ego  Petrus,  Constantinopolitanus  presbyter  et  fiotariuSt 
vidi  iü  uiatrc,  testis  sum*^}  in  filia. 


timiU  faeiim  jur.  prsBtar« 

Fl.  Corn. 
•)  et  om.  Fl.  Corn.  U\;  reete. 
»)  dictas  Fl.  Corn.  LP. 

c  ontradictione? 

*)  Frigano  cod.  S.  Marci. 
•)  Ficiolo  LP.  II;    Firiflo  Fl. 
Cora.  LP.  L  cod.  S.  Marci. 


Oominus  Gilberiaa  de  V*- 

roaa  add.  FL  Com. 
»)  Bonamievs  FL  Com.  LP. 
*)  scripsi  codex  S.  Marci»  qui 

rcliqua  omittit. 

tt.  SS.  LA.;  testificatus  sum 
LP.;  to9tia  ei  eubscri^tua 

FL  a 
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CXXIV.  . 

IiMctitlif  III  BaMiIi«,  illistri  C«i«taitinopollt»M  Uiyerateri. 

Retpomdet  epittolae  mqßeriari,  (CLII.) 

A.  d.  1204,  die  7.  ra.  Norembria. 
Innoc.  III  epUt.  lib.  Vll,  ep.  CLIII  ed.  Br^quigoy  T.  D, 

pag.  575.  Uayuaidus  1.  I.  §.  20. 

Literas  Imperatoriae  dignitatis»  quas  nobis  per  dileetom 

iiliuiii  Barochiiim^J,  fratrem  militiaeTempIi,  tua  dcvütiu  tköliim^il, 
patema  beoigaitate  recepimus,  earumqueteuorepleoissime  iatei- 
leeto  gavisi  sumus  ia  Domino  et  in  potentia  Tirtutis  ipsius,  quod 
is,  qui  superbis  resistit,  humilibus  auteiu  dat  gratiam,  inagnifiea 
tecuni  miracula  dignatus  est  operan»  ad  laudem  et  gioriam 
nommis  sui ,  ad  honorem  et  profeetum  apostoHcae  Sedla  et  ad 
utilitatein  et  exaltationem  populi  Christiaai,  ut  de  tua  iaceamus 
magnificentia  et  virtute. 

niud  antem  inter  cetera  nobis  gratum  est  et  aeeepturo,  et 
super  eo  tuum  pruiicntiam  cominendamus,  quod  poteiitiae  tuae 
parnm  aut  nihil,  Deo  autem  et  nobis  totum  ascrihis»  ut  exaltet 
humi'Ktas,  quem  superbia  non  extollit.  Sperantes  igitur,  immo 
pro  certo  teaeütcs,  ({uod  tu  saerosauctatn  Romanam  Eeclesiam, 
quae  eunetorum  fidelium  mater  est  et  magistra»  de  corde  pure 
et  conscientia  bona  et  fide  non  ficta  semper  cupias  renerari, 
ad  honorem  et  profeetum  tuum  diligeos  Studium  impendere 
Tolomus  et  operam  effieacem. 

Uiiile  tarn  te,  quam  terras  et  homines  tuos  suh  priiicjpali 
beati  Petri  et  speciali  nostra  protectione  suscipimus,  daates 
firroiter  in  praeceptis  uniTersis  arehiepiscopis  et  episcopis,  nee 
non  aliis  ecclesiarurii  praelatis,  regibus  quoifue,  dueibus  ac 
comitibus,  ceterisque  principibus»  et  populis  uuiversis«  ot  terras 


J  Barrochium  Hayn. 


Digitized  by  Google 


IlCMOC«  Ht.  BFftV.  AD  BaLDÜINUM  Iw*  SIT 

et  liomines  tuos  mannteneant  et  defendant,  nee  eos  ipsi  mole- 

steiii,  nec  ab  aliis  faciant  molestari,  sed  archiepiscopi  et  episcopi 
moiestatores  eorum  per  districtionem  ecclesiasticam,  appellatioae 
remota,  compescant,  et  eos  ad  satisfactionem  onmiroodam,  tarn 
per  excoinmunicationcm  in  personas ,  quam  per  ioterdictuni  in 
terras,  omni  occasione  cesaante  eompellant. 

UttiTersis  etiam,  tarn  clericia,  quam  laieia  Crneesignatiay 
consistentibus  tecum  in  exercitu  Christiauo,  sub  spe  reiniäsiouis 
et  indulgentiae»  quam  eis  apoatoüca  Sedes  pollicetur«  injungi- 
mns  et  mandamna,  ut  ad  defendendam  et  retinendum  Constan- 
tinopolitanum  Imperium,  per  cujus  subveiitiuui»  uuxtlium  Terra 
aancta  faeiliua  poterit  de  Paganorum  manibus  liberari,  tibi  pru- 
denter  et  potenter  aasistant;  et  nos  interim  de  suceurau  tibi  pro 
utraque  terra  mittendo  ita  dispoaere  satagemus,  quod  affectum 
animi  nostri  per  exhibitionem  operis  eomprobabia. 

lUud  autem,  fili  carissime,  sollicita  debes  meditatione  pen- 
aare,  qnod,  postquam  reguum  Graecorum  ab  obedientia  Sedia 
apoatolieae  deviavit»  de  malo  aemper  deelina?it  in  pejus,  donec 
a  superbis  ad  humiles,  ab  inobedientibus  ad  devotos,  a  schisma- 
ticia  ad  catholicos  justo  dei  judicio  est  traaslatum;  ut  per 
obedientiae  rirtufem  resurgat  ad  bonum»  quod  per  mobedientiae 
Vitium  defluxit  ad  malum. 

Quocirca  sublimitatem  tuam  moaemus  et  exhortamur  atten->l 
tius,  in  remissionem  tibi  peeeatorum  injungentes,  quatenus  Grae- 
corum Ecclesiam  et  Constantiuopoiilanum  Imperium,  quod  ad 
inrocationem  apostolieae  Sedia  gratia  titii  divina  subjecit,  in 
ipsius  obedientia  studeaa  conaervare,  per  quam  et  ipaum  Impe- 
rium tibi  melius  conscrvabis;  atteutius  provisurus,  ut  ecclesia- 
stica  bona«  tarn  immobilia»  qnam  mobiiia,  diligenter  facias  et 
(ideKter  eastodiri,  donec  per  nostrae  dispositionis  arbitrium 
saiubnter  urdmentur,  ut,  quae  sunt  Oaesaris,  Caesari,  et  quaej 
sunt  Dei,  Deo  eine  confusione  reddantur« 

Datum  RoMAE,  apud  S.  Petrum,  Vil  Idus  Not. 
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CXXV. 

luteeitlis  III  Bpise«|»i«,  AMatllis  eeterli^M  Clerids,  ta  ezMclli 

Craceäigu&toruni  apad  Coastantioopolim  eii^teitlbas. 

GraHUaitir,  a  Graeeis  ad  LaitnoB  traduetwn  eue  Imperium»  et  de 
Graeearum  ütTCA  fidem  errere 

A.  d.  1204,  die  13.  in.  Novcmbris. 

Innoe.  III  epist  lib.  VII,  ep.  CUV  ed.  Br^qaigny  T.  II, 
pag.  S76.  Disaeruit  de  hac  epistola  Raynaldua  1. 1.     21.  22. 

Legimus  in  Daniele  propheta,  quod  est  deus  in  coelo,  qui 
reveiai  my^teria,  ^p9B  mukd  ten^wa,  et  tranrfert  regfuu 

Hoc  flofem  in  reg;no  Graeeoram  temporibus  nostria  ▼tdemiia, 
et  gaudemus  impleri,  quoniam  is,  qui  dominatur  in  regno  homi- 
Wim,  et  cui  Toluerit  dabit  iHad,  ConetaQtinopolitanmn  Impmiim 
a  auperbfs  ad  homiles,.  ab  inobedientibus  ad  deTotoa«  a  sehis- 
maticis  ad  catholicos,  n  Oraecis  videiicet  transtulit  ad  Latinos. 

Saue,  a  Domino  factum  est  iatud,  et  est  mirabile  in  ocnlia 
nostris.  Haec  est  profecto  dexterae  excelsi  mntatio,  io  qoa 
dextera  Domini  fecit  virtutem,  ut  sacrosanctam  Homanam  Eede- 
siam  exaltaret,  dmn  filiam  reducit  ad  matrem,  partem  ad  totum 
et  menibrum  ad  caput.  Tempus  enim  advenisse  videtur  etc  

Eccc  jam,  fraires  et  ülii,  coliigere  potestis  aperte,  quia 
Deus,  quod  ab  aeterao  pracTidit  et  \n  evangelio  praesiguavit, 
per  vos  tandom  in  nobis  sacrnnKiiLuiu  atliiiiplct  sii|)criLis  prue- 
libatum,  ut  inteliigatis,  quod  non  quasi  casu  fortuito,  sed  alto 
quidem  consilio  Deus  boc  mysterium  per  Testrum  ministerinm 
uperatur,  quatenus  de  cetero  sit  unum  uvilc  et  onus  pastor; 
prorida  namque  dispensattone  conditor  temporum  tempora  distii- 
buit  unWersa,  ut,  cum  plenitudo  gentium  ad  fidem  iotravenl, 
tunc  etiam  omuts  Israel  salvus  fiat. 

Monemus  igitnr  umversitatem  vestram  et  exhortamur  attea- 
tius,  et  per  apostoHca  Tobis  scripta  mandamns,  quatenos  ad 
accendendum  devotionis  affectum,  quem  erga  mutreni  suaiu, 
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Romanam  Ecdesiam ,  iiabet  exercitus  Christiauus ,  praeacripta 
ei  fidditer  exponatis,  et  tarn  carissimum  in  Christo  filiuin  noBtrum, 

B/V//^/M//iM//i7»^  onstantiriopolitanum  Im[)er;Uoi  em  illustrem, quam 
majores  et  minores  io  ipso  exercita  coostitutos  iaducere  pro- 
ciiretis,  ut  regnum  Graeeorom  in  obedientia  Sedis  aposiolicae 
studeant  stabilire,  per  quam  utiquc  poterit,  et  sine  qua  miuime 
poaaet  ab  eis  ipsius  dominium  retineri. 

Datum  RoMAi»  apud  sanctum  Petram,  Idibus  NoTembria. 

« 

CXXVf. 

Iaa*ceatiiis  Ul  lipiscopis  et  ibbatibas,  iu  exi  rcUa  Ckristiaa«  apad 

Ctaslaattaapallm  ctaititatls. 

Ut  in  Ecclesiis  a  Graecis  rdietis  mcerdotcs  Laiini  constituaniuTf 

et  rectorem  faciant  eligere. 

A.  d.  1801^  die  7.  m,  Decembrit. 

Innoc.  III  epist.  lib.  VII,  ep.  CLXIV  ed.  ßrequigiiy  T.  11, 
pag.  588.  Cfr.  Rayoald.  I.  1.  §.  22. 

Quia  non  minor  est  virtus,  quam  quaerere,  parta  tuen» 

ad  meritum  vohis  crcdimiis  profuturum,  Constantinopolitano 
Imperio  ad  augmeutum  et  generali  Ecciesiae  ad  honorem,  si 
Ecelesiss  a  Graecis  rdietas  de  Latinis  dericis  ordtnetis,  ad 
cultum  divini  tiuiniiiiä  sub  ortliodoxae  ßdci  regiila  in  dcvotiune 
Sedis  apostolicae  eonservandas.  Turpe  siquidem  esset  et  in 
oltimae  discussionis  examine  ulciscendom«  si  sie  Graeconim  ter- 
miuos  exiretis,  ut,  inoiiliualiä  Ecclesiis,  reguum  quasi  »ine 
sacerdotio  remaneret,  nee  essent,  qui  Latinorum  populo  ibidem, 
dante  Domino,  perpetuo  reroansuro,  juxfa  suum  ntum  divina 
rite  celebrarent  ofßcia  et  exliibereut  ecclesiastiea  sacratucuta« 
Monemus  igitur  discretionem  vestram  et  exhortamur  in 
Domino,  et  per  apostolica  vobis  scripta  praeeiptendo  mandamus, 
quatenus,  convenientes  in  uuuiu,  in  Ecclesiis  Constantinopoli- 
tanae  civitatis*  in  qaihus  Latini  haetenus  non  foemnt,  auctori- 
tate  oostra  suffulti  Latinos  dericos  inatitnere  procaretis,  qui  et 
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digaum  deo  impendant  obsequtum,  et_e£dfisuiaüfia — hfiiia^.. 
oonseirent,  et  in  apostolicae  Sedis  derotione  peraiatant,  et 

parochiauis  eorum  io  divinis  otiiciis  et  ecclesiasticis  pruvideaDt 
aacramentia. 

Quia  vero  membra  «ine  capile  Don  aubsistunt,  ne  üdem 
clerici»  si  absque  rectore  fuerint,  acephali  videaatur,  volumus 
et  mandamua,  quatenna  unireraia  Latinia  elericia,  ciyoaeimMiae 
regionis  et  gentis  apud  Conatantiiiopolim  eonatitatis,  cooTOcatia 
in  uuum,  de  praeücieado  eis  idoueo  provisore,  yiro  videlicet 
Deum  timente,  tarn  aetate  maturo,  quam  acieatia  reyereodo» 
tractatum  cum  eis  pariter  habeatis,  et  eum,  in  quem  eanoniee 
coDcordariot ,  auetoritate  nostra  rectorem  praeficiatts  eisdem, 
a  nobia  Tel  Legatia  Doatria,  quoa  Conatantinopolim  in  proximo 
destinare  disponimus,  confirmandum,  ut  per  nos  vel  eos,  quod 
defuerit,  pleaius  suppleatur.  Personam  autem,  quae  ad  hoc  onus 
fuerit  nominata»  ad  anacipieodum,  quod  ei  fuerit  auetoritate 
nuslra  imposituin,  iion  soluni  imlucere,  sed  nioriitlüue  praeniissa, 
per  ceosuram  ecGlesiasticaiDy  appeilatione  postpo&ita,  compellere 
procuretia;  mandatum  noatrum  taliter  impleturi,  quod  non 
de  negligentia  reprehendi,  sed  de  dUigentia  debeatis  pulius 
commendari« 

Quodai  non  onuiea,  etc.  trea  veatrum,  ete« 
Datum  RoMAE,  apud  sanctum  Peli  uiu,  VII  Idus  Decembris, 
anno  aeptimo. 

CXXVIL 

Baldiial  laperatt rfs  ad  Fapaai  episttla. 

Pactotiüii  itüer  eum  et  Venetos  initorum  confimuUionem  postuUU» 

A.  d.  laos  (?). 

In  HOC.  III  epist.  Hb.  VII,  ep.  CCl  ed.  Brequigny  T.II, 
pag.  618.  Raynaldus  1. 1.  ad  annum  1205,  §.  1. 

Sanctiaaimo  patri  et  domino  IftmoeeiUioJt  Dei  prondentia 

summo  V oiüifici fB[aidummJ,  eademgratia  fidelissimus  iu  Christo 
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CoustaatiAOpof^tanus  Imperator,  a  deo  coroiiatus  Uomauorum 
moderator  et  semper  Augustus,  Flandriae  Hayoiaeque Gomes» 
cum  (lehita  subjectione  obedientiam  luiniilem  et  devotam. 

Statum  et  processum  exercitus  Christiani  et  oostrum  uua- 
*  tib  et  Iltens  oostria  paternitati  featrae  pleaitu  explanasae  mmi- 
nimus.  Nunc  autem  conventiones  inter  nos  et  peregrioos  ex 
una  parte,  et  [Henricum]^  Diieem  Venetonim,  et  Yeoetoa  ex 
altera,  ante  expugnataonem  Regiae  eintatit  habitas,  aigilli  nostri 
munimiue  roborat^s,  vobis  curavimus  destinare,  sauctitatem 
▼eatram,  sieat  tenemuTt  atteotiaa  rogantea,  ut  dieias  eonyeii- 
tionea  rataa  habeatia,  et  eaa  anetoritatia  apostolicae  muniinme 
cooürmetia.  Saactitatem  elcnim  vestram  uosse  voluiuus,  quod 
cum  memorato  Daee  et  Venetia  aoctetatem  bonam  et  fidelem 
iDsimul  habntmus,  et  eoa  cooperatorea  probissimos  et  eflicaees 
ad  honorem  Dei  et  sauctae  Üomauae  Ecciesiae  et  Impei  ii  uostri, 
aieut  ipaa  opera  demoiiatraDt»  inTenimua,  et  in  futuro  desidera- 
mas  habere,  cum  et  ad  regimen  Imperii  nostri,  et  ad  subren- 
tionem  Terrae  aanctae,  et  ad  uoitatem  Ecclesiae  conaervandam 
aoeietaa  eoram  utiiia  ait  et  neeeaaaria,  nee  sine  eorum  aoeietate 
ot  amore  Impci  luin  nostrum  ad  honorem  Dei  et  vestrae  sanctae 
Sedis  regi  valeat  competeiiter. 

CXXVlli. 

laarld  Daadall  Dada  TtaetaniK  ad  Papaai  eplstt la. 

Excusat  86  de  excisa  Jadera,  et  de  expugnata  CunstantinopoU 
rationem  reddU;  esinde  stipplicat,  iü  petüionea,  quas  ei  facU,  per 

nuntwB  öenigne  exaudiai. 
A.  d.  im  (?). 

Inüoc.  III  epist.  lib.  VII.  ep.  CCII  ed.  Brdquigny  T.  II. 
pag.  618.  Kayaald.  1. 1.  §.  Z.  Cfr.  Wilken.  1. 1.  Y,  p.  334.  335. 

Venerabiii  in  Christo  patrt  et  domino  Ifnnocentio],  dei 
gratia  sanctae  Romanae  Ecclesiae  summo  Pontifici,  \\[enricu8j 

^}  U«jD«qae  Breq.;  Ayacqae  Hayn. 
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Dandulus»  Dalmatiae  atque  Croatiae  Dux,  vester  humi(is  et 
deyotas,  com  omni  devotione  servithiiiL 

Notum  faciosanctitati  vestrae,  quod,  cum  cruceni  assumpse- 
rim  pro  ser?itio  Jesu  Christi  et  saactae  Homaoae  Ecciesiae, 
et  transmeandi  gratia  de  Venetüa  iter  arripDerim,  neeesaitate 
temporis  hiemalis  ingruente  oportuit,  me  cum  stoiio  meo  et 
peregrinorum  apud  Jaderam  hiemare;  quae  cum  eaaet  rebelüs 
mihi  et  Venettda  longo  tempore  injnate  per  proditionem  contra 
.  jurameiita  praestita,  de  civitate  et  civitms,  secundum  cj[uod  moris 
est  iavicem  ae  inimicaBtimii,  jaate,  ut  exiatimari,  aumpai  uitio- 
nem.  Verum  qina,  nt  dicebatur,  in  ?eatra  enot  proteetimie, 
quüti  iileo  iioü  credebam,  quiu  iioa  eiistimo  TOa,  nee  auteces- 
aorea  veatroa,  illoa  aub  prctectioiie  recipere,  qui  cmcem  acd- 
piunt  tantom,  ot  eam  portent*  non  etiam  iter  perfielant,  proptar 
quod  peregriui  suleut  crucem  accipere,  aed  et  alieua  iiiveuiaot 
et  iojaate  detineant,  pttemitati  Tcatrae  contra  me  et  Vene- 
toa  aenteBtiam  eYcommvnicatioma  placoit  proraidgare»  quam 
patienter  et  humiliter  sustinuimiis,  usque  quo  per  dominum 
?[e(rumji  tituli  aaneti  AfarceUi  preabjtermn  Oardinalera  et 
sanetae  Romanae  Ecelesiae  Legatum,  praestita  condigna  satis- 
factione,  meruimu»  absulutiouem,  sicut  aecuodum  ordiuaUoueui 
veatrorum  nuntioram  et  acriptorum  paginam  Tcatrae  potent 
sanctitati  clarius  iuiiolescere. 

Superveuieote  autem  ioapiratiooe  diviiia  magis»  quam 
humane,  ut  opinamur,  conailio»  Alexio,  iiiio  quondam  laadiil, 
liiiperatoris  Coustantinopolitaui,  eundi  in  Romaiiiitm  iter  arri- 
puimusy  et  ipaum^  aicut  Domino,  plaeuit,  praestita  ab  eo  cautione 
de  obedientta  aanctae  Romanae  Ecciesiae,  expulso  Alexio  a?un- 
cnlo  suo  captaque  Cuustautmupulilaua  civitate«  cum  magno 
periculo  et  iabore  obtinere  curavimus»  prius  ab  Isachio  patre 
'  ipaius  et  parentibus  ejus  et  plnribus  alüs  magnatibua  ciTitatis 
eadem  securiUtte  ucccpla ;  qui,  cum  iu  dicta  promissione  meudace& 
et  failaees  existerent,  ipsos  tanquam  inimicantes  aanctae 
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ftomanae  Ecdesiae  et  ChristianitatiB  proditores  diafidaTimiiB ; 

quibus,  scilicet  patre  et  filio,  per  Graecorum  proditionemextinctis 
aiiisque  GraecuHs  sublimatisy  Graecorum  sustiueates  molestiaB 
et  iDfestatioaes  aasiduas,  tarn  per  mare  infttentioni  ad  noa  naves 

accensas,  ut  nostrum  navigium  comburerent,  et  diutunia  bcllu 
iafereatium,  qüam  per  ierram  multis  variisque  modis»  commu'» 
nicato  consilio  omnium  dericonim  et  laicomm  exereitus ,  eon* 
veDtionibus  (|uibuädani  iuter  nos  et  ipsos  praemissis,  sicut  ex 
teoore  exempli  dictarum  pactionum  «aoetitas  Testra  poterit 
elariua  eognoaeere,  ciTitatem  'Coostantinopolitanam  ad  honorem 
Dei  et  sanctae  Romanae  Ecdesiae  et  Cliristiaoitatis  subventio- 
Dem  decrevlmus  debdlaadam ;  quod»  et  Christi  auffiragante 
miaerieordia,  veatroque  merito,  nostroque  laborioao  studio 
praecipue  prae  ceteriü  viventibus  contra  omnium  o^iaionem 
perfectum  est 

Capta  igitor  civitate  mdiaque  strage  Graeeomm  mter?e- 
niente,  Mareoflus,  qui  tuuc  erat  imperator,  cum  suis  sequacibus 
de  civitate  aufugit,  et  aecuodum  inter  noa  aeriptum  conatitutum 
et  aaeramentum  adimpieTimua. 

Cognoscat  igitur  sauctitas  vestra,  quod  ego  una  cum  Veueto 
populo,  quicquid  feeimoa,  ad  honorem  Dei  et  sanctae  Romanae 
Rcclesiae  et  vestrum  laboravimus,  et  in  nostra  voluntiite  babe- 
mus,  siniiüier  laborare.  Uude  supplico  saactitati  vestrae»  quate- 
nus  petitiones«  quas  nontii  mei»  viri  nobiles  et  discreti,  seOicet 
Leonardus  Xau^aiosus,  dilectus  meus  nepos,  et  Andreas  de 
Muiiuo»  quos  ad  pedes  ?estrae  sanctitaUs  transmittimus,  fece* 
rint,  benigne  ezaudire  dignetur  vestra  sanctitas  et  effeetui 
mancipure. 


')  eonreationibut  fi«jo. recto;  «sanreiiieatiba«  Biiq. 
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CXXIX. 

loDoeeitins  III  Episcopls  et  .ibbatibns  ceterlsfne  ClerieU,  apad 

C«iist&otiii«|»«lim  exläleatUiM. 

Laetatur  de  redUvt  Eeelenae  CatuianimopoliUmtte  ud  oMientum 
apoiioUeae  Seditt  et  eleeiümem  Patriarekae    tjpm  flustam  deeer^ 
nen$  irrüam,  eundem  auderitaie  ÄpetieUca  eUgit. 

A.  d.  120^,  die  21.  m.  Januarii. 

Innoc.  III  episL  Iii».  Vtl,  ep.  CCIII  ed.  Br^qnigny  T.  U, 
p»g.  619.  Cfr.  Wilken.  1. 1.  V,  p.  340.  341. 

Evangelica  docente  scriptura  (evang.  Lucae  $,  3)  didi* 
cimus,  quod  ascendens  Jesus  in  imam  naveiDt  «piae  erat  Simo- 
nis, rogavit  eam  reducere  a  terra  pusülum ;  et  sedens  docebat 
de  uavicula  turbas.  Sicut  per  mare  scculum,  ita  per  navem 
Ecclesia,  et  per  rete  praedicatio  designatur.  Navis  efgo  Simo- 
nis est  Eeclesia  Petri,  qiiae  bene  dicttinr  nna,  quia  Catholica 
Eeclesia  una  est,  quam  Christus  coinmisit  Petro  regeudam,  ut 
nnitas  dtvisionem  exeludat.  Aseendit  autem  Jesus  etc.  • .  • 

Alia  navis  erat  Graecorum  Eeclesia,  quae  fecit  se  aliam, 
cum  al)  Ulli  täte  uDiversalis  Ecclesiae  se  alienare  praesumpsit 
Et  illis  quidem  innuimus»  cum  eos  per  literas  et  nuntios  noatros 
monuimus,  ut  vcuireut  et  adjuvarent  nos,  id  est,  ut  revertentes 
resumereut  partem  sollicitudiais  uostrae,  tanquam  eoadjutores 
dispensationis  nobis  injunctae.  Venerunt  autem  per  dei  gratiam; 
quia,  postquam  diebus  istis  Constantiiiopuiilaiiam  Imperium  a 
Graecis  trauslatum  est  ad  Latinos,  Eeclesia  quoque  Coustaati- 
nopoHtana  rediit  ad  obedientiam  apostolicae  Sedis,  tanquam  ad 
matrem  iilia,  et  niembruiu  ad  caput,  ut  iuter  uos  et  illos  societas 
indirisa  de  cetero  perseveret.  Sane  fatemur  illos  fratres,  soeios 
et  amicos,  quia»  licet  super  eos  praelationis  officium  babeamns, 
haec  tarnen  praelatio  non  inducit  dominium,  sed  potius  servitu- 
tem,  juxta  quod  Dominus  inquit  apostolis  (evang.  Luc»  22,  25): 
principes  genHum  daminantur  e&rtm,  et  gut  poteitaiem  habent 
euper  eos,  benefici  vocantur.   kos  autem  non  sie;  sed  qui 


Digitized  by  Google 


InMOO«  III  IPIST*  AD  BPUCOPM  Cp. 

m/or  eit  nUer  tw«,  erÜ  mnniuM  sertma^  ei  gm  praeeesiar, 

tamjuam  ministrator,  Unde  beatiis  Petrus  (1  Petr.  o,  3)  apo- 
stoius  ait;  non  qumi  dominanUs  in  clero^  sed  forma  facti 
gregis  ex  immo. 

Veiücates  ergo  socii  nostri  veiieruiil,  et  adliuc  sunt  veuicndo 
venturi»  ui  impleatur,  quod  «equitur  (evaug.  Lucs  5»  7)i  et 
impUpenml  ambae  nameulaa,  üa^  ui  pene  mergerentur,  Gerte 
utra(|ue  navicula  est  implenda,  quoiiiain  et  ad  Sctlein  Runiaiiain, 
et  ad  CoDataBtiaopolitaiiam  fieclesiam  reverteiitur,  qui  se  ab 
ttfriusque  obedientia  Bobtraxeront;  et  tunc  pene  mergetur  otra- 
que,  quia  uecesse  est,  utscaudala  Yemaot.  Sed  fideiis  est  Deus, 
gui  fidelee  euos  tempfari  mm  patUur  eupra  mree  (1  Corintb. 
10,  3). 

Cum  autem  boc  viderit  Siinon  Petrus,  procidet  ad  geaua 
Jesu,  dicens  (evang.  Luc»  5,  8.  9):  exi  a  me,  quia  homo 
peeeator  «w»,  domine,  Stuptfr  eireumdahii  eum*  et 

ojntieSf  qui  erunt  cum  iUo,  Et  ego  videus^ ,  quod  jam  incipiuut 
lata  Gompleri,  procedere  debeo  per  homilitatem  et  de?otiooein 
ad  genna  8al?atori8,  nt  pro  tanta  gratia  gratiamiii  ei  referam 
actiones.  Dicere  quoque  possum,  quod,  cuui  sim  bumo  pccca- 
tor,  iodignaa  aoin  firui  ejus  praesentia  tarn  praeclara.  Mag^o 
quippe  stupore  circumdor  cum  omnibus,  qui  sunt  mecum,  pro 
tanti  miraculi  novitate,  <[uod  diebus  istiä  eveuit.  Sed  ne  forte 
pro  oimio  stnpore  eonfnndar,  notare  debeo  diligenter,  quod 
Jesus  incjuit  ad  Simonem  (ovang.  Lucie  5,  10):  noli  timere, 
quoniam  ex  hoc  jam  kommen  erie  capiem;  quasi  dicat:  pro 
eerto  eonfide^  quia^  poetquam  eeperie  pieeee,  id  eetf  poeiquam 
reduxeris  Chinstianos,  ex  tunc  homines  capies,  id  est,  Judaeos 
et  Paganoe  cotwertes,  Piaees  eaim,  qui  nvuot  in  aqua,  Cbriatia- 
noa  designant,  qui  ex  aqua  et  apiritu  renaseuntur;  bominea 
autem,  qui  vivuut  ia  terra,  Judaeos  et  Paganos  significant,  qui 
terreoia  inhiaat  et  iDbaerent.  Sed  postquam  ad  obedieatiam 
apoatolieae  Sedia  omnea  omubo  reverai  fueriat  Christiani, 


* 

Digitized  by  Google 


tuie  nralütudo  gentium  iBtnibit  ad  fidem,  et  sie  oniiik  Imei 
siItos  fiet. 

Ecce  ergo  socii  nostri  veniunt,  ut  adjuveot  nos,  quia  Grae- 
comm  Ecelesia  redit  ad  obedientiam  apostolicae  Sedia,  ut  eoimn 
adjnta  aubaidio  Uberet  diias  ejus  sorores,  Aienndrinam  videlieet 
et  Jerosolymitanam  Eccleaias ,  qiiae  captivae  tenentur  sub  jugo 
regia  Aegypti  et  hirHae  aerviunt  Pharaoni.  Cetenim,  lieet 
quinqiie  sint  Patriarchatas  In  orbe,  Romanus  seilicet,  Constan- 
tinopoÜtaauSy  Aiexaudriaus»  Autioeheaas  et  UierosoIymitaDus, 
hi  tarnen  tres  tantum  apostoli  nominantnr,  videlieet  Petroa» 
Jacobus  et  Johannes,  qui  simili  pcrhibentur  stupore  correpti, 
quia  üimirum  trea  ex  iUis  specialiter  spectant  ad  Petrum,  qui 
Antiocbenam  et  Romanam  Eeclesiaa  eonaeerafit  praeaentialiter 
per  se  ipsuni,  Alexandrinam  vcru  per  Marcum,  discipulum  suuni, 
quem  iiluc  peraoualiter  deatioavit;  Constantinopolitana  rero 
Eecleeia  specialiter  pertinet  ad  Jobannem»  qni  et  Graecia  prae- 
dicavit  in  Asla,  et  apud  Graecos  fuit  Ephesi  tumulatus;  ecciesia 
Tero  Jeroaolymitana  proprie  apectat  ad  Jacobum»  aire  fiüam  Zebe- 
daei,  qui,  primua  inter  apoatoloa  inlerfeetua,  Hieroaolyinani  aiio 
martyrio  dedicavit,  sive  filium  Alphaei,  quem  apostoli  Hierosoly- 
morani  epiacopnm  ordJnarunt  Et  ob  boe  forte  treaiatoa  apoatoloa 
Jesoa  aaamnpait  in  montem  eicelsum  aeoraum,  et  transfigtiratua 
est  aute  eos;  nec  alieuum  a  ratione  videtur,  quod,  cum  propter 
causam  praedictamBomanoa  Pontifex  babeatquinquePatriarebalea 
Sedea  in  orbe,  apud  trea  tantnm  iliarum  aollemniter  eoronatur. 

Patet  igitur  ex  praemissis,  quod  socii  nostri  veiiiuut,  ut 
a4yuTent  noa,  qnoniam»  ubi  dextera  Dominik  quae  gloHficata  est 
in  virtute,  Constantinopolitanum  Imperium  a  Graecia  transtulit 
ad  Latinosy  volentes  hü,  qui  fueraat  iu  exercitu  Latinorum, 
Imperio  ipai  de  peraona  idonea  pro?idere,  de  prtncipibua  Gal- 
liaruni  Itnperatorem  concorditer  elegenint 

Ut  autem  Yeneti*  qui  fuerant  laboris  participea,  easeut 
pariter  eonaortea  bonoria,  placuit  Latinia  in  conunnni«  ut  de 
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dero  Venetiaram  assaineretiir  vir  idoneut,  etpraefieeretiir  Gon- 

staatiaopolitanae  Ecclesiae  Patriarcha.  Cum  ergo  quidam  clerici 
Venetorun  fuisaent  Ecelesiae  sanetae  Sophiae  aerritio  deputati» 
De  acephali,  sine  eaptfe,  viderentar,  de  praefieiendo  aibi  paatore 
tractaates,  coovenenmt  in  ununi,  et  dilectum  filium,  T[homamJ, 
aabdiaooiram  nostrum«  in  Patriareham  UDanimiter  elegerunt»  et 
eoBfimiationem  eleetioiiia  aiiae  per  mmtioB  proprioa  a  nobia 
humiüter  postularunt,  nobüi  viro  Henrico,  Duce  Venetorum, 
per  aolemnea  nmifioa  auoa  idem  cm  inaU&üa  requireate.  Impe- 
rialis  quoque  anbfimitaa  per  saaa  nobia  Hteraa  aupplicavit,  iit 
coaventiones  inter  eum  ac  peregrinoa  ex  una  parte,  ipsumque 
Dueem  ae  Venetoa  ex  altera,  initaa  ante  debellatlonem  Regiae 
civitatis  suique  sigilli  munimine  roboratas,  nos  ratas  dignaremiir 
habere,  ac  eas  auctoritatia  apoatolicae  munimine  roborare;  acire 
noa  Tolena,  ut  ejna  Terbia  ntamur,  qoed,  com  memorato  Dnee 

ac  \'enetis  boiiani  societati*m  liahucrat  t't  lidclem,  et  eos  eoope- 
ratores  probiasimoa  et  efücaoea  ad  honorem  dei,  et  aanetae 
Romanae  Eceleaiae,  ac  Imperti  Conatantinopolitani,  aieat  eomm 
opera  testabantur,  iiivenerat,  et  in  futuro  desideraLat  habere, 
cum  ad  Imperü  regimen,  et  aubventiooem  Terrae  aanetae,  ac 
nnitatem  Eceleaiae  conaervandam  utilia  et  neceaaaria  eaaet 
societas  eorumdetii,  nec  sine  soeietate  ipsorum  paritcr  et  amore 
ad  honorem  Dei  et  apoatolicae  Sedia  regi  poaaet  idem  Imperioro 
competenter*).  Idem  qaoqoe  nobia  aob  verbia  eiadem  nobilea 
viri,  ^[anifaeins]  y  marcldo  Moatisferrati,  h[udovicm]^h\^&Qüü& 
et  Hugo  aaneti  Pauli,  comitea,  per  auaa  literaa  intimarunt 

Noa  ergo,  scriptnm  conirentioniim  ipsamm  ejwdem  Impe- 
ratoris  et  ipsorum  marcbioois  et  cooiitum  sigillis  muaitum  coram 
Dobia  perlegi  facientea,  contineri  perapeximua  in  eiadem,  ut 
clerici  partis  illius,  de  qua  non  contingperet  Imperatorem  assumi, 
libere  aibi  eligerent  Patriarcham.  Cum  ergo  hi^uamodi  nobis 

*)  Cfir.  saprt  nr.  CXXVU. 
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fiusset  deetio  pniesenfatt,  lieet  de  persona  electa  ex  mon 
diutina,  quam  apud  Sedem  apostolicam  fecit  olim,  nos  et  fratrea 
nostri  sufiieicuter  notitiaiu  iiaberenius,  utpote  quam  aoveramus 
geaere  nobilem,  honestam  moribiWt  Providentia  eireumapectam 
ei  competenter  literis  eruditam,  electionem  tarnen  examinavlmns 
juxta  murem,  et  eam  ioreiiimiifi  contra  formam  cauoDieain 
atteroptatam,  non  tarn  ex  eo«  quod  a  mnltis  extitit  contradictura 
et  ;ib  aliquihus  etiani  appellatum,  etsi  postiiiudum  fuerit  a  con- 
tradictione  pariter  et  appellatione  receasttmy,4(iaiii  pro  eo,  qaod« 
cum  laicia,  quantiuncunque  religiosia^  liaponendi  de  rebus 
ecclesiasticis  nuUa  sit  attributa  facultas,  aoctoritate  alicujua 
principia  aeeularia  in  Cosstaatioopolitaiia  Eceleaia  nec  debuerat, 
nee  potuerat  eKgi  Patriarcha.  Sed  nee  elerici  Venetiarum,  qui 
Ecdesiae  sanctae  Sopliiac  se  Canonicos  dectos  appeilant,  in 
eadem  Ecdeaia  jus  habuerant  eligendi,  cum  in  ea  neque  per 
rios,  neque  per  legatos  aat  delegatoa  noatros  faerint  instituti; 
propter  quod  dectiouem  ipsam,  de  communi  fratrum  nostroruoi 
conailio,  curanmua  in  pnbiico  conaiatorio  reprobare. 

Verum  cum  personarum  delictum  in  daronum  Eedeaiarum 
non  debeat  redundare,  nec  idem  subdiaconus  in  aüquo  deli- 
quisaet,  utpote  qui  abeena  fuerat  et  irrequiaitua  dectua,  memo- 
•  res  precum  jamdicti  Imperatoris,  quae  uoii  solum  iitllitatem, 
verum  etiam  uecessitatein  inouere  videbautur»  et  eidem  Eccle- 
aiae,  cujus  ad  nos  ordinatio  speeialiter  pertinebat»  proridere 
volenlt^s,  ac  buh  ea  spe  Vcnetis  gratiam  exhibere,  ut  ail  obse- 
quium  crueis  Cbristi  fortius  accingautur»  ex  coUata  nobis 
plenitudtne  potestatia  eumdem  subdiaconom  nostrum  tanquam 
membruüi  apostolicae  Sedib  clcgiinus  et  con{irmavimuü  eidetu 
Ecdesiae  Patriarcbam. 

Monemus  igitur  universitatem  veatram  attentius  et  per 
apostuiiea  vobts  scripta  mandamus,  quatenus,  quod  nos  provida 
ddiberatione  atatuimua,  ros  prompta  devotione  aenretia, 

Datum  RoMAc ,  apud  sanctum  Petrum,  XII  Kdendas  Februarii. 
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cm. 

lumitlis  III  BftMilM,  fUmtrl  €«attaatli*f •IltoM  iMperstoil. 

De  con/irmationa  Patriarchae  CoiistantinopolUani. 

A.  d.  1205,  die  21.  m.  JaDuarii.  ' 

Innoc.  ni  epiflt.  lib.  Vü,  ep.  CCIV  ed.  Brequip:ny  T.II, 
pag.  622.  Cfr.  Gesta  limoc.  XCVl.  ed.  Baluz.  T.  I.  pag.  59. 

Postquam  dextera  Domini,  qiiae  glorifieata  est  in  ?irtute,  . 
etcutsupra^usqiK':  eonfirroavimus  eidem  Ecclesiae  Patriarcbam. 

Monemus  igitur  impcratoriam  diguitatem,  consulimus  et 
hortamur«  ipiatenus  Patriarchain  ipram,  cum  ad  Conatantiiiopo- 
litanam  accesaerit  eivtfatem,  benigne  recipiaa  et  bonorea,  et 
tanquam  episcopum  et  pastorem  animae  tuae  humiliter  venereris, 
et  in  jiiatitiis  auis  et  Ecclesiae  aibt  comroiasae  manuteneaa  et 
defendas«  taliter  in  terria  bonoraturua  eumdem,  vt  ab  eo,  cujus 
minister  existit,  merearia  iu  coelestlbus  honorari. 

Datum  Roma,  apud  aanctum  Petrum,  Xil  Kai.  FebruarU. 

In  eunidem  inodum  scriptum  est :  uobili  viro  D  u  c  i  V  e  n  e- 
t a r u m  (ac  Raynerio,  ricem  tenenti  patria  Henrici,  coli, 
nr.  CXXXIV  bujua  Coli.). 

CXXXI. 

laaaceatiaa  III  at bUl  flra  leaiiet,  Bad  f eaetaraB. 

Re$pmdgt  tpat  petenti  pac(iane$  inier  Franeos  et  Venetw  tmUu 

eonfirmari. 
A.  d.  iWH,  df«  29.  m.  Janoarfi. 

Innoc.  Iii  epist.  lib.  Vü,  ep.  CCVI  cd.  Rrequii?ny  T.II, 
pag.  624.  Cfr.  Gasta  lonoc.  XCVIl.  ed.  Baluz.  T.  I,  pag.  60. 

Venientes  ad  apoatoltcam  Sedem,  dilectoa  filioa,  hfeanar^ 
dumj  et  k[HdreamJ^  nobiles  civcs  Veuetoruiii,  uuDttos  tuos, 
benigne  recepimna,  et»  quae  eoram  nobia  proponere  coraTernnt«  * 
audirimua  diligenter. 

In  nostra  igitur  praesentia  constituti«  conventiones  ()ua$- 
dam  inter  te  ac  Venetoa  ex  una  parte,  et  cariaaimum  in  Cbriato 

1 }  Sri!,  in  cpUU  CCIII  (supra  p.  S26). 
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filium  aoatnim,  hfaiduinumjf  Constantinopolitanum  Impento- 

rem  illublrLMii,  et  Francos  ex  altera,  conconlitor  initas  assere- 
baut,  quas  oe  quis  violare  praesumeret,  petebaut  sub  poena 
exeommiiiiicationis  per  Sedem  apostolicam  inhiberi,  ut»  quicom- 
qua  videlicet  veaiict  de  cctero  contra  eas,  exeommiinicatioiiis 
sententiae  subjaceret.  Super  hac  autem  prima  petitiooe  cum. 
fratribua  noatris  babtto  diligenti  tractatu,  fria  ioveniiniia,  qoae 
ipsi  petitioni  penitus  contrailieiint. 

Hoc  enim  ia  coDTeotionibua  ipsis  capitulum  est  expreaaoin, 
nt  inter  Veuefos  et  Fraoeigenas  possessiones  ecclesiaaticae 
dividantur,  reservata  eierlcis  portione,  de  qua  possiut  hooorificc 
snstentarK  Sane  cam  ficclestaniin  tbesauros  oon  sine  creatoris 
offensa  manus  diripuerit  noleata«  majorem  eulpam  metirrereat, 
qui  spoliatas  tliesauris  Ecciesias  s\m  possessioiiibus  mutilareat, 
nee  deeeret  apostolicam  Sedem  ülos  boc  modo  defeodere»  qoi 
sie  ecelesiasliearo  ofenderent  dignitatem. 

Praeterea  cum  ad  honorem  Ecclesiac  Hüiiiaaae  bujusmoiii 
aiDt  imtae  pactiones,  et  lere  in  stngulis  capituiis  boe  expreasom, 
ut  ad  bonorem  ejus  omnia  pro?enirent,  nec  debnimitfl  nec  potui- 
mus  coulirmare,  quod,  contia  jurainentum  ab  utraque  part4; 
eommaniter  praestitum»  bonori  Sedia  apostolicae  derogaret. 

Insuper  cum  in  te,  ae  in  sex  de  consiliariis  tuis,  et  nobilem 
virum,  Bonifacium,  marcliiuucin  Moutis-Ferrati,  ae  sex  de  coa- 
siliarüa  suis«  addendi  rel  minuendi  sit  coUata  fiicultas,  qnaliter 
ia  laicoiuiii  arbitrio  uostraiu  sententiani  poiierLJiius,  ut  Uli  stu- 
tentiam  excommunicationis  iueurrerent,  qui  uobis  ignotas  et 
sacris  foraitan  canonibus  inimicaa  eonstitutionea  laieas  non 
scr\aieiit?  Cumque  dilectus  iilius,  Tf/iomasJ,  Constantioo- 
politanus  eieetus,  in  proximo  Constantinopoüm  sit  Yentums, 
non  fuerat  de  possessionibus  Ecdesiae  Constantmopolitanae 
ante  adventum  ipsius  aiiquid  disponeudum  a  laicis,  vel  couür- 
mandnm  a  nobis,  quod  posset  in  juris  ejus  injuriam  et  Ecde- 
siae snae  dispendium  redondare. 
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Secuüdo  vei'o  iidem  auatii  a  aobis  ex  parte  tua  humiliter 
postulanint,  ut,  cum  als  confecttas  senio  et  labore  confractos, 
a  voto  peregrinati Ollis  assuinptae  te  absolvere  dignaremur,  cum 
nihilominus  velis  et  possis  efificaciter  procurare,  ut  ad  Terrae 
aanctae  succursum  exereitus  naviget  Signatomm.  Nos  IgHur, 
atteudentes,  quoil  tuae  circumspectio  probitatis,  subtilitas  viva- 
eis ingenii  et  consUit  maturitaa  aanior»  exercitui  Chriatiaoo 
multum  sit  impostenim  profiitura,  cum  Imperator  praedictus  et 
Crucosignati  Studium  et  sollicitudiucm  tuam  vchemeater  eitoi- 
laat,  et  inter  hominea  de  tua  praesertim  diacretioDe  eonfidant, 
petitioni  hujusmodi  ad  praesens  non  duxiroas  annneodum,  ne  Tel 
nobis  imputaretur  ab  aiiquo,  si  bac  occasione  dissolveretur 
exereitus  10  Terrae  sanctee  subsidium  praeparatus,  ?el  tibi  posset 
ab  aliquo  derogari,  quod  non  in  obsequium  cnieifixi  assuropseris 
Signum  crucis,  si,  tuam  et  tuorum  jam  ultus  lajuriam,  non 
uiciscereris  opprobrium  Jesu  Cbristi,  et,  debellatis  bostibus 
tuis ,  bostes  fidei  negligeres  debellare.  Verum  cum ,  sicut  ere- 
dimus,  Cruce^ignati  adbuc  peregrinationis  propositum  dilferre 
proponant,  et  ad  solidandum  Imperium  remanere  ampiius  in 
paiiibus  Romaniae,  circa  statum  tuum  et  necessitatem  exereitus 
cogitubimus  ampiius»  et  statuemus,  daute  Domino»  quod  viderimus 
expedire. 

Moncmiis  ii^itiir  nobilitatoin  tiiai]i  cl  exhortamur  in  Domino, 
et  per  apostoiica  tibi  scripta  mandamus,  quatenus«  cum  mundo 
serrieris  bactenus  et  ex  boe  non  modieam  gloriam  fueris  asse- 
cutus,  de  cetero  Domino  fideliter  servias;  et  non  tibi,  sed  ejus 
nomini  des  bonorem,  honorans  ministros  ipsius  et  Ecdesias  in 
sua  ratione  defendens,  ut  ab  eo  defendi  et  protegi  merearis, 
qui  nulluni  bouuiu  irreniunei-aium  reliuquit,  et  nulluni  malum 
deserit  impunitum;  sciturus  pro  certo,  quod,  quantum  cum  bone- 
atate  nostra  poterimos,  ad  bonorem  tuum  efficaciter  intendemus. 

Datum  KuMA£,  apud  sanctum  Petrum,  IV.  Kaleudas  Februarü. 
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CXXXÜ. 

liiioeeiUn«)  III  aobiU  vire  Uearko,  üuei  Veaetoram. 
Jp$iu9  abwltttionem  arnfmud- 

A.  d.  1205,  die  29.  m.  Januarü. 

Innoc.  Ui  epist.  Ub.  VO»  ep.  CCVU  ed.  Br^qoigny  T.  U, 
pag.  621^. 

Per  tuas  nobis  literas  intimasti,  quod  de  mandato  dileeti 
filii,  P/Wri/«  ^^'^  sancti  Marcelli  presbyteri  cardinalis,  aposto- 
lieae  Sedis  Legati,  tu  eum  tuia  absolutionis  beneficium  es 
adeptus..  Nos  igitur,  üdein  dictis  literis  adhibentes,  te  ac  tuos 
reputamus  ab  excomimiiiicationu  vineulo  absolatos,  et»  si  aoKta 
forma  Ecclesiae  in  vestra  fuit  absolutione  semta,  gratum  geri- 
mus  et  aceeptum.  Alioquio,  quod  defuit,  suppleri  volumus,  et 
mandamua.  De  in  persona  taa  ?ideamur  ali<piid  omisisae,  qnod 
in  Ecclesiae  praejudiciam  posait  impostemm  allegari.  Super 
hoc  autem  ex  respoosione  cardinalis  ejusdem  expectamus  ef&ei 
eertiorea. 

Datum  RoMAE,  apud  sanctum  Peimin,  IV  Kai.  Februarii. 

CXXXIII. 

laasceiUas  III  Baldaiao,  üUstri  CtnsUDtioopolUai»  ImpcraUrt 
PaeHone99  qmad  ümdonem  po89ei$iomtm  eedetuutunirumt  Miat, 

A.  d.  1205,  die  8.  in,  Februario. 

Innoc  ni  epiflt.  Ub.  Vit,  ep.  CCYIU  ed.  Br^quigny  T.  0, 
pag.  626. 

Qualiter  circa  aegotium  dileeti  filii,  l[[haniae]^  Coastanti- 
nopoütani  decti,  duxinitia  procedendunHy  per  alias  fiten»,  quas 
tuae  Imperiali  sublimitati  tranamisimus*),  plenius  tibi  potent 

elucere. 

Venim  quin  inter  te  et  peregrinos  ex  una  parte»  ac  nobi- 
lem  ▼irum,  EfenrietmJ  Ducero  et  Yenetos  ex  altera,  quasdaai 


Cfr.  Mpra  nr.  CXXX. 
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pactiones  tuisse  ioitas  et  jurameDto  firmatas  in  scripto 
eonveDtionum  ipsunmi,  tuo  et  nobiliom  ▼irorum»  '^[onifaen]^ 
mmhionisMoBtis-Ferniti,  /4file»vMB]e8eiiais  et  Huganuwn^ 
Pauli,  comituiD9  8igillt.s  muAito,  quod  coram  nobifi perlegi  fecimus, 
perspeximiia  contiDeri»  per  quas*  ai  firmiter  aemrentur,  Con- 
atantinopolitana  Ecelesia  non  modieimi  laederetar  et  derogaretur 
apoatolicae  dignitati,  cum  eaput  expers  ^se  doq  posait  doioria 
membronim,  nec  idem  dolere,  quin  eompatiantar  et  membra, 
nos  eidem  Ecciesiae,  sicut  tenemur,  volentes  adesse,  supplica- 
tiooem,  quam  pro  eisdem  pactionibus  confurmandis  uobis  porri- 
gere  proenrasti»  non  duximua  admittendam. 

In  eis  namqiie  continehalur  expresse,  ([iiod  inter  Francos 
et  Venetoa  dividi  debent  posseasiooes  eccleaiasticae,  reserrata 
clericis  portione,  de  qua  posaent  honorifice  suatentari.  Cum 
hoc  igiiur  atteniptari  non  posset  nine  injuria  creatoris,  juramen- 
tum  super  hoc  praestitum  iüicitum  penitua  appareret,  et  poaaet 
perjurium  potius  appcllari»  niai  ^saho  apoiUiUeae  Seiü  hamre^ 
m  eodem  jurainento  fuisset  adjcctuni.  Quia  ergo  houor  Eccie- 
siae Romanae  non  aerraretur  iUaeaus»  ai  GonatantinopoÜtana 
Ecelesia,  quae  membnim  est  Sedia  apostolicae  speciale,  in  muti- 
lationc  possessionum  suarum  sustincat  detrimentum,  serenitatem 
tuam  rogamna  attentiua  et  monemua,  et  in  remiaeionem  tibi 
toorum  injungrimus  peccatorum ,  quatenus  illius  intuitu ,  qui  te 
ad  Imperium  sublimavit,  ipsius  sponsam  habeus  propensius  com- 
mendatam,  ad  diviaionem  posaeaaionum  suanim  uHatenus  non 
procedaa,  et  ipsas  ab  aliis  di?idi  non  permittas,  ut,  jure  ipsius 
Ecciesiae  iliaeso,  sicut  couveuit,  conservato,  ab  eo  praeter 
remunerationem  coeleatem  merearis  in  Imperii  solio  confirmari, 
cujus  sponsam  curaveris  Honorare.  Id  autem  tanto  debes  üben- 
tius  observare,  quanto  iu  coronatione  tua  ex  majori  devotione 
jurasti,  quod  in  jure  ano  maouteneres  Eecleaiaa,  et  in  auia  eas 
ratioiiibu8  defciisarcs. 

Datum  KoMAKy  apud  sanctum  Petrum,  [Vlldu»  FebruarüJ* 
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Iii eumdem feremodiun:  oobiliriro  Henrico«  Duci  Vene- 
tor um,  usque:  monemus,  per  apostolica  tibi  scripta  io  virtute 
Dei  districtius  iahibeates»  quatenus  ad  dimiooem  possessionuni 
Eedesiaram  proeedere  aon  attemptes,  nec  penmttas,  quantnin 
iu  te  fuerit»  id  ab  aliis  attemptari.  Aiioquin,  quia  hoc  uon  pus- 
amnua  oec  d^emua  Id  patieotia  tolerare,  epiaeopia  et  abbatibua 
in  exereitu  Chriatiano  apud  Gonataiitinopoliiii  exiateDÜbiia,  dedi- 
mus  tirmiter  in  maiidatis,  ut  tarn  te,  quam  alios,  qui  ad  divisio- 
nem  eccleaiaaticamin  poaaeaaioniuii  intendennt,  ab  biyuainodi 
praeaumptione  ceaaare  per  eenaaram  eeeleeiaatieam,  anblato 
cujuslibet  contradietionis  et  appeilatioiiis  iinpedimento,  compei- 
lant»  et  ai  luerit  attemptatum,  illud  fiiciant  per  diatrietionem 
eamdem  in  atatum  priatinum  reroeari. 

Datum  UoMAEy  apud  aanctum  i:'etrum.  Vi  Idus  Februahi. 

Scriptum  est:  Episcopis  et  uLLalib  uö  ipöis  super  hoc. 

In  eandem  modam:  nobilibua  viria  Bonifaeio,  inar^ 

chioni  Montis-Ferrati ,  et  universis  comitibus 
exercitua  Obriatiani. 

CXXXIY. 

Uttara  iaaaeoitll  Fap»,  aüna  laTieria  Daiiala,  ^km  Aiageiti 

d^mini  leariei^  patrig  ejas,  Dacis  Tenede ,  pr»  eaafirmatiane  Thtae 
Iaar«ceBi,  electi  Patriarche  ConstaatiBop^litaai. 

A.  d.  1205,  die  a.  m.  Febmarii. 

Liber  Albus  fol.  38  sq.  Lihri  Pactorum  I,  04;  IJ,  154.  Codex 
S.  Marci  Append.  cl.  X,  cod.  X(CVI,  4).  Ex  Gesüs  Iniioc.  loco  supra 
ad  Dr.CXXX  1.  lectiones  Bai uzii  variantes  hic  exbiheadas  ceosuimus. 

Andreaa  Dandulus  io  cbronico  1.  c.  p.  332:  Thomas  igUwr 
Mauroeeno»  ab  I$moeenHo  Pahiarcha  ^eeht»,  cum  UterU  Papm 
Venetia»  aeeedü,  ei  emn  paraio  stolo  porium  emt^  et  Ragunnm 
urbh  qme  Grwcortm  instinctu  jam  diu  Venetis  rebellaverat,  beUnm 
inttiUt;  iltiquc  de  Gvieconm  difpsi  favore  eiritntern  Vt  utlis  rcddi- 
deruiU.  Patriarclia  postea  seccdens  Durachium  impugnavU ;  cepU 
et  remuniU,  et  ComtantinopoUm  mäe  pervemt. 
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Innoccatius  episcopus,  ser?us  servonim  dei,  diliectis*}  filüs, 
nobüi  viro  Rainerio^  filio  Dueis,  et  coDscüiarÜB  Venefonim 
saiutem  et  apostoUcam  benedictionem. 

Pofitquam  dextra  Domini,  que  gioriücata  est  in  virtute» 
CoDstaatinopoUfanum  Imperium  a  Greoia  transtidit  ad  Latinoe» 
vülentes  hü,  (jui  fuerant  in  exureitu  Latinorum,  Imperiü  ipsi*) 
de  persona  idonea  providere,  de^)  prmcipibus  Gailianun  caris- 
aüoam  in  Christo  filium»  BalduiDum,  eomitem  FlandreDsem*),  in 
Coiistaiiliii(»|)()]itaüum  Imperatoreiii  cuneorditer  elegeruiit  ad 
idem  Imperiuai  gubenmiidum. 

Ut  autem  Veaeti,  qui  fuerant')  laboria  participes,  eaaent 
pariter  consortes  hüaoi  is,  placuit  Latinis^)  in  communi,  ut^)  de 
clero  Venetiarum  assumeretur  vir  idooeus^},  et  preferretur 
(i.  e.  prefieereiur)  Conatantinopolitane  Eccleaie  Patriarcha. 

Cum  ergo  quidcm  cierici  Venetorum  fuisseut  Ecclesie  sauete 
Sophie  aer?itio  deputati,  ne  aeefali,  i.  e«  aine  capite  fidereotiir, 
de  preficiendo  aibi  paatore  traetantea  eonYenenint  in  unum ,  et 
dillectum  filium,  Tiionmin  Mauroceuum,  subdiaconum  oostruui 
in  Patriareham  onanimiter  elegerunt,  et  eonfirmationem  electio- 
nis  aue  per  nuntios  proprioa  a  nobts  humiliter  postalaverimt, 
uobili  viro  Duce  \  eiietoruiu  per  öollempiies  ountios  suos  idem 
eum  instantia  reqnirente. 

Imperialis  qiioque  sublimitas  per  suas  nobia*^  litteraa 
supplicavit,  ut  couveutiooes ,  iuler  jpsum  ac  peregrinos  e\  ima 
parte  ipsumque  Dueem  et  Venetos  ex  altera  initaa  ante  debeila- 
tionera  Repfie  civitatis,  ejusque  sip^illi  munimine  roboratas  nos 
ratas  digoareiuur  habere,  ac  eas  auctühlatis  apostoliciB  muaimine 


*)  utque  d  i  1 1.  LA. 
^)  ipsius  LP. 

')  px  Bai,;  de  inss.  {LS.,  et.  LP.), 
*)  Fl.iuaiuie  LP, 
^)  fucruiit  ßul. ;  fuerint  tnü». 
^)  Lul.  ÜaL;  laieis  lua». 


)  et  ros8. 

)  vir  id.  udilidimtis  cum  Bai. 

')  sub  dil  u  m  ii.  LP, 

')  HO  bis  Ikil.;  quoqiie  mss. 
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roborare,  scire  nos  volens,  ut  ipsius  verbis  utamur*),  «quod 
cum  memorato  Duce  ac  Venetis  bonam  societatem  habnerat  el 
fidelem ,  et  eos  cooperafores  probissimos  et  effieacea  ad  boao- 
rem  Dei  et  saocte  Homaoe  Kcclesie  ac  Imperii  Constantinopo- 
litani»  aicut  eorum  opera  testabantur,  tnrenerat,  et  m  futoro 
desiderabat  habere,  cum  ad  Imperii  reprimen  et  Subventionen! 
terre  sancte  ac  uaitateiu  Ecclesie  coufiervandam  utüis  et  necces- 
aaria  esset  soeietaa  eorundem,  dcc  aioe  aoeietate  ipaoraoi  pariter 
et  iimore  ad  honorem  Dei  et  apostoliee  Sedis  regi  posset  idem 
Imperium  competeuter''. 

Idem  qttoqne  aub  verbis  dadem  nobilea  viri«  Boniftdna, 
marchio  Montisferrati,  Ludovicus  Blesensis  et  Hugo  sancti  Pauli, 
comites»  per  suas  nobis  litteras  iatimaruut 

Noa  ergo,  scriptum  cooTentianam  ipaarwn«  Imperatoris 
ipsius  et  ipsoruiii  üiareliionis  et  comituni  sigillo  munitum,  corani 
nobis  perlegi  focieates,  continen  perspeximus'}  in  eisdem,  ut 
derici  partia  illiua,  de  qua  aon  contiugeret  Imperatorem  aasumi, 
libere  sibi  elligerent  Patriarcham.  Cum  ergo  hujusniudi  nobis 
(uisset  electio  preseotata,  licet  de  persona  decta  ex  mora  diu- 
tina,  quam  apud  Sedem  apoatoReam  fedt  olim,  nos  et  fratres 
nostri  suiiieieatem  noticiam  haberemus,  utpote  quam  noveramus 
geilere  nobilem,  bonestam  moribua,  Providentia  dreumapectam 
et  competenter')  litteris  eniditam»  diectionem  tarnen  examina- 
vinius  juxta  morem;  et*)  eam  invenimus  contra  formam  cano- 
oicam  attemptatam'),  noo  tarn  ex  eo,  qiiod  a  mnltia  extitit 
contradictum  ^)  et  ab  aliquibus  etiam  appellatum,  etst  poatroodum 
fuerit  a  contradictioue  pariter  et  appeUatione  reeessum,  quam 
pro  eot  quody  cum  laicis  quantumcunque  religioais  disponendi 


Cfr.  Hn'qui'inv  Innoe.  IN  ep. 
III).  Vti,  ep.  CCl  (huiu»  ijutlect 
nr.  CXXVll). 
pr  osp.  Bai.  et  niss. 


)  c  u  inj»  (■  I  «•  n  t  «»III  hP. 
*)  el  Bul. ;  n  t  iii5>s.  ' 
^)  in  eam  atf  cmpt:t  tarn  tuss. 
*)  contradivtum  üal. 
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de  rebus  eedesiaaticis  nulla  sit  attributa  focuitas»  auctoritate 

alicujus  principis  secularis  (in)  Constantinopolitane  Ecclesie  iiec 
debuerat  oec  potucrat  eiegi  Fatriarcha;  sed  oec  clerici  Vene- 
eianim,  qnt  Beclesie  sancte  Sophje  se  Canonicos  eleetos  appel- 
lant,  in  eadem  Ecciesia  jus  habuerant')  eligendi,  ciiiu  ia  ea 
neque  per  nos,  neque  per  legatos  aut  deiegatos  oostros  fueriot 
instituti.  Propter  quod  eleetionem  ipsam  de  commimi  firatrum 
nostrorum  coiisilio  ciiravimus  in  publico  consistorio  repiobari. 
Venun  cum  personaruin  delictum  in  dampnum  Eccieaiarum  noa 
debeat  redundare,  nee  idem  anbdiaeonas')  in  aliqoo  deliquiaaet, 
utpote  qui  absens  fuerat  et  inrequisitus^J  electus,  iiiemures 
preGum  Ducia  predicti,  que  non  solum  utUitatem»  Terum  etiam 
neccesflitaton  innuere  Tidebantnr,  et  eidem  Ecdesie»  cujus  ad 
OOS  oriliuatio  specialiter  pertinebat,  pruvidere  vuleiites,  ac  sub 
ea  spe  Venetis  gratiam  exbibere,  ut  ad  obsequium  erucis  Cbrtsti 
fortius  aecingantur:  ex  collata  nobis  plenitndine  potestatis 
eundem  subdiuconuni*}  nostrum^taniquam  meini)ruiii  apostolice 
Sedis  elegimus»  et  confinnamus  eidem  Bceiesi»  Patriarcbam. 

Cetenim  quia  inter  Imperatorem  jam  dietum  et  peregrinos 
ex  una  parte,  ac  Duccin  et  V  eaetüs  ex  altera  quasdam  pactiones 
filisse  unitas  et  juramento  finnatas,  in  seripto  conventionuni 
ipsarum,  Imperatoris  et  predictorum  marcbionis  et  Blesensis  et 
saucti  PauJi  comitum  sigillis  muuito,  quod  coram  nobis  periegi 
fecimusy  perspeximus  contineri»  per  quas,  si  firmiter  servarentur, 
Conf^antinopolitana  Ecciesia  non  modiciim  lederetur,  et  dero- 
garetur  apostolic^äs  üignitati,  cum  caput  exper»  esse  non  possit 
doloris  membrorum,  nee  idem  dolere*^),  quin  compaciantur 
et^)  membra,  nos  eidem  Ecelesie,  sicul  tcweuiur,  volentes 
adesse,    supplicationem «    quam  pro    eisdem  pactionibua 


')  liabfibnnt  Kai. 

*)  subditus  LP. 

^  SicLP. ;  r  e  q  a  i  8.  Bai.  «t  rell*  msa. 


*)  sub di tum  Li». 

^)  dolore  Bul.  et  mss. 

*)  etiani  LP.. 
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coofirmaiidis  sepe  dictus  Imperator  oobis  porrigere  procumril, 
non  duximu9  admitteodam.  In  eis  namqae  eontiaebatur  expreaae, 

qiiod  inter  Francos  et  Veiietos  diviiiebantur')  possessiones 
ecciesiastice,  reservata  clehcis  purliooe,  de  qua  posainl  hono- 

rifice  aiiateatari.  Cum  tgitur  hoc  aeceptari*)  noa  poaael  sine 

♦ 

injuria  creatoris,  juraiiieiiUiin  super  hoc  prestilum  illicituni 
penitus  appareret,  et  poaaet  perjurium  potiua  appeüari,  aisi 
^salro  apostolice  Sedia  hooore**  in  eodem  juramento  fuiaaet 
adjeclum.  Quia  ergo  liuriur  j^^cciesie  Romaue  uou  servaretur 
illeauat  «  Constantinopoiitana  Ecclesia,  que  membrum  est  Sedia 
apoatobee  speciale,  mutilatione  poaaessionum  snanim  siistineat 
detrimentum,  discretionem  vestram  rogamus  atteucius  et  mone- 
mus*  per  apostolica  vobis  scripta  numdantes,  qnatinus,  ne  pre- 
dictus  Dux  ad  dinsionem  possesaionum  Tel  alti  aliquo  modo 
procedant,  cum  id  etiam,  sicut  credimus,  vestre  ood  expediat  civi- 
tatis Studium  impendatis  et  operam  efificaeem;  prefato  electo»  qui 
se  et  sua  pro  Venetorum  honor^  exponere  minime  dubitarit,  cum 
ad  ms  ilanle  Domino  remeaverit,  prestautes  auxümin  et  favurem. 

Data  Romas«  apud  sanctum  Petrum»  VI  Idus  Februarii^), 
pontificatus  nostri  anno  Vtü. 

cxxxv. 

LUtera  InaoeeatU  III  f^ftt  RayneHo  Daudula  mh^äy  rec«BiBieB4ai« 

eaodeni  Patriareham  eleetan. 
A.  d.  1205,  die  30.  meMit  Mtrtü. 
Liber  Albas  fol.  39.  Codex  S.  Mar  ei  Append.  el.  X«  eod.  X.  De 

rerum  nexu  cfr.  GesUi  Iiinoc.  ]il  e.  XCVIII  sqij.  apud  Balos.  T.  I,  p.  60. 

Innoeentius  episcopus,  servus  servorum  dei,  diiectis  fiiüs, 
nobiii  ?iro  Raynerio^),  filio  Dueis,  et  constliariis  Venetorum 

salutem  et  apu^tolicam  bcuedictionem. 

')  dividebant  Bai.  et  inss.    Au  |  RftCCV  addit  cod.  8.  Marci.  Idem 

dividi  debent?                      j  an no  Vlil ;  roll.  Vll. 

*)  atteinptari   LP.,   quod  fere  ^  ^)  ^. I^A.— Nos  more oostro  hoc  do> 

praestal;  a  c  c  c  p  t.  LA.  nif  d,  ul  <iequ.,  y\eav>  exscri|»»imus< 
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Olim  pro  Tenerabili  fratre  nostro  Thoma  Mauroeeoo'), 
Patriareha  Constatitinopolitano,  ex  parte  veatra  et  populi  Veoe* 

toruui  Qobis  litteras  ilestinastis'),  per  quas  eum  curastis 
noetre^)  auetoritati  commeDdare.  Nos  ergo  litteras  vestraa 
solHa  beftignitate  recepimus ;  et  ut  Testris  et  nobttia  nri,  Hen* 
rici,  patris  tui,  ftli  Hayner!  Dueis  Veoetorum,  precibus  luve- 
remna')»  defeetum  juris  auetoritate  nostra  suppleviaius  circa 
enm,  et  post  joditimn  gratiam  doximvs  feeiendam. 

NoQ  autem  id  feeimus,  tarnquaai  Eccledie  Constaatiuopoii- 
tane,  quam  post  Romanam  £eclesiaiii  propcoimus  bonorare, 
libertatem  electionis  caooaice  auferre  Yoiuerimus  aut  velimus, 
sed  oe  ipsius  diutius  provisio  differretur,  et  peticio  vestra  noü 
vlderetor  apud  nos  eidem  in  abquo  profuisse. 

Cum  ijritur  Patriaicham  ipsum  coiisecratimi  ei  palliatum  a 
uobis  cum  gratie  uostre  plenitudiae  ad  gerendam  Ecdeaie  sue 
sdlieitttdineiDreniittanius»  diseretionem  vestrani  roganras,  mone- 
mus,  cxhortamur  in  Doiiiiiio,  et  per  apostolica  vobis  scripta 
luaudamus,  quaüoua  eum  benigne  recipiatis,  et  sicut  Dei  mioi- 
ström  stttdeatis  bouorifice  pertraetare,  eidem  tarn  in  navibus, 
quam  in  aiiis  taliter  provisuri,  quod  preees  nosiras  sibi  seutiat 
profuisse,  qui  preces  vestras  apud  nos  sentiit  fructuosas. 

Data  Romas,  apud  saoetum  Petrum,  III  Kaieadas  Apritis'), 
pouliücatus  aostri  aono  oetavo. 

cxmi. 

laaveeatlot  III  TUtn»,  Patriarehs  Constantlooptlitano. 

Agit  de  comccrutiotie  Patriarch^  ConstatUiaopoläanL 

A.  4.  im,  die  30.  m.  lUrtiL 
ia DO c. III  epist  üb.  VIII»  ep.XIX  ed.  Br 6q u  i g u y  T.  U,  p.  66$. 


»)  T.  LA. 

')  destlnatas  LA. 

Post  n  OS  tre  deest  in  LA.  nomen 

substantivum.  Sii|i]»U'ri  poter.'it 
a  u  e  t  ü  r  i  ( ;i  t  i ,  c:  r  a  t  i  le  et  ^Uft 
6Unt  huiu»  geut'i'is. 


*)  Ä.  LA. 

*}  favere  modo  LA. 

*)  MCCV  addit  eod.  S.  Marci. 
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Praerog^tira  dileetionis  et  gratiae,  quam  apostolica  Sedea 
exhibuif  Bcdesiae  Bisantinae,  eum  eam  in  patriarehalem  Sedem 

erexit  ecelesiasticae  plenitudiae  potestalis,  quam  noo  homo,  sed 
Deua,  immo  verius  Deii8*homo,m  beato  Petro  Ecdesiae  Roinaoae 
coneessit,  euidenter  attestatar,  et  qood  Romaans  Pontlfex  eins 
vicarius  sit,  ostendit,  qui  et  prinioi>  uüuissimos,  et  oouissimos 
focit  primoa.  Sane  cum  eadem  Eceiesia,  qaae  tune  Bizamena, 
nunc  Conatantinopolitana  Toeatur,  nec  nomen,  nec  locmn  inter 
Sedes  apostolicas  patriarchales  haberet,  apostolica  Sedes  fecit 
ei  Qomen  graode  juxta  nomen  roagnoram,  qui  sunt  in  terra,  et 
ipaam  quasi  de  pulnere  auaeitatam  uaqne  adeo  snhHtnauit,  ut 
eam  tarn  Ecclesiae  Alexandrinae,  quam  Antiochiuae  et  üieroso- 
lymitanae  dignitatia  priuilegio  anteferret,  atque  poat  ae  prae 
ceteris  exaltaret,  ita,  quod,  cum  multae  filtae  diuitias  congrega- 
uerint,  haec  sola  per  matris  gratiam  specialem  supergressa 
fuerit  uniueraaa.  Licet  auteni  eadem  Eceleaia  interdmn  ab 
obedientia  Sedis  apostolicae  declinavit,  quia  tamen  ad  eam  per 
bei  gl  aliam  humilitcr  est  reueroa,  tuis  precibua  auuuentes,  eam- 
dem  Eecleaiam,  eni  Deo  auctore  domino  praeeaae  dignoaceria, 
sub  biali  Petri  qX  iiostra  protectioue  suscipimus,  et  praesentis 
Bcripti  pagiüa  cummuaimus. 

Praeterea  quaacunque  possesaionea^quaecmique  bona  eadem 
Ecciesia  iiupraesentiaruin  juste  et  caiioiiicc  possidet,  aut  iu  futu- 
rum, conceaaione  pontificum  et  ecclesia&ticarum  aeu  etiam 
aecularium  peraonarum,  cuiuacumque  eondttionia  aut  atatua, 
puterii  adipisci,  lirma  tibi  et  tuiü  äuccessoribus  illiljuiu  perma- 
neaut.  Libertatea  quoque  et  immunttates  eiuadem  Eceleaiae  ae 
consuetudinea  rationabilea  et  antiquas,  quae  apoatolteae  Sedis 
uon  obviuut  iustilutis,  ratas  habcmus,  et  eas  perpetuis  tenipu- 
ribua  illibataa  permanere  aaneimua.  Pallium  quoque,  inaigne 
uidelieet  plenitudinis  pontificalis  officii,  fraternitati  tuae  de 
apustuiicae  Sedis  liberalitate  lurgimur,  (|uo  intra  Ecclesias  tuae 
juriadictioni  subjectas  in  aolemniis  missarum  utaris,  diebus 
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ioferitts  denotaUsy  uidelicet  ia  Natioitate  Domini,  festivitate  pro- 

tomartyris  Stephan!,  Circumcisione  Domini,  Epiphania,  Ypopanti, 
Dominica  in  ramis  Palmarum,  Cuena  domini,  Sabbato  saacto, 
Pascha,  feria  seeunda  post  Pascha,  Asceasionct  Pcatecoste, 
tribiKS  festivitatibus.  beatae  Mariae,  natali  Johannis  Baptistae, 
-  solemaitatibus  omnium  Apostolorum,  coininemoi-atioiie  Öaacto- 
rum  omniuin,  dcdicationibas  Ecdesiarum,  Episcoponim  conse- 
crationibus,  ordinatioiiihus  clericoruiu,  pi  iiicipalibus  festivitatibus 
Ecdesiarum  tuarum,  ei  ia  anuirersano  coasecrationis  tuae  die,  et 
tarn  Imperatoris,  quam  alioram  magnatam  et  principum  sepaltaris. 

Ad  indicium  etiam  gratiae  plenioris  auctoritate  tibi  prae- 
sentium  iaddgemus,  ut  Archiepiscopis,  suffragaoeis  tuis,  usum 
palb'i  praesentis  indulgentiae  aaetoritate  concedas,  ab  eis  pro 
te,  quud  cauunicuin  fuerit,  pro  iiobis  autem  et  Ecciesia  Homana 
spoosionem  obedientiae  recepturus«  Porro  erucem,  videlicet 
uexOIum  dominicnm,  per  quemcumqne  locum  te  traosire  conti- 
gQni,  excepta  urbe  llomana  et  loco,  in  quo  fuerit  Romauus 
Alktistes,  aote  te  defereadi  frateraitati  tuae  licentiam  imperti- 
mar,  et  in  processionibus  tu»  tibi  concedimus  usum  naeci, 
praeseuti  scripto  nihiiomiuus  statuentes,  ut  universi  derlei 
euiuscuaque  nationis  et  geutis,  in  civitate  et  dioccsi  Oonstanti«*- 
nopolitana  Ecdesias  vel  ecdesiastica  benefieia  obtinentes,  tibi 
et  Ecdesiae  Coustautiuopolitaaae  reverentiam  debitam  et  hono- 
rem derotum  exhibeant,  salva  in  omnibus  auctoritate  Sedis 
apostolicae  reverentia  et  honore.  Nulli  ergo  etc.  Si  ipiis  etc. 

Datum  RoHA£,  apud  sauctum  Petrum,  Iii  kaieud.  Aprilis« 
anno  oetauo. 

CXXXVII. 

laatceatios  III  eidem  Thomas,  ratriarch»  Coaslaatioopaliiaa«. 
CaneedU  famUtatem  abaoiuendi  a  eemmiB  ob  pereu»aiontm  eUriel, 

et  immgendi  bnperoiorem  ComtanHnapoUimium. 
A.  d.  1208,  die  30.  m.  Hirtii. 

fnnoe.  III  epist.  Hb.  VIII,  ap.  XX  ed.  Brdqnigny  T.  II, 

pug.  666. 
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Sicut  Dominus  in  Romanam  Eccleaiani  per  beati  Petrimerita 

8ua  dona  diifiindit,  sie  eins  priiiileirium  ampliaiiit,  iit,  quantuin- 
libet  in  alios  iibcralis,  nec  detrimentum  tameo  honoris  timeat, 
nec  dispendiam  potestatia,  utpotc  quae  nihil  sibi  subtraliit,  com 
aliquibus  etinm  nia\inia  elarg^itiir,  nec  aiiferl,  quod  coiilei  U  iiec 
quod  donat,  amittit.  Ipsa  etenim  in  eos*  quos  in  partem  suac 
aollicitndinis  eroeat,  sie  dispenaat  onera  et  honorea,  ut  non 
minus  eam  oniuium  Ecclesiarum  cura  soUicitet,  et  plenitudo 
eccleaiaaticae  poteatatis  adornet»  quam  non  patitur  Petri  prioi- 
legium  minorari. 

Cum  igitur  ad  apostolicaro  Sedem  personaliter  laboraris, 
et  per  impositionem  manunm  nostranmi  diaeonatns  et  preaby- 
teratüs  susceperis  ordines  et  in  episeopom  tandem  fberis  con- 
secratus,  specialem  tibi  gratiam  facere  voiumus,  et  te  persooa- 
liter  intendimus  honorare. 

Ea  propter,  uenerabtlis  in  Cbristo  frater,  tuis  juatis  peti- 
tionibus  annuenies  auctoritate  tibi  praeseiittum  indulgemus,  ut 
subditos  tnos ,  qui  in  clericos  et  aUos  vires  religioaoa  manns 
injeeerint  Tiolentas,  auctoritate  ae  vice  nostra  seenndum  Eccie- 
siae  formam  absolvas,  nisi  forsitan  ita  fuerit  enormis  excessus, 
ut  merito  credas»  eos  ad  Sedem  apostolicam  destinandos«  Pal* 
sariorum  quoque  absointionem  tuae  fraternitati  eommittimus, 
sl  forsan  in  sigillo  tuo  vel  subditorum  tuorum  vitium  commise- 
rint  falsitatis. 

Ut  aiitem  fanquam  sponsus  de  thalamo  matris  procedas  ad 
sponsam,  circumdatus  uarietatibus  et  induigeutiarum  nostrarum 
deeoratus  amictu,  tibi  peraonaliter  indulgemua,  ut,  ai  qui  reges 
in  Constantinopolitano  Imperio  fuerint  InunirtMidi,  dum  lainen  a 
'  te  inuDctio  postuletur  et  assensus  Imperialis  accedat,  inungas. 
Nulli  ergo  etc.  nostrae  concessionis  etc. 

Datum  RoMAE,  u^ud  äanctum  Pttiuin,  III  Kaleod.  Apriiis, 
anno  Vlll. 
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CXXXVUl. 

Innocentitts  III  eidcui  ThotiiaN  i'atriarcbai  (  «»^Unliuopolitai«. 

JkU  faaUiatem  pravehendi  ad  ordinei  ei  idaneo«  in  mmkterio 

ptücßeiettdi» 

A.  d.  1205,  die  30.  m.  Martü. 

I an 0 c.  iU  epUt.  lib.  VilU  ep.  XXJ  ed.  Bröquigny  T.II. p. 667. 

Quia  dantur  gratiae  ex  gratia,  quod  upud  iios  fueris  gra- 
tiosus«  effu8a  super  te  moostrabit  copia  gratiarum.  Tm's  igitur 
precibus  annuentesy  firaternitati  tuae  apecialtter  indulgemus,  et 
ut  in  (licbus  domiiiicis  et  praccipuis  soieiiinitatibus,  cum  acccsse 
fuent,  persottas  idoneas  in  aubdiaeoDOs  ualeaa  promorere»  et 
eam  in  Ecelesia  Conatantinopolitana  vel  nnlli  ant  panci  sint 
canunice  instituti,  ad  eam  sublato  appellationis  ubstaculo  ido- 
neos  viros  assumas,  nee  carni  et  sanguini  aliter,  quam  deceat, 
acquiescas,  sed  merita  ponderes  et  fiterattirain  attendas;  quo-* 
niam  in  omni  genle,  qui  facit  justitiam»  acceptus  est  Deo.  Nulü 
ergo  etc.  indulgentiae  nostrae  etc. 

Datum  RoMAE,  apud  sanctum  Petrum,  III  Kalcndas  Apriiis, 
anno  octavo. 

CXXXiX. 

laaMtatlBs  III  eldeai  Hmm^  Patrlanh»  Caastaattaapalttaat. 

Ut  de  comilio  prudtmtum  vivurmi  ataXuere  mleat,  proiU  viderii 
ejppeäire,  de  bauis  Ecdemae  mae,  qtiin  vecurmm  tuper  hia  habeat 

ad  Sedem  apoatolieam* 

A.  d.  1205,  die  30.  m.  Martü. 
Uuoc.  m  epist.  lib.  Viil.  ep.  XXU  ed.  Br4qaigny  T.ll^p.667. 

Licet  iu  foiiiKi  juramenti,  quod  noLiä  ui  susceptiune  paliii 
secundum  generaiem  consnetudineui  praestitisti,  hoe  specialiter 
sit  expressum,  ut  possessiones  ad  mensam  tui  episcopatus 
spectantes  nec  ueudas,  uec  duues,  nec  pignori  obüges,  nec  de 
noro  infeodes»  nee  atiquo  modo  inconsjulto  Romano  Pontifice 
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»lieues;  quia  tamea  aoviUtem  tuam  et  Ecclesiae  ConstaAtino- 
politanae  necesaitatem  ac  totiua  terrae  turluitionem  allegans 
super  his  nos  duxisti  humilitcr  consulendus,  ue  pro  aiagulis 
oegotiia  ad  noa  recurrere  compeilarisy  ut  io  talibus*  cum  oeceaae 
fuerit,  de  pmdentiom  virorum  conailio  atatuaa,  quod  eidem 
£celesiae  ac  tibi  videris  cipedire,  auctoritate  tibi  praeseutiuni 
liceDtiam  impertimur.  Nulli  ergo  etc.  nostrae  conceaaioois  etc. 

Datum  RoNAE,  apud  sauctum  Petrum,  III  Kai.  Aprilia, 
auuo  octauo. 

CXL. 

laateentios  III  eldeai  Thom«,  Fatriareke  CoDiUBtiuopoliua*. 

Stahtit,  quid  ni  agendwn  m  Mediane  Mruarcharum  Eeeieiiae 

Comlantinopolitanae, 

k.  d.  laOSk  die  30.  m.  Martii. 

Innoc.  Ui  epist.  IIb.  Vlil,  ep.  XXUI  ed.  Brequigny  T.  II, 
pag.  668. 

Auctoritate  praesentium  iuhibeinus,  ue,  obeuDte  te  nunc 
Conataatinopolitaoae  Eccleaiae  Patriarchat  vel  tuorum  quolibet 
successorum,  ullua  ibi  qualibet  snrreptionis  aatutia  aeu  Wolentb 
propouatur,  nisi  qui  fuerit  eiectus  secundum  canonicas  sanctio- 
nea.  Cum  autem  aeeundum  morem  eccleaiaaticuro  fuerit  couae* 
cratus,  ad  apostolicam  Sedem  nuntios  suos  mittat,  palliiim  de 
corpore  beati  Petri  sumptum,  insigue  videlicet  plenitudiuis  puo- 
tificalia  oiBcii,  petiturua.  Io  cujua  auaceptione  juramentum  nobia 
et  successoribiis  nostris  secundum  apostolicac  Sedis  consuetu- 
diuem»  quod  tu  ipse  nobis  suacepto  pallio  pracstitisti,  siae  cou* 
tradictione  qualibet  exhibebit 

Ad  baec  tuae  fraternitati  concedimus,  ut  libere  a  suhditis 
tuia,  cum  ncceaae  fuerit,  ad  tuam  audieutiam  appeiletur,  nisi 
cum  negotium  fuerit  ab  apoatoHca  Sede  commiaaum ;  ita,  quod 
tu  appellationibus  ad  Romanam  Ecclesiaai  iiiterpositis  bumiliter 
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deferas  et  deyote.  Nulli  ergo  etc.  noatrae  mhibitionis  et  con-- 

eessioois  etc. 

Datum  RoMA£,  apud  sauctum  Petrum,  Ul  KaL  Aprilis, 
anno  octaTO. 

CXU* 

laamatias  III  TkiMf  Patriarch»  CaastaatiaaptUtaBa. 

PcrmUtU  aacerdotioruin  rrtt  utionem,  et  nt  poMnit  uti  opera  cleri- 
corum,  qui  secwn  ad  partes  illas  accessere* 

A.  d.i20$,  die  9e.  m.  HtrtiL 
I  n  D  0  c.  III  epist*  Üb.  ViU,  ep.  XIU  Y  ed.  B  r  ö  q  u  i  g  n  y  T.  II,  p.  668. 

Licet  CoDstaotioopolitaaum  Imperium  per  Dei  gratiam  a 
Graecia  tranalatum  fuerit  ad  Latinoa,  quia  tarnen  noodum  est 
adi'O  soliiiutum,  quin  ex  parte  aliqua  Iluctuet  status  ejus,  neces- 
aitati  taae,  quantum  honeate  poaaumua»  rolumua  providere. 
Ideoque  fratemitati  tuae  praeseotium  auctoritate  concedimuBt 
ut  beneiicia,  quae  hactenus  habuisti,  integre  sicut  hucusque 
poaaideaat  et  plene  percipiaa  fructua»  qui  proTenerint  ex  eiadero, 
donec  de  atatu  tarn  Imperii,  quam  Eccieaiae  ConstantinopoHtanae 
redditi  fuerimus  certiores,  et  super  hoc  aliud  duxerimus  sta- 
taendum.  Cumque  peritorum  egeaa  coUegio  et  cousilio  deri- 
corum,  qui  tibi  cooperatores  providi  et  prudentea  coadjutorea 
existaot,  pracsenti  pagiua  iadulgemus,  ut  derlei ,  qui  tecum  ad 
partea  ConatantiaopolitaDaa  acceaaerint,  aua  beoeficia  non  amtt- 
taut,  sed  proventus  ipsorum  eis  integre  persolvantur,  donec 
Status  terrae  illius  nobis  plcnius  iunotescat;  dum  tarnen  ei  hoc 
propter  numeroaitatem  dericonim  tecum  tranaire  Tolentium 
aliqua  Ecciesia  enorraiter  non  gravetur.  Nulli  ergo  etc.  nostrae 
coAcessioois  etc. 

Datum  RoüAB»  apud  aanctmn  Petnim,  III  Kai.  Aprilia, 
anno  ocUuo. 

rmtot.  xn.  35 
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CXLll. 

lumitlu  III  fkmm^  fMuAm  DtntoittMptUtam. 

Ne       eo,  qmd  ipse  Pontifex  Pairiarcham  eUffU,  Ecclesiae 

Consta/Uinopolitanae  juribm  derogetwr. 
A.  d.  1205.  die  30.  m.  Martii. 

laaoc. iliepistlib.  YUl,  ep.  IXV  ed.  Br^quigoy  T. II, p.669. 

Licet  oulli  penitas  iojnriain  faciamus,  cum  ntimur  jure 
oostro,  nee  depereat  quicquain  aliquibus,  cuui  collatam  oobis 
ecdesiasticae  potestatis  plenitadinem  exerceinas,  ConstaDtino- 
politaoae  famen  Ecclesiae  providere  Tolamas  ad  eavtelam ,  et 
dolosa  labia  et  linguam  malignam  habeotibus  materiam  subtra- 
here  munnurandi.  Qaamvis  igitur.  ejusdem  Ecclesiae  otilitajte  et 
necessttate  cogente,  utpotc  quae,  postquam  Constantiiiopolita- 
aum  Imperium  dcvolutum  fuerai  ad  Latiaos,  non  fuerat  ordinata, 
uode  noQ  ad  aliuin,  sed  ad  nos  tantuin  eius  ordinatio  pertinebat, 
te  in  Constantinopolitanum  elegerimiis,  et  eli^^(  ndo  coalii mave- 
rimus  Patriarcham ,  et  munus  tandem  consecratioQts  tibi  duxe- 
rimus  impcodendum:  qiiia  tarnen  eidem  Ecclesiae  auferrenolamus 
electionis  canonicae  libertatem,  in  qua  ipsani  potius  maDutenere 
proponiinus  et  fovere,  Dolumus,  ut  ei  facto  Dustro  aliquid  ei 
praejudiciuin  geaeretur,  4|ttoiniou8,  cum  eam  vacare  coiitigerit, 

cauoiiicc  ürdiiietur. 

Datum  RoMAB,  apud  sanctum  Peirum,  Iii  Kai.  Aprilis, 
anno  octauo. 

CXLIU. 

Inatceatias  III  (iradeasl  Patriarch»    et  safrjigaiieis  das« 
Certiorem  eum  reddtt,  a  te  decretum  fuisse,  ne  deridp  gui  maU 

apud  Pairiarcham  Canstantinapoläamim,  saeerdotia  amUtaMt^ 

A.  d.  im.  die  80.  m.  Hartil 
lanoc.  ID  epist.  IIb.  VIH,  ep.XXVl  ed.  Brdqai  gn  y  T.  0»  p.  6$9. 

Cum  Ecciesia  Coustaatinopolitaaa  in  aouam  nunc  quodam* 
modo  infaatiam  renascatur,  et  taoquam  parmla«  nee  babens 

^)  Benedictus Falerius,  coli.  Ug h e U  i  IUI. sacra T.  V, p.  1134. Rationes,  (jus  ioter 
ipftiim  ac  Papam  intercesserint.  illuatraat  buius  epiatolfli,ac.  I.  VII,  ep.  LXXI  V.CC 
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ubera  ofliciosa,  matris  soilicitudiue  noscatur  piurimum  indigere, 
ipaam  uberibuB  coDsolatioDis  nostrae  lactare  dispooimtts,  et  ex 
dhiHHi  nostris  eios  mopiam  releyare.  Cum  ig^tnr  indigeat  cle- 
ricis  prudeatibus  et  peritis»  qui  iaicorum  vitam  verbo  aediiicent 
et  exemplo»  ad  petitionem  Teoerabilis  fratris  oostri,  Patriarchae 
Constantinopolitaoi ,  concessimus ,  ut  clerici,  qui  cum  eo  ad 
partes  Coustaatinopolitanas  accesserint,  sua  beneücia  uon  amit- 
tant,  aed  proventos  eorom  ipais  integre  peraoWantur,  donec 
Status  terrae  illius  nobis  plenius  innoteseat,  dum  tarnen  ex  hoc 
propter  numerositatem  ciehcorum  voleatium  transire  cum  eo 
atiqaa  Eecleala  enormiter  non  grayetur. 

Müiicinns  igitur  iratemitalem  vestram  et  exhortamur  atten- 
tius  et  per  apostolica  vobis  scripta  mandamua,  quateaus  deri- 
C08  Qlos»  qui  roluerint  sequi  eum,  nee  tos  eontra  tenorem 
indulgentiae  nostrae  aliquatenus  molestetis ,  nee  permittatis  aut 
facialis  ab  aliis  molestari,  quin  potius,  si  qui  eos  molestare 
praesumpserint ,  praesumptionem  eorum  monitione  praemissa 
per  districüoDem  ecclesiasticam  appeiiatioiie  postposita  com- 
pescatis. 

Datum  Romas  »  apud  sanetum  Petrum,  III  Kai.  Aprilis, 

aiiuo  octavo. 

CXLIV. 

SsersHCBtiM  eansilcsriB  depitstsria  Ii  eccletis  patriaiclall 

€SD8taBUB«p<»UtADa. 

A.  d.  d.  8.  m.  Madii. 

Ub.  Alb.  fol.  35  sq.  Ub.  Paet.  l  fol.  159.  Cfr.  Wilfcen.  i.  e. 
T.  V,  p.  830. 

In  nomine  dei  eterni.  Amen. 

Anno  domini  miliesimo  ducentesimo  quinto,  die  octaYO 
intrante»  mense  Madii,  indietione  octava.  Ritoalti, 

In  presentia  domini  Rainerii,  filii  domioi  Henrici  Dandulo, 

dei  gratia  incliti  Venecie,  Dalmade  et  Gbroacie  Ducis,  eiusque 

dignitatis  vicem  gerentis,   assisteutiumque  sibi  sapientum 

35* 
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consciiii,  videlicet  Petri  Ziani  com i Iis,  flenrici  Navigaioso,  Petri 
Barboni,  Laurentii  Quirioi»  Johannis  Tomisto^),  Pliilippi  plebani 
saneti  Luce,  magistrorum  Frederici  et  Philippi,  canooieorum 
sancti  Marci: 

qiudam  cleriei,  videlicet  Adam«  presbyter  sancti  Silvestri, 

Johannes  Belon,  sancti  Martini  presbyter,  Oto^)  et  Marinus, 
presbyten  sancti  Jeremie,  Petrus  Sterminus,  sancti  ApoÜ- 
naris')  pre8b3rter,  Jaeobus  Harrano*),  diaeonus  eedeaie 
Castelli*),  Mathias  Magla  iu  Zoeu,  (jn-sbyter  sancti  Syinuonis 
prophete,  Leonardos  Balbo,  presbyter  et  pJebanus  sancti  Joban-* 
nis  Chrisostomi,  Nieolaiis  Tynto'),  pre8b3rter  et  plebanus  sancti 
Nicholai,  Mcolaus  Thomas,  presbyter  saaete  Margarite,  Petrus 
Salinben,  presbyter  sancti  Pantaleonis,  Jobannes  Marao,  pres^ 
byter  sancte  Lueie,  Petrus  Ruibulo,  clerieus  sancti  Marci,  «upra 
sancta  evangelia  iuraveruut,  quod  bona  fide  servabuut  eu,  que 
in  eapitulari  superposito  evangeliis  continebantur,  cuius  tenor: 
Juramentum  eanonieerum, 
^Juro  e(fo  (sigla  pro  nomine  iurantis}»  electua  canonicuis 
eeelene  sancte  Soph^e^  quod  nm  eligam^  negue  pro  pogae  meo 
ree^nam  in  prefata  ecelenia  tumeie  Sephye  arehtdiacamm^ 
archipresbytemm,  preposäum,  deamum^  thesaurarium^  neque 
oHquem  m  alium • .     canomcumf  niti  vei  naeHone  Venektm* 
vel  Udem^  qm  in  aHqua  eeelena  Venektrum  msHiuHimem 
habuerü  per  decennium.  Et  a  quolibet  predictorum,  men  tem- 
pore eketo  vel  reeeptOf  po$t  eiecHonem  vel  recepHonem  wniie 
facimn  iurnmentum  prestari.  nee  umquam  nperam  daho^  quod 
supradicla  inf'ringi  debeant  aut  immutari*'* 


*)  Tonista  LP. 
*)  Otho  LP. 

Appolinaris  LV. 
*)  M  a  i  r  a  n  o  LI*. 

^)  ütac.  Castellane  ecciesic 
LP. 

*)  Tineto  UP» 


)  LaciintP  Signum  ()i>>iiiiiius,  haud 
dubic  sie  explendit»:  in  alium 
p  e  r  s  0  n  a  l  u  m  i  n  d  i  c  t  a  e  o  c  I  e- 
s i a,neq  ue  Pat  r  i  a r  t  Ii  ;i rn  Con- 
sta d  t  tu  op  o  1  i  lu  u  ii  tu  .  nisi 
üfttioiie    Venetum,  neijue 
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Hoc  saeramentuin  in  scriptis  publicis  redigi  debet,  et  ad 

mauus  procuratoruin  sancti  Marc!  sine  fraude  transmitti. 

Actam  in  ecclesia  sancti  Marci  proximo  palatio  Ducali* 

Ego  Jacobua  Marmno,  diaconns  et  canoniensaancteSophye^ 
mmsä.  (i,  e,  manu  mea  subsciHjm), 

Ego  Petrua  Ruybulo,  sabdiaconns  et  canonieus  sanete 
Sophye,  mms». 

Ego  Johannes  Beluu,  presbyter  et  cauonicus  sanete 
Sopbye,  mmss. 

Ego  Mathias  Maliazuco'),  presbyter  et  canonieus  sanete 
Sophye,  mmss. 

Ego  Oto'),  presbyter  et  canonieus  sanete  Sophye»  mmss« 

Ego  Adam,  presbyter  et  canonieus  sanete  Sophye,  mmss. 

Ego  Petrus  bterminus»  presbyter  et  canonieus  sanete 
Sophye  Constantinopolitane  ecclesie,  mmss. 

Ego  Jobannes  Marao,  presbyter  et  canonieus  sanete 
Sophye,  mmss. 

Eg^  Nicbolaus  Tincto,  presbyter  et  plebanus  sancti  Nieholai 
et  canonieus  sanete  Sophye  Constantinopolitane  ecclesie,  mmss. 

Ego  Nicbolaus  Thomas,  presbyter  et  canonieus  sanete 
Sophye  Constantinopolitane  ecclesie,  mmss. 

Egu  Mariuus  Vitalis,  presbyter  et  canonieus  sanete  Sophye 
Constantinopolitane  eeelesie,  mmss. 

Ego  Phylippus  de  Lupriolo,  plebanus  eeelesie  sancti  Luce, 
tt.  SS.  (i.  e.  (eiiti^  Huhacripai), 

Ego  Phylipus  Ru880,subdiaconu8  ecclesie  sancti  Marci,  tt*  88. 

Ego  Magister  Federicus,  canonieus  sancti  Marci, 

Signum  suprascriptorum : 
Leonardi  plebani  et 
Petri,  presbyterorum, 
qui  hec  üeri  rogaverunt. 

HalUnsuco  LP.  |    *>  Otho  LP. 
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Ego  Johannes  Kardiaga'),  preabyter  et  notarins»  ro^tns 

iuteiTui,  et  prout  vidi  et  audivi,  scripsi,  complevi  et  rohoravi. 

£go  ViTianust  acriptortootahua  et  iudex»  autenticum  huiua 
vidi  et  legi,  nee  addidi  nee  mtnai»  niai  qnod  m  eo  inreni, 
ideoque  fideliter  exemplavi  et  propria  maou  mea  linuavi  atque 
aubscripfii. 

CXLV, 

Saeraaeatim  fiesbyltilTkaadii  alaetl  caaMifcl  ia  patriaichall  eeelaata 

Caattaitiaapalitaaa, 

A.  d.  120$,  die  14.  m.  IkdU. 

Lib.  Alb.  fol.  36.  Lib.  Pa^.  1, 161. 

In  nomine  domini  dei  et  aalratoria  nostri  Jbeao  Christi. 
Amen. 

Anno  domini  millesimo  dueentesimo  quinto,  mense  Madii, 
die  quartodeeimo  intrante,  indictione  oetava.  Rjtoalti. 

In  preaentia  Johannis  presbiteri  saneti  Viti,  et  Carievarit 
presbiteri  saneti  Samuelis,  et  Johannis  eiu&deno  saneti  Samuelis 
derici»  Padavini  elend  saneti  Caneiani,  atqne  Petri  Ciani  eomi- 
tts,  Henriei  Navigasoso,  Petri  Barbani,  Johannis  Toniato»  et 
Doininici  Contarini,  atque  Henriei  Mauroceni  et  aliorum: 

quidam  deriei,  videlieet  Johannes  Teodi^)  presbyter  sancte 
cnieis,  Phylipus  diaeonus  Clngiensis  eanonieus,  Albertus  sub- 
diaconus  saneti  Silvestri,  Natalis  dericus  supra  sancta  dei  evan- 
gelia  luraTenint,  quod  bona  fide  senrabunt  ea,  qoe  in  capitnlari 
superposito  eyangeliis  continebantur,  cuius  tenor  erat: 
Juramentum  canonicorum. 

^Juro  ego  7« .  •  eledus  canatdeus  eecletie  tanete  Sophffe^ 
quod  noH  eligam^  neque  pro  posse  meo  recipiam  in  prefata 
ecclena  sancte  Sophie  archidiaconwn  ^  arckipresbytenm^ 
preponttm^  decanumt  thesaurarimn,  neque  aUquem  m  aUwm 


0  Chardiaga  LP.  j    >)  Theodi  LP. 
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personatum  ia  predicta  ecclesia^  neque  Patriarchum  (inj  ton- . 
gfymUnopidiUmHnh  nisi  noHone  Feneinmf  neque  almm  emumi- 
cum,  nisi  vei  naütme  Venetum,  nel  totem,  qui  in  aUqua  ecelesia 
Venetorum  imiüuHonem  habuit  per  decennium.  Ei  a  quolibet 
predkiorumy  meo  tempore  eleeio  nel  reeepio^  post  eleciianem 
vel  receptionem  Hmüe  faciam  iuramentum  prestari,  nec 
umquam  operattt  dabo^  quod  mpradicia  infrinffi  dehemt  mU 

Hoc  sacramentum  in  scriptis  publicis  redigi  (lebet  et  ad 
mauus  procuratorum  sancti  Marci  sine  fraude  transmitU. 

Aetum  m  etmeni  eaiiibellarie  Ducalia  aule  Veoetiane. 

Sip^num  siiprascriptorurn:  Johannis  Theudi  prt  shlltri,  Phi- 
üppi  diaconi,  Aiberü  subdiaconi,  Natalis  clerici«  qui  •  •  •  •  •  • 

seribere  non  potnenint,  pro  ae  aeribere  et  hoe  rogaTerant  fieri. 

Ego  Michael  Üouifacius,  presbyter  et  notarius,  rogatus 
ioterfui,  et  proui  vidi  et  audivi,  seripai,  complevi  et  roboravi. 

Ego  Vivianaa,  aeriptor,  notariua  et  iudei  domnii  Hen- 
rici,  Romanoruin  Iniperu  tu  t  ib,  uuleuticum  huius  vidi  et  legi,  nec 
addidi  nee  mmn,  niat  quod  ie  eo  inveni,  ideoque  fideliter  mm^ 
playi  et  propria  manu  firmaTi  atqne  aubacripai. 

CXLVI. 

Tb«niM  lauroceoDs,  Patriarcha  Cf08(aDtinop«litaii8,  fieelesias  Teae- 
torum.  fonstantiiiopoH  positas  et  Patriarch»  Gradensl  seu  aliU 
Praeiatia  YemetU  aabjectaa,  ab  aauii  Patriarcliae  CtastantlaaptllUBi 

BabjMtif  ae  eieaiptaa  eaae  declarat. 
A.  d.  im,  die  15.  m.  Kail 
Ecelesiae  Venetae  aatiqua  momuneata  ed.  Flaminiua  Cor- 
nelias, deeadts  XI  parte  posteriore,  pag.  230  et  231.  fix  archiTO 
8.  Georgii  majoris  Yeaetiarum. 

In  nomiiie  Domini  Dei  et  aalvatoria  noatri  Jeau  Chriati. 

Anno  incarnationis  ejusdcin  tnillesimo  ducentesiino  quinto, 
mensis  Madii  die  qaiatodeeimo  intraate,  eodem  menae,  iudictione 
octava.  RiTOALTi. 
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Dignitatis  nostrae  ofticium  decenter  [et]  utiliter  tunc  exequi 
comprobamusy  ii  et  ipsis  ecclesiis  jum  sua  iilibata  curamus  et 
integra  coDsenramas.  Sicut  edim  aulli  tiitra»  quam  mereator, 
aiiquid  a  uobis  est  favore  gratie  concedendum ,  ita  nemini ,  qui 
8ui  jum  esse  diooscitur,  a  aobis  est  uilatenus  denegandiun. 

Igitur  nos  Thomas  MauroceDus,  divina  farente  gratia  Con- 
stantiuopoiitauus  PaUiarcha,  quia  manifestum  et  certissimuni 
nobis  est»  quod  VeDetorum  £cclesie,  que  tarn  io  urbe  Constau- 
tmopolttanaannt,  <{uani  in  aliis  Imperii  partibas  coDstitute«  nalfi 
Patriarcharum  Grecorum  iuere  aliqua  unquani  eoatradictione 
flobjecte«  sed  io  omnibus»  ia  spiritualibus  et  temporalibus,  sioe 
exaetione  aliqua  eure  omnibus  pertinenfiis  suis  libere  —  licet 
dominus  Papa  inQocentius  coacesserit  nobis  in  cunctis  Koaiauis 
Eeclesib  pleoam  et  integram  jurisdietionem  habere  —  ia  hoe 
si  quid  juris  habetnus  vel  raeioue  privilegii,  ?el  coneessionis  a 
dicto  domioo  summu  Poutiüce  Dobis  facte,  aut  modo  aliquo  aiio, 
tpsi  juri  nostro,  uostrorunicanoDicorunieonseiisUyprorsosreiiuii- 
eiamus,  ut  Eeeiesie  ipse,  sua  justieia  aon  private,  plene  suo 
jure  utautur,  et  siae  aliqua  alia  exaetioue  siut  iibere  et  ab  omni 
nostra  et  successorum  nostrorum  jurisdictione  exempte. 

Hec  autem,  que  continentur  superius,  canonicorum  nostro 
conseosu  cum  uostris  successöribus  nos  promittimus  servaturos. 
Et  si  in  aliquo  contra  temptarerimus  reniendum,  vobis  dorn. 
Benedicto  Faletro,  Gradensi  perDei  gratiam  Patriarche,  vestris- 
que  successöribus  et  omnibus  episeopis  vestris,  abbatibus  alia- 
rumque  Eeelesiarum  prelatu,  qui  Ecdesias  habent  in  Imperio 
supradicto.  t  u  rumque  succt^hsoribus,  unicuique,  cui  non  servatur 
promissio  supradicta,  cum  uostris  successöribus  ilebeamus 
pene  nomine  emendare  mareas  puri  argenti  centum;  et  pena 
tiolutu,  que  supradicta  sunt,  Unna  Semper  in  perpetuum  perse- 
vereut. 

Ego  Thomas  RIaurocenus,  Dei  gratia  sancte  Constantino* 

poiitaue  Eccicsie  Patriarcha  m.  m.  ss. 
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Signum  Nicolai  Tioto,  presb.  et  plebani  8.  Nicolai,  caaoaici 
S.  Sophie  Coastantinopolitane  Eedeme,  qui  ad  id  paratus  sub- 
scribi  nomine  suo  rogavit. 

bigttum  Nicolai  Thome,  presb.  Ecclesie  s.  Margarite,  cano- 
nici supraseripte  Ecclesie,  qui  pariter  subscribi  pro  ae  rogpavit. 

Sigmmihcohi  Mayrano,  diac.  canonici  suprascripte  Ecclesie, 
qui  pro  sc  subscribi  rogavit. 

Signum  Adam,  presb.  canonici  suprascripte  Ecclesie,  qui 
suo  nomine  subscribi  rogavit. 

Signum  Ottonis»  presb.  canonici  suprascripte  Ecclesie,  qui 
8U0  nomine  subscribi  rogUTit. 

Signum  Petri  Ruibulo,  subdinc.  canonici  suprascripte 
Ecclesie,  qui  suo  nomine  subscribi  rogavit. 

Ego  Martinus,  presbifer  et  canonicus  Ecclesie  sancte 
Sopbie,  m.  m.  ss. 

Ego  Paternianus  de  Putheo,  subdiaconus  et  notarius, 
compievi  et  roboravi. 

Ego  Paschalis  Mauro,  subdiaconus  et  iiutarius,  exem* 
plum,  somptum  ex  autentico  pnedicti  domini  Constantinopoli- 
tani  Patriarcbe,  ejus  sigiUo  munitum,  scripsi,  nec  minui,  nee 
ampliavi,  compievi  et  roboravi. 

CXLVll. 

laisceatlis  III  Caittaatfaif  paUtaaa  laiper atttl. 

Tra/ismittit  ad  Graecos  ^[eDedictum],  tUuli  sanctae  Susan/iae  prea- 
byierum  eardinalem,  apostolicae  Sedü  a  totere  Le^atum,  itlumque 

Jmperatmi  eommendai* 

A.  d.  1205,  die  15.  m.  Madü. 

Innoc.  in  epist.  lib.  Vlll,  ep.  LY  ed.  fir^quigny  T.  11, 
pag.  701.  Raynald.  1.  c.     14.  Gesta  Innoc.  c.  C. 

Divisis  aliis  vcstibus  Oomini  Jesu  Christi,  tuuica  incon- 
sutOis  uni  cessit  in  sortem,  ut  ipsius  Eeclesia,  quam  sicut 

vestimentum  induit,  una  eswset,  et  in  ea  unus,  velut  in  piscina 
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probatiea,  sanaretur,  extra  ipsam  laog^entium  moltitudiae  rema- 
nente.  In  dremiu  etewim  impU  amhulant,  et  in  eam  inirare 

nequeuntf  tä  sanentur^  cum  mens  dii^isa  impeCrm-e  non  valeat; 
ei  vae  inffredteoH  terram  duahue  vHa*  Ut  ergo  ipaiua  illibata 
verita«  aervaretur,  unutn  eidem  Dominus,  videlieet  beatnm 
Petrum,  caput  constituit  et  magistrum .  ut  quasi  Noe  archam, 
extra  quam  animantia  derelicta  in  dilnirio  aubmerguntur»  ia  uno 
eubito  consommaret,  pro  cujus  ßde,  ne  in  sua  passione  defice- 
ret,  specialiter  exoravit,  eidem  praeeipiens,  ut  fratrea  auoa 
conyersaa  aliquaDdiu  eonfinnaret. 

Verumtamen  Graecorum  Ecclesia  usque  ad  hoe  tempus  ab 
^  ttnitate  declioans,  postgregessodalium  evagaiulo,  ipsius  magistro 
se  aubtraxitt  et  ot  Ephraim  facta «  quaai  eolnmba  aeducta  inro- 
cavil  Aegyptiim,  et  ad  Assyrios  properavit,  et  qiiae  debuerat 
propter  tempus  esse  ma^istra,  rursus  iudigere  videtur,  ut  docea» 
tur,  qoae  atnt  elemeota  exordii  aermoDum  Dei ,  eo  qaod  pec- 
cavit  in  iiium,  qui  omnem  edocet  verilatL'in ;  et  cuui  idem  sit 
beuigaitas  Patris  et  Filii»  peccatum  commissum  iu  eum  ex  mali- 
gnitafe  praeaumitur  proceaaiaae,  cui  deeat  qoadibet  materia 
excusandi.  Fermentum  quoque  non  ejecit  a  domo,  ut  peecaret 
IQ  eum»  a  quo  Spiritum  aanetum  procedere  reauit  conüteri,  non 
attendena,  ut  debuit»  quod,  qui  Filium  inhonorat,  injurialor  et 
Patri,  qui  est  iinum  cum  ipso.  Ad  itacundiam  ergo,  quasi 
Ephraim,  in  amaritudinibus  suis  Dominum  prorocavit»  ab  üliua 
magiaterio  discedendo,  qui  Cephas»  id  est  caput  ^  meruit  appel- 
lari;  reeedens  a  Juda,  suo  in  Samaria  soliu  collocato,  propter 
quod  super  eam  venit  aangula  ipaiua»  iniquitate  aua»  quaai 
Amorrhaei  populi,  conaummata.  Voea?it  enim  Dominua  auoa 
sanctiticatos  et  iortes;  et  ingressi  sunt  portas  ejus,  per  quos 
male  perditia  malis»  vineam  auam  aliia  agricolia»  qui  aibi  auis 
temporibua  reddent  fructum ,  tradidit  exeolendam »  Graecorum 
Imperio  ab  inobedieutibus  et  supersliliusis  translato  ad  obedien- 
tiae  filioa  et  devotoa,  qui  auper  altari  placabili  Domino  suorum 
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offeraot  vitalos  labiorum.  Translato  ergo  Imperio,  neceMarnini, 

ut  ritus  sacerdotii  transiiratur,  quatenus  Ephraim,  reversus  ad 
Judanit  in  ftzymifl  sioceritati»  et  Teritatia,  expurgato  fermeDto 
veteri,  epidetur. 

Ut  autem  in  devotioue  ac  üdei  puritate  juxta  iastitutiones 
flacrosaDctae  Romanae  Ecdesiae»  quam  DominuB  omnium  Eceie- 
aiaram  matrem  eonstitnit  et  magistram,  praedicta  Eeelesia  ple- 
nius  intormetur«  dos,  qui  curam  gerere  omnium  Ecclesiarum 
tenemnr,  qnibus  in  beato  Petro  praeeipit  Dominos  paacere  oves 
suaa,  ipsam  tanquam  filiam  prineipalem  et  specialem  Tisitare 
volentes,  quoniam  occupatioues  assiduae,  quibus  plus  solito 
praeg^Tamur,  nos  ad  eamdem  Ecelesiam  accedere  personaliter 
non  permittunt,  etsi  audiverimusilfuedileetos  filios,  SfofredumJ^ 
tituli  sauciae  Praxedis,  et  ?[eb'umj,  tituli  sancti  Marcelli  pres- 
byteros  cardinales,  apostolieae  Sedis  Legatos,  de  Hierosolymi- 
tanis  partibns  accessisse ;  quia  tarnen  super  hoc  mandatum  non 
babuerant  speciale,  dilectum  filium,  B[enedictum],  tituli  sanctae 
Snsannae  presbyterum  cardinalem,  apostolieae  Sedis  Legatum, 
virum  utique  providum  et  discretum,  literatum  pariter  et  hone- 
stum»  quem  inter  ceteros  fratres  nostros  sineeritatis  brachiis 
amplexamur,  ad  partes  ipsas  a  latere  nostro  doximos  destinan- 
diiiii ,  ut  juxta  verhum  propheticum  efficacius  et  validius  evellat 
et  destruat,  aedificet  et  plantet,  prout  quae^ibet  suo  viderit 
officio  indigere. 

Nos  autem  seuieittiaui,  quam  canonice  protulerit  in  rebelles, 
ratam  haben  volumus,  et  praecipimos  inTiolabiliter  observari. 
Quocirca  Imperialem  magnificentiam  rogamus  attentius,  monerons 
et  exhortamur  in  Domino,  quatenus  ipsum  tanquam  personam 
noatram  benigne  reeipiena  et  honorana,  in  cujus  persona  hono- 
rari  reputamus  nos  ipsos,  eidero,  cni  dedimus  specialiter  in 
mandatis,  ut  ad  honorem  et  profectum  tuum  diligenter  et  pru- 
denter  intendat,  tuum  praebeas  auxilium  et  favorem,  ut  per 
ipsius  industriam,  te  favente,  statu  illius  Ecclesiae  reformatOt 
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ai>  eo  merearis  iu  soiio  ätabiiiri,  a  cujus  dextris  in  vestitu  deau- 
rato  regina  circumamieta  varietate  conaistit,  et  noa  pro  honore 
fp9]  exhibito  tuae  celsitudini  teneamur  ad  gratianim  uberes 
aciioucs. 

Datum  Idibus  Maü. 

CXLVUi. 

Innoeentios  III  4rcliiepise«pls,  SpUc^pts  et  anifmis  PrcUtis  im 
Imperio  CoasUntiatptliUa«  ctastiuti». 

Mandat,  ui  Lbgatum  Sedit  apotioUm  bemgne  ree^ani  et  komori- 
fice  petirai^ent,  ehugue  statuta  observent 

A,  d.  1205»  m.  Madio. 

Innoc.  III  epwt  Üb.  VIII,  ep.  LVI  ed.  Br^quigny  T.  II, 
pag.  702.  De  bac  cbarta,  et  que  sequunttir  du»  proxim»,  haee 

adiiutat  editor:  .Mpoijniphnm  cpisfolaruni  LVI,  LVll,  LVIII,  qmd 
ad  fidem  apofjraplii  Conti  cum  cctrris  exscribi  curnreramus,  e 
manibus  nostris^  quo  com  nescimm,  excidU*  Ideoque  argxunenta 
tantummado  hie  exMbere  jpammim.  Verum  e  sehedie  noitm 
kaece  treg  epistoloB  1»  aatographo  Ärehmi  Vaticatti  foL  iTetiS 
descriptas  esse,  pro  eomperto  habemus*, 

CXLIX. 

iDBocenttas  III  larcbUni  Ititis-ferratl. 
üt  Bmnamm  Ecdenam  däigat  et  konoret. 

A.  d.  m.  iMadio? 

Innoc.  III  epist.  Hb.  Vlü,  ep.  LYii  ed.  Br^quigny  T.  U, 
pag.  702. 

CL. 

liNhle  Htntis-Iemtl  lanoeeatle  III. 

De  Buo  erga  ßedeniam  Remanam  amore  et  obsequio  eraterem 
ad  Papam  mütii,  et  eum  de  rebus  apud  Cumtantmopolim  geatU 

ccrtionmt  fac  'U. 
A.  d.  1205,  m.  Madio? 
lonoc.  III  epist.  IIb.  VDI,  ep.  LVIII  ed.  Briquigny  T.  U, 
pag.  702.  Cfr.  Raynaldus  I.  e.  §.  8. 


'S. 
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luMMtlis  III  i(eM4ictt))  IltaU  iiietae  Srnme  Presbyter*  €ardl- 

■•11,  a^teileae  Seils  lefpatt. 

Indulffetur,  quod,  nisi  Patriarcha  Cofishmf  i/zopolitanus  in  Ecclesia 
ComUmtinopolitana  ülo/iro.^  viros  amuttat ,  ipse  viros  literatoa  et 
honestoa  rnttituai  in  dicta  Ecclesia,  prout  viäerit  espedire. 

k.  d.  im,  die  20.  m.  Mu. 

inaoc.  Iii  epist  üb.  \IU^  ep.LXll  ed.  B re(|  uigoy  T.  U.  p.  706. 

His  fidncinlius  et  plenius  eommittiinus  viees  nostnis,  quoruni 

probitatem  et  scientiam  jugiter  experimur.  Cum  ergo  plenae 
Legationia  officium  in  imperio  CoDstantinopolitano  tibi\  cuiits 
discrefionem  in  multis  somus  experti,  duxerirnns  committendum, 
ut  iilud  melius  et  plenius  exequaris,  lecipieudi  cessionem  episco- 
porrnn,  et  traDsferendi  eos,  ondecunque  sint,  qui  ad  sedea  aliaa 
in  eodem  Imperio  constitutas  fiierint  postulati,  liberam  tibi 
eoncedimus  aucturitate  praeseotium  facultatem,  vsimiiiter  coace- 
dentea»  ut  eoa,  qui  pro  violenfa  manuum  injectione  in  latae 
seoteutiae  ('aaoaem  iacidciuni,  secuiidum  Ecclesiae  formam 
absoivas. 

Ad  haec,  cum  renerabili  fratri  nostro,  Patriarcbae  Con- 

stanliiiüpulitiino,  duxerimus  imiul^fiulum,  ut  ad  Ecclesiam  Con- 
stantiaopolitaDamt  Patriarcbalem  videiicet,  in  qua  Tel  uulü  vel 
pauei  erant  tunc  temporis  canonice  inatituti,  idoneoa  titos 
assumeret,  addito,  quod  nec  carni,  nee  sanguiai  acquiesceret 
aliter,  quam  deceret,  sed  attenderet  merita  et  scientiam  ponde* 
raret,  quoniam  in  omni  gente,  qui  focit  juatitiam,  aeceptua  eat 
Deo;  auetoritate  tibi  praesentium  indulgemus,  ut,  si  Patriarcha 
ipae  a  te  commonitua  procedere  forte  neglexerit  ycI  diatulerit 
juxta  formam  indulgentiae  aibi  datae,  tu  in  eadem  Eccieaia, 
quae  sicut  Ccclesias  alias  in  Constaiitinopoiitauo  Imperio  con- 
'  atitutaa  dignitate  praeceUit,  sie  debet  inter  eaa  personamm  non 
tarn  numero  efflorere,  de  quacunque  natione  viroa  fitmt^a  et 
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hoQestos  instituas,  prout  videris  ejipedire,  tau^  in  hoc,  quam  in 
alns  supraseriptis,  aublato  appellationis  obstaculo,  processnnis. 

Nulli  ergü  etc.  —  Datum  XIII.  Kai.  Juqü. 

CLII. 

lauoeeiitifts  III  uiTerso  clero  et  popalo  la  Chrigti&iia  eiereiU 

(•asUaÜatp^lia  ctastiUt«. 

Mandat f  %t  mper  Terrm  aanekB  reeuperoHone  Imperatori  ContUm- 

HnopoUtano  iribnani  au^ium  et  eannBum, 
A.d.  120S,  iii.Mmo(Y). 
Innoc.  lU  epist  lib.  VllI,  ep.  LXDI  ed.  Br^quigny  T.II, 

pag.  706,  qui  de  hae  et  seqoenti  epistola  haecadnotat:  „apographum 
duanim  harumce  epistolarum,  qmd  nd  fidem  apoyraphi  Conti  cum 
ceteris  exscribi  curaveramus,  e  mauibm  twstris,  quo  auu  nescimus, 
exciditi  ideogue  at^umenia  hie  tantummodo  exkibere  possumus. 
Verum  e  Bchedü  noitrk,  hasee  epistolßs  in  auti^apho  Archim 
Vaiieani  foL  i9  huertn»  ene^  pro  emaperta  luAenmi^, 

CLill. 

laaeeeitiis  III  Patriarchae  et  lalTcrse  clere  Geaalaatfaepelltaae. 

StatuU ,  quod  universi  praelaii  conreriHmlitim  Ecchsinrtim  apnd 
ConstiuUinopnUm  positarmn,  cum  Krrlrsifnn  (  unsiatid^tfipolifanam 
vacare  cont^erü,  in  Ecclesia  a.  Sophiw  conveniant  ad  tractandum 

de  elecfione. 
A.  d.  1200,  HJ.  Maio(?). 

lonoe.  in  epist  lib.  VUi»  ep.  LXIV»  ed.  Br^quigny  T.  U, 
p.  706  (vid.  epist  anteeedeatem). 

CLIY. 

Ceainutle  Pbeideraai  lastitatemi  per  Harlan  tae,  feteatatc« 

CeastaatiaepelltaBaai. 

A.  d.  1205,  die  2.  m.  Junii. 

Liber  Albus  fol.  40.  Uber  Pactorum  I,  152^ 

Laurentius  de  Mooacis  pag.  142:  Post  obitum  MenrUi 
Dandulo  popuku  Ve$ietu8  existent  in  Cpoli  Fatettatem  eiH  prue- 
feeerat  Marhmm  Geno,  itaque  (1.  ita  quod)  deinde  poat  ipnm  iUe 
e$$et  Pbtestas ,  quem  Dux  Venetiarum  emn  eue  cemüio  iüue  mit^ 
teref.  Clr.  Le  Bret  1.  I.  I,  p.  4i>3.  E.  Cicogua  delle  iDScris. 
Venex.  IV.  529.  538. 
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In  nomine  domini  nostri  Jhesu  Cliriati.  Anno  domini  mil- 
lesimo  dueentesimo  qointo,  secnndo  die  exeunte«  mense  Junio, 

in  festivitate  sanctorum  apostoloruin  Petri  et  Pauli,  iodictione 
octafa.  CoKSTAiiniiopou. 

Digoum  alqae  conveniens  eeee  dignoseitor,  et  a  rationia 
iraoute  noa  deviat'),  quod,  quicunique  potestative  tarn  [in] 
fanperiot  quam  eivitate  vel  caatro  constitutua  fuerit,  omnimodo 
debeat  pertractare,  quod  de  augmentatione  fuerit  loci»  cul  ipae 
dominari  diguoscitur. 

Igitur  noa  Marinua  Geno,  Dei  gratia  Venetorum  Potestaa  in 
Romania  ejnsdeinque  Imperii  quarte  partis  etdimidiedominator^, 
uaa  cum  judicibus  et  sapientibus  consilii  et  eonlaudatu^)  populi 
Venetie  et  de  alüa  gentibus,  qaod  noa  dedimua  de  noatria  bonia 
in  feodo^)  et  reeepimna  in  senritio  domini  Ducis,  etenim  Veneti, — 
pertractantes ,  quod  de  magaitudine  fuerit  et  honore  tarn 
Venecie,  quam  noatre  partia  Romanie,  atatuentea  atatuimoa  de 
possessionibus,  quas  habemus  [in]  Imperio  Romanie,  tarn  in 
Conatantinopoli,  quam  eitra  Constaatiuopuliuu  de  biis,  quod 
datum  habemua  rel  darentor,  nullua  homo  audeat  aüenandum» 
nisi  Venetico.  Ei  qualiscunquc  piTsoiia  contra  hanc  Ordinationen) 
ire  presumpserit,  iile»  qui  acceperit,  nicbii  ei  valere  debeat;  et 
ille,  qui  dederit»  emendare  debeat  noatro  comuni  aurum  librarnm 
quinque.  Et  hec  conlaudatioiiis  carta  in  sua  firmitate  perniancat. 

Quod  ego  Marinua  Geno,  Venetorum  Potestaa  in  Romania» 
mmaa. 

*}*  Ego  Marcus  Daodulus  judex  mmss. 
f  £go  Jobannea  Uituri'^)  judex  mmaa. 
*f-  Ego  Jobannea  Baraatro  judex  mmaa* 

f  Ego  Petrus  Micbel  judex  comuni")  mmss. 

')  deviat  LP.;  deveniit  LA.      |         feo  mss. 

d  0  m  ina  tori  mss.  *)  Vllturi  LP. 
conlaudafiis  niw.    An  con-  I        cominoiiia  LP. 
laudaiione?  I 
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-f-  *  Ego  Marcus  Sanndo  judex  eouiuai  mmw. 

Ego  Johannes  Maurocenus  consciliator  mmss. 
*{-  Ego  Leooardus  Massario  consciliator  mmss. 
f  £go  Damianus  Michel  consciliator  mmss. 

En:o  Leonardas  Campolo^)  camciarius  mmss. 
f  Ego  Johannes  Gradonico  avocatori^)  corauoi  mmss. 
f  Ego  ßarchalotus  Aldiurando  conestabuUo  mmss. 
•j-  Ego  Johannes  Martinatio*)  nmiss. 

Ego  Jacopus  Gradonico  mmss. 
*)-  Ego  Cardinalis  Georgio  mmss. 

Ego  Marinus  Siniitecullo*)  mmss. 
f  Ego  Michael  Urso  mmss. 
•f  Ego  Petrus  Longo  mmss. 
•j-  Ego  Petrus  Quirino  tt.  ss. 
*i*  Ego  Dominicus  Fradello  mmss. 
f  Ego  Marbus  Füschart')  mmss. 
f  Ego  Jacobus  Pascaligo  mmss. 
f  Ego  Petrus  Constantus,  presbyter  et  notarius»  comple? i 
et  robora?!. 

f  Ego  Bartholomeus  Caput,  diaconus  et  notanus,  vidi  et 
legi  in  matre,  testis  sum  in  filia. 

f  Ego  Johannes  Faletro,  judex,  vidi  in  mafre,  testifico 
in  filia. 

Ego  Dominicus  Superancius^),  diaconus  et  notarius, 
hoc  exemplavi  anno  domioi  millesirao  ducentesimo  seito  mensis 
Marcii,  sub  indictione  uoua  constante,  uec  uiioui  oec  ampliavi» 
sed  complevi  et  roboravi. 

Ego  Vivianus,  scriptor,  notarius  et  judex  domini  Henrici 
Romanorum  Imperatoris,  exemplum  boc  extractum  de  auctentico 
Tidiy  nec  addidi  nec  minui,  nisi  quod  in  eo  inrenl,  ide'  u|ue  in 


0  Ctnpola  LP. 

')  avocatorio  LV. 
>)  Martinaeio  LP. 


^)  SimiteCQlo  LP. 

Fuchtri  LP. 
*}  8up«raneio  LP. 
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anno  dommi  ILCCVini,  indictione  septunt,  mensit  Jonii  in 
libro  isto  fideliter  exemplavi,  et  propria  manu  mea  tirmavi  ac 
subseripsi. 

CLV. 

» 

hi«Mitlu  III  IinkUal  iMtlsfemtl. 

Oi  defendat  et  tueatxir  subjugatum  Comtaniinopolitanum  Impermmf 
donee  Papa  fkerü  melius  initruetuaf  an  id  injuria  flierii  factum, 

A.  d.  120S,  m.  SepUaiibri(t). 

Innoc.  III.  epist.  lib.  YUI,  n>  CXXXlil  ed.  Br^quigoy  T.  U 
pag.  768.  Cfr.  Raynaldus  I.  c.  §.  7.  8. 

Quod  iater  curas  diversas  et  oecupatioaes  iimudanas  non 
solain  moltipliees,  aed  urgentes,  de  aalute  aiiiiiuie  taae  «oUteitus 
et  Studiosus  existis ,  pradeotiam  et  devotionem  tuam  in  Domino 
comraeudamus.  Quid  enim  (evang.  Matth.  16«  2ii)  prodesl 
hominis  «  mundum  vmvermm  hteretur^  a»imae  vero  tuae 
detrimentuni  patiatur?  Aut  quam  dabit  hämo  commutationeni 
pro  anima  suall  b roter  non  redimU,  reditnet  homo'/  Non  dabit 
Deo  plaeaüanem  warn,  nee  preHnm  redempfkmü  mnmae  euae. 
Laborabit  in  aeternntii,  et  civet  in  fijiem  (Psalm.  49,  7.  8.  9). 

Reeepimus  namque  üteras  tuas  per  diieetum  fiiium» 
Sfo/redumJ,  titult  sanctae  Praxedis  presbytenim  Cardinalein, 
Oestro  apostolatui  praesentatas ,  quibus  nobis  intimare  curasti, 
qjnod  corde  cootrito  et  apiritu  siueero  ad  apoatolicae  oommo- 
nitioiiis  maudatttin,  spe  indulgentiae  generaUs  induetus,  votum 
crucis  aolemoiter  emisisti,  et  ad  id  iiiieliter  prosequcnduiii  inten- 
diati  Semper  ammuni  ineorruptum.  Quod  autem  iUius  adoleseentis 
auseepisti  doeatum,  qui  fetebatur  Constantinopoiitanum  Impe- 
rium sibi  de  jure  deberi,  consiliüm  fuit  dilecti  filii,  ?[etri],  tituli 
sancti  Mareelli  presbyteri  Cardiualis,  apostolieae  Sedia  Legati, 
nee  tarn  bumanum  eonsifium,  quam  neeessitas  importuna,  quod 
post  Jadertiuensis  civitatis  eieidium  ad  acquirenda  victuaUa  iu 

Romaniam  exereitua  deelinaret. 
FoDtof.  m  aa 
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Veraiii  tn  et  «Iii  Oraeesignati,  iaeientes  de  neeessitate  ?ir- 

tutem,  inteudislis  io  ipsa  principaliter  procurare,  ut  apostoiicae 
Sedi  gratum  impenderitis  et  deTotum  obaeiplium,  et  expectatum 
nihflommus  Terrae  sanetae  Buccursuni ;  qtiod  ad  plenimi  eon* 
summasse  putastis,  cum  sine  sanguiais  eilu^one  Regia  urbe 
capta  et  occupatore  Imperii  eifugato,  reatitotisqne  in  ipsa  aimul 
patre  et  filio  ad  fostigium  Imperatoriae  dignitatis,  feeistis  ipsos 
incoactos  sacrosanctae  apostoiicae  Sedi,  tactis  e?aageiiisy  obe- 
dieotiam  exbibere,  Imperiali  nobia  seripto  tranamisao  ad  nugorem 
fidei  firmitatem,  ut,  quod  ore  promiserant,  opere  adimplerent. 

Cumque  vos  ad  navigandum  iu  6yriam  totis  viribus  para- 
retis,  innata  Graeeoram  malitia,  joramentia  et  paetis  peuifua 
viohitis,  iguc,  tlolo  et  tovico  iter  vestruiii,  iion  semel  tantum, 
sed  saepe  oequiter  impedivitt  et  ad  occupatioaem  urbis  Regiae 
voa  in  ipsonim  pernieieiD,  renitentes  et  inritos,  attraxit.  Qua 
sola  Dei  virtute  mirabiliter  triiimphata,  quiequid  ex  tunc,  qua- 
cumque  modo  vel  loco»  feeistis,  voluntarü  vel  inviti«  communi- 
eato  eleri  restri  eonsilio,  Semper  habuistis  in  TOtis,  ut  per  tos 
iiioLedieotiae  filii  redirent  ad  obedientiam  matris  suae,  tarn 
debitam»  quam  devotam,  et  Orientalis  Ecclesia,  tanquam  prio- 
eipale  membrum,  suo  capiti  uniretur;  quod  ut  plenius  et  melius . 
posset  fieri,  apostoiicae  Sedis  coasiiium,  sine  quo  perit  penitus 
opera  et  impensa,  suspensi  hactenus  expectastis,  et  adbae  eon- 
tinuis  desideriis  expeetatis. 

Quiu  vero  sigiiuin  crucis,  prout  asseris,  suscepisti  ad 
delendum  tuae  maeulas  jurentutis,  et  quiequid  apostaticae  labis 
a  retroactis  temporibus  singularitas  bumana  contraxerat,  eb'mi- 
nandum,  non  ut  gravius  et  ücentius  sub  umbra  religionis  et 
erueis  vexillo  peecares»  ad  examinationis  nostrae  ealculnm 
singula  refercMis,  in  omnibus  et  per  omnia  matris  te  exponens 
consiliis  et  mandatis,  ita  ut,  si  Romaniae  statum  et  tui  moram  in 
ea  noTerimus  apostoficae  Sedi  et  Terrae  promissionis  effieaeitef 
expedire,  tequc  per  boc  reroissionein  accipere  peecatorum,  non 
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abfiois/iidiituw^pericola  veilabores;  alioqoiiiyDonlitbitoreapeetu 
ad  poflseasiones  et  lioiiorifieentias,  quas  obtines  affluenter»  iHud 

tibi  polius  iiguQgamus,  per  quod  abuüdaotius  merearis  iram 
sapremi  judids  deeiinare:  saue  per  ea«  quae  auperina  aant 
seripta,  laeitis  ▼ideris  objeetioiiibiia  reapondiese,  qaae  contra 
Crucesignatos  posaunt  taliter  intorquerL  Cum  enim  vosNdeTO- 
reritia  in  obaequom  emeiixi  ad  liberandam  Terram  aanetam 
de  manibns  paganorom,  et  subeicommunieationis  ioterminatione 
vobis  fuerit  iahibitum,  ue  terras  Cbriatiauorum  iovadere  rel 
laedere  tentaretia,  niai  foraan  iter  mtmm  ipai  neqinter  impe- 
dirent,  aut  aKa  juata  et  necessaria  causa  vobis  occurreret, 
propter  quam«  intervenieDte  noatri  Legati  cousüioy  aliud  agere 
?aleretia,  Yoa,  nnttam  in  Graeeoa  juriadietioneni  aut  poteatafem 
babentes,  a  puritate  voti  vestri  temere  dcclinassü  videmini,  dum 
non  contra  Sarracenoa,  sed  contra  Cbristianos  arma  moTisttSy 
non  intendantea  ad  reeoperandam  Hiemaalem,  aed  Conafantino- 
poHm  oecupandum,  terrenas  upes  coelestibus  divitiis  praeferendo. 
lUudque  longo  gravius  reputatur,  quod  quidam  nee  religioni, 
nee  aetati,  nee  aexui  pepereeront»  aed  lomüleationea,  adniteria 
et  incestus  in  oculis  liomiaum  exereentes,  non  solum  maritatas 
et  Tiduaa,  aed  etiam  matronaa  et  virginea  Deoqne  dieataa  expo- 
anemnt  apureitiia  garaionam;  nee  hnperialea  anffeeit  divitiaa 
exbaurire»  aut  diripere  spolia  majorum  pariter  et  mioorum,  nisi 
ad  Eecleaianun  tbeaaoroa«  et»  qnod  gravioa  eat,  ad  ipeamm 
poaaeMtonea  extenderitia  manne  vestraa,  tabnka  argenteaa  de 
altaribus  rapientes,  violatisque  sacrariis,  iconas,  erucea  et  reli- 
qniu  aaportantea;  nt  Graeeonun  ßedeaiat  qaantumcumqae  per^ 
aeeotionibna  affligatur,  ad  obedientiani  apoetofieae  Sedb  redire 
contemnat,  quae  in  Latinis  non  nisi  perditionis  exempla  et  opera 
tenebranun  aapexit,  nt  jam  merito  illoa  abhorreat  plna  quam  eanea. 

Tu  Tero  eontra  justitiam  et  potestatem  indebitam,  vel  potius 
usurpatam,  apoatolicae  Sedia  Legati  conailium  aliegasti,  tanquam 
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ex  eo  vobis  licuerit,  cum  praefato  adolescente  ad  restituenduin 
sibi  ConstantinopoIitaDUiii  Imperium  profidsci,  quamvis  et  id 
potueris  allegarc,  quod,  cum  vos  victualium  dtlectus  urgeret, 
siue  quibus  qoq  poteratis  ¥Otum  crucis  adimplere,  licuerit  vobis 
propter  eaiiBam  adeo  oecesaariam  operaa  yestras  Oli  loeire,  qiii 
justam  cuubuoi  jirose(jui  \iclcbaiur;  praesertim  cum  per  hoc 
intenderetia  üaaliter  ad  Terrae  aaoetae  auccuraum  et  apoato- 
lieae  Sedia  augmentam.  Gumque  pollicitam  Tobis  et  debitam 
ni  j4aviriint  illi  mercedem,  juramentis  et  pactis  penitus  violatis, 
quin  etiam  armia,  igoe,  dolo  et  toxieo  voa  aaepiua  attentaverint, 
tanqttam  in  areto  postti,  eoaeti  fiiiatia,  ut  contra  aehtamatieos 
et  perjuros,  debita  vobis  injuste  negautes,  eierceretis  debitam 
uitionem.  Dirinum  enim  Tidetur  fuisae  Judicium,  quod,  qui 
tamdiu  miaericorditer  tolerati,  et  etiam  non  aolum  ab  aliia,  sed 
etiam  a  uubis  studiose  commoniti,  oolucruat  redire  ud  Ecclesiae 
uttitatem,  nec  uUum  Terrae  aaactae  anbaidium  impertiri,  per 
eos,  qui  ad  ntrumque  pariter  intendebant,  amitterent  loeom 
et  gentem;  quateous,  periiitis  male  malis,  terra  booa  bonia 
agricoUa  loearetor,  qui  fructum  reddant  tempore  opportuno. 
Quemadmodum  legitur  io  Daniele  propheta  (2,  20.  21):  esl 
Deu8  in  coelo,  qui  revekU  mysteria,  ei  mutat  tempore ,  et  Irans- 
feri  regfM;  ^se  damiiuUur  in  regne  kamiHumt  et  cui  vohterUf 
dabit  illud. 

Vulgaris  rero  tenet  seutciitia,  quod  jura  regnorum  Semper 
Yiolenta  fuerunt  Quia  Tero  judicia  Dei  nonounquam  adeo  sunt 

occultu,  ut  a  propheta  dicaiUur:  abyssus  multa;  ila,  ut  et 
apostobis  (Paulus  ad  Rom.  11,  ^4.  ä5j  exclamare  cogatur: 
0  Mtudo  düriUanm  sapienHae  et  edenHae  Dei!  Quem 
incomprciiemibüia  sunt  judicia  ejun  et  invesiigahüea  ciae  ejus! 
Quie  emm  eegnevU  eeneum  Domini,  out  quia  cansüiariue  ^jne 
fuit?—üOB  de  tarn  profunde  judido  nolentea  temere  judieare, 
piraesertim  antequam  de  veritate  negotii  pleuius  iustruamur, 
cum  et  illi  potuerint  juste  puniri  propter  peceatum,  quod 
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commiserant  in  Deum ,  et  tos  nihiloininus  eos  iiijuste  pontre, 

propter  odium,  quod  exercebatis  ia  proxiinas,  si  taiuen  proxirni 
sunt  dieendiy  qui  proximure  contemnnnt,  cum  et  propter  jostam 
iUorum  poenam  forsan  Dens  justam  dederit  Tobis  mercedem, 
juxta  quod  dixisse  legitur  in  propheta;  quia  sermifH  mihi  in 
TirOt  dabo  tibi  Aegyptum;  unde  Assnr  mrgam  m  fitroris 
appellat  (Jesaias  10, 5) :  illüd,  omissis  dubiis,  tibi  pro  eerto  duxi- 
mus  respondendum,  in  uno  pariter  et  eodem  tarn  Terrae  sanctae, 
quam  apostolicae  Sedi,  neenon  animae  tuae  salubriter  consulentes, 
ut  sub  timore  Domini  et  spe  veniae  terram  dtvino  jndieio  aeqniai- 
tarn  teneas  et  defeiidas,  et  teneadam  ac  detcndeudam  acquiras, 
populos  tibi  subditos  in  justitia  regens,  sub  pace  consenrans, 
et  religioni  conformans,  ita  nt  eeelesiastiea  bona  restituas 
secundum  propriam  facultatem,  poeniteus  et  satisfaciens  de 
commissist  cum  bujusmodi  res  rix  geri  potuerit  sine  piaculari^) 
reatu;  qiioniain,  qiii  tanj^it  piceni,  coinquinatur  ab  ea;  firmunique 
geras  in  voto  propositum,  ut  ad  Terrae  sanctae  succursum» 
€ui  te  principaliter  et  spirituatiter  devoristi,  prudenter  et  poten- 
ter Intendas,  cum  per  hanc  terram  illa  de  facili  recuperanda 
speretur. 

Ad  haec,  cum  ad  exemplar  patrum  et  fratrum  tuorum ,  qui 

sacrosanctam  Roniaiiaiu  Ecclesiain  de  corde  puro  et  coii&cientia 
bona  et  fide  non  ficta  revereri  semper  ac  venerart  per  omnia 
studueront,  tu  nobis  et  apostolicae  Sedi  fidelts  et  devotus  existas :  ' 
de  plenitudioe  enim  gratiae  te  reddimus  omnino  securum, 
sciturum  pro  certo,  quod  ea  cupimus  operari,  quoties  se  nobis 
obtulerit  opportunitas,  quae  ad  honorem  et  profectum  tuum 
debeant  magnifice  redundare. 

Datum  etc. 


AI.  cod.  oielittt  piacali. 
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luteeitlns  III  B(eBediet«),  titiH  suetae  Sistiite  Pmbjtcrt 

CArdlaali}  apostolicae  SeiU  Legat«. 

m  qmuiam  ardmaiume§  m  Eedena  ComtanimoiMdiUma  juaeta 

padkmeB  fkebt»  comfimei» 

A.  d.  1208,  m.  Septeaibri(f). 
I  n  n  0  c.  m  epUt.  lib.VUI,  ep.  CXXX V  ed.  B  r  ^  q  u  i  g  n  y  T,  11.  p.77i . 

Licet  pactioaea,  quae  de  rebua  eeclesiasticu  ioter  Franeos 

et  Yenetos  factae  fuerunt,  noo  siot  de  jure  aemndae,  sicut 
tarnen  dos  pro  8er?aada  coocordia  iater  eos  in  electione  pro- 
cessünos  Patriarehae,  sie  tu  in  ordinandia  Ecdesüs  pro  eadem 
causa  procedas,  ut  auctoritate  nostra  licite  fiat,  quod  corum 
temeritate  fuit  illicite  eoostitutum.  Cum  enim  inter  hujusmodi 
paetiones  hoc  contiDeatiir  expreaaom,  at  elend  atriuaque  partia 

illas  Ecciesias  debeuiil  ortliiiare,  qiiai?  sulil'  parti  contigerint,  et 
quaedam  ecciesiastica  beneficia,  de  commuui  asaeosu  totiua  cieri, 
siDt  quibusdam  derieia  tranamontanw  ad  eustodiani  aaaignata, 
discretionl  tuae  per  apostolica  scripta  mandamus,  quatenus  ea, 
qaae  in  parte  Fraaeorom  aaaigiiata  repereria,  dadem  derieia^ 
aublato  appeUationia  obstaeulo,  auctoritate  ooatra  eoncedas,  ai 
fürte  venerabilis  frater  uui»ter,  [Thomas J  Coastuntinopolitanua 
Patriarcha,  mouitua  diligenter,  ea  illis  aon  duxerit  coocedenda; 
quia  gratiam,  quam  VeDetia  fadmiia  lo  migori,  non  deeet  aoa 
Frau  eis  in  minori  negare. 
Datum  etc. 

CLVll. 

fileeti«  Jlarlai  fieoo  ia  Patfi^tatem  CcnstantinftpalUaaaM  past  «bitaa 

dominl  Mearici  Dandala. 
A.  d.  1205,  dia  t,  inaatis  SeptAnibri«. 
Liber  Albas  foL  41  sq.  Liber  Paetorom  I,  154^ 

Andreas  Dan  dolus  in  chronico  I.  c.  p.  334:  Sane  Vene- 

tonim  populus  in  Constatitinopoli  Marinum  Zeno  sUfi  Potcstatem 
statuunt;  qui  ab  Henrico,  dum  a  Patriarcha  coronandm  esseit 
approboHonem  foedmvm  m  eapiume  Impem  faetanm  nmeefk* 
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Egit  de  hoc  documeoto  Mar  iu  T.  IV,  p.  74:  un  documento  si  trova 
nel  Codice  Tretmaneo  emmeiaio  Confirmatio  primi  Poie' 
$tati$  Cf.  per  Veneios. 

In  nomine  domini  dei  et  8al?atoiiB  nostri  Jhesu  Christi. 
Anno  domiai  miliesimo  ducentesimo  quinto»  mense  äeptembris, 
die  secundo  exeuDte«  indtctione  nona.  Comtamihiopou« 

Divine  placuit  maiestati,  quod  dominus  noster  Henricus 
Daodulus,  Dux  Venetie,  cum  Francorum  se  principibus  ac  baro- 
nia  aociavit,  exercitam  preparans  copiosum»  et  exiena  a  eivitate 
Venecie  ConstaMtinüpüliin,  excellentissimam  scilicet  uibem,  cum 
eiadem  principibua  aplicuit,  et  potentia  dispensaate  divina  jam 
dictam  urbem  expugnana  cepit  eam  et  Imperium  Romanie.  Et 
divisit  jam  dictaiiMirbem  et')  Romauie  iinperium  cum  predicta 
gente  Francorum.  Et  quarta  pars  et  dimidia  ejusdemqne  Imperii 
Romanie  ?enit  in  predieti  domini  Venecie  Dueia  in  (?)  portione. 
Prefactus  uamque  domiuus  uoster  Henricus  Dandulus,  dei  gracia 
yeneeie»  Dalmaeie  atque  Chroacie  Dux,  magni  eonaeilii  et 
potentie,  dommator  extitit  aaper  jam  dietam  qnartam  partem  et 
dimidiam  ejusdem  Imperii,  quousque  vixit.  Post  obitum  vero 
memorati  domini  Venecie  Dueia  populus  Venecie,  qui  tunc 
temporls  Conatantinopoli  aderant,  copiosa  quomm  erat  ibi  mul- 
titudo,  in  unum  convenientes  firmiter  urdinaverunt,  quod  exinde 
in  antea,  quencunque  Poteatatem  vel  rectorem  dominus  Dax 
Venecie  eam  ordinato  conscilio  Conatantinopoli  mitteret  Yel 
ordinaret,  illum  Potestatem  haberet  et  rectorem. 

Qui  populus,  comunieato  univeraorum  conacilio,  ordinaTe- 
runt  et  elegerunt  dominum  Marinum  Geno,  elegaiikiii  utique, 
aapieutem  ac  nobiJem  viruni,  sibi  Potestatem  et  dominatorem 
aaper  quartam  partem  et  dimidiam  ejuademque  dieti  Imperii« 
Quo  principante  accesserunt  ad  cum  nobiles  et  sapientes  viri, 
delegati  a  domino  Hainerio  Dandulo,  fiUo  supraacripti  defuncti 
Dueia,  ?ieem  patria  gereute,  acilicet  Rogerius  Maarocenus» 

')  «f  addidiauu;  urbem  Uoni.  Imp.  mss. 
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Auserensis')  comes«  Rogeriiis  Prentarini»,  fienedictus  Gri- 
lioni  atque  Paulus  Quirinus,  et  querebant,  nt  ista  omnla,  que 

superius  dicta  sunt,  et  alia  sub  scripture  vinculo  anodareutur. 

Igitur  OOS  Marious  Geao,  Veoetorani  in  Ronaoia  Potestas 
ejusdemque  Imperii  super')  quartam  partem  et  dimidiain  domi* 
nator,  cum  judicibus  et  sapientibus  conscilii,  coalaudacione 
qooqne  popiüi  Venecie»  qui  tunc  temporis  Coostantioopoli 
aderant,  statuentes  statu inuis  ac  tirmtter  ordinamus,  ut,  quando- 
cunque  dominus  noster  Veoecie  Dux  cum  ordiuato  conscilio 
delegarerit  vel  ordinaverit  aliquem  Potestatem  Constantinopoli 
aut  rectorem,  qucmcunujue  ipse  miserit  vel  ordinaverit,  illum 
habebimus  Potestatem  Coastaatinopoiitaaum  et  rectorem. 

Item  querebaot  nobis  nostroque  conscilio  jam  dicti  Venecie 
legati,  quod  feuda,  que  data  erant  vel  darentur  de  supi  adicta 
oostra  portione»  tarn  ea»  que  erant  infira  jam  dicta  ciritate,  quam 
extra,  alieui  non  altenarentnr,  nisi  in  Veneto,  que  jam  ordinata 
babebamus  et  scripture  vioculo  corroborata.  Unde  iteruni  vulu- 
mus,  quod  ea  sub  eodem  scripture  rinculo  sint  anodata,  ut  ita  fiat 
imperpetoum.  Et  hec  eonlandacionls  et  confirmacionis  carta 
maneat  in  sua  firmitate. 

f  Ego  Marinus  Geno,  Venetorum  Potestas  in  Romania,  ntross. 

f  Ego  Johannes  Üituri'')  judeT  romss. 
.      Ego  Petrus  Michael  judex  coniuni  mmss. 

f  Ego  Johannes  Barastro  consdliator  mmss. 
Ego  Jacobus  Mastrorso*)  consciliator  mmss'. 

^  Ego  Leoaardus  Campulo  camerarius  mmss. 

*]-  Ego  Marinus  Narigaiosso')  mmss. 

•j-  Ego  Bartholomeus  Aldiurando  conestabullo  mmss. 
Ego  Domiuicus  Zancarolus^}  mmss. 

Auserensis  LA.;    Aiit«re-  *)  Uitturi  LP. 

Diu»  LP.  ^)  Mastroorso  LP. 

*)  Addidiniiit«ai|Mr,  eolLtntMeden-  ^)  Narigaioso  LP. 

tibu«.  •)  Zanfltriolat  LP. 
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f  Ego  Johinnes  Memo  mmu. 

*}-  Ego  Stephanus  Suppanicum  inniss. 
f  Ego  Jacobus  MaoroceDus  nunas, 

Ego  Nieolaus  Tinto,  plebtoua  aancti  Nicolai  et  aott- 
rius,  interfui,  complevi  et  roborari. 

Ego  Vivianua,  scriptor,  notariiia  et  judex»  autentictoA 
biijus  vidi  et  legi,  aee  addidi  nee  minoi,  niai  qood  in  eo  tn?eni, 
ideoque  fideliter  exemplavi»  et  propria  manu  mea  firmavi  atque 
subaeiipai. 

lanoceatinii  III  (ThoB»),  Patriareh«  Constaatlaapolitan». 

Vi  Henriemn,  eleriamh  m  amameum  Eedenae  S,  Sophaae  ree^ 

faeiai, 

A.  d.  I20S>  d,  7.  m.  Saptombrit. 
Itinoe.  m  epist.  lib.  VIII,  ep.  CXXXVI  ed.  Br^quigny  T.  II, 
pag.  771. 

Cum  ad  illam  Ecclesiam,  divina  faciente  gratia,  sis  pro- 
motus,  quae  praesertim  temporibaa  iatia  literatia  elericia  indiget 
et  honestis,  fraternttatem  tuam  monemua  attentioa  et  bortamur, 
quatenus  diiectum  filium ,  magistrum  Uenricum ,  latorem  prae- 
aentium»  qoi  moribna  et  scientin  eommendatur,  pro  rererentia 
beati  Petri  et  nostra  ejusque  probitatis  intuitu  in  canonicum  et 
fratrem  Ecciesiae  sanctae  Sopbiae  recipias»  et  aasignes  in  ea 
Uli  beneficiam  praebendale. 

Dutum  VII  Idu8  Septemliiiä.  - 

CLIX. 

ieftiUti«  eiusdem  üariat  (i.  e.  GenOy  Potestnth  Cp.)^  facta  camaai 
Tciecle  de  Cbarpba  et  Darach io  <  t  aiys  UcU  Impery, 

A.  d.  i20o.  ()<  t. 

Liber  Albus  fol.  42.  Liber  Pactonim  U  156.  Paucis  boc  docu- 
mentum  attigit  Marin  T.  IV,  p.  86. 

In  nomine  domini  Dei  et  aalnatoria  nostri  Jbeau  Criati. 
Anno  domini  millesimo  ducentesimu  quinto,  mense  Octobris, 
indictione  nona.  CoasTAimtoPou. 
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Com  aliquid  a  principibus  tem  cominiiiuter  ordiaatur, 
aportety  vi  acriptare  nineulo  anodetnr,  qua  poaait  ordo  rei 
oportuQO  tempore  mauifestius  reeognosci.  Igitur  üos  Mariuua 
Geao,  Veoetoram  in  Ronania  Potoataa  eiasdemqae  Impery 
gaarte  partis  et  dimidie  domioator,  eum  jndidbaa  et  sapientibiia 
conscilij  et  populi  coolaudacioae ,  deereuimus ,  in  scripturis 
publida  hoe  ease  eorroboratniD :  fidelieet  quod  in  diuiaione  iam 
diete  nostre  quarte  partia  et  dimidie  eioademque  Imperij  Roma- 
nie,  que  nobis  nostroque  eomuni  habere  coutingebat  tempore» 
quo  dioidebamna  inter  noa  Yenetoa  et  alioa  hominea»  qui  uene- 
rant  in  fidelitate  et  seruiti'o  domini  Venecie  Ducts,  iam  dictam 
quartam  partem  et  dimidtam  tocius  dicti  Imperij  —  dimisimua 
eomuni  Veneeie  prouineiam  Dirrachij  eum  ehartolarato  Glaue- 

nizi'),  et  prouineiam  Vap^enecie,  et  Curfu  cum  tota  eius  insula. 
Uee  sunt  enim  aub  Dirracbio»  utdeÜcet  Sfinaraa,  [cum]  ckarto- 
larato  de  Glauenitia'),  quod  ehartolaratum  poteat  esae  cum 
tribus  uel  quütuor  casalibus,  et  Abiona^):  est  catepaiiikium 
Yagenetie^),  et  habet  unum  chartola[ra]tum  de  Gliki^)  cum  alijs 
duabua  uOUa  et  duobns  agridi)\  idem  fideaif)  paruia  eaaalibua. 
Hec  autem  onmia  supraseripta  comuiii  Venecie  dimissimus,  ut 
auperiua  eat  denotatum»  et  uoiumua«  quod  aupraaeriptum  eomune 
Veneeie  pleniaaimam  imperpetoum  habeat  poteatatem  ad  freien- 
dum  de  his  suprascriptis  oinuibus,  quicquid  sibi  placuerit;  et 
hec  confirmatio  carte  maneat  in  eua  firmitate. 

Ego  Marinua  Geno,  Venetorum  Poteataa  in  Ronania,  manu 
mea  subscripsi. 

Ego  Johannea  Gradonico  judex  mmaa. 

Ego  Jobannes  Barastro  consciliator  mmsa. 

>)  GUuenitis  LP.  B»t  GL  prope  '  ^)  L  e.  Aalooa  Epiri. 

AeroeeraiiDwEpiriquerendaiCQU.  I  ^)  DeBagen.  ride  pag.  472. 

pag. 472 hujus Toluminis.  '  ^)  Glizi  LP.   £s4  Glykjr  poftoa 

•)  Sfinansa,    rilnucnitts    LP.  j  £piri. 
Lege  Spirntizu.  bist  is  fluvius 

prope  Dyrrachium  e  ineridie.  | 
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Ego  Jacobus  Mastrorso coaseiliafor  mnisa. 

£)go  Leonardas  Canipulo  camerarius  mmss, 

Ego  Angelus  Gassulo  eamerarius  nuius. 

Ego  Leonard  US  Gradonico  mmss. 

Ego  Johaoues  Memo  mmss, 

Ego  Domimciis  Zancanrolna')  minsa* 

Ego  Stepliaüus  Suppanicuui  nunss. 
Ego  Leonardua  ürao  mmss. 
Ego  Leonardua  Boaio  nunss. 

Ego  Nicolaus  Tinto,  plebanus  sancti  Nicolai  [et  ecciesie 
sancte  Sophie  canonicus  in  Conatantinopoli]^)  et  notarius, 
interfoiy  compleui  et  roboraui. 

CLX. 

Cilwalis  pailltitils  f%f  imitum  leMrieuif  fratraa  taipaiattfii 

Caistaatliapalltad,  et  larliwiL 

A.  d.  1205,  in.  Octobri. 

Liber  Albus  fol.  43—45.  4ö— 46  (in  (\niAo).  Libri  Pactorum 
L  157;  II,  254.  Codex  S.  Marci  228,  fol.  4\  qui  hunc  titulum  prs- 
mittit:  Padim  eotutUtUum  a  dmmmt  Henrieo  Imperatore  et  a 
dmxM  Marino  Geno  Paiestaie^ 

Edidit:  Wilkenas  In  Gesch.  der  KremsOge  T.  V  (Appead. 
p.  8  sq.).  Iteiu  Nüs  in  Symbolis  criticis,  Coramentat.  11,  pa^.  21  sq. 
Excerpsit  Marin  T.  IV,  p.  96  sqq.,  euius  exemplum  sie  insdiptuia 
fuit:  „Pactum,  quad  fecit  dominm  HenricuSt  f rater  dmnini  Impera- 
toH»  CmutantmopoHiani,  cum  Marino  Geno,  P&teaiaie  Venetorum'*. 

Noscant  omnes  tarn  presentes,  quam  futuri,  qiiodnosHen- 
ricuSt  frater  domini  Imperatoris  Coustantioopolitani  et  mode- 
rator  Imperij,  et  Marinas  Geno,  Venetorum  Poteatas  in  Romania 
et  tocius  quarti  et  dimidie  eiusdem  Ifiiperij  dominator:  quod 
omneoi  Ordinationen!  et  examinationem  fectam  per  partitores, 
qui  fuerunt  eonstituti  per  dominum  Balduinum,  memorati  Imperij 
iaiperatoreiii,  et  dominum  Heuricum  Dandulum,  eondam  Ducem 

Hittroorto  LP.  1    ')  ei. ..Consta nt.  io  imrgiiM  LA. 

*)  ZaocairoUt  LP.  I  additmn. 
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Venetonim,     dommum  Bonifiicium»  marcliionein  Monfisferniti, 

ceterosque  barones,  peregrinos  ac  omne  comune  tocius 
exercitiis»  qui  OoiutaiitiBopolitanttm  Imperium  acqubiueniat, 
inreuocabilifer  confirmamiis! 

Scilicet  quod*)  tempore  illo,  cum  dominus  Imperator  per 
Potestatem  Yenetorum  et  eiua  conBcilimn  et  por  magnatea  Frau- 
cigenarwm  in  unum  se  concordauerint,  quod  dominus  Imperator 
ad  expeditioneiUy  ad  acquisitionern  et  defensioneoi  imperij  pro- 
cedere  debet,  tunc  omnes  mUitea  Imperij«  tarn  FrancigeDe, 
quam  Veneti,  moniti  per  supra  notatum  eonsciJium,  sequi  debeut 
dominum  Imperatorem  in  expedieione  iila,  a  kaleudis  Junij  uaque 
ad  festum  saneti  Michaelis  primouenturi;  tafi  aeroordine«  qood 
milites  illi,  qui  jH-opiiKjuiufüü  enmt  inimieis,  ne  forte  detriiiien- 
tum  iade  incurraut,  noo  nisi  medietas  illorum  teneantur  sequi 
dommum  Imperatorem;  et  si  grauiter  ab  inimicis  liierint  infe- 
stati,  nemo  eonim  teneatur  aceedere  ad  expeditionem.  Et  si 
aiiqua  principalis  persona  cum  exercitu  campestri  intrauerit 
Imperium  ad  destructionem  eiusdem  Imperij  faciendam,  tuoc 
omnes  niilitcs  taniu  plus  moram  predicti  termini  cum  domino 
Imperatore  facere  debeut ,  qnanto  eis  per  supradictum  codsch 
lium  iuerit  iniunctum.  Statutum  siquidem  ftiit,  quod  omnes 
milites,  qui  possessiouem  et  feudum  ha  beut  iu  imperio,  tani  de 
Fraucigenis,  quam  de  Venetis«  hoc  totum«  quod  supraacriptum 
est  ad  obseruandum,  firmare  debent  iuramento. 

Dominus  uero  Imperator  omnes  alias  neccessarias  res  et 
expensas  ad  defendendum  et  manuteneadum  Imperium  atatim 
omni  tempore  facere  debet.  Insuper  etiam,  quicquid  eidem 
domino  Iiuperatori  per  supradictum  conscilium  tuerit  consultum 
ad  defendendum  et  manutenendum  Imperium,  facere  debet, 
quin  Uli  hoc  perficienduni  concessa  est  ei  quarta  pars  tocius 
Imperij  Bomanie. 

*)  m  in  iltort  wph  LA.  (p). 
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ijuüdsi  tütuiu^  quod  suprascriptuni  est,  tarn  per  militcs, 
quam  per  domioum  Imperatoren)  non  fiierit  obseruatum»  non 
bae  oceasione  deliet  dominus  Imperator  aliquem  mifitem  expo- 
liare  a  possessione  sua,  nec  uulites  dominum  Iiiiperatorem;  sed 
coram  iudieibus,  qui  tempore  iUo  tarn  per  Franeigeaas,  quam 
per  Venetos  erunt  eonstituti,  debet  causa  uentilari:  etsecundum 
quod  ipsi  iudices  iudicauerint,  debet  ab  utraque  parte  obseruari. 
DominuB  siquidem  Imperator  nemmi  contra  iustactam  aliqno 
tempore  faccrc  (lebet;  et  si,  quod  absit,  fcceril.  rtinonicioDeni 
memorati  conscibj  curaiu  supradictU  iudicibus  in  presentia  aua 
aatisfacere  debet.  Debent  namqne  omnes  Veneti  reniendo» 
stando,  eundo  et  redeuodo  per  totum  Imperium  Romanie  et 
eonun  res  esse  absque  omni  contrarietate  et  absque  oUa 
dactione.  Omnes  etiam  possessione«  et  bonorifieentie»  quas 
bomines  Venetie  babueriot  et  babuerunt  in  tempore  Grecorum 
p«r  totum  Imperium  Romanie.  tarn  eum  scripto.  qa»n  «oe 
aeripto,  etbabent  adpresensetbabereeontingerint,  tarn  in  spiri- 
tuabbus,  quam  in  temporaübus,  firme  eis  et  ilÜbate  permaueaut. 

NuUusbofflobabens  guerram  cum  comuni  Venetie  debet  esse 
reeeptus,  nec  morari  inimperio,  donec  ipsa  guerrafueritpaeificata. 

Confirmauius  insuper  totum  scriptum  pacti,  quod  factum  fuit 
et  iuratum  per  memoratum  dominum  Imperatorem,  tunc  comitem 
Flandrensem,  etdom.DucemVenetorum,  etdoro.MarcbionemMon- 
tisferrati  ceterosquebarones  cum  omni  comuni  eiercilus  memorati. 

Dominus  Imperator  bee  ömnia  iuramento  affirmare  debet. 

Testes  sunt  omnium  supraseriptorum:  Gaufredus*),  mare- 
scalcus  Imperij.  Marinus  Genio,  qui  fuerunt  de  suprascriptis 
partitoribus  et  examinatoribus«  qui  bee  omnia  suprascripta  cum 
aUjs  partitoribus  urdinaueruut. 

Actum  est  boe  CoMsrAimifOPou  in  palatio  Biacbernarum  coram 
bis  testibus:  Johanne  Faletro,  Jobanne  Maureeeno,  Marco 

^)  Gauiiriiius  liV.  II.  codex  Ö.  Marci. 
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Dandulo,  Johanne  Barastro*),  Marino  Bularesse'j  et  Andrea 
Damulino'),  Veoetis;  Conone  de  Betum^),  protouestiario 
Imperlj,  Petio  de  Brachiolo,  Manassi  de  Insula'),  maiore  coco; 
Macurio^j  de  sancta  Manuil^),  panetario^)»  et  MUone  Brauano^, 
batienlario*^»  Franeigeiiifl^')*  Mense  Oetubria,  nona  indictioiie. 

Ego  Nicholaus  Tinte,  |j1cLuiiu8  sancti  Nicholay  et  notarius, 
aidi  IQ  autenticho  suprascriptorum  domini  Heurici  et  domiai 
Marini  Geno,  literis  Greeia  robeis  snbseripto,  eaDtinentiboa  in  eia 
mense  Octubris  none  indictionis,  et  ipsorum  dominoruüi  sigiliis,  et 
Gaufredii  mareacalci  eiasdem  Imperg,  impresao;  teatia  mm  io  filia. 

Ego  Gonatanttiiiis«  presbiter  et  Dotariua,  uidi  ia  autentievm 
istorum  domini  Henrici  et  domini  Muriui  Geno,  litteris  Greda 
robeia  sobacriptOt  eoatinentibiia  in  eia  mense  Qetubna  npae 
indietionis,  et  ipsorum  aigillia,  et  Gaafredi,  marescalei  eraadem 
Imperij,  impresso;  teatis  sum  in  filia. 

Ego  BartbolomeiM  Caput"),  diaeomia  et  aotarraat  uidi  in 
autenticam  istornm  domlnonim  Henriei  et  Marini  Geno,  nibeis 
litteris  Grecis  subscripto,  continentibus  mense  Octubris  noae 
iodietioiiia,  et  ipsorum  dominomm  aigillis,  et  Gaufredi,  mareaealei 
eiusdem  Imperij,  impresso;  testis  sum  in  filia. 

EgoDominicus  Superantius^^),  diaconus  et  notarius,  uidi  in 
auteotieum  aupra  aeriptorum  domini  Hemiei  et  domini  Marini 
Zeno,  litteris  Grecis  rubeis  subseriptis,  continentibus  in  eis 
mense  Octubris  none  indictiouisy  et  ipsorum  sigilUs,  et  Gaulredif 
maresealci  eiasdem  Iroperg;  festia  sum  in  filia. 

^)  panecatiuLIMI.  LA.^jpeoe- 
tario  codex  S.  Marci. 


Uarrastro  LP.  II. 

*)  Valaresse  LP.  II. 

>)  dt  MoliiioLP.1Leoa.S.Harei. 
Betliii9LP.II.;  Coraone  (sie) 
de  Petonia  codei  8.  Marei. 
MtDatsis  LP.  II;  llaneese 
ced.  S.Murei.  Haoasees  hk,ß, 

•)  HaeaneLPJ;  liaeliarieLP.il. 
hJL.ß, 

0  llaBailtP.n.eod.8.1farei.LA.|3. 


*)  Braoario  LP.  I;  Brebaee 

LP.  IL  eedex  8.  Iforci.  LA.0. 

bottLP.IL  cod.  &  Marei.  LA.p. 

Po«(  haae  Toeem  desiiuiat  LP.  IL 

eodei  8.  Ilarci. 
^)  Capite  LP.  f. 
1*)  Saperantfo  LP.L 
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